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Kr. Kl. Dieii8la» den l. August 1905. Jahrgang XIV.

Prällumeralionspreije Für Wien : mit Zustellung ganzjährig 14 L , halbjährig 7 L.
„ „ ohne Zustellung ganzjährig 12 L, halbjährig6 L. Für die Provinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 L.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Einzel -Exemplare » 20 Heller im Redaktiouslokale im Rathauke.

Für den Buchhandel in Kommission bei Verlach -k Wiedliug , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 L.
Jnseraten -Aunahme bei Haasenstein «E? Vogler (Otto Maaß ), I , Walfischgasse 10.

Stadtrat.
Aericht

über die Stadtrats - Sitzung vom 2V. Juli IVOS
(vormittags).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.
Braun, Hoß,
Brauneiß, H r a b a,
Brz ezowsky, Kn o l l,
Büsch, Rain,
Coste n o b l e, Schneider,
Dr. Deutschmann, Schreiner,
Gräf Ferdinand, Straße r,
Grünbeck Sebastian, Wessely.
Gsottbauer, Zatzka.
H ö r ma n n,

Beurlaubt: St . - R. Hallmann , Hölzl , Dr. Krenn,
Oppenberger , Rauer , Rissaweg , Tomola , Weitmann.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Künzl.

Kize-Aürgermeifler I >r. Uorzer eröffnet die Sitzung
und macht folgende  Mitteilungen:

1. Der akademische Bildhauer Franz Seifert  spricht für das
Ehrenhonorar von 500 L anläßlich der Verfassung eines Projektes
für das Hamerling-Denkmal den besten Dank aus. (Zur Kenntni S.)

2. Antrag des Sl .-R.  Gsottbauer:
In Hinkunft hat bei Herausgabe von Werken über die Sehens¬

würdigkeiten der Stadt Wien auch der Zentral-Friedhof als solche
aufgeführt zu erscheinen.

(Wird der g eschSftS o r dn u n gsmäßig en Behandlung
zugeführt .)

(9819.) St .-Hl. Wraimeiß referiert über den Verkauf von
Brennholz aus dem BürgcrspitalfondSgut Spitz a. d. Donau und
beantragt:

Das Forstamt Spitz wird ermächtigt, das erübrigte harte Brenn¬
holz nach Tunlichkeit aus freier Hand an Parteien, und zwar zu den
bestmöglichen Verkaufspreisen und unter Zugrundelegung der Preise
von 8 L per Kubikmeter harte Scheiter, von 7 L per Kubikmeter
Ausschuß und von 5 L 50 Ir per Kubikmeter Prügel abzugeben.

Die genannten Preise haben als Minimalpreise zu gelten.
(Angenommen .)

(9867, 9868.) St .-R. Braune iß  referiert über Gesuche um
Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.

(10037 .) St .-R. Brauneiß  referiert über die Zuschrift des
Exekutions-Komitees des Triester SeehosPizeS, betreffend die Erbauung
eines Hospitals für skrofulöse Kinder, und beantragt, dem Exekutiv-
Komitee des Triester Seehospizes wird in Erwiderung de- Schreibens
vom 30. Juni 1905 mitgeteilt, daß die Gemeinde Wien nicht in der
Lage ist, über die Reservierung von Plätzen im Triester Seehospize
zugunsten der Gemeinde Wien und deren Belegung irgend eine ver¬
pflichtende Erklärung abzugeben. (Angenommen .)

(9864.) St .-R. Brauneiß  referiert über daS Ansuchen von
18 Lehrpersonender Allgemeinen Volks- und Bürgerschule für
Mädchen I ., Hegelgasse 12 (Mädchen- Übungsschule des Lehrer-
Pädagogiums) um Belassung der Personolzulage von jährlich 300 L
und beantragt, dem Ansuchen aus prinzipiellen Gründen keine Folge
zu geben. (Angenommen .)

(9812.) St .-R. Braune iß  referiert über das Ansuchen des
Katholischen Schulvereines um Abschreibung der für den Mehrverbrauch
von Wientalwasser im Hause Or .-Nr. 10/12 Michaelerstrnße,
XVIII . Bezirk, im 1. Quartal 1905 vorgeschriebenen Gebühr per
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539 L 31 d und beantragt die Ermäßigung der Gebühr aus den
Betrag von 404 L 48 L gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)
(9776.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Protokolle der

öffentlichen und vertraulichen Sitzungen der Bezirksvertretungen der
Bezirke III , IV, V bis VII, XI, XII , XVI bis XX und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(9817.) S1 .-U . AÜsch referiert über den Rekurs des Tischler¬
meisters Franz Weigl  wider das Bezirksamtsdekret, betreffend feuer¬
polizeiliche Übelstände im Hause Or .-Nr. 41 Diesenbachgaffe, XII . Be¬
zirk, und beantragt, dem Rekurse keine Folge zu geben.

(Angenommen .)
(9960.) St .-R . Büsch referiert über den BczirkSamtS-Antrag

auf Abschreibung der nach Johann Cacak  aushaftenden Lizenzgebühr
per 117 L 18 d für die Zeit vom 1. Jänner 1904 bis 1. Juli
1905 und beantragt die Genehmigung. (Angenommen .)

(9969.) St .-R. Büsch referiert über die Bewässerung der
Gartenanlage zwischen der Siebenbrunnen-, Dicht- und Einsiedler gaffe
im V. Bezirke und beantragt:

Die Aufstellung eines Spritzhydranten zur Bewässerung der
Gartenanlage zwischen Siebenbrunnen-, Dicht- und Einsiedlergaffe im
V. Bezirke wird mit einem bedeckten Kostenbeträge von 650 L ge¬
nehmigt.

Die Arbeiten sind im kurrenten Wege auszuführen, Rohre und
Maschinenbestandteile dem städtischen Vorräte zu entnehmen. Der
Hydrant wird während der Sommermonate mit einer täglichen Waffer-
menge von 40 di auS der Wientalwafferleitung dotiert.

(Angenommen .)
(9885.) St .-R . Büsch referiert über die Urlaubserteilungfür

die im städtischen Kindergarten XII., Vierthalergaffe 17, tätigen ehr-
würdigen Schwestern und beantragt, die von der Leiterin des genannten
KindergartensvorgeschlageneUrlaubsbewilligung zu genehmigen.

(Angenommen .)
(9883.) St .-R . Büsch referiert über das Ergebnis der von der

Bezirksvertretung deS XII. Bezirke- am 24. Mai 1905 vorgenommenen
Ergänzungswahlvon Armenräten.

Gewählt wurden für die Funktionsperiode bis Ende 1907 :
1. Josef Musil,  Kürschner und Hausbesitzer, Schönbrunner¬

straße 204.
2. Anton Nie bl , Gemischlwaren-Verschleißer, Schönbrunner¬

straße 237.
3. Martin Schwarz,  Bürger und Holzschachtel- Erzeuger,

Korbergaffe 13.
Referent beantragt, die Wahlen zu bestätigen.

(Angenommen .)
St .-R. Büsch referiert über Ansuchen um Bewilligung zur

nachträglichen Entrichtung der RenovationSgebührfür eigene Gräber
im Hetzendorfer beziehungsweise Meidlinger Friedhofe und beantragt die
Gesuchsgcwährung im Sinne der Magistrats-Anträge für:

(9689.) Josef Tscham Pa (Grab Nummer 547 im Hetzen¬
dorfer Friedhofe).

(9941.) Marie Bietak (Grab Abteilung H, Reihe 12,
Nummer 16 im Meidlinger Friedhofe).

(10031.) Eduard Rist er er (Grab Abteilung L, Reihe 6,
Nummer 65 a im Meidlinger Friedhofe). (Angenommen .)

(9613 , 9763.) St .-R. Büsch referiert über Gesuche um Ge¬
haltsvorschüsse.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.

(9895 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Engelbert
Trappl,  Schloffergehilfender städtischen Gaswerke, um Gewährung
einer Aushilfe und beantragt die Bewilligung einer Aushilfe von 50 L.

(Angenommen .)
(9823, 9824.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des

Michael Ferschl  und des Anton Ettl  um Erteilung der Altcrs-
nachsicht behufs Erlangung einer Stelle im Betriebe der städtischen
Elektrizitätswerke und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(9662.) St .-R . Büsch referiert über Anbote auf Altaluminium
per 800 k§ und beantragt die Ausschreibung einer Offertverhandlung.

St .-R. Zatzka beantragt, das Aluminium der Firma Mah n L
Nürnberger  um 266 L per 100 k§ zu verkaufen.

Es wird der Antrag des St .-R. Za tzka zum Beschlüsse
erhoben.

<9939.) St .-R. Büsch referiert über den Verkauf der im
städtischen Gaswerke im XI. Bezirke lagernden Altmaterialien und
beantragt:

Die derzeit im städtischen Gaswerke lagernden, sowie die bis zur
Abfuhr noch hinzuwachsenden Altmaterialien sind an die Bestbieter zu
veräußern, und zwar:

zirka 10.000 bis 12.000 LA gutes Eisenblech an Jg , Steckerl ä
Söhne  zum Preise von 6 L 57 Ir per 100 LA;

zirka 8000 bis 9000 LA gutes Eisenblech an Jasef Brückner L
Söhne  zum Preise von 5 L 36 Ir per 100 LA;

zirka 5000 bis 6000 LA verbranntes Blech an Josef Brückner L
Söhne  zum Preise von 4 L 42 Ir per 100 LA;

zirka 31.000 bis 32.000 LA Gußbruch an Josef Brückner L
Söhne  zum Preise von 8 L 6 Ir per 100 LA;

zirka 200 LA altes Kupfer an Josef Brückner L Söhne  zum
Preise von 140 L 16 Ir per 100 LA;

zirka 5000 bis 6000 LA verbranntes Gußeisen an I . SAwarz
zum Preise von 5 L 80 Ir per 100 LA;

zirka 4000 LA Bruchglas an I . Schwarz  zum Preise von
1 L 50 Ir per 100 kx;

zirka 340 LA Messingabfälle an Michael Neurath  zum Preise
von 100 L;

zirka 400 kA Zinkabfälle an Kirchmann L Komp,  zum
Preise von 46 L
ab Depot, zahlbar Übernahme ohne Skonto netto Kassa.

Sollte die Firma Kirchmann L Komp,  die Abfuhr der
Metallmengevon 400 LA Zinkabfälle aus dem Gaswerke aus dem
Grunde verweigern, weil ihr die übrigen Altmaterialien, auf die sie
offeriert hat, nicht zugeschlage» wurden, so werden die Zinkabfälle dem
zweiten Bestbieter Michael Neurath  zum Preise von 45 L per
100 LA unter obigen Modalitäten vergeben. (Angenommen .)

(9802.) St .-Hs. Slraßer referiert über die Einbeziehung der
Kaiser-Allee im k. k. Prater in die regelmäßige Bespritzung und be¬
antragt:

Die Kaiser-Allee samt den Gehwegen und dem Plateau bei
der Uhr vor der Rotunde im k. k. Prater wird in die täglich ein¬
malige Schlauchtrommelbespritzung, jedoch ohne Anerkennung einer Ver¬
pflichtung hiezu bis auf weiteres und unter der Voraussetzungein¬
bezogen, daß hiedurch eine Vermehrung des Bespritzungspersonales und
der Schlauchtrommelwägen nicht stattzufinden braucht.

Hiezu wäre ein tägliches Wafferquantum von rund 70 LI zu
genehmigen. (Angenommen .)

<9796.) St .-R . Straß er  referiert über das Ansuchen der
elektrischen Glü hlau pcnfobrik Watt  um Baubewilligung für ein
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Wafferdach über dem zu einem Eingänge zu adaptierenden Fenster der
Realität Or .-Nr. 95 Grinzingerstraße im XIX. Bezirke und beantragt,
das Ansuchen abzulehncn. (Angenommen .)

(9806.) St .-R . S traßer  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeiten
für die Umpflasterung der Jägerstraße zwischen der Greisenecker- und
Otmargaffe im XX. Bezirke und beantragt, das Offert des Ed. Fehm
(12 Prozent Nachlaß) zu genehmigen. (Angenommen .)

(9800.) St .-R. Straß er  referiert über daS Ansuchen des
Vorstehers des XIX. Bezirkes um Ausfolgung von 4000 Stück
Halbgutsteinen zur Einbefferung in schadhafte Trottoire und beantragt,
die Ausfolgung der Steine im Werte von 1240 X zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10072.) Sj .-H . Hain referiert über Herstellungen im Schul¬

gebäude VIII ., Josesstädterstraße 95, und beantragt:
Der Stadlrat wolle:
1. Die im Augenscheins-Protokolle vom 3. März 1905 von der

Ferialherstellungs-Kommission vorgeschlagenenHerstellungen im Schul¬
gebäude VIII., Josesstädterstraße 95, ferner die Neupflasterungder
Einfahrt, der Fahrbahn samt Trottoiren und des Vorplatzes der
Schule mit dem Gesamtkostenbetrage von 7352 X 92 Ii genehmigen;

2. die Arbeiten, betreffend die Neupflasterung der Firma Erste
Schattauer Tonwarenfabriks-Akliengesellschaft auf Grund des vor¬
gelegten Offertes zur Aussührung übertragen. (Angenommen .)

(10003.) St .-R . Rain  referiert über das Ansuchen des Ludwig
Fuchsig  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und Geschäfts-
Hauses auf der Baustelle 2, Gruppe I , der ehemaligen Josefstädter-
kasernen-Realikät Einl.-Z . 964 (Hamerlingplatz) und beantragt, die
Zustimmung zur Anlage der Balkone wie üblich zu gewähren, ohne
hiefür ein Entgelt zu beanspruchen und die vom Magistrate zu
erteilende Baubewilligung zu bestätigen. (Angenommen .)

(10004.) St .-N. Rain  referiert über das Ansuchen des Rudolf
Kazda  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und Geschäfts¬
hauses auf der Baustelle 7, Gruppe III der Josefstädterkasernen-
Realität Einl.-Z . 987 (Kupkrgaffe, Ecke der KleSheimgafse) und be-
antragt, die Zustimmung zur Anlage der Balkone, ohne eine Entgelt
hiefür zu beanspruchen, zu bewilligen und die vom Magistrate zu
erteilende Baubewilligung zu bestätigen. (Angenommen .)

(9749, 9853.) St .-R. Rain  referiert über Gesuche um Ab¬
schreibung beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den Wasser-
Mehrverbrauch in Häusern des VIII . Bezirkes und beantragt, die
Abschreibung der Gebühr per 52 X 60 b sä Post 6 (Haus Josef¬
städterstraße 80) gegen den Bezirksamts-Antrag (Ermäßigung) zu be¬
willigen.

Im übrigen wexden die Bezirksamts-Anträge genehmigt.
(Angenommen .)

(9205.) St .-R . Rain  referiert über daS Ansuchen deS Kon¬
trahenten für Pflasterungen im VIII . Bezirke Joses Demel  um eine
Aufzahlung für die Verführung von Erdmaterialienund beantragt,
dem Kontrahenten Josef Demel  die im Jahre 1904 für kurrente
Pflasterungen im VIII . Bezirke von ihm irrtümlich zu niedrig gestellte
Forderung auf Grund der Berechnung des StadtbauamteS und der
Buchhaltung nach den tatsächlich geleisteten Arbeiten um die ihm noch
zukommende Summe von 1490 X 17 d aus Billigkeitsgründen zu
erhöhen. (Angenommen .)

(9571.) St .-R . Rain  referiert über die Verleihung einer
kommunalen Auszeichnung an die Armenräte deS VIII . Bezirke«
Johann Gstettner  und Johann Füßl  und beantragt:

Dem Johann Füßl  wird in Anerkennung seiner langjährigen
Wirksamkeit als Armenrat die goldene Salvator-Medaille, dem Johann
Gstettner  au « dem gleichen Grunde und in Anerkennung seiner
Pflichttreuen Dienstleistung im Lehrfache das Bürgerrecht mit Nachsicht
der Taxe verliehen. (Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9919.) St .-R. Rain  referiert über daS Ansuchen deS Oskar
Marmorek  um Bewilligung zur Auswechslung der Pläne für den
Bau eines Wohnhauses auf den Realitäten Einl.-Z . 475 und 477
VIII . Bezirk, Or .-Nr. 3/5 Lerchengaffe, und beantragt, die vom
Magistrate zu erteilende PlanauSwechSlungSbewilligung unter der
Bedingung zu bestätigen, daß die Bestimmung de- Baukonsenses,
wonach die Ausladkfläche der Erker und des Vorbaues im dreifachen
Ausmaße von der Fläche, für welche eine Schadloshaltung zu leisten
ist, abgezogen werde, auch bei dm nach den AuSwechslungSPlänen
geänderten Ausmaßen dieser Vorbauten aufrecht bleibt.

(Angenommen .)
(9882.) St .-R. Rain  referiert über das Ergebnis der von der

Bezirksvertretung des VIII . Bezirkes am 25. Mai 1905 vorgenommenen
Ergänzungswahleines ArmenrateS.

Gewählt wurde für die Funktionsperiode bis Ende 1907 LouiS
Isserstedt,  Sattler und Riemer, VIII ., Josesstädterstraße 24.

Referent beantragt, die Wahl zu bestätigen. (Angenommen .)
(9842.) St .-H . Sebastian Hrrinveck referiert aber die

Bewilligung einer Personalzulage für den mit den Verwaltungsgeschäften
auf dem Hernalser Friedhose betrauten Beamten der Zentral-Fried-
hossverwaltung, Offizial Johann Braun,  und beantragt, dem
Genannten ab 1. Jänner 1905 für die Dauer seiner Dienstleistung
auf dem Hernalser Friedhose bi« zur Systemisierung des Verwalter¬
postens zu seinen bisherigen Gesamtbezügen eine Personalzulage von
600 X pro Jahr im Sinne des Magistrats-Antrages zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9441, 9687.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über

Mehrkosten für die Adaptierung der ehemaligen Tramway-Maroden-
stallungen XVII., Taubergaffe5, beziehungsweisefür die Herstellung
von zwei Glashäusern am Dornbacher Friedhose und beanlragt, die
Mehrkosten Per 424 X 90 k beziehungsweise 854 X 26 d zu
genehmigen. (Angenommen .)

(9731 .) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Karl und der Anna Haas  um Bewilligung zur Aus¬
wechslung der Pläne für den Bau eines Wohnhauses aus der Realität
Einl.-Z . 1410 Hernals (Hernalser Hauptstraße) und beantragt, die
Baubewilligung im Sinne des Bezirksamts-Antrages unter der Bedingung
zu bestätigen, daß Gesuchsteller als Entschädigung für die Zustimmung
zur Erkeranlage mit einer Ausladefläche von 3 84 n? den Betrag von
70 X per Quadratmeter, d. i. zusammen den Betrag von 268 X
80 d vor Ausfertigung der Baubewilligung erlegen.

(Angenommen .)
(9799.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über den Antrag

des Gem.-Rates Mare  sch ssn., betreffend die Verbesserung der
öffentlichen Beleuchtung der Gartenanlage vor dem Hotel „Hernalser-
hof" im XVII. Bezirke, und beantragt, den Bericht des Magistrates,
aus welchem hervorgeht, daß in der genannten Gartcnanlage eine
ganznächtige Gasflamme aufgestellt wurde, zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(8183.) St .-R . Sebastian Grün deck  referiert über die

Protokolle der öffentlichen und vertraulichen Sitzungen der Bezirks¬
vertretungen I bis XVI und XVIII bis XX und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

1"
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(8318.- St .-A . Hsoltbauer referiert über das Anerbieten des
Friedrich Zeit Hammel  zur käuflichen Überlassung von ^ -Anteilen
des Hauses IX., Liechlensteinstraße 9b, und beantragt, das Offert im
Sinne des Magistrals-Antrages abzulehnen. tA n gen om m en.)

(10024.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen
des k. k. Oberleutnants Anton Wagner  um Zulassung als Volontär
bei der städtischen Feuerwehr und beantragt, dem Genannten zu
gestatten, in der Zeit vom 15. Oktober bis 15. November 1905
Volontärdienste bei der städtischen Feuerwehr zu verrichten; aus dieser
Bewilligung erwachsen aber dem Gesuchsteller keinerlei Rechte bezüglich
einer eventuellen Anstellung bei der städtischen Feuerwehr.

(Angenommen .)
(10027.) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Kassierung

des Auslaufbrunnens der Hochquellenleitung bei Or .-Nr. 7 Porzcllan-
gaffe im IX. Bezirke und Errichtung eines neuen Brunnens und
beantragt, der Auslaufbrunnen der Hochquellenleilung beim Hause
Nr. 7 in der Porzellangasse ist zu kassieren; dagegen ist in der Müllner-
gaffe im IX. Bezirke auf der Seite der ungeraden Nummern, und zwar
an der Häusergrenze 11/13 ein Brunnen der mit Stadtrats -Beschluß
vom 1. April 1904, Z . 4020, zur probeweisen Verwendung zuge¬
lassenen Type der Firma vormals Hilpert  zu errichten.

Von den Gesamtkosten per 580 X erscheint das heurige Erfordernis
per 405 X bedeckt, das nach Erprobung des Brunnens im nächsten
Jahre fällige Resterfordernis von 175 X ist im Budget 1906 vor¬
zusehen. (Angenommen .)

(9753.) St .-N. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen deS
Bundes der Arbeiterjugend Österreichs, Zentralgruppe Wien, VII .,
Kaiserstraße8, um Bewilligung einer Subvention pro 1905 und
beantragt die Bewilligung einer Subvention von 3000 X.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
Der AorstHmde konstatiert die Anwesenheit von mehr als

17 Stadträten.

(9795.) St .-R. Gsottbauer  referiert über den Vorschlag für
die Besetzung einer Asststentenstelle für den WasierleitungSdienst im
HilssstatuS des StadtbauawteS und beantragt:

Zum Assistenten für den WasierleitungSdienst im Hilfsstatus des
StadtbauamteS (VIII . Rangklasse) mit dem systemisierten Jahresgehalte
von 1600 X, welcher durch den Anfall eines Trienniums sich um 200 X
erhöht, und dem jährlichen Quarliergclde von 600 X, jedoch ohne
Anspruch auf das mit dem Gemeinderats-Beschlusse vom 11. No¬
vember 1902, Z . 4823/01 , bewilligte Kommissionspauschale von
jährlich 600 X wird, und zwar zunächst provisorisch auf die Dauer
eines Jahre-, nach dessen Ablauf um die definitive Anstellung ange¬
sucht werden kann, Josef Wolf  ernannt.

(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen .)

(10015.) St .-Hl. Rramt referiert über Herstellungen im Schul¬
gebäude XI., Braunhubergasse8, und beantragt:

1. Die im Kommissions-Protokolle vom9. Mai 1905, Z . 1478/79,
beantragten Ferialherstellungen im Schulhause XI., Braunhubergasse 3,
werden mit dem Erfordernisse von zirka 2600 X und die vomk. k. Bezirks¬
schulräte Wien angeregten Adaptierungen ebenda (Vergrößerung der
Kanzlei und des Lehrmittelzimmers durch Entfernung je eines Zwischen¬
raumes) mit dem Betrage von zirka 300 X genehmigt.

2. Die Ausführung der Erd- und Baumeisterarbeiten wird dem
Ersteher der Erd- und Baumeisterarbeiten beim Schulbau XI., Braun¬
hubergasse3, Johann Schneider 's Witwe , VI., Rautenstrauch¬
gasse, übertragen. (Angenommen .)

(9943.) St .-R. Braun  referiert über das Ansuchen deS Richard
Kauffungen  um Rückvergütung der Renovationsgebühr Per 40 X
für das eigene Grab Gruppe 23 L,, Reihe 1, Nummer7 im Wiener
Zentral-Fciedhofe und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des
Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(9811.) St .-A . Kuß referiert über die Preisermäßigung für
Universitätshörer beim Besuch des städtischen DonaubadeS und bean¬
tragt, die bisher für Volks-, Bürger- und Mittelschüler bestandene
Preisermäßigung beim Besuche des städtischen Donaubades auf Widerruf
auch auf die Höhrer der k. k. Universität auszudehnen, in welchem
Falle dieselben gegen Vorweisung der Legitimation als Universitäts¬
hörer bei der Benützung derl . Klasse 40 L, bei Benützung der II . Klaffe
20 d zu entrichten hätten. (Angenommen .)

(9814.) St .-R. Hoß referiert über Ferialherstellungen in der
k. k. Staats -Realschule XVIII., Schopenhauerstraße49, und beantragt:

1. In Abänderung des Stadtrats -BeschluffeS vom 6. Dezember
1904, Z . 14895, hat der bei der k. k. Staats -Realschule im
XVIII. Bezirke, Schopenhauerstraße 19, bestehende Vorgarten insolange
zu verbleiben, bis das Nachbarhaus Nr. 47 umgebaut wird.

2. Die Gemeinde Wien gibt als Hauseigentümer!« die Zu¬
stimmung zur Durchführung der auf Staatskosten in dem genannten
Gebäude geplanten Herstellungen.

3. Die Durchführung der im Augenscheins-Protokolle vom
31. Mai Punkt 1 bis 3 erwähnten Herstellungen wird mit dem Ge-
samterforderniffe von 1250 X, wovon 250 X auf das k. k. Ärar
entfallen, genehmigt. (Angenommen .)

(9773.) St .-R. Hoß referiert über daS Ansuchen des Christian
und der Anna Schandl  um Bewilligung zur Herstellung eines Zu-
baueS auf der Realität Einl.-Z . 403, XI., Hörtengaffe 21, und
beantragt, die dem Christian und der Anna Schandl  vom magi¬
stratischen Bezirksamte hinauszugebende Bewilligung zur Erbauung
eines ebenerdigen, einen Küchenraum enthaltenden gemauerten Zubaues
nebst einem hölzernen Borhause im Anschlüsse an den bestehenden
Gassentrakt auf der Realiät Einl.-Z . 403, Konskr.-Nr. 167 Kaiser-
Ebersdorf, Or .-Nr. 21 Hörtengaffe im XI. Bezirke gegen Ausstellung und
grundbücherlichc Einverleibung eines DemolierungsreverseS, sowie gegen
Einhaltung der übrigen, im bezüglichen Lokalaugenscheins-Protokolle an¬
geführten Bedingungen zu bestätigen und die angestrebte Bauerleichterung,
bestehend in der Herstellung von 30 em starken Umfassungsmauern
zuzugestehen, wobei vorausgesetzt wird, daß seitens der Militärbehörden
gegen die fragliche, im weiteren Bauverbotsrayon des k. k. Neu¬
gebäudes projektierte Bausührung keine Einwendung erhoben werde.

(Angenommen .)
(9598.) St .-Hl. Schneider referiert über das Ansuchen des

Johann Zacherl  um Ermäßigung des Platzzinses für das Portal
am Hause I ., Bauernmarkt 7, Wildpretmarkt2, und beantragt die
Ermäßigung deS Plntzzinses per 429 X 84 b auf 303 X 84 ü
gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9810.) St .-R. Schneider  referiert über das Projekt für den
Neubau eines HauptunratskanaleS in der unbenannten, von der Rinn-
böckstraße bei Or .-Nr. 12 abzweigenden Gasse im XI. Bezirke und
beantragt, das vorliegende Projekt mit dem veranschlagten, bedeckten
Kostenbeträge von 7200 X zu genehmigen. (Angenommen .)

(9538.) St .-R. Schneider  referiert über die Herstellung einer
Spülanlage im Hauptunratskanale des Handelskais nächst der
Traisenstraße im XX. Bezirke und beantragt, die Herstellung der
Spülanlage durch Abmauerung deS letzten, nächst der Traisenstraße
gelegenen, 10 m langen Stückes dieses Kanales und Einbauung eines
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Schiebers zu genehmigen und behufs Speisung dieser Kanalspül¬
kammer mit Spülwasser die Entnahme eines jährlichen WasterguantumS
von 6? 6 auS der Hochquellenleitung zu bewilligen.

(Angenommen .)
(9860.) St .-R . Schneider  referiert über das Ansuchen der

Marie Döcker um Bewilligung zur Umwandlung der Souterrain¬
räume des Hauses XVIII-, Gersthof, Messerschmiedgasse 22 in Wohn-
räume und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(9639.) St .-R. Schneider  referiert über das Ansuchen des
I . Wohlschlägcr  um Bewilligung zur Herstellung einer Erker-
und Nisalitanlage bei dem Bau auf der Realität Einl.-Z . 1658 im
I . Bezirke, Wiesingerstraße—Biberstraße und beantragt:

Die Baubewilligung wird im Sinne des Magistrats.Antrages
unter der Bedingung bestätigt, daß

1. für den zur Risalitanlage erforderlichen Grund von 1 50
ein Betrag von 520 L per Quadratmeter — 780 L und

2. für die Zustimmung der Gemeinde Wien zur Herstellung der
Erker der gleiche Betrag per Quadratstäche der Ausladestäche von
8 — zigo x gor Ausfertigung der Baubewilligung zu den
eigenen Geldern der Gemeinde erlegt werde.

Der nach Punkt I einzubeziehende Grund wird um den ange¬
gebenen Betrag der Partei überlasten, wobei die Kosten eines etwaigen
Rechtsgeschäftes und seiner Durchführung die Partei zu tragen hat.

(Angenommen .)
(9789.) St .-R . Schneider  referiert über daS Projekt für die

Instandsetzung sämtlicher Dachflächen des BürgerspitalfondShauseS
I., Schottenring28 durch Dachdecker und Spengler und beantragt,
das vorgelegte Projekt mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von
5036 L 83 d zu genehmigen. (Angenommen .)

(9974.) St .-W. Zatzka referiert über die Broschüre für den
Wald- und Wiesengürtel und beantragt:

1. Der vorgelegte Text und Titel für die Broschüre über den
Wald- und Wiesengürtel und die Höhenstraße wird genehmigt und
daS Stadtbauamt ermächtigt, kleine stilistische Änderungen, welche durch
die Bezugnahme auf die eingeschaltetenBilder sich notwendig erweisen,
vorzunehmen.

Auf Seite 19, Absatz3 sind auch die voraussichtlichen Kosten
der Gesamtanlage anzugeben.

2. Die Bibliotheks-Direktion wird ermächtigt, die Übersetzung
des Textes in daS Französische und Italienische zu veranlassen, und
wird für die mit der Übersetzung betrauten Beamten daS übliche
Honorar von 140 L per Druckbogen genehmigt.

3. Dem Skriptor der städtischen Sammlungen Alois Trost
wird für die außer seiner Amtszeit vorgenommene Bearbeitung deS
Textes der Broschüre eine Remuneralion von 300 L bewilligt.

(Angenommen .)
(10013.) St .-R . Zatzka referiert über die Vergebung der

äußeren Kunststeinarbeiten für den Schulbau in der Spallartgaste,
XIII . Bezirk, und beantragt die Vergebung der Arbeiten an Josef
Wenzl 's Witwe um 2510 L. (Angenommen .)

(9905.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Franz
Zoder  um Bewilligung zur Auswechslung der Pläne für den Bau
eines Wohnhauses auf der Realität Einl.-Z . 289 Unter-St . Veit
(Auhosstroße), XHI . Bezirk, und beantragt, die Herstellung eines
Zimmers, eines Ateliers und eines Vorraumes am Dachboden im
Sinne des Bezirksamts-Antrages zu genehmigen. (Angenommen .)

(10041.) St .-R . Zatzka referiert über das Anerbieten des
Georg Weleb uy  zur käuflichen Erwerbung der städtischen Bau¬

stellen 237 bis 240 und eines Teiles der Baustelle Einl.-Z . 221
Ober-Baumgartcn (Lautensackgaffe), Xlll . Bezirk, um 1lL36d  per
Quadratmeter und beantragt, daS Offert wegen zu geringen Anbotes
im Sinne des Magistrats-Antrages abzulehnen, den Magistrat jedoch
zu ermächtigen, die Verhandlungen fortzusetzen. (Angenommen .)

(9962.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Michael
Taus  und der Anna Proksch  um Baubewilligung zur Einfriedung
von Straßengrund vor dem Hause Or .-Nr. 138 Hietzinger Haupt¬
straße, XHI . Bezirk, und beantragt, die Baubewilligung im Sinne
des Bezirksamts-Antrages zu bestätigen. (Angenommen .)

(9855.) St .-R . Zatzka referiert über die Bewilligung der
Kosten für die Straßenerhaltung und die Beschaffung des nötigen
Schotters im Wiener Versorgungsheim für daS laufende Jahr und
beantragt, hiefür einen Betrag von 6000 L zu bewilligen und zur
AuSgabs-Rubrik Xll 4 d einen Zuschußkredit in der Höhe des Er¬
fordernisses zu genehmigen. (Angenommen .)

(9606.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Alois
und Josef Wolz  um Bestimmung der Schadloshaltung für den von
der Realität XIII ., Speisingerstraße 16 zur Straßenverbreiterung
abgetretenen Grund im Ausmaße von 83 07 m? und beantragt, die
Schadloshaltung im Sinne des Bezirksamts-Antrages mit 6 L per
Quadratmeter, zusammen daher mit 498 L 42 d zu bestimmen.

(Angenommen .)
(9442.) St .-R. Zatzka referiert über die Sicherstellung des

Schotter- und Sandbedarfes pro 1905 eventuell pro 1906 bis 1908
für die BezirkeI bis XX und beantragt, die Ausschreibung einer
öffentlichen schriftlichen Offertverhandlungwie in den früheren Jahren
anzuordnen. ES ist jedoch bei der Offertausschreibung auf die Ent¬
nahme eines entsprechendenScholterquantums vom Exelberge für die
angrenzenden Bezirke gebührende Rücksicht zu nehmen.

(Angenommen .)
(9605.) St .-R . Zatzka referiert über daS Ansuchen des Leopold

und der Juliane Mann  um Bestimmung der Schadloshaltung für
den von der Realität XIII ., Einwanggaffe 19 zur Straßenverbreiterung
abgetretenen Grund im Ausmaße von 87 48 m ,̂ und beantragt, die
Schadloshaltung im Sinne des Bezirksamts-Antrages mit 5 L per
Quadratmeter, zusammen daher mit 437 L 40 k zu bestimmen.

(Angenommen .)
(9813.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen deS Vereines

der Kinderfreunde in Breitensee um Errichtung eines Auslaufbrunnens
und unentgeltliche Wasterabgabeund beantragt, die Errichtung eines
AuslausbrunnenSauf der dem Hause XIII ., Hägelingasse 11 gegen¬
überliegenden Gartenparzelle(Einl.-Z . 93 Breitensee) und die Aus¬
führung der damit im Zusammenhängestehenden Herstellungen mit
dem bedeckten Kostenbeträge von 300 L, sowie die unentgeltlicheAb¬
gabe eines Wusserquantums von täglich 5 dl während der Zeit vom
1. April bis 30. September jedes Jahres wird mit Rücksicht auf
den Humanitären Zweck deS Vereines auf Widerruf und gegen dem
genehmigt, daß der Verein die weitere Instandhaltung des Brunnens
übernehme und etwaigen Waffermehrbrauch mit dem Preise des
außergewöhnlichen Bedarfes bezahle. (Angenommen .)

(9961.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen der Anna
Cerletti  um Ermäßigung der Kanaleinmündungsgebührfür die
Realität Or .-Nr. 288 Linzerstraße, XIII . Bezirk, und beantragt, das
Ansuchen im Sinne des Bezirksamts-Antrages abzulehnen.

(Angenommen .)
(9816.) St .-R. Zatzka referiert über das Offert der Ober-

österreichischen Baugesellschaft auf Durchführung der Adaptierung»«
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arbeiten im Kaiserin Elisabeth-Kinderhospital in Bad Hall und be¬
antragt, mit Rücksicht auf die zu hoch erscheinenden Kosten mit der
Gesellschaft wegen eine- ausgiebigen Nachlasse- zu verhandeln.

(Angenommen .)
(9914.) St .-Hl. Schreiner referiert über die Herstellung einer

Geleiseschleife nächst dem ZirkuS Busch und über die Erweiterung
der Geleiseschleife der Linie Kaiser Josefstraße nächst dem Cass
Breitenstein und beantragt:

1. Die Ausführung einer Schleife beim Zirkus Busch und
die Erweiterung der jetzigen Schleife bei der Kaiser Josefstraße wird
nach dem vorgelegten Projekteö mit einem Kostenbeträge von 100.700 L
genehmigt, welche Kosten auS dem Jnvestitions-Anlehen zu bedecken sind.

2. Die Direktion der städtischen Straßenbahnen wird beauftragt,
den Bau in eigener Regie durchzuführen. (Angenommen .)

(9797.) St .-N. Schreiner  referiert über die Vermietung von
Lokalitäten in der ehemaligen Remise der Bau- und Betriebsgesellschaft
für städtische Straßenbahnen im XVII. Bezirke und beantragt:

1. Die beiden linksseitigen ebenerdigen Zimmer sind der Direktion
der städtischen Straßenbahnen gegen beliebigen Widerruf zu überlasten.
Der Direktion werden die im Kommissions-Protokolle bezeichneten
Adaptierungen gestattet. Die Kosten dieser Adaptierungen sowie alle
sonstigen Instandsetzungen hat die Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen zu tragen. Der Mietzins wird mit 100 L bestimmt.

2. Alle übrigen Räumlichkeiten werden dem Tischlermeister Franz
Burian  unter den für die Vermietung geltenden Bedingungenund
unter den im Kommissions-Protokollegestellten besonderen Bedingungen um
den Jahreszins von 1300 L vermietet. Demselben wird auch gestattet,
den rückwärts gelegenen Hofraum als Holzlagerplatz zu benützen.
Demselben wird weiters ausnahmsweise gestattet, einen Teil der von
ihm gemieteten Lokalitäten dem Wagenlackierer Johann Gaschik  zu
überlasten.

3. Die bestehende Brückenwage ist am Reithofferplatz im XV. Be¬
zirke aufzustellen.

4. Die Einleitung des Hochquellenwasters in das Gebäude wird
auf Kosten der Gemeinde bewilligt. Diese Kosten dürfen den Betrag
von 300 L nicht überschreiten. (Angenommen .)

(9899.) St .«R. Schreiner  referiert über das Ansuchen des
Vereines „Kinderschutzstationen" um Sonderwägen und beantragt:

Der Stadtrat wolle dem Vereine„Kinderschutzstationen" in Wien
die Beistellung eines Sonderwagens von der Schönbrunnerstraße,
XII . Bezirk, bis zur Station „Prater Hauptalle" und zurück in der
Zeit vom 15. Juli dis 15. September zur einmaligen Fahrt an allen
jenen Tagen, an denen die Kinder Sand - und Sonnenbäder gebrauchen
können, zum besonders ermäßigten Preise von 10 L per Wagen (Hin-
und Rückfahrt) bewilligen. (Angenommen .)

(9917.) St .-R . Schreiner  referiert über da- Ansuchen von
Interessenten um Wiedererrichtung der Haltestelle „Operngaste" im
GeleiseI der Ringstraße (vor der Kreuzung Operngaste) und beantragt,
das Ansuchen im Sinne des Antrages der Straßenbahn-Direktion
abzulehnen.

St .-R . Ferdinand Gräf  beantragt, dem Ansuchen Folge zu geben.
Es wird der Antrag des St .-R . Ferdinand Gräf zum Be¬

schlüsse  erhoben.
(9915.) St .-R. Schreiner  referiert über das Ansuchen der

Bezirksvertretung für den X. Bezirk um Wiedereinführung des durch¬
gehenden Straßenbahnverkehres aus der Triesterstraße und beantragt,
da« Ansuchen mit Rücksicht auf die äußerst geringe Frequenz, sowie
im Interesse der Regelmäßigkeit des Verkehres auf der stark frequentierten

Linie Wiedener Hauptstraße— Matzleinsdorferstraße— Gudrunstraße
abzulehnen. (Angenommen .)

(9916 .) St .-R. Schreiner  referiert über die Herstellung von
600 Stück Verankerungen der Rillenschienen der städtischen Straßen¬
bahnen auf der Ringstraße und beantragt:

1. Es wird die Herstellung von 660 Stück Verankerungen der
Rillenschienen auf der Ringstraße mit einem Kostenaufwands von
35.000 L genehmigt, welche aus dem Erneuerungsfond zu bestreiten sind.

1. Die Kosten sind, insolange die aus dem Betriebsüberschuß
pro 1904 herrührende Zuweisung an den Erneuerungsfond vom
Gemeinderat noch nicht genehmigt ist, aus den Betriebsmitteln des
Jahres 1905 vorschußweise zu bestreiten.

3. Die Arbeiten sind der Firma Pittel Hi Brausewetter
auf Grund des mit Stadtrats -BcschlußZ . 15824 vom 23. Dezember
1903 genehmigten Erhaltungsvertrages und den darin vorgesehenen
Einheitspreisen zu vergeben. (Angenommen .)

(9896 bis 9898, 9918.) St .-R. Schreiner  referiert über
Gesuche um Straßenbahn-Freikarten und beantragt, der k. k. Polizei-
Direktion für den zum Revier-Inspektor ernannten SicherheitSwach-
Jnspektor Josef Stark  und dem Blinden-Unterstützungsverein„Die
PurkerSdorser" für den blinden Bürstenmacher Emil I . Kris chai  je
eine Straßenbahn-Freikarte pro 1905 auszustellen, die übrigen An¬
suchen dagegen(9896, 9918) abzulehnen. (Angenommen .)

(9900 .) St .-R. Schreiner  referiert über das Ergebnis der
Offertverhandlung, betreffend die Vergebung der Beleuchtung- - und
Wasserleitungseinrichtung in der neuen Wagenhalle im Betriebsbahn¬
höfe der städtischen Straßenbahnen im X. Bezirke, Gudrunstraße und
beantragt, die Einrichtung der Beleuchtungsanlage der Firma F.
Dutka  um 7953 X 85 Ir zu übertragen und die übrigen Anbote
bezüglich der Beleuchtungsanlage, wie auch das Anbot des Peter
Mikyska  bezüglich der Wasserleitungscinrichtung abzulehnen.

(Angenommen .)
(10068.) S1 .-U . Mrauneiß referiert über das Ansuchen des

Isaak Münz,  Eigentümers bes„Favoritenbades" im X. Bezirke, um
Wiedereröffnung des Wientalwasser-Zuflusses zu seiner Badeanstalt
und beantragt:

Dem Ansuchen wird in Abänderung des Stadtrats -Beschluffes
vom 12. Juli 1905, Z . 9452 , vorläufig Folge gegeben und hat der
Magistrat diesbezüglich daS Erforderliche zu veranlassen. Isaak Münz
wird jedoch verpflichtet, bis zur gänzlichen Begleichung des Rückstandes
der Wassergebühren sich an jedem Montag längstens 12 Uhr mittags
bei der Magistrats-Abteilung VIII über die Bezahlung eines Betrages
von je 500 L auszuwcisen und ist die erste Abschlagszahlung am
24. Juli 1905 zu leisten. Im Falle der Nichteinhaltung eines dieser
Termine ist der Wasserzufluß sofort neuerlich zu sperren und bis zur
vollständigen Tilgung der Schuld geschloffen zu halten.

(Angenommen .)
(9807.) St .-R. Brauneiß  referiert über das Offertverhand-

lungS-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Pflasterungsarbeiten für
die Regulierung der Hütteldorferstraße von der Hugl- bis zur John-
straße im XIV. Bezirke und beantragt die Ausschreibung einer neuer¬
lichen Offertverhandlung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)
(10051.) St .-Hl. Ar . Aeutschmaun referiert über das landes¬

gerichtliche Urteil, betreffend die Klage gegen Marie Bettelheim
wegen rückständiger Waffergebühren für daS Haus I ., Salvatorgaffe 10,
und beantragt, im Sinne des MagistratS-AntrageS von der Ergreifung
einer Berufung Umgang zu nehmen. (Angenommen .)
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(9912.) St .-R. Dr . Deutsch mann  referiert über die Ent¬
scheidung de« Wiener Magistrate«, betreffend die Aufbringung der
Hand- und Zugkosten für die Bauherstellungen an der Pfarrkirche und
am Psarrhofe St . Johann von Nepomuk im II . Bezirke, und be¬
antragt, gegen diese Entscheidung den Rekurs an die k. k. n.-ö. Statt-
Halterei zu ergreifen. (Angenommen)

(9794.) Sl .-Ht. Kostenoöte referiert über das Ansuchen des
Wilhelm Rubin  um bestandweise Überlassung des Lokales Nr. II
im Parterre des BürgerspitalfondshausesI ., Neutorgaffe 20 ab No¬
vembertermin 1905 gegen einen ermäßigten JahreSzins von 925 L
und gegen halbjährige Kündigung und Zinszahlung und beanteagt,
dem Ansuchen Folge zu geben. (Angenommen .)

(9775.) St .-R . C ostenoble  referiert über das Ansuchen der
Gesellschaft für vervielfältigende Kunst um Bewilligung zur photo¬
graphischen Aufnahme von zwei Ölgemälden Josef Danhausers
„Selbstporträt" und „Begegnung" für einen Artikel in der Kunst-
zeiischrist„Die graphischen Künste" und beantragt die Gesuchsgewährung
unter den üblichen Vorsichtsmaßregeln. Die Aufnahme hat innerhalb
der Amtsräume zu erfolgen. (Angenommen .)

(9774,10123,9470 .) St .-R. Costenoble  referiert über
Anbote auf käufliche Überlastung von Gemälden für die städtischen
Sammlungen und beantragt, da- vom Kunsthändler P i ck offerierte
Bild „Jägerlatein" von Ritter  um 1000 L und das vom akademischen
Maler Otto Nowak  vorgelegte Aquarell „Friedrichv. Schiller" um
500 L anzukaufen, dagegen den Ankauf der von Emil Czech
offerierten zwei Aquarelle(darstellend den Hof eines alten Hauses in
der Strohmayergaffe und einen Blick auf Wien von einer Anhöhe
zwischen Grinzing und Sievering) abzulehnen. (Angenommen .)

(8923.) St .-R.  Costenoble  referiert über das Ansuchen des
Klubs der Industriellen für Wohnungseinrichtung um eine Subvention
für die in der Zeit vom 26. August bis 15. Oktober 1905 statt¬
findende Möbelausstellung und beantragt die Bewilligung einer
Subvention von 500 L wie im Vorjahre sowie die Verweisung der
Auslage auf den Reservefond.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9856, 9863 .) St .-R. Costenoble  referiert über das Ansuchen

der Marie Bettelheim  und der Josefine Stößel  um Bekannt¬
gabe der Baulinie für die Liegenschaft Einl.-Z . 1014 (Salvatorgaffe,
Ecke Fischerstiegc) beziehungsweiseEinl.-Z . 264 (Or .-Nr. 3 Fischer¬
stiege) I . Bezirk, und beantragt, die vom Magistrate beabsichtigte
Hinausgabe des beiliegenden Baulinienplanes zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)
(9788.) St .-R. Costenoble  referiert über das Ansuchen de«

Leopold Müller,  Mieters der Lokalitäten Nr. 4 im Bürgerlad
fondshauseI ., Riemergaffe1, um vorzeitige Lösung seines Bestand¬
vertrages und beantragt, dem Gesuchsteller die Bewilligung zu erteilen,
die genannten Lokalitäten im August-Termin 1905 vierteljährig pro
November-Termin 1905 zu kündigen. (Angenommen .)

(9876.) St .-R. Costenoble  referiert über den Antrag der
Direktion der städtischen Sammlungen aus Restaurierung von historisch
wichtigen Fahnen im Waffenmuseum und beantragt, über die Be¬
willigung des pro 1906 erforderlichen Betrages von 2000 L nach
der Beratung des Budgets pro 1906 zu entscheiden und der Stadt¬
buchhaltung den Betrag zur Einstellung ins Budget mitzuteilen.

(Angenommen .)
(9877.) St .-R. Costenoble  referiert über den Bericht der

Direktion der städtischen Sammlungen, betreffend die Anfertigung von
Bildern für den Repräsentationsraum der Stadt Wien auf der

Mailänder Ausstellung 1906, und beantragt, daS Ergebnis der bis¬
herigen Verhandlungen mit Künstlern wegen Anfertigung der Bilder
unter der Bedingung zu genehmigen, daß der Gemeinde das aus¬
schließliche Reproduklionsrecht zusteht. (Angenommen .)

(10023.) St .-R. Costenoble  referiert über die Durchführung
der elektrischen Beleuchtung aus dem Neuen Markte im I . Bezirke
und beantragt:

Aus dem Neuen Markte im I. Bezirke sind die Maste für die
elektrische Beleuchtung desselben durch zehn Bogenlampen noch Heuer
aufzustellen und die Inbetriebsetzung der Beleuchtung vorzunehmen.

Für die hieraus erwachsenden Kosten wird ein Zuschußkredit von
5300 L bewilligt. (Angenommen .)

(9644.) St .-R. Costenoble  referiert über das Projekt für
die Regulierung des Karlsplatzcs des Prof. Anton Ritter v. Schurda,
und beantragt, dem Verfasser der vorgelegten Studie mitzuteilen, daß
dieselbe mit Dank zu Kenntnis genommen worden sei. (Angenommen .)

(9951.) St .-R . Costenoble  referiert über daS Ansuchen deS
Ferdinand Bujan,  Gastwirtes , um Ermäßigung des Platzzinses
per 340 L 20 b für die Tischaufstellung vor dem Geschästslokale
I ., Schottenring 29, für die Zeit vom 1. Mai 1905 bis I . Mai 1906,
und beantragt die Ermäßigung des Platzzinses auf 170 L gemäß
dem Bezirksamts-Antrage.

St .-R. Hraba  beantragt, das Ansuchen aus prinzipiellen Gründen
abzulehnen.

Es wird der Referenten.Antrag zum Beschlüsse  erhoben.
(10066.) St .-R. Costenoble  referiert über das Präliminar¬

projekt für die Regulierung und Asphaltierung der Brandstätte zwischen
dem Bauern- und Wildpretmarkte und deS Bauernmarktes von Or .-
Nr. 2 bis 10 im I. Bezirke und beantragt, das vorg-legte Projekt
mit dem veranschlagten Erfordernissevon 24.573 L 36 b zu ge¬
nehmigen und die Vergebung der Asphaltiererarbeiten im Wege einer
allgemeinen öffentlichen Offertverhandlung anzuordnen.

(Angenommen .)
(10042.) St .-W. Arzezowsky referiert über den Text der auf

der Rückwand deS Mozartbrunnens anzubringenden Inschrift und
beantragt, den Text gemäß dem Magistrats-Antrage zu genehmigen.

(Angenommen .)
(Schluß der Sitzung .)

AllgkMkine Nachrichten.
Approvifionierungs-Angetegenheilen.

Der tägliche Fleischmarkt.
JnderGroßmarkthalle eingelangte Fleisch waren

vom 23. bis 29. Juli 1905.
1. Fleischsendllugru.

Für den täglichen Fleischmarkt.
Rindfleisch 282.733 kg Und zwar aus.-

Wien . 242.260 kß
dem sonst. Niederösterreich . 14.828 „
Oberösterreich . 277 „
Böhmen . 70 „
Mähren . 3.741 .
Galizien . 16 648 „
Bukowina . 787 „
Ungarn . 240 „
Kroatien . 40 „
Serbien . 2.842 „
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Kalbfleisch. 16.508 k§

Schaffleisch 2.291

Schweinfleisch. 79.305

Kälber . . . . 1 .874 Stück

Schafe. . .

Schweine. .

32

230

Nr . S1. — 1. August 190k

Und zwar an»:
Men.
dem sonst. Niederösterreich. 25
Mähren . . . N7 „
Galizien . . 12.456
Bukowina. . 140 .,
Ungarn . . 160 ,.

Und zwar aus:
Wien.
Galizien. . 2.026 „
Bukowina. 106 „
Ungarn. 109 „

Und zwar au»:
Wien. . 41.392 äg
dem sonst. Niederösterreich.. I .I09 ,
Mähren. . 3.305 „
Galizien. 656 „
Ungarn . . .
Kroatien.

Und zwar au»:
Wien.
dem sonst. Niederöfterreich. 20 .
Böhmen. 1 .
Mähren. 63 ..
Galizien. . 1.056 „
Bukowina. 2 .
Ungarn . 6 .

Und zwar au»:
Wien. 10 St.
dem sonst. Niederösterreich 22 „

Und zwar au»:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich. 3 .
Mähren . 7 „
Ungarn . 6 ..

2. Preisbewegung.
/Siedfleisch . . . oon X — 80 bis I 56 per Kg.

RindfleiscĥRostbratenu. Rieden .. 140 2 00 .. ..
Kalbfleisch. ,. - 88 170 „ ..
Schaffleisch. k» . - '84 140 „ „
Schweinfleisch. . 136 „ 190 .. „
Kälber. N . 1- 1-40 „ „
Schafe. . - 88 1-20 .. ..
Schweine. „ . 1-20 160 >

Der Marktverkehr gestaltete sich ziemlich lustlos; bei aber¬
mals verringerten Zufuhren zogen Rindfleisch, dann Kälber und
Kalbfleisch um 4 bis 6 I> im Preise an; Schweine und Schwein¬
fleisch verkehrten anfänglich zu vorwöchentlichen Preisen, büßten
jedoch gegen Wochenende auf reichliche Zufuhren aus Ungarn
hin 4 bis 8 I, im Preise ein, aus welchem Grunde auch Kälber
die erhöhten Preise wieder verloren. Ware galizischer Provenienz
war lebhaft befragt. Es langten per Bahn 1178 Tonnen Fleisch¬
waren, von der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengesellschaft
27.641 KZ Rindfleisch ein.

* *
*

Pferdemarkt vom S8 . Juli IVOS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 442 Pferde

(202 Schlachtpferde, 235 Gebrauchspferde).
Preis: für Gebrauchspferde. . . . 120—1100 K per Stück

. Schlachtpferde. 50—240 „ „ .
Der Markt war lebhaft.

— Allgemeine Nachrichten rc.

Schlachtviehmarkt vom Juli
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 29. Juli 1905).

1. Gesamtaustried: 4609 Stück, und zwar:
Mastvieh. 2196 Stück
Weidevieh . 879 «
Beinlvieh . 1534 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte. 16 „

Dieser Gesamtauftrieb  zerfällt in:
Ochsen. . . . 2776 Stück Kühe . 635 Stück
Stiere . 818 „ Büffel . 380 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Ländern der ungarischen Krone. 3439 Stück
„ Galizien und der Bukowina. . 54 „
„ dem sonstigen Österreich. 1116 „
„ dem Auslande . — ,,

2. Preisbewegung.
s) Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität. . . von 77 bis 93 X (extrem bis 96 IL)

„ II. „ . . . „ 68 ., 83 „
„ III. . . . . ., 62 .. 73 ..

Aus und über Galizien:
OchsenI. Qualität . . . von 83 bis 91 X (extrem bis 94 8)

.11 . 78 „ 82 „
Aus anderen Ländern:

OchsenI. Qualität . . . von 85 bis 93 X (extrem bis 95 X)
Stiere . „ 62 „ 76 „ (extrem bis 84 X)
Kühe. 58 ,. 74 „ (extrem bis 88 X)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh. von 58 bis 62 X (extrem bis — X)

Aus und über Galizien:
Weidevieh. von — bis — X (extrem bis — X)
Büffel . 48 .. 60 „ (extrem bis 66 X)
Beinlvieh . „ 42 „ 61 „

b) Preis per Stück.
Beinlvieh. von 91 bis 210 X (extrem bis — X)

Nach dem Modus aus Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . 3195 Stück

„ . . auswärts . 1364 „
Unverkauft blieben. 50 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 23. bis 29. Juli 1905
für Wien augekauft . 972 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 4 Stück
mehr aufgetrieben.

Der Geschäftsverkehr war für beste und gute Stallmast¬
sorten lebhaft, selbe waren um 1 X, in einzelnen Fällen auch
2 X per Meterzentner teuerer; Mittelqnalitäten wurden um gut
2 X teuerer verkauft, mindere Sorten und Weidevieh waren
vernachlässigt und wurden zu vorwöchentlichen Preisen, in manchen
Fällen auch billiger verkauft. Stiere und Beinlvieh notierten
hingegen bei schleppendem Geschäftsverkehr2 bis 4 X per Meter¬
zentner niedriger. _
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 23 . bis 29 . Juli 1905.

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
k b

Weizengrieß. 1 In 28 42
Auszugmehl. „ 32 40
Mundmehl. . „ 28 36
Semmelmehl. „ 26 32
Pohlmehl. „ 20 28
Kaisersemmelä 4 b 1 St . . di, es jts — — — —
Mundsemmel4 „ „ Sdi. SS ödx — — — —

rdi, s-j lldx — — — —
Weißes Brot. 1 In — — —
Weißgemischtes Brot . . . 21-6 37-7
Schwarzgemischtes Brot . . 18-8 34-3
Schwarzes Brot . . . . . „ 19-8 . 306

Erbsen, ganz . . . . . . 1 >n 28 50
gespalten. „ 28 80

Linsen. 36 80
Bohnen. 28 64
Hirse. 28 . 48
Rollgerste. 32 1
Reis. 32 80
Kaffee, roh. „ 2 20 5 20

„ gebrannt. „ 2 60 6
Kakao . 5 20 10 40
Schokolade . 2 80 12
Tee. 5 24
Zucker. 76 90
Honig . " 1 60 3 -

Bohnen, grün. 1kg 20 72
Erbsen, grün, in Schoten . . 20 80
Paradiesäpfel. 20 40
Kohl, grün. 30 St. 50 1 40

»» . . 1 „ 2 8
Kohlrüben. 30 „ 30 1 40

„ . 1 „ 2 8
Kraut, weißes. 30 „ 60 4 .

. 1 ,, 6 20
Salat , in Häupteln . . . 30 „ 40 1 60

„ „ „ „ . . 1 . 2 8
Spinat. 1 KZ 1 1 20
Rüben, weiß. 1 St. 2 8

„ gelb . 2 8
« rot. 2 8

Sauerkraut, heuriges . 1 kg 36 40
Sauere Rüben.
Knoblauch(ital.) . 30 50
Zwiebel. 11 28
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100 kg1,» »» . . . .

„ heurige (ital.) . . 100 „ 7 12
" ff » ' 1 8 14
„ Kipfel, vorjährige. 100 „

1" " ,f
„ „ heurige (ital.) 100 „ 12 22

'

„ „ „ . . . 1 18 28

Rindsfilz. 1 In 70 1 30
Rindschmalz. 2 20 2 80
Schwemsilz. 140 1 76

P r e i s e
Artikel Menge VON bis

L K 8 tl
Schweinschmalz. 1 kg 1 36 1 76
Schweiniveck . 1 28 1 72
Unschlitt, geschmolzen . . . 90 1 20
Milch, Voll- und Mager- . 1 I 14 32
Rahm . . . 60 1 60
Topfen. 1 kg 28 68
Butter. 2 5 .
Margarine. 1 20 2
Eier, frische um 2 X . . 31- 38 St. — — — —

.. eingelegte um 2 X . . . .. — — — —

Barben. 1 kg 1 20 1 60
Brachsen . . 1 20 160
Forellen. 9 10
Hechte, lebend.

„ tot. 2 2 80
Karpfen, lebend. „ 2 2 40

tot. 1 40
Lachse . . . „ .
Schaiden . „ 2 3 60
Schille. „ 2 40 2 80
Sterlete.
Stockfische. „ .
Schellfische. „ 60 1 10
Weißfische. „ 50 1 20
Krebse. 1 St. 12 1 -

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 80 1 60
Masthuhn, geputzt. „ 1 60 2 40
Poulard. „ 2 . 3

„ steir. 1 kg 2 80 3 60
Kapaun . 5 6

» steir. „ .
Ente. 2 3 60
Gans. 4 7
Indian.
Taube. ,, 50 1

Fasan . . . 1 St.
Rebhuhn .
Wildente.
Wildgans. .
Hase. „ .
Hirschfleisch. 1 kg .
Rehfleisch. „ 1 60 1 80
Schwarzwild. » '

Detailpreise (mit Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
ständen mit

PreiS-
beschränkung

beim
Ochsenfleischk

In den

Markthallen

In den
Bänken der

Fleischhauer
und Fleisch-
Verschleißer

Fleischgattungen von dir von 1 bis von bis

s vorderesRindfleisch.
s hinteres .

100 140 116 160 100 164
120 180 152 190 120 190

Kalbfleisch. 100 200 120 200 100 240

Schaffleisch . 100 180 130 190 100 200

Schweinfleisch . 136 192 170 240 128 140
^ l vorderes 56 72

P, « dch. „ch. j ,
!

60 88
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wien vom SS . Jnli t »« S.

Getreide.
Weizen oLtualitiitSgewicht per 1 dl 77—82 kx) von 8 8 60 ü bis 9 8 50 d
Roggen( „ 1 .. 71- 76 ., ) ., 7 .. 05 7 „ 25 .
Gerste (nur Futter-, Brenner und Rollgerste) . „ 5 „ 25 „ „ 6 25
Mais. 8 ,, 15 „ „ 9 „
Hafer . . 6 , 85 ., „ 7 „ 70 .,

(per 50 Kilogramm).

d) Mahlprodukte.
Grieß. 14 6 20 i> biS 15 8 20 k
Weizenmehl, Wiener Type. 8 .. 50 .. ,. 14 „ 70 .,
Futtermehl. 6 ,. 90 .. .. 8 —

Roggenmehl. 8 40 ,. .. 12 ,, 40 „
Weizenkleie. 5 „ — » ,, 5 „ 30 ..
Roggenkleie. 5 . 35 „ „ 5 » 50 .

(per 50 Kilogramm).
* *

*

Kundmachungen, betreffend den Biehverlehr.
— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 26. Juni

1905, Z. XII-1930, betreffend den Biehverkehr Vvm Zentral-
Viehmarlte zu St . Marx in Wien. (M.-Abt. >X, 2461 05.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 27. Juni
1905, Nr. 145.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom
30. Juni 1905, Z. XIl-21/46, betreffend die Einfuhr von
Klanentieren(Rindern, Schafen, Ziegen, Schweinen) aus Ungarn
nach Niederösterreich. (M.-Abt. IX, 2513/05.) Enthalten im
Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 1. Juli 1905, Nr. 148.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 29. Juni
1905, Z. XII-48./6, betreffend die Ausfuhr von Schweinen aus
Niederösterreich nach Ungarn. (M.-Abt. IX, 2545,05.) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom1. Juli 1905, Nr. 148.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 1. Juli
1905, Z. XII-14/8, betreffend den für das III.  Quartal 1905
festgestellten Werttarif für lebende Nutzschweine und den für den
Monat Juli 1905 geltenden Entschüdigungspreis für Schlacht¬
schweine. (M.-Abt. IX, 2558/05.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 4. Juli 1905, Nr. 150.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 6. Juli
1905, Z. XII-21/47, betreffend die Einfuhr von Klauentieren
(Rindern, Schafen, Ziegen, Schweinen) aus Ungarn nach Nieder¬
österreich. (M.-Abt. IX, 2606/05.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 7. Juli 1905. Nr. 153.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 8. Juli
1905, Z. XII-2102/7, betreffend den Viehverkehr vom Zentral-
Viehmarkte zu St . Marx in Wien. (M.-Abt. IX, 2640,05.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 9. Juli
1905, Nr. 155.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 11. Juli
1905, Z. XI>-21,49, betreffend die Einfuhr von Schweinen aus
Ungarn nach Niederösterreich. (M.-Abt. IX, 2659/05.) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 12. Juli 1905, Nr. 157.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 13. Juli
1905, Z. XII 48 7, betreffend die Ausfuhr von Klauentieren aus
Niederösterreich nach Ungarn. M .-Abt. IX, 2688/05.) Ent¬
halten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 14. Juli 1905,
Nr. 150.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 13. Juli
1905, Z. XlI-21/51, betreffend die Einfuhr von Vieh und
Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach Nieder¬
österreich. (M.-Abt. IX, 2689/05.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom 14. Juli 1905, Nr. 159.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 15. Juli
1905, Z. XII-22/8, betreffend die Maul- und Klauenseuche in
Mähren. (M.-Abt. IX, 2697/05.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 15. Juli 1905, Nr. 160.

— Kundmachung der k. k. n:-ö. Statthalterei vom 17. Juli
1905, Z. XII-28/5, betreffend die Einfuhr von Vieh aus
dem Okkupationsgebiete nach Niedcrösterreich. (M.-Abt IX,
2719/05.) Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom
18. Juli 1905, Nr. 162.

He«- ««d Strohmarkt in Wien.
Vom 23. bis 29. Juli 1905.

Niederösterr. Bergheu . von X 3 — bis 8 20 per 100 Irg.
„ Wiesenheu. „ „ 4 40 ,. 7 80 „ , „

Slovakisches Heu . 5 40 „ 5 60 .
Ungarisches Heu . . ,. 5 20 .. 6- - „ ,. „
Klee . . 4-40 „ 8 60 .
Schaubstroh . ,. 5 60 „ 7 40 „ „ „

» . » „ 22 - 27 — per Schober.
Rüttstroh . „ „ 4 40 „ 4 60 per 100

Städtisches Lagerhaus.
Vom 20. bis 27. Juli  1905.

Waren eingelagert . 30.884 Meterzentner
„ ausgelagert . 48.966 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
13.308 Meterzentner.

Lagerstand vom 27. Juli 1905 142.877 Meterzentner, und zwar:
10.167 Meterzentner Weizen, 11.996 Meterzentner Roggen
7.496 Gerste, 33.399 Hafer

13.544 , MaiS, 210 „ Ölsaaten,
9.378 Mehl u. Kleie, 853 Linsen,
1.147 Zucker, 18.670 „ Wein,

7.488 Hektoliterä 100"/, Spiritus.
Der Affekuranzwcrt dieser Waren stellte sich auf 3,809.360 8.

Aröeits - und Aienstvermiltlungsaint
der Stadt Wien.

XV., Neubaugürtel 38 (Hotel Wimberger).
Überficht über die Vermittlungstätigkeit des Amtes vom

21. bis 27. Juli 1905.
Vorgemerkt wurden:

Arbeitsuchende . 1287
Dienstsuchende . 1151
Lehrstellensuchende. 62

Zusammen. 2500
Angemeldet wurden:

Arbeitsposten. 1063
Dienstplätze . 1007
Lehrstellen . 105

Zusammen. 2175



1647Nr . 61 — 1 . August 190b . — Allgemeine Nachrichten rc.

Vermittelt wurden:
Arbeitsuchende . . . . 1011
Dienstsuchende . 944
Lehrlinge . 57

Zusammen . 2012
Gesucht werden im städtischen Arbeits - und Dienstvermittlungs¬

amte XV., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen i»
nachfolgenden Berufsarten:

Für Männerarbeit:
Juweliere (auswärts ) , Hohlschleifer (auswärts ) , junger

Kupferschmied (auswärts ) , Rollbalkenschlosser , junger Fahrrad¬
mechaniker (auswärts ) , Drahtweber , Gitterstricker , tüchtiger
Elektromonteur , Tischler -Werkführer , Korbflechter -Werkführer , der
deutsch und böhmisch spricht (auswärts ) , ein Hand - und Preß-
vergolder (Agram ), Korbflechter , Blaufärber (Ungarn ), Wagen¬
sattler (Provinz ).

Bimbewegung
vom 28 . bis 31 . Juli 1905.

(Die in Klam »>ern eingestellten Zahlen find d>e GeschäftSnummcrii der
Aktenstücke der Abteilung XIV de- Magistrate « für den I . bi« IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bi« XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerrer
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um AauvewiMguuge « .
Renbauteu.

III . Bezirk : Haus , Fruethstraße und neue Gaffe , Einl .-Z . 3188 , von
Moritz Meimann , II , Obere Donanstraße 9, Bauführer
P . Zimmermann.

IV . Bezirk : HauS , Preßgasse 9 , von Rosine Riedel , Bauführer F.
Jatschitschek <5331 ) .

V. Bezirk : Hau «, Flnrschützstraße , Siebertgasse , Einl .-Z . 2210 , von
Heinrich Stagl , Baumeister (5274 ) .

VI . Bezirk : HauS , Mariahilferstraße 64 , von Alfred und Otto Berger,
Mariahilferstraße 1 o (5231 ).

„ „ HauS , Myrtengaffe 16 , von Ferdinand Pollak , Myrten¬
gasse 11/13 , Bauführer E . Frauenfeld (5353 ) .

XVI . Bezirk : Wattgaffe 16 , von Franz und Anna Tichy , Bauführer Josef
Ganser (43522 ).

„ », Wattgaffe 18 , von Franz und Anna Tichy , Bauführer Josef
Ganser (43528 ).

Zubaute«.
XVII . Bezirk : Waschküche und Keller , Hernals , Mariengaffe 17 , von Ignaz

Bau di sch. Bausührer Th . Hofer ' S Witwe (33988 ).
» ,, Gaffentrakt , Hernals , Jörgerstraße 26 , von Stalehner,

Bausührer Steinlechner (34414 ).

Adaptteruugeu.
I . Bezirk : Kiirntuerring 7 . von Alois,a Wolf , Bauführer Johann

Kernast (5336 ) .
,, ,, Kohlmeffergaffe 8 , von Julius Bellak , Bausührer Johann

Wonka (5329 ).
,, » Neutorgaffe 9 , von Josef Zlamal , Bauführer I . Zerkowitz

(5365 ) ,
II . Bezirk : ZirkuSgaffe 26 , von E . Wasserstrom , Bauführer Johann

Binder (5318 ).
-> ,, Pazmanitengaffe 22 , von Dr . Felix Horn , VöSlau , Bauführer

Heim L Herrmann (5341 ).
III . Bezirk : Marxergaffe 13 , von der Sophienbad -Aktiengesellschaft , Bau¬

führer A. Gißhammer (5223 ).
IV . Bezirk : Wiedenergürtel 48 , von Filipp Götzl , Bauführer R . Sant oll

(5232 ) .
» - Technikerstraße 51 , von der Allgemeinen Österreichischen Ball¬

gesellschaft (5376 ) .
» » Wienstraße 29 , Preßgasse 33 , von Rudolf Freiherrn v. Tinbi,

Bauführer HanS Schätz (5325 ) .
V . Bezirk : Margaretenstraße 62 , von Albert Paar , Baumeister (5253 ) .
,. „ ReinprechtSdorferstraße 66 , von Johann Seit ! » Klee,

Baumeister (5363 ) .

VI . Bezirk : Mittelgaffe 37 , von Dr . Ludwig Ullmann , Bauführer
Wenz L Leiter (5375 ).

IX . Bezirk : Elisabethpromenade 33 , von Alois Graf Sternberg , Bau¬
führer Ludwig Richter (5311 ).

„ Althaugaffe 7 , von Karl Klein , Baumeister (5372 ) .
XVI . Bezirk : HaSnerstraße , Ecke der Psenniggeldgaffe , von Anton und Elise

Novopazky , Bauführer Alois Michelsinger (44523 ) .
„ „ Wurlitzergaffe 2 , von Anton Hilgert , Bauführer Kamilla

Lisch er (43367 ).
XIX . Bezirk : Pyrkergaffe 2 , von Joses Offenhuber , ebenda , Bauführer

Georg Parthilla (16267 ).
XX . Bezirk : GerharduSgaffe 40 , von A . Fritz , Maurermeister (5260 ) .

Diverse tgertugerei Baute « .
I . Bezirk : Vordach , Walfischgaffe 7, von Josef Helmreich , Maurer¬

meister (5238 ) .
III . Bezirk : Rohrkanal . Radetzlystraße II , von Gebrüder Andreae (5244 ).

„ „ Kanal , Hetzgaffe 25 , Seidlgaffe 4 , von August Süttinger
(5255 ) .

V. Bezirk : Schupfe , Wehrgasie 20 , von Jsabella Gindra , Bausührer
Emil Pollak (5269 ) .

XIX . Bezirk : Unter - Däbliug , Einl . - Z . 270 , Pfarrwiesengaffe 23 , von
Johann Marschalek , Jglaseegaffe 37 ( 16132 ) .

Gesuche um Aaukiuieuvesiimmung , beziehungsweise um
Aekauutgabe oder Aussteckuug der Aaukiuie « wvrdeu

«verreicht:
II . Bezirk : Sterneckplatz , Obermüllnerstraße , Einl .-Z . 4440 , von S . Leop.

Borg , XX ., Bäuerlegaffe 26 (5298 ) .
VIII . Bezirk : Knpkagaffe KleSheimgaffe , Einl .-Z . 1001 , von S . Schwarz L

Nossal (5369 ).
XIII . Bezirk : Speising , Einl .-Z . 20 , Speisingerstraße 18 , von Katharina

Winterleitner (25299 ) .
„ „ Hietzinger Hauptstraße 41 , Konskr .-Nr . 335 , von Rudolf

Lobkowitz (28423 ) .
XVI . Bezirk : Thalheimergaffe , Einl .-Z . 3084 , von Julius Frankl , I,

Opernriug (44523 ).
.. „ Lorenz Mandlgaffe 14 , von Josef Rupp recht (43362 ) .

XVII . Bezirk : Hernals , Jörgerstraße 26 , von Stalehner (34415 ) .

Pemolieruugsaujeigeu.
XVI . Bezirk : Wattgaffe 18 , von Franz lind Anna Tichy , Bauführer

Josef Ganser (43522 ).
„ „ Wattgaffe 18 , von Franz und Anna Tichy , Bauführer

(43523 ) .

Städtische ArVeiten und Lieferungen.
Offertverhaudlurrgs -Ergebuiflje.

Mag .-Abt . VI , Z . 2772.
27 . Juli 1905.

Neupflastecmig der Sedlitzkygasse zwischen Grillgaffe und Gottschalkgaffe im
XI . Bezirke.

Kratochwill Richard — Nachlaß 2X>

* »
>»

Mag .-Abt . XVI , Z . 9322.
29 . Juli 1905.

Vergebung der Baumeisterarbetten für die Renovierung von Fassade « des
Mannschaftsgebäudes und der beiden Magazine der Kaiser Franz Joses-

Landwehr -Kaserne im XIII . Bezirke.

Kröpfl Gabriel — Aufzahlung 8 8X ".
Schnaller Josef L Mühlhoser Karl

— Aufzahlung 10X , eventuell um den Pauschalbetrag
von 20 .000 X.

- Nachlaß 5L.
— Nachlaß 10X-
— Nachlaß 8 )^ , eventuell um den Pauschalbetrag

von 20 .000 X.
— Nachlaß 15L.

» »-
<>

Löwitsch G.
Haupt Max
König W.

Bohdal Matthäus

S*
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Mag.-Abt. IX, Z, 1556.
29. Juli 1905.

Umgestaltung der inneren Einrichtung eines Teiles der Stallungen in der
II. Abteilung des Schlachthauses St. Marx.

Wayß G. A. L Komp — Nachlaß 21^ von den Kostenanschlagspreisen per
10 480 X.

Pittel L Brauseweltter — Nachlaß9 7X-
Max Emer L Komp. — Nachlaß 18^ .

Eintragungen in den Grwervsteuer-Kataster.
SS. Juli LSVS.

») Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Hohenauer Wilhelmine— Körpermaffage mit Ausschluß jeder Heilzwecken
dienenden Tätigkeit— VII.. Burggaste HO.

Hülter Georg — Fleischkommstsionshandel— III ., Großmarkthalle.
Jirsa Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — X.,

Favoritenstraße 141.
Kratky Karl — Tischler— X., Herndlgaffe 3.
Lachmayer Joses — Gastwirt — IV., Wiedener Hauptstraße 70.
Marek Anna — Kanditen-Bcrschleiß— X., Quellengaste 36.
Matern« Rosalia — Parfstmeriewarenhandel— IV., Favoritenstraße 34.
Milvstny Moritz — Gast- und Schankgewerbe gemäß 8 16, lit. f G »O.

— XV., WUrfselgasse Id.
Müller August— Gast- und Schankgewerbe gemäß Z 16, lit . b, o, x

G.-O. — XV., Dingelstedtgaste 12.
Perner Therese— Weißnäherei— IV., Heugasse 52.
Pluskal Josefa — Pferdefleisch-Verschleiß(Filiale) — X., Laaerstraße 74.
Prinz Matthias — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X.,

Kolumbusgaste 29.
Schieb! Fritz — Gift-Verschleiß— IV.. Karolinengasse 17.
Schörg Franz — Schuhmacher— XV., Tannengaste 15.
Schredl Hans — Konzession, Kafseesiedergewerbe. Verabreichung von

Kaffee. Tee, Schokolade, anderen warme» Getränken und von Erfrischungen,
von Likören aller Art und Haltung von erlaubten Spielen — III ., Landstraße
Hauptstraße 103

Schubert Josef — Erzeugung von Musikautomaten— X., SiccardS-
burggastc 37.

Singenwald Johann — Nadlergewerbe— XV., Karmeliterhofgaffe 4.
Sommer Johann — Friseur — XV., Nenbangürtel39.
Vavrousek Franz — Riemergewerbe(Filiale) — IV., Allee gaste 15.
Wiesiugcr Franz — Tischler— X., Alxiugcrgaffe 33.

* *

S« . Juli 1S0S.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Berglas Samuel — Viehkommissionshandkl— III ., Zentral-Vichmarkt.
Gabriel Georg — Pachtweiser Betrieb des Marie Malik'schen Gast- nnd

Schankgewerbe- (8 16, lit . d, e »nd ^ G.-O ) — XII , Albrechisbergergaffe30.
Gäblcr Klara — Feilbielen von Blumen, Gemüse»nd Obst im Umher¬

ziehen auf der Straße von Hans zu Halt- — V , Schönbrnnnerstraße 30.
Geiger Thomas — Schloflergewerbe— VII., Zieglergaste 47.
Höbinger Franz — Faßbindergewerbe— XIII , Speisingerstraße 57.
HoffmeisterH. C L Komp., Inhaber Nobeit Dieckmann und Karl Hoff¬

meister— Fabriksmäßiger Betrieb der Maschinenschlofferei— XII., Meidlinger
Hauptstraße 11.

Hubel Johanna — Gast- und Schankgewerbe gemäß 8 16, lit. b, e, ck,
1 nnd A G.-O. — XIII., Hütteldorferstraße 183.

Kalenda Josef — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XII.,
Schlöglgaste, Parz. 15.

Karlik Jnliana — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— V.,
Kofiergaffe 9.

Lazarski Ignaz — Schlostergewerbe— XIII .. Dreihausenstraße 7.
Licht Friedrich— Uhrmachergewerbe— XIII .. Amadenstraße 3.
Losik Antonia — Trödlergewerbe— XII., Schönbrnnnerstraße 194.
Matiasovicz Helene — Viktualienhandel— XIII., Hietzinger Haupt¬

straße 62.
Mayer Alois — Zimmer- und Dekorationsmaler— V., Arndtstraße 11.
Mliak Marie — Gast- nnd Schankgewerbe(Z 16, lit o, beschränkt auf

Flaschenbier, lit . ä (Liköre aller Art und Rum nnd Kognak als Beigabe zum
Tee, lit . f und x G.-O. exklusive Billard) — XII . Schönbrnnnerstraße 167.

Müller Franz — Gast- und Schankgewerbe(8 16, lit. b, o, k und x
G.-O , exklusive Billard) — XII.. Jgnazgaste 9.

Novotny Franz — Gastwirtsgewerbe— V., Anzengrubergaffe 13.

— Allgemeine Nachrichten rc.

Payer Franz — Leichenbestattungs-Unternehmnng, beschränkt auf die
Vermittlung der zur vollständigen Durchführung von Leichenausbahrnngen,
Feierlichkeiten, Verführungen und Bestattungen erforderliche» Gegenstände,
Arbeiten und persönlichen Dienste— XII., Steinackergaffe 1/3.

Platschet Albrecht— Trödlergewerbe— XIII ., Neinlgaste 64
Pomeranz Rcgine — Gemischtwaren-Verschleiß— II-, Obere Donan-

straße 9.
Raymann Rudolf — Baumaterialien-Verschleiß— V., Siebenbrunnen¬

gaste 30.
Schlüter Elisabeth— Vervielfältigungvon «Schnittmustern für Damen-

und Kindergarderobe nach vorhandenen Modellen— V-, Fockygaffe 51.
Schwarz Anna — Damenkleidermachergewerbe— XII., Natschkygaffe 3.
Schwenk Ludwig— (Personal-)Apothekergewerbe— XII., Schönbrunner¬straße 261.
Stephan Anton — Mechanikerqewerbe— XII., Meidlinger Haupt¬

straße 80. , .
Straka Wenzel — Gast- und Schankgewerbe nach 8 16, lit . t>, e, ä,

f »nd A G.-O. (lit . ä und 1 im Rahmen des Gostwirtsgewerbes) — XIII -,
Breitenseerstraße 102.

Trinz Hirsch— Holzhandel— V., Rainergaffe 32.
Tschihan Negine— Trödlergewerde— XIII ., Schwendergaffe 49.
Wesely Albert — Schloffergewerbe— XII., Dentschmeistergaffe20.
Zeitelberger Franziska — Gemischtwaren-Verschleiß und Flaschenbier—

V., Johannagaffe 21 (Holzhütte).

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Kunstgewerbliches Unternehmen für Modefachblätter— Herausgabe der
periodischen Druckschrift, 6ostnmes trottsnr " — I., Wipplingerstraße 2.

Kunstgewerbliches Unternehmen für Modefachblätter— Herausgabe der
periodischen Druckschrift„lupeo xoors tailleur " — I., Wipplingerstraße 2.

* *

SV. Juli 1SVS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Bartholner Nikolaus— Kleinfnhrwerk— VIII., Strozzigaffe 10.
Bilek Josef — Holzdrechslergewerbe— XIV., Nobilegaffe 23.
Dreßler Franz — Schloffergewerbe— XIV., Grimmgaffe 40.
Fässer Ella — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flascheikbier— XIV.,

Beckmanngaffe 57.
Franke Barbara — Marktviktualienhandel— XIV., Markt, Selzergaffe.
Freund Moritz — Börseagent— I., Effektenbörse.
Greiner Jakob — Tischlergewerbe— V., Diehlgaffe 48.
Kaiser Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — III .,

Erdbergstraße 103.
Kalmann Ignaz — Trödlergewerbe— III ., Erdbergstraße 168.
Kopeiky Wenzel— Schuhmachergewerbe— XIV., Märzstraße 58.
Kowarik Anna — Marktviktualienhandel— V., Grüngaffe 26.
Kraus Leopold— Fleisch-Verschleiß— XIV., Schwendergaffe 4.
Krötzl Alois — Viktualienhandel— XIV., Märzstraße 126.
Lang Elisabeth— Fragnergewerbe— III ., Pf-fferhofgaffe 2.
LezinSky Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VIII .,

Schlöffelgaffe 19.
Lhottak Gabriele, v. — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII., Lederergaffe 4.
Mozgo Peter — Friseur nnd Raseur (Filiale) — III ., Hohlweggaffe 23.

(Das Weitere folgt.)
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Offert -Aus sch Werbungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse u . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben
ist . im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstundm eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind , bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien au das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

RSVS.

Tag
und

Stunde

Hrt
(Aurea « ) M -Z. H v j e L t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aaste«
der Offertverhandlung

7. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mg .- Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege.
Mezzanin)

2757 Umpflasterung der Kaserncngasse
zwischen Königsegg- und Schmalz¬

hofgaffe im VI. Bezirke.

Erd- und Pslastererarbeitcu . . 5182 X 34 Ii und
800 X Pauschale.

8— 3

10. August
10 Uhr

detto 2773 Asphaltierung der Brandstätte
und eines Teiles des Bauern¬

marktes.

Asphaltiererarbeiten. 17.696 X und 400 X
Pauschale.

1- 3

11. August
10 Uhr

detto 2053 Hütteldorferstraße (von der Hugl-
gasse bis zur Johnstraße im

XIV. Bezirke).

Erd- und Pflasterungsarbeiten. l 1.660 X 47 b und
600 X Pauschale.

1— 3

4. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag - Rat
Dr.

Nüchtern
VII. Stiege,
2. Stock)

915 Neubau eines Hauptunratskanales
in der unbenannten, von der
Rinnböckstraße bei Or .-Nr . 12
abzweigenden Gaffe im XI. Bez.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

5317 X 96 b

3- 3

7. August
10 Uhr

detto 914 Neubau eines Hauptuuratskanales
in der Markhofgasse, von der
Nottendorfergaffe bis zur nächsten
Gaffe gegen die städtischen Gas¬

werke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

2359 X 18 Ii

2— 3

-»
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Kundmachung.
iAusschreibung des Bedarfes an Dienstkleidern pro 1906.)

Zufolge Stadtrats -Beschlusses P .-Z . 8932 vom 28 . Juni
1905 findet behufs Erlangung von Anboten auf die Lieferung
des Bedarfes an Dienstkleidern für die Bediensteten der städtischen
Straßenbahnen pro 1906 am Donnerstag den 10. August 1905
im Sitzungssaale der Bezirksvorstehung des IV . Bezirkes , IV .,
Schäffcrgasse 3 , um 10 Uhr vormittags , eine öffentliche schrift¬
liche Offertvcrhandlung statt.

Zur Vergebung gelangen ungefähr nachstehende Mengen
von Dienstkleidern:

2000 Stück Kondukteurmäntel,
1600 „ Wagenführermäntel,
5200 „ Tuchblusen,
5200 „ Tuchhosen,
3000 „ Segclleinenhosen,
2600 „ blaue Arbeiterblusen,
2600 „ blaue Arbeiterhosen,

200 „ Arbeitskittel , grün,
200 „ Arbeitsschürzen , grün,

5000 „ Tuchfäustlinge mit Lederbesatz,
227 „ Funktionärmäntel,
355 „ Funktionär -Sommerauzügc,
355 „ Funktionär -Wintcranzüge,

16 „ Diener - und Laufburschen -Mäntel,
37 „ Diener - und Laufbnrschen -Sommer-

anzüge und
34 „ Diener - und Laufburschen -Wintcr-

anzüge.

Die Kleider sind vollkommen fertig , geeignet zur sofortigen
Benützung , bis Ende Mürz 1906 auf Abruf zu liefern und können
Musterstücke aller zu liefernden Sorten täglich in der Zeit von
8 bis 12 Uhr vormittags in den Diensträumen der Lager-
verwaltuug der städtischen Straßenbahnen , XIV ., Schwender-
gasse 51 , woselbst auch alle sonstigen Aufschlüsse gegeben werden,
besichtigt werden.

Die Offerenten haben in ihren Offerten ausdrücklich zu
bemerken, daß sie die Musterstücke besichtigten und haben den
Offerten Muster aller in Betracht kommenden Stoffe beizuschließen,
außerdem aber ist die Provenienz der zur Verwendung gelangenden
Stoffsorten anzugeben.

Im Anbote sind ferner noch folgende Angaben für sämtliche
Stoffe zu machen:

1. Mischungsverhältnisse bei Tuch und Futterstoffen.
2 . Normalbreite in Zentimeter.
3 . Bindung.
4 . Fadenzahl der Kette.
5 . Garnstärke

a) der Kette,
b) des Schusses.

6 . Gewicht per laufenden Meter.
7 . Zugfestigkeit nach Kraft 's Dynamometer bei 16 am Länge

und Breite , und zwar
a) für die Kette,
b) für den Eintrag.

8 . Dehnbarkeit in Prozenten
a) für die Kette,
b) für den Eintrag.

9.  Fadenzahl auf 25 mm
a) der Kette,
b) des Schusses.

Sämtliche Stoffe mit Ausnahme des Egalisierungstuches
müssen vollfärbig sein.

Die zu erstellenden Preise sind frei dem Dienstkleider -Haupt-
lager der städtischen Straßenbahnen Wien , XIV ., Schwendcr-
gasse 51 , anzugcben und die Offerte in Form eines Geschäfts¬
briefes an die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zu richten . Selbe sind nach Tarifpost 44 au und 60 Punkt 4
des Gebührengesetzes stcmpelfrci , müssen in einer Briefhülle,
welche auffallend sichtbar die Aufschrift „Offert auf Dicnstkleider"
zu tragen hat , verschlossen sein und sind entweder an die Direktion
der städtischen Straßenbahnen einzusenden oder bei der Offert-
Verhandlung zu übergeben.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium in der
Höhe von 5 Prozent der Offertsumme bei unserer Hauptkassa,
IV ., Favoritenstraße 9 erlegt werden , über welchen Erlag sich
der Offerent bei der Offertverhandlung ausweisen wolle.

Im Anbote hat sich der Offerent ausdrücklich auf Datum
und Zahl dieser Kundmachung zu berufen und sich den in der¬
selben festgesetzten Bestimmungen zu unterwerfen.

Anbote , welche nach Eröffnung der Offertverhandlung ein¬
langen , werden nicht berücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " so lange im Worte , bis er von der Entscheidung
dieser Firma verständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern , insbesondere
aber auch die geteilte Vergebung der ausgeschriebenen Dienst¬
kleider vor.



Amtsblatt der k. k. Reichshaupt - und Restdeuzstadt Wien . — Nr . Kl , l . August 1S05.

Für die vertragsmäßige Ausführung der Lieferung haftet
der Erstchcr mit einem Pfände in der Höhe des vorgeschriebcnen
Vadiums , welches in barem Gcldc , in Einlagebüchern der Ersten
österreichischen Sparkassa in Wien oder einer Wiener Kommnnal-
sparkassa oder in inländischen , pupillarsichcren Wertpapieren zu
erlegen ist.

Ein in barem Gelde erlegtes Vadium oder Pfand wird nicht
verzinst . Die Bezahlung bedingnngsgcmäs ; gelieferter Waren erfolgt
binnen vier Wochen nach jenem Tage , an welchem die in Dnplo
ansgefertigte Rechnung bei unserer Direktion eingelangt ist.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen ausschließlich
besonderen Gerichtsstand gehören , sind in erster Instanz die
sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung , Wien , I ., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien , am 20 . Juli 1905 . 3^ 3

Z . 4018 ex 1905.
XIII.

Kurrende.
(N. KapamMija's Handelsschule.)

Laut Zuschrift von N . KapamadLija vormals I . Engler 's
Privat -Handelsschule in Wien , VI ., Millergasse 43 , erklärt sich
die genannte Schulinhabung , um den städtischen Beamten und
Dienern die Gelegenheit znr Ausbildung ihrer Kinder in den
Handelsfächern zu erleichtern , bereit,

a) allen Beamten eine lOprvzentige,
l>) allen Dienern eine 20prozentige Ermäßigung des Schul¬

geldes für die obligaten Gegenstände der Tageskurse zu gewähren.
Ferner bietet sie für die obligaten Gegenstände aller Tages¬

kurse in jeder Klasse zwei halbe Freiplütze für Kinder der städtischen
Beamten und Diener an.

Dies wird mit dem Bemerken verlautbart , daß eventuelle
Ansuchen um diese halben Freiplätze bis längstens 10 . September
1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung Xlll
zu überreichen sind , während behufs Erlangung bloßer Schulgcld-
ermäßigung in der genannten Handelsschule direkt an die Leitung
der letzteren sich zu wenden ist.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juli 1905 . 3- 3

Z . 4170 ex 1905.
XIII.

Kurrende.
(Freiplatz an der vormals Pazelt'schen Privat Handelsschule.)

An der vormals Pazelt 'schen  Privat -Handelsschule des
Herrn Professors F . Glasser.  Wien , l ., Judenplatz 6 , gelangt
mit Beginn des Schuljahres 1905/06 ein Freiplatz für Söhne

von städtischen Beamten und Dienern , eventuell , wenn solche
Bewerber sich nicht melden sollten , für Söhne städtischer Volks¬
und Bürgerschnllehrer zur Verleihung.

Zur Aufnahme in diese Anstalt ist der Nachweis erforderlich,
daß der gesetzlichen Schulpflicht entsprochen worden ist.

Bewerber um diesen Freiplatz haben ihre mit dem Tauf-
(Gcburt )scheinc , dem Heimatscheine , einem Armnts - oder Mittel¬
losigkeitszeugnisse , sowie dem Entlassungs - oder Jahreszcugnisse
der Volks - und Bürgerschule , eventuell dem letzten Mittclschul-
zeugnisse belegten Gesuche bis längstens 9 . September 1905 im
Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬
reichen.

Ans verspätet cingelangte oder nicht gehörig belegte Gesuche
kann keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 21 . Juli 1905 . 3- 3

Z . 3617 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Theobald Uffcnheimer'sche Gewerbe Stislnng.)

Am 28 . November 1905 gelangen aus dieser Stiftung für
verarmte oder arbeitsunfähige wohlverhaltcne Gewcrbslcutc vier
Stiftplätze , und zwar zwei für Gcwerbslentc christlicher Konfession
und zwei für Gewerbsleute israelitischer Konfession mit dein Be¬
züge von je 200 I( zur Verleihung.

Bei der Verleihung dieser Stiftplätze genießen ein Vorrecht:
1. Verwandte des Stifters,
2 . nach Wien zuständige oder in den Bezirken Leopoldstadt oder

Brigittenau in Wien oder in Wien überhaupt geborene Bewerber.

Die diesfälligen Gesuche sind längstens bis 23 . September
1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
oder bei den Bezirksvorstehern des II . und XX . Wiener Gemeindc-
bezirkes , beziehungsweise bei der Vorstchung der israelitische»
Kultusgemeinde Wien zu überreichen und denselben die Tanf-
(Geburts ) scheine , der Ausweis über die Zuständigkeit , ciuArmnts-
oder Mittellosigkcitszcugnis , ferner der Ausweis über die Mit¬
gliedschaft einer Genossenschaft , eventuell die Bestätigung der
Genossenschaft , daß Bewerber sein Gewerbe wegen Arbeits¬
unfähigkeit zurücklegen mußte , sowie Ausweise über die Verwandt¬
schaft mit dem Stifter beizulcgen.

Aus nicht gehörig belegte oder verspätet eiiilangcnde Gesuche
kann keine Rücksicht genommen werden.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen Ge¬
suche sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 7. Juli 1905 . 3 3
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M .-Abt . XIX , 1092/05.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekauntgegebcn , daß nach Artikel VIII des

Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , N .-G .-Bl . Nr . 220 , betreffend
die direkten Personalsteuern , an den für das Jahr 1905 vor¬

geschriebenen staatlichen Realsteuern ein Nachlaß , lind zwar an

der Grundsteuer von fünfzehn ( 15 ) Prozent und an der Haus-

klassenstener und Hauszinssteuer von zwölfeinhalb ( 12 ^ ) Prozent
stattfindet.

Der Nachlaß wird bloß von der Staatssteuer und nicht

auch von den Zuschlägen der autonomen Körperschaften berechnet
werden)

In den Grundstenerzahlungsaufträgen und Hanszinssteuer-
anlagescheinen von Wien für das Jahr 1905 ist der 15prozentige,

respektive 12 >/,prozentige Nachlaß bereits provisorisch eingetragen,
daher anläßlich der nunmehr definitiv bestimmten Nachlässe eine

Berichtigung dieser Zahlungsaufträge nicht mehr erfolgt.
Zugleich wird bekanntgemacht , daß die bereits in den Vor¬

jahren durchgeführte Ermäßigung der Erwerbsteuer -Hanptsumme
im Jahre 1905 aufrecht bleibt und daß der Steuerfnß der

Erlverbsteuer nach dem II . Hauptstücke des eingangs bezogenen

Gesetzes für die im 8 100 , Absatz 1 und 5 dieses Gesetzes
bezeichneten , zur öffentlichen Rechnungslegung verpflichteten

Unternehmungen für das Jahr 1905 mit zehn ( 10 ) Prozent fest¬

gesetzt wurde.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien,
im übertragenen Wirkungskreise,

am 24 . Juli 1905 . 2 - 3

Z . 3616 er 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes v. Lebenswarth'sche Stiftung.)

Jin Monate Dezember 1905 gelangen aus der Dr . Johann
Taubes v . Lebens wart  h ' schen Stiftung 863 L zu gleichen

Teilen an drei alte verarmte Wiener Bürger zur Verteilung.
Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf-

(Geburts ) schein , das Bürgerrechtsdekret und ein legales Armuts¬

zeugnis anzuschließen.
Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

17. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der I. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien, am 5 . Juli 1905 . 3- 3

Z . 3600 sx 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Anna Hvlzinger'sche Stiftung.)

Am 12 . Februar 1906 gelangen die Interessen der Anna

H o lzi n g er ' schcn Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende

nlit fünf Stistplätzen zu je 200 X zur Verteilung.
Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , unterstützungs-

würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im

Polizeirahon Wien , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlersdorf , ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den

Tauf (Geburts ) schein , die Tauf (Geburts ) schcinc des anderen Gatten-
teiles und der Kinder , den Heimatschein , ein legales Armuts¬

zeugnis und den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis

4 . November 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-

Abteilung XIII zu überreichen.
Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche

wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 7 . Juli 1905 . 2—3
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ÄmIMstt
der k. k.

Reichshklllpi- und
Erscheint jeden Dienstag und Freitag adends.

Z? r . 62. Freitag den 4. Äugnst W05. Jahrgang XIV.

Für die Provinz : ganzjährig 16 L, halbjährig 8 L.Mrünnnioratiananrei » ^ Wien: mit Zustellung ganzjährig 14 L, halbjährig7 L.Pranumeraulinsprelsk. „ .. ohue Zustellung ganzjährig 12L,halbjährig6L.
Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Einzel-Exemplare » SO Heller im RedaktionSlokaleim Ratbanse.
Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «v Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 L.

Jnseraten -Annahme bei Haasenstein «Er Vogler (Otto Maaß ), I , Walfischgasse 10.

Stusttrat.
Sitzungen des Stadlrales.

Donnerstag den 10. August 1905, vormittags 10 Uhr.
Donnerstag den 10. August 1905, nachmittags4 Uhr.
Freitag den 11. August 1905, vormittags 10 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom SV. Juli INVS

(nachmittags).
Borsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.
Anwesende: Brauneiß,

Brzezowsky,
Büsch,
Costenob le,
Dr. Deutschmann,
Graf  Ferdinand,
Grünbeck  Sebastian,
Gsottbauer,
Hö l z l,
Hörmann,
Hoß,

Hra ba,
Kn o l l,
Oppenberger,
Rain,
Rauer,.
Schneider,
Schreiner,
S tr aß er,
Weitmann,
Wessely,
Zatzka.

Beurlaubt: St .-R.  Braun , Hallmann , Dr. Krenn,
Rissaweg , Tomola,

Schriftführer: Magistrats-Ober-Kommisfär Hans Böttger.

Wize-Bürgermeister Dr . Worzer eröffnet die Sitzung.
<10036.) St .-Hl. Straßer referiert über den Kostenanschlag,

betreffend die Möbeltischlerarbeitenfür daS neue Amtshaus im
XX. Bezirke, und beantragt:

Der vom Stadtbauamte vorgelegte Kostenanschlag für die Liefe¬
rung der Möbel für das neue AmtShaus des XX. Bezirkes nach
Zeichnungen des Architekten Karl Badstieber  wird abgelehnt und
das Stadtbauamt beauftragt, einen neuen Kostenvoranschlagvorzulegen,
bei dessen Verfassung darauf zu achten ist, daß das mit 17.000 L
veranschlagte Erfordernis wesentlich restringiert wird. Es ist daher
höchstens für den Festsaal, den Bezirksvorsteher-Sitzungssaal und für
das Bureau des Bezirksvorstehers die Ausführung von Möbeln nach
besonderen Zeichnungen in Aussicht zu nehmen, die dem Stadtrate
vorerst zur Genehmigung vorzulegen sind. Im übrigen sind dagegen
die im Jahre 1900 anläßlich der Schaffung des XX. Bezirkes und
der Errichtung des magistratischen Bezirksamtesangeschafften Möbel
auch im neuen Amtshaufe zu verwenden und sind die allenfalls
erforderlichen Ergänzungen nach den für alle städtischen Ämter üblichen
Typen und gemäß des städtischen Preistarifes für Möbeltischlerarbeiten
zu veranschlagen. (Angenommen .)

(9891.) St .-A . Kosterroöke referiert über das Ansuchen des
Ersten christlichen Hausbesorger- und Portiervereines in Wien um
Bewilligung zur Führung des Wappens der Stadt Wien in der
Vereinsfahne und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne deS
Antrages der Direktion der städtischen Sammlungen.

(Angenommen .)

(9818 .) St .-Hs. KnoU referiert über das Ansuchen der Marie
Walter  um Nachsicht der Hundesteuer für das Jahr 1905 und
beantragt die Abweisung gemäß dem BezirksamtS-Antrage.

(Angenommen .)
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(10065.) S1 .-W. Schreiner referiert über die Abänderung der
Tarifbestimmungen für die Straßenbahnlinie nach Kagran und be¬
antragt :

1. Die mit dem Gemeinderats-Beschluffe vom 30. September
1904, Z . 12178, festgesetzten Tarisbestimmungen für die Bahnlinie
nach Kagran werden dahin abgeändert, daß für das frühere Gemeinde-
gebiet von Kagran der Zuschlag von 10 Ii zu den tarifmäßigen Preisen,
beziehungsweiseder für Fahrten innerhalb dieses früheren Gcmeinde-
gebietes festgesetzte Fahrpreis von 10 Ir zu entfallen hat. Hingegen
ist die Teilstrecke von der früheren Gemeindegrenze des Wiener Ge¬
meindegebietes bis zur Endstation der Kagranerlinic in Kagran als
in die fünfte Zone fallend zu behandeln.

2. Die vorliegenden Anträge wegen Einführung von Schüler¬
karten auf der Kagranerlinic für solche Schüler, welche nicht öffentliche
oder mit dem Öffentlichkeitsrechteausgestattete Lehranstalten besuchen,
ferner wegen Wiedereinführung von Jahres -, Monats- und Wochen¬
karten auf dieser Linie werden abgelehnt.

(Angenommen ; an den Gcmeinderat .)

(10017.) St .-U . Kraöa referiert über Gesuche von Kirchen¬
musikvereinenum Gewährung von Subventionen für das Jahr 1905
und beantragt:

I . Den nachstehend verzeichneten Vereinen werden für daS Jahr
1905 Subventionen im Gesamtbeträge von 2600 X bewilligt, und zwar:

1. Dem Wiener Cäcilienvereine 400 X; ferner je 100 X:
2. dem Kirchenmusikvereineder Pfarre St . Peter im I. Bezirke,
3. den Kirchenmusikvereinen Erdberg, St . Otmar und Renn¬

weg im III . Bezirke,
4. den Kirchenmusikvereinen St . Elisabeth und St . Karl

Borromäus im IV. Bezirke,
5. den Kirchenmusikvereinenzur Allerheiligsten Dreifaltigkeit und

Breitenfeld im VIII . Bezirke,
6. dem Kirchenmusikvereine Lichtental im IX. Bezirke,
7. dem Kirchenmusikvereine St . Laurenz, Unter-St . Veit im

XIII . Bezirke,
8. dem Kirchenmusikvereine Reindorf, Rudolfsheim, XIV. Bezirk,
9. dem Kirchenmusikvereine Maria vom Siege, XV. Bezirk,

10. den Kirchenmusikvereinen zur heil. Familie und Erhöhung
des heil. Kreuzes im XVI. Bezirke,

II . dem KirchenmusikvereineGersthof, XVIII . Bezirk,
12. den Kirchenmusikvereinen« Ober - Döbling, Nußdorf und

Heiligenstadt im XIX. Bezirke,
13. dem KirchenmusikvereineSt . Brigitta im XX. Bezirke,
14. endlich den Kirchenmusikvereinen der städtischen PatronatS-

pfarren zu St . Josef und St . Florian im V. Bezirke unter aus¬
nahmsweiser Nachsicht der verspäteten Überreichung des Gesuches.

11. Zur Ausgabs-Rubrik XXI 2 a wird ein Zuschußkredit von
200 X bewilligt.

Vize-Bürgermeister Dr. Porzer  beantragt, an die Bewilligung
der Subventionen den Wunsch zu knüpfen, die Vereine mögen dem
deutschen Kirchenliede eine besondere Pflege angedeihen lasten.

Reserenten-Antrag mit dem Zusatze des Vize- Bürgermeisters
Dr . Porzer angenommen ; an den Gemeinderat.

(9790.) St .-R. Hraba  referiert über die Schlußrechnung,
betreffend den Bau eines Palmenhauses im städtischen Reservegarten
im Prater, und beantragt:

1. Die vorgelegte Schlußrechnung wird zur Kenntnis genommen.
Bewilligte Kosten . . . 90.892 X — d,
Tatsächliche Auslagen . . 89.208 „ 12 „
Minderersordernis . . . 1.683 X 88 ll.

2. Zur Bedeckung der in das Jahr 1905 fallenden Restzahlungen
wird zur Rubrik XXIV 21 ein Zuschußkredit von 8579 X 2 Ir be¬
willigt. (Angenommen .)

(9950.) St .-R . Hraba  referiert über die Kosten für die An¬
schaffung von Kästen, Drucksortenu. dgl. anläßlich der Einführung
des Gewerberegisters und beantragt, die hiesür erforderlichen Kosten
per 9000 X zu bewilligen. (Angenommen .)

(9791.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Vereines zum Schutze und zur Erhaltung der Kunstdenkmäler Wiens
und Niederösterreichs und beantragt:

1. Dem Vereine zum Schutze und zur Erhaltung der Kunst¬
denkmäler Wiens und Niederösterreichs wird pro 1905 eine Sub¬
vention von 600 X bewilligt.

2. Zur Deckung dieser Auslage wird zurAuSgabs-Rubrik XXVll 2 a
ein Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

3. In den kommenden Jahren ist ein gleicher Betrag in daS
Präliminare einzustellen, wobei jedoch der Verein jedesmal ein neuer¬
liches Ansuchen um Bewilligung einer Subvention zu stellen haben wird.

(Angenommen;  Punkt 1 an den Gemeinderat .)

(9805.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des städtischen
Feuerwehr-Kommandos um Herstellung eines Asphallpflasters vor den
Gebäuden der Feuerwehr-Zentrale im I. Bezirke und beantragt, den
Magistrat anzuweisen, in dieser Angelegenheit bei Vorlage des Pflaster-
präliminares Pro 1906 die Beschlußfassung des StadtrateS einzuholen.

(Angenommen .)
(9854.) St .-N. Hraba  referiert über die Präliminar-Bau-

arbeiten im Wiener Bürgerversorgungshause für das Jahr 1905 und
beantragt:

1. Die Präliminar-Bauarbeiten im Wiener Bürgerversorgungs¬
hause werden für das Jahr 1905 mit einem Betrage von 18.000 X
genehmigt. Sie sind von den Erstehern für kurrente Arbeiten auszu¬
führen. Die Herstellung der Ventilation wird nach dem Vorschläge
des Stadtbauamtes dem Joses Kotsch  juu ., Schlofsermeister, XV./1,
Turnergaffe 18, übertragen.

2. Zur Ausgabs-Rubrik II 2 des Bürgerspitalfondeswird ein
Zuschußkredit von 18.000 X bewilligt. (Angenommen .)

(9658.) St .-R. Hraba  referiert über die Hereinbringung eines
an den städtischen Kontrahenten Josef Resch beziehungsweise an
dessen Gattin Josefa Resch inäsdits ausbezahlten Betrages von 50 X
und beantragt, von der Überreichung einer Klage gegen Josefa Resch
auf Rückzahlung des Betrages von 50 X abzusehen und den schuld¬
tragenden Beamten der städtischen Hauptkaffa zur Ersatzleistung heran¬
zuziehen. (Angenommen .)

(9983.) St .-R. Hraba  referiert über die Nachweisung, betreffend
die Belastung des Reservefondes mit Ende 1905, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(8970.) St .-R. Hraba  referiert über den Erlaß des k. k.
Eisenbahnministeriums vom 23. Jani 1905, Z . 24044/11 , betreffend
die Prüfung des Rechnungsabschlusses der Kommission für Verkehrs¬
anlagen in Wien für das Jahr 1904, und beantragt, den geschäftS-
sührenden Vize-Bürgermeister zur Entsendung eines geeigneten Beamten
der Stadtbuchhaltung als Delegierten der Gemeinde Wien zu ermächtigen.

(Angenommen .)
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<10038 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
Ferdinand Kanin er,  Kanzlist I . Klaffe , um Gewährung einer
Abfertigung an Stelle der ihm zukommenden Provision und beantragt
die Abweisung . (Angenommen .)

(9782 .) St . - R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Bürgerschul -Direktors Wilhelm Beer  um Rückersatz des für daS
Mai -Quartal 1905 erlegten Mietzinses und beantragt , dem Gesuch¬
steller den für das Mai -Quartal 1905 erlegten Mietzins im Betrage
von 160 X gnadenweise aus Gemeindemitteln rückzuersetzen.

(Angenommen .)
(9846 .) St . -R . Hraba  referiert über die Vertretung deS

beurlaubten Primararztes des BürgerversorgungShauses Dr . Johann
Appel  durch Dr . Karl Titze und beantragt die genehmigende
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(9865 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz
Spacek  um Gewährung eines KrankheitS - und Leichenkostenbeitrages
nach seiner Tochter , der gewesenen definitiven Unterlehrerin Amalia
Spacek,  und beantragt , dem Gesuchsteller einen gnadenweisen Betrag
von 300 X zu bewilligen . (Angenommen .)

(9738 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
Diurnisten Ferdinand Feiler  um Belastung deS TaggeldeS während
der Waffenübung (7. Juli bis 3 . August 1905 ) und beantragt die
Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9666 .) St .-R . H r a b a referiert über daS Ansuchen der Cäcilie
Gim per,  Chemikerswitwe , um Gewährung einer Gnadengade und
beantragt die Abweisung . (Angenommen .)

(10020 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der
Therese Sturzeis,  Waise nach dem provisorischen Hausaufseher
im Bürgerversorgungshause Johann Sturz eis,  um eine Gnaden¬
gabe und beantragt die Abweisung . (Angenommen .)

(9690 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Wenzel
Makowitzka,  Arbeiter im Wiener Zentral -Friedhofe , um Aus¬
zahlung des Lohnes für die Zeit der Waffenüvung und beantragt,
dem Gcsuchstcller ausnahmsweise und ohne Anerkennung einer Ver¬
pflichtung hiezu den Bezug des halben TaglohneS zu bewilligen.

(Angenommen .)

(9664 .) St .-N . Hraba  referiert über das Ansuchen der Kanal¬
aufseherswitwe Marie Klupp  um Gnadengabe für sich und ihre
Kinder und beantragt , der Genannten eine Gnadengabe von jährlich
240 X vom 1. Juni 1905 bis Ende des Jahres 1908 und für ihre
Kinder Leopoldine , Gustav , Stephanie , Josef und Karl einen Er¬
ziehungsbeitrag von je 72 X bis zum vollendeten 14 . Lebensjahr,
längstens bis 31 . Dezember 1908 zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9937 .) St . -R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Aus¬
hilfstechnikers Friedrich Frank  um Erteilung eines 30tägigen Urlaubes
gegen Karenz «der Bezüge behufs Ableistung der Waffenübung und
beantragt die Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9822 .) St .-R . Hraba  referiert über daS Ansuchen des Alois
Holly,  Beamter der städtischen Gaswerke , um Stundung der am
1 . August 1905 fälligen Vorschußtilgungsrate , und beantragt die
Gesuchsgewährung . (Angenommen .)

(9667 , 9723 , 10039 , 9968 , 10089 , 9665 , 9752 , 10009,
9938 , 10010 .) St . -R . Hraba  referiert über Gesuche um Gehalts¬
vorschüsse.

Referenten -Anträge angenommen.
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(9820 .) St .-R . Hraba  referiert über da « Ansuchen des Franz
Jahn,  Magazineur der Ersten Hochquellenwasterleitu 'ng , um Ver¬
setzung in den bleibenden Ruhestand und Gewährung eines höheren
Ruhegehaltes und beantragt:

1 . Versetzung des Magazineurs Franz Jahn  in den bleibenden
Ruhestand über Ansuchen im Sinne des § 119 , Punkt 1 der Dienst¬
pragmatik.

2 . Unter Anrechnung einer ununterbrochenen mehr als 40jährigen
Dienstzeit (H 2 , Absatz 3 der Pensionsvorschrift ), Bemessung des
normalmäßigen Ruhebezuges gemäß H 5 der Pensionsvorschrift
mit 100 Prozent des letzten Aktivitätsgehaltes per 1400 X , mit
100 Prozent deS zuletzt bezogenen Quartiergeldes per 420 X als
Mietzinsbeitrag und mit 300 X als anrechenbare Personalzulage,
zusammen sonach mit jährlich 2120 X.

3 . Abweisung des Ansuchens um Erhöhung deS normalmäßigen
Ruhegehaltes . (Angenommen;  mehr als 16 Anwesende .)

(9843 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Doktor
Adolf Löffler,  Stadtphysikus , um Versetzung in den bleibenden
Ruhestand , und beantragt:

1 . Versetzung des Stadtphysikus Dr . Adolf Löffler  im Sinne
des § 119 , Punkt 2 der Dienstpragmalik in den bleibenden Ruhestand
über Ansuchen.

2 . Bemessung des Ruhegenufses:
a ) unter Anrechnung der vollstreckten Dienstzeit von 32 Jahren,

4 Monaten , 3 Tagen und
d ) unter Nachsicht der fehlenden Dienstzeit von 1 Jahr , 7 Monaten

und 27 Tagen;
mit 100 Prozent der letzten Aktivitätsbezüge , d. i . mit einem Ruhe¬
gehalte von 2700 X und dem Mietzinsbeitrage von 1600 X , und
zwar elfteren am 1. des auf den betreffenden Stadtrats -Beschluß nach¬
folgenden Monates an , den letzteren vom November -Termine 1905 an.

(Bei Anwesenheit von mehr als 1? Sadträten angenommen;
Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(9881 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
städtischen Ratsdieners Georg Tauber  um Versetzung in den
bleibenden Ruhestand und beantragt:

I . Auf Grund des ß 119 , Punkt 2 der Dienstpragmatik für die
Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien : Versetzung in den
bleibenden Ruhestand über Ansuchen.

II . Bemessung des Ruhegehaltes
1. unter Zugrundelegung der nach der Pensionsvorschrift für

die Gemeindebeamten und Diener der Stadt Wien anrechenbaren
Dienstzeit von 38 Jahren , 5 Monaten , 10 Tagen , und

2 . unter gnadenweiser Nachsicht der zur Vollendung des 40 . Dienst¬
jahres fehlenden Dienstzeit von 1 Jahr , 6 Monaten , 20 Tagen , mit
dem vollen letzten Aktivitätsgehalte , das ist mit 1600 X vom 1 . des
auf die Versetzung in den Ruhestand nächstfolgenden Monates an und
deS MitzinsbeitrageS mit dem vollen letzten Quartiergelde , das ist mit
500 X vom I . November 1905 an , also zusammen mit 2100 X.

(Bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten angenommen;
an den Gemeinderat .)

(97 84 .) St . -U . Zaßka referiert über die Pachtung von Stein-
brüchen des k. k. ForstärareS in Pötzenstein , Steinhurt und Joch¬
graben des Wirtschaftsbezirkes Preßbaum und beantragt , den vor¬
liegenden Entwurf eines Pachtvertrages zwischen der Gemeinde Wien
und der k. k. Forst - und Domäne »-Direktion in Wien nos . des k. k.

1*
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Ärars , betreffend die Pachtung der (irakischen Steinbrüche in Pötzen-

stein, Steinhurt und Jochgraben des Wirtschaftsbezirkes Preßbaum
durch die Gemeinde Wien zu genehmigen . (Angenommen .)

(100S8 .) St .-Hl . Kerdmand Hräf referiert über das Ergebnis
der Offertverhandlung , betreffend die Vergebung der Lieferung von
Fässern für den städtischen Lagerhauskeller in Gumpoldskirchen , und

beantragt:
Die Lieferung der Fässer für dm in Gumpoldskirchen zu er¬

bauenden Lagerkeller des Wiener RathauskellerS wird in folgender
Weise vergeben:

L.. Teillos I an Johann Huß,  XI ., Drischützgasfe 14 , und
zwar ein Faß mit zirka 180 kl zum Preise von 17 X per Hektoliter,

hiezu drei Sättel zum Preise von 150 X , acht Fässer mit je zirka
120 KI zum Preise von 15 X per Hektoliter , hiezu je zwei Sättel
zum Preise von 60 X per Faß.

Die Verwendung von trockenem amerikanischen Eichenholz für die
Fässer und von Lärchenholz für die Sättel wird gestattet.

L . TeilloS II bis V an die Bindermeister Franz Enter,  VI .,

Mollardgaffe 49 , Ignatz Weber,  XIX ., Hohenauergafse 10 und
Josef Fürtinger,  IX ., Pulverturmgaffe 3, und zwar 89 Fässer mit
je zirka 60 KI zum Preise von 13 X per Hektoliter.

ES wird genehmigend zur Kenntnis genommen , daß Enter
und Weber  zu den Faßdauben amerikanisches Eichenhol, , zu den

Böden slavonisches,Fürtingerzu den Böden und Dauben österreichisches
Eichenholz verwenden werden . Die Lieferung von je 20 Fässern durch

jeden Erstcher hat bis l . Oktober 1905 , die gesamte Restlieferung
bis 1. Dezember 1905 zu erfolgen.

0 . Teillos VI an Ferdinand Kunz  in Gumpoldskirchen , und
zwar 18 Fässer mit je zirka 36 kl zum Preise von 10 X 86 k per

Hektoliter bei Verwendung von slavonischem Eichenholz.
(Angenommen .)

(10075 .) St .-R . Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen

der Anna Schwab!  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn-
und Geschäftshauses auf der Realität Einl .«Z . 129 XVI . Bezirk,
Gaullachcrgaffe 13 , unter Einbeziehung von Straßengrund in der

Gaullachergasse und beantragt:
1 . Die Bauwerberin hat der Gemeinde Wien den in die Ver¬

bauung einzubeziehenden Straßengrund der Gaullachergaffe im Aus¬
maße von 5 53 m? mit 80 X per Quadratmeter , zusammen also mit

dem Betrage von 442 X 40 k zu entschädigen.
2 . Der BaukonsenS wird bestätigt . (Angenommen .)

(10060 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Detail-

Projekt für die Ausgestaltung der Gartenanlage auf dem Hofferplatze
im XVI . Bezirke und beantragt:

1 . Das vorgelcgte Detailprojekt wird gemäß dem Anträge der
Lokalaugenscheins -Kommission vom 9 . Juni 1905 mit einem Kosten¬
beträge von 25 .570 X 65 k , wovon 15 .250 X 35 k auf die
gärtnerischen Arbeiten , 9923 X 30 k auf die Herstellung der Ein¬
friedung , Entwässerung und Renovierung des Kaiser Josef - Erinnerungs-
Obelisken und 400 X auf die Umänderung der Bewässerungsanlage

entfallen , genehmigt , und zur Deckung der in das Jahr 1905 fallenden
Auslage zur Rubrik XXIV 20 ein Zuschußkredit von 3000 X bewilligt.

2 . Wegen Vergebung der Steinmetzarbeiten und Gitterlieferung
ist eine öffentliche Offertverhandlung auszuschreiben.

3 . Die gärtnerischen Arbeiten sind vom Stadtgarlen -Jnspektoratc
in eiginer Regie auszuführen , wobei nötigenfalls wegen Lieferung und

Abfuhr des Erdmaieriales mir dem Vorsteher des XVI . Bezirkes das

Einvernehmen zu pflegen ist.
Die technischen Herstellungen sind vom Stadtbauamte im

kurrenten Wege vorzunehmen.
Mit allen Arbeiten ist anfangs September 1905 zu beginnen;

die Fertigstellung hat im Frühjahre 1906 zu erfolgen.
Die fertiggestellte Gartenanlage ist vom Stadtgarten -Jnspektorote

in Stand zu halten . (Angenommen .)
(9841 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

der Franziska Kohout  um Verlängerung des Benützungsrechtes für
das eigene Grab , Gruppe II , Reihe 9 , Nummer 24 im Ottakringer

Friedhofe ohne Einzahlung der Renovationsgebahr und beantragt die
Gesuchsgewährung aus Billigkeitsgründen gemäß dem Magistrats-
Antrage . (Angenommen .)

(9845 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Alois Kremser  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der RenovationSgebühr für das Einzelgrab Gruppe III , Reihe 7,
Nummer 33 im Ottakringer Friedhose und beantragt die Gesuchs-
gewährung gemäß dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(9866 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
deS Vereines „Kinderschutzstationen " um unentgeltliche Überlastung von

20 alten Schulbänken aus dem städtischen Depot , II ., Am Tabor,
für die Tagesheimstäkte „ St . Karl " im XVI . Bezirke und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats - Antrage.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9906 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über Straßenherstellungen

im XVI . Bezirke und beantragt , nachbenannte im XVI . Bezirke er¬
forderliche Straßenherstellungen , und zwar:

1 . in der Wurlitzergaffe zwischen Albrechtskreithgaffe und Sauter-
gafle;

2 . in der Redtenbachergaffe zwischen Albrechtskreithgaffe und

Palatzgaffe und
3 . in der Kreitnergaffe zwischen der Thalia - und HaSnerstraße

mit dem Kostenbeträge von 17 .632 X 16 k zu genehmigen.
Die Deichgräberarbeiten per 4433 X 51 k sind von der Bezirks¬

vorstehung im Einvernehmen mit dem Stadtbauamte in eigener Regie
auSzusühren , die übrigen Arbeiten mit Ausschluß der Steinlieserung
durch die kurrenten Erstcher . (Angenommen .)

(10045 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Detail¬

projekt für die Renovierung beziehungsweise Adaptierung des städtischen
Hauses Galitzinstraße 2 , und beantragt:

Das vom Stadtbauamte vorgelegte Projekt wird mit den im

Augenscheins - Protokolle vom 21 . Juni 1905 , Mag . - Abt . III,

Z . 2032/o5 , vorgeschlagenen Änderungen mit der weiteren Abände¬
rung genehmigt , daß die geplante Auswechslung der Dippelbäume zu
unterbleiben hat . In den Räumen , in welchen sich Senkungen zeigen,

find Durchzüge zu machen und die Dippelbäume aufzuschrauben . Auch
sind einzelne Posten so hoch angesetzt , daß hiebei sehr wesentliche
Ersparungen erhofft werden müssen.

Zur Deckung der mit 3717 X 96 k veranschlagten Kosten wird

ein Zuschußkredit zur AuSgabs -Rubrik XII4 u (Erhaltung und Reparatur
der Zinshäuser ) in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

(Angenommen; an den  G e m e in  d e r a t?,
(10019 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über die Vergebung

der Grasfechsung auf den zur Erweiterung des Ottakringer Friedhofes
erworbenen Gründen und beantragt , die Vergebung dieser GraSfechsung
an den Restaurateur Karl Huber  um den Betrag von 150 X nach-

«rägl -ch zu genehmigen . (Angenommen .)
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(8645 ) St .-W. Wessely referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Einführung neuer Beleuchtungssysteme in der
Schule VI., KopernikuSgasse 15, und beantragt, die Installation der
elektrischen Beleuchtung in der bezeichneten Schule dem Installateur
Hermann Schacht um den angebotenen Betrag von 1371 L 14 k
zur Ausführung zu übertrag-n. (Angenommen .)

(9803.) St .-R . Wessely  referiert über das Präliminarprojekt
für die Umpflasterung der Kasernengasse zwischen der Königsegg- und
Schmalzhofgasse im VI. Bezirke und beantragt, das vorliegende Prä¬
liminarprojekt mit dem bedeckten Erfordernisse von 33.623 L 54 Ir
zu genehmigen.

Die erforderlichen Erd- und Pflasterungsarbeiten sind im Wege
einer öffentlich schriftlichen Offertverhandlung-zu vergeben, die übrigen
Arbeiten im kurrenten Wege auszuführen. (A n gen ommen .)

(9920.) St .«R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Johann Seit!  und Alois Klee  um Bewilligung zur Änderung der
Abgrenzung der Realitäten Einl.-Z . 554 und 555, VI., Lustbadgasse,
und beantragt, die aus dem vorgelegten Plane ersichtliche Änderung
der Abgrenzung bei der Liegenschaft nach der roten Linie i Ir L/rot
unter gleichzeitiger Abschreibung des zur Straße entfallenden gelb an¬
gelegten Grundstreifens und dessen Übertragung in das Verzeichnis
für das öffentliche Gut zu bewilligen. (Angenommen .)

(9798.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des
Bertold und Moritz Ausländer  um Bewilligung zur Abteilung
der Liegenschaft Einl.-Z . 856 Mariahils, Münzwardeingasse und Ester¬
hazygaffe und beantragt, die Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z . 856
im VI. Bezirke auf zwei Baustellen nach dem vorliegenden Plane unter
der Bedingung zu bewilligen, daß die in dem Plane gelb angelegte Fläche
anläßlich der bücherlichen Durchführung dieser Abteilung, welche als
eine Unterabteilung nach H 3, lit. d der Bauordnung für Wien zu
betrachten ist, gebühren- und lastenfrei abgeschrieben und in das Ver¬
zeichnis für das öffentliche Gut übertragen werde.

(Angenommen .)
(9862.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen der

Apollonia Tranninger  um Bewilligung zum Umbau eines Back¬
ofens und zur Herstellung zweier Lichteinfallsöffnungen VI., Engel¬
gaffe 4, und beantragt, die Zustimmung der Gemeinde zur Anbringung
der Lichteinfallsöffnungen im Trottoir der Engelgaffe mit einer Länge
von 4'20 m und einem Borsprung von 1 06 m unter der Bedingung
zu erteilen, beziehungsweisedie Baubewilligung unter der Bedingung
zu bestätigen, daß der übliche auf Kosten der Partei einzuverleibende
Revers ausgestellt und die darin enthaltenen Verbindlichkeiten genau
beobachtet werden, insbesondere für die Benützung des städtischen
Grundes ein Platzzins von jährlich 40 L vom Tage der Benützungs¬
bewilligung angefangen, stets im vorhinein bei der städtischen Haupt-
kaffa entrichtet werde. (Angenommen .)

(9211.) St .-R. Wessely  referiert über die Vergebung der
Fleischlieferung für das II . städtische Waisenhaus und für das Asyl
für verlassene Kinder und beantragt, die Fleischlieferung für die beiden
genannten Anstalten der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengesellschaft
zu den von ihr angebotenen Preisen, und zwar Prima hinteres Rind¬
fleisch (mit 20 Prozent Zuwage) zum Preise von 1 L 40 d per
Kilogramm, Prima Kalbfleisch(ohne Zuwage) zum Preise von 1 L
60 Ir per Kilogramm, wobei jedoch im Falle des Herabgehens der
Marktpreise für Kalbfleisch auch der für die Lieferung dieser Fleisch¬
sorte zu bezahlende Preis entsprechend zu reduzieren ist, auf Widerruf
zu übertragen. (Angenommen .)

(9953.) St .-R. Wessely  referiert über den Rekurs der Gast¬
wirtin Amalia Pflieger  gegen die verweigerte Bewilligung zur
Tischaufstellung vor dem Geschäftslokale VI., Kurzgaffe3, und beantragt
die Abweisung. (Angenommen .)

(9954.) St .-R. Wessely  referiert über den Rekurs des Gast¬
wirtes Emmerich Mendlik  wegen verweigerter Bewilligung zur
Tischaufstellung vor seinem Geschästslokale VI., Wallgaffe 27, be¬
ziehungsweise VI., Mittelgaffe 35, und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)
(9330.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen des Karl

Hörandner  um Herabsetzung der Bauwaffermehrverbrauchsgebühren
für das Hau«, VI., Mariahilferstraße99, und beantragt die Ab¬
weisung gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9430.) St .-R . Wessely  referiert über die Verbesserung der
öffentlichen Beleuchtung auf dem Fischmarkte im I. Bezirke und be¬
antragt, die halbnächtige Gasflamme Nr. 3808 an allen Freitagen
im Jahre, sowie vom 22. bis 24. Dezember und an den drei letzten
Tagen der Karwoche ganznächtig brennen zu lassen.

(Angenommen .)
(10029.) St .-R . W ess el y referiert über die Ausgestaltung des

Stücklarifes für die Einlagerung von Wildpret und Geflügel in der
Kühlanlage der Großmarkihalle und beantragt, in dem Tarife für die
Benützung der Kühlzellen Nr. 162 und 163 in der Kühlanlage der
Großmarkthalle bei der Rubrik III „Haarwild" eine neue Post auf¬
zunehmen, die zu lauten hat : „Wildfleisch aller Sorten per Kilogramm
oder weniger 1 Ir".

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9207.) St .-R. Wessely  referiert über den Erlaß des

k. k. Finanzministeriums vom 12. Juni 1905, Z . 42065, betreffend
die Steuerfreiheit für die städtische Übernahmsstelle für Vieh und
Fleisch, und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10081.) St .-R . Wessely  referiert über die Vorstellung der
Firma CH. Engelmann  gegen die Kündigung der Geschäftslokale
im BürgerspitalfondshauseVI., Mariahilferstraße 23/25, und be¬
antragt :

1. Das Lokal Nr. II im Bürgerspitalfondshause VI., Maria¬
hilferstraße 23/25, ist im Sinne des Stadtrats -Beschluffes vom
28. Juni 1905, Z . 9159 ei 1905, dem bisherigen Mieter (Firma
CH. Engelmann,  Inhaber : Anton Engelmann)  im August-
Termine 1905 vierteljährig pro November-Termin zu kündigen.

2. Das Ansuchen des Anton Engelmann  um bestandweise
Überlastung des Lokales Nr. III in dem bezeichneten Hause ab November-
Termin 1905 gegen einen erhöhten Jahreszins von 3500 L wird
abgelehnt. (Angenommen .)

(10002.) S1 .-M. Ar . Aeutschman« referiert über das neuer¬
liche Ansuchen der Beatrix Brazda  um Belastung des Wetterschutz¬
daches über dem Eingänge des „Hotel Windsor", VI., Mariahilfer¬
straße 15, Ecke der Königsklostergaffe, und beantragt, in Abänderung
des StadtratS-Beschluffes vom 25. November 1904, Pr .-Z . 14743,
die vom Magistrale nachträglich zu erteilende Baubewilligung unter
der Bedingung zu bestätigen, daß für dieses Wetterdach der übliche in-
tabulationssähige Revers ausgestellt, die darin enthaltenen Verpflichtungen
erfüllt und ein jährlicher Platzzins von 55 L vom Tage der Fertig¬
stellung an gerechnet, entrichtet wird. (Angenommen .)

(9959, 9904, 9859.) St .-R . Dr . D eu t schm a n n referiert
über die Erwerbsteuerausteilung bei der Aktiengesellschaft„Skodawerke"
in Pilsen, der NiederösterreichischenLandes-Lebens- und Rentenver-
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stcherungsgesellschaft und der „Universale " , allgemeine Volksversicherungs¬
gesellschaft, und beantragt , von der Ergreifung eines Rekurses gegen
die Erwerbsteueraufleilung bei den bezeichneten Unternehmungen Umgang

inehmen . (Angenommen .)

(10099 .) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über das

Detailprojekl für den Bau einer Doppel -Volks - und Bürgerschule im
X. Bezirke am Arlhaberplatz , Ecke der Rotenhof - und Siccardsburg-
gasfe, und beantragt:

1 . Das vom Stadtbauamte ausgearbeitete Detailprojekt mit dem

buchhalterisch adjustierten Kostenbeträge von 745 .661 L 27 Ir wird

genehmigt.
2 . Der Bau ist im August 1905 zu beginnen , bis Ende 1905

im Rohbau vollendet unter Dach zu bringen und bis längstens Ende
August 1906 benützbar ferligzustellen.

3 . Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau -Kom¬

mission wird für diesen Schulbau der Baukonsens erteilt.
4 . Die Benützung von Straßengrund für die Herstellung je eines

9 25 m langen , 0 15 m über die Baulinie am Arthaberplatz und in
der Rotenhofgasse vorspringenden Risalites wird bewilligt.

5 . Die für diesen Schulbau nötigen Arbeiten und Lieferungen
sind in der Weise sicherzustellen, wie dies aus der vom Stadtbauamte
verfaßten und von der Ctadtbuchhaltung revidierten Zusammenstellung
ersichtlich ist. Der Offertverhandlung sind die vom Stadtbauamte vor¬
geschlagenen und von der Stadtbuchhaltung überprüften , allgemeinen
und besonderen Bedingnisse und Kostenanschläge zugrunde zu legen.

6 . Für Genuß - und Nutzzwecke (Klosettspülung,Gartenbespritzung)

wird ein tägliches Hochquellenwasserquantum von 130 dl während der
Wintermonate und 135 dl während der Sommermonate bewilligt.

7 . Die Betriebskosten jährlicher 2300 L für die elektrische Be¬

leuchtung werden genehmigt.
8 . Dem mit der permanenten Überwachung der Bauführung zu

betrauenden Beamten des Stadtbauamtes wird der normalmäßige

Zehrungsbeitrag von 4 L täglich bewilligt.
9 . Die Frist für die Einbringung der Offerte wird auf drei

Wochen herabgesetzt.
St . -R . Zatzka beantragt , das vorgelegte Detailprojekt an das

Stadtbauamt mit dem Aufträge zurückzuleiten, dasselbe dahin abzu¬
ändern , daß die Zeichensäle in die beiden vorderen Ecken verlegt
werden.

Weiters wäre von der Einrichtung der Niederdruckdampfheizung
vorläufig abzusehen ; jedoch sind die für dieselbe erforderlichen Schlitze
und Nischen im Baue herzustellen , so daß es jederzeit möglich ist,
die Niederdruckdampfheizung einzuführen . Die Beheizung des Schul¬
gebäudes hat mittels Öfen für Koksfeuerung zu erfolgen.

St .-R . Schneider  beantragt , es sei eine hübsche Gliederung
der langen Front durch Anbringung eines MittelrisaliteS zu bewirken
und die an der Fassade angebrachte Bildhauerarbeit zu restringieren.

Es werden die Anträge der St .-R . Zatzka und Schneider
angenommen.

(10034 .) S1 .-M . Seöasiiait Erünöeck referiert über die Be¬
stellung eines Supplenten für den provisorischen städtischen Arzt
Dr . Albert Preis  für die Zeit der Waffenübung und des Erholungs¬
urlaubes und beantragt:

Für die Zeit der Waffenübung und des daran sich schließenden
Erholungsurlaubes des Dr . Albert Preis,  das ist für die Zeit vom
10 . August bis 28 . September wird Dr . Johann Ludwig Koloman

Weißenbach  als supplierender städtischer Arzt für sämtliche Amts¬
obliegenheiten des Dr . Albert Preis  bestellt.

Die Erklärung des Dr . Albert Preis,  daß er seinem Vertreter
seine Wohnung für diese Zeit überläßt , wird zur Kenntnis genommen.

(Angenommen .)

(9669 .) S1 . -M . Müsch referiert über das Ansuchen, des Leopold
Wimmer  um Verlängerung der Frist zur Abfuhr von alten Straßen¬
bahnschienen und beantragt:

1 . Es wäre Leopold Wimmer  in Entsprechung seiner Bitte
nur noch zur Abnahme von 1600 q Harmannschienen zu verhalten,
derselbe dagegen von der Verflichtung zur Übernahme der restlichen
1400 y zu entheben.

Hiebei wird jedoch bedungen , daß für die zur Abfuhr gelangenden
Quantitäten in gleicher Weise wie bisher eine 5prozentige Verzugs¬
zinsenvergütung , gerechnet ab 4 . November 1904 geleistet wird und
die Abfuhr je nach der Wahl des Stadtbauamtes von den verschiedenen
Lagerplätzen zu erfolgen hat.

2 . Von dem erwähnten der Gemeinde verbleibenden Quantum
von zirka 1400 y wären 100 q Hartwichschienen für eigene Zwecke
der Gemeinde zurückzubehalten , während das restliche Quantum von
rund 1200 Harmannschienen und 100 <z Hartwichschienen ander¬
weitig zu veräußern wäre , wobei bekannte Eisenfirmen zur Offert¬
stellung einzuladen wären . (Angenommen .)

(9696 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Salo
Stern  um Erstreckung der Kündigungsfrist bezüglich des an der
Ecke der Aßmayergasse und Niederhofstraße im XII . Bezirke gelegenen
Pachtgrundes , sowie über das Tausch '- beziehungsweise Kaufoffert des¬
selben bezüglich der Realität Einl .-Z . 1128 Unter -Meidling , XII . Bezirk,
und beantragt:

1 . Die Aufrechthaltung der Kündigung gegen Salo Stern
bezüglich des an der Ecke der Aßmaycrgasse und Niederhosstraße
gelegenen Grundkomplexes.

2 . Die Abweisung seine« Tausch - und Verkaufsoffertes bezüglich
der Realität Einl .-Z . 1128 Unter -Meidling . (Angenommen .)

(10094 .) St .-R . Büsch referiert über die Offerte des Albert
Pschikal  und Robert Meckl auf den Ankauf von Altmaterialien
und beantragt:

1 . an Albert Pschikal 96  Stück alte Sesseln zum Preise von
70 d per Stück , 4 Stück alte , runde Tische zum Preise von 1 L
per Stück;

2 . an Robert Meckl die Altmaterialien Post Nr . 9, 10 , 11,
12 , 13 (Zinkwaschbecken um 42 L , reines Zinn um 180 L per
100 k§ -, 14 . 35 , 36 , 50 , 84 , 86 , 104 zu den offerierten Preisen

abzugeben . (Angenomm  esn.)

(9681 .) St .-R . Büsch referiert über den Magistralsbericht,
betreffend den Verkauf von Altmaterialien auf dem Röhrendepotplatze
am Laaerberge im X. Bezirke und beantragt , den für Schmiedeeisen

erzielten Einheitspreis von 5 L 72 Ii Per 100 nachträglich zu
genehmigen und sohin den vorliegenden Magistratsbericht zur ge¬
nehmigenden Kenntnis zu nehmen . (Angenommen . )

(10070 .) St . - R . Dü sch referiert über das Ansuchen des
Rudolf Marek  um Baubewilligung für ein Wohn - und Geschäfts¬
haus aus der Realität Einl .-Z . 1752 V. Bezirk, Neinprechtsdorfer-
straße , Ecke der Högelmüllergasse und beantragt , die Baubewilligung
im Sinne der ZZ 97 und 105 der Bauordnung zu bestätigen.

(Angenomme n.)
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(10087.) St .-R . Büsch referiert über die Gewährung einer
Separatentlohnung für die beim Kesselwaschen der Wassergasanstalt
verwendeten Arbeiter und beantragt, die von der Verwaltungs-Direktion
der städtischen Gaswerke vorgeschlagenen Vergütungen (Gesamtbetrag
11 L 22 d) zu genehmigen. (Angenommen .)

(10095.) St .-R. Büsch referiert über die Vergebung der Ab¬
deckungsarbeiten in den städtischen Steinbrüchen zu Marbach und
Windegg und beantragt:

Es seien die Abdeckungsarbeiten in den städtischen Steinbrüchen
zu Marbach und Windegg in Oberösterreich behufs Einbeziehung neuer
Grundflächen in den Steinbruchbelrieb mit dem bedeckten Gesamt-
ersordernifse von 20.000 L zu genehmigen und wären diese Arbeiten
dem Bauunternehmer Franz Schreiner  auf Grund seines Offertes
unter Zugrundelegung der Baubedingungen zu übertragen.

Die Beaufsichtigung und Verrechnung, sowie die Ausmessung und
Aussteckung, ferner die Anfertigung der erforderlichen Zeichnungen
nach den Weisungen des Stadtbauamtes sind dem Werksleiter der
städtischen Steinbrüche, Anton Kienzl,  gegen Gewährung einer
Bauzulage von 3 L täglich für die Dauer der Arbeiten in den
städtischen Steinbrüchen zu Windegg und Marbach und von 2 L pro
Tag auf die Arbeitsdauer im Steinbruche zu Marbach allein zu über¬
tragen. (Angenommen .)

(9956.) St .-R. Büsch referiert über den Rekurs des Matthias
Gruber  als Kurator des Franz Sch wanzer  gegen den sanitäts¬
polizeilichen Auftrag, betreffend die Trockenlegung von Wohnungen
und die Herstellung neuer Aborte im Hause XII., Rauchgaffe 23,
und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(10090 .) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Robert
Scheider  um Bewilligung baulicher Umgestaltungen, beziehungsweise
Herstellungen auf der Realität Einl.-Z . 549, V., Johannesgaffe2,
und beantragt die Bestätigung der Baubewilligunggemäß dem Magi-
strats-Antrage. (Angenommen .)

(10096.) St .-R. Büsch referiert über das Ergebnis der Offert¬
verhandlung, betreffend die Vergebung der Lieferung von Rohren und
Maschinenbestandteilen zur Ergänzung des Vorrates der Hochquellen¬
leitung pro 1905, und beantragt, bezüglich der Maschinenbestandteile
das Bestbot der Firma R. PH. Waagner  mit dem angebotenen Nach¬
lasse von 35 Prozent, bezüglich der Gußrohre das Offert der Wit-
kowitzer Bergbau- und Eisenhütten-Gewerkschaft mit den angebotenen
Einzelpreisen zu genehmigen. (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Desirksvkrlrktungen.
(IX. Gemeindebezirk, Alsergrund.)

Urolokoll
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Alsergrund vom 4 . Juli 18V5.
Vorsitzender: Bezirksvorsteher Josef Stary.

Nach Eröffnung der Sitzung hält der Vorsitzende dem ver¬
storbenen ehemaligen Gemeinderate des IX. Bezirkes Pfarrer Adam
Latschka  einen warmempfundenen Nachruf, in welchem er dessen
Wirksamkeit und Verdienste, insbesondere für den IX. Bezirk, beleuchtet
und die Anwesenden zu zahlreicher Beteiligung am Leichenbegängnisse
einladet.

Der Nachruf wird von der Versammlung zum Zeichen der Trauer
stehend angehört.

Über Anregung des W.-K . Karrer wird beschlossen,  seitens
der Bezirksvertretung einen Kranz an der Bahre niederzulegen.

Sodann begrüßt der Vorsitzende den in der Sitzung erschienenen
St .-R. Gsottbauer.

Das Protokoll der letzten Bezirksvertretungs-Sitzung wird vorgelesen
und genehmigt.

A.-M. Slaky macht, nachdem die Versammlung aus eine voll¬
ständige Verlesung verzichtet hat, einzelne besonders wichtige Mitteilungen
aus dem Protokolle der letzten unter dem Vorsitze des Bürgermeisters
Dr . Karl Lueger  stattgehabtcn Bezirksvorsteher-Konferenz, insbesondere
über die zur Verbesserung der Kehrichtabfuhr anzustellenden Versuche,
dann über die Beseitigung der Übelstände beim Kabsfuhrwerk und über
Tisch- und Warenausstellungen.

St .-R. Gsottbauer  ist von der Notwendigkeit des Kabs-
suhrwerkes überzeugt und verweist darauf, daß eine Straßenverunreinigung
auch bei den Truhenwägennicht vermieden wird.

Schließlich gibt derselbe  die Erfahrungen bekannt, welche er aus
seinen Reisen im Auslande bezüglich der in Verwendung stehenden
Systeme der Kehrichtabfuhr gewonnen hat und verweist insbesondere
auf das Sacksystem.

Der Vorsitzende dankt für die Anregung und verspricht, in der
Bezirksvorsteher-Konferenz davon Gebrauch zu machen.

Einlaus.
Hierauf werden einige Erledigungen des Magistrates zur

Kenntnis  genommen, und zwar:
Errichtung eines Rettungsplatzes und einerB eetz'schen Bedürfnis¬

anstalt vor dem Bürgerversorgungshause im IX. Bezirke.
Benennung einer neuen Gaffe mit „Grundelgaffe", Verlegung des

Detailmarktes von der Porzellangaffe in die Müllnergaffe.
Ablehnung des Antrages auf Errichtung geschloffener Speisehallen

für Arbeiter, endlich der über einen Antrag der Bezirksvertretung
Alsergrund an die k. k. Finanz-Landes-Direktion erstattete Bericht des
Magistrates, bezüglich zweckmäßigerer Einhebung der Personaleinkommen¬
steuer von Dienst- und Lohnbezügen.

Anträge:
Meyer und Genoffen beantragen Überbrückung des

Donaukanales in der Richtung IX., Seegaffe und XX., Mathildenplatz.
Einstimmig angenommen.
A.-U. Knauer beantragt Maßnahmen gegen die zunehmende

Unsicherheit in Wien.
Einstimmig angenommen.
Ein Antrag des W.-M. Kürtinger , betreffend Beschleunigung

und Erledigung von Gesuchen um Verleihung von Konzessionen,
Transferierungen derselbenu. s. w., wird der Bezirksvorsteher-Konferenz
Vorbehalten.

Hierauf wird die Sitzung geschloffen.

(XVI. Gemeiiidcbezirk, Ottakring.)
Urotokoll

über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung
Ottakring vom 11 . Juli iNVS.

Vorsitzender: Bezirksvorfteher Johann Kosinger.
Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen, konst itiert die Beschluß¬

fähigkeit, erklärt die Sitzung für eröffnet und hält dem verstorbenen
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Pfarrer Monsignore Adam Latschka  einen tiefempfundenen Nachruf,
indem er insbesondere dessen Wirken auf humanitärem Gebiete her¬
vorhebt.

Der Nachruf wird von den Anwesenden zum Zeichen der Teil¬
nahme stehend angehört.

Einlauf.

(1744.) B.-R. Wolfram  legt aus Gesundheitsrücksichtenund
wegen dauernder Übersiedlung aus dem XVI. Bezirke sein BezirksratS-
mandat zurück.

Es wird ihm für sein getreues Mitarbeiten im Interesse deS
Bezirkes der Dank  der Bezirksvertretung ausgesprochen.

(163 6.) Der Stadtrat hat das Projekt für den Neubau eines
Hauptunratskanales in der Römergasse mit dem Erfordernisse von
7500 X genehmigt.

Zur Kenntnis.
(1681.) Der Stadtrat hat das Projekt für den Neubau eines

Hauptunratskanales in der Zeillergasse und in der Redtenbachergasse
mit dem Erfordernis von 4100 X beziehungsweise9400 X genehmigt.

Zur Kenntnis.
(1750.) Der Stadtrat hat die Herstellung einer vollständigen

Beetz 'schen Bedürfnisanstaltauf dem Nppenplatz genehmigt.
Zur Kenntnis.
(1580.) Der Worsttzende gibt den Inhalt des Protokolles über

die Bezirksvorsteher-Konferenz vom 22. Mai 1905 bekannt.
Zur Kenntnis.
A .-Hl. Kermak berichtet über den Lokalaugenschein wegen Um¬

pflasterung der Neulerchenfelderstraße und ersucht den Vorsitzenden,
darnach zu trachten, daß die hiebei gewonnenen Steine wieder im
Bezirke verwendet werden.

Der Worflhende erwidert, daß eine bezügliche Eingabe bereits
abgegangen ist.

Hii.-M. Schmidt berichtet über die Ergebnisse einer Kommission
wegen Bespritzung des MarkiplatzeS am Uppenplatze mit Simplicit
und Entfernung der daselbst befindlichen Kehrichtkiste.

Derselbe ersucht den Vorsitzenden, zu versuchen, ob nicht das
seitens der Frau Wagner  an der Galitzinstraße angebrachte hohe
Stakettengitter durch ein niederes ersetzt werden könne.

W.-Ht. Kesfmmeyer teilt mit, daß anläßlich der letzten Ge¬
witterregen abermals Überschwemmungen der Kcllerräume der am
Koflerpark befindlichen Häuser eingetreten seien, und ersucht den Vor¬
sitzenden, die Erledigung der diesbezüglich gefaßten Beschlüsse mit allem
Nachdruck zu betreiben.

W.-P .-St . Uriedk und W.-Hl. Keffenmeyer stellen de»
Antrag, die im Bezirke befindlichen Gartenanlagen dem Stadtgarten-
Jnspektorate beziehungsweise Magistrate zur Erhaltung zu übergeben.

Angenommen.
A .-HI. Keffenmeyer berichtet über eine Kommission wegen

Einlagerung großer Mengen Zelluloid in einem Hause in der
Gablenzgasie.

Derselbe beantragt, den Standort der Kartoffelwägen aus dem
Nppenplatze von der Häuserseike auf die Parkseite zu verlegen.

Wird mit dem Zusatze angenommen,  daß dies dann zu
geschehen habe, wenn nicht zu viele Wägen anwesend sind.

HL.-M. Schmidt berichtet, daß auf dem Großmarkt am Appen-
platz trotz des bestehenden Verbotes unter 3 verkauft werde und
ersucht um Abhilfe.

A .-Hi. Keffenmeyer urgiert die Erledigung der Regelung der
Anstellungeverhältnisse oeS Totengräbers aus dem Ottakringer Friedhofe.

W.-M. Schmidt interpelliert den Vorsitzenden wegen Errichtung
einer Wachstube im Liebharlstal.

W.-W.-St . Wriedk führt darüber Beschwerde, daß durch den
Viehtrieb sehr häufig dadurch Passagestölungen verursacht werden, daß
das Begleitpersonal Gasthäuser und Branntweinschenken aufsuche und
das Vieh infolgedessen längere Zeit die Straßen versperre.

W.-M. Keffenmeyer ersucht den Vorsitzenden, die Verlegung
der Kehrichtkiste in der Neumayrgaffe zu veranlassen.

Hi.-Hi. Hiamyarter berichtet über die Tätigkeit des Komitees
zur Unterstützung armer Schulkinder im XVI. Bezirke und beantragt,
demselben für sein Wirken den Dank der Bezirksvorstehung auSzu
drücken.

Angenommen.
Der Worsthende schließt hieraus die Sitzung.

Allgemeine Nachrichten.
Wiener Ko»iiilii»al-Sparkassa im Bezirke Rudolfsheim.

Juli  1905.

Eingelegt von 5660 Parteien . 1,964 .577 X 30 1i
Rückgezahlt an 5051 Parteien . 1,920 .072 „ 83 „

Stand am 31 . Juli  1905.

Gesamteinlagen auf 45 .352 Kontos . . . 51,559 .624 X 02 b
Hypothekardarlehen . 38,634 .484 „ 62 „
der eigenen Werteffekten . 14,325 .237 „ 90 „
der Reservefonds . 2,942 .570 „ 40 „

*

Wiener Kommnnal-Sparkassa im Bezirke Hernals.

Juli  1905.

Stand der Einlagen am 30 . Juni 1905 . 37,474 .700 X — k
Eingelegt von 5677 Parteien . 1,953 .085 „ — „
Rückgezahlt an 5100 Parteien . 2,026 .573 „ — „
Stand der Einlagen am 31 . Juli 1905

in 36 .527 Konti . 37,401 .212 „ — „
Stand der Hypothekardarlehen am 31 . Juli

1905 . 26,760 .706 „ — „
Hievon entfallen auf Hernals 397 Posten

mit . 9,866 .431 „ — „
und auf Ottakring 424 Posten mit . . . 10,635 .955 „ — „

* *
*

Wiener Kommnnal -Sparkassa im Bezirke Währing.
Juli  1905.

Eingelegt von 2910 Parteien . 1,009 .853 X 75 i>
Rückgezahlt an 2772 Parteien . 934 .942 „ 22 „

Mit 31 . Juli 1905 betrug der Stand:

Gesamteinlagen auf 21 .804 Konti . . . . 22,706 .077 X 48 I>
Hypothekar-Darlehen . 14,784 .402 „ 50 „

* *
*
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Wiener Koinmuual -Sparkassa im Bezirke Döbling.
Juli  1905.

Eingelegt von 937 Parteien . 336 .823 I< 42 b
Behoben von 757 Parteien . 265 .048 „ 26 „
Es ergibt sich daher ein Plus von . . Ö 71 .775 L 16 b
Dieses zugerechnet zum Stande mit Ende

Juni 1905 per . 5,829 .443 „ 97 „
gibt mit Ende Juli 1905 bei 7575 offenen

Konti einen Einlagenstand von . . . 5,901 .219 „ 13 „
Der Stand der Hypothekardarlehen beträgt

mit Ende Juli 1905 . 3,809 .148 „ 84 ,.

* *
»

Wahlen in den Vorstand und das Schiedsgericht
der Arbeiter -Unfallversicherungsanstalt für Nieder¬

österreich in Wien.
Im laufenden Jahre gelangen zur Wahl in den Vorstand

und das Schiedsgericht die Vertreter folgender Wahlkategorien:

I. Landwirtschaftliche Betriebe , Mühlen , Nahrnngs - und
Gcuußmittei . Feuerwehren , Baggereien , Badeanstalten , Reinigung
von Gcbrauchsgegenstünden , dann von Straßen , Gebäuden,
Ranchfängen , Kanälen und Senkgruben;

III . Chemische Industrie , Heiz - und Leuchtstoffe , Öle , Be¬
heizung und Beleuchtung , Papier , Leder und Gummi , polygraphische
Gewerbe;

I V. Steine und Erden , Bauten und Bauausführungen , und
zwar sowohl die aus diesen Wahlkategorien gewählten Bc-
tricbsnntcruehmer , als auch die Vertreter der Arbeiter und
Betricbsbeamtcn.

Gleichzeitig mit diesen Wahlen erfolgt die Wahl der von
den Unternehmern versicherter Betriebe und den Versicherten zu
wählenden Beisitzer Stellvertreter des Schiedsgerichtes.

Als Wahltag wurde Sonntag der 8. Oktober  1905,
als Wahlort das Bureau der Arbeiter -Unfallversicherungsanstalt
für Niedervsterreich in Wien , I ./1 , Schottenbastei 10 , festgesetzt.

Die näheren Bestimmungen bezüglich des Wahlrechtes , der
Ausübung desselben und des Wahlversahrens enthalten die
Stimmzettel , welche den wahlberechtigten Unternehmer » unmittelbar,
den Versicherten durch die von denselben gewählten Vertrauens¬
männer im Wege direkter Postversendung zukommen.

Approvifionierung.
Vorsteuviehmärkte vom L. und S . August

1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 6563 Stück
Fettschweine . 4816

Summe . 11379 Stück

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 79 Stück.

Angekaust wurden:
für Wien . 9773 Stück
für das Land . . . . . 1137
iinverkauft blieben 469

2 . Preisbewegung.

(Preis per 1 Lebendgewicht .)

Jungschweine (Fleischschweine) :
l . Qualität . von 109 bis 116 b (extrem bis 128 k)

II . . 100 .. 108 ,.
HI . „ 90 ,. 98 „

Fettschweine:
I. Qualität . von 123 bis 127 b (extrem bis 130 b)

II . „ . 116 .. 122 ..
III . . 107 „ 115

Ans den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 1303 Stück Fleisch- und um
1108 Stück Fettschweine mehr anfgetrieben . Bei ziemlich leb¬
haftem Geschäftsverkehre waren sowohl Fleisch- als auch Fett¬
schweine um 2 bis 4 k per Kilogramm billiger.

* *

Zung - und Stechviehmarkt vom S August LSVS.

1. Auftrieb bezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1832
Kälber ausgeweidet . . 1725
Lämmer lebend . . . 83
Lämmer ausgeweidet . 2

Schafe lebend . . . . 1840
Schafe ausgeweidet . . 180
Schweine ausgeweidet . 795

2. Preisbewegung.

Kälber lebend (per 1 icß;) :
1. Qualität . von 104 bis 116 b (extrem bis 126 !i)

II . . 92 „ 102 „
III . „ . „ 80 „ 88 „

Kälber ausgeweidet (per 1 k^) :
I. Qualität . von 118 bis 136 b (extrem bis 152 d)

ll . . 102 116 ,.
!ll . . - - . 92 .. 100 ..

Lämmer lebend (per Paar ) :
I. Qualität . . . . von 20 bis 26 L

Lämmer ausgeweidet (per Paar ) :
II . Qualität . von — bis 10 L

Schafe ausgeweidet (per 1 k^) :
I. Qualität . von 102 bis 112 b

ll . „ 94 ,. 100 ,.
III . „ . .. 88 „ 92„

Schweine ausgeweidet (Per 1 lcß) :
I . Qualität . von 138 bis 154 b (extrem bis 160 b)

II . „ . „ 116 „ 136 .,
III . 106 „ 114 ,.

Schafe lebend (per Paar ) :
I . Qualität . von — bis 52 L (extrem bis 62 li)

II - „ „ 30 „ 36 „
III . .. „ 27 „ 29

Schafe lebend (per 1 lĉ ) :
I . Qualität . von 58 bis 62 k

II . 52 56 .,
III . 48 .. 50 ..

(extrem bis — L)

(extrem bis — K)

(extrem bis — l>)

(extrem bis — K)

2
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Auf dem Juiigviehmarkte wurden um 115 Stück Kälber
mehr zugeführt. Tendenz auf dem Kälbermarkte ziemlich lebhaft
und blieben die vorwöchentlichen Preise durchwegs behauptet.
Die Preise der Lämmer und Weidnerschafe blieben im allgemeinen
unverändert. Weidnerschweine hingegen notierten, insbesondere in
Fleifchschweinsorten, um 4 bis 8 b per Kilogramm niedriger.

Auf dem Schafmarkte wurden nm 1219 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Bei ruhigem Geschäftsverkehre waren Preisrückgänge
von 2 bis 4 >>per Kilogramm zn verzeichnen.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 3. August 1905
172 Stück Mast- und 122 Stück Beinlvieh aufgetrieben.

BlMtikwkstnilg
vom 1. bis 3. August 1905.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäftsnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den l . bis IX und
XX. Bezirk. — Für denX. bis XIX. Bezirk bedeuten die enigeklammertev
Zahlen die Beschästsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche um AauVewiNgnugeu.
Neubauten.

II . Bezirk : Karussell, Schüttaustraße, Ecke der Kagraner Reichsstraße, von
Karl Hoch, XI., Schneidergasse5 (5383).

„ „ Haus. Floßgaffe9, von Kamilla Heller durch Neumann
Tropp , I., Franz Josefskai 22, Bausührer Leo Stussig
(5441).

„ „ Haus, Euge>Ihstraße 227, von Auguste Ulrich, XVII., Pezzl-
gaffe 26 (5489).

XI. Bezirk : Haus, Kaiser-Ebersdorf, Hörtengaffe, Einl.-Z. 52, P . 539,
von Johann Zach, X!., Kaiser-Ebersdorf, Bauführer
Franz Rubens , Maurermeister(15221).

XII. Bezirk : Vierstöckiges Wohn- und Geschäftshaus, Gaudenzdorf. Marga-
retenglirtel, Einl.-Z. 321, von AloiS Wild , Bauführer
Franz Holler (27505).

XIII . Bezirk : Familienhaus, Lainz. Gobergaffe. von Josef und Ernestine
Großbauer , III ., Linke Bahngaffe 11, Bauführer Karl
Mühlhofer (28948).

„ „ DreistöckigesWohnhaus, Penzing, Drcyhausenstraße9, von
Phil. Doch, XVIII., Semperstraße 29, Bausührer Leodagar
Slovak (28800).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus, Penzing, Gurkgaffe, Märzstraße,
von Ferdinand Meißner , XVI., Peyerlgaffe 15, Bauführer
derselbe(29119).

„ „ Zweistöckiges Wohnhaus, Ober-St . Veit, Testarellogaffe, von
Kalh. Träger .XII., Kriechbaumgaffe 24, Bausührer Adalbert
Wiiasek (39163).

„ „ EinstöckigesKinderasyl, Ober-Lt. Beit, Bitnsgaffe, Erzbischof¬
gaffe, vom Verein „zum Besten armer Kinder" (28947).

XIV. Bezirk : Johnstraße 18, von Eduard Rolter , Bauführer AloiS
Allesch (30422).

Zubaute«.
III . Bezirk : Ungargaffe 51/53, von Portois L Fix , Bauführer Max

Kaiser (5440).
XI. Bezirk : Werkstättengebäude, Simmering, Rinnböckstraße 57, von der

Firma G. Ehaudoir L Komp ., ebenda, Bauführer Joh.
Schneider '- Witwe, Baumeister(15899).

Adaptierungen.
I. Bezirk : Am Hof 13, von Dr. A. Gussaner noo. Fürst Collalto

Bauführer Laste L Fiala (5390).
„ „ Josessplatz6, von Laske L Fiala , Baumeister(5391).
„ „ Stoß-im-Himmel3, von Johann Janisch , VIII., Lerchen-

scldecstraße 62 (5409).
II . Bezirk : Stephaniestraße10, von Art. Ludwig Stark , Bauführer

M. Gasselieder (5438).
III . Bezirk : Landstraße Hauptstraße 28, von Koloman Neulinger , Bau¬

führer Joh . Frosch (5385).
V. Bezirk : Franzensgaffe 10, von Andreas Bohrn , Bauführer Franz

DoIepschka (5406).
„ „ Schönbrunnerstraße 97, von der Wiener Baugesellschaft(5417).

VI. Bezirk : Mariahilserstraße 5/7, von Leopold Hnpfeld , Bauführer
I . Hranika (5488).

VII Bezirk : Spittelberggaffe 14. von Berta Rosenblüh , Bauführer
I Binder (5424).

„ „ Lerchenfeiderstraße 124, von Leopold Fuchs noe. Anton
Prziborsky , Bausührer Karl Krepp (5482).

,, ,, Burggaffe 12, von Neurath L Klein , Bauführer Andr.
Langer (5430).

VIII . Bezirk : Lenaugaffe7, von Georg Parth illa (5428).
XIV. Bezirk : Diefenbachgaffe 19, von Adolf Prouder , Bauführer Franz

Tiefenbacher (29454).
XVI. Bezirk : Hasnerstraße 127, vom Ersten Wiener Konsumverein(45067).

„ ,, Thaliastraße 91, von Anton Wintersberger , Bauführer
Franz Gräf (45744).

XX. Bezirk : Klosterneuburgerstraße 14, von Aron Markus Feuer , Bau¬
führer I . DobiaS (5460).

Diverse fgertugere»Uaateu.
III . Bezirk : Dippelbaumauswechslung, Beatrixgaffe4, von AgneS Wedan,

Bauführer I . Witz mann (5468).
VII. Bezirk : Rohrkanal, Zieglergaffe 58/60, von Karl Grub er , Bau¬

führer F. Reitbauer (5457).
XII. Bezirk : Zwei provisorische Holzlagerschupfen, Hetzendorf, Oswald¬

gaffe, Kat.-Parz. 229/1, 230/17, 232/34, von Karl und
Franz Söchting , Bauführer Emil Pollak (26731).

„ „ Glashütte, Hktzendorf, Einl.-Z. 222, von Josef und Anna
Gasselhuber , Bauführer Alois Schaufler (26921).

,, „ Hölzerner, offener Schupfen, Unter-Meidling, Einl.-Z . 1474,
von Arnold Schmidt , Bauführer Laurenz Ra dl (27721).

XIX Bezirk : Eottagegaffe 48, von Karl Hirsch, ebenda(16557).

Neuovieruugeu mittels Hängegerüfte«, Leiter» rc.
XIV. Bezirk : Stiegergaffe 15, von Leop. Ettmayr (2514).

,, „ Meinhardtsdorfergaffe1, von Hanka (2542).
., „ Benedikt Schellingergaffe 11/13, von Fr. Klement (2544).

XV. Bezirk : Fünfhausgasse2, von Fuchs (1914).
., „ Mariahilfergürtel20, von der Union-Baugesellschafl(1916).
„ „ Friedrichsplatz5, von Friedrich Stagl (1944).
,, „ Zinckgaffe 12, von Friedrich Stagl (1945).
„ „ Tellgasse 16, von Ed. Schwarzer (1949).

Gesuche um Aaulinienbestimmnng, beziehungsweise nm
Bekanntgabe oder Ansstecknug der Aaulinie« wnrdeu

überreicht:
III . Bezirk : Dietrichgaffe5, von Schleiffeldcr L Komp., St . Marx

(5435).
„ „ Leonhardgaffe, Einl -Z. 3177, von JosefineS orger , Dietrich¬

gaffe 36 (5449).
VIII. Bezirk : Josefstädlerstraße 46, von Auton Weingartner , XIII .,

Diestermcggasse10 (5392).
IX. Bezirk : Simmering, Rinnböckstraße, von Gnstav Ehaudoir ck

Komp. (15207).
XII. Bezirk : Altmannsdorf, Breitenfnrterstraße, von Karl und Katharina

Kellner (27327)
„ „ Gaudenzdorf, Niargaretengürtel, Einl.-Z, 321, von AloiS

Wild (27507).
„ „ Gaudenzdorf, Margaretengürtel, Einl.-Z. 321, von Alois

Wild (27506).
XIV. Bezirk : Johnstraße 18, von Eduard Rotier (29471).
XIX. Bezirk : Grinzn g, Himmelflraße55/57, Einl.-Z. 323, von Anna

Berger (16860).
„ „ Oder-Döbling, Hohe Warte, Ein! - Z. 304, von Ignaz

Schmutterer.
„ „ Formanekgaffe, von Georg Walch.
„ „ Formanekgaffe, von Ed. Stuchlik.

Städtische ArVeiten und Lieferungen
I . Offertverhandlnngs -ErgebuiUe.

Mag.-Abt. VIII, Z. 1402.
31. Juli 1905.

Vergebung der Lieferung von Rohren und Maschinenbestandteilen zur
Ergänzung des Vorrates der Wientalwafferleitnng pro 1905 mit dem ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 140.000 X. (Rohre 100.000 X, Maschinen-

bestandteile 40.000 X.)
Maschinenbestandteile.

Armaturen- und Maschinenfabriks-Aktiengesellschaft vormals I . A. Hilpert
- Nachlaß 36 25X-

T°ndlofsC. ck Th. Dittrich
— Nachlaß 26 23^

Waaguer R. PH. — Nachlaß 30L.
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Rohre.
Witkowitzer Bergbau- und Eisenhiilten-Gewerkschast

— ei Rohre (gerade) 18 X.
Faffonrohre mit Muffen 22 X.
Faffonrohre mit Flanschen 27 X per 100

* *

Mag.-Abi. IX, Z, 1896.
t . August 1905.

Lieferung von 44 Schlachtaufzugswinden siir die Schlachthanshalle in der
III. Abteilung des Schlachthauses St. Marx.

WertheimF. L Komp. — 540 X per Stück.
Prager Maschinenbau-Aktiengesellichast

— 485 X per Stiick.
Petraviö I ., v. — 550 X per SlUck.
Freißler A. — 450 8 Per Stück, eventuell 490 X per Glück.
Bromovsly, Schulz L Sabo

— 450 X per Stück.
* *

Mag.-Abt. X, Z. 4074. *
3. August 1905.

Liefening von Steinzeugrohren für den Bau der Leichenhalle für Nicht-
infektiöse am Zentral-Friedhofe.

Andreae Gebrüder — Nachlaß 20 5)^.
Unier-Thcmenauer Tonwarensabrik Johann Fürst v. Liechtenstein

— Nachlaß 11 25)^ von den Kostenvoranschlagspreisen.
LedererL Nestenyi — Nachlaß 23 5X von de» Kostenvoranschlagspreisen.
Erste Schattaner Tonwarenfabriks-Aktiengeselllchast

— Nachlaß 13)lt von den Kostenvoranschlagspreisen.
Habenicht Karl noe. westbdhinische Kaolin- und Schamottewerke in Oberbries

— Nachlaß 10X von den Einheitspreisen.
Eisenteilez» den Einheitspreisen.

Wienerberger ZiegelfabrikS- und Ballgesellschaft
— Nachlaß 16'4)p von den Kostenvoranschlagsprcisen.

Spitzer C. — Nachlaß 29X von den Kostenvoranschlagspreisen.
* *

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Leonhardgasse(von der Erberg-
straße bis zum bestehenden Kanäle in der Dietrichgasse) im III. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbkitcn  einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5947 X 9 d.
Dobler Josef — Nachlaß 15X gegen Verwendung von Roman-

zenient der Marte Steinschall »i Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 üx per Heklo-
liter und von Schlackenzementder Marie Witko-
witz in Fässern mit dem spezifischen Gewichte
von 90 kx per Hektoliter.
* **

Neubau des Hauptunratskanales in der Anton Langergasse zwischen der
Hermcsstraße und Biraghygasse, XIII. Bezirk.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich derLieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 26.056 X 7 k.
RzehaczekE. — Nachlaß 7 5X gegen Verwendung von Noman-

zement der MarkeM. Egger in Kufstein in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 73 ÜA per Hekto¬
liter und von Schlackenzementder Marke Königs-
Hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 Per Hektoliter.
* »

-r

Umbau des Hauptnnratskanales in der Löwengasse zwischen der Rasumofsky-
und Kegelgaffe im III. Bezirke.

Erd - und B a u in ei ste r a r v e , l eu einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im verauschlagtcn Kostenbeträge

von 7401 X 42 k.
Dobler Josef — Nachlaß 16X gegen Verwendung von Roman-

zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 trg per Hektoliter.

—Allgemeine Nachrichten rc.

Kinlragungen in dm Grwervstmer-Kalajter.
SV. Juli ISVS.

L) Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Nemetz Johann — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VIII.
Blindengaffe 17.

Nevrey Heinrich — Gewerbsmäßige Eintreibung von Geldfordernngen
— VIII ., Lerchengaffe 34.

Ouborny Johanna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—
XIV., Reichsapfelgaffe 38.

Paul Robert — Pachtweiser Betrieb einer Apotheke— VIII., Josef¬
städterstraße 30.

Payer Franz — Handel mit Särgen, Trauerwaren, Kränzen und Grab¬
kreuzen— Xll ., Steinackergaffe 1/3.

Pogäcs Joses — Kleinfuhrwerksgewerbe— XIV., Zollernsperggaffe 8.
Reinwald Franz — Kleinsuhrwerksgewerbe— VIII., Strozzigaffe 10.
Reisacher Josef — Gemischiwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Flachgaffe 51.
ScheucheneggerMartin — Kleinfuhrwerk— III ., Erdbergerlände, Parz. v.
Schiener Katharina — Wäschewaren Erzeugung— XIV., Sechshauser¬

straße 27.
Schleicher Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII., Stadtbahnhof

„Josefstädlerstraße".
Schneider Albertine — Gemischtwaren-Verschleiß— XIV., Goldschlag,

straße 109.
Schöppel Ludmilla— Erzeugung von Nachtlichtern, Lederfett und Wasch¬

blauessenz— XIV., Ullmannstraße 50.
Schor Rudolfine — Wäschcwaren-Erzeugung— XIV., Herklotzgasse 44.
Schwarz Anton — Schellakbleicherei— XIV., Jadengaffe 8.
Spak Michael— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— V., Wehr¬

gaffe 7.
Stangl Ignaz — Schuhmacher— XIV., Kardinal Rauscherplatz 6.
Stumvoll Julie — Wiitsgewerbe— V., Wimmergaffe 14.
Thomic Kamilla — Zuckerbäckerwaren-Verschleiß— VIII., Feldgaffe 14.
Tomschik Johann — Tischlergewerbe— VIII , Stolzenthalergaffe 10.
Usternul Adolf — Knopldrechslergewcrbe— XIV., Knöllgaffe 10/12.
Wärmer Jda — Handelsagenne— VIII., Josefstädterstraße 29.
Wodak Adolf — Provisionsagent— VIII., Lerchenfelderstraße46.
Wohlmayer Karoline — Konzession zur Verabreichung von Kaffee, Tee,

Schokolade, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen und Likören
aller Art und zur Haltung erlaubter Spiele — VII., Lerchenfelderstraße99.

d) Nicht dem Gewerbegesctze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Fischer Josef — Herausgabe der periodischen Diuckschrifti„Fischer's
Herrenbibliothek" — VIII., Lerchcnselderstraße 124/126.

Mayer Josef — Marketender— VIII., Krotenihalergaffe 3.
Schwate Hans — Akademischer Bildhauer — III ., Neulinggaffe 3.

* *

28 . Juli LS05.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Bauer Franz — Gemilchtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— V.,
Hauslabgaffe 16.

Brandstetter Jojesa — Gast- und Schankgewerbe gemäß H 16, lit . I>,
o, ä und § G.-Ö. — XIII., Winckelmannstraße 12.

Czerhossky Leopoldine— Pferdefleisch, und Pferdefleischselchwaren-Ver-
schleiß— XIII . Meiselstraße 74.

DoleLal Barbara — Wäscheputzerei— XI., Krautgaffe 6.
Fock Anna — Gemischtwaren-Verschleiß— XI., Geiselbergstraße 3.
Leeb Elisabeth, qeb. Hillburger— Verschleiß von Papier, Schreib- und

Zeichenrequisiten— XII ., Wilhelmstraße 38.
Hnschauer Johann — Beherbergung von Fremden (Konzession) — III .,

Ungargaffe 2.
Hnschauer Johann — Konzession zur Verabreichung von Speisen, zum

Ausschank von geistigen Getränken mit Ausnahme des Branntweines und zur
Haltung erlaubter Spiele, ausgenommen Billard — III ., Ungargaffe 2.

Klamper Sophie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XII .,
Schönbrunnerstraße 260.

Klement-Menhart Leopold— Kleinfuhrwerk— XI., 5. Landeugafle 20.
Kohn Siegfried — Fabriksmäßige Erzeugung von Wollhüten— XIII .,

Hütteldorferstraße 159.
Nagler Anton — Konzession zur Verabreichung von Speisen, zum Aus¬

schank von Bier, Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele mit
Ausnahme des Billardspieles— III ., Rennweg 59.

Nagler Anton — Konzession zur Verabreichung von Speisen, zum Aus¬
schank von Bier, Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele mit
Ausnahme des Billardspieler— III ., Schützengasse 26.

Nagler Anton—Fremdenbeherbergnng(Konzession) — III ., Rennweg 59.
3*
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Nagler Anton — Fremdenbeherbergung(Konzession) — III ., Achützen-
gasie 25 dir 29.

Nagler Anton — Fremdenbeherbergung(Konzession) — III ., Schlltzen-
gasse 26.

Pillgrab Albert — Musiker— XIII ., Anschützgasse 10.
Richter Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— V., Schallergasse 4.
Riedel Josefine — Gemischtwaren-Verchleiß mit Flaschenbier— V.,

Neinprechtsdorferstraße 28.
Rohaiek Johann — Schuhmacher— XIII .. Hütteldorferstraße 179.
Schmock Karoline — Gemischtwaren-Verschleiß— XI., Römerstalgaffe 6.
Schödl Franziska Rosina — Pseidlergewerbe(Filiale) — XII ., Schön-

brnnnerstraße 281.
Vessely Barbara — Pferdefleisch- und Pferdefleischselch waren-Verschleiß—

V., Kriehubergafle 17.
* *

SS. Juli LSOS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Adam Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VI.,
Millergaffe 1.

Bayer Hugo, Dr. — Erzeugung kosmetischer Artikel— VI., Maria-
hilferstraße1 o.

Ebstein Johanna — Konserven-Erzeugung— I ., Annagaffe 12.
Fruwirth L Komp. (Gesellschafter: Fruwirth Julius , verantwortl. Leiter,

Springer Marie) — Gemitschiwarenhandel— VI., Gumpendorferstraße 12.
GötzerSdorfer Antonia — Verschleiß von Papier, Schreib- und Zeichen¬

requisiten— I.. Zedlitzgaffe 7.
Heller Karl — Schuhwaren-Verschleiß(Filiale) — I., Bognergaffe 7.
Hosbauer Johann — Gemischtwaren-Verschleiß— I , Kohlmeffergasse 4.
Hollensteiner Leopoldine, geb. Lang — Kleinhandel mit Brennmaterialien

- VI. Ägidigaffe 8.
Kazil Elisabeth, geb. Nemta — Wildpret- und Gefliigelhandel— XIX.,

Heiligenstildterstraße 144.
Offene Handelsgesellschaft: KleinbergL Komp. (Stellvertreter: Ludwig

Kleinberg; Gesellschafter: Ludwig Kleinberg, Rosa Kleinberg) — Bank« und
Kommissionsgeschäft— I., Friedrichsstraße 6.

Kohn Nelly — Pseidlergewerbe— I., Bellariastraße 10.
Kohn Simou — Verschleiß von neuen Kleidern(Filiale) — I., Juden-

gasse 2.
Krause Gustav — Büsten-Erzeugung — VI., Gumpendorferstraße 33.
Kurz Anna — Dienstvermittlungfür Dienstboten beiderlei Geschlechter

— VI., Mariahilferstraße 121.
Lustig Marie — Taschnergewerbe(Wiedcrbetrieb) —VI., Korneliusgaffe 1.
Maier Karl Armin — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Kohlmeffergasse7.
ManytiSz Franz — Anstreichergewerbe— I., Hafnersteig 8.
Mayer Franz — Pseidlergewerbe— I ., Liliengaffe 2.
Mintz Elly — Modistengewerbe— I., Graben 12.
Müller Karl — Handelsagentie— VI., Gumpendorferstraße 91.
Muresa» Alexander— Gemischtwaren-Verschleiß— VI., Gumpendorser-

straße 78.
Neßhyba Heinrich(Alleininhaber der Firma : W. Schindler) — Kleider

machergewerbe— I ., Wallnerstraße 1b.
Neubauer Katharina, geb. Zboiil — Viktualien-Verschleiß— VI., Mollard-

gaffe 37.
Pastor Marie, geb. Flicker— Gemischtwaren-Berfchleiß—VI., Gumpen-

dorferstraße 116.
PexâKarl — Milch-, Gebäck- und Kauditen-Berschleiß— VI., Hirschen-

gaffe 10.
ReiSmann Amalia, geb. Reichsfeld— Handel mit altem Elsen — XIII .,

Bendlgaffe 16.
Renner Franz Auto» — Anstreichergewerbe— VI., Kornelinsgafse 3.
Richter Amalia — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VII.,

LeichenfeldcrgUrtel24.
Rothauser Ignaz — Trödler-Konzession— I., Judengaffe 6.
Schebesta Johann — Marktviktualien-Verschleiß— XIX., Gatterburg-

gaffc, Markthülte Zelle III.
Simsa Adolf— Gold- und Silberschmicd— VI., Mariahilferstraße 51.
Stern Abraham — Kürfchnergewerbe— VI., Stumpergasse2 a.
Strick Georg — Gemischtwaren-Verschleiß— XII., Meidlinger Haupt¬

straße 8.
Trojack Karl — Fragner — XII., Mandlgaffe 27.
Urban Josefa, geb. Haslinger— Pferdefleisch-Verschleiß— VI., Gumpen¬

dorferstraße 80.
Weil Eduard — Gemischtwaren-Verschleiß— I., Wipplingerstraße 26.
Wiener graphische Gesellschaft— Buch- und Kunstdruckergewerbe—

XII ., Ruckerzaffe 12.

b) Nicht dem Gewerdegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Maschke Gustav — Herausgabe der periodischen Druckschrift„Der
Beamte der Post- und Telegraphenanstalt" — XVIII., Anton Frankgaffe 5.

Obermayer Anna — Periodische Druckschrift„Wiener Geschäslszcitung" —
VI., Köstlergasfe 4.

Sacky Antonia — Privatlehranstalt für Maßnehmen, Schnittzeichnen
und Kleidermachen— XII-, Schänbrunnerstraße 271.

* *

S1 . Juli 1» «s.
-») Gewerbe-Unternehmungen.

Balestrin Marie — Kabsfnhrwerksgewerbe— XI., Kopalgaffe 14.
Basternik Marie — Wiederbetrieb des Spirituosenhandels in gesiegelten

Flaschen und verschlossenen Gefäßen mit Ausschluß jeder AnSschankeS— X.,
Favoritenstraße 143.

Benger Georg — Friseur (Filiale) — XI., Kopalgaffe 34.
Brix Emma — Gemischtwarenhandel— IV., Favoritenstraße 64.
Brotan Josefa — Gemischtwaren-Verschleiß— X-, Waldgaffe 29.
Budischowitz Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Eugengaffe 9.
Butschowitz Cäcilie — Übernahme der chemischen Putzerei, Wäscherei

und Färberei — XI., Simmeringer Hauptstraße 111.
Drexler Artur — Lederausschneider— IV., Große Neugaffe 18.
Duda Marie — Gemischtwaren-Verschleiß und Handel mit Grabaus-

schmückniigsgegenständen— XI., Verkaufsstandbeim ersten Tore des Wiener
Zentral-Friedhofes.

Eibl Vinzenz— Friseur — VII., Schottenfeldgaffe 3.
Exner Josefa — Kanditen« und Zuckerbäckerwaren-Verschleiß— X.,

Gellertplatz 3.
Förster Elise — Kaffeesiedergewerbe— IV., Schönbrunnerstraße 7.
Feilsche Amalia — Viktualienhandel— X., Muhrengaffe 7.
Gottlieb Isidor — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Schröttergaffe 22.
Grünwald Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X.,

Wielandgasse 15.
Hizsnach Wilhelmine — Pferdehandel — XI., Simmeringer Haupt¬

straße 145.
Hopf Joses — Ziergärtnerei— XI., Rappachgasse 70.
Karl Franziska — Verkauf von Blumen, Obst und Grünwaren im

Umherziehen— X., Herzgaffe 11.
Klaßta Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X.,

Waldgaffe 5.
Klement Franz — Fleischselcher— X., Quellengaffe 100.
Kolar Johann — Lackierer— X., Buchengaffe 91.
Krecht Franz — Ziegelfrächtergewerbe— X., Favoritenstraße 226.
Firma A. I . Landau's Witwe L Sohn — Uhrmachergewerbc— VII.,

Mariahilferstraße 84.
Male! Anna — Schuhmachergewerbe(Witwenfortbetrieb) — XI., Kopal¬

gaffe 1-
Mali»« Marie — Gcmischtwarenhandel— IV., Schanmburgergaffe 26.
Wiener Brot- und Gebäckfabrik Heinrich und Fritz Mendl (Gesellschafter:

Heinrich Mendl und Fritz Mendl) — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) —
IV., Karolinenplatz 3.

Mocek Johann — Schuhmacher— X., Wielandplatz 8.
(Das Weitere folgt.)
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Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Tie Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnissc können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Ans verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

1S0S.

Tag
und

Staude

Hrt
(Anrean) M .-A. H v i e «t t

Gegenstand
der Arbeite» oder Lieferungen

Aerauschkagte
Koken

der Offertverhandlung

16. August
11 Uhr

Abteilung
HI

(Mag. - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

2825 Reparatur der Glashäuser im
städtischen Reservcgarten in der
Vorgartenstraße im II. Bezirke.

Mascrarbcitcn.
Anstrcichcrarbtiteii.

5400 X
4400 „

Bedingnisie re. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung III.

1- 3

17. August
11 Uhr

dctto 4041 Gartenanlage auf der Elisabeth-
Promenade im IX. Bezirke in der
Strecke von der Mosergasse bis

zur Brigittabrücke.

Baumtistcrarbkitcu.
Steininctzarbcilcn.
Gitter liefern»g.
Steinzeugrohrliescrnng.

19.848 X
17.372 „
10.167 „
3.690 „

Bedingnisie rc. erliegen zur
Einsicht , im Stadtbauamte,

Abteilung III.
1- 3

7. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mg.- Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege.
Mezzanin)

2757 Umpflasternng der Kasernengasse
zwischen Königsegg- und Schmalz¬

hofgasse im VI. Bezirke.

Erd- und Pflastercrardeitcn. . 5182 X 34 Ii und
800 X Pauschale.

3 - 3

10. August
10 Uhr

dctto 2773 Asphaltierung der Brandstätte
und eines Teiles des Bauern¬

marktes.

Asphaltiererarbeiten. 17.696 X und 400 X
Pauschale.

2- 3
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Tag
unv

Stunde

der Offertt

Hrt
(Aurea «)

icrhandlung

W -Z. H S j e k 1 Gegenstand
der Arbeiten und Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

11. Augnst
10 Uhr

Abteilung
VI

iMg . - Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege,
Mezzanin)

2053 Hütteldorferstraße (von der Hugl-
gasse bis zur Johnstraße im

XIV . Bezirke) .

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 11 .660 X 47 Ii und
600 X Pauschale.

2—3

11 . August
11 Uhr

detto 1561 Herstellung von Asphaltpflaste¬
rungen auf dem Stephansplatze
und in der Churhausgasse (Kom-
primee für die Fahrbahn , Koulee

für die Trottoirs ) .

Asphaltiererarbeiten. Komprimeepflasterung:
33 .600 X u. 1250 X

Pauschale.
Kouleepflasterung:

20 .650 X u. 1500 X
Pauschale.

1— 3

16. August
10 Uhr

detto 1688 — Anschüttung der verlängerten
Erdbergstraße, III . Bezirk. 1 - 3

16. August
Vrll Uhr

detto 2632 Regulierung der Postgasse und
des Auwinkels im I. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 2075 X 10 b und
800 X Pauschale.

1 - 3

7. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

914 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Markhofgasse, von der
Nottendorfergasse bis zur nächsten
Gasse gegen die städtischen Gas¬

werke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

2359 X 18 b

3— 3

M .-D . 2304/05.

Kurrende
(für die Herren Kanzlei-Praktikanten).

Infolge der Übernahme des Kanzlei-Akzessisten Karl Urban
in den Status der rechtskundigen Beamten gelangt im Status
der Kanzlei außer den bereits mit Kurrende vom 16 . Juni 1905,
M .-D . 1783 , ausgeschriebenen fünf Akzessistenstelleneine weitere

Akzessistenftelle in der VIH. Rangklasfe mit den systemisierten
Bezügen zur Besetzung.

Diejenigen der obbezeichneten Herren Kanzlei-Praktikanten,
welche sich um diese Stelle bewerben wollen , haben ihre Kompetenz¬
gesuche im Dienstwege längstens bis einschließlich Donnerstag
den 10. Augnst 1905, 12 Uhr mittags, im Einreichungs-Protokolle
der Magistrats -Direktion zu überreichen.

Ans später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.
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Für diejenigen Herren Kanzlei -Praktikanten , welche sich
bereits anläßlich der Kurrende vom 16 . Juni 1905 , M .-D . 1783,
in Kompetenz gesetzt haben , entfällt die Einbringung eines neuen
Kompetenzgesuches.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 29 . Juli 1905.

Der Magistrats -Direktor:
Dr . Weiskirchner.

M .-D . 2295,05.

Kurrende
liiir die Herren Amtsdiener II . Bczugsklasse ).

Infolge der Pensionierung des städtischen Ratsdieners Georg
Tauber  gelangt im Status der städtischen Amtsdiener außer
den bereits mit Kurrende vom 16 . Juni 1905 , M .-D . 1784,
ausgeschriebenen fünf Ratsdienerstellen eine weitere Ratsdiener¬
stelle mit den systemisierten Bezügen zur Besetzung.

Diejenigen der obbezeichneteu Herren Amtsdiener II . Bezugs¬
klasse , welche sich um diese Stelle bewerben wollen , haben ihre
Kompetenzgesuche im Dienstwege längstens bis einschließlich
Dienstag den 8 . August 1905 , 12 Uhr mittags , im Einreichungs-
Protokolle der Magistrats -Direktion zu überreichen.

Aus später einlangende Gesuche wird keine Rücksicht ge¬
nommen.

Für diejenigen Amtsdiener II . Bezugsklasse , welche sich
bereits anläßlich der Kurrende vom 16 . Juni 1905 , M .-D . 1784,
in Kompetenz gesetzt haben , entfällt die Einbringung eines neuen
Kompetenzgesuches.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 28 . Juli 1905.

Der Magistrats -Direktor:
Dr . Weiskirchner.

Z . 4503 er 1905.
XIII.

Kurrende.
(Freiplätzc an der Musikschule Liebing .)

An der Musik - , Opern - und Schauspielschule Ludwig Liebing
in Wien , IX ., Währingerstraße 46 , sind für das Schuljahr 1905/06
neun halbe Freiplätze für Söhne und Töchter von städtischen
Beamten , Amts - und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15.
September 1905 an die Schulleitung IX ., Währingerstraße 46,
einzusenden.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 29 . Juli 1905 . l 3

M .-Abt . XIX , 1092/05.

Kundmachung.
Es wird hiemit bekanntgegeben , daß nach Artikel VIII des

Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220 , betreffend
die direkten Personalsteuern , an den für das Jahr 1905 vor¬
geschriebenen staatlichen Realsteuern ein Nachlaß , und zwar an
der Grundsteuer von fünfzehn ( 15 ) Prozent und an der Haus¬
klassensteuer und Hauszinssteuer von zwölfeinhalb (12 ^ ) Prozent
stattfindet.

Der Nachlaß wird bloß von der Staatssteuer und nicht
auch von den Zuschlägen der autonomen Körperschaften berechnet
werden.

In den Grundsteuerzahlungsaufträgen und Hauszinssteuer¬
anlagescheinen von Wien für das Jahr 1905 ist der 15prozentige,
respektive 12Vzprozentige Nachlaß bereits Provisorisch eingetragen,
daher anläßlich der nunmehr definitiv bestimmten Nachlässe eine
Berichtigung dieser Zahlungsaufträge nicht mehr erfolgt.

Zugleich wird bekanntgemacht , daß die bereits in den Vor¬
jahren durchgeführte Ermäßigung der Erwerbsteuer -Hauptsumme
im Jahre 1905 aufrecht bleibt und daß der Steuerfuß der
Erwcrbsteuer nach dem II . Hauptstücke des eingangs bezogenen
Gesetzes für die im Z 100 , Absatz 1 und 5 dieses Gesetzes
bezeichnten , zur öffentlichen Rechnungslegung verpflichteten
Unternehmungen für das Jahr 1905 mit zehn (10 ) Prozent fest¬
gesetzt wurde.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien,

im übertragenen Wirkungskreise,
am 24 . Juli 1905 . 3 - 3

Z . 2905 sx 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Marie Ernst v . Ernstenau ' sche Stiftung .)

Am 1 . November 1905 gelangen zwei Drittel der Jahres -
interessen des Marie Ernst v . Ernstenau 'schen  Stiftungs¬
kapitales , d . i. ein Betrag von 346 L zur Verteilung.

Zum Genüsse dieser Stiftung sind sechs alte , dürftige,
krüppelhafte , in Wien wohnende , einer der christlichen Konfessionen
ungehörige Personen berufen.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen ein legales Armutszeugnis , ein armenärztliches
Zeugnis über ihre Krüppelhaftigkeit , ihren Taufschein und ihre
sonstigen Dokumente beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19 . August 1905 im Einreichungs - Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Bom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 14 . Juni 1905 . 3 - 3
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Z . 905 ex 1905.
XÜI

Kundmachung.
(Anselm Freiherr v. Rothschild ' sche Waisenstiftung . )

Um den Namen und das Andenken des am 27 . Juli 1874

verstorbenen Freiherrn Anselm v. Rothschild  in der Stadt
Wien dauernd zu erhalten , haben die Söhne desselben , die
Herren Nathanicl Freiherr v. Rothschild,  Ferdinand Freiherr
v. Rothschild  und Albert Freiherr v. Rothschild  im eigenen
und im Vollmachtsnamen ihrer vier Schwestern im Jahre 1876
den Betrag von 150 .000 fl . Papierrente zu einer Stiftung ge¬
widmet , welche den Namen „Anselm Freiherr v. Rothschild 'sche
Waisenstiftung " führt und deren Erträgnis mit zwei Dritteilen
für Waisen christlicher Konfession und mit einem Dritteile für
Waisen jüdischer Konfession derart verwendet werden soll, daß
alljährlich am 27 . Juli einerseits durch den jeweiligen Herrn
Bürgermeister der Stadt Wien und anderseits durch den jeweiligen
Herrn Präses der Wiener israelitischen Kultusgemeinde die vom
Chef des Großhandlungshauses S . M . v. Rothschild präsen¬
tierten Bewerber um diese Stiftung mit einem Unterstützungs¬
betrage von je 200 X beteilt werden.

In diesem Jahre hat am Donnerstag den 27 . Juli 1905
die achtundzwanzigste Verteilung von Unterstützungen aus dieser
Stiftung stattgefunden und wurden vierzig Waisen christlicher
Konfession mit je zweihundert Kronen und durch den gefertigten
Präsidenten der Wiener israelitischen Kultusgemeinde einund¬
zwanzig Waisen jüdischer Konfession ebenfalls mit je zweihundert
Kronen beteilt , was hiemit zur allgemeinen Kenntnis gebracht
wird.

Wien,  am 28 . Juli 1905.

Der geschäftsführende Vize-Bürgermeister:
Dr . Josef Porzer m. p.

Der Präsident der israelitischen Kultusgemeinde in Wien:
Dr . Alfred Stern m. p. i—i

Z . 1413 er 1905^
XIII.

Kundmachung.
(Leopold Josef Zops ' sche Stiftung . )

Bei der Leopold Josef Zopf 'schen  Stiftung ist ein Stift¬
platz mit dem Bezüge von 28 b pro Tag auf Lebensdauer in
Erledigung gekommen.

Anspruch auf diesen Stiftplatz hat in erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft (Verwandtschaft ) des Stifters , des am
23 . Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechuungsrates der
k. k. Linzer Wollenzeugsfabrik -Cameral -Bnchhaltung Leopold Josef
Zopf,  in Ermanglung eines solchen eine gewisse Elisabeths
Kinlingerin , verehelichte Hofmann,  eventuell eine gewisse
Magdalena Dusch und in Ermanglung dieser eine andere arme
Person.

Bewerber um diesen Stiftplatz haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , den Heimatschein, eventuell
den Totenschein des verstorbenen Gatten (Gattin ) , die Tauf-
(Geburt )zettel der Kinder , ein legales Armutzeugnis und solche
Bewerber , die aus dem Titel Freundschaft einen Anspruch
erheben , überdies den Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter , sowie die in zweiter Linie ansprnchsberechtigte Elisabeths
Kinlingerin,  verehelichte Hofmann  und Magdalena
Dusch noch ihre Identität mit der vom Stifter bezeichnten
Person.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5. Juli 1905 . 2- 3

Z . 3614 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stastnik ' sche Stiftung .)

Zu Weihnachten 1905 gelangen die Interessen der Josef
S t astn ik'schen Stiftung im Betrage von 320 X an drei Herren¬
schneidermeister in Wien zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in unverschuldetes Elend geratene Herrenschneidermeister,
welche in Wien wohnen und ihr Gewerbe noch betreiben.

Jene Bewerber , welche Nachweisen können, daß sie einst bei
dem Stifter , dem im XVI . Bezirke , Neulerchenfelderstraße 9 , ver¬
storbenen Herrenschneidermeister und Gemeinderat der Stadt Wien
oder dessen Vater als Arbeiter im Geschäfte standen , genießen
das Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburts )schein, den Trauschein , den Heimatschein und die
Tauf (Geburts )zettel der Kinder , ferner den Gewerbeschein , den
letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbsteuer und
ein legales Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
19. September 1905 im Einreichungs - Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIll zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 7. Juli 1905.
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Z . 3600 sx 1905.
XIII.

Kundmachung.
«Anna Holzinger ' sche Stiftung .)

Am 12 . Februar 1906 gelangen die Interessen der Anna
Holzinger 'schen  Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit fünf Stiftplätzen zu je 200 X zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , untcrstützungs-
würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlersdorf , ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburts ) fchein , die Tauf (Geburts ) scheine des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , den Heimatschein , ein legales Armuts¬
zeugnis und den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
4 . November 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-

Abteilung Xlll zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien, am 7 . Juli 1905 . 3- 3

Z . 3613 ex 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(David Schwarzmann ' sche Stiftung .)

Am 8 . Dezember 1905 gelangen die Interessen der David
Schwarzmann 'schen  Stiftung pro 1905 im Betrage von
71 X 20 b an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,
welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,
zur Vergebung.

Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Taus-

(Geburts ) schein, der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬
stellers , die Tauf (Geburts )scheine der Kinder , endlich ein legales

Armutszeugnis beizulegen , und ist jener Unglücksfall , der der
Familie des Bewerbers seit 5 . Juli 1904 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
15 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung Xlll zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5 . Juli 1905.

Z . 3593 sx 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Dr . Josef Deckert ' sche Stiftung . )

Am 2 . November 1905 gelangen die Interessen der Dr . Josef
Decker t'schen Stiftung per 70 X zur Verleihung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
in Not geratene Geschäftsleute , welche in Wien wohnen und ihr
Gewerbe noch betreiben , ohne Rücksicht ans die Konfession.

Bei sonst gleichen Umständen haben katholische Geschäftsleute
der Pfarre St . Josef in Weinhaus in Wien , XVIII . Bezirk , das
Vorzugsrecht.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburts )schein , den Trauschein und die TaufsGeburtssscheine
der Kinder , ferner den Gewerbeschein , den letzten Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer , den Heimatschein und
ein legales Armutszeugnis , Witwen außerdem noch den Toten¬
schein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis
11 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5 . Juli 1905.

Z . 2901 sx 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Katharina Biraghi ' sche Stiftung . )

Am 12 . November 1905 gelangen die Interessen der Katharina
Biragh  i 'schen Stiftung im Betrage von 1060 X zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nach Wien zuständige , in der ehemaligen Gemeinde Lainz wohn¬
hafte arme Personen.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf - respektive Geburtsschein , den Trauungsschein und die Tauf-
respektive Geburtszettel der Kinder , ferner den Zuständigkeits¬
nachweis und ein legales Armutszeugnis , Witwen aber außerdem
noch den Totenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
3 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-

Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 20 . Juni 1905.
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Z. 3615 sx 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Josef Stiindl'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1906 gelangen aus den Interessen der
Josef Stündl 'schen  Stiftung des Jahres 1905, 1207 X 42 d
in Teilbeträgen zu 100 X an ohne ihr Verschulden in Armut
geratene Wiener Gewerbslente, die ihr Gewerbe noch betreiben,
zur Verteilung.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung müssen
ihr Gewerbe noch betreiben und haben ihren Gesuchen den Ge¬
werbeschein oder das Konzessionsdekret, den letzten Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer, den Tauf-(Geburts-)
schein und den Heimatschein, dann ein legales Armutszeugnis
anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
17. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905. 3- 3
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Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.

Einzel-Exemplare » SV Heller im Redaktiouslokale im Ratbauke.
Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «E: Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 L.

Jnseraten -Annahme bei Haasenftei « «E? Vogler (Otto Maaß ), I , Walfischgasse 10.

Siudtrat.
Werich 1

über die Stadtrats - Sitzung vom 27 . Juli 1803
(vormittags).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.
Brauneiß , H0 ß,
Brzezowsky , Hraba,
Büsch , Knoll,
Costenoble , Rain,
Dr. Deutschmann , Schneider,
Graf  Ferdinand, Schreiner,
Grünbeck  Sebastian, Straßer,
Gsottbauer , Wessely,
Hörmann , Zatzka.

Beurlaubt: St. - R.  Braun , Hallmann , Hölzl,
Dr. Krenn , Oppenberger,  Rauer , Rissaweg,  Tomola,
Wei t mann.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär  Künzl.

Aize-Würgermeister Dr. Uorzer eröffnet die Sitzung.
<10242.) St .-Hl. Wrauneiß referiert über das neuerliche An¬

suchen des Franz Mäuler  um Baubewilligung für ein Wohn- und
Geschäftshaus auf der Realität Einl.-Z . 532 Rudolssheim, XIV.,
Felberstraße 112, Ecke der Fenzlgafle1, und beantragt, die vom
Bezirksamte zu erteilende Baubewilligung unter Umgangnahme von
der Forderung eines löprozentigen Hofausmaßes genehmigend zur
Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(8910.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Flüssigmachung
der den Eigentümern des Hauses II ., Pazmanitengasse 22, vertrags¬

mäßig zukommendenPauschalentschädigung für die Readaptierung der
zu Schulzwecken gemieteten Räume und beantragt:

Die Pauschalentschädigung per 5600 L ist im Sinne des H 6
des mit den Eigentümern des Hauses II ., Pazmanitengasse 22, abge¬
schlossenen Mietvertrages vom 15. April 1801, M.-Z . 91372, nach
Ablauf der Miete dieses Hauses an diese Eigentümer auszuzahlen,
wogegen die Eigentümer bezüglich eventueller Mehrauslagen für die
Readaptierung auf jeden Regreß gegen die Gemeinde Wien zu ver¬
zichten haben. (Angenommen .)

St .-R. Br au ne iß referiert über Entscheidungen der Schul¬
behörden, betreffend die Anweisung von Bezügen für Lehrpersonen, und
beantragt, im Sinne des Magistrats-Antrages zur Kenntnis zu nehmen:

(10104.) die Entscheidung des k. k. n.-ö. Landesschulrates vom
12. April 1905, Z . 1928, beziehungsweisedes Bezirksschulrates vom
11. Juli 1905, Z . 2994, betreffend die Zuerkennung einer jährlichen
Remuneration von 1200 L an die provisorische Untcrlehrerin der
Mädchen-Volksschule XX., Wintergasse 14, Marianne v. Höch¬
st etter;

(10215.) die Note des Bezirksschulrates vom 10. Juli 1905,
Z . 4419, betreffend die Zuerkennung einer Remuneration von 200 L
an den Oberlehrer der Knaben-Bolksschule XII., Ruckergasse 44, Karl
Gärtner;

(10105.) die Note des Bezirksschulrates vom 1. Juli 1905,
Z . 2788, betreffend die Zuerkennung der ersten Dienstaltrrszulage
von 200 L an den definitiven Bezirks-AuShilfslehrer der Knaben-
Bolksschule II ., Leopoldgaste3, Rudolf Pollak.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.
(10269.) St .-R. Brauneiß  referiert über das Ansuchen des

Franz Wondraschek  ssn . um Auszahlung des SterbequartaleS per
450 L nach seinem Sohne Franz Wondraschek,  Bolksschullehrer,
und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats-
Antrages. (Angenommen .)
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(10106 .) St .-R. Brunneiß  referiert über die Entscheidung
des Bezirksschulrates vom 11. Juli 1905, Z . 5336 , betreffend die
Zuerkennung einer Remuneration von halbmonatlich 3 L sür eine
Überstunde an die provisorische Unterlehrerin der allgemeinen Mädchen-
Volksschule XXI., Floridsdorf, Kirchenplatz 10, Fräulein Katharina
Dachler,  und beantragt, im Sinne des Magistrats-Antrages die
Beschwerde an den k. k. n.-ö. Landesschulrat zu ergreifen.

(Angenommen .)
(10217.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Note des Be¬

zirksschulrates, betr-ffend das Ansuchen des Unterlehrers Josef Kr oh
um Beurlaubung für fünf Jahre zur Dienstleistung an der Schule
des katholischen Privat-Lehrerseminars, XVIII., Semperstraße 45, und
beantragt:

Der Stadtrat wolle die Zustimmung erteilen, daß dem auf fünf
Jahre gegen Ersatz der Substiiutionskosten, eventuell bis auf früher
erfolgenden Widerruf beurlaubten definitiven Unterlehrer Josef Kroh
diese Urlaubszeit bei Bemessung der Pension überhaupt und nachß 86,
Absatz3 des Gesetzes vom 25. Dezember 1904, L.-G.-Bl. Nr. 99,
insbesondere, sowie auch in da» Quinquennium eingerechnet werde,
und wolle aussprechen, daß bei allfälliger Beförderung die Urlaubszeit
der im öffentlichen Schuldienste zugebrachten Dienstzeit glcichgehalten
werden wird. (Angenommen .)

(10125, 10327.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Note
des Bezirksschulrates, betreffend die Zustimmung zur Versetzung katho¬
lischer Neligionslehrer, und beantragt, zur beabsichtigten definitiven
Versetzung der katholischen Religionslehrer k . Gottfried Horn  und
k . Ludwig Heini  sch von der Knaben-Bürgerschule XIV., Sechs-
hauseistraße 71, beziehungsweise XVI., Habsburgplatz 2, an die
Mädchen-Bürgerschule XIII ., Gurkgafse 32, beziehungsweise XX.,
Jägerstraße 54, die Zustimmung zu erteilen.

Mit der Religionslehrerstelle an der Schule XIII ., Gurkgasse 32
beziehungsweiseXX., Jägerstraße 54, ist die Verpflichtung verbunden,
den katholischen Religionsunterrichtbis zu 25 beziehungsweise21
wöchentlichen Unterrichtsstunden auch an der allgemeinen Mädchen-
Volksschule XIII ., Diesterweggasse 30 beziehungsweise XX., Rafael¬
gaffe 13, unentgeltlich zu erteilen. (Angenommen .)

St .-R.  Brauneiß referiert über die Zuerkennung von Weg¬
entschädigungen an katholische Religionslehrer und beantragt, im Sinne
des Magistrals-Antrages die Zustimmung zu erteilen:

(10271.) zur Zuerkennung einer Wegentschädigung im Betrage
von 46 L 80 k an den katholischen Religionslehrer Wenzel Jaksch;

(10272.) zur Zuerkennung einer Wegenischädigung im Betrage
von 145 L 20 k an den katholischen Religionslehrer Göttlich Gebets¬
berger;

(10273.) zur Zuerkennung einer Wegentschädigung im Betrage
von 10 L an den katholischen Neligionslehrer Hamilkar Mizzan;

(10274.) zur Zuerkennung einer Wegentschädigung im Betrage
von 107 L 84 k an den katholischen Religionslehrer Erlenwald
Menig . (Angenommen .)

(10173.) St .-R . Brauneiß  referiert über den Magistrats-
Antrag auf Abschreibung des nach dem Schuldiener F. K. aus¬
hastenden Gehaltsvorschußrestes per 150 L und beantragt die Ge¬
nehmigung. (Angenommen .)

(10267.) St .-R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen der
Direktion der katholischen Privat-Volks« und Bürgerschule der Kon¬
gregation der Schwestern vom III . Orden des heil. Franziskus
Seraphikus II ., Obere Augartenstraße 34, um unentgeltliche Über¬

lastung von Schuldrucksorlen und beamragt die unentgeltliche Über¬
lastung der im Gesuche bczeichneten Schuldrucksorten im Werte von
12 L gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen ; an den Gcmeinderat .)
(10312.) St .-R. Brauneiß  referiert über den Antrag der

Bezirksvertretung des XV. Bezirkes auf täglich dreimalige Bespritzung
der Märzstraße und beantragt, die täglich dreimalige Bespritzung der
Märzstraße vom Gürtel bis zur Huglgaste im XIV. und XV. Bezirke
mit dem bedeckten Jahreserforderniste von 437 L 22 Ii zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10313.) St .-R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen der
Wiener Kommunal-Sparkaffa Rudolfsheim um Zustimmung zur An¬
bringung eines Mittagszeichens an ihrem Gebäude in der Ullmann-
straße und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats-
Antrages. (Angenommen .)

(10103.) St .-R . Brauneiß  referiert über die Note des
Bezirksschulrates vom 8. Juli 1905, Z . 4430, betreffend die Trennung
der allgemeinen Knaben- und Mädchen-Volksschule XVIII ., Alsegger-
straße 12/16 in eine allgemeine Volksschule sür Knaben XVIII.,
Alseggerstroße 16 und in eine allgemeine Volksschule für Mädchen
XVIII., Alseggerstroße 12, und beantragt, den in der Note des Be¬
zirksschulrates unter Punkt 1 bis 5 enthaltenen Beschlüsten zuzustimmen.

(Angenommen .)

(10362.) Sl .-Hs. Witsch referiert über den Verkauf von Alt¬
materialien und beantragt, das Anbot des Raimund Wallner,
XII., Schönbrunnerstraße181, auf Altmaterialien zu genehmigen,
weiters der Firma Preßburger ä Sohn,  XX ., Treustraße 52,
laut seines Offertes und des Magistrals-Antrages vom 16. Juni 1905
zu überlasten: Post 15, 20, 48, 49, von Post 4? den Nest von
29 Stück Strohsäcken um 1 L 21 tu (Angenommen .)

(10354.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen der
Kassierin im Theresienbade Margarete Plobner  um eine Remuneration
für Mehrleistungen seit der Errichtung des Voll- und Schwimmbades
und beantragt die Bewilligung einer einmaligen Remuneration von
200 L gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

St .-R. Büsch referiert über Ansuchen um Bewilligung zur
nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für eigene Gräber
im Meidlinger Friedhofe und beantragt, den Ansuchen der Nach¬
benannten im Sinne der Magistrats-Anträge Folge zu geben, und zwar:

(10318.) Melanie Schieber,  Grab , Gruppe 2 a, Reihe 1,
Nummer 7.

(10357.) Karoline Schmekal,  Grab , Abteilungä., Reihe 10,
Nummer 45.

(10358.) Rudolf Kirn er,  Grab , Abteilung L., Reihe 7,
Nummer 70. (Angenommen .)

(10116.) St .-R. Büsch referiert über das Offertverhandlungs¬
ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungsarbeiten
sür die Regulierung des Margaretengürtels zwischen Spengergaste und
Matzleinsdorferlinie im V. und X. Bezirke mit dem veranschlagten
Kostenbeträge von 20.592 L 15 d, und beantragt, das Offert des
Angela Po lese  und Domeniko Valente (10 Prozent Nachlaß) zu
genehmigen. (Angenommen .)

(10368.) St .-R . Büsch referiert über bauliche Umgestaltungen
im SchulhauseV., Hundsturmplatz 14, und beantragt, für die in der
Augenscheinsaufnahme beschriebenen baulichen Umgestaltungen die Bau¬
bewilligung zu erteilen. (A n g e n om men.1
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(10251,10252 .) St .-R . Büscd referiert über Ansuchen von
Bediensteten der städtischen Gaswerke um einen Vorschuß.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.
(10221 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Otto

Kaltseis  um Altersnachsicht für eine Gaskassierstelle und beantragt,
das Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenomme  n.)
(10122.) St .-R . Büsch referiert über die Erweiterung der

Wachräume der städtischen Gaswerke im Hause der Frau Josefa
Stamm  er , XI., Sedlitzkigasse 39, und beantragt, von Frau Josefa
Stamm er  die au das derzeitige Wachzimmer anstoßende Hof¬
wohnung, bestehend aus Zimmer und Küche, ab 15. August 1905
gegen einen vierteljährigen Zins von 60 L zur Erweiterung der
Wachstube unter den üblichen Bedingungen in Bestand zu nehmen.

(Angenommen .)
(10367.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Ignaz

KruSzynskj  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohn- und
Geschäftshauses auf der Realität Einl.-Z . 493, Kat.-Parz. 469/1
(Schönbrunnerstraße, Ecke der Neinprechtsdorferstraße und Wienzeile)
V. Bezirk und beantragt, der Stadtrat wolle die Bauausführung mit
einem 5prozcntigen Hofausmaß zur Kenntnis nehmen und die vom
Magistrate zu erteilende Baubewilligung bezüglich der geänderten Erker¬
anlage nach tz 97 der Bauordnung bestätigen. (Angenommen .)

(10282 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef
und der Anna Zelebor  um Bewilligung zur Auswechslung der
Pläne für den Bau eines Wohn- und Geschäftshauses auf der Realität
Einl.-Z . 1699 XII. Bezirk(Meidlinger Hauptstraße, Ecke der Hufe¬
landgasse) und beantragt:

Der Baukonsens wird unter der Bedingung bestätigt, daß die
Bauwerber vor Ausfertigung des Konsenses den üblichen Revers aus¬
fertigen und grundbücherlich einverleiben lasten und für die beiden
Einwurfschächte mit einer in Anspruch genommenen Grundfläche per
3 47 und 0 8 m? einen jährlichen Plotzzins von 50 L entrichten.

(Angenommen .)
(10275.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Josef

und der Anna Zelebor,  Käufer der städtischen Baustelle Einl.-
Z . 1699 Unter-Meidling, um Stundung der Zinsen- und Kapitals¬
zahlung bis 15. November 1905 und beantragt, den Gesuchstellern
zur Begleichung der am 8. April 1905 fällig gewesenen Zinsenrate
per 1982 L 67 Ir sowie des KaufschillingsresleS per 88.118 L 60 k
eine letzte Frist bis 15. November 1905 zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(10335.) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen der Be¬

diensteten der städtischen Elektrizitätswerke Hugo Habert,  Wenzel
Peter,  Alois Zahradnik  und Johann Soutschek  um Belastung
des Lohnes für die Dauer der Waffenübung und beantragt die Gesuchs-
gewäbrung, jedoch ohne Präjudiz und nur in Anbetracht ihrer fleißigen
und zufriedenstellendenDienstleistung. (Angenommen .)

(10241.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Rudolf
Oberschlick  um Bewilligung zum Bezüge von täglich 7 kl Hoch-
quellenwaffer für den Betrieb der Wäscherei XII ., Boergaste 16 und
beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem BezirkSawts-Antrage.

(Angenommen .)
(10250 .) St .-R . Büsch referiert über Gesuche um Abschreibung

beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den Wastermehrverbrauch
in Häusern des V. Bezirkes und beantragt die Ermäßigung der Ge¬
bühren im Sinne des Bezirksamts-Antrages. (Angenommen .)

(10198.) St .-M. Koß referiert über das Ansuchen deS Akzessisten
der Gemeinde Floridsdorf Alois Moisel  um Bewilligung eines ein¬
jährigen Urlaubes gegen Karenz der Bezüge und beantragt, das Ansuchen
gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10375.) Si .-R . Hoß referiert üver die Adaptierung der Ober¬
lehrer- und Lehrerinwohnung in der Schule Stadlau zu einem Lehr¬
zimmer und einer Schuldienerwohnung und beantragt:

1. Zur Auslastung der Oberlehrerwohnungund zur Auslastung
der Lehrerinwohnung(Kabinett) im alten Schulhause in Skadlau
und zur Anweisung der systemmäßigen Quartiergelder an den Ober¬
lehrer und die Lehrerin daselbst vom 1. August 1905 ab wird die
Zustimmung erteilt.

2. Die Adaptierung der Oberlehrer- und Lehrerinwohnung zu
einem Lehrzimmer und einer Schuldienerwohnung, die Fußboden¬
isolierung des ersteren, sowie die Einrichtung einer Beheizung in
demselben, ferner die Einführung der Gasbeleuchtung in einem eben¬
erdigen Lehrzimmcr des neuen Schulhauses, im Konferenz- und Lehr¬
mittelzimmer im 1. Stocke, im Stiegenhause und Heizraume, sowie
endlich die von der Kommission am 3. Juli 1905 für notwendig
erkannte Instandsetzung(Tünchung) der Lehrzimmer und Aborte, die
Renovierung der Gänge, Stiegen und Gasten- und Hoffassaden im
alten Schulhause samt Anstrich der Fenster daselbst, schließlich die
Herstellung einer Fensterventilation im neuen Lehrzimmer nebst anderen
damit zusammenhängendenArbeiten werden aus Grund der bauämtlichen
Pläne und Kostenanschläge mit dem Gesamtbeträge von 3969 L 50 k
bewilligt.

3. Die Ausführung'der Arbeiten hat durch die bisherigen Ge¬
schäftsleute, die Holzsteinherstellung durch die Firma W. Spittler
und die Heizungserweiterung durch die Firma Zentralheizungswerke-
Aktiengesellschaft zu erfolgen. Die Rechnungen sind bei der Gemeinde-
kasta in Stadlau auszubezahlen und in der Gemeinderechnungpro 1905
zu verrechnen, wobei dem Bürgermeister mitzuteilen ist, daß er für
den Fall, als die Bestände der Gemeindekosta zur Bestreitung sämtlicher
Auslagen nicht ausreichen sollten, bei der Magistrats-Abteilung XV
einen Verlag ansprechen kann.

4. Der Magistrat wird ermächtigt, für die baulichen Herstellungen
bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Floridsdorf um den Baukonsens
einzuschreiten. (Angenommen .)

(10206.) St .-R . Hoß referiert über den Magistrals-Antrag
auf Zustimmung zu der durch die Gemeindevorstehung Floridsdorf
erfolgten unentgeltlichen Überlastung einer Wohnung im neuerrichteten
Feuerwehr-Depot an den Maschinenwärter Franz Würzelberger
und beantragt die Zustimmung gegen jederzeitigen Widerruf.

(Angenommen .)
(10377.) St .-R. Hoß referiert über die Ausmittlung von

Lokalitäten im XXI. Bezirke zur Unterbringung der k. k. Sicherheits¬
wachstuben und beantragt, den Magistrat zu ermächtigen, die Natural¬
wohnungen der Gemeinde-Sekretäre in Leopoldau, Kagran, Stadlau
und Hirschstetten zum Augusttermin pro November 1905 zu kündigen
und den Betreffenden vom Zeitpunkte der Räumung die entsprechenden
Quartiergelderanzuweisen. (Angenommen .)

(9884.) St .-R . Hoß referiert über das Ansuchen des Josef
Bertl  um Altersnachsicht für eine Schuldienerstelle in Leopoldau
und beantragt, das Ansuchen gemäß dem MagistratS-Antrage abzu¬
lehnen. (Angenommen .)

(10100.) St .-W. Schreiner referiert über das Detailprojekt
für den Bau einer Doppel-Volksschule auf den Realitäten XV., Sperr¬
gaste 8/10 , Vikioriagaste6 und beantragt, den Gegenstand an den

1*
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Magistrat zurückzuleiten zur Reduzierung der Baukosten durch Weg-

lafsung der Traversen im Zuge der Mittelmauern sowie sämtlicher
Hauptmauern und durch Restringierung der Stärke der gegen den

Lichthof gelegenen Mauern auf da « vorschriftsmäßige Ausmaß.
(Angenommen .)

(10322 .) St . -Hl . Hsoltstauer referiert über Mehrarbeiten in

der Schule IX ., Währingerstraße 43 und beantragt , die im Augen¬

scheins-Protokolle angeführten Mehrarbeiten mit dem Gesamtkostenbetrage

von 8000 X zu genehmigen und gegen nachträgliche Genehmigung

des Gemeinderates zur Ausgabs -Rubrik XII4 d einen neuerlichen

Zuschußkredit in der Höhe des Erfordernisses zu bewilligen.
(Angenommen .)

(10366 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über das Ansuchen

deS Freiwilligen Rettungs -Korps und der Wasserwehr für Kaisermühlen,

den k. k. Prater , Kagran und Stadlau um leihweise Überlastung eine«

Rettungswagens , und beantragt , das Ansuchen gemäß dem Magistrats-

Antrage abzulehnen . (Angenommen .)

(10288 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über die Berleihung

einer Ehrengabe an den Ober -Telegraphisten II . Klaffe Franz Sengel

und beantragt:
Dem Ober -Telegraphisten Franz Sengelder  städtischen Feuerwehr

wird aus Anlaß der Vollendung seines 25 . Dienstjahres eine Ehren¬
gabe von 25 Dukaten und zur Abhaltung eines MannschaftSfesteS

ein Betrag von 160 X bewilligt . Für die Anklagen von 445 X

wird ein Zuschußkredit in derselben Höhe zur Rubrik XX «z genehmigt.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(10347 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über das Ansuchen

der Feuerwehrkutscherswitwe Franziska Starch  und beantragt:
Der Feuerwehrkutscherswitwe Franziska Starch  wird die mit

Gemeinderats -Beschluß vom 17 . Juni 1902 , Z . 7144 , verliehene

Gnadengabe von jährlich 360 X auf die Dauer weiterer drei Jahre,

das ist bis zum 16 . Juni 1908 , allenfalls bis zum Zeitpunkte einer

anderen , früher eintretenden Versorgung wieder verliehen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10297 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über die Regulierung

der Elisubethpromenade zwischen der Glasergaffe und Alscrbachstraße,

IX . Bezirk , und beantragt:
1 . Der Sladtrat wolle daS vorliegende Detailprojekt für die

Regulierung der Elisabethpromenade zwischen der Alscrbachstraße und

der Glasergaffe im IX . Bezirke mit dem veranschlagten Erfordernisse

von 19 .349 X 16 k genehmigen , und
2 . zur Deckung dieses Erfordernisses einen Zuschußkredit von

rund 19 .350 X zur Rubrik XXII 1 b vorbehaltlich der nachträglichen

Genehmigung durch den Gemeinderat bewilligen.
3 . Die erforderlichen Erd - und Pflasterungsarbeiten wären im

Wege einer öffentlichen schriftlichen Offertverhandlung zu vergeben,

während die übrigen Arbeiten im kurrenten Wege durchzuführen
wären . (Angenommen .)

(10169 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über die Bespritzung

des Vorgartens der Knaben -Volksschule IX ., D 'Orsaygasse 8 und

beantragt:
Die Errichtung zweier Sprenghähne im Anschluffe an die Haus¬

leitung zur Bespritzung des Vorgartens der allgemeinen Knaben-
Volksschule IX ., D ' Orsaygasse 8 mit dem Kostenbeträge von 250 X

wird genehmigt und gleichzeitig die Entnahme eines täglichen Waffer-

quantums von 5 dl aus der Hochquellenleitung während der Sommer¬
monate bewilligt.

Tie Kosten dieser H rflellunq sind bedeckt. (Angenommen .)

(10370 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über daS Ansuchen

der Genoffenschaft der Anstreicher und Lackierer um Überlastung von

Lokalitäten in der Schule IX ., D ' Orsaygasse 8 für ihre Fachschule

und beantragt:
Der Stadtrat wolle

1 . die unentgeltliche Überlassung deS Zeichensaales und des

anstoßenden Lehrmittelzimmers der Schule IX ., D 'Orsaygasse 8 an

die Genoffenschaft der Anstreicher und Lackierer zur Unterbringung
ihrer Fachschule auf Widerruf unter den üblichen Bedingungen , ins¬

besondere gegen Bezahlung der Beleuchtung «- und Beheizungskosten

zur ausschließlichen Benützung bewilligen;

2 . die hiedurch erforderlichen Adaptierungen im Betrage von
260 X auf Kosten der ansuchenden Genoffenschaft unter der Be¬

dingung genehmigen , daß im Falle des Widerrufes der Bewilligung
der frühere Zustand auf Kosten der Genossenschaft der Anstreicher

und Lackierer wieder hergestellt werde . (Angenommen .)

(10348 .) St .-R . Gsottbaucr  referiert über daS Ansuchen

der Wiener Elektrizitäts -Gesellschaft um Bewilligung zur Kabellegung
im VI . und VII . Bezirke und beantragt:

Es sei der Wiener Elektrizitäts -Gesellschaft die Bewilligung zur
Legung der in den vorgelegten Plänen und im Augenscheins -Protokolle
vom 21 . Juli 1905 näher beschriebenen elektrischen Kabel unter den

beim Lokalaugenscheine festgesetzten Bedingungen zu erteilen.
Die Gesellschaft wird nach erfolgter Genehmigung durch den

Stadtrat um die gewerbebehördliche Genehmigung der Kabellegung
bei der Magistrats -Abteilung XVII anzusuchrn haben.

(Angenommen .)

(10289 .) St .-Hl . Wessely referiert über die Schaffung von
HauSkehricht -Abladeplätzen und beantragt:

1 . Der derzeitig mit der Wienerberger Ziegelsabriks - und Bau¬

gesellschaft bestehende Vertrag bezüglich deS Ableerens des Haus¬
kehrichts der Bezirke IV , V, VI , X, XII bis XV auf deren Gründen

ist mit 1. August 1905 halbjährig zu kündigen.
2 . Als Abladeplätze für den Hauskehricht oben genannter Bezirke

sind die dem Wiener Bürgerspitalfonde eigentümlichen ehemaligen

K o l h b a u er ' schen und S t i e r l i n g' schen Gründe im X. Bezirke

zu verwenden und ist hiefür dem Wiener Bürgerspitalfond ein jähr¬
licher Gesamtpachtzins zu entrichten.

3 . Für die Herstellung der Zufahrtsstraße wäre ein Betrag von

4500 X zu genehmigen.
4 . Der Herr Vorsteher des X. Bezirkes wäre zu ersuchen, die

Quellengaffe ehetunlichst in einen gut fahrbaren Zustand Herstellen zu

lasten . (Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(10291 .) St .-R . Wessely  referiert über daS Ansuchen des

Johann Frank  um mietweise Überlastung der Wohnung Nr . 12,

sowie der Lokalitäten III und IV im Parterre und d , o im Souterrain

deS Bürgerspitalsondshauses VI ., Psauengasse 8 und beantragt die

Vermietung der bezeichnten Wohnung , beziehungsweise Lokale ab

1. August 1905 an den Genannten um den jährlichen Mietzins von

2680 X unter der Bedingung , daß der Mieter die Adaptierungs-

' kosten trägt . (Angenommen .)
(10382 .) St .-R . Wessely  referiert über die Bewilligung der

Kosten für eine Dienstreise des Vorstandes der städtischen Übernahms-

stelle für Vieh und Fleisch nach Kärnten , Steiermark und Oberösterreich
und beantragt , für die Dienstreise einen Betrag von 400 X gegen

nachträgliche Dctailverrechnung zu bewilligen . (Angenommen .)
(10369 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des

Ferdinand Edlinger  um Bewilligung zur Abteilung der Realitäten
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Einl .-Z . 788 und 790 Grundbuch Mariahilf (Mollard -, Thurmburg¬
und Ufergaste), VI . Bezirk , aus acht Baustellen , und beantragt die
Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)
(10152 , 10371 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen

der Allgemeinen österreichischen Baugesellschaft um Bewilligung zur
Abteilung der Realitäten Einl .-Z . 665 , 870 , 1298 , 1295 , 1297
1296 und 1299 Grundbuch Mariahilf (zwischen der Theobald -,

Pfauen - und KönigSklostergafse ), VI . Bezirk , auf drei Baustellen und
beantragt , dem Ansuchen im Sinne des Magistrats -Antrages Folge
zu geben und zur Kenntnis zu nehmen , daß die im Plane des Stadt-
bauamteS verzeichneten Baulinien hinausgegeben werden sollen.

(Angenommen .)
(10114 .) St .-R . Wessely  referiert über die Mehrkosten für

Aufstellung des eisernen Ziergeländers für Teilstrecken der Wienfluß¬
mauer in der Usergaste , VI . Bezirk , mit dem veranschlagten Kosten¬
beträge von 30 .036 L 71 Ir und beantragt , die durch Mehrarbeiten
und durch die Preistariferhöhung begründete Kostenüberschreitung per
258 L 33 st zu genehmigen . (Angenommen .)

(10214 .) St .-R . Wessely  referiert über die Regulierung der
Königsklostergaste im VI . Bezirke und beantragt , den Magistratsbericht
zur Kenntnis zu nehmen und die Benützung de« Straßengrundes in
der Königsklostergaffe zur Rampenanlage durch die Allgemeine öster¬
reichische Baugesellschaft unter den im Protokolle enthaltenen Be¬
dingungen zu genehmigen . (Angenommen .)

(10268 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen der
Gswerbeschul -Kommission um Überlastung von Lokalitäten im Schul¬
gebäude VI . , Loquaiplatz 4 , zur Unterbringung der gewerblichen Fort¬
bildungsschule für Mädchen und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Überlastung von vier Lehrzimmern im
1 . Stocke , je eines Lehrzimmers im Parterre und im 2 . Stocke , ferner
der beiden Zeichensäle und eines Lehrmittelzimmers im 1. Stocke als
Amtslokale in der Zeit von 8 bis 12 Uhr an Sonntagen und von
5 bis 8 Uhr abends an Montagen , Dienstagen und Freitagen unter
den üblichen Bedingungen genehmigen . (Angenommen .)

^10154 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen der
Genoffenschaft der Tapezierer um Überlastung von Lokalitäten im
Schulgebäude VI ., Hirschengaffe 18 , für ihre fachliche Fortbildungs¬
schule und beantragt:

Der Stadtrat wolle der Genostenschaft der Tapezierer zur Unter¬
bringung ihrer fachlichen Fortbildungsschule vier Lehrzimmer und den
kleinen Zeichensaal der Knaben - Bürgerschule VI ., Hirschengaste 18,
zur Mitbenützung und einen Warteraum dieser Schule zur aus¬
schließlichen Benützung auf Widerruf unter den üblichen Bedingungen,
insbesondere gegen Bezahlung der Belcuchtungs - und Beheizungskosten
überlasten . (Angenommen .)

(10l42 .) St .-R . Wessely  referiert über das Anerbieten des
H . Hartmann  zur unentgeltlichen Vornahme eines Versuches mit
dem von ihm erzeugten „ Staubbindestraßenbesprengungsmittel " und
beantragt , das Offert im Sinne des Magistrats . Antrages zu genehmigen
und zur Vornahme des Versuches die Weinheimergaste im XVI . Bezirke,
von der Ottakringerstraße bis zur Arneihgaste zuzuweisen . Die Durch¬
führung hat im Einvernehmen mit dem Bezirksvorstehcr und dem
Stadtbauamte zu erfolgen . (Angenommen .)

(10310 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Kontrahenten für die kurrenten Schlosterarbeiten im VI . Bezirke,
Johann Skalnik,  um Nachsicht eines Schadenersatzbetrages von
194 L 91 st und beantragt:

Der Wiener Bürgerspitalfond übernimmt ausnahmsweise und
ohne Präjudiz die Bezahlung der Hälfte der infolge des Zerbrechens
einer Spiegelscheibe im Bürgerspitalfondshause VI ., Mariahilfer-
straße 23/25 , durch einen Arbeiter des Schlossermeisters Johann
Skalnik  ausgelaufenen Reparaturskosten per 194 X 91 st zur
Selbstzahlung aus der hiefür Deckung bietenden AuSgabS -Rubrik I11 u
des Bürgerspitalfonds -Präliminares . Die zweite Hälfte des Schaden¬
betrages (97 L 46 st) ist von dem Gesuchsteller Johann Skalnik
zu ersetzen. (Angenommen .)

(10353 .) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Österreichischen Fischereivereines um eine Frist zur Entrichtung der

Wasterbezugsgebühren per 663 L 53 st für die Fischerei -Ausstellung
1902 und beantragt , zur Entrichtung von weiteren 200 L eine Frist
bis Jänner 1906 zu bewilligen . (Angenommen .)

(10346 .) St .-R . Wessely  referiert über das Anerbieten der
Kommandit -Gesellschaft „ Vacuum Cleaner " zur Entrichtung eines
jährlichen Platzzinses von 300 L für die Benützung der Straßen zur
Ausstellung von Entstäubungs -Apparaten und beantragt , die Benützung
der Straßen und Plätze um den jährlichen Pauschalbetrag von 300 X
wird auf Widerruf und unter der Bedingung bewilligt , daß die im
Protokolle vom 19 . Juli 1905 durch die Kommission gelegentlich der

Genehmigung der Betriebsanlage festgesetzten Bedingungen 5 bis 10
genau eingehalten werden . (Angenommen .)

(10311 .) St .-R . Wessely  referiert über die Entfernung des
Kehrichts aus dem Hause VI ., Windmühlgaste 28 , und beantragt , zu
gestatten , daß gegen jederzeit mögliche beiderseitige vierteljährige Kündi¬
gung und gegen eine jährliche Gebühr von 34 X seitens des Begleit¬
personales des städtischen Kehrichtwagens wöchentlich zweimal an den
hiezu bestimmten Tagen aus dem Hause VI ., Windmühlgaffe 28 —
Eigentümer Karl Volpini de Maestri — das Kehrichtgefäß zum
Zwecke der Entleerung in den Sammelwagen herausgetragen und dann
wieder auf seinen Bestimmungsort gebracht werde.

(Angenommen .)

(10189 .) St . -W . Schreiner referiert über die Auswechslung
der Siraßenbahngeleise in der Alihangasie im IX . Bezirke und bean¬
tragt :

Der Stadtrat wolle beschließen:
Die Erneuerung der Geleise im IX . Bezirke , Althangaste , zwischen

Or .-Nr . 3 und 17 wird mit einem aus dem Erneuerungsfond zu
bedeckenden Kostenaufwande von 34 .300 X genehmigt.

Die Arbeiten sind gleichzeitig mit der Straßenregulierung zur
Durchführung zu bringen und von der Direktion der städtischen
Straßenbahn in eigener Regie auszuführen . (Angenommen .)

(10118 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Vergebung der
Erhaltung der mit Unterleitung versehenen Straßenbahnlinien und
beantragt:

Die Erhaltung der mit Unterleitung versehenen Straßenbahnlinien
wird für die Zeit vom 1. Oktober 1905 bis 30 . September 1908
an die Firma Pittel L Brausewetter  in Wien , IV ., Franken¬
berggaste 13 , auf Grund des bei der Offertverhandlung vom 12 . Juli
1905 abgegebenen Offertes , sowie auf Grund des Nachtrags -Offertes
vom 13 . Juli 1905 vergeben . (Angenommen .)

(10187 .) St . -R . Schreiner  referiert über die Ausgestaltung
der Straßenbahnlinien nach Grinzing und Sievering und beantragt:

Der Stadtrat wolle beschließen:
I . Zur Verbesserung der Verkehrsverhältniste auf der Sieveringer-

und Grinzingerlinie wird die Ausführung folgender Neubauten und
Vergrößerungen genehmigt , und zwar:
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1. die Vergrößerung der Endstation in Sievering um 7 m
vorstadtseitig nach beiliegendem Plane II und Kostenvoranschlag IV
im Betrage von 1800 X;

2 . der Bau der Verbindungskurve von der Sieveringerstraße in
die Grinzinger -Allee nach dem vorgelegken Plane II und Kosten¬
voranschlag IV im Betrage von 11 .000 X)

3 . die Errichtung einer neuen Ausweiche in der Grinzinger -Allee
nächst der Friedhofgasse nach beiliegendem Plane III und Kosten¬
voranschlag V im Betrage von 11 .340 X.

II . Die Gesamikosten im Betrage von 24 . 140 X werden genehmigt
und sind aus dem Jnvestitions -Anlehen pro 1905 zu bedecken.

III . Die Arbeiten sind von der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen in eigener Regie auSzuführen . (Angenommen .)

(10185 .) St .-N . Schreiner  referiert über die Berufung eines
Kondukteurs gegen das auf strafweise Entlastung lautende DiS-
ziplinar -Erkenntnis und beantragt:

Derselbe ist ausnahmsweise ein Jahr lang als Strecken - oder
Weichenwächter mit den hiefür entfallenden Bezügen zu verwenden.
Bei ganz zufriedenstellender Verwendbarkeit während dieses Jahres kann
derselbe wieder als Kondukteur mit den mindesten Bezügen eingereiht
werden . (Angenommen .)

(10213 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ergebnis der
Versuche mit der vom Ingenieur Stefan  erfundenen Wagen¬
abfederung und beantragt:

1 . Der Sladtrat ermächtigt die Direktion der städtischen Straßen¬
bahn , auf Grund der vom Ingenieur Stefan  vorzulegenden
Zeichnungen und Berechnungen seiner neu erfundenen Abfederung beim
Eisenbahnministerium um die Bewilligung zur probeweisen Inbetrieb¬
nahme dieses Wagens einzuschreiten.

2 . Der Stadlrat beauftragt die Direkiion der städtischen Straßen¬
bahn , den Wagen mit der neuen Abfederung nach eingeholter Ge¬
nehmigung des Eisenbahnministeriums durch drei Monate in Betrieb
zu setzen und nach Ablauf dieser Frist über die Bewährung der neuen
Konstruktion zu berichten . (Angenommen . )

(10182 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Verlängerung
der Oberleitung der Straßenbahn in der Währingerstraße von der
Türkenstraße bis zur Hörlgaffe und beantragt , die Verlängerung der
Oberleitung in der Währingerstraße auf beiden Geleisen bis zur Hörl-
gaste laut des beiliegenden Planes zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10183 .) St .-R . Schreiner  referiert über diverse Ansuchen

des Vorstandes des „Knabenheims " im XX. Bezirke und beantragt:
Der Stadtrat wolle genehmigen:
Dem Knabenheim in Wien XX., Dammstraße 31 wird über sein

Ansuchen vom 3 . Juli 1905 ein Sonderzug (Motor - und Beiwagen)
der städtischen Srraßenbahn vom XX. Bezirke nach Hütteldorf und
zurück an einem Wochentage zum ermäßigten Fahrpreise von 14 X,
ferner eine ermäßigte Halbjahreskarte zum Preise von 60 X für den
Vorstand des Knabenheims bewilligt , hingegen wird dem Ansuchen
um Gestattung von Plakatstreifen in den städtischen Straßenbahnen
für ein Schulfest keine Folge gegeben . (Angenommen .)

(10240 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen des
ehemaligen Wagenführers der städtischen Straßenbahn Leopold Nowotny
um eine Entschädigung für den am 1. Juni 1904 erlittenen Betriebs¬
unfall in der Endstation „Hietzing " und beantragt , zur spezialärztlichen
Untersuchung des Leopold Nowotny  hinsichtlich der behaupteten
Unfallsfolgen den Dozenten und Landesgerichtsarzt Dr . v. Sölder
aus Kosten der Gemeinde zu bestellen. (Angenommen .)

(10135 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen der
Straßenbahn -Direktion um Vermietung der Stadtbahn -Bogenöffnung
Nr . 193 (gegenüber der Glatzgasse ) und beantragt die Gesuchsgewährunz
im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen)

(10351 .) St . -R . Schreiner  referiert über die Zuweisung
eines Materiallagerplatzes in der Erlachgaffe , X. Bezirk , an die
städtische Straßenbahn für den Bau der neuen Wagenhalle im Bahn¬
hofe Favoriten und beantragt:

Der Stadtrat wolle in Abänderung des Beschlußes vom 30 . Juni
1905 , Z . 8808 , gegen die Zuweisung eines Materiallagerplatzes in
der Erlachgaffe an die städtische Straßenbahn und gegen die teilweise
Absperrung dieser Gaffe keine Einwendung erheben und genehmige » ,
daß seitens der Direktion der städtischen Straßenbahn für die Inan¬
spruchnahme von Straßengrund als Materiallagerplatz kein Platzzins
zu entrichten ist. (Angenommen .)

(10190 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Offertver-
Handlungs -Ergebnis , betreffend die Lieferung von 100 Motorwägen,
und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Bestellung von 100 Motorwägen
genehmigen , und zwar von:

77 Motorwägen zum Einheitspreise von 8240 X bei der
Waggonfabriks -Aktiengesellschaft in Graz , wovon 4 Wägen gegen eine
Auszahlung von 8000 X im gesamten als Exkursionswägen laut
Übereinkommen herzustellen sind , und

23 Motorwägen zum Einheitspreise von 8240 X bei der
Maschinen - und Waggonfabriks - Aktiengesellschaft vormals H . D.
Schund in Wien -Simmering . (Angenommen .)

(8713 .) S1 .-HI . Körmarm referiert über das Anerbieten des
Richard Pfeiffer v. Hochwalden  und Konsorten zur käuflichen
Erwerbung von Teilen der städtischen Realitäten Kat .-Parz . 1834
bis 1836 , 1760 , 1761 , 3102 (Erdbergstraße ) 2169/2 (Leonhard¬
gaffe) III . Bezirk im Ausmaße von 1462 94 um 80 .000 X und
beantragt , das Offert wegen zu geringen AnboteS abzulehnen.

(Angenommen .)
(9804 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Projekt für die

Regulierung der Dietrich - und verlängerten Leonhardgaffe im III . Be¬
zirke und beantragt:

Der Stadtrat wolle das vorliegende Projekt für die Regulierung
der Dietrichgaffe von Nr . 42 bis zur Fruethgaffe und der verlängerten
Leonhardgaffe zwischen der Erdbergstcaße und Dietrichgaffe im III . Be¬
zirke mit dem veranschlagten Erfordernisse von 25 .342 X 17 Ir ge¬
nehmigen , die offertmäßige Vergebung der Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten auf Grund der beigeschloffenen Behelfe anordnen und behufs
Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehenen Betrages einen
Zuschußkredit per rund 25 .400 X zur Rubrik XXII 1 ä vorbehaltlich
der nachträglichen Genehmigung durch den Gemeinderat bewilligen.

(Angenommen .)
(10349 .) St .-R . Hörmann  referiert über daS Offertver-

Handlungs -Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten für die Neupflasterung der Zufahrlstraße vom Rondeau des
Maria Josefaparkes zum Staatsbahnhofe im X. Bezirke, und beantragt,
das Offert des Franz Böck für die Erd - und Pflasterungsarbeiten
(12 '5 Prozent Nachlaß ) und das Offert der Firma Otto Grafe ' s
Nachfolger für die Asphaltiererarbeiten (41 4 Prozent Nachlaß ) zu
genehmigen . (Angenommen .)

(10043 .) St .-R . Hörmann  referiert über die elektrische Be¬
leuchtung des Hochstrahlbrunnens und beantragt:
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Die Legung eines Kabelstranges durch die städtischen Elektrizitäts¬
werke von der Unterstation Mariahilf zur Beleuchtung des Hochstrahl-
brunnenS auf dem Schwarzenbergplatze im III . Bezirke wird gemäß
dem Offerte der Direktion der städtischen Elektrizitätswerke vom 6. Juli
1905, Z . 103S3, und den Anträgen des SadtbauamteS vom 11. Juli
1905, Z. 1467, mit einem Kostenbeträge von 35.000 L genehmigt.
Von diesem Betrage sind 10.000 L von den städtischen Elektrizitäts¬
werken und 25.000 L gemäß dem Gemeinderats-Beschluffe vom
14. April 1905, Z . 4663 , aus dem Gabriellibrunnenfonde zu bestreiten.

(Angenommen .)
(9808.) St .-R. Hörmann  referiert über das Offertverhand-

lungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Pflasterungs¬
arbeiten für die Regulierung der Hinteren Zollamtsstraße und der
Oberen Weißgärberstraße im III . Bezirke, und beantragt, das Offert
des Johann Schußmann (7 '4 Prozent Nachlaß) zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10290.) St .-R . Hörmann  referiert über das Projekt für den

Kanalneubau in der Leonhardgaffe im III . Bezirke und beantragt:
1. Das vorliegende Projekt für den Neubau eines Hauptunrats-

kanaleS in der Leonhardgaffe(von der Erdbergstraße bis zum bestehenden
Kanäle in der Dietrichgafle) III . Bezirk mit dem veranschlagten und
bedeckten Kostenerforderniffe von 7700 L wird genehmigt.

2. DaS Bestbot des Maurermeisters Joses Dobler  bezüglich
der Erd- und Baumeisterarbeiteneinschließlich der Lieferung der
hydraulischen Bindemittel mit dem angebotenen Nachlaße von 15 Prozent
von den Einheitspreisen des Kostenanschlages wird angenommen.

(Angenommen .)
(10067.) St .-R . Hörmann  referiert über das Offertver-

handlungs-ErgebniS, betreffend die Vergebung der Anschüttung der
verlängerten Erdbergstraße im III . Bezirke auf das genehmigte Niveau,
und beantragt, die Ausschreibung einer neuerlichen Offertverhandlung
anzuordnen und den Arbeitstermin von drei auf vier Monate zu er¬
höhen. (Angenommen .)

(9545.) St .-R. H ör ma n n referiert über die Rekonstruktion
von Jungschweinstallungen am Zentral-Viehmarkt und beantragt, die
Genehmigung der Rekonstruktionder Stall -Abteilungen Nr. 211
bis 220 der II . Gruppe der Jungschweinstallungen am Zentral-
Viehmarkte mit dem auf Ausgabs-Rubrik XXVIII 2 l>st bedeckten
Erfordernisse von 9948 L 52 k ; die Übertragung der Betonarbeiten
im veranschlagten Kostenbeträge von 2960 L auf Grund der ange¬
schloffenen Bedingniffe an die Firma G. A. Wayß L Komp,  unter
der Voraussetzung, daß dieselbe die Kostenanschlagspreise, eventuell
mit Nachlaß, offeriert und die Bewilligung des normalmäßigen
ZehrungSbeilrages von täglich3 L für den mit der ständigen Über¬
wachung der Arbeiten zu betrauenden Bauamtsbeamten.

(Angenommen .)
(10249.) St .-R. Hörmann  referiert über die Neupflasterung

der ersten Seitenstraße der 2. Abteilung des Schlachthauses St . Marx
mit Schattauer Klinkersteinen und beantragt die Übertragung der
Klinkersteivpflasterung an die Erste Schattauer Tonwarenfadriks-
Aktiengesellschaft, vormals C. Sch limp  auf Grund ihres Anbotes
gegen den angebotenen Nachlaß von 8 Prozent von der bezüglichen
Kostenanschlagssummeunter Gestattung der Herstellung des Unterbeton
in der Stärke von 10 om und der Verwendung von Straßenklinker
in den Dimensionen 20 : 9 : 8 em. (Angenommen .)

(10071.) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen deS
Rudolf Kmunke  um Bewilligung zur Auswechslung der Pläne für
den Bau eines Wohnhauses auf der Realität Einl.-Z . 490 und

3157 III . Bezirk, Fasangaffe, und beantragt, die Baubewilligung im
Sinne des Magistrats-Antrages zu bestätigen und von der Forderung
einer Entschädigung für die Balkonanlage abzusehen.

(Angenommen .)
(9677 .) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen der

BauunternehmungF . Marinelli L L. Faccanoni  um Nachsicht
der Überschreitung des Termines für die Kanalbauten in der Waffer¬
und Geusaugaffe III . Bezirk, und beantragt, die Überschreitung des
Termines um drei Arbeitstage nachzusehen. (Angenommen .)

(10001.) St .-R . Hörmann  referiert über die Einleitung des
elektrischen Lichtes in die Strombäder „Augartenbrücke" und „Sophien¬
brücke" und beantragt:

Die Einführung der elektrischen Beleuchtung in den städtischen
Strombädern „Augartenbrücke" und „Sophienbrücke" wird prinzipiell
beschlossen und wird genehmigt, daß die Installationen nach Erhalt
der erforderlichen sicherheilspolizeilichenund der für die Kabellegung
erforderlichen Bewilligungen, hinsichtlich welcher sofort eine kommissio-
nelle Verhandlung unter Zuziehung der beteiligten Faktoren und der
stadträtlichen Kommission für Bäderüberwachung auszuschreiben ist,
durch die städtischen Elektrizitätswerke ausgesührt werden.

Zugleich wird ebenfalls vorbehaltlich der polizeilichen Genehmigung
das Baden bei künstlicher Beleuchtung nach folgenden Bestimmungen
gestattet:

1. Der Kaffaschluß erfolgt um 9 Uhr, der Schluß des Bades
um 10 Uhr abends.

2. Bei ungünstiger Witterung wird das Bad wie bisher mit
Eintritt der Dunkelheit geschloffen.

3. Im übrigen gelten die Bestimmungen der Badeordnung und
des BadetarifeS auch für diese verlängerte Badezeit.

(Angenommen .)
(10056.) St .-R. Hörmann  referiert über das Anerbietendes

Heinrich Pernitsch  zur käuflichen Überlassung der Realität Ein!.«
Z . 2290 III . Bezirk, Erdbergermais, um 10 L per Quadratmeter,
und beantragt, der Magistrat wird deauftragt, mit der Partei weiter
zu verhandeln. (Angenommen .)

(9809.) St .-R. Hörmann  referiert über den Umbau des
Hauptunratskanalesin der Löwengasse zwischen der Rasumofsky- und
Kegelgaffe im III . Bezirke und beantragt:

1. Das vorliegende Projekt für den Umbau des HauptunratS-
kanales in der Löwengaffe zwischen der Rasumofsky« und Kegelgaffe
im III . Bezirke mit dem veranschlagtenund bedeckten Kostenerforderniffe
von 12.800 L wird genehmigt.

2. Das Bestbot des Maurermeisters Josef Dobler  rücksichtlich
der Erd» und Baumeisterarbeiteneinschließlich der Lieferung der
hydraulischen Bindemittel mit dem angebotenen Nachlasse von
16 Prozent von den Einheitspreisen deS Kostenanschlages wird ange¬
nommen. (Angenommen .)

(9887.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen deS
Pfarramtes „St . Otmar", Unter den Weißgärbern, III . Bezirk, um
Einrichtung der elektrischen Beleuchtung in der Trauungskapelle und
in den Paramentenräumen und beantragt, die Einrichtung der elektrischen
Beleuchtung in der Trauungskapelle und in den Paramentenräumen
der städtischen Patronaiskirche„St . Otmar", Unter den Weißgärbern,
III . Bezirk, unter Verwendung eines alten abmontierten, im Magazin
der Bauamts-Abteilung VIII vorrätigen Doppellusters und sonstigen
kleineren Installationsmaterialien wird genehmigt; die hiesür auslaufenden
Kosten sind aus das Ersparnis per 134L21lizu überweisen, welches
anläßlich der zufolge Stadtrats -Beschluffes vom 17. März 1904,
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Pr .-Z . 3279 811904 genehmigten teilweise» Einrichtung der elektrischen
Beleuchtung der genannten Kirche erzielt wurde. (Angenommen .)

(10028.) St . -R . Hörmann  referiert über das neuerliche
Ansuchen der k. k. Krankenanstalt„Rudolf-Stiftung", III ., Boerhave-
gasse2 »m Ermäßigung der Wassermehrverbrauchsgebühr für das
I . und II . Quartal 1904 und beantragt, das neuerliche gleichlautende
Ansuchen um Herabsetzung der Gebühren unter Zugrundelegung des
durchschnittlichen Wasserverbrauches in den vorhergehenden Quartalen
abzuweisen, dagegen mit Rücksicht auf den Umstand, daß die Über¬
schreitung im II . Quartal 1904 eine besonders hohe war und auch
im Hinblick auf den Charakter der Anstalt, die Berechnung der Mehr¬
verbrauchsgebühr in diesem Quartal zum Preise von 9 L zu ge¬
nehmigen, wodurch sich dieselbe von 3471 L 80 ll auf 2169 L 88 ll
reduzieren würde. (Angenommen .)

(10086.) St .-R. Hörmann  referiert über die Beleuchtung der
Rüdengasse im III . Bezirke und beantragt, die Errichtung von 4 halb-
und 3 ganznächtigen Flammen sowie die plangemäße Versetzung der
Flammen Nr. 351 und 911 bis 913 zu genehmigen.

(Angenommen .)
(10136.) St .-R . Hör mann  referiert über die Verwendung

der bei Umpflasterungen erübriglen Pflastersteine und beantragt:
Die Bezirksvorsteher seien unter Darlegung der Verhältnisse in

Kenntnis zu setzen, daß von den durch Umpflasterungcn gewonnenen
allen Pflastersteinen zuerst der Bedarf an altem Pstastermateriale für
die im Präliminare vorgesorgien Pflasterungen mit alten Pflastersteinen
in allen Wiener Gemeindebezirlen gedeckt werden muß und dann erst
bei einem etwaigen Überschüsse der Gewinnungsbezirk Berücksichtigung
finden kann. (Angenommen .)

(10139.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Realitätrnbesitzers Ferdinand Erm um Herstellung von Hauptunrats-
kanälen in der Göschl- und StanislauSgasse bis zu seinem in der
Einmündung der bezeichneten Gaffe in die Obere Bahngaffe im
III . Bezirke gelegenen Realitäten und beantragt, das Ansuchen gemäß
dem Magistrats-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10254.) St .-R. Hör mann  referiert über daS Anerbieten der
Firma Th. Soini  zur unentgeltlichen Einplankung des Hochstrahl¬
brunnenbassins gegen Bewilligung zur Anbringung von Plakaten und
beantragt:

Die infolge des Beginnes der Rekonstruktionsarbeiten notwendige
Einplankung des Hochstrahlbrunnenbassins auf dem Schwarzenbergplatz
im III . Bezirke gemäß den Anträgen der LokalaugenscheinS-Kommission
vom 21. Juli 1905 wird zustimmend zur Kenntnis genommen
und der Firma Th. Soini,  welche die Planke auf ihre Kosten auf¬
stellt, die Anbringung von Plakaten an derselben gestattet.

«Angenommen .)
(10270.) St .-R. Hörmann  referiert über den Magistrats¬

bericht, betreffend daS Ansuchen des Direktors der Mädchen-Bürger¬
schule III ., ReiSnerstraße 43 Johann Gmeinböck  um Verlegung
der in der Schule untergebrachten gewerblichen Fortbildungsschule für
Mädchen(Kleidcrmacherinnen), und beantragt, von einem Widerrufe
der der Fortbildungsschule erteilten Bewilligung zur Benützung von
Unterrichtslokalitäten gemäß dem MagistratS-Antrage abzusehcn.

(Angenommen .)
(10171.) St .-R . Hörmann  referiert über Ferialherstellungen

im Schulgebäude III ., Salmgaffe 19 und beantragt:
1. Die im Lokalaugenscheins-Protokolle vom 18. April 1905

und im Stadlbauamtsberichtevom 1. Juli 1905 angeführten Her¬

stellungen mit dem Gesamterforderniffe von 11.237 L 61 ll weiden
genehmigt.

2. Die Herstellungen, welche die Heizanlage betreffen, werden
der Firma Zentralheizungswerke auf Grund der vorgelegten Offerte
um den Betrag von 408 L 10 ll - s- 432 L 51 d übertragen.

3. Zur AuSgabs-Rubrik XII 4 o : Erhaltung und Reparatur
der Schulhäuser wird ein Zuschußkredit von 7682 L 61 ll bewilligt.

(Angenommen ; an den Gemeinderot .)
(10265 .) St .-N. Hörmann  referiert über den Erlaß des

k. k. Ministeriums des Innern vom 19. Juli 1905, Z . 27893,
betreffend die Abteilung der dem Wiener Stadterwrilcrungsfonde
gehörigen Realität Einl.-Z . 3159 Grundbuch Landstraße (Teil des
BaublockesX am Heumarkt) auf drei Baustellen und beantragt, die
Abteilunasbewilligung zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(10143.) St .-R . Hörmann  referiert über die Instandsetzung
der Fahrbahn in der Jnvalidenstraße im III . Bezirke vor der
Viktualien-Markthallc und beantragt, die Instandsetzungder Fahr¬
bahn mit dem bedeckten Kostenerforderniffe von 5986 L 54 Ii zu
genehmigen. Die Ausführung hat im kurrenten Wege zu erfolgen.

(Angenommen .)
(10210.) St .-R. Hörmann  referiert über das Präliminare

der städtischen Patronatskirche St . Otmar im III . Bezirke für das
Verwaltungsjahr1906 und beantragt, das Präliminare zu genehmigen
und die Deckung des prälimierten Abganges von 928 X 81 ll aus
Gemeindemitteln zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(9679.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ergebnis der

im zweiten Vierteljahre 1905 erfolgten Untersuchung der Hauptkanal-
räumung in den BezirkenI bis XIX und beantragt die Kenntnis¬
nahme. (Angenommen .)

(10245.) St .-N - Aahka referiert aber das Offertverhandlungs-
Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der hydraulischen Bindemittel für den Neubau
eines Hauptunratskanales in der Anton Langergaffe zwischen der Hermes¬
straße und Biraghygaffe im XIII . Bezirke mit dem veranschlagten Kosten¬
erforderniffe von 26.056 L 7 ll, und beantragt, das Offert des Eduard
Rzehaczek (75  Prozent Nachlaß) zu genehmigen.

. (Angenommen .)
(10113.) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Bezirks-

vorsteherS deS XIII . Bezirkes um Einbeziehung der Rettichgafle, sowie
von Teilen der Linzerstroße und Feldkellergaffe in die täglich zwei¬
malige Bespritzung und beantragt, die täglich zweimalige Bespritzung
der Rettichgaffe, der Linzerstraße von der Samptwandnergaflebis zur
Bezirksgrenze und der Feldkellergasse von Or .-Nr. 30 bis zur Bezirks-
grenze mit dem bedeckten Jahreserforderniffe von 670 L 28 ll zu
genehmigen. (Angenommen .)

(10151 .) St .-R. Zatzka referiert über das Ansuchen des Sieg¬
mund Brunner  um Bewilligung zur Abteilung der Liegenschaft
Einl.-Z . 288 Unter-St . Veit, XIII . Bezirk (Auhvfstraße), auf zwei
Baustellen und beantragt:

1. Die Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z . 288 Grundbuch Unter-
St . Beit auf zwei Baustellen(Einl.-Z . 288 und 291) wird nach
Maßgabe deS vorliegenden Planes im Sinne des Magistrats-Antrages
nachträglich genehmigt.

Diese Abteilung ist als Parzellierung nach tz 3, Ut. u der Bau¬
ordnung für Wien anzusehen.

Es wird ferner ausgesprochen, daß gemäß tz 3 der Bauordnung
für Wien eine Baubewilligung für die Baustelle Einl.-Z . 288 nich«
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eher hinausgegeben wird , als den in dieser nachträglichen Parzellierungs-
bewilligung aufgestellten Bedingungen wegen Einverleibung der dort
angeführten Verbindlichkeiten entsprochen sein wird.

2 . Die Löschung der auf Grund des Dekretes vom 21 . Mai
1901 , Z . 3004/1 , auf beiden Realitäten hastenden Reallastcn wird
unter der Veraussetzung bewilligt , daß spätestens gleichzeitig die in
der nachträglichen Parzellierungsbewilligung verzeichneten Reallasten
zugunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich einverleibt werden.

Hiebei wird ferner bedungen , daß die Kosten der Löschungserklärung,
deren Ausfertigung durch die Magistrats -Abteilung I zu erfolgen hat,
vom Gesachsteller getragen werden . (Angenommen .)

(10092 .) St .-R - Zatzka referiert über die Bestellung eines
BauaussichtsrateS für den XVIIl . Bezirk.

Es wird beschlossen,  zum Bauaussichtsrate für den XVIIl . Bezirk
für die restliche Funktionsdauer bis Ende 1905 den Baumeister Franz
Schlögl,  XVIIl ., Michaelerstraße 29 , zu bestellen.

Der Magistrat wird beauftragt , wegen Bestellung eines Bau¬
aufsichtsrates für den XXI . Bezirk zu berichten.

(10314 .) St .-N . Zatzka referiert über das Anerbieten des
Moritz Meininger,  betreffend Übergabe des auf eigene Kosten
erbauten StraßenkanaleS ilf der Scheibenbergstraße , XVIIl . Bezirk , in
das Eigentum der Gemeinde Wien , und beantragt , das Offert im

Sinne des Magistrats -Antrages zu genehmigen . (Angenommen .)

(10373 .) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des
Bezirksschulrates um Zustimmung zur Verlegung von zwei systemisterten
Klasfenabteilungen von der Allgemeinen Mädchen -Volksschule XIII .,
Diesterweggafse 30 an die Allgemeine Mädchen -Volksschule XIII .,
Am Platz 2 , und beantragt die Zustimmung . (An genommen .)

(9760 .) St .-R . Zatzka referiert über das Ansuchen des Toten¬
gräbers im Hütteldorser Friedhofe Anton Redl  um Erhöhung der
Totengräbergebllhcen für die Grabsteüen der Gruppe IV und beantragt:

Dem Totengräber deS Hütieldorfer Friedhofes wird für jedes
bereits ausgehobene oder künftig auszuhebende Grab ans der Gruppe IV
dieses Friedhofes die Gebühr von 16 X, gleichgiltig , ob die erste in
dem Grabe zu beerdigende Leiche die eines Erwachsenen oder eines
Kindes ist, bewilligt . (Angenommen .)

(9041 .) St .-R . Zatzka referiert über das Offert des Johann
Pischa aus die städtische Liegenschaft Einl . - Z . 537 Breitensee
(ehemaliges Notspital ) und beantragt , die Bereitwilligkeit auszusprechen,
dem Offerenten Johann Pischa den verbleibenden Rest um den

Pauschalpreis von 8000 X jedoch nur unter der Bedingung zu ver¬
kaufen , wenn derselbe auf eine Entschädigung für die von ihm aus-
gelcgten Adaptierungskosten verzichtet. (Angenommen .)

(10102 .) S1 . -W . Kraöa referiert über die Bewilligung von
Remunerationen für die im Jahre 1904 als politische Sequester in
Verwendung gestandenen Beamten und beantragt die Bewilligung von
Remunerationen im Gesamtbeträge von 7009 X 51 d , sowie die
Genehmigung eines Zuschußkrediles von 1769 X zur Ausgabs-
Rubrik XI 2 im Sinne des Magistrals -Antrages.

(Angenommen .)

(10176 , 10224 , 10243 .) St .-R . Hraba  referiert über Gesuche
um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten -Anträge werden angenommen.
St . - R . Hraba  referiert über Gesuche um Belastung der

Bezüge für die Dauer der Waffenübung und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats -Antrage für:

(10119 .) Georg Ludwig,  Maschinist im Theresienbade;
(10255 .) Andreas Hansal,  Maurergehilfe in der Heizregie;
(10342 .) Rudolf Mayerwieser,  Diurnist.

(Angenommen .)
(10253 , 10307 .) St .-R . Hraba  referiert über Gesuche um

Gnadengaben und beantragt:
Der Josefa Hammerschmidt,  städtische Stcaßenaufsehers»

witwe , wird eine Gnadengabe von jährlich 240 X vom 1. August 1905
bis Ende des Jahres 1907 und für ihre beiden Kinder Josef und
Marie Elisabeth ein Erziehungsbeitrag von 72 X bis zum vollendeten
14 . Lebensjahre , eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden ander¬
weitigen Versorgung bewilligt.

Der Rosa Ben ner,  Straßenaufseherswitwe , wird eine Gnaden¬
gabe von jährlich 240 X vom 1. Juli 1905 bis Ende des JahreS
1908 eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen
Versorgung und für ihre Kinder Rosalia , Jakob , Barbara , Anna,
Adele und Karl ein Erziehungsbeitrag von jährlich je 72 X vom
I . Juli 1905 bi« zum vollendeten 14 . Lebensjahre oder bis zu
einer früher eintretenden anderen Versorgung , längstens jedoch bis
Ende 1908 bewilligt.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)
(10263 .) St . -R . Hraba  referiert über die Bewilligung eines

Urlaubes für die provisorischen Bediensteten der städtischen Versorgungs¬
häuser und beantragt:

Der Magistrat wird ermächtigt , den Punkt 2 , Absatz 7 des
Urlaubsnormales in berücksichtigungswürdigen Fällen auch auf die
provisorischen Bediensteten der städtischen Versorgungshäuser anzuwenden.

(Angenommen ; an den Gemeinderat . )
(10208 .) St .-R . Hraba  referiert über den Magistrats - Antrag

auf Bewilligung eines Betrages von 3000 X zur Neuanschaffung
eines LusterS für das Zimmer des III . Vize -Bürgermeisters und zur
Umänderung von Lustern und Beleuchtungskörpern im Präsidialbureau
und beantragt die Genehmigung . (Angenommen .)

(10308 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Franz
Florian  um gnadenweise Belastung des Erziehungsbeitrages für
sein Mündel Josef Florian,  Marktaufseherswaise , und beantragt,
das Ansuchen gemäß dem Magistrats -Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)
(10115 .) St .-R . Hraba  referiert über die Herstellung von

Rinnsalen und Übergängen im XI . Bezirke und beantragt:
Der Stadtrat wolle den vorliegenden Kostenanschlag für die

Herstellung von gepflasterten Rinnsalen und Übergängen in verschiedenen
Straßen und Gasten des XI . Bezirkes , die in letzter Zeit zur Ver¬
bauung gelangten , mit dem Erforderniste von 9589 X 20 X genehmigen
und behufs Bedeckung des im Präliminare nicht vollständig vorgesehenen
Betrages einen Zuschußkcedit per 8400 X zur Rubrik XXII 1 ä
vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung durch den Gemeinderat
bewilligen.

Die erforderlichen Arbeiten wären im kurrenten Wege auszuführen.
(Angenommen .)

(10079 .) St .-R . Hraba  referiert über die Revision der Depositen
und Fundgegenständr in der Hauptkasta und beantragt:

1 . Es wolle die Aufhebung des GemeinderatS -Beschlustes vom
II . Februar 1864 , ZZ . 713 und 748 , betreffend die Anordnung , daß
alle drei Jahre die postenweise Revision der in der städtischen Hauptkasta
erliegenden Depositen vorgenommen werde , sowie jenes vom 5 . Mai
1868 , Z . 1021 , laß nur alle drei Jahre eine stichprobenweise Revision
der Fundgegenstände stattfindet , ausgesprochen werden.

2
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2 . Der Magistrat wird beauftragt , im Einvernehmen mit der
Stadtbuchhaltung und der städtischen Hauptkassa im Wege gemein¬
schaftlicher Beratung grundsätzliche Bestimmungen über die künftige
Gebarung und Kontrolle hinsichtlich der bei der städtischen Hauptkassa
erliegenden Depositen und Fundgegenstände auszuarbeiten und der
kompetenten Genehmigung zu unterbreiten . (Angenommen .)

(10360 .) St . - R . Hraba  referiert über die Zuschrift des
Administrators des Hauses I . , Kolowratring 9 , betreffend die Miet-
zinSerhöhung für die Bureauräume der Zentral - Friedhofverwaltung,
und beantragt:

1 . Es sei die Zuschrift des Dr . Friedrich Rechen als Admini¬
strators des Hauses Kolowratring 9 , laut welcher der Mietzins für
die von der Gemeinde Wien für Bureaux der Zentral - FriedhofS-
verwaltung daselbst gemieteten Parterre - Lokalitäten Nr . 1 und 2 vom
1 . November 1905 an um jährlich 32 L erhöht wird , zur Kenntnis
zu nehmen.

2 . Zur Bedeckung des pro 1905 entfallenden Teilbetrages per
16 L wird zur Ausgabs -Rubrik XXXIII 2 r ein Zuschußkredit in
dieser Höhe bewilligt . (Angenommen .)

(10300 .) St . - R . Hraba  referiert über daS Offertverhandlungs-
ErgebniS , betreffend die Rekonstruktion der Augartenbrücke , und bean¬
tragt , vorerst zu erheben , ob nicht Holzstöckel stärkerer Konstruktion
vorzuziehen wären . (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Periodische Reichs -Gersteuausstellungen i» Wien.

Die k. k. Landwirtschaftsgesellschaft in Wien faßte im ver¬
gangenen Jahre den Beschluß , jeweils an mehreren aufeinander¬
folgenden Tagen periodisch wiederkehrende Neichs -Gerstenaus-
stellungcn in Wien zu veranstalten , wobei Voraussetzung ist , daß
ihr zu diesem Behnfe die erforderlichen Geldmittel in zweifellos
sicherer Weise zur Verfügung gestellt werden.

Mit der Durchführung des Beschlusses wurde die I . Sektion
der k. k. Landwirtschaftsgesellschaft betraut.

Nach dem von dem geschäftsführenden Ausschüsse dieser
Sektion unter dem Vorsitze des Freiherrn Bernhard v . Ehrensels
ausgearbcitetcn Regulativ liegt dem geschäftsführenden Ausschuß
die Durchführung der I. Neichs -Gerstenausstellnng , welche , nachdem
die erforderlichen Geldmittel von Seite der Behörden , Fachvereine
und Korporationen in dankenswerter Weise zur Verfügung stehen,
in diesem Jahre in den Tagen vom 30 . September bis 3 . Oktober
in den Räumen des Wiener Eislaufvereines stadtfinden wird , ob.

Außer diesem geschäftsführenden Ausschüsse wurde für die
Vorbereitung prinzipieller Fragen ein Komitee eingesetzt , in welchem
die landwirtschaftlichen Hauptkorporativnen gerstenbautreibender
Kronländer sowie sonstige Fachvercine durch Delegierte vertreten
sind , dessen Zweck nicht definitive Beschlüsse zu fassen ist , sondern
dem geschäftsführenden Ausschüsse , dessen Mitglieder ebenfalls
dem Komitee angehören , Anregungen und Wünsche bekannt-
zugebcn.

Der Zweck der Ausstellung kommt nach dem Regulativ in
folgenden Sätzen zum Ausdruck:

1. Ein übersichtliches Bild des österreichischen Gerstenbaues
zu geben , die für die einzelnen Anbangebietc charakteristischen
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Besonderheiten zum Ausdruck zu bringen , um dadurch die öster¬
reichischen Gerstenproduzenten zu gegenseitigem Wettbewerb zu
ermuntern.

2 . Durch gegenseitige Aussprache und Belehrung zur Hebung
und Förderung des Gerstenbaues Österreichs beizutragen.

3 . Durch Veröffentlichung der Bonitierungsresultate be¬
ziehungsweise Prämiierungsergebnisse , sowie der einschlägigen
wissenschaftlichen Untersuchungen die Eigenschaften der öster¬
reichischen Gersten in weiteren Kreisen bekanntzumachen und

4 . der Forschung auf dem Gebiete der Gerstenzüchtung und
Gerstenkultur wertvolle Anhaltspunkte zuzuführen und zur An¬
stellung von Düngungs - und Anbauversuchen anzuregen.

Das bei dieser Gerstenausstellung in Anwendung kommende,
von den Herren Hofrat Dr . Ritter v . Weinzierl,  Prof . Dr.
Prior  und Sekretär Prof . Häusler  festgelegte Bonitierungs¬
system trägt den neuesten Forschungen und Anschauungen Rechnung,
ist frei von Einseitigkeiten und Voreingenommenheiten und be¬
rücksichtigt die für die Beurteilung der Qualität der Malz - und
Braugersten in Betracht kommenden Wertmerkmale nach der
Bedeutung , welche jedes einzelne für die Wertschätzung beziehungs¬
weise Verwendung der Gerste als Braumaterial besitzt.

Die Beurteilung der Gersten erfolgt daher in der Haupt¬
sache in objektiver Weise durch exakte Untersuchung und Prüfung,
doch kommen auch die auf diesem Wege nicht feststellbaren sub¬
jektiven Merkmale , wie sie im Gerstenhandel üblich sind , zu
ihrem vollen Rechte.

Neben der Gerstenausstellung ist auch die Versammlung
gerstenproduzierender Landwirte , Brauer und Mälzer , in welcher
Fragen der Gcrstenkultur und -züchtung , des Absatzes u . s. w .,
ferner das Ergebnis der Bonitierung österreichischer Gersten
erörtert werden sollen , vorgesehen.

Endlich ist auch die Ausstellung wissenschaftlicher Apparate
und Hilfsmittel zur Kultur , Züchtung , Prüfung und Beurteilung
der Gersten , sowie auf die Gerstenkultur , Reinigung und
Sortierung bezughabender Geräte und Maschinen in Aussicht
genommen.

Die vorstehenden Mitteilungen haben den Zweck , die Ju-
teressenkreise auf die Bedeutung dieser vaterländischen Veran¬
staltung aufmerksam zu machen , die gerstenbauenden Landwirte
zur Teilnahme an dem Wettkampfe zu animieren und die an
dem Gerstcnbau interessierten Malz - und Brauindustricllen , die
den Gerstenexport betreibenden Kaufleute und die Männer der
Wissenschaft , welche durch ihre Forschungen mit dem Gcrstenbau
Beziehungen pflegen , einzuladen , dem Unternehmen ihre Auf¬
merksamkeit zuzuwenden und dasselbe nach Kräften fördern zn
helfen . .

Approvifionierung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleisch waren
vom 30 . Juli bis 5 . August  1905.

1. Fleisihsenvllugkll.
Für den täglichen Fleischmarkt.

Rindfleisch 256 .521 kß Und zwar »US:
Wien . 215 .438 k«
dem sonst. Niederösterreich . 21 .289 „
Oberösterreich . 240 .,
Mähren . 4 396 ,



Kalbfleisch 14.787 kg

Schaffleisch 2,201

Schweinfleisch. 82.376

Kälber 1.972 Stück

Schafe

Schweine

29
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Galizien. . 12.382 Lx
Bukowina.
Kroatien. 67 .
Steiermark. 169 „

Und zwar aus:
Wien. 3.819 Lg
dem sonst. Niederösterreich. 22 „
Böhmen.
Möhren. 433 ,.
Galizien. . 10.473

Und zwar aus:
Wien.
Galizien.
Bukowina. . 744 „

Und zwar aus:
Wien. . 51951 Lg
dem sonst. Niederösterreich.. 1.002 „
Böhmen. . 575 ..
Möhren. . 3.157 ..
Galizien. . 526 „
Ungar» . . 24.046 „
Kroatien. . 1.119 „

! Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederöstcrreich. 15 .
Böhmen. 1
Möhren. 91
Galizien. . 994 „
Ungarn .

Und zwar auS:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich 22 ,.
Galizien.

Und zwar auS:
Wien.
dem sonst. Niederöstcrreich. 11 ,
Möhren.
Galizien
Ungarn
Serbien

1
5
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Siedfleisch
2. Preisbewegung.

Kalbfleisch.
Schaffleisch.
Schweinfleisch.
Kälber.
Schafe.
Schweine.

von X — 80
.. 120
.. - 92
„ - '80
„ 128
„ 1-
.. 1-
„ 128

bis 1 56 per Kg.
„ 2 20 „ „
- 170 .. „
. 126 „ „
.. 1 90 .. „
„ 140 „ „.. 120..
.. 160 ,

Der Marktverkehr war ziemlich lebhaft und zogen bei ver¬
minderter Zufuhr Rindfleisch, dann Kälber und Kalbfleisch
durchschnittlich per Kilogramm um 4 k an; Schweine und
Schweinfleisch waren infolge reichlicher Zufuhren aus Ungarn
um4 bis 6 Ii per Kilogramm gegen Wochenende billiger erhältlich.
Galizische Ware verkehrte mit vorwöchentlichen Preisen; die Bahn¬
zufuhren betrugen 108 4 Tonnen.

Pferdemarkt vom 1 August
Z » m Verlaufe wurden gebracht : 381 Pferde

(198 Schlachtpferde, 183 Gebrauchspferde).
Preis: für Gebrauchspferde. . . . 140—1200 X per Stück

„ Schlachtpferde. 60—230 „ „ „
Der Markt war lebhaft.
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Schlachtviehmarkt vom 7 . August 1SVS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 5. August 1905).

1. Gesamtauftrieb: 5434 Stück, und zwar:
Mastvieh. 2760 Stück
Weidevieh . 853 .
Beinlvieh . 1821 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte. 17 „
Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:

Ochsen. 3228 Stück>Kühe . 646 Stück
Stiere . . . . 1028 , j Büffel . 532 ,

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Österreich. 1300 Stück
„ Galizien und der Bukowina. . — „
„ Ungarn . 4134 „
, dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
a) Preis per  100kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
OchsenI. Qualität. . .von  77 bis 93 X (extrem bis 97 X)

„ H. „ . . . „ 66 „ 83 „
„ m . » . . . „ 58 „ 71 „

Aus anderen Ländern:
OchsenI. Qualität . . . von 84 bis 93 X (extrem bis 95 X)

„ II. „ . . . „ 74 „ 83 „
Stiere . „ 58 „ 73 „ (extrem bis 80 X)
Kühe. „ 56 „ 70 „ (extrem bis 80 X)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh. von 54 bis 70 X (extrem bis — X)

Aus und über Galizien:
Weidevieh. von — bis — X (extrem bis — X)
Büffel . „ 46 „ 58 „ (extrem bis 66 X)
Beinlvieh . „ 40 „ 56 „

d) Preis per Stück.
Beinlvieh. von 101 bis 200 X (extrem bis — X)

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. verkauf.
Angekauft wurden für Wien . 3781 Stück

„ „ „ auswärts . 1486 „
Unverkauft blieben. 167 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 30. Juli bis
8. August 1905 für Wien an gekauft . 846 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 825 Stück
mehr aufgetrieben.

Prima-Stallmastochsen und gute Mittelware hatten durch¬
wegs feste Tendenz, und blieben die Preise unverändert. Für
mindere Ware, sowie Weidevieh waren bei schleppendem Geschäfts¬
verkehre die Preise um 3 bis 4 X niedriger. Stiere und Beinlvieh
hatten flauen Absatz und wurden um gut 2 X per Meter¬
zentner billiger abverkauft.

* *»

s*
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Detailpreise für LebeuSmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 30 . Juli bis 5 . August 1905.

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
L I b b

Weizengrieß. 1 Lg 28 42
Auszugmehl. 32 40
Mundmehl. 28 36
Semmelmehl. t» 26 32
Pohlmehl. t» 20 28
Kaisersemmelä 4 d 1 St . . 37 bi, 65 — — — —

Mundsemmel„ 4 „ „ 5bi.S-5bb, — — — —
2 i bi, 51 — — — —

Weißes Brot. 1 Lg — — — —

Weißgemischtes Brot . . . . 216 377
Schwarzgemischtes Brot . . 188 34'3
Schwarzes Brot. . 198 . 306

Erbsen, ganz. 1 Lg 28 50
„ gespalten. 28 80

Linsen. 36 80
Bohnen. 28 64
Hirse. 28 . 48
Rollgerste. k» 32 1
Reis. 32 80
Kaffee, roh. 2 20 5 20

„ gebrannt. 2 60 6
Kakao . 5 20 10 40
Schokolade . tt 2 80 12
Tee. 5 24
Zucker. 76 90
Honig. '' 1 60 3 -

Bohnen, grün. 1 KZ 20 72
Erbsen, grün, in Schoten . . 28 80
Paradiesäpfel. 18 40
Kohl, grün. 30 St. 40 1 20

„ „ . 1 » 2 8
Kohlrüben. 30 „ 30 1

„ . 1 n 2 8
Kraut, weißes. 30 .. 80 4

,, . 1 « 6 20
Salat , in Häupteln . . . . 30 , 40 1 80

" " ' 1 , 2 10
Spinat. 1 Lg 20 1
Rüben, weiß. 1 St. 2 6

» gelb. 1 8
» rot. 4 10

Sauerkraut, heuriges . . . 1 Lg 30 40
Sauere Rüben.
Knoblauch. 30 50
Zwiebel. 10 24
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100 Lg

1
- -

„ heurige. 100 .. 4 'io
1 » 6 12

„ Kipfel, vorjährige. 100 ,. - -

" t, N ' . .

„ „ heurige . . . 100 „ 12 . 20
» „ . . . 1 .. . 18 . 28

Rindsfilz. 1 kg 70 1 30
Rindschmalz. 2 40 2 80
Schwemfilz. tt 1 40 1 76

P r e i s e
Artikel Menge von bis

L k L d

Schweinschmalz. 1 Lg 1 36 1 76
Schweinspeck . 1 28 1 72
Unschlitt, geschmolzen . . . 90 1 20
Milch . 11 14 32
Rahm. 60 1 60
Topfen.
Butter.

1 Lg
' 2

28
5

68

Margarine. 1 20 2
Eier, frische um 2 L . . . 30- 37 St. — — — —

„ eingelegte um 2 L . . ' ^ „ — — — —

Barben. 1 Lg - 1 60
Brachsen. .
Forellen. 9 11
Hechte, lebend. ff , . .

tot. 140
Karpfen, lebend. 2 20 2 40

„ tot. 1 40
Lachse. kt . .
Schaiden. N . .
Schille. 1 40 2 80
Sterlete . . 2 80 3 60
Stockfische. .
Schellfische. 70 1 .
Weißfische. 60 1 20
Krebse. 1 St. 8 - 80

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 80 1 70
Masthuhn, geputzt. 1 60 2 50
Poulard. »r 2 . 5

80» steir. 1 Lg 2 80 3
Kapaun . . . „ . . .

„ steir. „ . . .
60Ente. „ 1 60 3

Gans. 4 7 .
Indian. k» . .
Taube. 50 1 -

Fasan. 1 St.
50Rebhuhn . 90 1

Wildente. N 1 60 1 80
Wildgans. N . .
Hase. k»
Hirschfleisch. 1 Lg 86

' 1
94

Rehfleisch. 1 10 60
Schwarzwild. k» '

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Detailpreise (mit Zuwage)
Bei den

Ständen mit
PreiS-

beschriinkung
beim

Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch¬
verschleißer

Fleischgatlungen von bis von bis von bis

. ^ l Vorderes . . 100 140 116 160 100 164

Rmdfl. « . j 120 180 152 190 120 190

Kalbfleisch. 100 200 120 200 100 240

Schaffleisch . 100 180 130 190 100 200

Schweinfleisch . 136 192 170 240 128 140

„ l vorderes . . 56 72

P, --d°sl. „ch. j . . - - 60 88
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Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom S . August I VVS.

») Getreide.
Weizen (QualitätSgewicht per 1 KI 77 — 82 kx ) von 8 X 40 k bis 9 X 60 d
Roggen ( „ „ 1 .. 71 - 74 .. ) .. 7 7 „ 20 .
Gerste (nur Futter -, Brenner und Rollgerste ) . „ — „ — „ - „ - „
Mais. q _
Hafer. 7 I 80 I

(per 50 Kilogramm ).

b) Mahlprodukte.
Grieß. 15 X 20 d
Weizenmehl , Wiener Type . „ 8 50 „ „ 14 ,. 70 .,
Futtermehl. - 7 1" 8 ,. 20 ,.
Roggenmehl. 12 „ 40 „
Weizenkleie. 5 45 „
Roggenkleie. 5 » 60 „

(per 50 Kilogramm ).

Heu - und Strohmarkt in Wien.
Vom 30 . Juli bis 5 . August 1905.

Niederösterr. Bergheu . . von L 3-60 bis 8-40 per 100 ^8-
» Wiesenheu . „ 4 -40 7 -—

Slovakisches Heu . . . „ 540 6 — „ „
Ungarisches Heu . . . 4 .60 6-
Klee. 4 — 9 — „ „
Schaubstroh . . . . 4 -70 7 — „

R . . . . „ 22- 26 — per Schober.
Rüttstroh. 440 540 per 100 kg-

Städtisches Lagerhaus.
Vom 27 . Juli bis 3 . August  1905.

Waren eingelagert . 38 .609 Meterzentner
„ ausgelagert . 30 .702 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
11 .552 Meterzentner.

Lagerstand vom 3. August 1905 150 .784 Meterzentner , nnd zwar:
11 .243 Meterzentner Weizen, 11 .080 Meterzentner Roggen,

8 .340 Gerste, 30 .704 Hafer,
24 .529 Mais, 487 „

Ölsaaten,
8 .418 Mehl u. « leie, 992 Linsen,
1 .154 Zucker, 17 .910 Wein,

7.488 Hektoliter » 100 "/ , Spiritus.
Der Astckuranzwert dieser Waren stellte sich auf 3,857 .830 X.

Aröeits - und Aienstvermitttungsamt
der Stadt Wien.

XV ., Neubaugürtel 38 (Hotel Wimbergcr ).

Überficht über die Vermittlungstätigkeit des Amtes vom
28 . Juli dis 3. August 1905.

Vorgemerkt wurden:
Arbeitsuchende . 1212
Dienstsuchende .1159
Lehrstellensuchende. 42

Zusammen . 2413
Angemeldet wurden:

Arbeitsposten . 1100
Dienstplätze . 1116
Lehrstellen . 100

Zusammen . 2316

Vermittelt wurden:
Arbeitsuchende . 1036
Dienstsuchende . 909
Lehrlinge. . . 42

Zusammen . 1987
Gesucht werden im städtischenArbeits - und Dienstvermittlungs¬

amte XV ., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Für Männerarbeit:
Uhrmacher (Wien und auswärts ) , ein Hand - und Preß-

vergolder (Agram ), Korbflechter , Blaufärber (Ungarn ), Wagen¬
sattler (Provinz ), 3 Ornamentenspengler (Dresden ), 2 Wagen¬
laternenspengler (Budapest ) , ein Glaser als Verkäufer mit Zeugnissen
(auswärts ) , 4 Wagenlackierer (Wien und auswärts ) .

Für Frauenarbeit:
Kartonagearbeiterinnen , Silberpoliererin , Maschinstrickerin

(auswärts ) . _

SanbkMkgung
vom 4 . bis 7 . August 1905.

(Die in Klammern eingestellte » Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den 1. bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeute» die eingeklammerlen
Zahlen die GeschäftSnummern der betrestenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um Aauöewilllguugeu.
Rendant «».

III . Bezirk : Haus , Leonhardgaste , Einl .-Z . 3177 , von Josestne Sorg er,
Dietrichgaffc 36 , Bauführer Rudolf Sa nt oll (5557s.

IV . Bezirk : HauS , Schlüffelgaffe , Ecke der Mayerhofgaffe und Slarhemberg-
gasse, von Wendelin Kühnei , III , Thomarplatz 6 (5549 ).

„ „ HauS , PhoruSplatz 4, von Wenzel Bluma , Maurermeister
(5556s.

V . Bezirk : Ha »S, Christophgaffe 3 , von K. Weise , Magdalenenstraße 50,
Bauführer Joh . Kernast (5542 ).

VI . Bezirk : HauS , KönigSklostergasse 3 , von Olga Szliva «. SzlivaS,
Bauführer die Allgemeine österreichische Ballgesellschaft
(5548 ) .

X . Bezirk : Schleiergaffe , Einl .-Z . 1467 , von Josefa Simmerl , XVII .,
Schadinagaffe 6 (52523 ) .

XIV . Bezirk : Hemickegaffe 4 , von Joh . Polt , Bauführer OSkar Salb
(31407 ) .

XV . Bezirk : Wohn - und Geschäftshaus , Mariahilferstcaße 169 , Ecke der
Talgaffe 11, von Siegmund v. Gomperz , IX ., Frank¬
gaffe 2 , Bauführer Karl Mayer (17036 ).

XVIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus , Klostergaffe , Einl . - Z . 1448 , von
HanS Gröger , XVIII, , Milterberggaffe 9, Bauführer
Georg Berger (28771 ).

„ „ Dreistöckige - Amts - und Wohngebäude , Währingerstraße , Ecke
der MartinSstraße , von der Wiener Kommunal -Sparkassa
Währing , Bauführer Gustav holaubek (29152 ).

Anbauten.
X . Bezirk : Vordere Südbahnstratze 24 , von Johann Kehrer , V .,

Komperlgaffe I , Bauführer Johann Kloiber (51363 ) .
„ . Belgradplatz 3 , von Gustav und Wilhelm Hella , ebenda,

Bauführer W . Klingenberg (52644 ).
XIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus , Penzing , Onno Kloppgaffe,Penzinger-

straßc , von Marie Pelzer (29377 ).
XIV . Bezirk : Diefenbachgassc 28 , von Anton Herr gesell , Bauführer Anton

Trillsam (30894 ).
XX . Bezirk : Engerlhstraße150 , von den Österreichischen SiemenS -Schuckert-

werken (5522 ) .

Mdadtiernngeu.
I . Bezirk : Neutorgaffe 12 , von Richard StranSky , Baunleister <5498 ) .
„ „ JohanneSgaffe 4 , vom Wiener Kaufmännischen Berein , Bau¬

führer E . Frauenfeld (5505 ) .
„ „ Schwangaffe 1, Kärntnerstraße 26 , von Robert GannS,

Baumeister (5527 ) .
„ „ Wipplingerstraße 23 , von Ed . Frauenfeld (5530 ) ,
„ „ Schottenbastei 7 (StaatSrealschule ), von der Stadt Wien

(5538 ).
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II . Bezirk : Josefinengaffe 10 . von Dr . Emil Breier , Bauführer
I . A . Graf (5496,.

„ „ Kleine Pfarrgaffe 24 , Große Pfarrgasfe 15 . vou Josef
Schnabel , Bauführer C . Miserowsky (5509 ) .

III . Bezirk : Obere Viaduktgasfe 24 , von Stephan Krosel , Bauführer
I . Krottenthaler (5507 ) . ,

„ „ Hohlweggasse 22 , von Anton Kothbauer , Bauführer Anton
Mich na (5534 ).

IV . Bezirk : Große Neugaffe 23 , von Ferdinand Hofer , Maurermeister
(5195 ).

V . Bezirk : Wienstraße 26 , von Adolf und Siegmund Ostersetzer , Bau¬
führer Michna L Herzberg (5835 ).

„ „ Fockygasse 51 , von Karl Dodek , Baumeister (5560 ) .
IX . Bezirk : Lustkandlgaffe 11a , von Anion Berger , Bauführer Franz

Nazi er (5503 ) .
X . Bezirk : AnlonSplatz 6, von Anton Drechsler , ebenda , Bauführer

Franz Element (52482 ) .
„ „ Quellengafle 38 , von Alois Wieder , ebenda , Bauführer

W . Stadler (52522 ) ,
„ „ Leibnitzgaffe 6, von Dr . L, Goczigh , ebenda , Bauführer

W . Stadler (53121 ),
„ „ Siccardsburggaffe 84 , von Franz Wrbka , Ettenreichgaffe 36,

Bauführer Andreas Donner (50620 ).
XIV . Bezirk : Reindorfgaffe 24 , von Aloifia und Therese Lutsch , Bau¬

führer Julius Schneider (31257 ).
„ „ Märzstraße 87 , von Franz und Antonia Sidler , Bauführer

Joses Seichert (31273 ) .
XVI . Bezirk : Römergaffe 68 , von Wenzel Pootmekil , Bauführer Julius

Schneider (46284 ) .

Diverse <geri«aere» Baute».
IV . Bezirk : Rohrkanal , Favoritenstraße 28 , von Rudolf Jäger , Bau¬

meister (5502 ).

Gesuche um Parzellierungen.
VII . Bezirk : Kaiserstraße , Wimbergergaffe , Einl .-Z . 382 , 384 , von Ludwig

Graf Karoly , Feld . Gras Berchtol d, Karl und Edmund
Demuth durch Dr . Rudolf Ritter v. Winterhalder
(5523 ).

Gesuche um Aaukiuieuveslimmung , beziehungsweise um
Pekauutgabe oder Aussteckuug der Aaukiuie « wurde«

überreicht:
II . Bezirk : Kronprinz Rudolfstraße 7, von Anna Wolf (5524 ).

XIII . Bezirk : Breitensce , Einl -Z . 556 , 557 , von Dr . Naftali Schaar,
Floridsdorf (29262 ).

„ „ Penzing , Onno Kloppgaffe , Penzingerstraße , von Marie
Pelzer (29378 ).

Pemolieruugsauzetge « .
XIII . Bezirk : Ober - St . Veit , Testarellogaffe , von Katharina Träger

(29694 ).

Städtische Arö eilen und Lieferungen.
I . Offertverhaudluugs -Ergebuifte.

Mag .-Abl . XVI , Z . 9322.
29 . Juli 1905.

Renovierung von Fassaden an dem Mannschaftsgebäudeund den beiden
Magazinen der Kaiser Franz Josef-Landwehrkaserne im XIII. Bezirke.

Bodhdal Matthäus — Nachlaß 15X-

Mag .-Abt . VII , Z . 1090.
3 . August 1905.

Bau des Simmeringer Sammelkanales in der 1. Landen- und Krausegaffe
im XI. Bezirkt.

Erd - und Baumeisterarbeiten  im veranschlagten Kostenbeträge von
114 .461 X 32 k.

Pittel Adolf , Baron — Nachlaß 20 8 ^ . Regiearbeiten zu den PreiStarisen.
Hvlaubel Gustav — Nachlaß 29X-
Rella N . L Neffe — Nachlaß 10 8X-
Arnoldi Leo — Nachlaß 19X-
Tomel L Oblach — Nachlaß 21X - Regiearbeiten zu den Preistarifen.
Marinelli F . L L. Faccanoni

- Nachlaß 28X-

Pittel L Brausewetter — Nachlaß 34 -4
Rcgiearbeiten mit einem Nachlaße von 5 Prozent

von den PreiStarisen.
Rella H . L Komp . — Nachlaß 283 -r.
Rzehaczek Eduard — Nachlaß 31 5X-

Lieferung von  7000 g Portlandzement  per 35 .000 X.

Bittner Artur — Marke Bescsin (105 kg ).
In Säcken 3 X 40 X per 100 kg.
In Fässern 3 X 80 k per 100 kg.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Österreichische Portlandzementfabriks -Aktiengesellschaft
Marke Szczakova ( 129 kg ).
In Fässern 4 X 80 k Per 190 kg.
In Säcken 4 X 60 d per 100 kg brutto.
Für fehlende Säcke 40 d Ersatz.

Habenicht Karl — Marke Kurowitz Prima (120 kg ).
In Säcken 4 X 40 X per 100 kg netto.
In Fässern 4 X 65 X per 100 kg netto.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Perlmooser Zementfabriks -Aktiengesellschaft
— Marke Achau (120 kg ).

In Fässern Nachlaß 7X-
Jn Säcken L 50 kg um 25 k per 100 kg billiger.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.
Toleranz 5 Prozent der fehlenden Säcke.

Portland - und Romanzementwerke Waldmühle A .-G.
— Marke Waldmühle Prima ( 120 kg ).

Nachlaß 5X in Fässern.
In Säcken um 25 k per 100 kg billiger.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Golleschauer Portlandzementfabrik
— Marke Golleschau (120 kg ) .

In Fässern 4 X 65 X Per 100 kg netto.
In Säcken 4 X 40 X Per 100 kg netto.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Lieferung von  6554 tz Schlackenzement  per 30 .803 X 80 X.

Königshofer Zementfabriks -Aktiengesellschaft
— Marke Königshof (90 kg ).

In Fässern 4 X 15 X per 100 kg netto.
In Säcken 3 X 90 X per 100 kg netto.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Witkowitzer Zementfabrik Adolf Süß L Komp.
— Marke Witkowitz (90 kg ).

In Fässern 4 X 15 X per 100 kg netto.
In Säcken 3 X 90 X per 100 kg netto.
Für fehlende Säcke 45 X Ersatz.

Krücke Franz , Generalvertreter der Holodeiner Zementsabrik
— Marke Holodein (90 kg ).

In Säcken 3 X 55 X per 100 kg netto.
In Fässern 3 X 75 X per 100 kg netto.
Für fehlende Säcke 40 X Ersatz.

Lieferung der Tonwaren  per 14.786 X 99 X.

Habenicht Karl — Marke Oberbkis.
Pfeilerklinker 220 X per 1000 Stück.
Keilklinker (65/80 ) 245 X per 1000 Stück.
Steinzeugrohre <30 ein ) 6 X 10 X per Meter.
Liefertermin 5 Wochen nach Zuschlag , und zwar

10 .000 Stück pro Woche.
Wienerberger Ziegelfabrik und Ballgesellschaft

— Marke Wienerberger Ziegelfabrik.
Tonwaren Nachlaß 6X-
Pfeilerklinker und Steinzeugrohre prompt lieferbar.
Keilklinker 5 Wochen nach Zuschlag , und zwar

1200 Stück Pro Woche.
Erste Schattauer Tonwarensabriks -Altieiigesellschaft vormals T . Schlimp

— Tonwaren Nachlaß 6 ^ .
Lieferzeit ab 1b . September 1905.

Steinmetzarbeiten  per 1090 X.

Hauser Eduard — Aufzahlung 20X-
Schäftner Leopold — Gmünder Granit , Aufzahlung 5 - C.

Berw .-Direlt . d . Wr . städt . Gaswerke , Z . 4652.
3 . August 1905.

Lieferung vou gußeisernen Nohrleituugsbestandteileufür das Hauptrohruetz
der städtischen Gaswerke.

Witkowitzer Bergbau - und Eifenhütten -Gewerkschaft
— Für den Fall , daß der Trsteher die Erprobung der

Rohre im städtischen Gaswerke auzunehmen hat.
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Post 1 und 2 gerade Mufsenrohre 18 L.
Post 3 und 5 Fafsonrohre 22 L.

Für den Fall, als die Anlieferung mittels be¬
glaubigten PrüfungSzeugniffes zugelasfen wird.

Post 1 und 2 gerade Mufsenrohre 17 L 80 k.
Mufsenfaffonrohre 21 L 80 k.
Preise netto Kassa.
Dieses Offert wurde eingebracht sowohl im eigenen

Namen als im Namen der erzherzoglichen
Jndustrialverwaltung Teschen, der Böhmischen
Montan-Gesellschaft vormals fürstlich Füistcn-
berg'sche Montanwerke in Böhmen, der Maschinen¬
bau-Aktiengesellschaft vormals Breitfeld, DanekL
Komp, in Prag , ferner AktiengesellschaftR. PH.
Waagner, Eisengießerei und Brückenbauanstaltin Wien.

* *

Mag.-Abt. VII, Z. S14.  *
4. August 1905.

Neubau eines Hauptunratskanales in der unbenannten, von der Rinnböck-
straße bei Or.-Nr. 12 abzweigenden Gasse im XI. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten  einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträgevon 5317 L 96 d.
Sikora A. L L. Schwarz

— Nachlaß 18X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Rzehaczek Eduard — Nachlaß 12 8X gegen Verwendung von Roman¬
zement der MarkeM. Egger in Kufstein in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 73 kp per Hekto¬
liter und van Schlackenzementder Marke KönigS-
hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Mayer Leopold — Nachlaß 10X gegen Verwendung von Romall¬
zement der Marke Steinschall in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 78 kg per
Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
Witkowitz in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 90 kg per Hektoliter.

Dobler Josef — Nachlaß I5X gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kg per Hektoliter.
* »

*

II . Vergebung der städtischen Arbeiten «nd
Lieferungen.

Stalleinrichtung im Schlachthause St. Marx, II. Abteil ung.
Betonarbeiten.

Wayß G. A. L Komp. — Nachlaß 21^ .

Eintragungen in dm Grwerösteuer Kataster.
»I . Juli LSOS.

») Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Mra, Josef — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X., Etten-reichplatz 6.
Münzel August — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X..Buchengasse 69. ^ ^ ,
Netusil Franz — Gipsformen-Erzengung und GipSgießerei— IV.,Sarolinengasse 30.
Nopotnik Marie — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X.,Antonsplatz 23.
Pammer Johann — Bäcker— IV., Große Neugaffe 26.
PaSpa Anna — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X., Sic-cardSburggasse 8.
Riha Johann — Herrenkleidermacher— X., Sennefeldergaffe 42.
Rlffaweg Helene— Pfeidlern — X., Humboldtplatz 2.
Röhringer Marie — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XI.,Simmeringer Hauptstraße 114.

Rogäcz Therese — Damenkleidermachergewerbe— VII., Siebenstern-
gaffe 25.

Schimek Emanuel — Erzeugung von Anstrich-, Stein- und Buchdrucker¬farben — VII., Dreilaufergaffe 4.
Schmid Leopold— Glasergewerbe— X., Erlachgaffe 139.
Soukal Stephanie — Damenkleidermachergewerbe— III ., Erdberg¬straße 112.
TreSki August zun. — Fleischselcher— III ., Großmarkthalle.
Bolz Lndovika— Fleisch-Verschleiß(Filiale) — IV., Karolinenplatz,Stand Nr. 11.
VoSlar Marie, geb. Styblo — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X., Neilreichgaffe 27.
Weber Therese— Übernahme der chemischen Putzerei, Wäscherei und

Färberei — XI , Simmeringer Hauptstraße 1.
Weiner Regine — Galanterie- und Kurzwarenhandel— X., Eugen¬gaffe 28.
Werk Joses — Gemischtwaren-Berschleiß— X., Hasengaffe 16.
Wilfert Josef — Fleischhauer— IV., Schleifmühlgaffc 14.
Zika Anton — Friseur und Raseur — X., Favoritenstraßc 127.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Dickes Jakob — Grnndpachtung— XI., Dreherstraße 43.
Jung Hedwig — Schul- und Gebetbücher-Verschleiß, sowie Kalenderund Heiligenbilder— VI., Hirschengaffe 16.
Martin Max — Provisionsagent— VI., Gumpendorferstraße 118 ».
Pöhn Franz — Tabak-Trafik — XI., Hörtengaffe 79.
Schießer Michael— Tabak-Trafik — XI., Städtisches Elektrizitätswerk.

» *

L. August LSVS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Bauer Ludwig— Spirilushandel in handelsüblich verschlossenen Gefäßenmit Ausschluß jeden AuSschankeS und Kleinverschleißesvon gebrannten geistigenGetränken— XX., Wallensteinstraße 67.
Verlisch Gustav — Betrieb einer Baukantine(Z 16, lit . b und o G.-O.)— XII ., Breitenfurterstraße(Fournierfabrik Firma Großmann).
Eharwat Anton — Fragner — V., Gartengaffe 18.
Dlouhy Marie — Feilbieten von Blumen, Obst und Gemüse im Umher¬ziehen— XX., Pasettistgaße 89.
Sichler Wilhelmine— GastwirtSgewerbe(8 16, lit. b und o G.-O.i —XX., Pappinheimgaffe 45. v t» , ^
Eisinger Olga — Gemischtwaren-Berschleiß— XIV., Reindorfgaffe 33.
Endlweber Leopoldine— Wohnungsoermietnng— I., Haarhof 2.
EnzelSberger Ludwig — Gemischtwaren- Berschleiß (Lebensmittel) —XIV., Goldschlagstraße 64.
Gregor Johann — Herrenkleidermacher— XX., Jägerstraße 21.
Hagn Karl — Gemischtwaren-Berschleiß— III ., Gürtelstraße 13.
Hammerl Ludovika— Damenkleidermacherqewerbe— III .. Erdbera-straße 22. »
Hammerl Ludovika— Gemischtwaren-Berschleiß—III ., Erdbergstraße 22.Hartmann Franz — Vertrieb von alkoholfreien Getränken— XX.. KarlMeißlstraße 7.
Heidul Josefa — Marktviktualienhandel— XIV., Markt, Grimmgaffe.
Herrmann Anna — Geschirrhandel— XIV., Goldschlagstraße 75.
Hofer Antonia — Wohnungsvermieterin— I., Führichgaffe 10.
Hubatka Pauline — Damenkleidermacherin— XX., Heinzelmanngaffe 6.
Inst Samt — Gemischtwaren-Berschleiß— XX, Klosterneuburgerstr'aße 75.
Kellermann Marie — KleinfuhrwerkSgewerbe-Lnenz Nr. 1138 — XX..Wallensteinstraße 37.
Kluger Abraham — Kürschner— XX., Webergaffe 15.
Koller Michael— Marktviktualienhandel— XIV., Markt, Meiselstraße.Kos Rosalia, geb. Balcik — Erzeugung von Papiersäcken— XII., Bony-gaffe 63.
Kral Marianne, geb. Bavris — Gemischtwaren-Berschleiß— XIV..SechSb-us-rstraße 79. '

-, - o.
Neumann Heinrich— Verschleiß von Kanditen und Sodawasser— XX.Dresdnerstraße 113. '
Firma Josef Nigst L Sohn (Stellvertreter: Josef Nigst: Gesellschafter:

Friedrich Nigst) — Taschnerqewerbe— I., Himmelpsortqasse 16.
Nowak Elisabeth — Marktviktualienhandel— XX., Wallensteinstraße44 bis 48 (auf dem Trottoir).
Nowotny Josef — Musiker— XIV., Kauerhof, Stiege 2.
Psabigan Marie — Fragnergewerbe— XX., Hannovergaffe 16.
Rainer Juliana , geb. Reisinger — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— XII., Breitenfurterstraße 183.

> Robak Marie, geb. Gregor« — Milchhandel— XII., Grünberggaffe 4.
Schediwy Wilhelm — Kalkhandel— XX., EhrenfelSgaffe 22.
Schor Moritz — Handelsagentie— XIV., Herklotzgafle 44.
Schubert Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien— XV., Neubau¬gürtel 31.
Schweitzer Theresia— Pfeidlerei— XV., Fünshausgaffe17/19.
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Spraider Anna — Damenkleideimachergewerbe — XX ., Treustraße 26.
Steinböck Theresia — Gemischlwaren -Verschleiß — XV ., Wüiffelgaffe 1 o.
Steyrer Theresia — Handel mit Obst , Blumen , Gemüse und Grünwaren

im Umherziehen — XIV ., Nobilegasse 15.
Ulbrich Franz — Kleinfuhrwerksgewerbe -Lizenzen Nr . 902 und 908 —

XX ., Jägerstraße 65.
Weichlnger Marie — Konzession zur Verabreichung von Kaffee , Tee,

Schokolade , anderen warmen Getränken und von Erfrischungen , sowie von
Likören aller Art und zur Haltung erlaubter Spiele , sowie zur Verabreichung
von Flaschenbier — III -, Reisnerstraße 7.

Weldler Moritz — Kleinfuhrwerksgewerbe -Lizenz Nr . 1126 — XX . ,
Wintergaffe 9.

Wierer Katharina — Fragnergewerbe — XII -, Arndtstraße 22.
Zuckerberg Sabine — Marktviktualicnhandel — XX ., Rauscherstraße 10

saus dem Trottoir ).

t>) Nicht dem Geweibegesetze unterliegende , erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Gellmer Ernst , Dr . — Arzt — I ., Wollzeile 18.
Jonas Siegfried , Dr . — Arzt — I ., Salztorgaffe 7.
Pawliska Rudolf — Herausgabe der periodischen Druckschrift „ Funken"

— I ., Teinfaltstraße 9.
Lorenz Josela — Privatlehranstalt für Maßnrhmeu , Zuschneiden , Schnitt¬

zeichnen und Kleidermachen — III ., Reunweg 53.

* *

s . Attguft 1905.

Gewerbe -Unternehmungen.

Barth Franziska — Gemischlwaren -Verschleiß — XII ., Pachmüller-
gasse 18.

Bauer Rachmicl — Gemischlwaren -Verschleiß (Filiale ) — IV ., Liechten-
steinstraßc 86.

Benesch Eduard — Handelsagentie in landwirtschaftliche » Produkten —
IX ., Clufiusgaffe 4.

Bohmann Aloisia — Modistengewerbe — I .. Krugerstraße 4.
Bramer Moritz — Kaffeesiedergewerbe — IX ., Liechtensteinstraße 1.
Brei Johann — Schuhmacher — V ., Wimmergasse 15.
Brzitwa Otto — Buchhandel mit Beschränkung auf christliche und populäre

Literatur — IX ., Schwarzspanierstraße 15.
Thrudimok Wnizel — Damenlleidermacher — IX ., Gießergasse 8.
Tizek Franziska — Gemischtwarrn -Verschleiß mit Flaschenbier — IX .,

Allhanvlatz 4.
Comeriner Heinrich — Papier -, Zeichen - und Schreibwarenhandel —

Filialen : I ., Adlergaffe 5 , I . , Strauchgasse 2.
Danner Johann — Fleisch -Verschleiß — Handel mit Lungen , Lendbraten

u . dgl . — III ., Lustgaffe 3.
Dörr Franz — Anstreichergewerbe (Wiederbetrieb ) — Vl ., Fillgrader-

gaffe 3.
Drechsler Leopoldine — Obst -Verschleiß — IX ., Lazarettgaffe (Irren-

anstalt ).
Dvorak Josefa — Übernahme zum chemischen Putzen , Färben und

Appretieren — IX ., Sänlengaffe 17.
Ehrnhofer Christian (auch Ehrenhofer ) — Pachtweiser Betrieb der der

Gemeinde Wien gehörigen Schankgerechtigkeit — VI ., Magdalenenstraße 32.
Eibel Josef - Wirt — V ., Nüdigergaffe I.
Esch Emil Julius — Kitten von gebrochenen Gegenständen — IX .,

Sobicskigaffe 3.
Felscnburg Emil — Gemischtwareu -Berschleiß (Filiale ) — I ., Rotenturm-

straße 26
Fischer Regine — Damenkleidermachergewerbe — IX ., Grünetorgaffe 15.
Offene Handelsgesellschaft Fleischer L Holzapfel (öffentliche Gesellschafter:

Salomon Fleischer , Karl Holzapfel ) — Gewerbsmäßige Herstellung von Anlagen
sür Erzeugung und Leitung von Elektrizität zu Zwecken der Beleuchtung , Kraft¬
übertragung und sonstiger gewerblicher und häuslicher Anwendung , sowie
gewerbsmäßiger Betriebe solcher Anlagen — IX ., Gürtelstraße 126.

Flügel Aloisia — Wäschewaren . Erzeugung — IX ., Lustkandlgaffe 11a.
Frankl Bernhard (Allein,nhaber der Firma Adler K Frankl ) — Handel

mit Stoffen und Schneiderzugehör — I , Tuchlauben 14.
Friers Heinrich — Gast - und Schankgewerbe (Z 16 , lit . b und o G .-O.

beschränkt ) — VI ., Gumpendocferstraße 82.
Gultmann Ephraim (Philipp ) — Handelsagent — IX ., Elisabeth-

Promenade 33.
Hackl Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — IX ., Grünetorgaffe 41.
Herz Gustav — Pfeidlerei — IX . , Porzellangaffe 58.
Hirt Julius — Gemischlwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IX ., Sex-

vitengaffe 16.

Hüller Josef — Konzession zur Verabreichung von Speisen , zum Ausschank
von Bier , Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele mit Aus¬
nahme des Billardspieles — „ III , Hainburgerstraße 48.

Hoen Amalia , v. — Übernahme zum chemischen Putzen , Färben und
Appretieren — IX ., Servitengasse 16.

Hopfner Karl — Gemischtwareu -Berschleiß mit Flaschenbier — IX .,
Maiktgaffe 8.

Hoppe Ignaz — Pachtbetrieb des dem Johann Ochsenfeld gehörigen
Halle,idrödlergewe des — IX ., Berggaffe 34 (Wiener Trödlerballe ) Zelle 33.

Jauner Heinrich — Verschleiß von Leder » und Metallgalanteriewaren —
I , Augustinerstraße 12.

Kann Albert , Dr . — Handelsagentur — IX ., Servitengasse 7.
Karst Arnold — Vermittlung des Kaufes und Verkaufes von Realitäten

und Baugründen — IX ., Lazarettgasse 30.
Kommanditgesellschaft „Österreichische Waldindustriegesellschaft " Klebinder

L Komp . (pers . Haft. Gesellschafter : Johann Klebinder , Stellvertreter ; Heinrich
Klebinder , Siegmund Rübner ) — Holzhandel — !., Rauhensteingaflc 8.

Krauß Eduard — Handelsagentie — VI , Stumpergaffe 24
Krrngel Abraham rekte Adolf — Betrieb einer Reinigungsanstalt und

des Zimmerpntzergewcrbes — IX ., Nußdorferstraße 4.
Kresak Josef — Herrenkleidermachergewerbe — IX -, Lazarettgaffe 8.
Offene Handelsgesellschaft „Künast L Komp " (Gesellschafter : Karl Anton

Künast , Adalbert Prinz ) — Ausführung von Gasrohrleitungen , Beleuchtungs-
einrichtungen und Waffercinleitungen — IX . Berggaffe 31.

Lipavsky Anna — Schuhwaren -Verschleiß — X ., Favoritenstraße 10,
Manhart Josef — Gemischlwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VI .,

Slumpergasse 45.
Mannsberg Faun ! — Geflügelhandel — IX ., Sechsschimmelgaffe 8.
Mannsberg Fanni — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IX .,

Sechsschimmelgaffe 8.
Masten Auguste — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — IX .,

Sechsschimmelgaffe 17.
F . Meduna L W . Tomaschek (Gesellschafter : Josef Korel , Wenzel

Tomaschek ; elfterer der Gewerbebehörde gegenüber verantwortlich ) — Konzession
zum Betriebe des Baumeistergewerbes — VI ., Mariahilferstraße 117.

Molitor Hans — Handelsagentie — VI ., Rahlgaffe 6.
Andreas Altmann 'S Möbel -, Türen - und Fensterfabrik (Alleininhaber:

Raimund Altmann ) — Fabriksmäßig betriebene Tischlerei — VI ., Ägidigaffe 6.
Popper Eduard — Getreide -Kommissionsgeschäft — XI ., Glasergassc 6.
Rucziczka Aloisia — Vtktualien -Verschleiß — III , Fasangaffe 3, in der

Einfahrt.
Säckl Anton Wenzel — Handelsagentie — IX ., Nußdorferstraße 2.
Sauberer Marie — Witweusortbetrieb des Gast - und SchankgewerbeS —

VI ., Eisvogelgaffe 3.
Scharf Hermine Josefa — Maschinstrickerei — IX , SobieSkigaffe 28.
Wailzer Leopold — Sauerkcäutlergewerbe — V., Wimmergafse 20.

(Das Wettere folgt .)
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Hffert -Ausschreiöungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse u . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben

ist , im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind , bei der städtischen Hauptkassa zu den

festgesetzten Preisen bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

LSOS.

Tag
und

Stunde

Hrt
(Anrean) M -A. H v j e k t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Kosten

der Offertverhandlung

16. August
11 Uhr

Abteilung
III

(Mag . - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

2825 Reparatur der Glashäuser im
städtischen Reservegarten in der
Vorgartenstraße im II . Bezirke.

Glaserarb eiten.
Austreicherarbeiten.

5400 X
4400 „

Bedingnisse re. erliegen zur
Einsicht im Stndtbauamte,

Abteilung III.

2 - 3

17. August
11 Uhr

detto 4041 Gartenanlage auf der Elisabeth¬
promenade im IX. Bezirke in der
Strecke von der Mosergaffe bis

zur Brigittabrücke.

Baumeisterarbeiteu.
Steinmetzarbeiten.
Gitterlicferung.
Steinzeugrohrlieferung.

19.848 X
17.372 „
10.167 „

3.690 „
Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung III.
2 - 8

10. August
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mg .- Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege.
Mezzanin)

2773 Asphaltierung der Brandstätte
und eines Teiles des Bauern¬

marktes.

Asphaltiererarbeiten. 17.696 X und 400 X
Pauschale.

3- 3

11. August
10 Uhr

detto 2053 Hütteldorferstraße (von der Hugl-
gasie bis zur Johnstraße im

XIV. Bezirke).

Erd- und Pflasterung-?arbeiten. 11.660 X 47 k und
600 X Pauschale.

3 - 3
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Tag
und

Stunde
Hrt

(Aurea«) W.-Z. H 0 j - k t Gegenstand
der Arbeiten und Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

11. August
11 Uhr

-. 1>-

Abteilung
VI

«Mg. -Sekr.
Schauster,
VI. Stiege,
Mezzanin)

N-" v

1561 Herstellung von Asphaltpflaste¬
rungen auf dem Stephansplatze
und in der Churhausgaffe(Kom-
primee für die Fahrbahn, Koulee

für die Trottoirs).

Asphalti errrarbeitcn. Komprimeepflasterung:
33.600 X U. 1250 Iv

Pauschale.
Kouleepflasterung:

20.650 X u. 1500 X
Pauschale.

2- 2

14. August
10 Uhr

detto 2670 Umpflasterung der Favoriten¬
straße zwischen Taubstummen-

und Mayerhofgasse.

Erd-, Pflastcrmigs- nnd Bau¬
meisterarbeiten.

Asphaltiererarbeiten.
11.575 X 29 b

5250 X und 600 X
Pauschale.

1- 2

16. August
10 Uhr

detto 1688 — Anschüttung der verlängerten
Erdbergstraße, HI. Bezirk. 2 - 3

16. August
'/,11 Uhr

detto 2632 Regulierung der Postgasse und
des Auwinkels im I. Bezirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 2075 X 10 k und
800 X Pauschale.

2 - 3

17. August
10 Uhr

detto 2775 Regulierung der Dietrichgasse und
verlängerten Leonhardgasse.

Erd- und Pstasterungsarbeiten. 4739 X 4 >i und
1000 X Pauschale.

1- 3

19. August
10 Uhr

detto 2774 Regulierung und Neupflasterung
der ElisabethpromenadeimIX. Be¬

zirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 7068 41 >>

l - 3

17. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.- Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

1010 Neubau eines Hauptunratskanales
am Sterneckplatze(in der Ver¬
längerung der Harkortgasse) im

II. Bezirke.

Erd- und Baumeistesarbeitcn
einschließlich der Lieferung der

hydraulische» Bindemittel.

5795 L 74 b

1- 3

HH ie » , IV . , VveI »uilL «r8li » He Hsr. S.
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Z. 8877/50, 01.

Kundmachung.
(Tarisiinderung für die Sttaßeubahnlinie nach Kagran.)

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 20. Juli 1905
zur Zahl 10065 beschlossen, die mit dem Gemeinderats-Veschlusse
vom 30. September 1904, Z. 12178, festgesetzten Tarif¬
bestimmungen für die Bahnlinie nach Kagran dahin abzuändern,
daß für das frühere Gemeindegebiet von Kagran der Zuschlag
von 10 k zu den tarifmäßigen Preisen, beziehungsweise der für
Fahrten innerhalb dieses früheren Gemeindegebietes festgesetzte
Fahrpreis von 5 k zu entfallen habe. Hingegen ist die Teil¬
strecke von der früheren Gemeindegrenze des Wiener Gemeinde¬
gebietes bis zur Endstation der Kagraner Linie in Kagran als
in die fünfte Zone fallend zu behandeln.

Diese Tarifänderung tritt mit 15. August 1905 in Kraft
und wird im Sinne der Ministerial-Verordnung vom 10. Februar
1905, R.-G.-Bl . Nr. 14 vom 10. Februar 1905, hiemit ver¬
lautbart.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien , am 3. August 1905.

(Nachdruck wird nicht honoriert!) i—3

M.-Abt. IV 2180/05.

Kundmachung.
Infolge der Versetzung des Exerziermeisters Gustav Rörner

in den bleibenden Ruhestand gelangt im Stande der definitiven
Chargen der städtischen Feuerwehr die Stelle eines Exerzier¬
meistersI. Klasse, eventuell die eines Exerziermeisters ll ., lll.
und IV. Klasse zur Besetzung.

Bewerber um eine dieser Stellen müssen eine mindestens
dreijährige Dienstzeit im Feuerwehrdienste und die Eignung zu
dem angestrebten Dienstposten Nachweisen.

Die Gesuche sind bis längstens 20. August 1905 beim
Feuerwehr-Kommando, I., Am Hof, einzubringen.

Wien , am 3. August 1905.

Der Abteilungs-Vorstand:
Dr . E . Schwarz,

Magistralsro' . 1—I

Z. 4503 ex 1905.
XIII. . ^ / v

Kurrende.
(Freiplätze an der Musikschule Liebiug.)

An der Musik-, Opern- und Schauspielschule Ludwig Liebiug
in Wien, IX., Währingerstraße 46, sind für das Schuljahr 1905/06
neun halbe Freiplätze für Söhne und Töchter von städtischen
Beamten, Amts- und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15.
September 1905 an die Schulleitung IX., Währingerstraße 46,
einzusenden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 29. Juli 1905. 2—3

Z. 4970 sx 1905.
XIII.

Kurrende.
(Begünstigungen für städtische Beamte im„Bavaria-Bad"in Hals.)

In der Kur- und Wasserheilanstalt„Bavaria-Bad" des
Herrn Dr. Med. G. Mayerhausen  in Hals bei Passau
erhalten in der Zeit vom1. September bis Mitte Oktober 1905
zwei mittellose, der Kur bedürftige Beamte der Stadt Wien
vollständig freie Kur, ärztliche Behandlung, Beköstigung und
Wohnung, und zwar je auf die Dauer von vier Wochen.

Ferner wird allen städtischen Beamten ohne Unterschied die
ganze Saison hindurch eine Ermäßigung von 15 Prozent der
prospektmäßigen Preise gewährt.

Bewerber um einen der Freiplätze haben ihre Gesuche, welche
zugleich auch das Ansuchen um Erteilung des erforderlichen
Urlaubes, die Angaben über die Bezüge, die Dienstzeit, die
Vermögens- und Familienverhältnisse, sowie die Bestätigung der
Kurbedürftigkeit zu enthalten haben, bis einschließlich 16. August
1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-Abteilung XIII
zu überreichen.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905. 1—3

Z. 1413 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Leopold Josef Zopf'sche Stiftung.)

Bei der Leopold Josef Zopf 'schen  Stiftung ist ein Stift¬
platz mit dem Bezüge von 28 b pro Tag auf Lebensdauer in
Erledigung gekommen.

Anspruch auf diesen Stiftplatz hat in erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft(Verwandtschaft) des Stifters, des am
23. Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechnungsrates der
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k. k. Linzer Wollenzeugsfabrik -Cameral -Buchhaltung Leopold Josef
Zopf,  in Ermanglung eines solchen eine gewisse Elisabetha
Kinlingerin , verehelichte Hofmann,  eventuell eine gewisse
Magdalena Dusch und in Ermanglung dieser eine andere arme
Person.

Bewerber um diesen Stiftplatz haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , den Heimatschein , eventuell
den Totenschein des verstorbenen Gatten (Gattin ) , die Tauf-
(Geburt )zettel der Kinder , ein legales Armutzeugnis und solche
Bewerber , die aus dem Titel Freundschaft einen Anspruch
erheben , überdies den Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter , sowie die in zweiter Linie anspruchsberechtigte Elisabetha
Kinlingerin,  verehelichte Hofmann  und Magdalena
Dusch noch ihre Identität mit der vom Stifter bezeichneten
Person.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt und Residenzstadt
Wien , am 5 . Juli 1905 . 3 - 3

Z . 4926 er 1905.
MÜ

Kundmachung.
lJonas Freiherr v. Königswarter'sche Stipendien.)

Am 23 . Dezember 1905 sind zehn Jonas Freiherr v.

Königswarter 'sche  Stipendien im Betrage von je 800 L
für das Studienjahr 1905/06 zu verleihen.

Von diesen Stipendien sind drei für Hörer der Rechte und
zwei für Hörer der Medizin an der k. k. Universität in Wien,

drei für Hörer der k. k. technischen Hochschule in Wien und zwei
für Schüler der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer

behördlich autorisierten Meisterschule in Wien bestimmt.
Anspruch auf ein solches Stipendium haben nur jene

Bewerber , welche in Wien (und zwar in einem der vor dem
21 . Dezember 1890 bestandenen zehn Bezirke ) geboren sind und
dem Gemeindeverbande der Stadt Wien augehören , ohne Unterschied

des Glaubensbekenntnisses.

Bewerber , welche im verflossenen Studienjahre im Genüsse
eines Jonas Freiherr v. Königsw ar  ter 'schen Stipendiums ,
gewesen sind , können ein solches wiedererlangen.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-
(Geburt )scheine, dem Jmpfzeugnisse , dem Heimatscheine, einem
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , sowie den Studiennach¬
weisen (darunter auch eventuell dem für Hörer der technischen
Hochschule vorgeschriebenen Einheitenverzeichnisse ) belegten Gesuche
bis längstens 20 . Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle der
Magistrats -Abteilung XIll zu überreichen.

Auf verspätet cinlangende und auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse versehenen
Gesuche sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 7 . August 1905 . 1- 3

Z . 3613 ox 1905.
XIII.

Kundmachung.
(David Schwarzmann'sche Stiftung.)

Am 8 . Dezember 1905 gelangen die Interessen der David

Schwarzmann 'schen  Stiftung pro 1905 im Betrage von
71 L 20 b an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,

welcher im Laufe des Jahres ein Uuglücksfall widerfahren ist,

zur Vergebung.
Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Tauf-

(Geburts ) schein, der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬
stellers , die Tauf (Geburts ) scheine der Kinder , endlich ein legales

Armutszeugnis beizulegen , und ist jener Unglücksfall , der der

Familie des Bewerbers seit 5 . Juli 1904 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
15. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XllI zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5 . Juli 1905.
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LeMmationskarlkil für HxMuilgsrkifetldk.
Zufolge Z 11, Absatz2 der Ministerialverordnung vom 27. Dezember 1902, R.-G.-Bl . Nr. 242, werden im nachstehenden
die Verzeichnisse der von den einzelnen magistratischen Bezirksämtern ausgestellten Legitimationskarten für Handlungsreisende

veröffentlicht.

I . Bezirk.

Heinrich Mattoni, Gemischtwarenhandel: August Schönwieser.
Rudolf Markovits, Kunstblumenhandel: Jonas Markovits.
Alfred Weinberger,Semi-Emailwaren-Erzeugung: Anton Trainotti

und Franz Wieser.
Minimax-Apparate-Baugesellschaft, Feuerlöschapparate: Rudolf

Kraus.
Vacuum Oil-Company, Handel mit Schmier- und Ledcrölen:

Karl Rain und Franz Zeh.
Max Tintner. Kunsthandlung: Thomas Spatz.
Adolf H. Ott, Handel mit graphischen Utensilien: Leopold

Perlusz.
Johann Nejdl, Kleidermachergewerbe: Eduard .Ergens.
Martin Bk. Lukacs, Handel mit Uhren, Gold- und Silberwaren:

Max Koväcs.
Tlusty, KnöpflmacherL Komp., Handel mit Pelzwaren: Emmerich

Stein.
I . Lewinson, Stampiglien- und Gummitypen-Fabrikation: Josef

Sedlicky.
Samuel Donreich, Pfeidlergewerbe: Therese Dietrich.
Gebrüder Enderlin, Aktiengesellschaft, Druckfabrik und mechanische

Weberei: Moritz Kühner.
Albert Fischer, Pfeidlergewerbe: Peter Certic-Ferri.
Opiat L Perlmutter, Gemischtwarenhandel: Wilhelm Kindermann.
National Cash Register Kompany Ltd., Handel mit Registrier¬

kassen: Adolf Rist.
Brüder Löwenbach, Niederlage und mechanische Weberei: Moritz

Gottesmann.
Hugo KönigL Komp., Tuch- und Schafwollwarenhandel: Isidor

Löwi.
David FleischerL Söhne, Regen- und Sonnenschirm-Erzeugung:

Ludwig Schwarz.
Friedrich Wolfrum L Komp., Erzeugung von Malerschablonen:

Karl I . Hanak.

Handels-Aktiengesellschaft, Gemischtwarenhandel: Franz Schrötter.
Hermann Klein, Kommissionsgeschäft: Otto Goldreich.
KellermanL Scharmaun, Pfeidlergewerbe: Bela Weiß.
Alois Wollner, Strumpf-, Wirkwaren- und Schuhfabriksniederlage:

Heinrich Fellmaun.
Isidor Glück, Wirkwaren-Verschleiß: Alois Stieglitz.
Münzer L Komp., Handel mit Sensen und Sicheln: Ignaz

Martynek.
C. Trau, Spezerei-, Rum- und Teehandel: Eduard Krumplawicz.
Moritz Färber's Söhne, Gemischtwarenhandel: Richard Kauf¬

mann.
Adolf und B. Hofbauer, Band-, Spitzen-, Samt- und Seiden¬

waren: Adolf Hofbauer.
Hermann Klein, Kommissionswarenhandel: Fülöz Schwarcz.
Arnold Adler, Seiden- und Garnhandel: Siegmund Müller.
Minimax-Apparate-Baugesellschaft, Handel mit Handfcuerlösch-

apparaten: Robert Schramm, Philipp Kreißt (zurückgestellt
am 6. Juni 1905), Theodor Kuhn, Friedrich Brakl, Ludwig
Kraus, Gustav Herrmann, Otto Prack und Adalbert Zech-
meister.

Albert Edward Foote, Kommissionswaren-Verschleiß: Rober
Singer, Thomas Dunbar Wright und Adolf Mengner.

Minimax-Apparate-Baugesellschaft, Handel mit Handfeuerlösch¬
apparaten: Paul Hengl und Johann Poppek.

Spitzer, Koritschonerk Komp., Schirmmachergewerbe: Ludwig
Grab.

I . Lewinson, Erzeugung von Kautschuk-Stampiglien: Heinrich
Scholz.

„Odeon," Hermann Maaßen, Handel mit Musikinstrumenten:
Johann Hoffmann.

A. I . Stadler 's Nachfolger, Kommissionswarenhandel: Sandor
Derkits.

Josef Rübner, Pfeidlergewerbe: Heinrich Stux.
Samuel Donreich, Pfeidlergewerbe: Johann Karinger.
Gebrüder Mayer, Großhandel: Josef Kubelka.
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Koppe L Wetjen, Kommissionswarenhandel: Adalbert Fischer.
Jacques und Wilhelm Löwy, Schneiderzugehör-Verschleiß: Philipp

Baumsteiger.
Brüder Kohn, Postkarten-Verschleiß: Ludwig Hasenbalg.
Ölindustrie-Gesellschaft, Verkauf von Ölen, Fetten rc.: Alfred

Koller.
F. Kaufmann, Papiersäckefabrik: Josef Gubick.
WürthleL Sohn, Kunstverlag für Lichtdruck und Photographie:

Karl Bauer.
M. Hilfreich, Wirkwarenhandel: Nathan Tintner.
Karl Körpel, Knopfmanufaktur: Josef Minkus.
Hula L Pohl, Gemischtwarenhandel: Alexander Steurer.
Isidor Lidochover, Gemischtwarenhandel: Hermann Lidochover.
Singer L Komp., Nähmaschinen-Aktiengesellschaft, Handel mit

Nähmaschinen: Julius Brandstütter.
Samuel Nathan Herling, Gemischtwarenhandel: Eduard Weil.
E. Shaniel, Gemischtwarenhandel: Hubert Frank.
Bernhard Schlesinger, Gemischtwarenhandel: Mavro Baum¬

garten.
Oskar Groß L Komp. (Heinrich Mendl und Komp. Nachfolger),

Gemischtwarenhandel: Adolf Friedl.
Anton Schlesinger, Juwelier: Max Jokl.
I . H. Apotowski, Kommissionswaren-Verschleiß: Hugo Grünhut.
Theodor Teichtner, Galanteriewarenhandel: Konrad Jusa.
Friedrich Kirchmayer, Buchbindergcwerbe: Julius Altmann und

Karl Moldauer.
Ignaz Kurz, Alleininhaber der Firma Societö de Photominiature,

Erzeugung von Photominiaturen: Ignaz Gapp und Gabriel
Merdinger.

August Schneider, Weingroßhandel: Karl Kapinus.
Stieglitz L Jabloner, Handel mit Taschenuhren: Franz Kreisel.
Heinrich Mendl L Komp. Nachfolger, Gemischtwarenhandel: Emil

Fischer.
Philipp Großmann, Pfeidlergewerbe: David Fischer.
K. k. priv. österr. Länderbank, Verkauf von Zündhölzchen und

Wichse: Josef F. ßulc.
Siegmund Teichtner, Gemischtwarenhandel: Ignaz Bring.
Bernhard Bauer, Pfeidlergewerbe: Maximilian Kind.
Handels-Aktiengesellschaft, Gcmischtwarenhandel: Ernst Nowottny.
Matthias Solcher L Söhne, Gemischtwarenhandel: Antonio

Ruzzier.
Ignaz Eisler, Gemischtwarenhandel: Karl Deutsch.
Ignaz Kurz, Alleininhaber der Firma Sociötö de Photominiature,

Erzeugung von Photominiaturen: Oskar Kuh.
Wellisch, Frankl L Komp., Gemischtwarenhandel: Bernhard

Morvay.
Leopold Klein, Handel mit Rauh- und Pelzwaren: Fritz Augesky.
Heinrich Fröhlich, Graveurgewerbe: Heinrich Kollmann.
Vacuum Oil-Kompany, Handel mit Schmier- und Lederölen rc. :

Anton Jänchen.
M. Weiß, Verschleiß von Schneiderzugehörartikeln: Isidor

Demian.
I . Römer L Sohn, Weingroßhandel: Franz Maurer.
Theodor Teichner, Galanteriewarenhandel: Siegmund Weiß.

II . Bezirk.

Isidor Hartmann, Handel mit photographischen Vergrößerungen:
Pinkas Rosner.

Adolf Husserl L Sohn, Verschleiß von fertigen Kleidern und
Wäsche: Moritz Kerpen und Julius Barmoper.

Popper, Fischl L Komp., Kommissionshandel mit technischen
Bedarfsartikeln: Giacomo Stark.

Ignaz Buxbum, Photo-Email-Erzeugung: Samuel Rosenblum.
Brüder Wellesz, Schuhmacherzugehörhandel: Leo Weiß.
Eduard Jelinek, Kommissionswaren-Verschleiß: Johann Pühringer.
Johann Jokl suo., Kohlenhandel: Franz Hubaeek.
Rosa Lustig, Konserven-Erzeugung: Heinrich Stermann.
Paula Beck, Photographengewerbe: Gustav Hoffmann.
Paul Reuß L Komp., Handel mit Land- und Hauswirtschafts¬

maschinen: Johann Volkert.
Gustav Hessel, Lederhandel: Erich Kohn.
Emanuel Allina, Spirituosen- und Essenzen-Erzeugung: Adolf

Zlattner.
Siegmund Oppenheim, Möbelhandel: Siegfried Herzog.
Siegfried Bettelheim, Verschleiß von Maschinen und technischen

Bedarfsartikeln: Karl Feldmann.
Julius Wenger, Viehfuttermittel-Verschleiß: Julius Kohn.
Adolf Wertheimer, Gemischtwarenhandel: Wilhelm Stromek.
Paula Beck, Photographengewerbe: Stephanie Radosta.
Siegfried Müller, Photographengewerbe: Markus Weißbartel.
Rudolf Wolf L Komp., Postkarten- und Papierwarenhandel:

David (Dietrich) Löwy.
David Brieger, Gold- und Silberwarenhandel: Markus Pouger.
Karoline Siegmeth, Mieder-Erzeugung: Klara Schiefner.
Therese Wellisch, Gemischtwaren-Verschleiß: Emil Wellisch.
Rudolf Wolf L Komp., Postkarten- und Papierwarenhandel:

Ignaz Fröhlich.
Josef Lamberger, Weinhandel: Franz Vöth.
M. Hummer, Stampiglien-Erzeugung: Josef Mann.
Isidor Hartmann, Handel mit photographischenVergrößerungen:

Israel Mendel Scharf, Abraham Simon Zaloscer rekte
Spatz und Jakob Rokasch rekte Nelken.

Ludwig Prinz, Handelsagentie: Aron Glück.
Karl Ekamp, Gemischtwaren-Verschleiß: Karl Fröhlich.
Isidor Hartmann, Handel mit photographischen Vergrößerungen:

David Kaufmann.
Peter BoschanL Söhne, Weinhandel: Jakob Schimmerling.

III . Bezirk.

M. Benesch, Preßhefe-Erzeugung: Felix Bartl.
Karl Jahn , Schlosser und Kassen-Erzeuger: Karl Jahn juo.
Karoline Zimet, Pfeidlergewerbe: Ignaz Zimet.

IV . Bezirk.

Schornsteinaufsatzfabrik und Blechwaren I . A. John , Aktien¬
gesellschaft, Zweigniederlassung: Rupert Kleiber und Johann
Kleiber.
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Wiener Schriftgießerei und Mcssinglinienfabrik W . Doskoeil 's
Nachfolger , fabriksmüßige Erzeugung von Messinglinien und
Schriftgießerei : Emmerich Schmidt.

Karl Todt , Photograph : Friedrich Bohaty.
Wenzel Pechan , Photograph : Karl Krätky.
Anton Eichler , Kommissionswaren -Verschleiß für Bedarfsartikel

für Hauswirtschaft und Maschinenbetrieb : Franz Berger.
Wilhelm Lünemann , Kommissionswaren -Verschleiß : Artur Wilheim.
Jules Melotte , Verkauf von Milch - Entrahmungsapparaten:

Johann Anton Rast.
Anton I . Grünwald , Verschleiß von neuen Kleidern : Julius

Grünwald.

V . Bezirk.

Karl Zöhling , Photograph : Johann Hopfgartner.
Josef Hannich , Handelsagent : Karl Klusatschek.
Anton Krum , Goldwaren -Erzeuger : Emauuel Lukacz.
Regine Goldschmied , Pfeidlerei : Bernhard Hruszowski und

Wendelin Hilty.
G . Richter , Photograph : Ludwig Johann Weiß , Eduard Bischhof

und Max Groß.
Johanna Willert , Photographengewerbe : Josef Swoboda.
Max Felix , Rahmen - und Bilder -Verschleiß : Ignaz Fischer.
Anna Nepasitzky, Photographievergrößerung : Karl Hermann

Oellcrer.
Hermann Burian , Buch - und Steindruckerei : Alexander Jokel.
Karl Zöhling , Photograph : Rudolf Rikvvskh und Karl Pausch-

mann.
Johanna Willert , Photographengewerbe : Adolf Wegner.
Franz Strezek , Photograph : Franz Schuster.
Gerson Richter , Photograph : Ignaz Lamm.
Max Felix , Rahmen - und Bilderverschleiß : Anna Weiser.
G . Richter , Photograph : Franz Dworak.
AnnaNcpasitzkh , Photographie -Vergrößerung : Jaroslav Nepasitzky.
I . E . Tintner , Buchdruckerei und Kautschukstempel -Erzeugung:

Josef Beck.
Regina Goldschmid , Pfeidlerei : Gustav Fischer und Siegfried

Steigrad.

V » . Bezirk.

Sächsische Viehnährmittelfabrik Oskar Beyer , Verschleiß von
Viehnährmitteln : Wladimir Spazier , Josef Kickenweitz, Josef
Ochsenhofer , Josef Andorfer , Georg Trink , Hans Grahsl,
Johann Roy , Josef Wöhrer , Martin Ulmer , Franz Huber,
Matthias Elfterer , Florian Schaffer , Alfred Lichtenstern,
Florian Himmelreich , Franz Socher , Stephan Spics , Josef
Pogert , Heinrich Spindler und Engelbert Starkl.

Feitler L Komp ., Ex- und Import : Adolf Platzek.
Julius Ncudvrfer , Erzeugung chemischer Produkte : Engelbert

Moser , Josef Festl , Adolf Feld , Johann Engel , Antou
Hiez und Josef Schwarzer.

Leopold Dermotta , Hutmachcr : Gabor Deutsch.

E . Müller L Komp ., Gemischtwarenhandel : Julius Bärnat.
Calderara L Bankmann , Seifenfabrik : Franz Olschbaucr.
M . Willig , Handel mit artistischen Erzeugungen : Moritz Klopfer,

Adolf Schönfeld , Ludwig Klopf , Josef Schlamm , Ignaz
Jcllinek , Baruch Dauber und Benjamin Feld.

Kohn L Krapfenbauer , Gemischtwaren -Verschleiß : Julius Winter.
W . Herglotz , Margarinfabrik : Josef Soltis.
Wiener Werkstätte für Silber - und Mctallarbeiten G . Resch:

Hans Kollarz.
Karl Wagner , Handel mit photographischen Bedarfsartikeln:

Rudolf Weber.
Eduard Paul , photographische Vergrößerungen : Ludwig Weiß.
Adolf Altmann , Gemischtwaren -Verschleiß : Siegfried Weiß.
Heinrich Weißlitz , Uhrenhandel : Moritz Weißlitz.
National Cash Register Co . Ltd ., Handel mit Registrierkassen:

Alfred Glaser , Gustav Gröger , Matthias Hönigmann , Ernst
Janda , Hermann Lippcrt , Anton Moravec und Nik. Jasinofsky.

Kohn L Krapfenbauer , Gemischtwaren -Verschleiß : Adolf Blumen¬
kranz.

Henriette Dürr , künstlerische Vergrößerungen von Portraits und
Photographien : Leon Alter , Bernhard Hvrowitz , Simon
Rottmann , Robert Gelbard und Benjamin Ehrlich.

Franz Lazar , Gemischtwaren -Verschleiß : Ignaz Herz.
Friedmann L Tapezierer , Strohhut - und Hutformen -Erzeugung:

Samuel Füchsl.
Sächsische Viehnährmittelfabrik Oskar Beyer : Verschleiß von

Viehnährmittelu : Gottfried Müller , Jefto Jlic und Anton
Lorber.

Sax L Mandl , Filzhut -Erzeugung : Richard Sax.
Henriette Dürr , photographische Vergrößerungen : Jakob Drechsler.
M . Willig , Handel mit artistischen Erzeugnissen : Karl Einberger

und Philipp Mühlbaucr.
Ludivig Stuböck , Wüschewaren -Erzeugung : Samuel Neugeborn.
Henriette Dürr , photographische Vergrößerungen : Abraham Simon

Zalocser.

V » » . Bezirk.

Moritz Tillcr L Komp ., Uniformierungsanstalt : Ignaz Kondor.

A. I . Landau 's Witwe L Sohn , Gold -, Silber -, Uhrmacher-
waren -Verschleiß : Therese Guschlbauer.

Philipp Weiß L Söhne , Kurzwarenhandel : Ludwig Weiß.

Lederer L Komp ., Damen -Stroh - und Filzhutformcn -Erzeugung:
Max Schiff.

Brüder Müller, - Fabrik von ätherischen Ölen und Essenzen:
Jsaias Rapp.

Heinrich Neumann , Pfeidler : Alfons Popper und Rudolf Eisner.

Alfred Eckler, Aufziehen von Bildern auf Glas : August Kurt.

Johann Erber , Pfeidler : Marie Kebat.

Max Pillan , Rahmen -Verschleiß : Moritz Spitzkopf.
Brüder Müller , Materialwarenhandel : Jaroslav Schuck.

Karl W . Pichlcr 's Sohn , Gemischtwareuhaudel : Heinrich Wiuderl.

I . Franze L Komp ., Schokolade -Erzeugung : Maximilian Fels.

Georg Streiter , Handel mit gestickten Haussegen : Hermann
Christ und Wilhelm Chmela.
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Daniel Oberbauer, Kunstblumen- und Schmuckfedern-Erzeugung:
Franz Kiemen t.

Beno Borczykowski, Kommissionswaren-Verschleiß: Jakob Borczy-
kowski.

Alfred Deller, Spielpuppen-Erzeugung: Theodor Weißbarth.
August Kraume, Gemischtwaren-Verschleiß: Paul Hengel.

VIII . Bezirk.

A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Franz Vogel, Viktor
Schmied, Franz Auer und Johann Allina.

Max Hirsch, Photographische Kunstanstalt: Simon Zalocser.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Silvester Mayerhofer und

Gottlieb Hanych.
Adolf Jakobi, Lithographische Anstalt: Karlo Stein.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Franz Fink.
Josef Hirsch, Gemischtwarengeschäft(Beleuchtungsartikel): Emil

Schulz.
Josefine Deutsch, Photographische Kunstanstalt: Ignaz Deutsch.
A. Luigard, Buch- und Steindruckerei: Alois Langwieser, Anton

Wimmer, Franz Traxler, Emil Sichert und Peter Cicako.
Max Hirsch, Photographische Kunstanstalt: Arnold Widder, Karl

Bohacs und Schulem Hermann.
A. Bareis, Metallwarenfabrik: Zoltan Fahn.

IX . Bezirk.

Egon Pfannhauser, Handel mit landwirtschaftlichen Maschinen
und Geräten, insbesondere mit Molkereigeräten:Franz Andreas
Babnik.

Jean Raetz, Nähmaschinenhandel: Oskar v. Hubicki.
W. Mayländer (Inhaber : Wilhelm Mayländer) : Waren-Kom-

missionshandel: Giuseppe Morassi.
Allgemeine österreichische Lehrmittelanstalt (offene Handelsgesell¬

schaft) : Richard Schrecker.
Montan- und Jndustrialwerke, vormals Joh . Dav. Starck, Aktien¬

gesellschaft, Verschleiß von chemischen Produkten, Kohle und
Glas rc. : Leopold Klaar und Karl Ludwig.

Brüder Barber, Alleininhaber Leonhard Barber, Handelsagentur:
Jakob Kohl.

Josef Franz Simon, Gemischtwaren-Verschleiß: Desiderius Sugär.
Hanel L Schember, Kommissionswarenhandel: Eduard Reinhart.
Johann Baumgartner, Gemischtwaren-Verschleiß: Josef Tursa.
BamhegyiL Weiß, Handelsagentur: Wilhelm Blau.

X . Bezirk.

Hubert Friza, Erzeugung von Glaserkitt und ähnlichen chemischen
Produkten: Ludwig Ruzicka.

Rudolf Schmidt L Komp., Feilenfabrik und Stahlhammerwerk:
Josef Kolbeck.

Franz Romuth, Fabrik von chemischen Produkten: Anton Hille¬
brand.

Julius Tenzer, Erzeugung von Wasch- und Toiletteseife: Leopold
Cerny.

Güntyer Wagner, Fabrik für Künstlerfarben, Tinten, Tusche,
Klebstoffe: Heinrich Eglofs.

Ignaz Erdös L Bruder, Fabriksmüßigc Erzeugung von Preß¬
hefe: Arnold Tisch.

XI . Bezirk.

Jg . Schleiffer, Weinhandel: Josef Novy.
Ad. Jg . Mautner L Sohn , Likörfabrik: Adolf Balbierer.

XII . Bezirk.

H. Schnabel L Söhne, Rohleder-, Fettwarcn- und Seifenfabrik
Friedrich Sonnenfeld.

Ludwig Weiner, Photograph: Max Huth und Rudolf Rößler.
Leopold Landeis, Wäsche- und Mieder-Erzeugung: Johann

Drescher.
AngererL Kallenbeck, Gemischtwaren-Verschleiß: Josef Asenbaum.
Florian Stießet, Zuckerwarenfabrik: Johann Stadlmajer.
Hugo Petz, Photograph: Rudolf Philipp.
Theodor Zodl, Photograph: Ludwig Neumair.
Franz Johann Belohradsky, Photograph: Johann Zechmeister

und Raimund Bartsch.
Joh . Timmel's Witwe (Karl Alexander Jörg), Branntwein- und

Essig-Erzeugung: August Hörwarter.
Franz Johann Belohradsky, Photograph: Josef Wilmanek.
Joh . Timmel's Witwe (Karl Alexander Jörg), Branntwein- und

Essig-Erzeugung: Leopold Jamnig.

XIII . Bezirk.

Ramesohl Franz L Komp., Zentrifugenwerre: Josef Kolschek.
Mal L Freund, Gemischtwaren-Verschleiß: Jakob Gött.
Ramesohl Franz L Komp., Zentrifugenwerke: Johann Klar,

Johann Steinböck und Ignaz Steinschaden.
Bial L Freund, Gemischtwaren-Verschleiß: Alfred Tachau.
Österr. amerik. Gummifabriks- Aktiengesellschaft: Gummiwaren¬

fabrik: Alois Prean.
Schneider Bernhard, Photographengewerbe: Josef Bartfeld.

XIV . Bezirk.

Rudolf Taussig, Marmeladeu-Erzeugung: Siegmund Pichler.
M. M. Labin, Zigarettenhülseu-Erzeugung: Isidor Engelsmann.
Rudolf Schindler, Photograph: Geliert Wagner, Franz Schuster

und Eduard Türk.
Leopold Hengl, Peitschen- und Riemen-Erzeuger: Joh. Havlicek.
Johann Michalec, Korbflechter: Karl Mach.
Eduard Zenker, Papierwaren-Verschleiß: Rudolf Zenker.
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XV . Bezirk.

Adolf Krause, Holzpfeifendrechslergewerbe: Leopold Kohn.
Sueti Arnold, Potograph : Alexander Weiß.
EchingerL Fernau, Gemischtwarenhandel: Anton Holletz.
Rudolf Trebitsch, Photvgraphengewerbe: Ignaz Buxdorf, Franz

Doubek und Johann Wallna.
Franz Mittel, Erzeugung von Gasglühlichtstrümpfen: Bohumil

Wolf.
Rudolf Töpfer, Metalldrucker: Karl Tureöek.

XVI . Bezirk.

Handels- und Gewerbe-Genossenschaft der Schuhmacher Wiens,
Schuhmacher: Josef Führich.

Hermine Thomas, Photograph: Vinzenz Schimak.
Rudolf Ester, Photograph: Moritz Spitz und Ludwig Kern.
Franz Grabmayer, Gemischtwarenhandel: Johann Aichinger.
Franz Nowotny sem, Drechsler: Franz Nowotny stin.
Johann Kießner, Erzeugung von diätetischen Futtertrank: Joh.

Reizenartner.
Anton Salem, Gemischtwarenhandel: Alois Müllner, Wilhelm

Mrazel, Albert Masel, Josef Korinek, Franz Gärtner, Karl
Haslinger, Franz Hafner, Ladislaus Gödrössy, Johann
Raith, Richard Ritschel, Johann Dobes, Olga Dobes und
Fanni Elsinger.

Rudolf Renner, Photograph: Hugo Bergler.

XVII Bezirk.

Erste pharmazeutische Produktiv- Genossenschaft, Fabrik für
pharmazeutische Bedarfsartikel: Alexander Brody.

Eugen Freund, Glaswarenhandel: Rudolf Jellinek.
Erste pharmazeutische Produktiv- Genossenschaft, Fabrik für

pharmazeutische Bedarfsartikel: Jacques Markoviö.
Hugo Steinberger, Papierwarenhandel: Franz Grill.
Eugen Freund, Glaswarenhandel: Michael Szoldrak.
Michael Geißhüttner, Uhrmacher: Lorenz Swoboda.
Anton Maly, Kassenfabrik: Josef Hruschka.
Kamilla Fuchs, Wäschewaren-Erzeugung: Salomon Jokl.
Gustav Schulz, Gemischtwaren-Verschleiß: Friedrich Swoboda

und Ignaz Lobe.

Eugen Freund, Glaswarenhandel: Markus Schmer und Karl
Dick.

Hugo Steinberger, Papierwaren- und Ansichtskartenhandel:
Heinrich Steinberger.

Eugen Freund, Glaswarenhandel: Anton Cehak.

XVIII Bezirk.

OsterreichischeSeparatoren-Betriebsunternehmung Just LPiwonka:
Gemischtwarenhandlung: Heinrich Eichhorn.

Karl Meller, Ventilationsöfenfabrik: Josef Zempliner.
Franz Habermann, Vertrieb religiöser Erzeugnisse der Kunst-

und Hausindustrie: Josef Hudeöek, Johann Bintecki und
Josef Eberhardt.

XIK Bezirk.

E. Kenk's Nachfolger Gustav Schmidt, Weinhandel: Josef
Gieler.

A. Kailan, Gemischtwaren- Verschleiß, Erzeugung chemischer
Produkte: Max Singer.

Josef Kolm, Gemischtwaren-Verschleiß: Friedrich Czepek.
Alois Meraner, Photograph: Raimund Bartsch.

XX . Bezirk.

Salomon Adler, Prägeanstalt: Ignaz Alfanderi.
The Perolin Fabrikation P . Brick, Erzeugung des staubfreien

Fegemittels „Perolin" : Karl Brick, Max Schlesinger, Karl
Rosner und Josef Reitmann.

Müller L Komp., Erste Wiener Appetitbretzelfabrik: Josef
Grimm, Edmund Neumann und Rudolf Schwaner.

Paul Winternitz, Gemischtwaren-Verschleiß: Anton Schön.
August Kolb, Handel mit landwirtschaftlichenMaschinen: Anton

Knizazek und Ferdinand Wuppinger.
Firma : Gerson Böhm L Rosenthal, Maschinenfabrik: Richard

Uhlig.
Fritz Wilhelm, Verschleiß von Essenzen: Milan Klein.
Firma : Jurany L Wolfrum, Molkereimaschinenfabrik: Josef

Markbreiter.
Firma: L. Harmer L Komp., Spiritus - und Preßhefefabrik:

Wilhelm Cantor.
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Sta-trat.
Sitzungen des Sladtrates.

Donnerstag den 17 . August 1905 , vormittags 10 Uhr.

Donnerstag den 17 . August 1905 , nachmittags 4 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom 27 . Juli RNvS

(nachmittags ) .

Vorsitzender: Vize-Bürgermcister Dr . Josef Porz  er.
Anwesende: Brauneiß , Hoß,

Brzezowsky , Hraba.
Büsch . Kn oll,
Costenoble , Rain,
Dr . Deutschmann , Schneider,
Grüf Ferdinand , Schreiner,
Grünbeck  Sebastian , Straßcr,
Gsottbauer , Wessely,
Hörmann , Zatzka.

Entschuldigt: St .-R . Braun , Hölzl.
Beurlaubt : St . - R . Hallmann , Dr . Krenn,  Oppen¬

berger , Rauer , Rissaweg , Tomola , Weltmann.
Schriftführer : Magistrats -Ober-Kommissür Hans Böttger.

Aize -Anrgermeister I >r. Nsrzer eröffnet die Sitzung.
(10110 .) S1 . -M . Aofienoöte referiert über die Zuschrift der

k. k. n -ö . Statthalrerei , betreffen » die b.slandweise Üdertussung eines

Teiles der Kat .-Parz . 1570 (öffentliches Gut ), 1., Ballhausplatz,

behufs Errichtung einer Automobil - Garage und beantragt die bestand¬

weise Überlastung des bezeichneten Grundes für den besagten Zweck

unter den vom Magistrate ausgestellten Bedingungen.
St .-R . Schreiner  beantragt die Ablehnung.
Reserenten -Antrag ab gelehnt.
(10329 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen der

Kunsthandlung H . O . Miethke  um Bewilligung zur photographischen
Reproduktion mehrerer Gemälde der städtischen Sammlungen für das
Werk „ Ein Jahrhundert österreichischer Malerei " und beantragt die

Gesuchsgewährung unter der Bedingung , daß die photographische Auf¬
nahme an Ort und Stelle statlfindet . (Angenommen .)

(10057 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen der

Allgemeinen österreichischen Elektriziiäts -Gesellschaft um Bewilligung
zur Verstärkung des HausanschlusteS I . , Bartensteingaste 5 , und be¬
antragt , der Allgemeinen österreichischen Elektrizität ? - Gesellschaft auf

jederzeitigen Widerruf die Bewilligung zur Umwandlung eines in
das Haus I . , Bartensteinstraße 5 einmündcnden Kraftstromes vom

Dreileiter - auf das Feuchtleitersystem zu gestatten . (Angenommen . )
(10328 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Anbot des

Malers Raimund Germ ela  auf käufliche Überlastung seines Öl¬

gemäldes „ Schönbrunn " und beantragt die Ablehnung.
(Angenommen .)

(9801 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ergebnis der

Offertverhandlung , betreffend die Vergebung der Arbeiten für die Aus¬

gestaltung der Gehwege aus der Ringstraße vor dem Durchgänge beim

Volksgarten im I . Bezirke und beantragt , die Asphaltiererarbeilen an
die bestbietende Firma Otto Grafe ' S Nachfolger  mit 42 Prozent

Nachlaß zu übertragen . (Angenommen .)
(10064 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchender

Allgemeinen österreichischen Elektrizitäts - Gesellschaft um Bewilligung

zur Herstellung eines HausanschlusteS I . , Hegelgaste 4 und beantragt

die Ablehnung . (Angenommen .)
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(10352.) St .-R. Co stenoble  referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend die Vergebung der Asphaltiercrarbeitenauf dem
Stephansplatze im I . Bezirke, und beantragt, in Aufrechthaltung des
Beschlusses vom 12. Juli 1905, Z . 9450 , die Ausschreibung einer
neuen Offertverhandlung mit achttägigem Termin anzuordnen.

(Angenommen .)

(10299.) St .-Hl. Sebastian Grünbeck referiert über das
Offertverhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Arbeiten
für die Regulierung des Ellerleinplatzes im XVII. Bezirke, und beantragt,
die Erd- und Pflastererarbeitendem Josef Piccardi (5 Prozent
Aufzahlung), die Holzstöckelpflasterung dem Guido Rütgers (3 Prozent
Nachlaß) zu übertragen. (Angenommen .)

(10025.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das
Offertverhandlungs-Ergebnis, betreffend die Neupflasterung der Hor-
mayrgasse, zwischen dem Elterleinplatze und der Rötzergofse im
XVII. Bezirke, und beantragt, die Arbeiten dem Josef Piccardi
auf Grund seines Nachtragsofferkes zu den Kostenanschlagspreisenunter
der Bedingung zu übertragen, daß das Schottermaterial, insoweit es
gut ist, zum Unterbau verwendet werden darf, dagegen das schlechte
Material auf Kosten des Offerenten außerhalb des Bezirkes verführt
wird. (Angenommen .)

(10076.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen der Firma G. A. Wayß  um Baubewilligung für die Her-
stellung eines Brunnenhäuschens auf der Realität Einl.-Z . 134/2 v,
XVII., Dornbacherstraße 124 a und beantragt die Bestätigung der
Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(10304.) St .-R . Sebastian Gr Unbeck  referiert über das An¬
suchen des Johann Pöttschacher  um Herabsetzung des Mietzinses
für die im städtischen Hanse XVII., Franz Glasergafse1 gemieteten
Lokalitäten und beantragt, einen Nachlaß von 80 X zu bewilligen, d. h.
den Jahreszins für die Kellerlokalitäten in dem bezeichnelen Hause von
200 X auf 120 X herabzusetzen. (Angenommen .)

(9942.) St .-R. Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen des August Barczaga  um Bewilligung zur nachträglichen
Entrichtung der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe X,
Nummer 85 im Hernalser Friedhofe, und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10315.) St .-R. Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen des Joses Sowak  um Bewilligung zur ratenweisen Entrichtung
des freiwillige» Beitrages von 500 X zu den Kosten der Herstellung
eines Straßenrohrkanales in der Halirschgafse im XVII. Bezirke und
beantragt die Bewilligung von Monatsraten von je 50 X.

(Angenommen .)
(9957.) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das Ansuchen

des Franz Baumgruber  um Aushebung der in der Baubewilligung für
ein Familienhäuschen auf der Parzelle 909, XVII., Zwerngasse, vom
15. Juni 1905, B.-A.-Z . 24693, gestellten Bedingung, betreffend die
Ausstellung eines Demolierungsreverses, und beantragt:

1. Der in der Zwerngasse zur Straße entfallende Grund ist
sofort unentgeltlich und ohne jede Entschädigungan die Gemeinde
abzutreten.

2. Seitens des Bauwerbers ist ein grundbücherlich sicherzustcüender
Revers auszufertigen, daß der in die neu projektierte Straße ent-
fallende Grund über jederzeiliges Verlangen der Gemeinde Wien an
dieselbe unentgeltlich und ohne jede Entschädigung abgetreten wird.

(Angenommen .)

(10363.- St .-W. Schneider referiert über das neuerliche Projekt
für die Regulierung der Postgasie und des Auwinkels im I . Bezirke
und beantragt:

Das vorliegende Projekt wird mit dem Erfordernisse von
12.223 X 92 ü genehmigt.

Die Erd- und Pflasterungsarbeiten sind im Offertwege sicher¬
zustellen, die übrigen Arbeiten im kurrenten Wege auszufahren und ist
der erforderliche Zuschußkredit nach Maßgabe des Ergebnisses der
bezüglichen Offerlverhandlung zu erwirken. (Angenommen .)

(10365.) St .-R. Schneider  referiert über die Festsetzung des
Textes der Inschrift für die beiden Widmungstafelnan der Rückseite
der Pylonen beim neuen Portal im Wiener Zentral-Friedhofe.

Es wird beschlossen:
I . Der Text der Widmungstafelnhat zu lauten, und zwar:
1. auf dem linksseitigen Pylon : „Errichtet unter der glorreichen

Regierung Seiner k. und k. Apostolischen Majestät Franz Joses I .,
Kaiser von Österreich, König von Ungarn rc." ;

2. auf dem rechtsseitigen Pylon : „Erbaut unter dem Bürger¬
meister Dr . Karl Lueger  im Jahre 1905".

II . Die Inschrift ist mit aufgesetzten, gut vergoldeten Metall¬
lettern, welche mehr römischen als modernen Charakter besitzen, die
Jahreszahl in arabischer Schriftart herzustelle».

(10393.) St .-R. Schneider  referiert über das Ansuchen des
Komitees für die Erbauung von Notkirchen in Wien um Baubewilligung
für eine Noikirche aus der Realität Einl.-Z . 1475 im XX. Bezirke,
sowie um Nachsicht der Kanaleinmündungsgebühr für diesen Bau und
beantragt:

1. Die Baubewilligung für die Erbauung der Notkirche im
XX. Bezirke wird unter der Bedingung der Einhaltung des mit dem
Gemeinderats-Beschlusie vom 27. Juni 1905, Z . 8819, genehmigten
Übereinkommens bestätigt.

2. Die Kanaleinmündungsgebührfür diesen Bau per 1233 X
54 Ii wird nachgesehen. (Angenommen .)

(10392.) St .-R . Schneider  referiert über das Ansuchen des
Komitees für die Erbauung von Notkirchen in Wien um Bau-
ewilligung für eine Notkirche im V. Bezirke, Landt.-Einl.-Z . 390,

Parzelle 630, sowie um Nachsicht der Kanaleinmündungsgebührfür
diesen Bau und beantragt:

1. Die Baubewilligung für die Erbauung der Notkirche im
V. Bezirke wird unter der Bedingung der Einhaltung des mit dem
Gemeinderats-Beschlusie vom 27. Juni 1905, Z . 8819, genehmigten
Übereinkommens bestätigt.

2. Die Kanaleinmündungsgebührfür diesen Bau per 1186 X
92 ll wird nachgesehen. (Angenommen .)

(9762.) St .-R. Schneider  referiert über Herstellungen an¬
läßlich der Abgabe von elektrische» Strom an mehrere Realitäten in
der OSwaldgasie, XII. Bezirk, und beantragt, es sei die Direktion der
städtischen Elektrizitätswerke zu ermächtigen, die erforderlichen Kabel
inklusive der Fournituren- und Montagearbeiten im beiläufigen Betrage
von zirka 2000 X ausnahmsweise der KabelfabrikS-Aktiengesellschaft
vormals Otto Bondy,  unter denselben Bedingungen, wie sie für
die als ausschließliche Kabellieferanten bestellten Firmen SiemensL
Halste  Aktiengesellschaft und Felten L Guilleaume  Aktien¬
gesellschaft gelten, in Auftrag zu geben. (Angenommen .)
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(9888 .) St .-R . Schneider  referiert über die Errichtung einer
optischen Signalstalion bei den Sperrwerken der Wienstußregulierung
in Weidlingau und beantragt:

Dem k. k. Ackerbauministerium wird die Benützung des Flaggen¬
mastes bei dem Sperrwerke der Wienflußregulierung in Weidlingau zu
optischen Signalzwecken unter den in dem Bauamlsberichle angegebenen
Bedingungen , sowie unter der Bedingung bewilligt , daß der Gemeinde
Wien keine Kosten erwachsen . (Angenommen .)

(9401 .) St .-R . Schneider  referiert über die Ausstellung eines
Feuerautomaten und den Anschluß de« Feuerwehrtelephons an die
Haustelephonanlage des XX. Bezirkes und beantragt , die Herstellung
des Feuerautomaten im Sinne des BauamlS -Anlrages zu genehmigen.
(Kosten 800 L .) (Angenommen .)

(10219 .) St . -W . KrloK referiert über die Zuschrift des u .- ö.
Landes . Ausschusses vom 20 . Juni 1905 , Z . 917/1 a, betreffend die
Entrichtung des MietzinSdeilrages für die Bequartierung des Gen-
darmeriepostens in Kagran und beantragt:

Es sei dem n .-ö. Landes -AuSschuste mitzuteilen , daß die Gemeinde
Wien den Beitrag zur Bequartierung des Gendarmeriepostens in Kagran
nur bis zum 1. Jänner 1906 , beziehungsweise bis zu dem Zeitpunkte
zu leisten bereit ist, von welchem an das im Z 47 G .-St . festgesetzte
Pauschale von 50 .000 L jährlich für den Polizeiauswand des XXI . Be¬
zirkes in Kraft treten wird . (Angenommen .)

(10374)  St .-R . Knall  referiert über die Adaptierung der
Oberlehrerwohnung in der Schule Kagran zu zwei Lehrzimmern und
einer Kanzlei und beantragt:

1 . Der Auslastung der Oberlehrerwohnung in Kagran und der An¬
weisung des systemmätzigen Quartiergeldes an den Oberlehrer vom
I . August 1905 ab wird zugestimmt.

2. Die Adaptierung der Oberlehrerwohnung zu zwei Lchrzimmcrn
und einer Kanzlei wird nach den vorliegenden Plänen des Stadt-
bauamtes einschließlich Einbeziehung der neuen Lehrzimmer in di- be¬
stehende Niederdruckdampfheizung mit dem Kostenerforderniffe von
1591 L 60 k genehmigt.

3 . Die Ausführung der Arbeiten hat durch die bisherigen Ge¬
schäftsleute zu erfolgen , die Heizungserweiterung durch die Firma Öfter-
reichische Maschinenbau - Aktiengesellschaft Körting,  XX . Bezirk,
Dresdenerstraße 70 , und sind die Rechnungen aus der Gemeindekaffa
Kagran zu bezahlen und in der Gemeinderechnung für das Jahr 1905
zu verrechnen , wobei dem Bürgermeister mitzuteilen ist, daß für den
Fall , als die Kastenbestände zur Deckung dieser Auslagen nicht aus¬
reichen sollten , bei der Mag .-Abt . XXII um einen Verlag eingeschritten
werden kann.

4 . Der Magistrat wird ermächtigt , bei der k. k. Bezirkshaupt¬
mannschaft FlorisdSorf um den erforderlichen Baukonsens nachzusuchen.

(Angenommen .)

(10376 .) St .-R . Knoll  referiert über Adaptierungen und Her¬
stellungen im Gemeinde -Kindergarten in Leopoldau und beantragt:

1. Die Dienstwohnung d-r Kindergärtnerin in Leopoldau wird
mit 31 . Juli 1905 ausgelassen und der provisorischen Kinder¬
gärtnerin Gabriele Sedlak  vom 1. August 1905 angefangen ein
Quartiergeld jährlicher 240 L zuerkannt.

2 . Die , m 24 . Juli 1905 von der Lokalaugenscheins -Kommission
beantragten Adaptierungen und Herstellungen im Gemeinde -Kindergarten
in Leopoldau mit einem Gesamtkostenerforderniffe von ungefähr 800 L
werden genehmigt . s

3 . Der Magistrat wird ermächtigt , bei der k. k. Bezirkshaupt¬
mannschaft Floridsdorf um den erforderlichen Baukonsens für diese
Adaptierungen anzusuchen.

4 . Die Arbeiten sind im kurzen Wege , womöglich an die bisher
von der Gemeinde Leopoldau verwendeten Geschäftsleute zu vergeben.

5 . Die Rechnungen dieser Geschäftsleute , sowie die im heurigen
Jahre fällig werdenden Ouartiergeldtangenten der Kindergärtnerin sind
aus der Gemeindekasta in Leopoldau flüssig zu machen und in der
Gemeinderechnung für das Jahr 1905 zu verrechnen . Sollten die
Kastenbestände zur Deckung dieser Auslagen nicht ausreichen , so kann
der Bürgermeister von Leopoldau bei der Mag .-Abt . XXII um einen
entsprechenden Verlag einschreiten . (Angenommen .)

(10199 .) St .-R . Knoll  referiert über den Beschluß des Ge¬
meinde -Ausschusses Leopoldau vom 18 . Juni 1905 , betreffend die
Erhöhung de« Jahresbezuges des Gemeinde -SekretärS Franz Kramer
und die Verleihung des DefinitivumS an den Gemeindediener Georg
Jbinger  und beantragt , dem Beschlüsse nicht zuzustimmen und die
Entscheidung hierüber der seinerzeitigen Beschlußfassung bezüglich der
Einreihung der übernommenen Bediensteten der Gemeinden des XXI . Be¬
zirkes vorzubehalten . (Angenommen .)

(10383 . ) Sl .-Hs . Koß referiert über die Anregung des Gem . -
Rates Ritter v. Findenigg,  betreffend die Gestaltung der mehr¬
maligen Benützung der städtischen Donaukanalbäder an ein und demselben
Tage durch Inhaber von Saisonkarten , und beantragt , probeweise für
diese Saison zu genehmigen , daß den Inhabern von Saisonkarten die
mehrmalige Benützung der Donaukanalbäder an ein und demselben
Tage unter der Bedingung gestattet werde , daß die Saisonkarten mit
der eigenhändigen Unterschrift des Inhabers versehen und diese Unter¬
schrift auf Verlangen wiederholt wird.

St .-R . Ferdinand Gr äs beantragt , daß die Saisonkarten außer¬
dem mit einer Photographie zu versehen sind.

Referenten -Antrag mit dem Zusatz -Antrage des St .-R . Ferdinand
Gräf angenommen.

(10207 .) St .-R . Hoß referiert über die Note des n .- ö. Landes-
Ausschustes , betreffend den Kaufvertrag der Gemeinde Stadlau mit
Albert Hahn  bezüglich der Bauparzelle 6 in Stadlau , Unterfeld,
und beantragt , an der mit der h. ä . Note vom 8 . Juni 1905,
Z 1353 , ausgesprochenen Rechtsanschauung festzuhalten und demgemäß
den bezüglichen Akt dem n .-ö. Laudes -Ausschuste mit oer Mitteilung
zu übersenden , daß die Gemeinde die Genehmigung des bezüglichen
Vertrages befürwortet . (Angenommen .)

(10205 .! St .-R . Hoß referiert über die Note der k. k Steuer-
Administration Wien , I . Bezirk, beziehungsweise die Note der Gemeinde¬
vorstehung Groß -Jedlersdorf , betreffend die Erwerbsteuer -Aufteilung
bei der Jmperial -Kontinental - Gas -Astoziation , und beantragt , gegen
den Teilungsschlüstel , welchen die Gesellschaft rücksichtlich der Erwerb¬
steuer nach dem Quantum des konsumierten Gases , beziehungsweise
elektrischen Stromes aufgestellt hat , und nach welchen für die Gemeinde
Groß -Jedlersdorf ein Anteil von 2718 L 77 Ir entfällt , keine Ein¬
wendung zu erheben . (Angenommen .)

(10447 .) St . -W . Wraimeiß referiert über die Entscheidung
des k. k. Landesschulrates vom 13 . Juli 1905 , Z 1337 , betreffend
die Zuerkennung einer Pension an Anna Hilg ermann,  Witwe
nach dem am II . Juli 1891 in Aktivität verstorbenen Bürgerschul¬
lehrer Josef August Hilgermann  und beantragt , gegen diese Ent¬
scheidung die Beschwerde an daS k. k. Ministerium für Kultus und
Unterricht zu ergreifen . (Augenommen .)

1*
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(10404.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Note des
Bezirksschulrates, betreffend den Diensttausch des Volksschullehrers
Franz Fraisl, XIII ., Linzeistraße 232 und August Withalm,
XIII ., Kuefsteingasse 38, und beantragt, hiezu die Zustimmung zu
erteilen. (Angenommen .)

(10384.) St .-R. Braune iß  referiert über das Ansuchen des
Isaak Münz,  Eigentümers des „Favoritner Bades" im X. Bezirke,
um Herabsetzung der zur Tilgung seines Wafsergebührenrückstandesper
2794 X 12 d infolge Stadtrats -Beschlufses vom 20. Juli 1905,
Z . 10068, wöchentlich zu leistenden Raten per 500 X auf 200 X
und beantragt, dem Ansuchen unbeschadet der übrigen Bestimmungen
des zitierten Stadtrats -Beschlusses unter der Bedingung Folge zu geben,
daß der rückständige Betrag grundbücherlich vorgemerkt wird.

(Angenommen .)

(10178.) St .»R. Brauneiß  referiert über die Auszahlung von
Überstunden-Remunerationen an Lehrpersonen der Bürgerschulen im
III . Bezirke, Kleistgaffe 12 und im IX. Bezirke, Währingerstraße 43
für die Zeit vom 1. Juli bis 15. September 1905 und beantragt,
die Zustimmung zu geben, daß den 11 Bürgerschullehrern und Bürger-
schullehrerinnen an der Bürgerschule für Knaben und Mädchen
III ., Kleistgaffe 12 und an der Bürgerschule für Mädchen IX., Wäh¬
ringerstraße 43 die Remuneration für Überstunden(1 bis 3) in der
bisherigen Höhe vom I . Juli 1905 bis einschließlich 15. September
1905 ausbezahlt werde. (Angenommen .)

(10378.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Zuerkennung
einer Wegenischädigung an den katholischen Religionslehrerk. Alois
Pan tke und beantragt, zur Zuerkennungeiner W genlschädigung
im Betrage von 52 X 40 k an den katholischen Religionslehrer
k . Alois Pantke  anläßlich der Erteilung des kalholischen Religions¬
unterrichtes an der Bürgerschule für Knaben im XVI. Bezirke, Habs-
burgplatz2, in der Zeit vom 23. Februar 1904 bis 15. Juli 1904
die Zustimmung zu erteilen. (Angenommen .)

(10379.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Zuerkennung
einer Wegentschädigung an den katholischen Religionslehrerk . Franz
T. LipP  und beantragt, zur Zuerkennung einer Wegentschädigungim
Betrage von 99 X 60 X an den katholischen Religionslehrerk . Franz
P. Lipp  anläßlich der Erteilung des katholischen Religionsunterrichtes
an der Allgemeinen Volksschule sür Knabe» im XVIII. Bezirke, Kletten-
hofergaffe, in der Zeit vom 17. September 1903 bis 28. Mai 1904
und an der Knaben-Volksschule im XVIII. Bezirke, Schopenhauer¬
straße 66, in der Zeit vom 19. September 1903 bis 13. Juli 1904
die Zustimmung zu erteilen. (Angenommen .)

(10396.) St .-R. Brauneiß  referiert über das Ansuchen des
definitiven Schuldieners Leopold Wollenstein  um Pensionierung
und beantragt:

1. Aus Grund des H 119, Punkt 2 der Dienstpragmatik für die
Gemeinde-Beamten und -Diener der Stadt Wien: Versetzung in den
bleibenden Ruhestand über Ansuchen.

2. Bemessung des Ruhegehaltes unter Zugrundelegung der nach
der Pensionsvorschrift für die Gemeinde-Beamten und -Diener der
Stadt Wien anrechenbaren Dienstzeit von 31 Jahren, 8 Monaten,
29 Tagen, mit 82 Prozent des letzten Aktiviiätsgehaltes per 1300 X,
das ist mit 1066 X vom 1. des aus die Versetzungi» den Ruhestand
nächstfolgenden Monates an und des MietzinSbeitiages mit 82 Prozent

des Wertes der Naturalwohnung per 450 X, d. i. mit 369 X vom
Tage der Räumung der Naturalwohnung an, d. i. zusammen mit
1435 X.

3. Das Ansuchen um gnadenweise Anrechnung der Militär¬
dienstzeit— zwischen dieser und der Gemeindedienstzeitliegt ein Zeit¬
raum von 4 Jahren — wird abgewiesen.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)

(10380.) St .-R. Brauneiß  referiert über die Zuerkennung
einer Wegentschädigung an den Religionslehrer? . EmanuelS t r ze-
wiczek  und beantragt, zur Zuerkennung einer Wegentschädigung im
Betrage von 77 X 20 Ir an den katholischen Religionslehrer? . Emanuel
Strzewiczek  anläßlich der Erteilung des katholischen Religions¬
unterrichtes an der allgemeinen Volksschule für Knaben XX. Bezirk,
Gerhardusgaffe7, in der Zeit vom 17. September 1903 bis 14. Juli
1904 die Zustimmung zu erteilen. (Angenommen)

(10063.) St .-R . Brauneiß  referiert über die Vergebung der
Herstellung einer Niederdruckdampfheizungim k. k. Erzherzog Rainer-
Gymnasium im II . Bezirke und in der k. k. Staatsrealschule im
I. Bezirke und beantragt:

1. Die maschinelle Einrichtung der Niederdruckdampfheizungin
der k. k. Staatsrealschule im I . Bezirke, wird der Firma Österreichische
Maschinenbau-Aktiengesellschaft Körting  um den offerierten Betrag von
25.595 X 30 Xübertragen und werden gleichzeitig die für diese Heizung
mit Stadtrats -Beschluß vom 6. Juli 1905, Z . 9472, genehmigten
Gesamlkosten von zirka 34.600 X auf 42.164 X erhöht.

2. Die maschinelle Einrichtung der Niederdruckdampsheizungim
k. k. Erzherzog Rainer-Gymnasium im II . Bezirke, wird der Firma
Kurz , Ritschel L Henneberg  um den offerierten Betrag von
25.555 X 56 k übertragen und werden gleichzeitig die für diese Heiz¬
anlage mit dem Stadtrats -Beschluß vom 6. Juli 1905, Z . 9471,
genehmigten Gesamtkosten von rund 40.000 X auf 39.555 X 56 X
reduziert. (Angenommen .)

(10386.) St .-R . Brauneiß  referiert über die Entsendung
von Schulmännern zu dem am 24. September 1905 in Mons
(Belgien) stuitfindenden OonFrdL iutsruntionsl ck'sxxunmoii seonomigue
monälals und beantragt, von der Entsendung von Delegierten abzusehen.

(Angenommen .)

(10132.) St .-R . Brauneiß  referiert über das Ansuchen des
gekündigten Bademeisters im Volksbade des X. Bezirkes Karl Walla
um gnadenweise Belastung aus seinem Dienstposten und beantragt die
Ablehnung des Ansuchens. (Angenommen .)

(9676.) St .-R. Braune iß  referiert über die Benützung eines
Teiles der Triester Reichsstraße für den Verbindungskanal zwischen der
Triester- und Reinprechtsdorferstraße im V. und X. Bezirke und
beantragt:

Die vom k. k. Reichsstraßenärare laut Zuschrift der k. k. Be¬
zirkshauptmannschaft Wiener-Neustadt vom 10. Juni 1905, Z . 1707,
Bau, gestellten Bedingungen, unter welchen die Bewilligung zur Be¬
nützung der Triester Reichsstraße in km 0 00—0 71 für den Umbau
des Verbindungskanales zwischen der Triester- und Reinprechtsdorser-
straße im V. und X. Bezirke erteilt wird, werden angenommen.

(Angenommen .)

^10040.) St .-U . Dr . Dentschmaim referiert über daS Ansuchen
der städtischen Bauratswilwe Katharina Ehrrel  um Anweisung der
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Witwenpenston und beantragt , den Pensiorsanfpruch der Katharina
E h r r e t, geb. Kollhund  anzuerkennen und die Anweisung der
normalmäßigen Witwenpension vom l . Mai 190b an im Betrage von
jährlich 1800 X zu genehmigen.

(Bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten angen omme ». )

(10294 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Ent¬
scheidung des Wiener Magistrates als politischer Behörde I . Instanz
vom 13 . Juli 1905 , Z . 1209 , betreffend die Aufbringung der Hand-
und Zugkosten zu den Bauherstellungen an dem Pfarrhofgebäude
„St . Peter und Paul " im VI . Bezirke , und beantragt , gegen diese
Entscheidung den Rekurs an vie k. k. n . . ö. Statihallerei zu ergreifen.

zA n g e n o m m e n .)

(10295 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Ent¬
scheidung des Wiener Magistrates als politischer Behörde I . Instanz
vom 13 . Juli 1905 , Z . IlOI , betreffend die Ausbringung der Hand-
und Zugkosten zu den Bauherstellungen an der Pfarrkirche zu „St . Joses"
im II . Bezirke, und beantragt , gegen diese Entscheidung den Rekurs
an die k. k. n .-ö. Slatthalterei zu ergreifen . (Angenommen .)

(10257 . ) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über die Um¬
schreibung der Pacht -Abteilung IV des Fuchsbodens von Karl Straßer
auf Albert Hullefch  und beantragt:

Die Gemeinde Wien erteilt ihre Zustimmung zur Umschreibung
des mit Karl Straß er  bezüglich der von ihm gepachteten Pacht-
Abteilung IV des Fuchsbodens von Karl Straßer  auf Albert
Hüll es  ch vom 1 . August 1905 an unter Aufrechterhaltung der
früheren Pachtdauer und der stipulierten Berpachtungsbedingnisse.

(Angenommen .)

(10109 .) St . -R . Dr . Deutschmann  referiert über das An¬
suchen der Eheleute Karl und Marie Stephan,  durch Dr . Karl
Quand  t , um Löschungserklärung der auf der Realität Einl -Z . 1267
VI . Bezirk , als Reallast hastenden Verpflichtung des k. k. ÄrarS zur
Übergabe von Grundteilen als Straße , beziehungsweise Platz im
richtigen Niveau an die Gemeinde und beantragt die Gesuchsgewährung
gegen Kostenersatz . (Angenommen .)

(10247 .) St .-R . Dr . Deutschmann  referiert über das An¬

suchen der Gemeinde Gumpoldskirchen um grundbücherliche Abtretung
von Grvndparzellen und beantragt , die grundbücherliche Abtretung von
Teilen der Grundparzellen 1316 , 1340 und 2774/3 in Gumpolds¬
kirchen an die Gemeinde Gumpoldskirchen für das öffentliche Gut
derselben abzulehnen.

Die Benützung des in Rede stehenden Grundstreifens als Zugang,
beziehungsweise Feldweg , wird jedoch auf Widerruf gestattet.

Vize-Bürgermeister Dr . Porz er  beantragt den Zusatz , daß die
freiwillig gestattete Benützung des fraglichen Grundstreifens auf
Widerruf durch Ausstellung einer Tafel ersichtlich gemacht wird.

Referenten -Antrag mir dem Zusatz -Anlrage des Vize -BürgermeffterS
Dr . Porzer angenommen.

(10166 .) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über den
Entwurf eines Übereinkommens mit Julius Frankl,  betreffend die
Benützung des Gehweges über die Parzellen 527/1 , Einl .-Z . 383
und 525/1 , Einl .-Z . 475 Grundbuch Unter -Sievering und beantragt
die Genehmigung . (Angenommen .)

(10181 .) St .-R . Dr . Deutsch mann  referiert über die
Zuerkennung einer Unsallsrente an Johanna Lichteneggt  r , Witwe
des infolge eines Betriebsunfalles verstorbenen Kondukteurs der
städtischen Straßenbahnen Friedrich Lichtenegge  r , und beantragt:

Der Johanna Lichtenegg er  als Witwe des am 8 . November
1904 an den Folgen eines Berkehrsunfalles verstorbenen Kondukteurs
der städtischen Straßenbahnen Friedrich Lichtenegger  wird eine
30prozentige , nach dem mit 1564 L 50 d ermittelten Jahres-
acbeitsverdienste desselben berechnete Rente im Ausmaße von 469 L
3b k jährlich aus Lebensdauer , im Falle der Wiederverehelichung jedoch
bis zur Eheschließung vom Todestage des Genannten angefangen
zuerkannt . (Angenommen .)

(10389 .) St . -Hi . Straßer referiert aber die Vermietung von
Stadtbahnbogenöffnungen und beantragt:

1. Die Offerte der Nußdorser Bierbrauerei und des Gastwirtes
Johann Eder  auf die Bogenöffnungen Nr . 185 , 186 , beziehungs¬
weise 192 , 193 der Gürtellinie werden abgelehnt.

2 . Der Produktiv - Genostenschaft der Sattler wird bekannt¬
gegeben, daß ihr die Bogenöffnung Nr . 189 zu den üblichen Miet-
bedingniffen ab 1 . August 1905 gegen einen JahreszinS von 350 X
vermietet werden kann.

3 . Die Bogenöffnung Nr . 193 wird der Direktion der städtische»
Straßenbahnen zu Betriebszwecken gegen Bezahlung des ParifikationS-
zinses von 20 X jährlich überlasten . (Angenommen .)

(10387 .) S >.-R . Straßer  referiert über das Ansuchen des
Alfred und Otto Berger  um Einleitung der SchadloshaltungS-
Verhandlung und Bestimmung des Übernahmsprcises für die Grund-
abtrctung beziehungsweise Grundeinbeziehung beim Umbaue II ., Tabor¬
straße 31 , und beantragt , den Magistrat zu ermächtigen , die Erhebung
und Verhandlung über die Schadloshaltung für die Straßengrund-
ablretung von Einl .-Z . 684 Grundbuch Leopoldstadt , und über den
Übernahmspreis für den zu dieser Lirgenfchaft einzubeziehenden Straßen¬
grund sogleich einzuleiten und durchzuführen und zu diesem Zwecke
die Wertermittlung durch zwei beeidete Sachverständige auf Kosten der
Partei vornehmen zu lasten.

Die Gültigkeit des zu bestimmende » SchadloShaliungsbetrages
wird auf zwei Jahre eingeschränkt . (Angenommen .)

(10211 .) St .-R . Straßer  referiert über das Ansuchen der
Franziska Beitl  um Baubewilligung für ein Wohnhaus auf der
Realität Einl .-Z . 177 XIX ., Nußdors , Kahlenbergerstraße 36 und
beantragt , den gegen Ausstellung des üblichen Reverses , betreffend die
seinerzeilige Straßenregulierung auszustellenden Baukonsens zu bestätigen.

(Angenomme » .)

(10381 . ) St .-R . Straßer  referiert über das Offertverhand-
lungs - Ergebnis , betreffend die Vergebung von Arbeiten und Lieferungen
für den Schulbau XX., Leipzigerplatz und beantragt die Vergebung
der Arbeiten und Lieferungen in folgender Weise:

1 . Die Erd - und Baumeisterarbeiten an den Baumeister Georg
Lö witsch  gegen 10 Prozent Nachlaß , jedoch nur unter der Voraus
setzung, daß derselbe die in seinem Offerte gestellte Bedingung , wonach
der gewonnene Schotter und Sund in sein Eigentum überzugehen hat,
zurückzieht;

2 . die Lieferung der hydraulischen Bindemittel der Perlmooser
Zementfabriks -Aktiengesellschaft , und zwar von Portlandzement gegen
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einen Nachlaß von 7 Prozent und von Romanzement gegen einen
Nachlaß von 15 Prozent von den Kostenanschlag - Preisen;

3. die Lieferung der Traversen der Firma Max Wahlberg
zu den angeboienen Preisen;

4 . die Asphaltierungsarbeiten der Firma Otto Grafe ' S Nach¬
folger gegen einen Nachlaß von 33 Prozent von den Kostenanschlags-
Preisen.

Sk .-R . Schreiner  beantragt die Annahme des Offertes des
Baumeisters Franz Daxelmüller (10 '/« Prozent Nachlaß ).

Es wird der Antrag deS St .-R . Schreiner abgelehnt;
der Referenten.Antrag angenommen.

(10209 .) St .-R . Straßer  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend eine voraussichtliche Kostenüberschreitung beim Amtshausdau
im XX. Bezirke und beantragt , den vorliegenden Bericht zur Kenntnis
zu nehmen.

Das Stadlbauamt wird aufgefordert , bei den weiteren Aus¬
führungen auf möglichste Sparsamkeit zu achten

St .-R . Schreiner  beantragt , den vorliegenden Bericht vor¬
läufig nicht zur Kenntnis zu nehmen , sondern den Schlußbericht über
den ganzen Bau abzuwarten.

Antrag des St .-N . Schreiner,  im übrigen Referenten -Antrag
angenommen.

(10246 .) St . -A . HsoHstaner referiert über die Errichtung von
zwei Zisternen aus dem Dreimarkstein im XVIII . Bezirke zur Waster-
beschaffung im Falle eines Brandunglückes und beantragt:

Die Errichtung zweier Zisternen am Drcimarkstein im XVIII . Be¬
zirke an der kommisfionell ermittelten Stelle mit einem FassungSraum
von zusammen 4 '2 wird zum Zwecke der Wasferbeschaffung im
Falle eines Brandunglückes mit dem Kostenbeträge von 500 L ge¬
nehmigt und wird diesbezüglich zur Ausgabs -Rudrik XX 9 ein Zuschuß¬
kredit in der Höhe dieses Betrages bewilligt . (Angenommen .)

(10158 .) St .-R . Gfottbauer  referiert über Gesuche um
Abschreibung beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den
Wafscrmehrverbrauch in Häusern des IX . Bezirkes und beantragt die
Genehmigung der Bezirksamts -Anträge (Angenommen .)

(10309 .) St . -R . Gfottbauer  referiert über den Reisebericht
des Magistralsrates Dr . Emil Schwarz  über den V. Berbandstag
deutscher Berussfeuerwehren in Bremen und beantragt die Kenntnis¬
nahme . (Angenommen . )

(10317 .) St .-R . Gfottbauer  referiert über die Durchführung
von Vorarbeiten bezüglich der Errichtung von städtischen Zementwerken
und beantragt:

1 . Zur Vornahme von Vorarbeiten in Angelegenheit der Er¬
richtung städtischer Zementwerke wird ein Betrag von 2120 X ge¬
nehmigt , zu besten Bedeckung ein Zuschußkredit in der Höhe des Er¬
fordernisses zur Ausgabs -Rubrik XIl , Gruppe III bewilligt wird.

2 . Der Magistrat wird beauftragt , die in dieser Angelegenheit
vom Stadtbauamte in dem Berichte vom 10 . Juli 1905 , Z . 1458,
angedeuteten Schritte einzuleiten . (Angenommen .)

(9907 .) St .-R . Gfottbauer  referiert über den Erlaß des
k. k. Ministeriums des Innern vom 10 . Juni 1905 , Z . 12747,
betreffend die Bewilligung zur Herstellung und Benützung einer Grufl-
anlage unter der Sakristei der Klosterkirche in Wien , XIX ., Silber-

gaffe 35 (Klostervorstehung der unbeschuhten Karmeliter ) und beantragt,
von der Ergreifung der Beschwerde an den k. k. Verwaltungsgerichtshof
gegen diesen Erlaß abzusehen . (Angenommen .)

(9909 .) St . U . Arzezowsky referiert über das Ansuchen des
Josef Richter  um Übertragung der Buchbinderarbeiten sür die Volks¬
und Bürgerschulen im IV . Bezirke und beantragt , die Übertragung der
erwähnten Arbeiten an den Gesuchstellec auf Grund seines Offertes
zu genehmigen . (Angenommen .)

(9973 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen des
Franz Nowatsch ek  um Verlängerung beziehungsweise Erstreckung
des Termines bis 15 . September 1905 für die Abgrabung des
städtischen Baublockes im IV . Bezirke zwischen der Radeck- und Blech¬
turmgaste einerseits und zwischen dem Wiedenergürtel und der Schellein¬
gaste anderseits , sowie um die Erhöhung der auSgeworsenen Prämie
von 2000 L auf 6000 L und beantragt:

1 . Das vorliegende Ansuchen wird abgewiese» .
2 . Ein Zuschußkredil in der Höhe des Erfordernisses von 2000 L

zur Ausgabs -Rubrik XII 10 wird bewilligt.
3 . Der Magistrat wird beauftragt , in der ersten Hälfte des

Monates August 1905 im Einvernehmen mit dem Vorsteher des
IV. Bezirkes wegen definitiver Verlegung des Material-Depots das
Erforderliche zu veranlassen . (Angenommen .)

(9632 .) St . -R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen von
Marktparteien des Naschmarktes im IV . Bezirke um Aufhebung des
Stadtrats -Beschlusses vom 18 . Juni 1901 , Z . 7300 , betreffend die
Einteilung des Naschmarktes , und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(10030 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über die Beschwerde
der Wienerberger Ziegelfabriks - und Baugesellschast gegen den Auftrag,
betreffend die Instandsetzung deS unter der Wiedener Hauptstraße,
beziehungsweise unter dem Naschmarkte liegenden Kanales der Freihaus -
Realität im IV . Bezirke , und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(8959 .) St .«R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen des
Franz Sobotka  und Genosten um Überlastung des Turnsaales der
Volksschule IV ., Phorusgaffe 10 zu Turn - und Fechtübungen , und
beantragt die Abweisung . (Angenommen .)

(9952 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen des
Johann Berger  um Bewilligung zur Errichtung einer neuen Ver-
kausShütte an Stelle der bereits bestehenden auf seinem Standplatze
am Naschmarkle und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(10138 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Projekt sür
die Regulierung und Umpflasterung der Favoritenstraße zwischen der
Taubstummengaffe und Mayerhofgaste im IV . Bezirke, und beantragt,
das vorgelegte Projekt mit dem bedeckten Erfordernisse von 26 .598 L
99 d samt den Rohrlegungsarbeiten mit dem bedeckten Erforderniste
von 10 . 100 X zu genehmigen und die offertmäßige Vergebung der
Asphaltiererarbeiten und der an einen Unternehmer zu übertragenden
Erd - , Pflasterung «- und Baumeisterarbeiten anzuordnen.

(Augenomm  en .)

(9451 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen des
Hans und der Adele Kazda  um Versetzung des Auslausbrunnens bei



1683Nr. 64. 11. August 190b. — Stadtrats -Sitzung vom 27. Juli 190b (nachmittags).

dem Hause IV., Keltenbrückengaffe3, und beantrag», den in Rede
stehenden AuSlaufbrunnen in Aufrechthaliung des Studirats -Beschluffes
vom 19. November 1904, Z . 14492, auf seinem bisherigen Platze
zu belassen. (Angenommen .)

(10391.) St .-W. Kerdmand Hräf referiert über die Ent-
scheidung der k. k. n.-ö. Statlhalterei vom 29. Juni 190b, Z . 217b,
betreffend den rechtlichen Umfang des der Gemeinde Wien, derzeit
durch die Pijchierin Anna Medosch,  XVI ., Brunnengaste b2, be¬
triebenen, verkäuslichen SchankgewerbeS, und beantragt, von der Er¬
hebung des Rekurses gegen dieselbe abzusehen. (Angenommen .)

(10218.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über die Herstellung
einer Dienststiege im Amtsgebäude des XVI. Bezirkes, und beantragt,
sich im Prinzips für die Herstellung der eisernen Dienststiege in, Sinne
des Bauamtsberichtes vom Juni 190b auszusprechen.

(Angenommen .)

(10120.) St .-R. Ferdinand Gr äs referiert über da« Ansuchen
der Viktoria Walzel  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das eigene Grab Gruppe II , Reihe 9,
Nummer 19 im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10320.) St .-R . Ferdinand Gräs  referiert über das Ansuchen
des Johann Löw um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das eigene Grab Gruppe I , Reihe 9,
Nummer 12 im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrals-Antrages. (Angenommen .)

(10080.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über die Baulinien¬
änderung sür die Odoakergaffe im XVI. Bezirke und beantragt:

1. Die Baulinien für die Verlängerung der Odoakergaffe und
für den genehmigten freien Platz zwischen dieser Gaffe und der Stadt¬
bahn beziehungsweiseder Seeböckgaffe werden unter Festhaltung der
genehmigten Breite für die Odoakergaffe von 15 m nach den rot-
schrasfierten Liniens, b — c ä s des Planes St .-B.-Z . 911/XIII 190b
abgeändert.

2. Die Baulinie sür die südliche Begrenzung des genehmigten
öffentlichen Platze« zwischen der Sandleiihengaffe und der Vorortelinie
der Stadtbahn wird nach der Linie e k diese« Planes ergänzt.

(Angenommen .)

(10397.) S1 .-M . Schreiner referiert über die Anschaffung
von 120 Stück Schienenkcatzern für die städtischen Straßenbahnen
und beantragt:

1. Die Bestellung von 40 Schienenkratzern für Wägen der Type I)
und von 80 Schienenkratzern für Type 61 zum Gesamlpreise von
11.600 L bei der Staudinger Waggonfabrik wird genehmigt.

2. Dieser Betrag ist aus dem Jnvestitions-Präliminare pro 1905,
Abschnitt4, aus der für Rillen-Reiniger und Putzwägen vorgesehenen
Summe von 30.000 L zu entnehmen. (Angenommen .)

(10127.) St .-Hi. Witsch referiert über das Projekt sür die
Erbauung einer Wagenhalle und für Geleiseanlagen auf den der Aktien¬
gesellschaft der Wiener Lokalbahnen in Bestand gegebenen Grundflächen
im V. Bezirke und beantragt:

Die Gemeinde Wien stimmt dem vorliegenden Projekte für die
Erbauung einer Wagenhalle und für eine Geleiseanlage auf den der

Aktiengesellschaft der Wiener Lokalbahnen in Bestand gegebenen Grund¬
flächen im V. Bezirke unter folgenden Bedingungen zu:

1. Sobald die verlängerte Eichenstraße dem Verkehre übergeben
wird, hat die Gesellschaft vorher über Verlangen der Gemeinde in
dieser Gaffe Rillenschienen herzustellen und in die Mitte der Straße
zu verlegen. Das hiefür aufzustellendc Projekt ist im Einvernehmen
mit dem Stadtbauamte auszuarbeiten, von dem die Gesellschaft auch
die Angabe des Niveaus für die Geleise einzuholen hat. Sobald die
übrige Siraßenoberfläche hergestellt wird, hat die Gesellschaft auch
gleichzeitig hiemit die Pflasterung der Geleisezone durchzuführen.

2. Die Standorte für die in den Straßen aufzustellenden Rohr¬
maste werden im Wege einer kommisstonellen Verhandlung vom Magi¬
strate bestimmt werden.

3. Wenn die Putzgruben der Wagenhalle kanalisiert werden, so
ist sür das diesbezügliche Projekt die Genehmigung der Gemeinde
einzuholen.

4. Die Wagenhalle ist mit einem Aboitanbau zu versehen. Hiesür
kann vorläufig eine Senkgrube hergestellt werden, sollte aber der Haupt¬
unratskanal in der verlängerten Eichenstraße erbaut werden, so ist die
Abortkanalisaiion im Sinne des § 58 der Bauordnung für Wien a»
diesen Hauptkanal anzuschließen.

Für die Ableitung der Dachwäffer ist im Sinne des tz 57 der
Bauordnung für Wien Vorsorge zu treffen; vorläufig können Sicker-
gruben he,gestellt werden, die seinerzeit gleichfalls durch Einmündungen
in den Hauptkanal zu ersetzen sind.

5. Der mit der Gesellschaft über die von ihr benützten Grund¬
flächen des Bürgerspitalfondes und der Gemeinde abgeschlossene Be-
standvenrag bleibt unverändert ausrecht, das gleiche gilt von den
bestehenden Verpflichtungen der Gesellschaft zur Trottoirherstellung.

(Angenommen .)

(10385.) St .-R . Büsch referiert Uber den Verkauf von Alt¬
materialien der städtischen Straßenbahnen und beantragt, das gegen¬
wärtig vorhandene Quantum von altem Aluminium an die Firma
M . Mahn  um den Preis von 266 L per 100 zu verkaufen.

Für weiters sich ergebende Quantitäten ist eine öffentliche allge¬
meine Offertverhandlung auszuschreiben, zu welcher die heutigen
Offerenten speziell einzuladen sind. (Angenommen .)

(10167.) St . -R. Büsch referiert über den Verkauf von alten
Mctallgegenständen aus dem städtischen Depot II Am Tabor und be¬
antragt, die vorhandenen Eisen- und Weichgußgegenstände dem Franz
Waldmüller,  und zwar Weichguß(Luster) samt Eisenteilen um
31 L 45 lr und diverses Eisen um 6 L 15 st per 100 zu
überlaffen.

In Hinkunft sind die alten Beleuchtungsgegenstände nur in dem
Depot IX., Elisabethpromenade anzusammeln. (Angenommen .)

(10117.) St .-R. Büsch referiert über den Rekurs des Wilhelm
Schediwy  gegen die mit Magistrals-Dekret vom 16. Mai 1905,
Z . 2092, wegen säumiger Schotterlieferungverhängte Konventional¬
strafe von 100 L und beantragt, dem Rekurse Folge zu geben.

(Angenommen .)

(10146.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Franz
Dcjmek  um Bewilligung zum Anschluffe eines Bentilbrunnens im
Hause XII., Breitenfurterstraße 104 an die Hochquellenleitung und
beantragt die Gesuchsgewährung gegen jederzeitigen Widerruf.

(Angenommen .)
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St .-H. Schreirrer stellt folgenden Antrag:
Es sei der in der Mitte des Sladtrats - Sitzungssaales fehlende

Luster anzuschaffen und aufzumontieren.
(Wird der g eschä f ts or dn u n gs mäßi g en Behandlung

zu geführt .)

11V3S0) St .-M. Hai « referiert über das Ansuchen der Schuh-
niachergenossknschasl um Weiierbtlastung der fachlichen Foribildungs-
schule im Schulhause VIII ., Josesstädterstraße 95 und beantragt:

Der Fachschule der Schuhmachergenostenschaft wird für das
Schuljahr 1905/06 im städtischen Schulhause VIII . Bezirk, Josef¬
städterstraße 95, die Mitbenützung des Zeichensaales top. Nr. 56 im
III . Stocke, sowie von 4 dis 5 Lehrzimmern im Parterre, 1. oder
2. Stocke, deren Auswahl im Einvernehmen mit dem Oberlehrer zu
erfolgen hat, endlich des Parterrezimmers, wo sich heute die Bezirks-
lehrerbibliothek befindet, unter der Voraussetzung gestaltet, daß die üblichen
Bedingungen einschließlich der vomk. k n.-ö. Landesschulrategestellten
eingehalten werden.

Die Benützungsbewilligung erstreckt sich nur auf Sonntag vor¬
mittag und auf zwei, eventuell drei Wochentage abends von halb 7
bis halb 9 Uhr.

Als Zugang für die Fachschüler hat ausschließlich der neue Zu¬
gang von der Pseilgafse zu gelten.

Der neuen k. k. Staatsrealschule wird zur Abhaltung der sonn¬
täglichen Exhorte der Turnsaal überlasten. (Angenommen .)

(9785.) Sl .-R. Rain  referiert über den neuerlichen Magistrats¬
bericht, betreffend das Ansuchen des Ludwig Obermayer  um Be¬
willigung zur Abteilung der Liegenschaft Einl.-Z . 87 Hernals, XVII. Be¬
zirk, auf vier Baustellen und beantragt, die Aufrechterhaltung des
Stadtrats -Beschlustes vom 5. Juli 1905, Z . 8999, wonach die Unter¬
abteilung unter der Bedingung bewilligt wird, daß der abzutretende
Grund per zirka 93 m? unentgeltlich und ohne Entschädigung in daS
öffentliche Gut abgetreten werde. Der abzutretende Grund ist im
richtigen Niveau der Gemeinde Wien in den physischen Besitz zu
übergeben. (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .)

Vyirksvkrtrrlunge»
(VII. Gemeindebezirk, Neubau.)

Urolokoll
über die  öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Neubau vom ÄS. Juli 1NV5.
Vorsitzender: Bezirksvorsteher-Stellvertreter HHrfaudt.
Der Aorstheube begrüßt die Erschienenen und erklärt nach

sestgestellter Beschlußfähigkeit die Sitzung für eröffnet.
Hierauf bringt der Schriftführer daS Protokoll über die Sitzung

vom 14. Juni 1905 zur Verlesung; dasselbe wird ohne Änderung
angenommen.

Einlauf.

(1469.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII wegen Be¬
handlung der Ansuchen um Verleihung neuer Tanzschul-Konzessionen.

Zur Kenntnis.

(1456.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVII in Angelegenheit
der Bekämpfung des Hausierhandels.

Zur Kenntnis.

(1329.) Zuschrift der Magistrats-Abteilung XVI in Betreff der
neuen Bezirksabgrenzung.

Zur Kenntnis.

(1480.) Eingabe der Genostenschaft der Gastwirte in Wien wegen
Bekämpfung des Stehweinhallen-Unwesens.

Die Bezirksvertretung schließt  sich den in dieser Eingabe ent¬
haltenen Ausführungen an und wirk» bestrebt sein, innerhalb ihres
Wirkungskreises dem Stehweinhallen-Unwesen, welches eine Gefahr für
den Gastwirtebestand bedeutet, möglichst zu steuern.

Anträge und Interpellationen.
W.-H. Wökkk bringt einen schriftlichen Antrag ein in Ange¬

legenheit des Platten-Unwesens; in demselben wird ausgeführt, daß
die sogenannten „Platten" auch im VII . Bezirke schon ihr Treiben
beginnen; eine energische Bekämpfung derselben sei insolange unmöglich,
als seitens der Strafgenchte gegen derartige gewalttätige Individuen,
wie dies mehrere Straffälle aus jüngster Zeit zeigen, mit auffallend
milden Strafen vorgegangen wirb. Es müsse dieses Vorgehen umso
mehr befremden, als die Strafurteile in Fällen der Verletzung der
Ehre durch Wort oder Schrift oft von einer ganz unverhäliniSmäßigen
Härte sind; eine derartige Strafrechts-Judikatur erscheine geeignet, Ge¬
walttäter geradezu zu züchten.

Schließlich wird beantragt, die Mandatare des Bezirkes in der
Reichsvertretung zu ersuchen, in der nächsten Session des Reichsrates
im Wege einer Interpellation gegen bestimmte, namhaft ru machende
Fälle der Strafrechts-Judikatur energisch Stellung zu nehmen.

Dieser Antrag wird  einstimmig angenommen.

H.-H. V. Schrank erneuert seinen bereits in früheren Sitzungen
gestellten Antrag auf Erlassung eines allgemeinen Verbotes des
Schleppentragens an allen öffentlichen Orten und Lokalen; der Antrag¬
steller verweist darauf, daß seitens des Magistrates der Stadt Laibach
ein derartiges Verbot in jüngster Zeit erlaffen worden sei.

Dieser Antrag wird zum  Beschlüsse  erhoben.

H.-H. Spies stellt den Antrag, es seien aus Verkehrsrück¬
sichten in der Neubaugaste, und zwar bei der Neustifigaffe und bei der
Lerchenfelderstraße Warnungstafeln aufzustellen, in denen das Ein¬
fahren von schwerem Fuhrwerk in jenen Teil der Neubaugaffe ver¬
boten wird.

Diesem Anträge wird zugestimmt.

H .-H . HökKk bringt ein Ansuchen von Bewohnern der Mond¬
scheingasse wegen ganznächliger Beleuchtung dieser Gaste zur Kenntnis.

Die Bezirksvertretung schließt  sich diesem Wunsche  an , da
eine ganznächtige Beleuchtung der Mondscheingaffe aus Gründen der
öffentlichen Sicherheit tatsächlich dringend geboten erscheine.

W.-W. Köeliug bringt mehrere Fälle unbefugter Waren¬
ausräumung auf dem Trottoire in der Neubaugaste zur Anzeige.

Der Horfttzende erklärt, diese Fälle dem magistratischen Bezirks¬
amte für den VII . Bezirk behufs entsprechender Amtshandlung zur
Kenntnis zu bringen.

1



Nr . 64 . — II . August 1905 . — Bezirksvertretungen . — Allgemeine Nachrichten rc.

(XVIII . Gemeindebezirk , Währing .»

Molokoll
über die  öffentliche  Sitzung der Bezirksvertretung

Währing vom 28 . Juli 100 » .

Vorsitzender : Bezirksvorsteher -Stellvertreter Hludokf Argaller.

Nach Konstatierung der Beschlußfähigkeit erklärt der Vorsitzende

die Sitzung für eröffnet.

Das Protokoll der Sitzung vom 23 . Juni 1905 wird verlesen
und genehmigt.

Einlauf.

Zuschrift der Magistrats - Abteilung III vom 4 . Juli 1905,
Z . 1472 , betreffend Ankauf des der Siiflung zur Unterstützung von

verarmten , aber fleißigen GeschäsiSleutm der Pfarre Weinhaus ge¬
hörigen Hauses XVlII ., Währingerstraße 192 , Einl .-Z . 36 Weinhaus,
um den Pauschalpreis von 41 .000 L durch die Gemeinde Wien zum
Zwecke der Straßendurchführung.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats - Abteilung IV vom 23 . Juni 1905,
Z . 2250 , betreffend Ablehnung des Ansuchens des Besitzers der
Schafbergalpe um Herstellung der öffentlichen Beleuchtung in dem
noch unverbauten Teile der Schafberggaffe.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung VIII vom 10 . Juli 1905,
Z . 1761 , betreffend Genehmigung der Legung eines 500 m langen,
80 mmigen Rohrstranges der Hochquellenleitung in der Schöffelgaffe
von der Czartoryskigoffe bis zur Richthausenstraße und Aufstellung
eines Feuerhydranten vor dem Hernalser Schlachthause an Stelle des
nicht zur Ausführung gelangenden , mit Stadtrats - Beschluß vom
15 . Dezember 1898 , Z . 12054 , genehmigten Projektes der Hoch¬
quellenrohrlegung in der Schöffelgaffe im XVIII . Bezirke.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVII vom 30 . Juni 1905,
Z . 1074 , betreffend den Hausierhandel in Wien.

Zur Kenntnis.

Zuschrift der Magistrats - Abteilung XVII vom 1 . Juli 1905,

Z . 3150 , betreffend Behandlung von Tanzschul - Konzessionen.

Zur Kenntnis.

Anträge.

W.-M. Schießer beantragt, dahin zu wirken, daß jenen Obst-
und Grünwarenhändlern auf dem Markte in der Kutschkergaffe , deren

Stände zur Ausmündung dieser Gaffe in den Gürtel verlegt wurden,

mit Rücksicht auf deren berechtigte Klagen über schlichten Geschästgang

wieder ihre früheren Standplätze in der Nähe der Währingerstraße bei

den Häusern Or . - Nr . 31 und 33 der Kutschkergaffe eingeräumt werden.

Angenommen.

Referate.

A .-HI . Hrikk referiert über das Ansuchen des Dr . Karl Georg
Pan es ch, Direktor des Wiener freiwilligen Rettungsinstitutes , um
Genehmigung der Aufstellung zweier Nettungswägen auf dem bereits
bestehenden Standplatze vor dem Hause AlSeggerstraße 25 , Ecke der
Herbeckstraße 30 , und beantragt die Befürwortung . ^

Angenommen.

1685

W.-HI. Wikdfeuer referiert über das Ansuchen der Leitung der
Privat - Mädchen - VolkSschule der Barmherzigen Schwestern vom heiligen

Vinzenz von Paul um unentgeltliche Verabfolgung von Lernmitteln

und Drucksorten und beantragt die Befürwortung.

Angenommen.

Die auf der Tagesordnung stehende Wahl eines Armenrates wird

von derselben abgefetzt.

Allgemeine Nachrichten.

Donau -Zigaretten.

Laut Mitteilung der k. k. Finanz -Landes -Direktion in
Wien vom 7. August 1905 , Z . 40640/VII , wird der Ver¬
schleiß der neuen Zigarettensorte „Donau " vom 15 . August
1905 in ganz Niederösterreich ausgenommen werden.

Approvifionierungs -Angelegenyeilen.

Gorftenviehuiärkte vom 8 . und IO . August LOOS.

1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine ) . . . . 6085 Stück
Fettschweine. . 4739 „

Summe . 10824 Stück

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 469 Stück.

Angekauft wurden:

für Wien . . . . . . . 9734 Stück
für das Land . . . . . 795 „
unverkauft blieben . . . 295

2 . Preisbewegung.

(Preis per 1 kg Lebendgewicht .)

Jungschweine (Fleischschweine ) :

I . Qualität . von 112 bis 118 k (extrem bis 130 b)
H. » . 100 „ 111 „

»1 . 90 „ 98„

Fettschweine:

I. Qualität . von 122 bis 127 b (extrem bis 129 b)
II . 114 .. 121 ..

III . 104 ,. 113 ..

Auf dem Schweinemarkte wurde im Vergleiche zur Vorwoche
um 478 Fleisch- und 77 Fettschweine weniger aufgetrieben . Bei
ziemlich lebhaftem Geschäftsverkehre waren Fcttschweine durch¬
schnittlich um 1 bis 3 >> per Kilogramm billiger . Fleischschweine
hatten ebenfalls flotten Absatz und waren Prima - und Sekunda¬
qualitäten um 1 bis 2 b per Kilogramm teuerer.

» *

2
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Pserdemarkt vom 4 . August tvVS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 523 Pferde.

(287 Schlachtpferde, 236 Gebrauchspferde).
Preis : für Gebrauchspferde . . . . 140 —1100 X per Stücl

„ Schlachtpferde . 60 - 220 „ „
Der Markt war lebhaft.

* *

mindere Qualitäten um 6 bis 10 b per Kilogramm teuerer.
Weidnerschafe und Schweine wurden zu gut behaupteten vor-
wöchentlichen Preisen abverkauft.

Auf dem Schafmarkte wurden um 217 Stuck Schafe mehr
aufgetrieben. Preise wie in der Vorwoche.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 10. August 1905
74 Stück Mast- und 180 Stück Bemlvieh und 28 Stück Weide¬
vieh aufgetrieben.

* *

Pferdemarkt vom 8 . August
Zum Verkaufe wurden gebracht : 445 Pferde

(229 Schlachtpferde, 216 Gebrauchspferde).
Preis : für Gebrauchspferde. . . 120—1200 X per Stück

„ Schlachtpferde. 80—264 „ „ „
Der Markt war lebhaft.

Jung - und Stechviehmarkt vom Ltt. August ISV5.
1. Auftrieb be;w. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1869
Kälber ausgeweidet. . 1654
Lämmer lebend . . . 74
Lämmer ausgeweidet . 4

Schafe lebend . . . . 2057
Schafe ausgeweidet. . 265
Schweine ausgeweidet. 686

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 KZ) :

I. Qualität . von 106 bis 120 b (extrem bis 136 >>)
H. .. 98 ,. 104

m . 90 ,. 96 ..
Kälber ausgeweidet(per 1 KZ) :

l . Qualität . von 120 bis 140 !> (extrem bis 154 k)
II. » . „ 110 .. 118 ..
lll . 102 108 „

Schafe ausgeweidet(per 1 KZ) :
I. Qualität . von 102 bis 112 ö (extrem bis — i.)

II. , 94 100 .
m . n . „ 68 „ 92 „

Schweine ausgeweidet(per 1 KZ) :
I. Qualität . von 138 bis 154 b (extrem bis 160 b)

H. » . . 116 „ 136 „
HI. 106 .. 114 .,

Schafe lebend(per Paar ):
I. Qualität . von 46 bis 50 X (extrem bis — X)

H. . — ,, 40 .,

Schafe lebend(per 1 KZ) :
I. Qualität . von 58 bis 63 b (extrem bis — b)

II. . . 52 57 ..
HI. 44 .. 50 ..

Auf dem Juugviehmarkte wurden um 129 Stück Kälber
weniger zugeführt. Tendenz während des ganzen Marktes fest.
Preise für Prima-Kälber um 2 bis 4 b. jene für mittlere und

Kundmachungen, betreffend den Bichverkchr.
— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 20. Juli

1905, Z. XIi-21/52, betreffend die Einfuhr von Schweinen aus
Ungarn nach Niederösterreich. (M.-Abt. IX, 2751/05.) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 21. Juli 1905, Nr. 165.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 27. Juli
1905, Z. XII-21/53, betreffend die Einfuhr von Klauentieren
(Rindern, Schafen, Ziegen, Schweinen) aus Ungarn nach Nieder¬
österreich. (M.-Abt. IX, 2853/05.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 28. Juli 1905. Nr. 171.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 29. Juli
1905, Z. XII-2591, betreffend das Verbot der Ein- und Ausfuhr
von Schweinen in den politischen Bezirk Waidhofen an der Thaya,
beziehungsweise aus demselben. (M.-Abt. IX, 2836/05.) Ent¬
halten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 30. Juli 1905,
Nr. 173.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthaltcrci vom3. August
1905, Z. Xll-21/54, betreffend die Einfuhr von Vieh und
Fleisch aus den Ländern der ungarischen Krone nach Nieder¬
österreich. (M.-Abt. IX, 2888/05.) Enthalten im Amtsblatte
zur „Wiener Zeitung" vom 3. August 1905, Nr. 176.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 1. August
1905, Z. XII-14/9, betreffend den für das III. Quartal 1905
festgestellten Werttarif für lebende Nutzschweine und den für den
Monat August 1905 geltenden Entschädigungspreis für Schlacht¬
schweine. (M.-Abt. IX, 2889/05.) Enthalten im Amtsblatte zur
„Wiener Zeitung" vom 4. August 1905, Nr. 177.

Städtisches Lagerhaus.
Vom 1. bis 31. Juli  1905.

Waren eingelagert . . 159.289 Meterzentner
„ ausgelagert . 208.675 „

Der Lagerstand betrug am 31. Juli 1905:
145.002 Meterzentner im Assekuranzwerte von 3,828.230 I<

gegen 275.858 „ „ „ „ 5,188.780 „
in der gleichen Zeit des Vorjahres. Darunter waren:

10.814 Meterzentner Weizen. . gegen 13.132
9.435 „ Roggen . . . . 16.272
8 291 „ Gerste. 1.726

81.942 Hafer . . . . " „ 93.459
18.9 ?8 „ MaiS . . . . 77.832

225 „ Ölsaaten . . . . „ 3.245
992 Linsen . 1.036

8 .541 Mehl und Nlne . . „ 25.818
17 925 „ Wein. 6.117

I .I54 „ Zucker. 824 und
7.488 Hektoliter ä 100"/, SpiriinS . . „ 4.506 im Vorjahre
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Die durchschnittliche Tagesbewegung während des Monates
Juli 1905 bezifferte sich auf 14.153 g ; es wurden 5 Lager¬
scheine ausgegeben und keine Lombardierung in die Lagerbücher
vorgemerkt.

Saniläls -Angelegenheiten.
Ausweis über die im Monate Juli 1905 durch die städtischen
Sanitäts-Stationen ansgeführten Kranken- und Leichentransporte.

Zahl der Transporte von «

Station gewöhn¬
lichen

Insel.
tions-

Leichen

L
«

Kranken Ä

Station, V., Untere Bräuhausgaffe 61 . 443 89 102 634

Station, XIV., Pillergaffe 21. 253 50 63 366

Station, XVII., Gilmgaffe 18 . . . . 259 53 272 584

Station XX.. Gerhardnsqaffe 3/5 . . 285 102 77 464

Zusammen. 1240 294 514 2018
1534

* *
*

Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli
I » 05.

Städtische Bäder:
Männliche Weibliche

Personen
11. Bez., Donuubad Erzherzog

Karlplatz 4. 49974 , davon 37567 12407

III. Bez., Strombad Kaiser
Josefbrückc.

11. Bez., Freibad am linken
11744, » 8015 3729

Donauufer.
III. Bez., Strombad Sophien-

34294, " 30079 4215

brücke. 13110, „ 8779 4331

XVII. Bez., Hernalser Voll-
und Schwimmbad, Jörger-
straße 50 . . 9638, 8399 1239

IX. Bez., Strombad Au-
gartcnbrücke.

XIX. Bez., Floßbad Kahlen-
23570, » 17126 6444

bergerdorf.
XIX. Bez., Strombad Nuß-

3475, '' 2340 1135

darf. 9750, 6598 3152

Zusammen.
*

155555, davon
*

118903 36652

Theresienbad

*

im XII. Bezirke.
Männliche Weibliche

Personen
Wannenbad. . 5978, davon 3556 2422
Dampfbad. . 3557, 2702 855
Voll- und Schwimmbad . . . 16005, „ 2377 13628

Zusammen . 25540, davon 8635 16905

— Allgemeine Nachrichten rc.

Volksbäder.
Milnnliche Weibliche

Personen
III. Bez., Apostelgasse 18 . .

(Eröffnet August 1891.)
16616, davon 12229 4387

IV. Bez., Klagbaumgasse 4 .
(Eröffnet Juni 1893.)

16026, 11299 4727

V. Bez., Einsiedlerplatz 18
(Eröffnet August 1890.)

24773, 17720 7053

VI. Bez., Esterhazygasse 2 .
(Eröffnet August 1892.)

21310, »k 15295 6015

VII. Bez., Mondscheingasse 9 .
(Eröffnet Dezember 1887.)

14998, ,k 11238 3760

VIII. Bez., Florianigasse 24 .
(Eröffnet August 1892.)

20048, 14380 5668

IX. Bez., Wiesengasse 17 . .
(Eröffnet August 1892.)

17519, " 11611 5908

X. Bez., Gudrunstraße 163 a .
(Eröffnet August 1890.)

26334, » 19274 7060

XI. Bez., Geiselbergstraße 54
(Eröffnet August 1900.)

7451, " 4992 2459

XIII. Bez.,Hütteldorferstr . 82
(Eröffnet März 1905.)

7377, » 4976 2401

XIV. Bez., Heinickegasse 3 .
(Eröffnet Dezember 1894.)

20781, " 14350 6431

XV. Bez., Neithofferplatz 4 .
(Eröffnet Juli 1900.)

20053, " 14439 5614

XVI. Bez., Fried . Kaiserg . 11 .
(Eröffnet März 1897.)

25773, » 17478 8295

XVII. Bez., Gschwandner-
gasse 62 .
(Eröffnet Juli 1901.)

18341, " 12473 5871

XVIII. Bez., Klostergasse 27 .
(Eröffnet Mai 1899.)

16770, » 11024 5746

XX. Bez., Treustraße 60 . .
(Eröffnet August 1892.)

19410, » 13059 6351

Zusammen . 293583, davon 205837 87746

Kanbewegunst
asm 8 . bis 11 . August 1905.

(Dir in Klammern ringeftellte» Zahlen find die Beschäst-nummcrn der
IkicnstUcke der Abteilung XIV des Magistrate- für den I. bi- IX. und
IX. Bezirk. — Für den X. bi- XIX. Bezirk bedeuten die eingeklammerteu
;ablen die Beschiift-nummern der betreffenden magistratischenBezirksämter.)

Gesuche um NauvewiMgnuge«.
Rendanten.

II . Bezirk:  Hans , Taborstraße 31, Haidgaffe 15, von Alfred und Otto
Berger,  VI ., Mariahilferstraße1 o (5659).

V. Bezirk:  Haus , Schloßgaffe9, von Lambert und Ferdinand Hofer,
Krongaffe 16, Bauführer Ferd. Hofer (5649 ).

VI. Bezirk:  Haus , Kaunitzgaffe8, von Josef Jungreithmeyer,  Bau¬
führer Adolf Langer (5581 ).

IX. Bezirk:  Haus , Porzellangaffe7, Einl -Z. 698, Parzelle I, von Emil
Friedrich.  Bauführer Joses Falter (5623 ).

„ „ Haus, Porzellangaffe7, E>nl -Z. 698, Parzelle II , von Emil
Friedrich,  Bauführer Josef Falter (56241.

„ ,, Haus, Porzellangaffe7, Einl.-Z. 698, Parzelle III , von Emil
Friedrich,  Bauführer Josef Falter (5625 ).
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XII. Bezirk : Zweistöckiges Wohnhaus, Zöppelgaffe, Einl.-Z. 18, vo» Franz
Siller , Bauführer AloiS Schaufler (28503).

„ „ Dreistöckiges Wohn- und Geschäftshaus, Fiichselhofgasse7,
von Hermine Bach und Martha Popper , Bauführer
Rudolf San toll (28679).

XX. Bezirk : Pasettistraß-, Einl.-Z. 5323, von Wilhelm Lindner , II .,
Kleine Zufahrtsstraße134, und Sam . Süßkind , Tabor¬
straße 34, Bauführer F. Redlich (5654).

Anbauten.
V. Bezirk : Hoftrakt, Diehlgasse 19, von Leop. Walter , Bauführer R

Santoll (5639).
XIII . Bezirk : Hütteldorf, Hüttelbergstraße 25, von R»d. Emil Koh »,

Bauführer Georg Slrohmayer (30060).

Adaptierungen.
II . Bezirk : ZirkuSgasse 36, von Franz Stingl , Bauführer Franz

Klein ent (5662).
IV. Bezirk : Plößlgasfe6, von Josefine Wagner , Bauführer E. Frauen-

feld (5610).
„ „ Wiedener Hauptstraße 82, vom Piaristen-Kollegium St . Thekla,

Bauführer Em. Kamenicky (5653).
V. Bezirk : MatzleinSdorferstraße 23 (Schule), von der Stadt Wien

(5621).
VI. Bezirk : KopernikuSgasse3, von Ludwig Popper , Bauführer Joh.

Binder (5618).
VII. Bezirk : Neustistgasse 116, vo» Irene Glas und Regina Schlesing er,

Bauführer Karl Schmid (5616).
XII. Bezirk : Eichenstraße 56, von der Direktion der städtischen Straßen¬

bahnen, Bauführer Rudolf Beck (28127).

Diverse<gertuaere>« ante».
VII. Bezirk : Rohrkanal, Wimbergergafse2, von Georg Pfeifer , Bau¬

führer Friedrich Blau köpf (5583).
XX. Bezirk : Vordach, Burghardtgaffe 3, vom Wärmbestubenverein, I.,

Bartensteingasse 13 (5636).

Hesnche«m Aaulinienvestimmung, veziehuugsweise um
Bekanntgabe oder Ausstecknng der Aaukinien wurden

«verreicht:
XIII. Bezirk : Altmannsdorf, Einl.-Z. 18, von Franz Siller (27790).

„ „ Hetzendorf, Nofenhügelstraße, Kat.-Parz. 14/15, von Holz¬
mann L Komp. (28440).

GenerfichL Orendi

^-

In einzelnen Stücken:
Muster I extra, bei einer Breite von:

67 em . . . . . 2 X 15 I».
90 ein . . . . . 2 X 85 li.

100 ein . . . . . 3 X 20 !>.
112 em . . . . . 3 X 60 Ii.
125 em . . . . . 4 X.
Nachlaß 5X-

Mußer II primissia, bei einer Breite von:
67 em . . . . . 2 X 40 I>.
90 em . . . . . 3 X 20 >,.

100 ein . . . . . 3 X 55 i>.
1l2 ein. . 4 X.
125 ein . . . . . 4 X 40 k.
Nachlaß 5X-

Einsassen der Stücke inklusive Gurten, bei einer
Breite von:
67 em . . . . .. 30 k.
90 em. . 36 b.

100 em. . 40 ii.
112 cm. 45 >>.
125 em. 50 k.

Gleiche Preise bei Rollen und Stücken laut
Muster 7/30:
Ohne Borten bei einer Breite von:

67 em. 1 X 50 Ii.
90 cm. 2 X 02 b.

100 cm. 2 X 25 l>.
112 em. 2 X 52 >,.
125 cm. 2 X 80 k.

Mit Borten bei einer Breite von:
67 ci» . 1 X 62 Ii.
90 em . . . - . 2 X 16 Ii.

100 em. 2 X 40 Ii.
112 em. 2 X 70 b.
125 cm. 3 X.

Für Einsassen per Ende, bei einer Breite von:
67 em. - X 60 I>.
90 cm. — X 80 i>.

100 em. — X 90 >,.
112 cm . . . . 1 X — Ii.
125 ein. 1 X 10 ii.

* *

Mag.-Abt. VII, Z. 914.
7. August 1905.

Städtische Aröeiten und Lieferungen
I . Offertverhandlnngs Ergebnisse.

Mag.-Abt. XXII, Z. 2952 er 1903.
4. August 1905. "

Lieferung der für den Bedarf der Gemeinde Wien erforderlichen Kokos¬
teppiche auf die Dauer von drei Jahren, d. i. bis 1. August 1908.

Alle Anstalten, Amtsgebäude der Gemeinde Wien.
Meister Julius — In ganzen Rollen:

Muster I extra, bei einer Breite von:
67 en, . . . . .1 X 90 Ii.
90 cm . . . .> . 2 X 50 >>.

100 em . . . .. . 2 X 75
112 em . . . .. . 3 X 10 I>.
125cm . . . .> . 3 X 45 I>.
Nachlaß 5X-

Muster II primissima, bei einer Breite
67 cm. 2 X 10 ii.
90 em. 2 X 75 >,.

100 em. 3 X 10 I>.
112 cm. 3 X 45 k.
125 em. 3 X 85
Nachlaß 5X-

Neubau eines Hauptnnratskanales in der Markhosgaffe von der Notten-
dorfergasse bis zur nächsten Gasse gegen die städtischen Gaswerke im

Iti. Bezirke.
Erd - und Baumeisterarbeiten  einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 2359 X 18 b.
Sikora A. L L. Schwarz — Nachlaß 16'2)V gegen Verwendung von Roman¬

zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke KönigShos
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kg per Hektoliter.

Dobler Josef — Nachlaß 17)V gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 kg per Hekto¬
liter und von Schlackenzementder Marke Witko-
witz in Fässern mit dem spezifischen Gewichte
von 90 kg per Hektoliter.

Mayer Leopold — Nachlaß 14L gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kg per Hektoliter,
»nd von Schlackenzement der Marke Witkwitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kg per Hektoliter.

» »
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Mag.-Abt. VI. Z. 2757.
7. August 1905.

Nnipflasterung der Kasernengasse im VI. Bezirke zwischen der Königsegg-
und Schmalzhofgasse.

Popp Karl — Nachlaß5)V fitr Erd- und Pflasterungsarbeiten.
Schußmami Johann — Nachlaß5'1-V für Erd- und Pflasterungsarbciten.

* *
*

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Neubau eines Hauptunratskanales in der Arltgasse zwischen Or.-Nr. 44
und Koppstraße im XVI. Bezirke.

Erd - und B a u m ei ste r a r b e i t en einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5246 X 42 ü.

Holaubek Gustav — Nachlaß 19 5X gegen Verwendung von Roman-
zement der Marte Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 ÜA per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 90 kx
per Hektoliter.

* *
»

Neubau eines Hanptunratskanales in der Markhofgasse von der Notten-
dorfecgasse bis zur nächsten Gasse der städtischen Gaswerke.

Erd - und B a u m ei ste r a r b e i t en einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 2359 X 18 k.
Doblcr Josef — Nachlaß 17)V gegen Verwendung von Roman¬

zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 üx per Hektoliter.

Ginlragungen in den Grwervsteuer-Halaster.
S. August isos.

») Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Willavder Hans — Pachtweiser Betrieb der dem Herrn Franz Pfefser
gehörigen Konzession äclto. 17. März 1883, Z. 36481, zum Handel mit alten
Waffen— IX., Berggaffe 34 (Wiener Trödlerhalle, Zelle 99s.

Wondruschka Franz Josef — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier
— IX., Thurygasse 4.

Zerzan Franz — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerk Nr . 1143 —
V., Siebenbrunnengaffe 12.

>») Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Breilenbaum Josefine — Darlehensgeschäfte— III ., Obere Weißgärber-
straße 22.

Hellmann Jakob — Herausgabe der Periodische» Druckschrift„Medico-
technologischesJournal" — IX., Mariannengaffe 15.

Hrubesch Adolf— Privatlehranstalt für Auslagenarrangements— VI.,
Windmühlgaffe 32.

Mostler Katharina — Hebamme— I., Giselastraße 12.
Rotier Jda , geb. Glaser — Hebammenpraxis— III , Rüdengaffe 14.
Schwarz LouiS— Herausgabe der periodischen Druckschrift„Finanz- und

HandelS-Revue" — IX., Bindergaffe II.
Wählerverein der vereinigten Christen im IX. Bezirke(Redakteur: Josef

Stary ) — Herausgabe der periodischen Druckschrift„Bezirksnachrichtcn vom
Alsergrund" — IX., Elisabethpromenade 33.

s . August ISl >S.
Gewerbe-Unternehmungen.

Balada Franz — Musilergewerbe— XVI., Gaullachergaffe 57.
DoleLal Johann — Marktviktualien-Verschleiß— XVI., Markt, Uppenplatz.
Dolczal Katharina — Milch-, Gebäck- und Kanditen-Verschleiß— V.,

Johannagaffe42.
Dominko Johann — Wildpret- und Geflügelhandlung— XVI., Markt

in der Brunnengaffe.
Duöek Anton — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI.,

Gaullachergaffe 57.
Dworak Thekla— Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Koppstraße 148.
Fenzel Marie — Gemischlwaren Verschleiß— XVI., Koppstraße 39.
Fischelmaier Johann — Gemischlwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—

XVI., Wichtelgasse 41.
Fleischmann Siegfried — Kleidermacher— XVI., Thaliastraße10.
Fuchs Lorenz— Pachtbetrieb des auf unten bezeichnetem Hause radi¬

zierten Schankgewerbes— XVI., Grundsteingaffe 23 und 25.
Fngmann Anna — Sonnen- und Regenschirmmachergewerbe— XVI-,

XVI., Speckbachergaffe13.
Grünhut vulgo Baumann Paula — Übernahme zum chemischen Putzen,

Färben und Appretieren— XVI., Brunnengaffe 50.
Hajel Karl — Gemischtwarenhandel— XVI., Richard Wagnerplatz 16.
Holba Rudolf — Schuhmacher— XVI., Lienfeldergaffe 45.
Hruby Karl — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI.,

Herbststraße 28.
Jedliczka Wenzel— Kleidermacher— XVl., Hofferplatz 5.
JeLek Marie — Verabreichung von Speisen, Ansschank von Bier, Wein

und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles—
XVI., Hasnerstraße 144.

Klans Theresia(Witwenfortbelrieb nach dem am 4. Juli 1904 verstorbenen
Karl Klaus) — Bürstenbindergewerbe— XII ., Seumegafle 7.

Knoth Theresia— Kleinfuhrwerksgewerbe— XVI., Speckbachergaffe38.
Kraus Rudolf — Drechsler— XVl., Thaliastraße 94.
Krummer Anton — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Wattgaffe 59.
Kronus Antonia — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Wattgaffe 3.
Kuchinka Alois — Photographengewerbe— XVI., Lerchenfeldergürtel8.
KvaSzniczka Andreas — Kunstblumen.Erzeugung— XVI., Gaullacher¬

gaffe 30.
Märkl Fanni — HauSsegenstickergewerbe— XVI., Abelegaffe 25.
Mali Rafael — Schilder- und Schriftenmaler— XVI., Herbststraße 36.
Marhofer Ferdinand — Marktviktualien-Verschleiß— XVl., Markt in

der Brunnengaffe.
Mayer Franz — Fahrradhandel— XVI., Herbststraße 53.
Milkowitz Alexander— Marktviktualien-Verschleiß— XVI., Markt am

Johann Nepomuk Bergerplatz.
Nemetz Franz — Kleinhandel mit Brennmaterialien—XVI., Koppstraße 2.
Nezhyba Karoline— Gemischtwaren-Verschleiß— XVl., Brestelgafse 4.
Polacek Josef — Wagenlackierer— XVI., Wichtelgaffe 56.
Rogal Otto — Frachtentransportmit dem Kleinfuhrwerk Nr. 1132 —

XVI., Friedmannsgaffe 9.
Schauer Candidus — Stukkaturer— XII., Schönbrnnner-Allee 25.
Schlager Julie (Witwenfortbetrieb) — Verabreichung von Kaffee, Tee-

Schokolade, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen, Haltung er,
laubter Spiele mit Ausnahme einer Kegelbahn— XVI., Grundsteingaffe 59-

Schodl Alois — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier, Wein
und Obstwein und gebrannter geistiger Getränke, Haltung erlaubter Spiele —
XVI., Koppstraße 41.

Schrom Heinrich— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI.,
Grundsteingaffe 68.

Schweinzer Leopoldine— Gemischtwaren Verschleiß mit Flaschenbier—
XVI., Lorenz Mandlgaffe 14.

Spieß Franz — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier und
Wein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles— XVl.,
Hasnerstraße 82.

Steinhäuser Adolf — Fleisch- und Selchwaren-Verschleiß— XVI.,
Habichergaffe 4.

Svatek Johann — Schuhmacher— XVI., Kirchstetterngaffe 20.
Urban Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Koppstraße 80.
Waller Josef — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier, Wein

und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billardspieles—
XVI., Koppstraße 86.

Neiß Emanuel — Ausschank und Kleinverschleiß gebrannter geistiger
Getränke und Verabreichung von Tee und Punsch— XVI., Hasnerstraße 17.

Weiß Junkel Joffel (Joses) — Gold- und Silberarbeitergewerbe—XVI.,
Nenlerchenfelderstraße 38.

Weiß Max — Spenglergewerbe— XVI., Brunnengasse 33.
Weißmüller Marie — Pfaidlergewerbc— XVl., Haberlgasse 35.
Willim Anna — Erzeugung von kosmetischen Präparaten — XVl..

Arnethgaffe 54.
Zapletal Karl — Verschleiß von Spirituosen in handelsüblich ver¬

schlossenen Gefäßen mit Ausschluß jedweden Ausschankes und Kteinverschleißes
— V., Obere Amtshausgaffe 14.

Zeleny Franz — Marktviktualienhandel— XVl.. Ippenplotz, Markt.
Z-mla Paul — Perlmntter-Knopfdrechsler— XVI , Odvokergaffe 28
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4 . August L» « S.
») Gewerbe-Uliternehmimgcu.

Appel Marie — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VIII .,
Skodagaffe 26.

Dechant Leopold — Konzession zur Verabreichung von Speisen , Ausschank
von Bier , Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele , ausgenommen
Billard — III . , Hörnesgasse 22.

Ditl Adolfine , geb . Fischer — Damenkleidermachergewerbe — XII,,
Ehrenfelsgafse 12.

Freyberger Leo — Pfeidlergewerbe - - III ., Hetzgafse 20.
Fürnkranz Johann — Tischler — III , Rüdengafse 12.
Gottlieb Barbara — Konzession zur Verabreichung von Speisen , zum

Ausschank von Bier , Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele,
ausgenommen des Billards — III , Laudstraßergürtel 21.

Gruber Eduard — Konzession zur Verabreichung von Kaffee , Tee,
Schokolade , anderen warmen Getränken und von Erfrischunge » , sowie von
Likören aller Art und zur Haltung erlaubter Spiele — III ., Schiitzengasse 1.

Hartman » Franz — Glasergewerbe — VIII ., Tigergasse 10.
Hcmmelmayer Johann — Pferdefleischhauer (Filiale ) — XV ., Fünfhaus-

gasse 8.
Herzog Johann — Kommissionshandel mit Papierwaren — VIII ., Lange-

gafse 49.
Hrabal Franz — Tischlergewerbe — VIl , Apollogasse 7.
Jelliuek Friedrich — Fleischhauer — XV ., Markt , Reithofferplatz.
Jölli Marie — Geimschtwarcn «Verschleiß mit Flaschenbier — XV .,

Turnergafse 28.
Johann Michael — Friseur (Filiale ) — VIII , Langegasse 8.
Jungwirth Matthias — Gemlschtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

VIII ., Kupkagasse 2.
KeinerSdorfer Rosa , geb . Fallus — Gemischtwaren > Verschleiß mit

Flaschenbier — XII ., Hetzeudorferstraße 76.
Köstler Ludwig — Bildhauergewerbe — VIII ., Lerchenfelderstraße 156.
Koleckar Josef — Marktviktualienhandel (Filiale ) — XII ., Markt,

Meidling.
Merkel Johann Konrad — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

VII . , Bandgasse 9.
Marschalek Anna — Verkauf von Obst und Grünwaren (Filiale ) — XV .,

Markt , Robert Hamerlinggasse.
Offene Handelsgesellschaft „ Pärr L Kopetz ", öffentliche Gesellschafter:

Franz Pärr (Vertreter gegenüber der Gewerbebehörde ), Josef Kopetz — Handel
mit Maschinen und technischen Bedarfsartikeln — VII . , Kaiserstraße 30.

Firma Adolf Pater (Inhaber Arnold Pater ) — Gemischtwarenhandel —
XII ., Meidlinger Hauptstraße 16.

Pfeiffer Hilda — Damenkleidermachergewerbe — VII ., Lerchenfelder-
straße 137.

Riegel Anton — Kleidermacher — XI ., Rinnböckstraße 31.
Roscnstein Malvine — Gemischtwaren -Verschleiß — VIII ., Alserstraße 31.
Scharer Marie — Vereinskassiergewerbe — XV ., Neubaugürtel 31.
Schmid Anna — Pfeidlergewerbe — III ., Keinergaffe 18.
Schreihans Franz — Kleinhandel mit Brennholz , Kohle und Koks —

III ., Apostelgaffe 8.
Schubert Rudolf — Friseur — VII ., Westbahnstraße 32.
Slanik Franz — Schuhmacher — VIII , Langegafle 51.
Staude Mathilde — Gemischtwaren -Verschleiß — VIII . , Blindengaff « 4.
Stiedl Johann — Schuhmacher — VII ., Peyerlgasse 25.
Suk Anna — Modistengewerbe — XIII ., Breitenseerstraße 239.
Visintin Konstantin — Kleinverschleiß von Brennmaterialien — VIII .,

Tigergaffe 37.
Watzak Franz — Zahntechnikcrgewerbe — XI ., Simmeringer Haupt¬

straße 45.
Weiß Artur — Gcmischtwaren Verschleiß mit Ausschluß des Flaschen¬

bieres — VII ., Burggaffe 102.
Wolffhardt Heinrich — Handel mit Devotionalien und gestickten Bildern

— VIII ., Lerchenselderstraße 78/80.
Zechman » Rosalia — Damenkletdermachergewerbe — XI ., Krantgaffe 8.
Zechmeister Theodor — Photographengewerbe — XV ., Moeriuggaffe 12.

b) Nicht dem Gewerbegcsetzc unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Fiedler Ladislaus — Architekt — VIII ., Lerchenselderstraße 62/64.
Hubatschek Johann — Architekt — VIII ., Lerchenselderstraße 74.
Steurer Alexander — Provisionsagent — VIII ., Lerchenselderstraße 46.
Wasko Wenzel — Dauernde Dienstleistung gegen Provision — VIII .,

Benuogaffe 29.
* *

*

s . August 1SVS.
a) Gewerbe-Unternehmungen.

Aujezdecky Thomas — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier —
X ., K . k. Arsenal , Objekt III.

Bartl Johanna — Gemischtwaren -Verschleiß — V ., Tichtelgasse 20.
Baa Giovanni — Kabsfuhrwerk — X ., Trostgaffe 23.
Bauer Marie — Schuhperlstickerei — XVI ., Brunnengasse 74.

Berger Sali — Kleinhandel mit Brennmaterialien — II , Taborstraße 51.
Bernkopf Friedrich — Drogen - und Materialwarenhaudel — II ., Am

Tabor 13.
Besele Emma — Handel mit Beuschel , Antern und Innere ! — XVI .,

Odoakergaffe 22.
Brtnik Franziska — Verschleiß vo » Zuckerbäckerwaren mit Kanditen —

V., Wimmergaffe 21.
Burian Josefine — Viktualien -Berschleiß — XI ., Lorystraße 17.
Dudik Franz — Kleidermachergewerbe — II ., Rueppgaffe 23.
Felix Gisela — Pseidlergewerbe — XVI ., Gaullachergaffe 18.
Feuer Chaim — Gemischtwaren - Verschleiß — II ., Novaragaffe 21.
Fischer Franz — Buchbinderei — III , Eidbergerlände 26.
Fleißig Alfred — Marktsterantie — X ., Favoritenstraße 135.
Frühlinger Anna — Gemischtwaren -Verschleiß und Flaschenbier — V.,

Matzleinsdorferstraße 40.
Gasparik Barbara — Marktviktualien -Berschleiß — II -, Markt Im Werd.
Geml Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — II .,

Sterneckplatz 8.
Glaser Franz — Frachtentransport mit dem Kleinfuhrwerke (Lizenz-

Nr . 1144 ) — XVI ., Thaliastraße 129.
Goldmann Alois — Schuhmachergewerbe — X ., Gudrunstraße 21.
Günter Karl — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Große Psarrgaffe 2.
Günter Karl — Bäckergewerbe — II . , Große Psarrgaffe 2.
Hammer Franz — Musikergewerbe — II ., Glockengasse 25.
Haumann Anna — Feilbieten von Obst , Blumen und Gemüse im

Umherziehen von Haus zu Haus unter Vermeidung jeglichen Staudhalteus,
Gemeindegebiet von Wien mit Ausschluß des k. k. Praters.

Firma B . Hoffner (öffentliche Gesellschafter : Baruch Hoffner , Luser Hoffner
rekte Steuermann ) — Verschleiß von Pelzwaren — II ., Rotensterngaffe 25.

Hofmann Anna — Zuckerbäckerwaren -Verschleiß — XVI ., Waltgaffe 43.
Horak Adolf — Fragner — XII ., Dunklergaffe 13.
Hrodek Berta — Wildpret - und Geflügelhandel — X VI ., Neulerchen -

felderstraße 66.
Jmmervoll Karoline — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

XII ., Seeböckgaffe 31.
Jabloner Heinrich — Fleischselchergewerbe — III ., Khunugaffe 21.
Knop auch Knopf Lipe David — Trödlergewerbe — II , Zirkusgaffc 39.
Kola ! Aloisia — Herrenkleidermachergewerbe (Witwenfortbetrieb ) —

VIII ., Lenaugaffe 16.
Kola ! Josef — Friseur und Raseur — X ., Alxingergaffe 32.
Koniiek Wenzel — Flaschenbier -Verschleiß — XVI ., Hyrtlgaffe 19.
Leutner Josefine — Bürstenbindergewerbe (Witweufortbetrieb ) — VIII .,

Laudongaffe 21.
Lustik Jakob — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — II ., Untere

Augarlenstraße 30.
Marcian Barbara — Feilbieten von Obst , Grünwaren und Blume » im

Umherziehen von Haus zu Haus und auf der Straße , Gemeindegebiet von
Wien mit Ausschluß des k. k. Praters.

Matejka Michael — Zimmer - und Dekorationsmaler — X ., Schrötter-
gaffe 13.

Mauch Georg — Kleinsuhrwerksgewerbe - Lizenz Nr . I14l — II .,
Ferdinandstraße 28.

Medak Marie — Damenkleidermacherin — II ., Große Psarrgaffe 1l.
Mendel Leonore — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Praterstraße 26.
Novotny Johann — Anstreicher — II ., Große Psarrgaffe 19.
Palasthy Johann — Marktviktualien -Berschleiß — II ., Markt Im Werd.
Pejschmann Josefine — Gemischlwaren -Verschleiß — III ., Barichgaffe 38.
Pesiika Wilhelm — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier —

XVI ., Hasnerstraße 139.
Pollak Samuel — Sub -Baunnternehmung — XI ., Sammelkanal.
Pribil Thekla — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Hasnerstraße 110.
Prohazka Ignaz — Gast - und Schankgewerbe — II ., Prater , Trabrennplatz.
Firma Rathhaus L Bibring (öffentliche Gesellschafter : Lazar Rathhaus,

Moses Leib Bibring ) — Herren - und Knabenkleiderhandel — II ., Obere
Donaustraße 61.

Naudnitz Margarete — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —
111., Keinergaffe 21.

Rittel Salomon — Damenkleidermachcrgewerbe — II ., Taborstraßc 57.
Roderer Anna — Milch -Verschleiß — XI . , Rinnböckstraße 17.
Schmitt Johann — Marktviktualien -Berschleiß — II ., Markt Im Werd.
Schreder Matthias sun . — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier

(Filiale ) — II ., Erzherzog Karlplatz 19.
Schroll Anna , geb. Thenner — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Herz¬

gaffe 38.
Sedlaczek Marie — Marktviktualien -Berschleiß — II ., Markt Im Werd.
Silmer Franz — Sattlergewerbe — II -, Taborstraße 98.
Sohmen Johann — Ausführung von Gasrohr - und Wasserleitungen —

11., Große Schiffgaffe II.
Sorna Johann — Schuhmachergewerbe — V ., Anzengrubergaffe 24.
Springer Jakob — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Taborstraße 85.
Stadler Elise — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — X .,

Leibnitzgaffe 12.
Tabacsjar Katharina — Verschleiß von Obst , Grünwaren und Blumen

im Umherzieben im Gemeindegebiete von Wien mit Ausschluß des k. k. Praters.
Tluchor Matthias — Tischlergewerbe — X ., Trostgaffe 44.
Tiani Franz — Gemischtwaren -Verschleiß (Filiale ) — II ., K. k. Prater

(Restauration „zum Kalasatti " ) .
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Tiani Franz— Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) —II ., K. k. Prater 113
(Restauration„zum Einsiedler").

Tiani Franz — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — II ., K. k. Prater 129
(Restauration„zum Walfisch").

Trinkl Julianna — Damenileidermachergewerbe— V., Arndtstraße 11.
Wachnta Marie — Pfeidlergewerbe— II-, Engerthstraße 233.
Waidner Johanna Anna — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier

— II.. Stephaniestraße 15.
Wanlo Michael— Großfuhrwerksgewerbe— XI., Simmeringer Haupt¬

straße 10.
Weiß Amalia — Flaschenbier-Verschleiß— XIV., Märzstraße 63.
Weiß Saul — Gewerbsmäßige- Vermieten von Wäsche — II , Ober

Donaustraße 19.
Wenz Johann — Mechanilergewerbe— III ., Pfefferhofgaffe 4.
Wilhelm Johann z' nn. — Vieh-Kommissionshandel(Fiiiale) — XV.,

Zinckgaffe 7.
Wöhrer Elisabeth— Fragnergewerbe— V., Kohlgaffe 27.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtigc
Unternehmungen.

Abels relte Abeles M., Dr. — Herausgabe der Druckschrift„Die Kunst¬
welt" — I., Weihburggaffe 18.

Fleischer Johann — Klavierschule— II ., Czerninplatz 2.
Kirchgeßner Hugo — Totengräber — XIII , Einwanggafse 55.
Firma Brüder Spitz (Inhaber : Siegmund Spitz, Max Spitz) —Zeitungs¬

verlag — II ., Große Sperlgaffe 35.
Tersch Friedrich, Dr. — Zahnarzt — II ., Untere Augartenstraße 26.

* *
*

V. August 1SOS.
Gewerbe-Unternehmungen.

Aichinger Matthias — Kleinhandel mit Brennmaterialien—X., Humboldt¬
gaffe 11.

Albrecht Franziska — Viktualienhandel— X., Laaeistraße 4.
Diwoky Amalia — Viktualienhandel— X., Quellengaffe 22.
Eichinger Barbara — Viktualien-Verschleiß— VII., Burggaffe 93.
Ernst Jeanette — Fleisch-Verschleiß— II ., Große Sperlgaffe 14.
ErasimuS Anton — Fleisch-Verschleiß— X., Gudrunstraße175.
Fuchs Amalia — Fragnergewerbe— III ., Adamsgaffr 5.
Habersohn Emilie — Wäsche-Erzeugung— X.. Favoritenstraße 84.
Hanausek Franz — Zuckerbäcker(Filiale) — X., Antonplatz 25.
Hirsch Wilhelm— Sandverkauf— X., Frachtenbahnhof der Slaatseiscn-

bahn-Gesellschaft.
KohnL Prager (Inhaberinnen: Elsa Kohn, Karoliue Prager) — Damen¬

kleidermachergewerbe— VII., Mariahilferstraße 12.
Kornfeld Siegmund — Konzession zur Verabreichung von Speisen, znm

Ausschanke von Bier, Wein und Obstwein und zur Haltung erlaubter Spiele
mit Ausnahme des Billardspieles— VII., Kaiserstraße 44/46.

Krhschanitsch Therese — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Quelleu-
gaffe 101.

Machly Josef— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—X., SiccardS-
burggaffe 56.

Odenburger Moritz— Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — XII., Schält-
brunnerstraße 199.

Pinkas Jakob — Pachtbetrieb des Gastgewerbes— II ., Lilienbrunn-
gaffe 9.

Poleoek Maximilian— Elektrotechnisches Gewerbe(Konzessionserweiterung)
— X., KolumbuSgaffe 10.

Räkos Josef — Sammeln von Pränumeranten auf Druckwerke(Kron-
land Niederösterreich) — VII., Ncubaugaffe 40.

Reich Rosa— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X., AbSberg-
gaffe 11.

Niha Josef — Herrenkleidermachergewerbe— VII., Neustiftgaffe 24.
Scheurer Ludwig— Hutmachergewerbe— III ., Erdbergstraße 74.
Slawicek, geb. Hajek Franziska— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschen¬

bier — X., Kolumbusgaffe 31.
Stojec Marie — Fragnergewerbe— X., Eugengaffe 24.
Zajic Wenzel— Kleinhandel mit Brennmaterialien— X., Leipnitzg. 16.
Zapletal Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— V.,

Wimmergaffe 13.
Zdrazil Franz — Gemischtwaren-Verschleiß— X., BUrgergaffe 14.

* *
*

8 . August L8VS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Binder Johann — Maurergewerbe— XVIII., Währingergürtel 61.
Blaimschein Karl — Sandgewinnung— XVIII., Baugrund in Gersthof,

Einl.-Z. 250.
Firma E. EzeczowizkaL Sohn (Emil Emannel Czeczowizka, Rudolf

Czeczowizka) — Bauunternehmung— VIII., Florianigaffe 2.

Dechant Friedrich— Wildpret- und Geflügelhandel(Filiale) — XVIII.,
Gentzgaffe 33.

Dragan Josef — Historienmalerei— XVIII., Semperstraße 6.
Erben Johanna — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII , Lerchenfelder-

straße 124.
Gazda Wenzel— Herrenkleidermacher— II ., Khunngaffe 23.
Grllnthal Theresia — Zuckerbäckerwaren-Verschleiß— VIII-, Josef¬

städterstraße 52.
Hajek Antonia—Marktviktualienhandel— XVIII., Kutschkergaffe, Markt.
Voas Katharina— Milch- und Gebäck-Verschleiß—XVIII., Gymnasium¬

straße 12.
Hell Gottfried— Nntzviehhandel— XVIII., Martinsstraße23.
Hummel Franz — Kteinfnhrwerksgewerbe— VII., Neustiftgaffe 84.
Januschka Anna — Wäschewaren-Erzeugung— XVIII., Edelhofgafle 10.
Junger Franz Josef — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,

Wein und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard-
spieles— XVIII., Währingergürtel 105.

Kohn Emannel— Erzeugung und Verschleiß von Spirituosen—XVIII.,
Kreuzgaffe 39.

Kolowratek Georg — Gemischtwaren-Verschleiß— XVIII., Theresien-
gaffe 28.

Kotrba Katharina — Fragnergewerbe— XVIII., Antonigaffe 44.
Kovalik Josef — Schuhmachergewerbe— XVIII., Kutschkergaffe 9.
Kraetschmer Franz — Vogelhandel— XVIII., Stcrnwartestraße14.
Krebs David — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier und

Wein — Neben dem Bau des Bürgertheaters in der Vorderen Zollamtsstraße.
Kremser Leopold— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VIII.,

Langegaffe 16.
Kupka Franziska— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—XVIII.,

Gentzgaffe 52.
Lamm Sambel Alex (Firma AmonL Lamm) — Erzeugung von Papier-

Waren — VIII., Hamerlingplatz 8.
Mach Karl — Handelsagenlie— XVIII., Antonigaffe 41.
Mikesch Therese— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVIII.,

Somarugagaffe6.
Nagliati Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVII.,

Währingerstraße 167.
Pibitz Karl — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVIII .,

Hans Sachsgaffe 13.
Pilny Franz — Tischlergewerbe— V., Siebenbrunnengaffe I.
Quittner Mathilde, geb. Salzer — Verabreichungvon Selchfleisch,

Würsten und Brot — III , Landstraße Hauptstraße 18.
Rohner Heinrich— Kanalräumergewerbe— XVIII., Theresiengaffc 9.
Schlegl Leopoldine— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier —

XVIII., Schulgaffe 32.
Schönberg Josefine — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

VIII ., Laudongaffe 69.
Schwätzer Matthias — Fleischselchergewerbe— VIII ., Bennogaffe 30.
Steiner Nathan — Gemischtwaren-Verschleiß— VIII., Lerchenfelder-

flraße 138.
Stern Sophie — Wäscheputzerei— III ., Göllnergaffe 29.
Striebriö Markus — Fragnergewerbe— VIII., Lerchengaffe 26.
Viehweger Karl — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,

Wein und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme deS Billard¬
spieles— XVIII., Schulgaffe 69.

Widhalm Heinrich — Wäscheputzerei und Übernahme znm chemischen
Putzen — XVIII., Eduardgaffe 15.

Zeiner Rosa, geb. Klepatsch— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier
— XVIII., Klostergaffe 17.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerdsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Eostathiades Aurelia — Hebamme— XVIII., Staudgaffe 46.
Czizek Franz — Akademischer Maler und Zeichner — XVIII., Canou-

gasse 16.
Staiger Rudolf — Tylographie unter Ausschluß der Verwendung von

Pressen— XVIII., Kutschkergaffe 9.
* *

» . August LS05.
n) Gewerbe-Unternehmungen.

Bruckschweiger Josef — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— III .,
Hauptstraße 141.

Drcikurs Bernhard — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier—
VII., Neubaugaffe 64/66.

Ebersohn Josua — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier— VII.,
Kaiserstraße 117.

Eibcl Josef — GastwirtSgewerbe(8 16, lit . b, o und e G.-O.) ohne
Billard — V., Rüdigergaffe I.

Keßler Jakob — Schuhmacher— XIII ., Einwanggafse 42.
Kröal Leopold— Gemischtwaren-Verschleiß— XI., Kobelgaffe 15.
LöfflerL Kohn (Öffentliche Gesellschafter: Philipp Löffler, Moritz Kohn)

— Pfeidlergewerbe— III ., Schlachthausgaffe— 14.
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Schwell» Hermine— Gemischlwaren-Verschleiß— V., Namperstoffer-
g->sse 44.

Schmutzer Ferdinand — Wirt — V., Mittersteiggaste 8.
Tiller Alois — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XI., Ninn-

biickstraße 17.
Windhab Marie — Kanditen- und Zuckerbäckerwaren-Verschleiß— VII.,

Neustistgaste 116.
Winkelbaner Marie Anna— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

IX., Hauptstraße 100 a.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Dicht! Hermann— Herausgabe der periodischen Druckschrift„Der Arm?e-
frennd" — III ., Hauptstraße 18.

Kneifet Karl — Lotto-Kollektur— XI., Hauptstraße 45.

»
»

*

IO. August 1905.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Alferi Leopold — Damenkleidermacher— XVI., Neulerchenfelder¬
straße 76.

Artner Marie — Einspänner-Lizenz Nr. 62 — VII., Neubaugaste, Nichter-
gaste; Wohnort: XII., Steinbauergaste 18.

Bartl Marie, geb. Vesely— Wäscherei und Wäscheputzerei— XVI., Kopp-
straße 131.

Bernwieser Sophie, geb. Lindauer — Gemischtwaren-Verschleiß mit
Flaschenbier— XVI., Hubergaste 17.

Bohaiek Johann — Schuhmacher— XVI., Hasnerstraße 104.
Bondy Sophie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI.,

Hasnerstraße 106.
Burger Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XV., Palm¬

gaste 5.
Eernohorsky Wenzel— Perlmutterknopfdrechsler— VI., Wichtelgaste 40.
Linpa Viktor— Wäscher und WSscheputzergewerbe—XVI., Wilhelminen-

straße 20 a.
Dusanek Johann — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Haymerlegaste 16.
Fingerhul Feiwel — ProvisionSagentie— II ., Herminengaffe 18.
Gollerstepper Joses — Buchbinder— XVI., Haymerlegaste 22.
Hannakam Ludwig— Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,

Wein und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des Billard-
spieles— XVI., Kirchstelterngaffe26.

Heger Josef — Gemischtwaren-Verschleiß— V., MatzleinSdorferstraße 54.
Hirsch Johann — Kleidermacher— XVI., Wattgaste 65.
Hirsch Samuel — Agentie in Wein und Weinsästern— II ., Große

Schifsgaste 6.
Horacek Marie — Marktsahrergewerbe— XVI., Deinhardtsteingaste 24.
Hummel Marie — Verschleiß von Würsteln und Brot — II ., Markt

Im Werd.
Jäger Adelheid— Pfeidlerei— XV., Mariahilferstraße 151.
Jrka Franz — Zimmer- und Dekorationsmaler— XVI., Wichtelgaffe 32.
Kisling Johann — Kleinhandel mit Brennholz, Kohlen rc. — XVI.,

Haymerlegaste 18.
Klimesch Petronella — Kleinhandel mit Holz, Kohlen und Koks — II .,

Kurzbauergaste 7.
König Josefa — Pferdefleisch-, Selch- und Wurstwaren-Verschleiß—

III ., Marxergasse 12.
Kolm Marie — Einspänner-Lizenz Nr. 366 — VII., Stiftgaffe 2.
Kohn Otto — Gemischtwaren-Verschleiß— II ., Praterstraße 61
Koppelmann Markus Isaak — Agentie— II ., Große Schiffgasse 5.
Korkisch Marie, geb. Budig — Verschleiß von eßbaren Schwämmen —

XVI., Ippenplatz (Markt).
Leb Anna — Fragnergewerbe— XVI., Thaliastraße 46.
Lcbersorger Johann — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Degengaste 45.
Lurion Eduard — Erzeugung von Herren- und Damengürteln— III .,

Obere Biaduktgaste 2.
Lustig Wilhelm — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — II ., Tabor¬

straße 26.
Mayer Betti — Wirtin — V., Grüngaste 21.
Mayer Eva — Marktviktualien-Verschleiß— XVI., Brunnengaste, Markt.
Nemec Augustina— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI,

Haymerlegaste 6.
Ritsche Franz — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XVI.,

Arltgaffe 40.
Oberleitner Leopoldine— Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Lindauer-

gaste 33.
Österreicher Kalman — Pferdehandel— XV., Kranzgaffe 8.

Paschkes Flora — Pseidlergewerbeverbunden mit Übernahme von
Waren zum chemischen Putzen, Färben und zur Appretur — II-, Darwin-
g-ste 21.

Pertl Marie — Gast- und Schankgewerbe mit der Berechtigung zur
Verabreichung von kalten Speisen, zum Ausschank von Bier, Wein, Likör, Kaffee
und Tee — II ., Trabrennplatz.

Reindl Karl — Friseur- und Raseurgewerbe(Filiale) — II -, K. k.
Praler (Englischer Garten).

Reschka Marie — Gemischtwaren-Verschleiß— XVI., Sandleitengaste 20.
Ringhofer Johann — Verschleiß von Milch und Kanditen — XII.,

Tivoligaffe 43.
Roth Theodor — Kleinhandel mit Brennmaterialien— XVI., Haymerle-

gaffe 10.
Schuen Marie — Selchwaren-Verschleiß— II ., Schmelzgaste 7.
Schwarz Salomon Hermann — Ausschank von gebrannten geistigen

Getränken und vou Tee — XVI., Koppstraße 23.
Segal Ksiel— Kommisionswaren-Berschleiß— II ., Bereinsgaffe 20.
Firma Leopold Singer L Komp. — Pferdehandel — II ., Ausstellungs-

straße 142.
Skala! Franz — Tischlergewerbe— XVI., Liebhardtgaste 15.
Steininger Rudalf — Handelsagentie— XV., Beingaste 27.
Stern Therese— Verschleiß von neuen Kleidern— II-, Praterstraße 55.
Tiani Franz — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — II -, K. k. Prater,

Restaurant „zum silbernen Bären".
Tiani Franz — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — II ., K. k. Prater

Nr. 76, Restaurant „zur Waage".
Trexler Franz — Elektrotechniker— VI., Gumpendorferstraße 82.
Urbanek Johann — Einspänger-Linzenz Nr. 140 — IV., Heugaste 2.
Winkler Emil — Hutmachergewerbe(Filiale) — XVI., Reulerchenselder-

straße 77.
Witzmann Franz — Viehhandel— XVI., Feßtgaste 10.
Mach Marie — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— V., Bräu¬

hausgaste 57.
Zadravec Emmerich Rudolf — Lederausschneidergewerbe— XVI., Kirch-

stetternstraße 35.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Hodwagner Aloisia — Tabak-Trafik — II ., Kaisermüblen, Militär-
Schießstätte.

Revesz Siegmund — Bersicherungsagentie— I., WiPPlingerstraße 14.
Singer Adolf — Spekulant — II., Große Psarrgaste 8.

I « hakt . Seite
Stadtral:

Sitzungen des Stadtrates . 1677
Bericht über die StadtratS-Sitzung vom 27. Juli 1905 (nachmittags) . 1677

Bezirksvertretungen:
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Neubau

vom 26. Juli 1905 . 1684
Protokoll über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung Währing

vom 28. Juli 1905 . 1685
Allgemeine Nachrichten:

Donau-Zigaretten . 1685
ApprovisionierungS-Angelegenheiten:

Borstenviehmärkte vom 8. und 10. August 1905 . 1685
Pferdemarkt vom 4. August 1905 . 1686
Pferdemarkt vom 8. August 1905 . 1686
Jung - und Stechviehmarkt vom 10. August 1905 . 1686
Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr . 1686
Städtisches Lagerhaus . 1686

Sanitäts -Angelegenheiten:
Ausweis über die im Monate Juli 1905 durch die städtischen

Sanitäts -Stationen ausgesührten Kranken- und Leichentransporte. . 1687
Besuch der städtischen Bäder im Monate Juli 1905 . 1687

Banbewegung:
Gesuche um Baubewilligungen vom 8. bis 10. August 1905 . . . . 1687

Städtische Arbeiten und Lieferungen:
I . Offertverhandlnngs-Ergebnistc . . 1688

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und Lieferungen . 1689
Eintragungen in den Erwerbsteuer-Kataster . 1689
Kundmachungen.

Herausgeber: Die Gemeinde Wien . — Verantwortlicher Redakteur: Mägistratsrat Dr . Friedrich Edler v. Radler.
Papier aus der k. k. priv. Pittener Papierfabrik . — BuchdruckereiE . Kainz «K: R . Liebhart , vormals I . B . Wallishausser.



Amtsblatt der I. k. Reichshaupt« und Residenzstadt Wien. — Nr. 64, 11. August 190b.

Hffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisfeu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LS« ».

Tag
u»d

Stunde

der Offertv

Hrl
(Aurea«)

erhandlung

W.-Z. H v j e k 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

l 6. August
11 Uhr

Abteilung
III

(Mag . - Rat
Groll,

V. Stiege,
2. Stock)

2825 Reparatur der Glashäuser im
städtischen Reservegarten in der
Vorgartenstraße im II . Bezirke.

Glaserarbeiten.
Anstreich erarbeiten.

5400 L
4400 „

Bedingniffe rc . erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung 111.

S- S

17. August
11 Uhr

detto 4041 Gartenanlage auf der Elisabeth¬
promenade im IX. Bezirke in der
Strecke von der Mosergasse bis

zur Brigittabrücke.

Baumeisterarbeiteu.
Steinmetzarbeiten.
Gitterlieferung.
Steinzeugrohrliefcrung.

19.848 L
17.372 „
10.167 „
3.690 „

Bedingnisse rc. erliegen zur
Einsicht im Stadtbauamte,

Abteilung III. 3- 3

14. August
10 Uhr

Abteilung
VI

<Mg. -Sekr.
Schaufler,
VI. Snege,
Mezzanin)

2670 Umpflasterung der Favoriten¬
straße zwischen Taubstummen-

und Mayerhofgaffe.

Erd-, Pflasterungs und Bau¬
meisterarbeiten.

Asphaltiererarbeiten.
11.575 L 29 b

5250 L und 600 L
Pauschale.

2- 2

16. August
10 Uhr

detto 1688 — Anschüttung der verlängerten
Erdbergstraße, III. Bezirk. 8- 3
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T a g
UNV

Stunde
Hrt

(Anrean)

der Offertverhandlung

W -Z. H v j e k t Gegenstand
der Arbeiten und Lieferungen

veranschlagte

Kosten

16. August
'/,11 Uhr

Abteilung
VI

(Mg . - Sekr.
Schaufler,
VI . Stiege,

Mezzanin)

2632 Regulierung der Postgasse und
des Auwinkels im I . Bezirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten. 2075 X 10 d und

800 L Pauschale.

17. August
10 Uhr

detto 2775 Regulierung der Dietrichgasse und
verlängerten Leonhardgasse.

Erd - und Pflastcrungs arbeiten. 4739 L 4 ti und

1000 X Pauschale.
2- 3

19 . August
10 Uhr

detto 2774 Regulierung und Neupflasterung
der ElisabcthpromenadeimIX . Be¬

zirke.

Erd - und Pflasterungsarbeiten. 7068 K 41

2- 3

22 . August
10 Uhr

detto 3194 Herstellung einer Straßenstütz¬
mauer längs des Franz Josef¬

bahnhofes im IX . Bezirke.

») Erd - und Bauineisterarbeiteu

b- Geländerlieferung.

140 .336 I< 66 b und

12 .000 1i Pauschale.
8520 L

1—3

12. Sept.
10 Uhr

detto 1177 Vergebung der im städtischen
Matcrialdepok IX ., Elisabeth-
Promenade 23 während der Jahre
1906 und 1907 erforderlichen
Stearin - und Uuschlittkerzen im
mutmaßlichen Jahresbedarf von:

1. Stearinkerzen:
a) 6er in Paketts zu 6 Stück

^05kx . .
b) Wagenkerzen in Paketts z»

6 Stück — 0 5 Irx.

2. Unschlittkerzen:
In Paketts zu 8 Stück ----- 0 '5 kx

1500 Palette

8000 Palette

700 lex
1 -3

17. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
VII . Stiege,

2 . Stock)

1010 Neubau eines Hauptunratskanales
am Sterneckplatze (in der Ver¬
längerung der Harkortgasse ) im

II . Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel

5795 k 74 b

2- 3
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Tag
lind

Stunde

Hrt
(Htnreau) M -A. H v j e k 1

Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

21 . August
10 Uhr

Abteilung
XXII

(Mag . - Rat
Dr. Spaeth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-

felsgasse)

1604 Sitzungssaal im Amtshause des
XII . Bezirkes.

Malerarbeiten. 2282 X

1- 3

Z . 8877/50 , 01.

Kundmachung.
(Tarisänderung für die Straßenbahnlinie nach Kagran.)

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 20 . Juli 1905
zur Zahl 10065 beschlossen, die mit dem Gemeinderats -Beschlusse
vom 30 . September 1904 , Z . 12178 , festgesetzten Tarif¬
bestimmungen für die Bahnlinie nach Kagran dahin abzuändern,
daß für das frühere Gemeindegebiet von Kagran der Zuschlag
von 10 i, zu den tarifmäßigen Preisen , beziehungsweise der für
Fahrten innerhalb dieses früheren Gemeindegebietes festgesetzte !
Fahrpreis von 5 b zu entfallen habe . Hingegen ist die Teil - !
strecke von der früheren Gemeindegrenze des Wiener Gemeinde¬
gebietes bis zur Endstation der Kagraner Linie in Kagran als
in die fünfte Zone fallend zu behandeln.

Diese Tarifänderung tritt mit 15 . August 1905 in Kraft
und wird im Sinne der Ministeriab Verordnung vom 10 . Februar
1905 , R .-G .-Bl . Nr . 14 vom 10 . Februar 1905 , hiemit Ver¬
lautbart.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 3. August 1905.

(Nachdruck wird nicht honoriert !) 2—3

M .-Abt . IV 2180/05 .

Kundmachung.
Infolge der Versetzung des Exerziermeisters Gustav Rörner

in den bleibenden Ruhestand gelangt im Stande der definitiven
Chargen der städtischen Feuerwehr die Stelle eines Exerzier¬
meisters I . Klasse, eventuell die eines Exerziermeisters II ., III.
und lV . Klasse zur Besetzung.

Bewerber um eine dieser Stellen müssen eine mindestens
dreijährige Dienstzeit im Feuerwehrdienste und die Eignung zu
dem angestrebten Dienstposten Nachweisen.

Die Gesuche sind bis längstens 20 . August 1905 beim
Feuerwehr -Kommando , I ., Am Hof , einzubringen.

Wien,  am 3. August 1905.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . E . Schwarz,

MagistratSra«. 2—3

Z . 6515.
M .-Abt . XVI)

Kundmachung.
«Meldepflicht von Landsturmpflichtigen.)

1. Auf Grund des Gesetzes vom 10 . Mai 1894 , betreffend
die Meldepflicht von Landsturmpflichtigen der im Reichsrate
vertretenen Königreiche und Länder , mit Ausnahme von Tirol
und Vorarlberg , und des Gesetzes vom 10 . März 1895 , be¬
treffend das Institut der Landesverteidigung für die gefürstete
Grafschaft Tirol und das Land Vorarlberg (H 27), haben sich
diejenigen Landsturmpflichtigen , welche Angehörige des Heeres,
der Kriegsmarine , Landwehr (einschließlich deren Ersatzreserven)
oder der Gendarmerie waren , sowie sonstige Landsturmpflichtige,
welche für den Fall der Aufbietung des Landsturmes zu besonderen
Dienstleistungen designiert und zu solchen Zwecken mit Widmungs¬
karten beteilt wurden und sich im Bereiche des obigen politischen
Bezirkes aufhalten , mit ihrem Landsturmpasse , beziehungsweise
militärischen Entlassnngsdokumente bei dem magistratischen Bezirks¬
amte ihres Aufenthaltsortes persönlich vorzustcllen , beziehungs¬
weise zu melden , und zwar die Landsturmpflichtigen
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de- Geburts-

jahrgangeS

und deS
Anfangsbuchstabens ihres

Familiennamens

zwischen 8 Uhr friih und
12 Uhr mittags am

1863
L bis L 2 . Oktober 1905

L bis 2 ! 3 . Oktober 1905

1864
4 bis L 4 . Oktober 1905

1^ bis 2 5 . Oktober 1905

1865
^ bis L 6. Oktober 1905

1^ bis 2 7 . Oktober 1905

1866
4 bis L 9 . Oktober 1905,

L bis 2 10 . Oktober 1905

1867
bis L 11 . Oktober 1905

I, dis 2 12 . Oktober 1905

1868
bis L 13 . Oktober 1905

1, bis 2 14 . Oktober 1905

1869
bis L 16 . Oktober 1905

1, bis 2 17 . Oktober 1905

1870
^ dis L 18 . Oktober 1905

1, bis 2 19 . Oktober 1905

1871
4 bis L 20 . Oktober 1905

1, bis 2 21 . Oktober 1905

1872
L bis L 23 . Oktober 1905

bis 2 24 . Oktober 1905

1873

^ bis 2

1874

1875

1876

1877

25 . Oktober 1905

1878

1879

1880

1881

1882

1883

1884

1885

1886

Es haben sich sonach zu melden die Landsturmpflichtigen,
welche wohnen im Bezirke:

Innere Stadt , im Rathause (Konskriptionsamt ) I ., Rathaus¬
straße 12 , ebener Erde links.

Josefstadt , im Rathause (Konskriptionsamt ) I ., Rathaus¬
straße 12 , ebener Erde links.

Leopoldstadt , bei dem magistratischen Bezirksamte II ., Lilien¬
brunngasse 18.

Landstraße , bei dem magistratischen Bezirksamts III ., Ge¬
meindeplatz 3.

Wieden , bei dem magistratischen Bezirksamts IV ., Schäffer-
gasse 3.

Margareten , bei dem magistratischen Bezirksamte V., Schön¬
brunnerstraße 54.

Mariahilf , bei dem magistratischen Bezirksamte VI ., Amerling-
straße 11.

Neubau , bei dem magistratischen Bezirksamte VII . , Neubau¬
gasse 25.

Alsergrund , bei dem magistratischen Bezirksamte IX .,
Währingerstraße 39.

Favoriten , bei dem magistratischen Bezirksamts X., Gudrun-
straße 130.

Simmering , bei dem magistratischen Bezirksamts XI .,
Simmering , Enkplatz 2.

Meidling , bei dem magistratischen Bezirksamte XII ., Meidling,
Hufelandgasse 2.

Hietzing , bei dem magistratischen Bezirksamte XIII ., Hietzing,
Wattmanngasse 12.

Rudolfsheim , bei dem magistratischen Bezirksamte XV.,
Fünfhaus , Gasgasse 8 und 10 oder Friedrichsplatz 1.

Fünfhaus , bei dem magistratischen Bezirksamte XV ., Fünf¬
haus , Gasgasse 8 und 10 oder Friedrichsplatz 1.

Ottakring , bei dem magistratischen Bezirksamte XVI ., Otta¬
kring, Richard Wagnerplatz 19.

Hernals , bei dem magistratischen Bezirksamte XVII ., Hernals,
Elterleinplatz 14.

Währing , bei dem magistratischen Bezirksamts XVIII .,
Währingerstraße 124.

Döbling , bei dem magistratischen Bezirksamte XIX ., Döbling,
Gatterburggasse 14.

Brigittenau , bei dem magistratischen Bezirksamte XX .,
Brigittenau , Brigittaplatz 16.

Diejenigen Meldepflichtigen , welche wegen unüberwindlicher
Hindernisse oder glaubwürdig nachgewiesener , äußerst dringender
und unaufschiebbarer Familien - oder persönlicher Verhältnisse an
dem für sie bestimmten Tage sich nicht vorstellen konnten , haben
die Vorstellung bei der obigen Meldestelle vom 26 . bis ein¬
schließlich 31 . Oktober 1905 nachzutragen.

2 . Meldepflichtige , welche aus irgendeiner Ursache nicht im
Besitze ihres Landsturmpasses , beziehungsweise ihres militärischen
Entlassungsdokumentes (Abschied, Zertifikat , Bescheinigung rc.)
sind , haben ein anderes , ihre Identität beglaubigendes Dokument,
als : Tauf - (Geburts -) , Heimatschein , Arbeitsbuch rc. und die
etwa in Händen habende Widmungskarte , das Landsturm -Ent-
Hebungs -Zertifikat , eventuell den Landsturm -Meldeblatt -Knpon
(Meldebestätigung ) des Vorjahres mitzubringen.

3 . Die im Bereiche der obigen politischen Bezirksbehörde
heimatsbercchtigten abwesenden Meldepflichtigen erstatten ihre
Meldung persönlich , wie folgt:

a) in den im Reichsrate vertretenen Königreichen und Ländern:
bei der Gemeindevorstehung (Gemeindevorsteher ) , dem Melde¬
amts rc. des Aufenthaltsortes;

b) in den Ländern der ungarischen Krone : bei der hiezu be¬
stimmten politischen Behörde;

e) in Bosnien und der Herzegowina : beim nächsten dortländigen
Bezirksamte (Bezirks -Expositur , Stadtmagistrat Sarajewo)
des Aufenthaltsortes;

ä) im Limgebiete : bei dem etwa im Aufenthaltsorte oder diesem
zunächst befindlichen Militär -Stations -Kommando;

e) im Auslande : die im Auslande befindlichen Landsturm¬
pflichtigen bewirken die gesetzliche Vorstellung (Meldung ) in
der Zeit vom 1. bis 31 . Oktober ohne besondere Aufforderung
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bei der im Aufenthaltsorte oder diesem zunächst gelegenen
k. u, k. Vertretungsbehörde (Botschaft , Gesandtschaft , Kon¬
sulate rc.) .
4 . In den im Punkte 3 , e ä und 6 angeführten Fällen

kann die bezügliche Meldung *) schriftlich oder mündlich bei der
betreffenden Meldestelle erfolgen.

5 . Landsturmpflichtige , welche sich zum Waffendienste oder
zu jedem Dienste im Landstürme ungeeignet halten , haben dies
gelegentlich der Vorstellung (Meldung ) anzuzeigen.

6 . Die mit Seereise -Bewilligungen versehenen meldepflichtigen
Landsturmmänncr können die vorgeschriebene Meldung — zur
anberaumten Zeit — mündlich oder schriftlich auch durch Ver¬
wandte , Angehörige oder Bevollmächtigte bei der Gemeindevor¬
stehung der Heimatsgemeinde bewirken.

7. Kranke, deren Transportunfähigkeit glaubwürdig nach¬
gewiesen ist, können ihre Meldung unter Anschluß des Land¬
sturmpasses , beziehungsweise des militärischen Entlassungs-
Dokumentes (Legitimations -Dokumentes ) , bei der Meldestelle —
zur anberaumten Zeit — durch Angehörige oder Bevollmächtigte
mündlich oder schriftlich anbringen lassen.

8 . Die schriftlichen Meldungen , welchen der Landsturmpaß,
beziehungsweise das militärische Entlassungs -Dokument oder —
nach den Bestimmungen des Punktes 2 — ein anderes Legiti¬
mations -Dokument und eventuell der etwa in Händen habende
Landsturm -Meldeblatt -Knpon beizuschließen ist, haben alle im
Landsturm -Meldeblatte vorkommenden Daten zu enthalten . Zu
den schriftlichen Meldungen können auch „Landsturm -Meldeblätter"
benützt werden , welche bei den magistratischen Bezirksämtern un¬
entgeltlich bezogen werden können. (§ 7 der Vorschrift , betreffend
die Meldepflicht von Landsturmpflichtigen .)

Landsturmpflichtige , welche mit Widniungskartcn , beziehungs¬
weise mit Landsturm -Enthebungs -Zertifikaten beteilt oder ohne
solche als Eisenbahn - oder Dampfschiffahrts -Bedienstcte vom
Landsturmdienste enthoben sind , haben dies in der schriftlichen
Meldung anzuführen.

9 . Die nach den Ländern der ungarischen Krone heimat¬
zuständigen Landsturmpslichtigen , welche der Meldepflicht gesetzlich
unterliegen und sich in den im Reichsrate vertretenen König¬
reichen und Ländern aufhalten , haben sich analog den in diesem
Staatsgebiete heimatsberechtigten Landsturmpflichtigen zu melden.

10 . Von der Vorstellnngs -(Melde - Pflicht — nach dem
eingangs erwähnten Gesetze — sind nur die als waffenunfähig
erkannten Landsturmpflichtigen enthoben , bei welchen die Nicht¬
eignung zum Waffendienste im Landstürme im Landsturmpasse
oder anderweitig bestätigt erscheint (Z 9 der Landsturm -Melde-
Vvrschrift).

11 . Meldepflichtige Landsturmpersonen , welche die vor¬
geschriebene Vorstellung (Meldung ) nach der obigen Einteilung
nicht zeitgerecht erstatten oder dieselbe ganz unterlassen , begehen
eine Übertretung und verfallen einer Geldstrafe von 4 bis 200 X.

Vom Wiener Magistrate,
als Politischer Behörde I. Instanz,

am 1. September 1905 . i —i

*) Meldungen samt deren Beilagen zu Evidenzzwecken sind stempel - und
portofrei , wenn sie (auf der Adresse ) die Bezeichnung „ Über ämtliche Auf¬
forderung " enthalten.

Z . 4970 sx 1905.
XIII.

Kurrende.
(Begünstigungen für städtische Beamtem „Bavaria -Bad " in Hals .)

In der Kur - und Wasserheilanstalt „Bavaria -Bad " des
Herrn Dr . Med . G . Mayerhausen  in Hals bei Passau
erhalten in der Zeit vom 1. September bis Mitte Oktober 1905
zwei mittellose , der Kur bedürftige Beamte der Stadt Wien
vollständig freie Kur , ärztliche Behandlung , Beköstigung und
Wohnung , und zwar je auf die Dauer von vier Wochen.

Ferner wird allen städtischen Beamten ohne Unterschied die
ganze Saison hindurch eine Ermäßigung von 15 Prozent der
prospektmäßigen Preise gewährt.

Bewerber um einen der Freiplätze haben ihre Gesuche, welche
zugleich auch das Ansuchen um Erteilung des erforderlichen
Urlaubes , die Angaben über die Bezüge , die Dienstzeit , die
Vermögens - und Familienverhültnisse , sowie die Bestätigung der
Kurbedürftigkeit zu enthalten haben , dis einschließlich 16. August
1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII
zu überreichen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905 . 2—3

Z . 4943 ex 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Eduard Freiherr v. Todesco ' sche Stiftung .)

Am 2. Dezember 1905 kommen die Interessen der Eduard
Freiherr v. Todesco 'sche»  Stiftung per 780 X an verschämte
hiesige Arme , vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der
Konfession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
Kranken derart zur Verteilung , daß keiner der zu Beteilenden
einen geringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬
gemeine Erwerbsteuer , ihren Tauf (Geburt )schein, ihren Heimat¬
schein, eventuell ihren Trauschein , die Tauf (Geburt )scheine des
Ehegatten und der Kinder , dann ein legales Armutszeugnis,
Sieche und Kranke außerdem ein armenärztliches Zeugnis , bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905 . i —3
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XIII.
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Kundmachung.
(Jonas Freiherrv. Königswarter'sche Stipendien.)

Am 23. Dezember 1905 sind zehn Jonas Freiherr v.
Königswarter 'sche  Stipendien im Betrage von je 800 X
für das Studienjahr 1905/06 zu verleihen.

Von diesen Stipendien sind drei für Hörer der Rechte und
zwei für Hörer der Medizin an der k. k. Universität in Wien,
drei für Hörer der k. k. technischen Hochschule in Wien lind zwei
für Schüler der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer
behördlich autorisierten Meisterschule in Wien bestimmt.

Anspruch auf ein solches Stipendium haben nur jene
Bewerber, welche in Wien (und zwar in einem der vor dem
21. Dezember 1890 bestandenen zehn Bezirke) geboren sind und
dem Gemeindeverbaude der Stadt Wien augehören, ohne Unterschied
des Glaubensbekenntnisses.

Bewerber, welche im verflossenen Studienjahre im Genüsse
eines Jonas Freiherrv. König sw arter 'schen  Stipendiums
gewesen sind, können ein solches wiedererlangen.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-
(Geburt)scheine, dem Jmpfzeugnisse, dem Heimatscheine, einem
Armuts- oder Mittellosigkeitszeugnissc, sowie den Studiennach¬
weisen(darunter auch eventuell dem für Hörer der technischen
Hochschule vorgeschriebenenEinheitenverzcichnisse) belegten Gesuche
bis längstens 20. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle der
Magistrats-Abteilung XIII zu überreichen.

Aus verspätet einlangende und auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisseversehene»
Gesuche sind stempelfrei.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 7. August 1905. 2-u
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versetzten und nicht rnckgelösten

M. 126484 bis Nr. 158480 und
Restanten
am 24. und 25. August 1905 von 9 bis 12 Uhr vor¬
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Nr. 65. Dimstan den l5. Äugust l905. Oahrgang XIV.

Für die Provinz : ganzjährig 16 ll , halbjährig 8 L.Mran „nisi-«tianan «-si1»' ^ Wien: mit Zustellung ganzjährig 14L, halbjährig7 L.
PtUttUUirrUtlvUvprrisr . „ „ ohne Zustellung ganzjährig 12 L , halbjährig 6 L.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Einzel -Exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Ratbanse.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «v Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 L.

Jnseraten -Annahme bei Haasenfteiu «Sb Bögler (Otto Maaßl , I , Walfischgasse 10.

Skadtrat.
Bericht

über die Stadtrats - Sitzung vom 2 . August LSVS.
Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.
Anwesende: Brzezowsky,

Büsch,
Costen o bl e,
Graf Ferdinand,
Gsottbauer,
Hölzl,
Hö rmann,
Hoß,

Hraba,
Kno l l,
Oppenberger,
Rain,
Schneider,
S t r aßer,
Wessely.

Entschuldigt: St .-R. Schreiner.
Beurlaubt: St .-R. Braun , Brauneiß , Dr. Deutschmann,

Sebastian Grünbeck, Hallmann , Dr. Krenn , Rauer,
Rissaweg , Tomola , Weitmann , Zatzka.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Künzl.

Wize-MnrgermeifierI>r. Uorzer eröffnet die Sitzung
und macht folgende  Mitteilung:

St .-R.  Schreiner läßt sein Ausbleiben von der heutigen
Sitzung entschuldigen. (Zur Kenntnis .)

(10584.) St .-U . AÜsch referiert über das Ansuchen deS Vereines
zur Förderung lokaler Interessen in Hetzendorf um Freigabe deS Be¬
suches deS Wasserleitungsreservoirs am Rosenhügel und beantragt, das
Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)

St .-R. Büsch referiert über Ansuchen um Bewilligung zur
nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für eigene Gräber
im Mcidlinger Friedhofe und beantragt die Gcsuchsgewährung im
Sinne der Magistrats-Anträge für:

(10567.) Antonia Edle v. Fölsch  Grab Gruppe 4 a, Reihe 1,
Nummer 7;

(1062S, 10630.) Rudolf Weiß  Grab AbteilungX, Reihe 9,
Nummer 18, und Grab Abteilung Reihe 4, Nummer 1.

(Angenommen .)

(10552 .) St .-Hl. Koß referiert über die Rückzahlung des von
der Gemeinde Aspern a. d. Donau beim Spar - und Vorschußverein
Groß-EnzerSdorf aufgenommenen Darlehens im restlichen Betrage von
9666 L 64 b und beantragt die sofortige Rückzahlung des Darlehens¬
restes im Sinne des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10554.) St .-R. Hoß referiert über Gesuche von Hausbesitzern
in Floridsdorf um Bewilligung zur Herstellung von Trottoirs aus
Asphalt und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(10141.) St .-R . Hoß referiert über das Ansuchen deS Haus¬
besitzers und Gastwirtes in Floridsdorf Anto» Böck um Einflußnahme
wegen Erhöhung des Lokaloerkehres der Nordbahn und beantragt, den
Magistratsbericht zur Kenntnis zu nehmen und in der Angelegenheit
nichts zu verfügen. (Angenommen .)

(10487.) Sl .-Hl. Körmarm referiert über den BauamtS-Antrag
auf elektrische Beleuchtung der Längsgänge im alten Teile der Schule
III ., Kleistgafse 12, und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen .)
(10485.) St .-N. Hörmann  referiert über die Stundung der

Kanaleinmündungsgebühr für die Kinderpavillons im Kaiser Franz
Iosef-Spitale im X. Bezirke und beantragt, die Einzahlung des
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Restbetrages der Gebühr bis zur Genehmigung deSk. k. Ministeriums
des Innern im Sinne des Magistcals-Anirages zu stunden.

(Angenommen .)

(10564.) St .-R. Hörmann  referiert Uber die Bestimmung
des Mietzinses für die von der Übernahmsstelle für Vieh und Fleisch
in Benützung genommenen Kanzlei-Lokalitäten top. Nr. 852 und 858
im Parterre des neuen Parleiengebäudesam Zentral-Viehmarkr und
beantragt, den Mietzins mit jährlich 200 L brutto zu bestimmen.

(Angenommen .»

(10526.) St .-A . Wrzezowsky referiert über Gesuche um
Abschreibung beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den
Waffermehrverbrauch in Häusern des IV. Bezirkes und beantragt die
Genehmigung der BezirksamiS-Anträge. (Angenommen .)

(10484.) St .-R. Brzezowsky  referiert über das Ansuchen
deS Oskar Neuwann  um Abänderung der BerbauungSbestimmungen
für die Liegenschaft Einl.-Z . 1270 Wieden (Brucknerstraße und
Schwarzenbergplatz) und beantragt, dem Gesuchsteller in Erledigung
seines Ansuchens bekanntzugeben, daß die bisher genehmigten Ver-
bauungSbcstimmungen für die Liegenschaft Einl. Z . 1270 des Grund¬
buches Wieden im vollen Umfange aufrecht zu bleiaen haben.

(Angenommen .)

(10508.) St .-R. Brzezowsky  referiert über das Ansuchen
der Wiener Turnverbindung„Ostmark" um Bewilligung zur Benützung
des Spielplatzes in der Schule IV., Alleegafle il und beantragt, das
Ansuchen abzulehnen. ^Angenommen .)

(10490.) St .-R . Brzezowsky  referiert über die Systemisierung
von Lehrstellen im X. Bezirke und beantragt, der Stadtrat wolle zur
weiteren Systemisierungeiner LehrerstelleI . und einer II . Klaffe an
der allgemeinen Knaben-Volksschule in Wien, X., Knöllgaffe 59, einer
Lehrerinnenstelle II . Klaffe an der allgemeinen Mädchen-Volksschule
in Wien, X., Knöllgaffe 61, von drei LehrerstellenI . Klaffe an der
allgemeinen Knaben-Volksschule in Wien, X., Laimäckergaffe 17, und
von zwei LehrerinnenstellenI . Klaffe an der allgemeinen Mädchen-
Volksschule in Wien, X., Schronkenberggaffe 32, vom Schuljahre
1905/06 an die Zustimmung erteilen und zur Kenntnis nehmen, daß
die Auflassung einer (der VI.) Klaffenabteilungund damit zweier
LehrerinnenstellenI. Klaffe an der allgemeinen Mädchen-Volksschule
in Wien, IV., Paulanergaffe3, mit Ende des Schuljahres 1904/05
beim k. k. n.-ö. Landesschulrate beantragt werden wird.

(Angenommen .)

(10044.) St .-HI. Hsoltöimer referiert über das Anerbieten des
Franz Puch er , Eigentümers der Realitäten Einl.-Z . 1064 bis 1066,
1272 und 1276 IX. Bezirk zLiechtensteinstraß- und Viriotgaffe) zur
tauschweisen Erwerbung von Teilen der städtischen Realitäten Kat -
Parz. 1504/2 und 1009/1 (Teil der aufgelaflenen alten Heiligen¬
städterstraße) und beantragt:

Das Offert des Franz Puch er , nach welchem für die gesamte
Abtretung der im Plane gelb angelegten Grundflächen im Ausmaße
von zirka 2025 20 m?, sowie sür die Abtretung des blau schraffierten
Teiles der Kat.-Parz. 1007/3, Einl.-Z . 1064 im IX. Bezirke von
zirka 120 m? an die Gemeinde Wien, letztere im Tauschwege den rot
schraffierten Teil der Kat.-Parz. 1504/2 und 1009/1, IX. Bezirk,
von zirka 205 m* an Franz Puch er überläßt und demselben eine

Aufzahlung von 22.000 L leistet, wird wegen zu hoher Forderung
des Offerenten abgelehnt. (Angenommen .)

(10439.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen
der k. und k. Militär-Bauabteilung deS 2. Korps um Abschreibung
von Waffermehrverbrauchsgedührcn für milnär-ärarische Objekte und
beantragt:

Von dem im I . Quartale 1905 in solchen Objekten, welche im
Revierement der militär-ärarischen Gebäude stehen, entstandenen Mehr¬
verbrauch von 233.392 8 dl wird mit Rücksicht auf eingetretene Rohr¬
gebrechen die Abschreibungvon 91.682 9 KI genehmigt, so laß ein
anrechenbarer Mehrverbrauch von 141.709 9 KI verbleibt, sür welchen
ein Betrag von 5668 L 40 d entfällt.

DeS Ferneren wird bezüglich des außer dem Revierement stehenden
GarnisonsspitaleS Nr. 2 aus den gleichen Gründen die Abschreibung
eines Mehrverbrauches von 56.910 2 dl bewilligt, welchem ein Betrag
von 2276 L 40 K entspricht. (Angenommen .)

(10606.1 St .-R. Gsottbauer  referiert über das Ansuchen
des k. und k. Oberleutnants Oswald Prack um Zulassung zum
Volontärdienste bei der städtische» Feuerwehr und beantragt, das An¬
suchen gemäß dem Magistrats-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10654 .) St .-R. Gsottbauer  referiert über die Forderungen
der Kommission für Berkehrsanlagen, betreffend die Gartenanlage auf
der Elisabethpromenade, und beantragt:

I . Der Kommission für Verkehrsanlagen ist mit Bezug auf die
Noten vom 26. November 1904, Z . 1051, vom 20. Dezember 1904,
Z . 1109, vom 27. Dezember 1904, Z . 1169, vom 22. Jänner
1905, Z . 1130, und vom 4. Februar 1905, Z . 108, sowie mit
Bezug auf die Erklärung der Vertreter der genannten Kommission bei
dem Lokalaugenscheine am 11. Februar 1905 folgendes bekanntzu¬
geben:

1. Die Gemeinde Wien ist aus den im Berichte des Stadtbau-
amteS vom 12. Jänner 1905, Z . 2548, angeführten Gründen nicht
geneigt, für die bereits hergestellten, teils noch herzustellendeu Trottoir¬
randsteine, Steinpostamente und Stiegenabgänge bei der Stadtbahn¬
eindeckung auf der Elisabethpromenade im IX. Bezirke um die Er¬
wirkung des Baukonsenses beim k. k. Eisenbahnministerium anzusuchen.
Hingegen wurde dem Wunsche nach Entfernung der oberhalb der
Stadtbahneindeckungangepflanzten Buxbäumchen bereits Rechnung
getragen und wird in Hinkunft die Anpflanzung solcher Bäumchen
nicht mehr stattfiuden.

2. Die Kommission für Verkehrsanlagenwird dringend ersucht,
der Ausführung von Straßenbauten und Gartenanlagen nächst der
Stadtbahn in Hinkunft keine unnötigen Schwierigkeiten bereiten zu
wollen, und zwar insbesondere mit Rücksicht darauf, daß diese Her¬
stellungen ausschließlich im Interesse des allgemeinen Wohles der
Bevölkerung durchgesührt werden, dem Bahnunternehmen hiedurch
keinesfalls Nachteile, in den meisten Fällen aber Vorteile erwachsen.

3 Hinsichtlich der in den Noten vom 22. Jänner 1905, Z . 1130,
Punkt 5, und vom 4. Februar 1905, Z . 108, gestellten Forderung
auf Ersatz des Wertes des aus der Demolierung der auf Kosten de«
Bahnunternehmens von der Gemeinde an der Elisabethpromenade auS-
gesührten Stiegen und Geländer rückgewonnenenAltmateriales wird
bekanntgegeben, daß die Austragung dieser Angelegenheit mittels eines
separaten Übereinkommens erfolgen wird, daß es jedoch entschieden dem
Übereinkommen vom 26. September 1902, Z . 44l , widerspricht, die
Herstellung der Gartenanlage von der Erfüllung dieser Forderung
abhängig zu machen.
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II . Die Vertreter der Gemeinde in der Kommission für Verkehrs¬
anlagen sind unter Darlegung des Sachverhaltes zu ersuchen, die
angeführten Standpunkte der Gemeinde in den nächsten Sitzungen der
genannten Kommission in energischer Weile zu vertreten.

(Angenommen .)

(10577.) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen
der Freiwilligen Turnerfeuerwehr Nußdorl um Wiederverleihung der
Löschberechtigung und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-
Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10655.) St .-R. Gsottbauer  referiert über das Detail¬
projekt für die gärtnerische Ausgestaltung und Herstellung der Gehwege
auf der Elisabethpromenade im IX. Bezirke in der zirka 800 m langen
Strecke von der Mosergaffe bis zur Brigittabrücke und beantragt:

1. Das vorgelegte Projekt wird gemäß den Anträgen der Lokal-
augenscheinS-KomMission vom 11. Februar 1905 mit einem Gesamt¬
kostenbetrage von rund 80.000 X genehmigt und zur Rubrik XXIV 19
ein erster Zuschußkredit von 10.000 X zur Deckung der in daS Jahr
1905 fallenden Auslage» bewilligt.

2. Wegen Vergebung der Baumeisterarbeilen, der Steinmetz-
arbeiten, der Gitterlieferung und der Lieferung der Steinzeugfabrikate
ist eine öffentliche Offertverhandlung auszuschreiben.

3. Die Lieferung und Abfuhr des Erdmateriales ist von dem
mit den Stadtrats -Beschlusien vom 16. März 1905, Z . 3353, und
vom 20. Jänner 1904, Z . 487, bestellten Kontrahenten Michael
Manko  zu den genehmigten Einheitspreisen, d. i. 2 X per Kubik¬
meter Aushubmateriale, 2 X 70 d per Kubikmeter Ackererde, 3 X
20 d per Kubikmeter Gartenerde bei Zufuhr vom eigenen Gewinnungs¬
orte und 2 X 70 X per Kubikmeter Gartenerde bei Verführung von
den städtischen Gründen in der verlängerten Erdbergstraße auSzuführen.

4. Die gärtnerischen Arbeiten und die Herstellung der Gehwege
sind vom Stadtgarten-Jnspektor in eigener Regie, die technischen
Herstellungen im kurrenten Wege auszuführen. Mit den Arbeiten
ist anfangs September 1905 zu beginnen, die Fertigstellung hat im
Frühjahre 1906 zu erfolgen. Die Spritzhydrantenwerden mit einer
täglichen Waffermenge von 51 aus der Wientalwafferleitung während
der Sommermonate dotiert.

5. Bei Ausführung der Arbeiten ist den vom k. k. Eisenbahn¬
ministerium in den Erläffen vom 25. Oktober 1902, Z . 42814 , und
vom 23. März 1903, Z . 5456, sowie den von der Kommission für
Verkehrsanlagen in der Note vom 22. November 1902, Z . 619,
gestellten Bedingungen vollinhaltlich Rechnung zu tragen.

(Angenommen .)

(10586.) St .-W. Körmarm referiert über die Abänderung des
Projekies für den Bau der Viktualienhalleund beantragt, die vor¬
liegenden Auswechslungspläne zu genehmigen. (Angenommen .)

(10595.) St .-R. Hörmann  referiert über das Ansuchen des
Kindergartenvereines im III . Bezirke um Überlastung von Lokalitäten
der Schule III ., Salmgaffe 19, und beantragt, zur unentgeltlichen
Überlastung des im Parterre des Mädchentrakics der Schule III ., Salm¬
gaffe 19, gelegenen Lehrzimmers top. -Nr. 12 an den Kindergarten¬
verein des III . Bezirkes zur Unterbringung des Kindergartens auf
Widerruf unter den üblichen Bedingungen wird die Zustimmung erteilt.

(Angenommen .)

(10587.) St .-R. Hörmann  referiert über das Offert-
verhandlungs-ErgebmS, betreffend die Vergebung der Betonarbeiten für

die Umgestaltungeines Teiles der Stallungen in der 2. Abteilung
des Schlachthauses St . Marx mit dem veranschlagten Kostenbeträge
von 10.480 X und beantragt, das Offert der Firma G. A. Wayß
L Komp. (21 Prozent Nachlaß) zu genehmigen. (Angenommen .)

(10572.) St .-R . Hörmann  referiert über die Verlaflenschaft
nach dem am 3. Februar 1905, III ., Hauptstraße 125, verstorbenen
Josef Fiedler  und beantragt, die Gemeinde Wien meldet ihren
Anspruch auf ein Viertel des bei Ableben der Frau Rosalia Fiedler
vom Josef Fiedle  r' schen Nachlaßvermögennoch verbleibenden
Kapitales an, verzichtet jedoch angesichts der Lage der Witwe auf eine
Sicherstellung ihres Anspruches. (Angenommen .)

St .-Hl. Aerdinand Graf referiert über Gesuche um Löschungs¬
erklärungen und beantragt, im Sinne des Magistrats-Antrages zu
bewilligen:

(10463.) Die Ausstellung der Löschungserklärung über die auf
der Einl.-Z . 2289 Grundb. Ottakring (Eigentum deS Dr . Ernst
Halbmayr)  zufolge der politischen Trennungsbewilligungvom
11. März >892, Z . 18972, zugunsten der Gemeinde Wien als Real¬
last haftende Verpflichtung zur unentgeltlichen Übergabe des zur Ver¬
längerung der Seiienberg- und Albrechtskreithgaffe erforderlichen Grundes
und zur Herstellung des richtigen Niveaus.

(10414 .) Die Ausstellung der Löschungserklärung über die auf
der Einl.-Z . 1075 des Grundbuches Ottakring in Wien (Eigentum
des Johann Binner)  aus Grund der Erklärung von 13. Jänner
1856 hastende Servitut des Fahrweges über die südliche Grenze.

(Angenommen .)

(10613.) St .-R. Ferdinand Graf  referiert über das Ansuchen
des Anton und der Elisabeth Novopazky  um Baubewilligung für
ein Wohn- und Geschäftshaus auf der Realität Einl.-Z . 2364,2671,
2675 Grundbuch Ottakring, HaSnerstraße, Ecke der Pfenniggeldgaffe,
XVI. Bezirk, und beantragt, zur Kenntnis zu nehmen, daß das Hof¬
ausmaß 12 Prozent (statt 15 Prozent) beträgt. (Angenommen .)

(10612.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Otmar Nowak  um Verpachtung von Straßengrund für den
Materiallagerplatz Or .-Nr. 15/17 Enenkelstraße, XVI. Bezirk, und
beantragt, der im beigeschloffenenPlane rot lasierte Straßengrund
des Flötzersteiges im XVI. Bezirke im Ausmaße von 88 70 m? wird
dem Baumeister Otmar Nowak,  XVI ., Kirchstetlerngaffe 47, wohn¬
haft, zum Zwecke der Einbeziehung in seinen Materiallagerplatzbe¬
standweise Legen einen jährlichen Zins von 70 X und gegen viertel¬
jährige, jederzeit zustehende Kündigung überlasten. (Angenommen .)

(10653.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Offert-
verhandlungS-Ergebnis, betreffend die Herstellung der Gartenanlage
am Hvfferplatz, XVI. Bezirk, und beantragt, zu vergeben:

1. Die Steinmetzarbeiten an LeopoldD a ch'S Witwe und Franz
Mar izza,  V., Blechturmgaffe 19, gegen einen Nachlaß von 25 Prozent
bei Verwendung von Gmündner Granit nach Profil der Steine für
den Maria Josesapark.

2. Die Gitterlicferung an die Firma Johann Meerkatz,
VII ., Neubaugaffe 68, zu folgenden Einheilspreisen:

s) Ecksäulen per Stück zu 10 X 50 Ii,
d) Mittelsäulen per Stück zu 7 X 70 X,
o) kleine Säulen per Stück zu 4 X 75 X,

1*
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ä) steifgekrippte Gitterfelder mit zwei BerbinduugSstangen per Meter
zu 5 X 50 X,

s) steifgekrippte Gitterselder mit einer Verbindungsstange per Meter
zu 4 X 60 X. (Angenommen .)

(10469.) St .-R. Ferdinand G r ii f referiert über das Offert-
verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau¬
meisterarbeiten einschließlich der Lieferung der hydraulischen Bindemittel
für den Neubau des HauptunratskanaleSin der Arltgasse zwischen
Or .-Nr. 44 und der Koppstraße, XVI. Bezirk, und beantragt, das
Offert deS Stadlbaumeisters Gustav Holaubek (19 5 Prozent Nach¬
laß) zu genehmigen. (Angenommen .)

(1050?.) St .-R . Ferdinand Graf  referiert über das Ansuchen
der Substitutin Helenev. Ofchtzadal  um gnadenweise Gewährung
einer Ferialremuneration und beantragt, das Ansuchen gemäß dem
Magistrats-Antrage aus prinzipiellen Gründen abzulehnen.

(Angenommen .)

(10433.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
der Sophie Prokesch  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
von der Realität XVI., Reinhartgaste 30, zur Slraßenverbreiterung
abgetretenen Grund im Ausmaße von 67 34 m? und beantragt, die
Schadloshaltungim Sinne des Bezirksamts-Antrages mit 30 X per
Quadratmeter zu bestimmen. (Angenommen .)

(10528.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Otmar Nowak  als Vertreters der Eigentümer deS Hauses
XVI., Ottakringerstraße 141, um Bestimmung der Schadloshaltung
für den zur Straßenverbreiterungabgetretenen Grund und beantragt,
die Schadloshaltung für den anläßlich deS HausumbaueS auf der
Realität Konskr.-Nr. 247, Einl.-Z . 118, Kat.-Parz. 1559 Grund¬
buch Ottakring im XVI. Bezirke, Ottakringerstraße 141, Ecke der
Wurlitzergaste zur Verbreiterung der beiden genannten Straßen abge¬
tretenen Grund von 40 78 -s- 152 36 w — 193 14 wovon
jedoch der für die Risalitanlage bei diesem Bau benötigte Grund per
2 08 laut Baukonsens im dreifachen Ausmaße, d. i. also im
Ausmaße von 6 24 in Abzug kommt, so daß daS schadlos zu
haltende Ausmaß deS abgetretenen Grundes bloß 186 90 w? beträgt,
wird mit 28 X per Quadratmeter, zusammen also mit 5233 X 20 X
bestimmt; die Kosten für die Veriragsaussertigungund grundbücher¬
liche Durchführung sind von den Eigentümern zu tragen.

(Angenommen .)

(10580.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über Mehrkosten für
die mit dem Beschlüsse vom 17. März 1904, Z . 3461 , genehmigte
Ausstellung von Spritzhydranten in der Thaliastraße und beantragt,
das (bedeckte- Kostenmehrerfordernis per 750 X 20 X zu genehmigen.

(Angenommen .)

St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über Ansuchen um Bewilligung
zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für eigene Gräber
im Ottakringer beziehungsweise Hernalser Friedhofe und beantragt
die Gesuchsgewährung im Sinne der Magistrats-Anträge für:

(10478.) Gustav Schwarz (Grab Gruppe I , Reihe 1,
Nummer 27) ;

(10479.) Gustav Schwarz (Grab Gruppe 0 , Reihe 10,
Nummer 41) im Ottakringer Friedhose;

(10480.) Josef LadiSlaw (Grab Gruppe 8, Nummer 88) ;
(10482.) Johann Kopetzky (Grab Gruppe ck, Nummer 234)

im Hernalser Friedhofe. (Angenommen .)

(638 si 1904.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über den
Rekurs deS Karl Schachhuber  wider das BezirkSamts-Dekret, be¬
treffend sanitätspolizeiliche Übelslände im Hause XVI-, Ottakringer¬
straße 19, und beantragt, den Rekurs mit Rücksicht auf den erfolgten
Umbau deS Hauses als gegenstandslos zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(14346 or 1903 ) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das
Ansuchen des Franz und der Franziska Bock um Bestimmung der
Schadloshaltung für den vom Hause XVI., Arnelhgasse 83 (Seiten-
berggafse5) zur Straßenverbreiicrung abgetretenen Grund im Aus¬
maße von 368 37 na? und beantragt, die Schadloshaltung im Sinne
des Bezirksamts-Antrages mit 10 X per Quadratmeter zu bestimmen.

(Angenommen .)

(9964.) St .-W. Schneider referiert über die Entscheidung der
Bau-Deputation, betreffend den dem Eigentümer des HauseS XIX.,
Billrothstraße19, Dr . Theodor Zerner  erteilten Auftrag zur Ver¬
schüttung der Kellereinwurfsöffnungeu in der Schegargasse, und be¬
antragt :

Von einem Rekurse gegen die Entscheidung der Bau-Deputation
an daS k. k. Ministerium des Innern wird mit Rücksicht auf den
seinerzeitigen Baukonsens der früheren Gemeinde Döbling Z . 1359,
Punkt 3, abgesehen, dafür wird das magistratische Bezirksamt des
XIX. Bezirkes beauftragt, mit aller Strenge die Hereinbringungdes
rückständigen und fälligen Platzzinses durchzuführen.

(Angenommen .)

(10529.) St .-Hl. Kökzk referiert über den Rekurs des Lucian
Brunner  wider daS BezirksamtS-Dektret, betreffend sanitätSpolizei«
liche Übelstände im Hause XIX., Himmelstraße 72, und beantragt,
dem Rekurse keine Folge zu geben. (Angenommen .)

(10531.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen der Kon¬
gregation der Schwestern vom armen Kinde Jesu um Nachsicht der
Kanaleinmündungsgebühr für die Realitäten Einl.-Z . 1440 und 1441
Ober-Döbling iHofzeile) XIX. Bezirk und beantragt die Ermäßigung
der Gebühr von 914 X 40 X auf den Betrag von 457 X 20 Ir
im Sinne des Bezirksamts-Antrages. (Angenommen .)

(10530.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des August
Klein  Ritter v. Ehrenwalten  um Baubewilligung für eine ein¬
fache Gruft aus dem Gruftplatze Gruppe X neu, Reihe1 im Grinzinger
Friedhofe und beantragt die Bestätigung der Baudewilligung im Sinne
deS Bezirksamts-Antrages. (Angenommen .)

(10520 .) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen deS Eugen
Waniek  um Baudewilligung für ein Wohnhaus aus der Kat.-
Parz. 696, Einl.-Z . 551 Grundbuch des XIX. Bezirkes(Kaasgraben-
gasse) und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung im Sinne
des Bezirksamts-Antrages. (Angenommen .)

(9965.) St .-R. H ö lzl referiert über das Ansuchen des Friedrich
Zuliany  um teilweise Rückvergütung der Kunaleinmündungsgebühr
per 922 X 32 X für die Realitäten Einl.-Z . 482 und 299 Naßdorf
(Heiligenstädterstraße, Ecke der verlängerten Kahlenbergerstraße) im
XIX  Bezirke, und beantragt die Rückvergütung des Betrages von
622 X 78 X im Sinne des Bezirksamts-Antrages.

(Angenommen .)
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(9966.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des k. k.
Zentral-Spitzenkurses um Verzichtlnstung auf eine Kaution für Be¬
schädigungen von zwei Lehrzimmern der Bürgerschule XX., Grinzinger-
straße 59/61, und beantragt, von der mit dem Beschlüsse vom
26. Juni 190S, Z . 8792, bedungenen Kaution gemäß dem Bezirks-
amtS-Antrage abzusehen. (Angenommen .)

(9963.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Alois
Wilsinger  um Ermäßigung der KanalcinmündungSgebühr für die
Realität Or .-Nr. 101 Sieveringerstroße, XIX. Bezirk, und beantragt
die Ermäßigung der Gebühr per S02 X 80 k auf den Betrag von
377 X 10 d, sowie die Bewilligung von ViertcljahreSraten zur Be¬
gleichung der ermäßigten Gebühr im Sinne des Bezirksamts-Antrages.

(Angenommen .)

St .»R . Hölzl  referiert über Ansuchen um Bewilligung zur
nachträglichen Entrichtung der Renovations- beziehungsweise Erhaltungs¬
gebühren sür eigene Gräber im Grinzinger Friedhofe und beantragt die
Gesuchsgewährung im Sinne der Magistrats-Anträge sür:

(10032.) Theresia Reich ! Grab Gruppe VI, Reihe6, Nummer 3;
(10033.) Florian Punzmann  Grab Gruppe VII, Reihe 3,

Nummer 1;
(10262.) Anna Muhr  Grab Gruppe VI, Reihe4, Nummer 10;
(103S9.) Leonie Peternell,  Grad Gruppe VI, Reihe 4,

Nummer 7. (Angenommen .)

(10S61.) St .-R . Hölzl  referiert über die Bewilligung von
Hochquellenwafserzur Speisung der Kanalspülkammer vor Or .-Nr. 2 a
Osterleitengaffe im XIX. Bezirke und beantragt die Bewilligung von
jährlich 31 2 mb Hochquellenwaffer gemäß dem MagistratS-Anlrage.

(Angenommen .)

(10283.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Heinrich
Gärtner  um Baubewilligungfür eine Steinzeugrohrleitung zur
Entwässerungdes Vorgartens Or .-Nr. 31 Chimanistraße— Or .-
Nr. 96 Cottagegaffe im XIX. Bezirke und beantragt die Bestätigung
des Baukonsenses im Sinne des BezirkSamtS-Antrages.

(Angenommen .)

(10462.) St .-R . Hölzl  referiert über Ansuchen um Ermäßigung
beziehungsweise Nachsicht der Hundesteuer pro 190S und beantragt
die Genehmigung der BezirkSamtS-Anträge. (Angenommen .)

(1064b.) St .-W. KrtOik referiert über das Ansuchen der Fleisch¬
hauer-Bereinigung zur Verwertung der Nebenprodukte, betreffend die
Blutgewinnung, und beantragt:

ES sei der Wiener Fleischhauer-Vereinigung zur Verwertung der
Nebenprodukte zu gestatten, daß sie die von ihr angeschaffien Schüsseln
zum Ausfangen des Blutes bei der Schlachtung in den von ihr in
den Schlachthäusern gemieteten Lokalitäten für Haut-, Knochen, und
Unschlittübernahme hinterlege und jenen Fleischhauern, welche sich der
genannten Vereinigung gegenüber zur Abnahme des gewonnenen Blutes
verpflichtet haben, während der Dauer der Schlachtungen zur Bersügung
stelle, weiters, daß die zum Sammeln und Abtransportieren des Blutes
benötigten Fässer bei Beginn der Schlachtungen in die Schlachtkammern
gebracht und bis zum Schluffe der Schlachtungen daselbst zum ange¬
gebenen Zwecke aufgestellt werden dürfen, alles die- unter nachstehenden
Bedingungen:

1. Jede Verunreinigung der Schlachtkammern, Straßen und
Plätze ist aus da» Sorgfältigste zu vermeide«.

2. Die zum AbtranSporte de- Blute» bestimmten Fässer müssen
wasserundurchlässig sein, vor der Verladung luftdicht verschlossen und
alltäglich nach Schluß der Schlachtungen direkt von den Schlacht¬
kammern weg aus dem Schlachthause entfernt werden.

3. Die Umleerung des Blutes von den Schüsseln in die Fässer
außerhalb der Schlachtkammer ist untersagt.

4. Die Schüsseln, Fässer und Transportwägen sind stets in
reinem Zustande zu erhalten.

b. Den in Bezug auf die Blutübernahme von den Schlachthaus-
Leitungen getroffenen Anordnungen ist unbedingt Folge zu leisten.

6. Die Gemeinde behält sich vor, obige Gestattung jederzeit zu
widerrufen. (Angenommen .)

(10488.) St .-R. Kn oll referiert über das Ansuchen de» Christ¬
lichen Arbeiter-Turnvereines „Luegerbund" in Floridsdorf um Über¬
lassung des Turnsaales der Schule XXI., Schöpsleuthnergasse 21, und
beantragt die Gesuchsgewährung unter den üblichen Bedingungen gegen
Beistellung der eigenen Turngeräte und gegen Bezahlung der Be¬
leuchtungskosten. (Angenommen .)

(10264.) St .-W. Kraöa referiert aber die Aufnahme von
Kranken in das Wiener Bersorgungsheim und beantragt:

Der Magistrat wird ermächtigt, in allen jenen Fällen der Ver¬
pflegung von Personen im Wiener VersoigungSheim, in denen die
alimentationSpflichligen Anverwandtennur einen Teil der Verpflegs-
kosten tragen können, nach den genauest zu pflegenden Erhebungen den
Teilbetrag im Sinne der gepflogenen Erhebungen und Anträge des
Armeninstitutes, beziehungsweise anderer kompetenter Organe einzuheben
und sodann die Verpfleg«bewilligung zu erteilen. (Angenommen .)

(10260.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Ober-
Tierärzte der Schlachthäuser Gumpendorf und St . Marx Wilhelm
Zeilmann  und Albin Rößel  um Ersatz der Kosten per 164 X
beziehungsweise92 X für die Übeisiedlung vom St . Marxer be¬
ziehungsweise Gumpendorfer Schlachthaus und beantragt, daS An¬
suchen abzulehnen. (Angenommen .)

(10S92.) St .-R. Hraba  referiert über den Erlaß der k. k. n.-ö.
Finanz-LandeS-Direktion, betreffend die Befreiung der Dr . Karl Lueger-
Stiftung von der Vermögensübertragungsgebühr, und beantragt:,

1. Der Erlaß der k. k. n.-ö. Finanz-LandeS-Direktion vom 26. Juli
190S, Z . 39423, wird zur Kenntnis genommen.

2. Der Magistrat wird beauftragt, nach rechtskräftig erfolgter
Bemessung der BermögenSübertragungsgebühr sür die Dr. Karl Lueger-
Stiftung an das k. k. Finanzministerium das Ersuchen zu richten, diese
Gebühr in zehn unverzinslichen Jahresraten abtragen zu dürfen, und
zwar gemäß dem unter Punkt 1 bezeichneten Erlasse.

Die genannten Jahresraten haben in dem StiftungSerträgnisse
ihre Deckung zu finden.

3. Der Magistrat wird aufgesordert, eine Petition an beide
Häuser des Reichsrates auszuarbeiten, des Inhaltes , daß alle Stiftungen
für Unterrichts-, WohltätigkeitS- und HumanilätSzwecke von jeder
Gebühren- und Stempelpflicht gesetzlich befreit sind, und diese Petition
dem Gemeinderate zur Genehmigung vorzulegen. (Angenommen .)

(10S63.) St .-R. Hraba  referiert über den Magistratsbericht
vom 26. Juli 1905, betreffend die durch die gräflich HoyoS 'sche
Verwaltung erfolgte Zurückziehung des Projektes für den Hotelbau im
Großen Höllentale, und beantragt die Kenntnisnahme

(Angenommen .)
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. (10546.) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen von HauS-
und Grundbesitzern im XIII . Bezirke um Auslastung der Vorgärten an
der nördlichen Seite der Auhosstiaße zwischen der Verbindungsbahn und
der Tuersgaffe und beantragt, daS Ansuchen gemäß dem Magistra's-
Antrage abzulehnen, beziehungsweise die bestehenden Verbauungs¬
bestimmungen aufrecht zu erhalten. :A n g en omm en.)

(10542.) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen der Bürger¬
lichen Schützengesellschastin Friedeberg(Östcrr.-Schlesien) um eine
Ehrengabe für das in der Zeit vom 13. bis 20. August 1905 statt¬
findende IubiläumS-Festschießen, und beantragt, das Ansuchen gemäß
dem Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen ; an den Gemeinde  rat .)

(10524, 10525.) St .-R . Hraba  referiert über die Entscheidung
des Wiener Magistrates als politischer BehördeI . Instanz vom 15. Juli
1905, ZZ . 434 und 435, betreffend die Aufbringung von Hand- und
Zugkosten für Bauherstellungen an der Pfarrkirche und am Psarrhofe
zu St . Rudolf im XIV. Bezirke, und beantragt, den Rekurs an die
k. k. n.-ö. Statthalterei zu ergreifen. (Angenommen .)

(10298.) St .-R. Hraba  referiert über die Sicherstellung der
Lieferung von Stearin- und Unschliitkerzen für das Materialdepot
während der Jahre 1906 und 1907 und beantragt die Ausschreibung
einer allgemeinen Offertverhandlung im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

(10627.) St .-R. Hraba  referiert über die Renovierung deS
großen Sitzungssaales im Gemeindehaufe deS XII. Bezirkes und be¬
antragt:

1. Die i» dem Augenscheins-Protokolle vom 27. Mai 1905
beantragten Renovierungsarbeitenin dem großen SitzungSsaale des
Gemeindehauses im XII. Bezirke werden nach dem Kostenanschläge
des Stadtbauamtes (mit Ausnahme der sad Punkt 4 erwähnten
Arbeiten) genehmigt.

2. Die beantragte Einführung der elektrischen Beleuchtung wird
abgelehnt.

3. Die Malerarbeiten werden im Wege einer öffentlichen Offert¬
verhandlung auf Giund der vorgelegten Bedingniste vergeben, die
übrigen Arbeiten sind durch die Ersteher der kurrenten Arbeiten, be¬
ziehungsweise nach dem Anträge deS Stadtbauamtes auszuführen.

4. Die für diese Arbeiten erforderlichen Kosten per 5502 X und
die Kosten für den jährlichen GaSkonsum per 20 X werden genehmigi';
zur Deckung der nicht bedeckten Ausgaben per 4082 X wird zur
AuSgabS-Rubiik XII 4 ä ein Zuschußkredit in der Höhe dieses Betrages
bewilligt. (Angenommen;  Punkt 4 an den Gemeinderat .)

(10599.) St .-R. Hraba  referiert über die Instandsetzung der
Fassaden des MannschaflsgebäudeS und der Magazine der Landwehr¬
kaserne, XIII . Bezirk, und beantragt, die Baumeisterarbeiten dem
Bestbicter Matthäus Bohdal (15 Prozent Nachlaß) im Sinne deS
Magistrats Antrages zu übertragen. (Angenommen .)

(St .-R. Ferdinand Gräf  hat für die Dauer der Beratung
über den vorbezeichneten Gegenstand den Sitzungssaal verlosten.)

(10513.) St .-R. Hraba  referiert über die Kosten für die
Kontiollversammlungen im Jahre 1905 und beantragt, für die dies¬
jährigen Kontrvllversammlungen des Heeres und der Landwehr den
Kostenbetrag von 3159 X 60 Ii und 200 X Reserve zu bewilligen.

(Angenommen .)

^ (10514.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
^ Pfarramtes Vilez (Bosnien) um Bewilligung einer Subvention zur
. Erbauung einer Kirche und beantragt, das Ansuchen gemäß dem
s Magistrats-Antrage abzulehnen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10533.) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen des
provisorischen KanzlistenI . Klasse Franz Kästner  um gnadenweise
Anrechnung der als AuShilfsbeam>er bei der Volkszählung vom
2. Jänner bis 31. März 1891 zugebrachten Dienstzeit sowie der bis
zu seiner Ausnahme als Diurnist währenden Unterbrechung<vom
1. April 1891 bis 28. September 1892) behufs Erhöhung seiner
Provision und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-Antrage
abzulehnen. (Angenommen .)

(10306.) St .-R. Hraba  referiert über das neuerliche Ansuchen
der GärtnergehilfenswitweMarie Maly  um Bewilligung einer
Gnadeng-rbe und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magistrats-
Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10398 .) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen deS Aus-
hilsStechnikers Heinrich Schlögl  um einen Urlaub vom II . August
bis 9. September 1905 zur WaffenVbung und beantragt die Be¬
willigung des Urlaubes gegen Karenz der Bezüge gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

St .-R. Hraba  referiert über Gesuche um Belastung der Bezüge
für die Dauer der Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrats-Antrage für:

(10600 .) Rudolf Stöckl,  Steindruckergehilfe;
(10607.) Heinrich Kolaöek,  Wasterleitungsausseher;
(10395.) Rudolf Schülle,  provisorischer AmtSdiener.

(Angenommen .)

(10566 .) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen deS Hilfs¬
arbeiters im Zentral-Friedhofe Eduard Kaufmann  um nachträgliche
Auszahlung des Lohnes für die Zeit seiner Waffenübung (vom
13. Juni bis 10. Juli 1905) und beantragt dir nachträgliche Aus¬
zahlung deS Lohnes per 96 X gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)

(10435 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Kanal¬
aufseherswitwe Franziska Lobner  um Bewilligung einer Gnadengabe
und beantragt, der Gesuchstellerin eine Gnadengabe von jährlich
240 X vom 1. August 1905 bis Ende des Jahres 1907, eventuell
bis zu einer etwa früher eintretenden anderweitigen Versorgung und
für ihr- Kinder Karl, Viktor und Wilhelm einen Erziehungsbeitrag
von jährlich je 72 X im Sinne des Magistrats-Antrages zu bewilligen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10597, 10644.) St .-R . Hraba  referiert über Gesuche um
Gehalisvorschüste.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.

(10412.) St .-M. Wessely referiert über die Entscheidung der
k. k. n.«ö. Statthalterei, betreffend die Verleihung der Konzession zum
Betriebe deS Gast- und Schankgewerbes(Familienpension) an Marie
Friedrich, VI,  Theobaldgasse 7, und beantragt, den Rekurs an
daS k. k. Ministerium des Innern zu ergreifen.

» (Einstimmig angenommen .)
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(10600.) St .-R . Wessely  referiert über die Unterbringung
der stchergestellten Effekten im Vl. Bezirke und beantragt, zur Unter¬
bringung der stchergestellten Effekten im VI. Bezirke da« im östlichen,
isolierten Quertrakte des Gumpendorfer Schlachthauses gelegene, zweite,
derzeit leerstehende Lokal zu bestimmen. (Angenommen .)

(10522.) St .-R. Wessely  referiert über die Abgabe von
Markt- und Straßenkehrichtan die Gemeinden Trumau, Tattendorf
und Oberwaltersdorfin Niederösterreich und beantragt:

1. Die Gemeinde Wien erklärt sich bereit, nach Möglichkeit und
gegen jederzeit zulässigen Widerruf der Gemeinde Trumau alljährlich
während der Monate April bis Ende September wöchentlich zirka
14 Waggons, der Gemeinde Tattendorf vom Juni bis Ende Oktober
wöchentlich zirka 5 Waggons und der Gemeinde Oberwaltersdorfvom
April bis Ende September wöchentlich zirka 3 Waggons Wiener Markt-
und Straßenkehrichl zum Preise von 5 L per Waggon inklusive Ver¬
laden per Nachnahme ab Bahnhof Wien-Aspang zu überlasten; die
Fracht- und Entladespessnhaben die genannte» Gemeinden selbst zu
tragen.

2. Die näheren Modalitäten der Kehrichtabgabe aus den hiezu
besonders in Frage kommenden Bezirken, die Durchführung der Be¬
ladung der Waggons, die Art der Zahlung und Verrechnung und die
allenfalls noch nötigen Verhandlungen mit der k. k. priv. Eisenbahn
Wien-Aspang hat der Magistrat im Einvernehmen mit den in Betracht
kommenden Faktoren festzusetzen. (Angenommen .)

(10565.) St .-R. Wessely  referiert über die Errichtung eines
Wochenmarktes für Fleisch und Stechvieh in Baden und beantragt:

Die Gemeinde Wien wolle sich aus den dargelegten Gründen
gegen die geplante Errichtung eines Jung - und Stechviehmarktes in
der Stadtgemeinde Baden aussprechen; der von der Gemeinde Baden
vertretene Standpunkt, daß es sich bloß um die Reaktivierung eines
dortselbst schon bestandenen Jung - und Stechviehmarktes handelt, sei im
Antwortschreiben an die k. k. BezirkshauptmannschaftBaden im Sinne
des Magistratsberichtes zu widerlegen. (Angenommen .)

(10550.) St .-R . Wessely  referiert über das Ansuchen des
Josef Schalhofer  um Aufzahlung für das dem Wiener Versorgungs¬
heim gelieferte Brennholz und beantragt, dem Josef Schalhoser,
III ., Weißgärberlände 9/11 , wird für die Verfrachtung von 492
Brennholz von seinem Lagerplatze nach dem VersorgungSheim Lainz
eine Aufzahlung von 50 Ir per Kubikmeter, d. i. 246 L, und für
das Schlichten von 368 m^ Holz eine Aufzahlung von 20 Ir per
Kubikmeter, d. i. 67 L 60 Ir, zusammen 313 L 60 Ir bewilligt.

(Angenommen .)

(10617.) St .-R. Wessely  referiert über Herstellungen im
Schulgebäude VII., Zieglergaste 49, und beantragt:

1. Die in dem Augenscheins-Protokolle vom 18. März 1905
angeführten notwendigen Herstellungen(unter 1 bis 6) im Schul¬
gebäude VII., Zieglergaste 49 mit den veranschlagten Kosten von
'3560 L werden genehmigt.

2. Die von der Genossenschaft der Kleidermacher angesuchte Weg¬
nahme der Scheidemauern zwischen Vorraum und Bügelzimmer einer¬
seits, dann zwischen diesen Räumen und der kleinen Werkstätte ander¬
seits in den der Genossenschaft als Lehrwerkstätte überlassenen Räumen
der früheren Direktors-Naturalwohnung in eben dieser Schule wird
unter der Bedingung bewilligt, daß der frühere Zustand jederzeit auf
Verlangen der Gemeinde wieder hergestellt werde und die Kosten dieser
Adaptierungen von der Genostenschaft getragen werden.

3. Die Legung harter Brettelböden in allen Räumen der Lehr¬
werkstätte wird mit den veranschlagten Kosten von zirka 750 L unter
der Bedingung genehmigt, daß die Genoffenschaft hiezu einen Beitrag
von 200 L leistet.

Sämtliche Kosten sind bedeckt. (Angenommen .)

(10486.) St .-Hl. Hppenberger referiert über das Ansuchen
des städtischen Hilfsarbeiters Karl Gschießl  um Altersnachsicht für
eine Schuldicnerstelle und beantragt, das Ansuchen gemäß dem Magi-
strats-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(10483.) St .-R. O PP en b er ger referiert über den Magistrats¬
bericht, betreffend die erfolgte Bestellung des Dr . Josef Pörner  als
supplierenden städtischen Arztes für den Dienstsprengel III im II . Be¬
zirke und beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10549.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Flüssig¬
machung der Remunerationen für die Erteilung des evangelischen
Religionsunterrichtes und beantragt, zur Flüssigmachung der Remune¬
rationen für die Erteilung des evangelischen Religionsunterrichtes im
Schuljahre 1904/05 in einem Gesamtbeträge von 9720 L 85 d,
beziehungsweisein dem Restbeträge 3720 X 85 Ir, nachdem über die
zufolge Beschlusses des Wiener Stadtrales vom 22. Februar 1905,
Pr .-Z . 1868, erteilte Genehmigung ein Teilbetrag von 6000 L
bereits vorzeitig zur Auszahlung gelangte, die Zustimmung zu erteilen
und zu genehmigen, daß der auf Ausgabs-Rubrik XI-III 18, B.-S .-
R .-F.-R. I ss, k nicht mehr bedeckte Betrag von 160 X 85 d auf
die Spezialreserve des Wiener BezirksschulratsfondeS Rubrik XI-III 18,
B.-S .-R.-F.-R . I 16, per 40.000 X verwiesen werde.

(Angenommen .)

(10506.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des provisorischen Schuldieners Franz Müller  um Belaffung des
Lohnes für die Dauer der Woffenübung und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

St .-R . Oppenberger  referiert über Gesuche um Genehmigung
von Inseraten auf Straßenbahn-Fahrscheinen und beantragt, die vom
Wiener Ankündigungs-Institut Th. Soini  als General-Agenten für
die Akquisition von Inseraten aus die Straßenbahn-Fahrscheine vor¬
gelegten Bestellungen, und zwar:

(10188.) der Firma Stephan Stau  gl , Stadtzimmermeistcr,
(10555.) der Firma R. Herz  er,
(10556.) der Firma Rudolf Geburth,  k. k. Hofmaschinist,

für je eine Million Fahrscheine im Sinne des Antrages der Straßen¬
bahn-Direktion zu genehmigen. (Angenommen .)

(10544, 10545.) St .-R. Oppenberger  referiert über den
Bau von zwei Transformatorenhäuschen für die städtischen Elektrizitäts¬
werke im Freudenauer Winterhafen(an der sogenannten Seitenhafen¬
straße, beziehungsweise Freudenauer Hafenstcaße) und beantragt die
Erteilung der Baubewilligung im Sinne deS Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

(10538.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Handarbeitslehrerin an der Mädchen-Volks- und Bürgerschule XIV.,
Meiselstcaße 47, Rosa Cilek,  um Zustimmung zur Rückzahlung des
ihr bewilligten RemunerationSvorschuffes in 20 Monatsraten und
beantragt die Gcsuchsgewährung im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)
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(10578.) St .-R . Oppenberger  referiert über den Antrag
der BezirkSveitretung deS II . Bezirkes auf Umwandlung der halb-
nächtigen Gasflamme Nr. 1200 vor dem Hause II ., Schmelzgaffe 3,
in eine ganznächtige und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen .)

(10562.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Projekt
für den Neubau eines Hauptunratskanalesam Sterneckplatz, II . Bezirk
<in der Verlängerung der Harkortgaffe), und beantragt, das vorliegende
Projekt mit dem veranschlagten bedecken Kostenbeträge von 8200 L
zu genehmigen. (Angenommen .)

(10501, 10504.) St .-R.  Oppenberger referiert über Gesuche
von definitiven Schuldienern um Gehaltsvorschüsse.

Die Reserenten-Anträge werden angenommen.

(10503.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Bezirksschulrates um Zustimmung zur provisorischen Eröffnung
einer Parallelklaffe zur I . Klaffe der Abteilung für schwachsinnige,
schulpflichtige Kinder, XVIII., Anastasius Grüngaffe 10, sowie zur
provisorischen Bestellung einer Lehrkraft und beantragt die Zustimmung
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(10437.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Offert-
verhandlungs- Ergebnis, betreffend die Vergebung der Erd- und
Pflasteruagsarbeiten für die Umpflasterung der Kronprinz Rudolsstraße,
II . Bezirk, mit dem veranschlagten Kostenbeträge von 7129 L 40 I>,
und beantragt, das Offert deS Franz Böck (10 6 Prozent Nachlaß)
zu genehmigen. (Angenommen .)

(10177 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Stadtgarten-Jnspektor« um Überlastung von alten unbrauchbaren
Schulbänken aus dem Materialdepot Am Tabor für den Reservegarten
und beantragt die Überlastung von 200 Schulbänken im Sinne des
Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10509 , 10510.) St .-R. Oppenberger  referiert über das
Ansuchen des Volksschul-Direktors i. R . Anton Wallner,  sowie der
Lehrerswüwe Marie Schlögl  um gnadenweise Erhöhung ihrer Ruhe-
dezüge und beantragt, die Ansuchen im Sinne der Magistrats-Anträge
abzulehnen. (Angenommen .)

(10059.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Instand¬
setzung der alten Glashäuser im städtischen Reservegarten im k. k. Prater
und beantragt:

Die Instandsetzung der alten Glashäuser im städtischen Reservegarten
im k. k. Prater wird mit einem bedeckten Kostenbeträge von 10.800 L
zenehmigt.

Wegen Vergebung der Anstreicher- und Glaserarbeiten ist eine
öffentliche Offertverhandlung mit kurzem Te>min auszuschreiben.

Die übrigen Arbeiten sind im kurrenten Wege auszufahren.
(Angenommen .)

(5300.) St .-R. Oppenberger  referiert über da« Ansuchen
des Leiters der Knaben- und Mädchen-Volksschule II , Leopoldsgaffe3,
um Verschiebung der Haltestelle Ecke der Unteren und Oberen Augarten¬
straße zur LeopoldSgasie und beantragt, von einer Verschiebung der
bestehenden Haltestelle an der Ecke der Unteren und Oberen Augarten¬
straße zur LeopoldSgaffe, beziehungsweise bei Belastung der vor¬
genannten Haltestelle von der Errichtung zweier neuer Haltestellen bei

der LeopoldSgaffe im Interesse der Fahrgäste der städtischen Straßen¬
bahnen, sowie aus Verkehrsrücksichten abzusehen und zur Kenntnis zu
nehmen, daß an dieser Stelle mit Rücksicht auf die die Augartenstraße
übersetzenden Schulkinder das Fahrtempo zur Zeit de- Schulbeginnes
und Schulschluffes hcrabgemindert werde. (Angenommen .)

(10511.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Volksschullehrers Eduard Bauer  um Bewilligung zum ratenweisen
Ersatz der Substitutionskosten für die Urlaubszeit vom 1. bis 15. Juli
1905 und beantragt:

Der Stadtrat wolle genehmigen, daß die Einbringung des von
dem Volksschullehrer Eduard Bauer  für die Urlaubszeit vom 1. bis
15. Juli 1905 zu ersetzenden Substitulionskostenbetrages per 48 L
in Monatsraten von 16 L nach Tilgung der für die Urlaubszeit vom
27. März bis 26. Juni 1905 zu ersetzenden Substitutionskosten
erfolge. (Angenommen .)

(10512.) St .-R. O PPen b er g er referiert über den Ankauf
des Berichtes des pädagogisch- katechetischen Kurses, betreffend die
Vorträge, Lehrproben und sonstigen Darbietungen des Kurses, und
beantragt, den Ankauf des Buches für die Lehrerbibliotheken sämtlicher
Volks- und Bürgerschulen um den Betrag von 783 L 7 d zu
genehmigen und einen Zuschußkredit in gleicher Höhe zu bewilligen.

(Angenommen .)

(10276.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Charlotte Skamperl  um Überlassung der der Gemeinde ver¬
liehenen Kaffeehauskonzesflon im städtischen ZinShause II ., Untere
Donaustraße1, und beantragt, das Ansuchen im Sinne des Magistrats-
Antrages abzulehnen. (Angenommen .)

(10517.) St .-Hs. Slraßer referiert über die Abänderung der
Deckenkonstruktion im Festsaale des AmtShauses für den XX. Bezirk
und beantragt, den vorliegenden abgeänderten Plan gemäß dem
Magistrats-Antrage zu genehmigen. (Angenommen .)

(9967.) St .-R . Straß er  referiert über das Ansuchen des
Heinrich Weiner  um Ermäßigung der Gebühren für den Waffer-
mehrverbrauch in Häusern deS II ., IX. und XX. Bezirke- und be¬
antragt, das Ansuchen abzulehncn. (Angenommen .)

(10489.) St .-R . Straß er  referiert über die Systemisterung
von Lehrerstellen im X. Bezirke und beantragt:

Der Stadtrat wolle zur Systemisterung von zwei neuen Lehrer¬
stellen I . Klaffe und zwei neuen Lehrerstellen II . Klaffe an der
allgemeinen Knaben-Volksschule in Wien̂ XX., Rafaelgaffe 11, und
einer neuen LehrerstelleI . Klaffe und einer II . Klaffe an der allgemeinen
Mädchen-Volksschule in Wien, XX., Nasaelgaffe 13, vom Schuljahr
1905/06 an die Zustimmung erteilen und zur Kenntnis nehmen, daß
die Auflassung einer systemisterten Klaffe an der allgemeinen Knaben-
VolkSschule in Wien, IX., D'Orsaygaffe8, mit Ende des Schuljahre«
1903/04 beim k. k. n.-ö. Landesschulrate beantragt wird.

(Angenomm  en.)

(10560.) St .-A . Kostenovke referiert über das Ansuchen der
Firma A. Har kleben  um Ankauf von Exemplaren des Kunst¬
blattes „Wien im Jahre 1905" und beantragt, von der Anschaffung
de- Bildes für die Schulen und Ämter gemäß dem Magistrats-Antrage
abzusehen. (Angenommen .)
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(10394 .) St .-R.  Costenoble  referiert über die Verwertung
der Wohnungslokalitäten top . Nr . 53 bis 55 in der Detailmarkthalle,
I ., Stadiongafse 2 , und beantragt , die Lokalitäten für Amtszwecke
vorzubehalten ; vorläufig sind Adaptierungen nicht vorzunehmen . Der
Akt ist dem Sekretär Dr . Löderer  zuzumitteln zur Äußerung über
die Frage der Verwendung der Lokalitäten für Brauhauszwecke.

(Angenommen .)

(10428 .) St .-N . Costenoble  referiert über den Rekurs des

Adolf Hofbauer  wider die mit dem Bezirksamts -Dekrete vom
23 . Mai 1905 erfolgte Abweisung seines Ansuchens um Abschreibung
der ZinS - und Schulheller vom Mietzinse des Franz Brandstetter,
I ., Bäckerstraße 11 , und beantragt , dem Rekurse keine Folge zu geben

(Angenommen .)

(10424 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen des

Architekten Ludwig Schöne um Bekanntgabe der Baulinie für die
Liegenschaft Einl .-Z . 913 Grundbuch Innere Stadt , Or .-Nr . 10
Rauhensteingafse , I . Bezirk , und beantragt , die HinauSgabe des bei¬
liegenden Baulinienplanes zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(10475 .) St .-R . Costen .oble  referiert über das Offertver-

Handlungs -Ergebnis , betreffend die Vergebung der Asphaltiererarbeiten
sowie der Holzstöckelpflasterungsarbeiten für die Asphaltierung der
Tegetthoffstraße zwischen dem Albrechtsplatz und der Führichgaffe,
I . Bezirk , und beantragt , das Offert der Firma C . Günther
(15 Prozent Nachlaß ) zu genehmigen . (Angenommen .)

(10468 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Offertver-

Handlungs -Ergebnis , betreffend die Vergebung der Erd - und Pflasterungs¬
arbeiten , sowie der Asphaltiererarbeiten für die Umpflasterung der
Mittelfahrbahn des Stubenringes zwischen der Wollzeile und dem
Aspernplatz , I . Bezirk , und beantragt , das Offert des Johann Schuß¬
mann  für die Erd - und Pflasterungsarbeiten ( 14 ' 4 Prozent Nachlaß)
und das Offert der Firma Cooper L Komp,  für die Asphaltierer¬
arbeilen (18 Prozent Nachlaß ) zu genehmigen . (Angenommen .)

(10429 .) St .-R . Costenoble  referiert über den Rekurs der

Wiener Baugesellschaft wider da« Bezirksamts -Dekret , betreffend feuer¬

polizeiliche Übelstände im Hause I ., Hohenstauffengaffe 10 , Wipplinger-
straße 33 , und beantragt , dem Rekurse keine Folge zu geben.

(Angenommen .)

(10430 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen des
Gastwirtes Anton Guschelbauer  um Nachsicht des Platzzinsrück-
standes per 1730 L 30 k für die Tischaufstellung I ., Albrechtsplatz 2

(Maysedergaffe 5 ) und beantragt die Ermäßigung auf den Betrag
von 800 L und die Bewilligung von Monatsraten für den Rest im
Sinne des Bezirksamts -Antrages . (Angenommen .)

(10539 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen der

Marie Ruh6,  Pächterin des Büfetts im Mezzanin , um Bewilligung
zur Aufstellung eines Eiskastens und beantragt die Gesuchsgewährung
im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10625 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen des
Musikvereines „Haydn " um Überlastung des Sitzungssaales im alten
Rathause für Musik - und Gesangsübungen an jedem Dienstag von
7 bis 10 Uhr abends in der Zeit vom 1 . Oktober 1905 bis 31 . Mai
1906 und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats-
Antrages . (Angenommen ; an den G e me i n d e r a t .)

(10111 .) St .-R . Costenoble  referiert über die Renovierung
der Gedenksäule an der Ecke der Gentzgaffe und Semperstraße und
beantragt:

Die Renovierung der an der Ecke der Gentzgaffe und Semper¬
straße im XVIII . Bezirke stehenden Gedenksäule wird gemäß den An¬
trägen der LokalaugenscheinS -Kommission vom 18 . Juli 1905 mit
einem bedeckten Kostenbeträge von 400 L genehmigt.

Die Arbeiten sind im kurrenten Wege auszuführen.
(Angenommen .)

(10581 .) St .-R . Costenoble  referiert über den Magistrats-
Antrag auf Umgangnahme von der Aufrechnung des 15prozentigen
Regiezuschlages zu den Kosten per 317 L 27 Ir für die Wieder¬
herstellung des Asphaltpflasters vor dem k. k. Stallburggebäude und
beantragt , die Ausrechnung des Regiezuschlages zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10643 .) St . -M . Hppeitöerger referiert über die vorschuß¬
weise Bezahlung der Forderung des k. k. Baurates Kajetan Mise-
rowSki  an die Elise Braun - N adiSlowitsch ' sche  Stiftung per
50 .697 L 27 Ir und beantragt , der Stadtrat wolle vorbehaltlich der
nachträglichen Genehmigung des Gemeinderates beschließen, es sei die
erwähnte Forderung vorschußweise aus den eigenen Geldern der Ge¬
meinde Wien unter Vorbehalt aller hieraus für die letztere gemäß
ßH 1037 , 1038 und 1423 a . b. G . B . erwachsenden Rechte zu
berichtigen . (Angenommen .)

(10598 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Katholischen Schulvereines um Überlastung von SchuleinrichtungS-
gegenständen und beantragt:

Dem Vereine werden die nachstehend angeführten SchuleinrichtungS-
gegenstände auS dem städtischen Depot II Am Tabor um den Preis
von zusammen 233 L überlasten:

8 dreisitzige alte Bänke (System Wackenroder ),
16 zweisitzige alte Bänke (System Wackenroder ),
14 Bänke alter Konstruktion für das erste Schuljahr,

8 Waschkästen samt Blechgarnituren,
4 Klastenkästen,
6 Ledertaseln samt Gestellen,

30 mittelgroße Rahmen . (Angenommen .)

(10596 .) St .-R . Oppenberger  referiert über daS Ansuchen
des Bezirksschulrates um Zustimmung zur Zuerkennung einer Weg-
entschädigung von 31 L 20 Ir an den katholischen Religionslehrer
Don Klemens Czacha für den katholischen Religionsunterricht an
der Knaben -Volksschule II , Leopoldsgaffe 3 , und beantragt die Zu¬
stimmung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10626 . ) St .-R . Oppenberger  referiert über die Aus¬

schmückung des Pratersterns für daS Kaiserfest am 18 . August 1905
und beantragt:

1 . Über Ansuchen des Fest -Komitees der Praterhüttenbesttzer wird
die Dekorierung des PratersternS auf Kosten der Gemeinde Wien an¬
läßlich des am 18 . August 1905 im Praier stattfindenden Kaiserfestes
bewilligt und zu diesem Zwecke wie im Vorjahre ein Betrag von
1800 L genehmigt , welcher nicht überschritten werden darf.

2 . AuS diesem Anlaste wird zur Präliminar -Ausgabs -Rubrik I -I115
„Öffentliche Feierlichkeiten " ein Zuschußkredit in der gleichen Höhe
genehmigt . (Angenommen .)

2
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(I066I .) St .-Hs . Körmarm referiert über das Ansuchen des
Karl Mayer  um Baubewilligung für ein Wohn - und Geschäftshaus
auf der Baustelle Einl .-Z . 332 VII . Bezirk (Apollogaste , Ecke der

Stollgafse ) und beantragt:
1 . Die vom Magistrate zu erteilende Baubewilligung wird unter

der Bedingung bestätigt , daß für die Zustimmung der Gemeinde Wien

zur Anlage der Erker mit Ausladeflächen von 16 3 l n? ein Betrag
von 140 X per Quatratmeter der Ausladeflächen , zusammen also von

2283 X 40 Ir, vor Ausfertigung der Baubewilligung zu den eigenen

Geldern der Gemeinde entrichtet werde.
2 . Es wird zur Kenntnis genommen , daß bei dem beabsichtigten

Bau nur ein Hosausmaß von ungefähr 7 Prozent vorhanden ist.
(Angenommen .)

(10685 .) Sl . -Hl . KraVa referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Vorbereitungen zur Übernahme deS «Wiener Brauhauses " ,

und beantragt:
1 . Die Erstattung der Gewerbeanmeldung für den Betrieb der

Bierbrauerei und Mälzerei in RannerSdorf bei der k. k. BezirkShaupt-

mannschast Bruck an der Leitha und die Anmeldung der acht in Wien

bestehenden BierdepotS im Sinne des ß 40 deS Gewerbegesetzes bei

den betreffenden magistratischen Bezirksämtern , beziehungsweise des

Klosterneuburger Depots bei der k. k. Bezirkshauptmannschaft Tulln

uos . der Gemeinde Wien gegen Einzahlung der für die Firma -Pro¬

tokollierung erforderlichen Steuerquote.
2 . Die Veranlassung der Eintragung der Handelsfirma „ Brau¬

haus der Stadt Wien " bei dem k. k. Handelsgerichte in Wien mit dem

Beifügen , daß die Firmazeichnung dadurch erfolgen wird , daß unter
den von wem immer vorgeschriebenen oder vorgedruckten Firmawortlaut

der Herr Bürgermeister oder einer der Herren Vize-Bürgermeister seine

Unterschrift setzt. (Angenommen .)

(10850 , 10455 .) St . -K . Hsottvauer referiert über das Ansuchen
deS Installateurs Viktor S l a v ic z ek, sowie der Firma Hugo Burger

um Zulassung seines Reinigungsapparates beziehungsweise Gasbade-

ofenhahneS zum Einbau in die Hochquellenleitung und beantragt,
dem Ansuchen der Firma Hugo Burger  Folge zu geben, dagegen

daS Ansuchen des Viktor S l a v i cz e k gemäß dem MagistratS -Antrage

abzulehnen . (Angenommen .)

(10540 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über Herstellungen

im Amtshause IX ., Währingerstraße 39 und beantragt:
1 . Die in dem Kostenanschläge des StadtbauamteS verzeichneten,

zum größten Teil bereits ausgeführten Adaptierungs - und Reno-

vierungSarbeiten (ausgenommen P . Nr . 26 und 28 ) werden mit einem

Kostenbeträge von 8810 L 59 Ir genehmigt.
2 . Zur Deckung deS aus Rubrik XII 4 ä entfallenden Betrages

per 8310 X 59 Ir wird ein Zuschußkredit in der Höhe diese- Er¬

fordernisses bewilligt.
3 . Das Stadlbauamt wird aufmerksam gemacht , derart umfang¬

reiche Arbeiten künftig nicht vor erteilter Genehmigung in Angriff zu

nehmen . (Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(10144 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Erwerbung

von Gründen für den Bau des Simmeringer Sammelkanales und

beantragt:
1 . Das Anbot der priv . Österr -Ungar . StaatSeisenbahn -Gescllschaft

vom 29 . März 1905 , Nr . I7264 -X- VIII -r, beziehungsweise 29 . April

1905 , Nr . 55I89 - X- VIII a , betreffend die käufliche Überlastung der

für den Ausbau des Simmeringer SammelkanaleS in der 1. Landen¬

gaste im XI . Bezirke benötigten Teile der Kat .-Parz . 1909/14 , 1909/13,
1909/12 , 1909/11 und 1909/8 , Simmering im Gesamtausmaße von
379 ii? zum Einheitspreise von 9 X per Quadratmeter , d. i. also

zu den Gesamtkosten von 3411 X , sowie unter den übrigen Be¬
dingungen dieses Anbotes , wird angenommen und den B stimmungen

des KommissionS -ProtokolleS vom 1 . Dezember 1904 , M .-Abt . VII,

1090/04 , betreffend die Inanspruchnahme dieser Gründe für den

Kanalbau , sowie die Unterfahrung der Eisenbahnlinie Wien -Stadlau

durch denselben , die Zustimmung erteilt.

2 . Den Vereinbarungen mit dem Pfarramte „ St . Laurenz " in

Simmering , betreffend die käufliche Überlastung eines GrundteileS von
3 ii? der Kat .-Parz 1058 , G .-E .-Z . 790 Simmering , XI . Bezirk,

für die Zwecke des obigen Kanalbaues zum Einheitspreise von 8 X

per Quadratmeter , d . i . also zusammen 24 X , wird die Zustimmung

erteilt , und der beiliegende diesbezügliche Kaufvertrags - Entwurf

Z . 22617/IX c/05 genehmigt . (Angenommen .)

(10418 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Festsetzung

der jährlichen Betriebskosten für die elektrische Beleuchtung des städti¬

schen BersorgungShauseS in UbbS a. d. Donau und beantragt , die

jährlichen Betriebskosten mit 7000 X festzusetzen. (Angenommen .)

(10543 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über daS Ansuchen

des Ämilian und der Berta Friedrich  um Bewilligung zur Ab¬

teilung der Realität Einl .-Z . 698 Grundbuch Alsergrund (Or .-Nr . 7

Porzellangaste ) IX . Bezirk , auf drei Baustellen und beantragt die Ge«

suchsgewährung im Sinne des MagistratS -AntrageS.
(Angenommen .)

(10422 .) St . -R . Gsottb auer  referiert über den Statthalterei-
Erlaß , betreffend die Benützungsbewilligung für den neuen Operations¬
saal der I . chirurgischen Klinik im k. k. Allgemeinen Krankenhause , und

beantragt , die Bestätigung der oi Commission « erteilten Benützungs¬

bewilligung zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

l10417 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Ansuchen

der Freiwilligen Feuerwehr in St . Andrä a. d. Traisen um unent¬

geltliche Überlastung einer 15m hohen Schiebleiter und beantragt die

unentgeltliche Überlastung einer 12 m hohen Schiebleiter im Sinne

des Magistrats - Antrages.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10476 , 10477 .) St .-N . Gsottbauer  referiert über die

Materialgebarung im WasterleitungS -Röhrendepot am Laaerberg und

beantragt , das Ergebnis der Materialgebarung in der Zeit vom

1 . Jänner 1895 bis 30 . September 1902 wird genehmigend zur

Kenntnis genommen.
Die Rechnungen für die folgenden Jahre bis 30 . September 1904

sind ehestens vorzulegen . (Angenommen .)

(10576 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über daS Ansuchen

des Ludwig Roith  um Bewilligung zur Tischausstellung in der

Baumpflanzung vor dem RestaurationSlokale in der Stadtbahn -Halte¬

stelle „ Währingerstraße " und beantragt die Gesuchsgewährung im

Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10585 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Schluß¬

kollaudierung der Trink - und Nutzwasserleitung der Marktgemeinde

Gloggnitz und beantragt , zur Kenntnis zu nehmen , daß die Vertreter
der Gemeinde Wien bei der Kollaudierung der Wasserleitung am
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88. Juli >905 und mit Rücksicht auf das Resultat der Begehung des
Objektes gegen den Fortbestand desselben vom Standpunkte der Wiener
Hochqucllenleitung keinen Anstand erheben konnten.

(Angenommen .)

(10523 ) St .-M . "Müsch referiert über den Bau der Leichen¬
halle für Nichtinsekiiöse im Zentral-Friedhofe und beantragt, die Aus¬
stellung des vom k. u. k. Reichs-Kriegsministerium geforderten Verzicht-
und Schadloshaltungsreverses nach beigebrachtem Muster zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10616.) St .-R. Büsch referiert über da- Detailprojekt für
den Bau des Kindergartengebäudes im XII. Bezirke, Haebergasse 1,
und beantragt, vorerst ist die Fassade wegen Ersparung von Kosten
zu vereinfachen und zur Genehmigung vorzulegen. (Angenommen .)

(10866.) St .-M. Schneider referiert über das Ansuchen des
Ersten Wiener VvlksküchenvereineS um Überlastung von Schullokalitäten
zur Beköstigung armer Schulkinder und beantragt:

Der Stadtrat wolle genehmigen, daß die Turnsäle:
1. in der Knaben-Volksschule XVII., Hernalser Hauptstraße 100,
2. in der Knaben-VotksschuleX., Sonnleithnergasie 32,
3. in der Mädchen-VolksschuleV., Margaretenstraße 152 und
4. in der Mädchen Volksschule, XX., Rafaelgaste 13,

in der Zeit von 11 bis 1 Uhr an Wochentagen vom November 1905
an dem Ersten Wiener Volksküchenvereinefür die Ausspeisung armer
Schulkinder unentgeltlich auf jederzeitigen Widerruf unter der Be¬
dingung überlasten werden, daß sämtliche Regieauslagen und speziell
die Entlohnung des Schuldieners vom Vereine getragen, daß schul¬
fremden Elementen der Eintritt nicht gestattet und nach jeder Be¬
nützung für sofortige gründliche Reinigung des Fußbodens und eine
ausgiebige, mindestens halbstündige Lüftung gesorgt wird.

^ (Angenommen .)

(10502 .) St .-R. Schneider  referiert über die Anpflanzung
von Bäumen und Gesträuchen am Sommerturn- und Spielplatz, XX.,
Treustraße 9, und beantragt:

1. Die Bepflanzung des Sommerturn- und Spielplatzes der
Doppel-Volksschule XX., Treustraße 9, mit Bäumen und Gesträuchen
unter Aufwendung eines bedeckten Betrages von 934 L 43 k ein¬
schließlich des Wertes der der städtischen Baumschule zu entnehmenden
Bäume und Gesträucher(69 L) wird genehmigt.

2. Die Herstellung hat im Herbste 1905 zu erfolgen.
3. Die Beschaffung der Erde und de- Schotters, sowie der

sonstigen Erfordernisse hat durch die Ersteher der kurrenten Arbeiten
beziehungsweise im Handeinkaufe zu erfolgen.

Die Arbeiten sind in eigener Regie von dem städtischen Garten¬
personale auSzuführen. (Angenommen .)

(10474.) St .-R. Schneider  referiert über das Ansuchen der
Bezirksvorstehungdes XVII. Bezirkes um Überlastung von 5000 Stück
7"igen Mauthausener Würfelsteinen für kurrente Pflasterungen und
beantragt die Überlastung der angesuchten Würfelsteine mit dem
Kostenbeträge von 2690 L gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Angenommen .)

(10589.) St .-R . Schneider  referiert über die Herstellung
einer Blitzableiteranloge im städtischen Versorgungshause zu Abbs a. D.
und beantragt:

— Allgemeine Nachrichten rc.

1. Die Ausführung einer Blitzableiteranlage im städtischen Ve»
sorgungshause zu Al>k>S g p Donau um den Betrag von 4500 L
wird genehmigt.

In dieser Höhe wird zur A.-V.-F.-Rubrik II 1 a ein Zuschuß-
krcdit bewilligt.

2. Die Arbeit ist im Wege einer tffentlichen Offertverhandlung
zu vergeben. (Angenommen .)

(10305 ) St .-R . Schneider  referiert über das Ansuchen der
Aktiengesellschaft für Betonbau Diß L Komp,  um Baubewilligung
für hölzerne Objekte auf dem städtischen Holzlagerplatz Einl.-Z . 641
Heiligenstadt(Heiligenstädterlände), XIX. Bezirk, und beantragt die
Bestätigung der Baubewilligung im Sinne deS Bezirksamts-Antrages.

(Angenommen .)
(Schluß der Sitzung .)

Allgemeine Nachrichten.
Städtisches Lagerhaus.
Vom 3. bis 10 . August 1905.

Waren emgelagert . 26 .855 Meterzentner
„ ausgelagert . 25 .747 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
8.767 Meterzentner.

Lagerstand vom 10. August 1905 151.892 Meterzentner, und zwar:
11.211 Meterzentner Weizen, 10.767 Meterzentner Roggen,
7.885 Gerste, 28.411 „ Hafer,

24.606 Mais, 7.613 „ Ölsaaten,
7.304 Mehl u. Kleie, 925 „ Linsen,
1.266 Zucker, 17.512 „ Wein,

6.671 Hektoliter» 100°/, Spiritus.
Der Affeknranzwert dieser Waren stellte fich aus 3,877.150 X.

Baubewegung
vom 11 . bis 14 . August  1905.

(Die in Klammern eingestellten Zahlen find die Geschäst- nummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV de- Magistrate- für den l . bi- IX. und
XX. Bezirk. — Für den X. bi- XIX. Bezirk bedeute» die ringeklammerten
Zahlen die Geschäftsnummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter.)

Gesuche«m Manöewilignngen.
Neubauten

IV. Bezirk : HauS, Mayerhofgaffe, Schlüffelgaffe, von Weudelin Kühnel,
III , Thomasplatz6 (5772).

VI. Bezirk : Haus, Theobaldgaffe 11, von Olga Szliva de SzilvaS,
Bauführer die Allgemeine österreichische Baugesellschaft
(5737).

„ „ Haus, Theobaldgaffe, Königsklostergaffe, Pfauengaffe, Bau¬
stelleI, von L. Fuchs , VIII., Lerchenfelderstraße124/126,
nos. Brüder KamSler (5728 ).

XII. Bezirk:  Dreistöckiges Wohn- und Geschäftshaus, AltmannSdorf, Einl.«
Z. 456, von Karl und Katharina Kellner,  Bauführer
Ferdinand Kellner (29057 ).

„ „ Dreistöckige- Wohn- und Geschäftshaus, Niederhofstraße 18,
Einl.°Z. 1327,Kat.-Parz.67/15, von Heinrich und Kunigunde
Bittermann,  Bauführer Th. Hofer 'S Witwe (29177 ).

XIV. Bezirk:  Hustergaffe 8, von Theodor Gielow,  Bauführer Anton
Schwertmann (32483 ).

XVI. Bezirk:  Speckbachergaffe 25, Konskr.-Nr. 774, von Anna und Rudolf
Pfundner,  Bauführer Wenzel Tröster (48002 ).

„ „ Thalheimergaffe 39, von Karoline Matsch inger.  Rosegger¬
gaffe 22, Bauführer Alois Matschinger (47763 ).

2*
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XVIII. Bezirk : Dreistöckiger Wohnhaus, Blumengllfle 20, von Johann und
Anna Langschwert , XVIII., Blumengafse 20, Bauführer
Max Haupt >29780),

„ „ Villa, Hochschnlstraße, Einl.-Z. 306, von Heinrich Men dl,
X,, AbSberggaste 35, Bauflihrer Karl Michna L Josef
Herzberg (29517),

XIX. B ezirk : Unter-Sievering, hack-nberggasse, Einl -Z.282, Kat.-Parz.448,
von Emil Hoppe , Hackenberggasse7, Bauführer Franz
Feigl (17375).

„ „ Ober - Döbling, Tiirkrnschanzstraße, Einl, - Z. 1135, Kat.-
Parz, 888/12, 888/13, von Friedrich und Eugeuie Schön,
I,, Schottenbastei4, Bauführer Michna L Hertzberg
(17373),

„ ., Ober - Döbling, Hasenauerstraße, Einl.-Z, 480, 1247, von
Dr. Richard Beer -Hoffman », Rodann, Wienerstraße,
Bauführer LaSke L Fiala (17490).

XX. Bezirk : Haus, Brigittaplatz17, von Hans Schneider nos. Lorenz
Müller , Bausührer A, Siinona (5773).

Zubaute « .
II . Bezirk : Saal , Kagraner NeichSstraße(Straße zum Eiswerke), vou

Rosalia Fich tinger , Bauführer Muth L Zimmermann
(5722).

III . Bezirk : Werkstütte, Erdbergerlände 32/34, von C. Dengg L Komp.,
Bauführer G, Roth (5752).

VII. Bezirk : FabrikStrakt, Zieglergaste 51, von Weber L Komp, , Bau¬
führer die Ungemeine österreichische Baugesellschaft(5723)

XVII. Bezirk : Hoftrakt, Hernals, Mariengasfc 21, von Vinzenz und Anna
Plachy , Bausührer Johann Freitag (35315).

„ „ Abort, Hernals, Franengafse II , von I . Latal , Bauführer
Karl KrauS (36615).

Adaptierungen.
I. Bezirk : Hohenstaufengaste4, von Marie Ultz, Bauführer K, Michn"

(5666),
„ „ Himmelpfortgaste 25, von Fellner L Helmer noo. der

Direktion de- Etablistement Ronacher(5683).
II . Bezirk : Große Mohrengaste 6, von Heinrich PeiniS , Bauführer

Martin Köller (5684).
„ „ Freilagergaste3, von Rudolf Kautz , Baumeister(5742).
„ „ Glockengaste 18, von Johann Kohn , Bausührer Gustav

Holaubek (5712).
III . Bezirk : Pragerstraße 2, von Ottokir PaPesch , Bauführer H.

Schwindhackl (5710).
„ „ Haidingergaste 22, von Karl FilipowSky , Bauführer Leop.

Popp (5746).
„ „ Salmgaste 1 a, von Wilhelm Deckert , Bausührer E

Kamenicky (5748).
„ „ Jacqningaffe 33, von Jul . Mitschke, Baumeister(5766).
IV. Bezirk : Viktorgaste4, vo» Anton Stöhr , Bauführer Josef Witz¬

mann (5759),
V. Bezirk : Pilgramgaffe3 (Bachmann 'scheS SliftungShauS), von der

Stadt Wien (5667),
„ „ Embelgaste 45, von Berta Hum bürge r, Bauführer Franz

Doleyschka (5703),
„ „ RUdigergaste 22, von Leopold Muckenhuber , Bausührer

Franz Doleyschka (5704).
VII. Bezirk : Neustisigaste 28, von Julius Meinl , Bausührer Rudols

Reichelt (5747).
IX. Bezirk : Althanplatz5, Alserbachstraße 20, von der Allgem. österr.

Baugesellschaft(5739).
XIV. Bezirk : Huglgaffe 6, von Julius Ziegler , Bauführer Franz

Nowatschek (31567).

Stockwerkaufsetzung.
XVII. Bezirk : Hernals, Lobenhauerngast« 7, von Georg Kowakik, Bau¬

sührer (36S49).

Hesuche um Aaukuieuvestimmung, beziehungsweise um
Aekauutgabe oder AussteLuug der Aaukuie« wurden

überreicht:
II . Bezirk : Ackcrmüllerstraße, Wolmutgaste, Einl.-Z, 4430, von Johann

ElSner , Adamberggaste8 (5714).
XI. Bezirk : Simmering, Hauffgaste 28, von Marie Maural (16050).

XIV. Bezirk : Holochergaffe22, von August Klär (31858).
XVIII. Bezirk : Blumengaste 20, vou Johann Langschwert (29444).

„ „ Lacknergastc 94, von Theodor Horn (29806).
XIX, Bezirk : Ober-Döbling, Einl.-Z, 447, Friedlgaste8, von Josef und

Marie Daniel (17475).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
Offertverhaudlrnrgs -Ergebuisse

Mag.-Abt. VI , Z. 2053,
II , August 1905.

Regulierung und Pflasterung der Hiitteldorferstraße vo» der Hugl- bis zur
Johnstraße.

Schußmann Johann — Nachlaß 01 )5.
Piccardi Karl — Aufzahlung6-5)5.
Gaßner Michael — Kostenanschlagspreise.
Kaufmann Josef L Sohn

— KostenanschlagSpreise.
* »

Mag.-Abt. VI, Z, 1561. *
II . August 1905.

Herstellung eines Asphaltkomprimeepflasters in deu Fahrbahnen der Chur¬
hausgasse und des Stephansplatzes, sowie von Gußasphalt daselbst.

Asphalt-Unternehmung Karl Günther
— Nachlaß 30)5.

Österreichische Asphalt-Aktiengesellschaft
— Nachlaß 29)5.

Looper L Komp. — Nachlaß 26^ .
Standplatz Asphalt-Alternative: «in harter, säure-

fester Asphalt. 5 cm stark, 2 Lagen L 2 5 cm
inklusive 18 bis 20 cm starker Portlandunter¬
lage. Preis 14 L per Kubikmeter.

Grafe'S Otto Nachfolger— Nachlaß 39)5 für Kuleepflaster.
Neuchatel-Asphalt-Lompagnie

— Nachlaß 24)5.

Eintragungen in dm Grwerösteuer-Kataker.
ri . August isos.

s) Gewerbe-Unternehmungen.
Ackermann Antonia — Pfeidlergewerbe— XIII ., Auhofstraße 191.
Albrecht Heinrich— Photographengewerbe— XI., Hauptstraße 68.
Arme Ludmilla— Erzeugung von gehäkelten und gestrickten Wollwaren

— VII., Zollergaste 13.
Arthofcr Raimund — Pfeidlergewerbe— XII., Hiitteldorferstraße 36.
Bernhardt Anna — Gemischtwaren-Verschleiß— VII., Burggaffe 116.
Blettinger Josefa — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIII .,

Wilhelmstraße 49.
Christian Julius — Erzeugung von Preßhefe — XII ., Arndistraße 85,
Christian Julius — Erzeugung von Semmelbröseln— XII., Arndt¬

straße 85.
Dopler Franz — Schweinfleisch, und Selchwaren-Berschleiß— VII.,

Burggaste 116.
Ertl Eduard — Flaschenbierhandel— XII ., Schönbrunnerstraße 146.
Finger Franz — Handel mit altem Eisen — XIV , Kienmayergaste 58.
Flesch Netti — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier— XX.,

Klosterneuburgerstraße 39.
Förster Elisabeth — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVIII.,

AnastafiuS Grüugafse 20.
Fried Sarah — Gemischtwaren-Verschleiß— III ., Dießlergaste 7.
Funker Theodor — Friseur — XX,, Heinzelmanngaste 4,
GänSler Joses — Pfeidlerei— XX., Staudingergaste 14.
Görlich Theresia— Feilbieten von Gemüse, Blumen und Obst im Wiener

Gemeindegebiete mit Ausschluß deS Praters — XX., BurghardtSgastc 7.
Grorß Josef — Wäschewaren-Erzengung — XVIII,, Schulgaffc 20.
Grün AloiS — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier— XX.,

Wallensteinstraße 47.
HammerschmiedAnton — Fleisch-Verschleiß— XX., Bäuerlegaste 16.

(DaS Weitere folgt.)
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Offert -Aus schreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse u . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben

in , im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich find , bei der städtischen Hauptkassa zu den

festgesetzten Preisen bezogen werden.
Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Badium anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

LSOS.

Tag
und

Stunde

Ort
(Aurea«) WZ Objekt Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen

Keranschkagte
Kosten

der Offertverhandlung

17. August
10 Uhr

Abteilung
Vl

Mg . - Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege
Mezzanin)

2775 Regulierung der Dietrichgaffe und
verlängerten Leonhardgaffe.

Erd- und Pflastcrungslirbciten. 4739 X 4 I> und
1000 X Pauschale.

3- 3

19 . August
10 Uhr

detto 2774 Regulierung und Neupflastcrung
der Elisabethpromenade im IX. Be¬

zirke.

Erd- und Pflasterungsorliciten. 7068 X 41 b

3 - 3

22 . August
10 Uhr

detto 3194 Herstellung einer Straßenstütz¬
mauer längs des Franz Josef¬

bahnhofes im IX . Bezirke.

-r) Erd- und Baumeisterarbriten

b) Geläuderlieseruug.

140 .336 X 66 b und
12 .000 X Pauschale.

8520 X
2- 3

23 . Anglist
10 Uhr

detto 2771 Straßenherstellung in derSpallart-
gasse im XIII . Bezirke bei der

neuen Schule.

Erd- und Pflasternngsarbeitkn. 7466 X 15 b und
800 X Pauschale.

1- 3

»
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Tag
UNV

Stunde

der Offertv

Hrt
(Anrean)

erhandlung

W.-Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten und Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

12. Scpt.
10 Uhr

Abteilung
VI

(Mg. - Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege,
Mezzanin)

1177 Vergebung der im städtischen
Materialdepot IX., Elisabeth-
Promenade 23 während der Jahre
1906 und 1907 erforderlichen
Stearin- und Unschlittkcrzen im
mutmaßlichen Jahresbedarf von:

1. Stearinkerzen:
a) 6er in Paketts zu 6 Stück

— 0 5 kx . .
d) Wagenkerzen in Paketts zu

6 Stück— 0'5 kx.
2. Unschlittkerzen:

In Paketts zu8 Stück— 0'5 kx

1500 Palette

8000 Palette

700 lcx
2 — 3

17. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag.- Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

1010 Neubau eines Hauptunratskanales
am Sterneckplatze(in der Ver¬
längerung der Harkortstraße) im

II. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbcite»
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

5795 l( 74 I>

3 - 3

21. August
10 Uhr

Abteilung
XXII

(Mag. - Rat
Dr. Spaeth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-
felsgasse)

1604 Sitzungssaal im Amtshause des
XII. Bezirkes.

Malerarbeiten. 2282 X

2 - 3

MI
bestellt ru kulanten LeäivAunAen

RS U - Ml
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Kundmachung.
(Tarifänderung für die Straßenbahnlinie nach Kagran .)

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 20 . Juli 1905
zur Zahl 10065 beschlossen, die mit dem Gemeinderats -Beschlusse
vom 30 . September 1904 , Z . 12178 , festgesetzten Taris-
bestimmungen für die Bahnlinie nach Kagran dahin abzuändern,
daß für das frühere Gemeindegebiet von Kagran der Zuschlag
von 10 b zu den tarifmäßigen Preisen , bczi hungsweise der für
Fahrten innerhalb dieses früheren Gemeindegebietes festgesetzte
Fahrpreis von 5 b zu entfallen habe . Hingegen ist die Teil¬
strecke von der früheren Gemeindegrenze des Wiener Gemeinde¬
gebietes bis zur Endstation der Kagraner Linie in Kagran als
in die fünfte Zone fallend zu behandeln.

Diese Tarifänderung tritt mit 15 . August 1905 in Kraft
und wird im Sinne der Ministerial -Verordnung vom 10 . Februar
1905 , R .-G .-Bl . Nr . 14 vom 10 . Februar 1905 , hiemit ver¬
lautbart.

Direktion der städtische» Straßenbahnen.

Wien , am 3. August 1905.

(Nachdruck wird nicht honoriert !) 3 - 3

M .-Abt . IV 2180,05.

Kundmachung.
Infolge der Versetzung des Exerziermeisters Gustav Rörner

in den bleibenden Ruhestand gelangt im Stande der definitiven
Chargen der städtischen Feuerwehr die Stelle eines Exerzier¬
meisters I . Klasse, eventuell die eines Exerziermeisters II ., III.
und IV . Klasse zur Besetzung.

Bewerber um eine dieser Stellen müssen eine mindestens
dreijährige Dienstzeit im Feuerwehrdienste und die Eignung zu
dem angestrebten Dienstposten Nachweisen.

Die Gesuche sind bis längstens 20 . August 1905 beim
Feuerwehr -Kommando , I ., Am Hof , einzubringen.

Wien,  am 3. August 1905.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . E . Schwarz,

MagistratSra'. 3 —3

Z . 4970 ex 1905.
XIII.

Kurrende.
(Begünstigungen für städtische Beamtem „Bavaria -Bad " in Hals .)

In der Kur - und Wasserheilanstalt „ Bavaria -Bad " des
Herrn Dr . Med . G . Mayerhausen  in Hals bei Passau
erhalten in der Zeit vom 1. September bis Mitte Oktober 1905

zstadt Wien. — Nr . 65 . 1b August 1905.

zwei mittellose , der Kur bedürftige Beamte der Stadt Wien
vollständig freie Kur , ärztliche Behandlung , Beköstigung und
Wohnung , und zwar je auf die Dauer von vier Wochen.

Ferner wird allen städtischen Beamten ohne Unterschied die
ganze Saison hindurch eine Ermäßigung von 15 Prozent der
prospektmäßigen Preise gewährt.

Bewerber um einen der Freiplätze haben ihre Gesuche, welche
zugleich auch das Ansuchen um Erteilung des erforderlichen
Urlaubes , die Angaben über die Bezüge , die Dienstzeit , die
Vermögens - und Familienverhältnisse , sowie die Bestätigung der
Kurbedürftigkeit zu enthalten haben , bis einschließlich 16. August
1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung LIII
zu überreichen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905 . 3 - 3

Z . 4503 ex 1905.
XIII.

Kurrende.
(Freiplätze an der Musikschule Liebing .)

An der Musik -, Opern - und Schauspielschule Ludwig Liebing
in Wien , IX ., Währingerstraße 46 , sind für das Schuljahr 1905/06
neun halbe Freiplätze für Söhne und Töchter von städtischen
Beamten , Amts - und Schuldienern zu besetzen.

Bewerber um diese Freiplätze haben ihre Gesuche unter
genauer Angabe des gewählten Lehrfaches bis längstens 15.
September 1905 an die Schulleitung IX .. Währingerstraße 46,
einzusenden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 29 . Juli 1905 . 3—3

Z . 4926 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Jonas Freiherr v. Königswarter ' sche Stipendien .)

Am 23 . Dezember 1905 sind zehn Jonas Freiherr v.
Königswarter 'sche  Stipendien im Betrage von je 800 L
für das Studienjahr 1905/06 zu verleihen.

Von diesen Stipendien sind drei für Hörer der Rechte und
zwei für Hörer der Medizin an der k. k. Universität in Wien,
drei für Hörer der k. k. technischen Hochschule in Wien und zwei
für Schüler der k. k. Akademie der bildenden Künste oder einer
behördlich autorisierten Meisterschule in Wien bestimmt.

Anspruch auf ein solches Stipendium haben nur jene
Bewerber , welche in Wien (und zwar in einem der vor dem
21 . Dezember 1890 bestandenen zehn Bezirke) geboren sind und
dem Gemeindeverbande der Stadt Wien augehören , ohne Unterschied
des Glaubensbekenntnisses.
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Bewerber, welche im verflossenen Studienjahre im Genüsse
eines Jonas Freiherrv. Königswar  ter 'schen Stipendiums
gewesen sind, können ein solches wiedererlangen.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre mit dem Tauf-
(Geburt)schcine, dem Jmpfzeugnisse, dem Heimatscheine, einem
Armuts- oder Mittellosigkeitszeugnisse, sowie den Studiennach¬
weisen(darunter auch eventuell dem für Hörer der technischen
Hochschule vorgeschriebenenEinheitenverzeichnisse) belegten Gesuche
bis längstens 20. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle der
Magistrats-Abteilung XIIl zu überreichen.

Auf verspätet einlangende und auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisseversehenen
Gesuche sind stempelfrei.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 7. August 1905. 3—3

Z. 4943 ex 1905.
XlÖsi '

Kundmachung.
(Eduard Freiherrv. Todesco'sche Stiftung.)

Am 2. Dezember 1905 kommen die Interessen der Eduard
Freiherrv. Todes  co'schen Stiftung per 780 L an verschämte
hiesige Arme, vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehören, ohne Unterschied der
Konfession, mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
Kranken derart zur Verteilung, daß keiner der zu Beteilenden
einen geringeren Betrag als 80 L erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬
gemeine Erwerbsteuer, ihren Taus(Geburt)schein, ihren Hcimat-
schein, eventuell ihren Trauschein, die Tauf(Geburt)scheine des
Ehegatten und der Kinder, dann ein legales Armutszeugnis,
Sieche und Kranke außerdem ein armenärztliches Zeugnis, bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates, Abteilung XIll, zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905. 2 3

Z. 4938 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritterv. Rogge'sche Stiftung.)

Im Jahre 1906 gelangen die Interessen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v. Rogge 'schen  Stiftung im Betrage von
2138 X 46 I> an fünf arme, nach Wien zuständige Familien¬
väter gleichmäßig zur Verteilung, wobei Steuerzahler ohne
Rücksicht auf die Konfession zu bevorzugen sind.

Bewerber um eine Beteilung ans dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf(Geburt)schein, den Trauschein, die
Tauf(Geburt)scheine des Ehegatten und der Kinder, ein legales
Armutszeugnis, den Heimatschein der Gemeinde Wien und, falls
sie Steuerzahler sind, ihren Steuerschein beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates, Abteilung Xlll , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905. 1—3
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A.kilhshgllpi- und
Erscheint jeden Dienstag nnd Freitag abends.

Nr . 66 . -freita;, den l8 . Llusjust l905. Jahrgang XiV.
Für die Provinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 X.Manmneralianaill -eii 'l" ^ Wien: mit Zustellung ganzjährig 14 X, halbjährig7 X.PtUllUMkraUollSprklsk . „ „ ohne Zustellung ganzjährig 12X, halbjährig6 X.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Einzel -Exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Ratbauke.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach ««- Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnseraten -Annahme bei Haasenstein Vogler (Otto Maaß ), I., Walfischgasse 10.

StMrut.
Sitzungen des Stadiales.

Donnerstag den 24 . August 1905 , vormittags 10 Uhr.
Donnerstag den 24 . August 1905 , nachmittags 4 Uhr.

Wize -Anrgermeister I >r . Harzer eröffnet die Sitzung.

l 10749 . ) St . -U . Misch referielt über das Ansuchen der Elise
Widmann,  Eigentümerin des HauseS XII . Bezirk , Meidlinger
Hauptstraße 20 , um Erhöhung des aus der Hochquellenwasterlcitung
zum industriellen Bedarfe bezogenen Wasterquantums und beantragt , die

Ei Höhung des Wasserbezuges von 3 dl auf 5 dl täglich gemäß dem

Magistrats -Antrage zu genehmigen . (Angenommen .)

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom S . August ISVS.

Vorsitzende : Bürgermeister Dr . Karl Lueger.

Vize -Bürgermeister Dr . Josef Porz er.

Anwesende : Brzezowsky,
Büsch,
C o st e n o b l e,
Graf  Ferdinand,
Grünbeck  Sebastian,
Gsottbauer,
H a l l m a n n,
H i) l z l,
Hörmann,

Hoß,
H rab a,
Knoll,
Oppen berge r,
R a i n,
Rauer,
Schneider,
S t r a ß e r,
Wessely.

Beurlaubt : St .-N . Braun , Brauneiß , Dr . Deutsch¬
mann, Dr.  Krenn , Rissaweg , Schreiner , Tomola,
Weitmann , Zatzka.

Experten : Gem .-Rat  Axmann , Magistrats -Direktor Dr.
Weiskirchner,  Magistrats -Sekretär Dr . Schaad,  Markt-
amts -Jnspektor Schwarz.

Schriftführer : Magistrats -Ober -Kommissär Hans Böttgcr.

(10748 .) St .-N. Büsch referiert über daS Ansuchen des Josef

Groß,  XII ., Dunklergasse 17 , um Abgabe von 3 dl täglich aus

der Hochquellenwasserleitnng zum industriellen Bedarf und beantragt
die Gesuchsgewährung gemäß dem BezüksamtS -Antrage.

(Angenommen .)

(10671 .) St .-R . Büsch referiert über die Beschaffung der im
Jahre 1905 noch erforderlichen Gleich -, Wechsel - und Drehstrom¬

zähler für die städtischen Elektrizitätswerke und beantragt , die Ver¬
gebung der Lieferung von 1000 Siück Gleichstromzählern und 370 Stück
Wechselstromzählcrn im Gesamtbeträge von 91 .433 L an die Öster-

reichischen Siemens - Schuckertwerk - und die Vergebung der Lieferung
von 199 Stück Drehstromzählern im Gesamtbeträge von 21 .740 X

an die Danubia -Aktiengesellschaft zu den infolge Beschlusses des Ge-
meinderats -AuSschusses für den Bau und Betrieb der städtischen Elek¬

trizitätswerke vom 29 . Februar 1904 , Z . 2440 , genehmigten Bcding-
nissen für die Lieferung der Elektrizitätszähler zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10683 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Johann

Wolke,  Verwalter des Röhrendepots am Laaerberg , um Überlastung

des zur Demolierung bestimmten hölzernen Schupfens und beantragt,
den Schupfen dem Gesuchsteller gegen Übernahme der Demolierungs¬
kosten zu überlasten . (Angenommen .)
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(10703.) St .-U . Wessely referiert über das neuerliche An¬
suchen des Heinrich Kallich,  Inhaber der Firma G. Stingl,  um
Zurücknahme der Kündigung der Lokale IV, VII und VIII im Bürger-
spitalfondshause VI., Mariahilferstraße23/25 , und beantragt, dem
Gesuchsteller sei mitzuteilen, daß die Pro November-Termin 1905 er¬
folgte Kündigung der bezcichneten Lokale mit Rücksicht auf die bereits
vollzogene anderweitige Vermietung aufrecht erhalten werden muß.

(Angenommen .)

(10720.) St .-R . Wessely  referiert über die Aufbewahrung
der Gegenstände der Gewerbeschule VI., Windmühlgasse 45, im Schul¬
gebäude VI., Rahlgasse2, und beantragt, nachträglich zu genehmigen,
daß die Gegenstände(Einrichtung und Lehrmittel) der bisher im auf¬
gelassenen Schulgebäude VI., Windmühlgasse 45 untergebrachten Ge¬
werbeschulewährend der Hauptferien 1905 auf Gefahr der Gewerbeschul-
Kommission in Wien im Schulgebäude VI., Rahlgasse 2 auf¬
bewahrt werden dürfen. (Angenommen .)

(10734.) St .-R. Wessely  referiert über das Ansuchen der
Allgemeinen österreichischen Ballgesellschaft um Bewilligung zur Ab¬
teilung der Liegenschaft Einl.-Z . 42 Grundbuch Moriahilf und be¬
antragt, die Abteilung der bezcichneten Liegenschaft auf eine Baustelle(I)
und zwei Baustellenteile(II und III ) nach Maßgabe der vorgelegten
Pläne unter den vom Magistrate ausgestellten Bedingungen zu be¬
willigen. (Angenommen .)

(10758.) St .-M. Kraöa referiert über das Ansuchen des
städtischen Gärtnergehilfen Albert Schmolik  um Fortbezug seines
Lohnes während der Waffenübung(vom 19. August bis 7. September
1905) und beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(10705.) St .-R. Hraba  referiert über die Vornahme von Re¬
konstruktionsarbeiten an der Augartcnbrücke im II . Bezirke, beziehungs¬
weise über den infolge StadtratS-Beschlusies vom 27. Juli 1905,
Z . 10300, vom Magistrate erstatteten Bericht und beantragt:

I . Die Zimmermannsarbeiten wären dem Bestbieter Stadt-
zimmermeistcr August Hö niger  mit 10 Prozent Nachlaß zu über¬
tragen und wäre demselben das alte Brückenholz zum Preise von 6 L
Per Kubikmeter zu überlassen.

II . Die Holzstöckelpflasterungwäre der allein offerierenden Firma
John B. Blythe  mit 18 Prozent Aufzahlung zu übertragen, dagegen
die Offerte dieser Firma auf die Asphaltiercrarbeiten(die vom be¬
stellten Kontrahenten des Bezirkes auszuführen sind) sowie auf die
alten Holzstöckel als zu niedrig abzulehnen.

III . Zur Deckung des unter Berücksichtigung des Ergebnisses
der Offertverhandlung die Gemeinde (Straßenverwaltung) treffenden
Erfordernisses von 18.792 L 42 k wäre ein Zuschußkredit von rund
10.800 L zur Rubrik XXII 3 zu bewilligen. (Angenommen .)

(10724.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Ludwig Rosa,  gewesenen Hilfsarbeiters der städtischen Straßenbahnen,
um Abfertigung und beantragt, zu genehmigen, daß dem Genannten
der seitens der Neuen Wiener Tramway-Gesellschaft erlegte Abfindungs¬
betrag per 2250 L ausbezahlt werde. (Angenommen .)

(10719.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen einer
städtischen Schuldienerswaiseum Gewährung einer Abfertigung
anläßlich ihrer Verehelichung und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(10702.) St .-R . Hraba  referiert über da« Ansuchen des
Ingenieurs Heinrich Schlögl,  Aushilfstechniker, um Fortbezug des
TaggeldeS während der Waffenübung und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(10725 .) S1 .-M. 'Kai « referiert über die Vermietung von
Stadtbahnbogenöffnungen und beantragt: Die Bogenöffnung Nr. 189
der Gürtellinie der Stadtbahn wird an die Produktivgenoffenschaftder
Sattler ab 1. November 1905 auf zehn Jahre gegen einen Jahres¬
zins von 350 L vermietet.

Entsprechend der Vertragsdauer hat die Rückvergütung der Kosten
der Abschlüsse nach Zehnteln und auf zehn Jahre verteilt zu erfolgen,
so daß aus einer vor Ablauf von zehn Jahren erfolgenden Auflösung
des Vertrages soviele Zehntel der Kosten rückvergütet werden, als noch
ganze Jahre bis zum Ablaufe des zehnten Jahrestermines fehlen.

Die Gemeinde behält sich die Kündigung der in Rede stehenden
Bogenöffnung nur für den Fall vor, als sie dieselbe für ihre eigenen
öffentlichen oder privaten Zwecke benötigt.

Im übrigen gelten die allgemeinen Bedingniffe für die Vermietung
von Bogenöffnungen der Wiener Stadtbahn.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10707.) St .-R . Rain  referiert über das Anbot der Siemens
L Halske  A .-G. auf Verkauf von Pflastersteinen an die Gemeinde
Wien und beantragt, den Magistrat zu beauftragen, mit der Offerentin
wegen Gewährung eines größeren Nachlasses neuerlich zu verhandeln.

(Angenommen .)

(10767.) St .-R. Rain  referiert über das Ansuchen des
Friedrich und der Barbara Maurer  um Baubewilligung für einen
Fabrikstrakt, VII ., Kandlgaffe 20, und beantragt, die vom Magistrate
zu erteilende Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen, daß
die politische Genehmigung sür die Abteilung bis zum Tage des ersten
Benützungskonsenses erwirkt werde. (Angenommen .)

St.-Hl. Gsottöauer stellt folgenden Antrag:
Es sei in das jährliche Präliminare ein angemessener Betrag

einzustellen, damit unter fachmännischer Leitung und nach einem sest-
zustellenden Programm auf dem städtischen Grundbesitz Tiesbohrungen
vorgenommen werden können.

(Wird der geschäftsordnungsmäßigen Behand¬
lung zugeführt .)

(9634.) St .-HI. Kökzk referiert über den Ankauf von Grund¬
stücken zur Erweiterung des Heiligenstädter Friedhofes und beantragt,
behufs Erweiterung des Heiligenstädter Friedhofes kauft die Gemeinde
Wien:

1. Von Franz Mandl,  Grundbesitzer in Wien, XIX., Armbruster-
gaffe 5 (Plan 6, Figur o, b o ä s kx d i a) die Kat.-Parz. 773/2,
Einl.-Z . 440 im Grundbuche Heiligenstadt, die Kat.-Parz. 773/1,
Einl.-Z . 440 im Grundbuche Heiligenstadt und Teile von der Kat.-
Parz. 774/1 , Einl.-Z . 445 im Grundbuche Hciligenstadt und der
Kat.-Parz. 774/2 , Einl.-Z . 445 im Grundbuche Heiligenstadt im
Gesamtausmaße von 6630 77 m ,̂ und zwar unter nachstehenden
Bedingungen:

s) Der Einheitspreis beträgt 9 L Per Quadratmeter.
d) Die Gründe werden lastenfrei ins Eigentum der Gemeinde Wien

übertragen.
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o) Der Kausschilling wird aus Grund des Einheitspreises nach dem
Naturalausmaße auf Grund der durch das Stadtbauamt in
Gegenwart des Eigentümers vorgenommenen Vermessung berechnet,

ä) Der Kaufschilling wird nach lastenfreier Übergabe der Gründe
in den physischen Besitz der Gemeinde ausbezahlt.

0) Die Kosten der grundbücherlichenUmschreibung, der Vermögens¬
übertragungsgebühren, der Planausfertigung, der Vertragsaus¬
fertigung, sowie alle anderen mit diesem Kausgeschäfteverbundenen
Kosten trägt die Gemeinde.

1) Der bücherlichen Anmerkung der Rangordnung der beabsichtigten
Veräußerung dieser Gründe an die Gemeinde im Sinne des
Z 53 des Grundbuchsgesetzes wird zugestimmt.

Mit diesem Offerte bleibt der Offerent bis Ende Sep¬
tember 1905 im Worte.

2. Von Frau Johanna Kramer,  Grundbesitzerin in Wien,
XIX., Greinergasse 48 (Plan 0, Figur o kA d k I m n o) die Kat.-
Parz. 772/1, Ernl.-Z . 493 im Grundbuch« Heiligenstadt, die Kat.-
Parz. 772/2, Einl.-Z . 493 im Grundbuche Heiligenstadt und einen
Teil der Kat.-Parz. 771/2 , Einl.-Z . 493 im Grundbuche Heiligenstadr
im Gesamtausmaßevon 1221 19 n? unter denselben Bedingungen
wie Punkt 1.

3. Von Josef Westermayer,  Grundbesitzer in Wien, XIX. Bezirk
(Plan v , Figur Ir u o tu Teile der ihm eigentümlichen Realität, Einl.-
Z . 365 im Grundbuche Heiligenstadt, bestehend aus den Kat.-
Parz. 770/1 , 770/2 , 770/3 im Ausmaße von 1130 50 m? unter
den im Punkte 1 angeführten Bedingungen.

4. Behufs Bedeckung der aus dieser Gcundtransaklion erwachsenden
Kosten von 80.842 L 14 k wird zur Rubrik XXXIII 12 ein Zuschuß¬
kredit in der Höhe des Erfordernisses bewilligt.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10755.) St .-R. Hölzl  referiert über die widerrechtlicheBe¬
nützung einer Wohnung im städtischen Hause XIX., Sandgasse 10,
durch den Schuhmachermeister Leopold Harrer  und beantragt, das
Bezirksamt

1. zu ermächtigen, dem Harrer  jetzt im Augusttermine die
Wohnung vierteljährlich zu kündigen;

2. im Falle, daß er gegen die Kündigung Einwendungen erheben
sollte, was voraussichtlich der Fall sein dürste, ferner falls die Ein¬
leitung weiterer gerichtlicher Schritte (Delogierung rc.) notwendig sein
sollte, wolle das Bezirksamt ermächtigt werden, die nötigen Schritte
durch den Stadtanwalt Dr . Robert Swoboda,  Hof - und GerichtS-
advokaten, unternehmen zu dürfen. (Angenommen .)

(9958.) St .-R. Hölzl  referiert über den Rekurs der Marie
Engstler  wegen Verweigerung der Ausstellung eines Verkaufstandes
vor dem Hause XIX., Sieveringerstraße 257, und beantragt die Ab¬
weisung. (Angenommen .)

(10212.) St .-R. Hölzl  referiert über das Ansuchen des Georg
Rathauscher  um Rückvergütung der anläßlich der Kanalisierung
der Realität im XIX. Bezirke, Kobenzlgasse24, einbezahlten Kanal¬
einmündungsgebühr im Betrage von 418 L 80 d und beantragt, dem
Ansuchen Folge zu geben, da durch die übereinstimmende Bestätigung
der beiden Vertrauensmänner Ignaz Wagner  und Karl Rauscher
nachgewiesen erscheint, daß der Gesuchsteller in der von ihm angegebenen
Form einen Beitrag zur seinerzeitigen Bacheinwölbung der Gemeinde
Grinzing geleistet hat. (Angenommen .)

(10608.) S1 .-A . Kostenoöke referiert aber die Rekonstruktion
von Beleuchtungsobjekten in den Festräumen des Rathauses und im
Arbeitszimmer des Bürgermeisters und beantragt, die zum Teile aus
Sicherheitsgründen dringend notwendige Reparatur und Umänderung
der Luster und Girandols in den Büffetträumen des Festsaales, sowie
der Glaslustcr im Arbeitszimmer des Herrn Bürgermeisters mit dem
Kostenbeträge von 6300 L zu genehmigen und diese Umänderungs¬
arbeiten dem Paul Neu mann  zu den Akkordpreisen des bauämtlichen
Kostenanschlages zu übertragen. (Angenommen .)

(10757.) St .-W. Kraba referiert über das Ansuchen der Hilda
Hecht , städtische Ober-JngenieurSwitwe, um Anweisung der Witwen¬
pension und beantragt, die Anweisung der normalmäßigen Witwen¬
pension im Betrage von 1400 L vom 1. August 1905 an unter
gleichzeitiger Einstellung der Pensionsbezüge des verstorbenen Gatten
und eines Erziehungsbeitrages von jährlich 160 L für den Sohn
Paul (geboren am 8. Juni 1905).

Das Ansuchen um Anweisung des Sterbequartals wird abge¬
wiesen.

(Bei Anwesenheit von mehr als 16 Stadträten angenommen .)

(10662.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Jda
Eberle,  Exekutionsamts-Akzessistenswitwe, um Anweisung der Witwen¬
pension und beantragt, die Anweisung der normalmäßigen Witwen-
peasion im Betrage van 800 L vom 1. Februar 1905 an unter
gleichzeitiger Einstellung der Akiivitätsbezüge des verstorbenen Gatten.

(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadtcäten angenommen .)

(10622.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Matthias Windhaber,  Amtsdiener II . Klaffe, um Versetzung in
den zeitlichen Ruhestand und beantragt die Anweisung des Quieszenten¬
gehaltes per 780 L vom 1. des nächstfolgenden Monates und des
Mietzinsbeitrages von 270 L vom 1. November 1905 an.

(Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)

(10434.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des Anton
Hartl,  Hilfstechnikers im Stadtbauamte, um Versetzung in den
Ruhestand, Bewilligung einer Provision und Gewährung einer Dienst¬
alterszulage und beantragt, die Versetzung des Genannten in den
bleibenden Ruhestand zu genehmigen und demselben unter Anrechnung
einer ununterbrochenen Dienstzeit,von 21 Jahren, 5 Monaten und
7 Tagen eine Gnadengabe von 62 Prozent des letzten Aktivitäts¬
bezuges per 2190 L das sind 1357 L 80 Ir jährlich unter den im
Z 10 der Pensionsvorschrift festgesetzten Bedingungen auf Lebenszeit
zu bewilligen.

Das Ansuchen um Gewährung einer Zulage wird abgewiesen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat;  mehr als

16 Anwesende.)

(10735.) St .-W. Kostenoöke referiert über das Kostenmehr¬
erfordernis anläßlich der Herstellung einer neuen Niederdruckdampf¬
heizung in der k. k. Staatsrealschule im I. Bezirke und beantragt,
das infolge unvorhergesehener Schwierigkeiten bei der Fundierung des
Dampfschornsteines bedingte Mehrerfordernis von zirka 5000 L zu
genehmigen. (Angenommen .)

(10730.) St .-HI. Hsottöauer referiert über die Entschädigungs¬
ansprüche der Eheleute Lehringer  anläßlich des Versiegens des
Schöpfbrunnens beim Hause Nr. 6 in Rametzberg(dem Kreunzen-
hofe) und beantragt:

1*
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1. Die von den Eheleuten Franz und Josefa Lehringer  in
dem Protokolle vom 30 . Juni 1905 , Magistrats -Abteilung VIII,
a. Z . 451 , abgegebenen Erklärungen , betreffend Schadensersatz-
leistung durch die Gemeinde Wien anläßlich des durch Hochquellen-
WasserleitungSbau verursachten Versiegens des SchSpsbrunnenS auf
ihrer Realität Einl .-Z . 6, Katastralgemeinde Nametzberg (dem „Kreunzen-
hofe" ) werden genehmigend zur Kenntnis genommen.

2 . Die vom Stadtbauamte mit dem Betrage von 1000 X
approximativ veranschlagten Kosten für die Herstellung eines Ersatz»
brunnenS auf dieser Realität samt anschließender Rohrleitung und
inklusive der Vergütungen für die provisorische Wasseczufuhr zu dieser
Realität für die Zeit vom 16 . Juni bis 15 . August 1905 werden
bewilligt . (Angenommen .)

(10700 .) St .«R . G s o t I b a u e r referiert über , die Unterfahrung
der Staalseisenbahn anläßlich der Kabellegung zu den städtischen Gas¬
werken und beantragt , zu genehmigen , daß anläßlich der Herstellung
eine- Anschluffes für die städtischen Gaswerke , der von der priv.
österr .-ungar . Staatseisenbahn . Gesellschaft wegen Unterfahrung ihrer
Hauptlinie Wien — Brünn im Zuge der Glockengießergaffe , Lm 5 511,
und wegen Unterfahrung der Gaswerksschleppbahn mit Kabelleitungen
gewünschte , im Entwürfe vorliegende Revers zuhanden der genannten
Gesellschaft ausgestellt wird . (Angenommen .)

(10729 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Ausstellung
von frostsicheren Ventilstraßenbrunnen der Firma B o p p ä R e ut h er
und beantragt:

Anläßlich der geplanten Auswechslung von 5 Auslaufbrunnen
im I . Bezirke sind von der Firma BoppLReuther  zu über¬
lastende Ventilstraßenbrunnen probeweise für ein Jahr auszustellen und
wird auf Grund der während der Erprobung gemachten Erfahrungen
nach Ablauf der Probezeit über den Ankauf dieser Brunnen zu dem
offerierten Preise von 230 X per Stück entschieden werden.

2 . Der Magistrat wird ermächtigt , im heurigen Jahre im Falle
des Bedarfes noch weitere Brunnen dieser Type unter den gleichen
Bedingungen probeweise aufstellen zu lasten . (Angenommen .)

(10670 .) St .-R . Gsottbauer  referiert über die Vergebung
der Lieferung von Rohren und Maschinenbestandteilen zur Ergänzung
deS Vorrates der Wicntalwafferleitung pro 1905 und beantragt , die
Lieferung der Röhren an die einzige Offerentin , Wilkowitzer Bergbau-
und Eisenhttltengewerkschaft , zu den im Offerte enthaltenen besonderen
Preisen ; die Lieferung der Maschinenbestandteile an die Armaturen-
und Maschinenfabriks -Aktiengesellschaft vorm . I . A . Hilpert  als
Bestbieterin mit einem Nachlasse von 36 25 Prozent auf Grund der
genehmigten Bedingniffe zu vergeben . (Angenommen .)

(10737 .) St . -R . Gsottbauer  referiert über den Rekurs des
Jakob Mundak  gegen die verweigerte Bewilligung zur Waren-
auSräumung vor seinem Geschäftslokale IX ., Säulengaffe 13 und be¬
antragt die Abweisung des Rekurses . (Angenommen .)

(St .-R . Schneider  entfernt sich aus dem Saale .)

(10716 . ) St .-R . Gsottbauer  referiert über das Projekt für
den Bau eines neuen Sparkaffa - und ZinSgebäudes für die Wiener
Kommunal -Sparkaffa in Währing XVIII ., Währingerstroße Ecke der
Martinsstraße und beantragt , vorbehaltlich der nachträglichen Ge¬
nehmigung des GcmeinderateS und vorbehaltlich der Genehmigung der
k. k. n .-ö. Statthaltern als Aufsichtsbehörde der Sparkaffa , das vor¬
gelegte Projekt der Wiener Kommunal - Sparkaffa im Bezirke Währing

für die Erbauung eines drei Stock hohen Anstalts - und ZinSgebäudes
auf der Realität Einl .-Z . 697 Grundbuch Währing mit dem ver¬
anschlagten Kostenbeträge von 360 .000 X , welcher aus dem Reserve-
fonde der Sparkaffa zu entnehmen ist, zu genehmigen und den Bau¬
konsens vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau -Kommission
zu erteilen . (Angenommen; an den  G e m e i n d e r a t.)

(10675 .) St . -R . Gsottbauer  referiert über die Regulierung
des Slraßenzuges Augartenstroßc — Heiligenstädterstraße und Herstellung
einer Straßenstlltzmauer längs deS Franz Josef -Bahnhofes und be¬
antragt:

1 . DaS vorliegende Detailprojekt für die Herstellung der Straßen¬
stützmauer läng - deS Franz Josef -Bahnhofes auf dem Lichtenwerdcr-
platze und in der Heiligenstädtecstraße im IX . Bezirke, sowie für die
damit im Zusammenhänge stehenden Arbeiten und Herstellungen auf
dem Bahnhosterritorium mit dem veranschlagten Erfordernisse von
188 .622 X 56 Ir wird genehmigt und die offertmäßige Vergebung
der Erd - und Baumeiflerarbeiten und der Geländerlieferung unter
Zugrundelegung der angeschloffenen Behelfe angeordnet.

2 . Die Vereinbarungen mit der k. k. StaatSbahn -Direktion Wien,
der k. k. Finanzbezirks -Direktion Wien , der Kommission für Ver¬
kehrsanlagen in Wien bezüglich deS für die Straßenregulierung
erforderlichen Grundtausches und bezüglich der mit der Regulierung
zusammenhängenden Arbeiten und Herstellungen im Sinne der Ver-
handlungSakien (Zuschrift der k. k. S ' aatSbahn -Direktion vom 15 . Jänner
1904 und Kommilsions -Protokolle vom 17 . März und vom 5 . Mai
1905 ) werden genehmigt.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10750 .) S1 .-K . Kauer referiert über das Ansuchen des Alois
Freiherrn v. Gillern  um Baubcwilligung für ein Wohn - und
Geschäftshaus auf der Realität Einl . -Z . 490 , XIII ., Guldengaffe,
und beantragt , die Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen,
daß für den der Elkerausladung entsprechenden Grund im Ausmaße ron
1 82 ein Betrag von 15 X per Quadratmeter , zusammen daher
27 X 30 Ir von dem Bauwerber vor Ausfertigung der Baubewilligung
an die Haupikaffa -Abteilung des XIII . Bezirke - bezahlt werde.

(Angenom men .)

(10569 .) St . -R . Rauer  referiert über daS Ansuchen des Gustav
Fritz juu . um Herabsetzung deS Preises für die Grufiplätze Nr . 12,
13 und 14 , Gruppe XVIII , Reihe 1 des Hietzinger Friedhofes von
11 .000 X auf 10 .000 X und beantragt , unter Aufrechthaltung des
Beschlusses vom 7. Juni 1905 , Z . 7921 , die Abweisung des An¬
suchens . (Angenommen .)

(10035 .) St .-N . Rauer  referiert über das Ansuchen deS
Eduard Aichinger  um Ermäßigung der Gebühr für daS eigene
Grab Gruppe IV , Reihe 1 , Nr . 7 anläßlich der Zusammenziehung
desselben mit dem danebenliegenden Grabe Gruppe IV , Reihe 1,
Nummer 6 zu einer Grabstelle im Hütteldorfer Friedhofe und bean¬
tragt die Abweisung . (An genommen .)

(10472 .) St . -R . Rauer  referiert über die Herstellung der
öffentlichen Beleuchtung in der Jagdschloßgaffe und Hietzinger Haupt¬
straße iui XIII . Bezirke und beantragt:

In der verlängerten Jagdschloßgaffe im XIII . Bezirke sind an
den im Plane bezeichneten Punkten acht ganznächtige Gasflammen zu
errichten und ist an der Ecke der Einsiedeleigaffe und Hietzinger Haupt-
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straße eine halbnächtige Gasflamme einzuschalten, wofür zusammen
570 L genehmigt werden. (Angenommen .)

(10473.) St .-R. Rauer  referiert über die Verbesserung der
öffentlichen Beleuchtung des Hütteldorfer Parkes und der anschließenden
Kommunikationen zur Linzerstraße und Bergmüllergasse im XIII . Be¬
zirke und beantragt:

3m Hütteldorfer Parke im XIII . Bezirke und auf dessen Ver¬
bindungswegen mit der Linzerstraße und Bergmüllergasse sind an den
im Plane bezeichneten Punkten 19 ganznächtige und halbnächtige Gas¬
flammen neu aufzustellen, dafür die bestehenden 21 Petroleumlampen
einzuziehen. Die jährlichen Mehrkosten von 1212 L werden bewilligt.

(Angenomm  en.)

(10049.) St .-R . Rauer  referiert über das Projekt für die
Straßenherstellungen bei der neuen Schule in der Spallartgasse im
XIII . Bezirke und beantragt, das vorliegende Projekt mit dem bedeckten
Kostenerfordernissevon 21.976 X 29 d zu genehmigen. Die erforder¬
lichen Erd- und Pflasterungsarbeiten sind im Offertwege zu vergeben,
die übrigen Arbeiten im kurrenten Wege auszuführen.

(Angenommen .)

(10436.) St .-R. Rauer  referiert über die Umpflasterungder
Geleisetröge der städtischen Straßenbahnen in der Hietzinger Haupt¬
straße zwischen Or .-Nr. 8 und 13 im XIII . Bezirke und beantragt,
den vorliegenden Kostenanschlag für die Umpflasterung der Geleise-
tröge der städtischen Straßenbahnen in der Hietzinger Hauptstraße
zwischen Or .-Nr. 8 und 13 im XIII . Bezirke mit dem die Gemeinde
(Straßenverwaltung) treffenden, bedeckten Erfordernisse von 4201 X
38 Ir zu genehmigen, wobei die erforderlichen Pflastererarbeiten durch die
Direktion der städtischen Straßenbahnen zugleich mit den ihr
obliegenden Arbeiten zu veranlassen und die sonstigen Leistungen im
kurrenten Wege zu besorgen sind. (Angenommen .)

(10012.) St .-R. Rauer  referiert über die Ferialherstellungen
im Schulhause XIII ., Auhofstraß- 49, Feldmühlgasse 26, und bean¬
tragt, zum Zwecke der Verbesserung der Beheizung etlicher Lehrzimmcr
des SchulhauseS XIII ., Auhofstraß- 49, Feldmühlgasse 26, die Auf¬
stellung lokaler Ergänzungsheizkörper im Zeichensaale Nr. 96 und in
den Lehrzimmern Nr. 31 und 51 der Knabenschule und in den Lehr-
zimmcrn Nr. 37, 57 , 74 und 80 sowie Nr. 100 der Mädchenschule
mit dem approximativen Erfordernisse von 1700 X und die Über¬
tragung der Aufstellung dieser Heizkörper im Anschlüsse an die be¬
stehende Heizanlage an die Firma Kurz , Ritsch el L Henne¬
berg,  XIII ., Linzerstraße 221, auf Grund des von derselben vor¬
gelegten Kostenanschlages zu genehmigen. (Angenommen .)

(10738.) St .-N. Rauer  referiert über das Ansuchen der Iosefinc
Peter  um Baubewilligang für einen Ri-gelwrndbau auf der Realität
Einl.-Z . 428 Grundbuch Ober-St . Veit, XIII . Bezirk, und beantragt,
die Bestätigung der Baubewilligung im Sinne des Bezirksamts-
Antrages zu versagen. (Angenommen .)

(10740.) St .-N. Rauer  referiert über das Ansuchen der
Therese Wolf  um Baubewilligung für einen Riegelwandbau auf der
Realität Einl.-Z . 425 Grundbuch Ober-St . Veit, XIII . Bezirk,
Adolfstorgasse, und beantragt, die Bestätigung der Baubewilligung im
Sinne des Bezirksamts-Antrages zu versagen. (Angenommen .)

(10673.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Marie
Sakrawa  nm Bestimmung der Schadloshaltungfür den vom Hause

XIII ., Cumberlandstraße 52, zur Straßenverbreiterung abgetretenen
Grund und beantragt, für den abgetretenen Grund abzüglich des
Grundes der freiwilligen Eckabkappnng im einfachen und des Risalit-
grundeS im dreifachen Ausmaße, d. i. von zusammen 90 18 n? eine
Schadloshaltungvon 6 X per Quadratmeter, zusammen daher 541 X
8 d zu bewilligen. (Angenommen .)

(10677.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen des
Wilhelm Klaudus,  Pfleger im Wiener Versorgungsheim, um Be¬
willigung eines vierwöchentlichcn Urlaubes gegen Karenz der Bezüge
behufs Ableistung der Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung.

(Angenommen .)

(10751.) St .-N. Rauer  referiert über da- Ansuchen des
Sportklub „Rapid" um Baubewilligung zur Herstellung einer Abort¬
anlage auf dem Spielplätze XIV., Hütteldorferstraße, Ecke der Stclzer-
gasse, und beantragt die Bestätigung der Baubewilliguug gemäß dem
Bezirksamts-Antrage. (Angenommen .)

(9548.) „Ansuchen der Auguste Pancera  um Überlassung des
Benützungsrechtes an dem eigenen Grabe Gruppe XVIII, Reihe 5,
Nr. 157, im Hietzinger Friedhofe."

Referent St .-R. Rauer  beantragt die Reassumierung des
Beschlusses vom 12. Juli 1905. (Angenommen .)

Derselbe beantragt, der Gesuchstellerin das Benützungsrecht an
dem in Rede stehenden Grabe gegen Bezahlung einer Gebühr von
1000 X auf Friedhofsdauer zu überlassen. (Angenommen .)

(10782.) St .-Hi. Koß referiert über die Beschlüsse des Gemeinde-
Ausschusses Aspern a. d. Donau vom 3. Juni 1903, 26. November
1904 und 12. September 1904, betreffend Grundtransaktionen mit
den Ehegatten Sabeditsch , Dr . Donnen fast  und Lutz  und
beantragt:

1. Es sei dem n.-ö. LandeSauSschusse mitzuteilen, daß der Stadt¬
rat die Genehmigung der Beschlüsse der Gemeinde Aspern vom 3. Juni
1903, betreffend den Tausch der Parzelle 1164 in Aspern gegen die
den Eheleuten Matthias und Marie Sabeditsch  gehörige Parzelle 1151
und vom 26. November 1904, betreffend den Grundtausch zwischen
der Gemeinde Aspern und dem Ehepaare Dr . Emil und Selma
Donnensaft  bezüglich der Parzelle 1150, 1151, 1152/1 und
1152/2 gegen die Parzelle 1170, 1171 und 1172 befürwortet.

2. Dagegen ist der Stadtrat nicht in der Lage, die Genehmigung
des Beschlusses der Gemeinde Aspern vom 12. September 1904,
zufolgedesien lie Parzelle 407 zum Einheitspreise von 1 X 40 Ir an
Josef und Anna Lutz verkauft werden sollte, beim n.-ö. Landes-
ausschusse zu befürworten, da ein Teil dieser Parzelle künftighin in
die Straße fällt und daher von der Gemeinde selbst benötigt wird
und überdies der Kaufpreis zu niedrig ist. (Angenommen .)

(10731.) St .-W. SHneider referiert aber den Grundankauf
für ein Verwaltungsgebäude der II . Hochquellenleitung in Scheibbs
und beantragt:

1. Das Verkaufsanbot des Notar-Substituten Dr . Robert
Senkowsky,  betreffend das Haus Nr. 54 in Scheibbs, wird ab¬
gelehnt.

2. Das Anbot der Josefa Fischer  und Konsorten auf käufliche
Überlassung eines Teiles der Parz. 227, Katastralgemeinde Scheibbs,
im Ausmaße von zirka 3270 aus der Einl.-Z . 55 Grundbuch
Brandstatt zum Einheitspreise von 2 X für die Zwecke des Baue« der
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II . Kaiser Franz Josef-Hochquellenleitung unter den im Protokolle vom
S. Juli 1905 enthaltenen Bedingungen wird angenommen.

8. Das Siadtbauamt wird angewiesen, auf Grund der vor¬
liegenden genehmigten Skizze nunmehr das Detailprojekt für die Her¬
stellung eines für Bctriebszwecke der II . Kaiser Franz Josef-Hoch¬
quellenleitung bestimmten Amtsgebäudes in Scheibbs mit möglichster
Beschleunigung vorzulegen. (Angenommen .)

(10638.) S1.-N. Schneider  referiert über das Ansuchen des
Josef Neuwirth  um pachtweise Überlassung der öffentlichen Guts¬
parzelle 863/1 in Währing, XVIII. Bezirk, und beantragt, dem Josef
Neuwirth,  Wagnermeister, XVIII., Michaelerstraße 31, wird der in
der bauämtlichen Skizze bezeichnete Grund in der Michaelerstraße, Teil
der öffentlichen Grundparzelle 863/1 in Währing, in der im Augen¬
scheinsprotokolle vom 21. Juli 1905 bezeichneten Begrenzung und unter
den daselbst normierten Vertragsbedingungen pachtweise überlasten.

(Angenommen .)

(10258.) St .-R . Schneider  referiert über das Ansuchen der
k. k. Post- und Telegraphen-Direktion um Bewilligung zur Herstellung
von Telephonleitungenauf dem Fondsgute EberSdorfa. d. Donau,
und beantragt, es sei der k. k. Post- und Telegraphen-Direktion die
Bewilligung zur Aufstellung einer Telephonleitung zur Verbindung der
k. und k. Jagdhäuser Aspern, Lobau, Mühlleiten, Kühwörth und
Rohrwörth nach der im Augenscheinsprotokollevom 19. und 20. Juli
1905 und in den vorgelegten Plänen näher bezeichneten Trace und
mit den in diesem Protokolle festgesetzten Bedingungen zu erteilen.

(Angenommen .)

(10739.) St .-H . Hauer referiert über das Erkenntnis des
k. k. Verwaltungsgerichtshofes vom 11. April 1905, Z . 4041/05,
mit welchem die Beschwerde des Dr. Rudolf und der Helene Schwabe
v. Waisenfreund  gegen die Entscheidung der Baudcputation für
Wien vom 8. September 1905, Z . 139, betreffend die Trottoir¬
herstellung vor dem Hause XIII ., Hietzinger Haupistraße 133 abge¬
wiesen wurde und beantragt die Kenntnisnahme.

Dem Gem.-Rat Dr . Anton Wesselsky  wird für die unentgeltliche
Vertretung der Gemeinde Wien vor dem k. k. Verwaltungsgcrichtshofe
der Dank ausgesprochen. (Angenommen .)

(10621.) St .-H . Hppenverger referiert über das Ansuchen
des Josef Bednar  um Altersnachsicht behufs Erlangung einer Aus-
hilsSdienerstelle und beantragt die ausnahmsweise Erteilung der Alters¬
nachsicht. (Angenommen .)

(10632.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Kajetan MiserowSky  um Richtigstellung einer Bautaxe an¬
läßlich des Hausbaues Einl.-Z . 5311 des II . Bezirkes und beantragt
die Abweisung. (Angenommen .)

(10667.) St .-R . Oppenberger  referiert über den Erlaß
des k. k. n.-ö. Landesschulrates vom 14. Juni 1905, Z . 2603/11,
betreffend die Auslastung zweier Lehrerstellen an der Knaben-Volksschule
II ., Blumauergaste 21, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(10657.) St .-R . Oppenberger  referiert über den Dienst¬
tausch der Hermine Kraus,  definitive Volksschullehrerin an der
Mädchen-Volksschule II ., Vorgartenstraße 191, und der Marianne
Meixner,  definitive Volksschullehrerin an der Mädchen-Volks- und

Bürgerschnle II ., Wolfgang Schmälzlgaffe 13 und beantragt, zu diesem
Diensttausche die Zustimmung zu erteilen. (Angenommen .)

(10687.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Schluß¬
rechnung für das städtische Strombad bei der Sophienbrücke und be¬
antragt, die vorgelegte Schlußrechnung mit dem Betrage von 5973 X
45 d (einschließlich Einrichtung, Wäsche rc.) genehmigend zur Kenntnis
zu nehmen und das sich hienach ergebende bedeckte Mehrerfordernis
von 1367 X 52 Ir zu bewilligen.

Der Jndividual-AusweiS über die bei diesem Bau bezogenen
Wagengebühren und Zehrungsbeiträge wird zur Kenntnis genommen.

(Angenommen .)

(10686 .) St .-R. Oppenberger  referiert über die Schluß¬
rechnung für das städtische Strombad in Nußdorf und beantragt, die
vorgelegte Schlußrechnung mit dem Betrage von 54.046 X 99 Ir (ein¬
schließlich Einrichtung, Wäsche rc.) genehmigend zur Kenntnis zu
nehmen und das sich hienach ergebende bedeckte Mehrersordernis von
2573 X 66 Ir zu bewilligen.

Der Jndividual-AusweiS über die bei diesem Bau bezogenen
Wagengebühren und Zehrungsbeiträge wird zur Kenntnis genommen.

(Angenommen .)

(10679.) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des AnkündigungS-Justitutes Th. Soini  um Genehmigung der Be¬
stellung der Firma Otto Rüger,  Zuckerwarenfabrik, auf Bestellung
eines Inserates für 12 Millionen Fahrscheine der städtischen Straßen¬
bahnen und beantragt die Genehmigung des Ansuchens.

(Angenommen .)

(10722.) St .-R . O pp en b erg er referiert über die Legung
der Geleise der städtischen Straßenbahnen vom Franz Josefskai über
die Marienbrücke, durch die Lilienbrunngaste und Gredlerstraße zur
Taborstraße und beantragt:

1. Das Projekt der neuen Linie vom Franz Josefskai über die
Marienbrücke durch die Lilienbrunngaste und Gredlerstraße zur Tabor-
stroße mit dem auf das Jnvestitionsanlehen zu verrechnenden Kosten¬
beträge von 86.000 X, wovon 70.000 X bereits bedeckt sind, während
16.000 X für das nächste Jahr vorzufehen sind, wird genehmigt.

2. Die an die Einbindung Gredlerstraße—Taborstraße anschließende
Geleiseauswechslung in der Taborstraße zwischen Oc.-Nr. 6 und 10
mit dem aus dem Erneuerungsfond zu bedeckenden Kostenbeträge von
10.400 X wird genehmigt.

Jnsolange der Stadtrats -Antcag auf Dotierung des Erneuerungs-
fondes aus dem GebarungSüberschuste von 1904 vom Gemeinderate
nicht genehmigt ist, sind die Kosten eventuell vorschußweise auS den
Betriebseinnahmen zu bestreiten.

3. Die Arbeiten sind von der Direktion der städtischen Straßen¬
bahnen in eigener Regie auszusühren. (Angenommen .)

(10736.) St .-R. Oppenberger  referiert über die Remune-
rierung von weltlichen Lehrpersonen für die subsidiarische Erteilung
des Religionsunterrichtes und beantragt, die Zustimmung zu erteilen,
daß der hiezu erforderliche Betrag von 363 X auf die Spezialreserve
des Wiener BezirksschulsondeS Ausgabs-Rubrik XLIII 18, B.-S .-F.-
Rubrik I 16) per 40.000 X verwiesen werde. (Angenommen .)

(10727.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Lehrerhausvereines um Preisermäßigungfür seine Mitglieder beim
Besuche der städtischen Strombäder und beantragt, dem Ansuchen aus
prinzipiellen Gründen keine Folge zu geben. (Angenommen .)
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(10728 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Einführung
der elektrischen Beleuchtung im städtischen Strombade „ Augartenbrücke"
und beantragt , zu genehmigen , daß während der Installierung der
elektrischen Beleuchtung in dem erwähnten Bade an einigen noch zu
bestimmenden und entsprechend zu verlautbarenden Tagen die Frauen¬
abteilung erst um 10 Uhr vormittags geöffnet werde.

(Angenommen .)

(10682 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Firma A . Kroi  um Nachsicht der über dieselbe wegen säumiger
Lieferung für die städtischen Strombäder „ Sophienbrücke " und „ Nuß-
dors " verhängten Konventionalstrafe und beantragt die Abweisung.

^Angenommen .)

(10668 .) St .-R.  Oppenberger referiert über die Zuschrift
des Bezirksschulrates vom 25 . Juli 1905 , Z . 6324 , betreffend die
Zuerkennung der dritten Dienstalterszulage an den definitiven Bolks-
schullehrer I . Klaffe , Heinrich Ja eg er , und beantragt die Kenntnis¬
nahme . (Angenommen .)

(10440 .) St .-M . Kallmann referiert über das Ansuchen des
Stadtbaumeisters Ed . Rzehaczek  um Verlängerung des Arbeits¬
termines für die Wafserleitungsrohrlegnng auf dem Margareten¬
gürtel und beantragt , die angesuchte Fristverlängerung um zwölf
Arbeitstage zu erteilen . (Angenommen .)

(10663 .) St .-R . Hallmann  referiert über die Armenrats-
ergänzungSwahl im V. Bezirke und beantragt , die Wahl des Johann
Jenner,  Hausbesitzer , zum Armenrate mit der Funktionsdauer bis
31 . Dezember 1907 zu bestätigen . (Angenommen . )

(10611 .) St .-R . Hallmann  referiert über die Renovierung der
städtischen Patronatstirche zu St . Florian in Matzleinsdorf , V. Bezirk,
und beantragt:

Die vom Stadtbauamte im Kostenanschläge vom Juli 1905
veranschlagten Renovierungsarbeiten an den Fassaden und im Innern

der städtischen Patronatskirche zu St . Florian in Matzleinsdorf mit
dem Kostenbeträge von 5686 L 32 Ir werden genehmigt und der hievon
auf Hand - und Zugkosten entfallende Teilbetrag von 1039 X 18 d
vorschußweise für Rechnung der zu konstituierenden Psarrgemeinden
mit Rücksicht auf den Umstand , daß es sich um eine städtische Patronats¬
kirche handelt und durch eine Verzögerung die städtischen Interessen
Schaden leiden könnten , übernommen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10666 .) St .-R . Hallmann  referiert über das Ansuchen des
Anton Pospischil  um Bau - und Betriebsbewilligung für eine
Möbeltischlerei auf der Realität Einl . -Z . 795 V. Bezirk , Spenger-
gasse, und beantragt , die vom Magistrate zu erteilende Baubewilligung
zu bestätigen und gegen die Betriebsanlage keine Einwendung zu er¬
heben. (Angenommep .)

(10603 .) St . -R . Hallmann  referiert über den Antrag des
Gem .-Rates Aich Horn  auf definitive Belastung der provisorischen
Haltestelle der städtischen Straßenbahnen , Ecke der Schönbrunnerstraße
und Mauthausgaste im V. Bezirke und beantragt , zur Kenntnis zu
nehmen , daß dem in diesem Anträge geäußerten Wunsche durch Ver¬
schiebung der Haltestelle „ Gaudenzdorfergürtel " zur Moritzgaste be¬
ziehungsweise MauthanSgaffe bereits Rechnung getragen wurde.

(Angenommen .)

(10718 .) St . -W . Aerdirtand Oräf referiert über den Erlaß
der k. k. n .-ö. Statihalterei vom 19 . Juni 1905 , Z . 1483/12 , be¬
treffend die sanitätsbehördliche Zulassung der Widmung der im Bau
befindlichen n .-ö. LandeS -Heil - und Pflegeanstalten im XVI . Bezirke
zu einer Heilanstalt für Geisteskranke , und beantragt die Kenntnis¬
nahme . (Angenommen .)

(10715 . ) St . -N . Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen

des Heinrich Holzer  um Herabsetzung der am 2 . Juni 1905 für
das eigene Grab Gruppe VIII , Reihe 4 , Nummer 31 , seiner Gattin
Antonia Holzer  im Ottakringer Friedhofe entrichteten Grabstell¬
gebühr im Betrage von 200 X für „ Nichtzugewiesene " und beantragt,
dem Gesuchsteller ausnahmsweise die Herabsetzung der in Rede
stehenden Gebühr auf die Gebühr für „Zugewiesene " per 100 X
und die Rückvergütung des Restbetrages von 100 X zu bewilligen.

Die Gebühr ist bis längstens 15 . September 1905 bei der
Hauptkasta -Abteilung für den XVI . Bezirk zu beheben, widrigenfalls
diese Anweisung erlischt. (Angenommen .)

(10726 .) St .-R . Ferdinand Gr äs referiert über das Ansuchen
des Realitätenbesitzers Michael Linninger  um Zustimmung zur Ab¬
stattung des mit ihm für den Kanalbau in der Kollburggasse ver¬
einbarten Beitrages von 800 X in vier , zu den üblichen Zins¬
terminen fälligen Raten ü 200 X und beantragt , diesem Ansuchen
Folge zu geben. (Angenommen .)

(10752 .) St .-N . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
deS Franz Klaus  um Schadloshaltung für den anläßlich des Neu¬
baues auf der Realirät Einl .-Z . 3092 , Kat .-Parz . 1657/19 Grund¬
buch Ottakring im XVI . Bezirke , Maroltingergaste 21 , zur Ver¬
breiterung dieser Gaste abgetretenen Grund von zusammen 114 66
und beantragt , die Schadloshaltung mit 20 X per Quadratmeter , zu¬
sammen also mit 2293 X 20 I» zu bestimmen.

Die Kosten für die VertragSausferligung und grundbücherliche
Durchführung sind von der Gemeinde zu tragen , abgesehen von den
Kosten für etwaige Freilafsungserklärungen der dinglich Berechtigten,
die der Grundabtreteter selbst und auf seine Kosten zu erwirken hat.

(Angenommen .)

(10710 . ) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
deS Johann Trnka  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe I , Reihe 14,
Nummer 28 im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs-
gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10709 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Alexander Nicklas  um Bewilligung zur nachträglichen Ent¬
richtung der Renovationsgebühr für daS Einzelgrab Gruppe I , Reihe 9,
Nummer 10 im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs-
gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10714 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
deS Josef Grillenberger  um Bewilligung zur nachträglichen
Entrichtung der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe I,
Reihe 14 , Nummer 2 im Ottakringer Friedhose und beantragt die
Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(10713 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über da « Ansuchen
der Barbara Schäfer  um Bewilligung zur nachträglichen Ent¬
richtung der Renovationsgebühr für daS Eiuzelgrab Gruppe I,
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Reihe 6 , Nummer 12 im Ottakringer Friedhofe und beantragt die
Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats - Antrages.

(Angenommen .)

(1V712 .) St .-R . Ferdinand Gr äf referiert über das Ansuchen
des Franz Demmel  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe II , Reihe 8,
Nummer 5 a im Ottakringer Friedhofe und beantragt die GesnchS-
gewährung im Sinne deS Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10753 .) S1 .-U . Sebastian Ernnbelk referiert über das An¬
suchen des Johann Lichtenecker  um Baubewilligung zur Herstellung
von zwei hölzernen Schupfen auf dem der Gemeinde Wien gehörigen
GrundeKat . -Parz . 529/13undbS9/l2,ferneraufderKat .-Parz . 532/13,
Eigentum deS Gesuchstellers , XVII ., Friedhofstraße , und beantragt , die
Baubewilligung gemäß dem Bezirksamts -Antrage zu bestätigen.

(Angenommen .)

(10754 .) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen deS Dr . Johann und Karl Lorenz  um Bewilligung zur
Herstellung eines DrahtgitterS auf gemauertem Sockel bei der Realität
Kat .-Parz . 1180/1 und 1179/2 , Einl .-Z . 512 Dornbach , XVII . Bezirk,
Wilhelminenberggaffe unter Einhaltung der bisherigen Bauflucht und
beantragt , die durch das Bezirksamt gegen Ausstellung eines Demo-
lierungsreverseS zu erteilende Baubewilligung zu bestätigen.

(Angenommen .)

(10674 .) St .-R . Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen des Alois Szalay um ..Baubewilligung für ein Wohn - und
Geschäftshaus auf der Realität Einl . -Z . 593/594 , XVII . , Tauber¬
gaffe 12 , Nattergaffe 15 , und beantragt:

1. Die Schadloshaltung für den von den Bauwerüern abzu¬
tretenden Straßengrund wird mit 24 X per Quadratmeter , demnach
mit 118 X 8 Ir für die ganze in der Taubergaffe abzutretende Fläche
bestimmt . Der Übernahmspreis für den von dem Bauwerber zu
erwerbenden Straßengrund in der Nattergaffe wird mit 70 X per
Quadratmeter , das ist mit 299 X 60 Ir für die ganze Fläche festgesetzt.

Der von dem Bauwerber nach Abzug des SchadloShaltungS-
betrageS noch zu entrichtende restliche Übernahmspreis hat daher 181 X
52 Ir zu betragen.

Die Kosten der grundbücherlichen Durchführung hat der Bau¬
werber zu tragen.

2 . Die Baubewilligung wird im Sinne des § 97 der Bau¬
ordnung für Wien bestätigt . (Angenommen . )

(Bürgermeister Dr . Lueger  übernimmt den Vorsitz ) .

(10781 .) Sl . -Ht . Wessely referiert über die Maßnahmen gegeü
die Erhöhung der Fleischpreise im August 1905 und beantragt:

1 . Die Großschlächterei -Aktiengesellschaft wird aufgefordert , mit
der Errichtung von Detailfleischverkaufsständen in den einzelneu Bezirken,
in erster Linie im X ., XVI . und XX . Bezirke ehestens vorzugehen und
wird dir Gemeinde die erforderlichen Plätze gegen den üblichen Pachtzins
zur Verfügung stellen.

2 . Der Magistrat wird beauftragt , mit jenen Fleischhauern und
Fleisch -Verschleißern , welche ihre Stände auf Gemeindegründen betreiben,
zu verhandeln , damit keine ungerechtfertigten Preiserhöhungen von
denselben vorgenommen werden , und über das Ergebnis an den
Stadtrat zu berichten.

3 . Der Magistrat wird beauftragt , nach den einzelnen Bezirken
namentliche Verzeichnisse der Fleischhauer und Fleisch-Verschleißer an¬
zulegen und bei jedem anzugcben , ob eine ungerechtfertigte Preis¬
erhöhung des Fleisches in seinem Verkaufsstande vorgenommen wurde
oder ob die Preise konstant geblieben sind . (Angenommen .)

(Der Beratung über diesen Gegenstand waren Gem .-Rat Axma  nn
als Mitglied des BcrwaltungSrateS der I . Wiener Großschlächterei-
Aktiengesellschaft , Magistrats -Direktor Dr . Weiskirchner,  Magistrats-
Sekretär Dr . Schaad und Marktamts - Jnspeklor Schwarz  als
Experten beigezogen.)

<10532 . ) St .-It . Koß referiert über die Umänderung der von
der Kagraner Straßenbahn übernommenen Motorwägen und Beiwägen
nach den Typen der städtischen Straßenbahnen und beantragt , die
hiefür erforderlichen Kosten von 35 .200 X zu genehmigen , welche auf
den Erneuerungsfond zu überweisen und insolange die aus dem
GebarungSüberschuffe der städtischen Straßenbahnen pro 1904 her¬
rührende Zuweisung an den Erneuerungsfond vom Gemeinderate noch
nicht genehmigt ist, aus den Betriebsmitteln deS Jahres 1905 vorschuß¬
weise zu bestreiten sind. (Angenommen .)

(Schluß der Sitzung .^

Allgemeine Nachrichten.
Straßen -Numerierung.

Der Wiener Stadtrat hat mit Beschluß vom 7 . September
1904 , Z . 11295 , den Teil der Gürtelstraße zwischen Breiten¬
feldergasse und Uhlplatz mit „Hernalsergürtel " benannt.

Nachdem jedoch Doppelbezcichnungen eingetrcten sind , so
werden die Orientierungs - Nummern der Häuser Nr . 2 , 4 , 8 , 10,
12 , 22 , 24 , 26 am Hernalsergürtel folgendermaßen abgcändcrt:

Orientierungs - Nummer bisher 2 künftig 14,
4 16,

„ „ 8 „ 20,
„ „ iv „ 22.

„ ,, 12 .. 24.
„ 22 „ 30.

„ .. 24 „ 32,

„ „ 26 „ 34.

(M .- B .- A . VIII , 17380/05 ) .

Appromfiornerung.
Der tägliche Fleischmarkt.

In der Großmarkthalle eingelangte Fleisch waren
vom 6 . bis 12 . August  1905.

1. FIcisLsrnduugen.
Für den täglichen Fleischmarkt.

Rindfleisch . . 282 .098 kg Und zwar aus:
Wik» . 243.322 kß
dkm sonst. Niedcrösterreich . 14.931 „
Obtrösterreich. 912 „
Böhmen . 398 .
Möhren . 4 141 :
Galizien . 8.772 „
Kroatien . 1.386 „
Serbien . 8.238 „
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Kalbfleisch 10 .646 Kg lind zwar auS:
Wien. 3 .048 bg
dem sonst. Niederösterreich . . 59 „
Oberösterreich. 27 „
Mähren. 84 ..
Galizien . 7 .396 „
Ungarn. 32

Schaffleisch . . 2 .002 ^ Und zwar auS:
Wien. 100 kx
dem sonst. Niederösterreich . . 24 .
Galizien. 1 .632 „
Bukowina. 246 „

Schweinfleifch . 61 .521 „ Und zwar auS:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich 480 .
Böhmen. 398 „
Mähren. . . 1847 ..
Galizien. 111

Ungarn. . . 6 .956 „
Kroatien. 2 .142 ..

Kälber . . . 1 . 753 Stück Und zwar au« :
Wien. 849 St.
dem sonst. Niederösterreich . . 15

Mähren. 58 ,.
Galizien. 827 ..
Ungarn . 4 .

Schafe . . . 77 ., Und zwar auS:
Wien. 40 St.
dem sonst. Niederösterreich . 36 ..
Galizien. 1 .

Schweine . . . 230 , Und zwar auS:
Wien . 220 St
dem sonst. Niederösterreich . . 4 .
Mähren . 4 „
Ungarn . 2 ..

2. Preisbewegung.
5̂ lSiedfleisch . . . von X — 96 bis

m stoisch . ^oswraten u . Rieden ,, ,. 136 „

1 60 per Kg.
2 20 .. ..

Kalbfleisch . . 1 -80 „ . „
Schasfleisch. . . . .. .. - '80 .. 1 -24 „ „
Schweinfleisch. . . . . „ „ 128 „ 1 -80
Kälber . . . . 1 -56

Schafe . . . . 1-20 „ „
Schweine . . . . „ 128 „ 1 -64

Der Markwerkehr gestaltete sich etwas lebhafter wie in der
Vorwoche; während Rindfleisch infolge stärkerer Zufuhren nur
schwer vorwöchentliche Preise behauptete, notierten Kälber und
Kalbfleisch um 4 bis 6 b, dann Schweine und Schweinfleisch
wegen der nahezu um 30 Prozent geringeren Einsendungen um
8 bis 10 >> per Kilogramm teuerer. Galizische Ware hatte,
abermals in verringertem Maße zugeführt, eine steigende Tendenz.
Die Bahnzufuhren betrugen 37 Waggons mit 77Tonnen
Fleischwaren.

* *
*

Pferdemarkt vom 11 . August IVOS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 453 Pferde

(249 Schlachtpferde, 204 Gebrauchspferde).
Preis : für Gebrauchspferde. . . . 120—1100 L per Stück

„ Schlachtpferde. 60—235 „
Der Markt war lebhaft.

* *
*

Pferdemarkt vom 14 . August IVOS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 324 Pferde.

(209 Schlachtpferde, 115 Gebrauchspferde).
Preis : für Gebrauchspferde . . . . 150—1100 L per Stück

„ Schlachtpferde . 72—190 „ „ „
Der Markt war flau.

* *

Echlachtviehmarkr vom 14 . August 1SVS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 12. August 1905).

1. Gesamtauftried: 4398 Stück, und zwar:
Mastvieh . 2262 Stück
Weidevieh . 820 „
Beinlvieh . 1316 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 12 „

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:
Ochsen. . . . 3038 Stück Kühe
Stiere . 579 „ Büffel

480 Stück
301 ,

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Österreich. 983 Stück
„ Galizien und der Bukowina . . 33 „
, Ungarn . 3382
„ dem Auslande . — ..

2. Preisbewegung.
a) Preis per  100kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . . von 80 bis 94 U (extrem bis 97 L)

„ II. „ . . . „ 69 ., 85 ,.
» III. „ . . . „ 60 „ 73 „

Aus und über Galizien:
Ochsen II. Qualität . . . von 72 bis 82 8 (extrem bis — bl)

Aus anderen Ländern:
Ochsen I. Qualität . . . von 86 bis 94 L (extrem bis 97 L)

^ II. » » . . „ 74„  85 „
III- „ . . . „ 68 „ 73 „

stiere . „ 60 „ 76 „ (extrem bis 86 l( )
Kühe . „ 58 „ 72 „ (extrem bis 80 X)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh. von 56 bis 72 L (extrem bis — T)
Büffel . „ 50 „ 61 „ (extrem bis — K)
Beinlvieh . . . . . . . . 42 „ 58 „

b) Preis per Stück.
Beinlvieh. . . . . von 110 bis 220 L (extrem bis — U)

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . 3117 Stück

„ „ „ auswärts . 1267
Unverkauft blieben. 14 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 6. bis 12. August
1905 für Wien angekauft. 826 „

2
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Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 1036 Stück
weniger aufgetrieben.

Bei ziemlich lebhaftem Geschäftsverkehrewaren beste Stall¬
mastochsen um 1 L , mittlere Qualitäten um 2 L , mindere
Sorten und Weidevieh um 2 bis 3 L per Meterzentner teuerer.
Stiere und Beinlvieh wurden zu um 2 bis 4 L per Meterzentner
höheren Preisen abgegeben.

* *

BorfteuviehmLrkte vom 14 . und L7 . August IVOS

1. Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine) . . . . 5725 Stück
Fettschweine. . 4776

Summe . 10501 Stück

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 295 Stück.

Angekaust wurden:
für Wien . 9373 Stück
für das Land . . . . . 774 „
unverkauft blieben . . 354

2. Preisbewegung.

(Preis per 1 kx Lebendgewicht.)

Jungschweine (Fleischschweine) :
I. Qualität . . . . von 116 bis 122^ b (extrem bis 128 b)

II. „ . . . . .  106 , 115 .
lll . 100 . 105 .

Fettschweine:
l . Qualität . von 124 bis 128 b (extrem bis 130 k)

II . 116 . 123
lH. . 106 . 114 .

Auf den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 360 Stück Fleischschweineweniger
und um 37 Stück Fettschweine mehr aufgetrieben. Bei ziemlich
lebhaftem Geschäftsverkehre herrschte allgemein feste Tendenz.
Prima Fettschweine waren um gut 1 b, mittlere und mindere
Qualitäten durchwegs um 2 k per Kilogramm teuerer. Auch
Fleischschweine stiegen im Preise, und zwar um 4 bis 6 b, in
mehreren Fällen auch um 8 k per Kilogramm.

* *

Jung - und Stechviehiuarkr vom 14 . und
17 . August IVOS.

1. Auftrieb dezw. Zufuhr.

Kälber lebend . . . . 1751 Schafe lebend . . . . 2763
Kälber ausgeweidet . . 1463 Schafe ausgeweidet . . 261
Lämmer lebend . . . — Schweine ausgeweidet . 738
Lämmer ausgeweidet . 2

2. Preisbewegung.

Kälber lebend (per 1 kx) :
I. Qualität . von 116 bis 128 k (extrem bis 132 k)

II . „ . 110 . 114.
III . „ . . 100 . 108 .

Kälber ausgeweidet (per 1 k̂ ) :
I. Qualität . von 138 bis 150 b (extrem bis 156 b)

ll . , . 130 . 136 .
lll . 120 . 128 .

Schafe ausgeweidet (per 1 k§) :
I. Qualität . von 102 bis 112 b (extrem bis 120 ü)

ll . 94 . 100 .
lll . 88 „ 92.

Schweine ausgeweidet (per 1 k^) :
I. Qualität . von 138 bis 154 b (extrem bis 168 b)

II. 116 . 136.
III . 106 . 114 .

Schafe lebend (per Paar ) :
II . Qualität . von 36 bis 40 L (extrem bis — L)

III. „ . „ — „ 20 „
Schafe lebend (per 1 tî ) :

I. Qualität . . . . . von 57 bis 62 v (extrem bis 64 ö)
II . „ . . 50 „ 56 .

lll . - 47 .
Auf dem Jungviehmarkte wurden um 388 Stück Kälber

weniger zugeführt. Bei sehr lebhaftem Geschäftsverkehre waren
lebende Kälber um 8 bis 12 b, Weidner um 10 bis 20 b per
Kilogramm teuerer. Weidner Schafe und Schweine notierten
unverändert.

Auf dem Schafmarkte wurden um 813 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Bei ziemlich lebhaftem Geschäftsverkehre wurden
Schafe um 1 bis 2 K per Kilogramm billiger gehandelt.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 17. August 1905
72 Stück Mast -, 14 Stück Weide- und 63 Stück Beinlvieh auf¬
getrieben.

* *

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom LS . August IVOS.

» > Getreide.
Weizen QuatitittSgrwiiyl per I dl 77—82 kx) von 8 L 25 k bis 9 K 40 n
Roggens . . 1 „ 7l - 74 > „ 6 „ 80 . „ 7 „ 10 „
-erste (nur Futter-, Brenner und Roügerste) . „ 6 „ 10 .. „ 9 „ 10 .
MaiS . 8 „ 35 „ „ 9 „ — „
Hafer . 6 . 65 „ 7 „ 45 „

sper 5V « uugramm).

d) Mahlprodukte.
Grieß . von 14 L 20 b t»S 15 K 20 d
Weizenmehl, Wiener Type . 8 „ 20 „ . 14 „ 50 „
Futtermehl . 7 . 10 „ 8 „ — .
Roggenmehl . 8 „ 60 „ „ 12 „ 20 „
Eeizeukleie . 5 „ 10 „ . 5 .. 45 .
Roggenkleie . . 5 , 40 „ 5 . 60 .

(per 50 Krlogromm).

Heu - und Stroymarkt iu Wien.
Vom 6. bis 12. August 1905.

Niederösterr. Bergheu . von L 3 20 bis 8- per 100
. Wiesenheu . „ „ 4 60 „ 8-— „

Slovakisches Heu . . - ,, „ 4 — „ 580 „
Ungarisches Heu . . . . t, „ 5 - 5-80 „ t»
Klee. 4 -60 „ 920 0
Schaubstroh . . . . 4-60 7 — „

. „ 20 — . 24 — per Schober.

. . — — . 4-40 per 100 kg-Rüttstroh
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 6. bis 12 . August 1905.

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
L K L !

Weizengrieß. 1 kg . 28 42
Auszugmehl. „ . 28 40
Mundmehl. . 24 36
Semmelmehl. t» 22 36
Pohlmehl. »» . 16 30
Kaisersemmelä 4 d 1 St . . Z'I di. ö'!>ttf — — — —
Mundsemmel„ 4 „ „ üdi,b5 — — — —

Y i di, Zt dir — — — —
Weißes Brot. 1 kg — — — —
Weißgemischtes Brot . . . . »t . 21-6 . 37-7
SchwarzgemischtesBrot . . t» - 188 . 34-3
Schwarzes Brot. t» - 19 8 - 30-6

Erbsen, ganz. 1 LZ 24 56
n gespalten. 28 80

Linsen. 30 . 72
Bohnen. 24 72
Hirse. 20 48
Rollgerste. 24 1
Reis. 30 80
Kaffee, roh. 2 . 5 60

„ gebrannt. 2 40 6
Kakao. 2 80 10
Schokolade . 2 10 10
Tee. 2 40 24
Zucker. 72 90
Honig. » 1 20 4 -

Bohnen, grün. 1 kg 16 72
Erbsen, grün, in Schoten . . 40 80
Paradiesäpfel. „ 18 28
Kohl, grün. 30 St. 40 1 20

tt . 1 „ 4 8
Kohlrüben. 30 ., 40 1

„ . 1 2 8
Kraut, weißes. 30 , 60 4 '

t» . 1 .. 6 20
Salat , in Häupteln . . . . 30 .. 40 1 80

t, kl " t» ' 1 „ 2 10
Spinat. 1 kg 20 80
Rüben, weiß. 1 St. 2 4

„ gelb. kt 2 8
„ rot. 4 10

Sauerkraut, heuriges . . . 1 kg 28 40
Sauere Rüben.
Knoblauch. 30 50
Zwiebel. lt 12 20
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100 kg .

„ „ . . . . 1 » .
heurige. 100 „ 6 . 10 .

" . " " ' 1 .. 8 12
„ Kipfel, vorjährige. 100 ., - -
« " ,t . .
,. heurige . . . 100 10 . 20
„ .. « . . . 1 . . 18 28

Rindsfilz. 1 kg 56 120
Rindschmalz. 1 90 3 20
Schweinfilz. 144 1 76

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
L d L I t.

Schweinschmalz.
Swweinspeck .
Unschlitt, geschmolzen. . .
Milch .
Rahm.
Topfen.
Butter.
Margarine.
Eier, frische um 2 L . . .

„ eingelegte um 2 L . .

1 kg

11

1 kg

31- 37 St.

I

1
1

44
28
70
14
40
28
80
20

l
1
1

1

4
3

76
70
20
36

80
20

Barben. 1 Kg . 1 60
Brachsen. 140 1 60
Forellen. 9 11 .
Hechte, lebend. .

„ tot. 2 80
Karpfen, lebend. 2 2 20

» tot. .
Lachse. 8 10 .
Schaiden. 3 60
Schille. 3 4 .
Sterlete . . . 3 60
Stockfische. . . .
Schellfische. . . .
Weißfische. 60 . 80
Krebse. 1 St. - 8 - 70

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 80 1 60
Masthuhn, geputzt. „ 1 60 2 60
Poulard. „ 2 20 5

» steir. 1 kg 2 80 3 40
Kapaun . »f . .

« steir. kl . .
Ente. 1 60 3 60
Gans. 4 7
Indian. . .
Taube. - 50 1 -

Fasan. 1 St.
Rebhuhn . „ 1 2 .
Wildente. 1 60 1 80
Wildgans. „ . .
Hase. „
Hirschfleisch. 1 kg 86 . 94
Rehfleisch. 1 10 160
Schwarzwild. » ' ' '

Detailpreise(mit Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
Ständen mit

PreiS-
beschriinlung

beim
Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch¬
verschleißer

Fleischgattungen von bis von bis von bis

Rindfleisch, (
vorderes . . 100 150 116 160 100 170
hinteres . 120 190 152 190 120 190

Kalbfleisch. 100 200 120 200 100 240
Schaffleisch .. 100 180 130 190 100 200
Schweinfleisch . 136 192 170 240 128 140

Pferdefleisch,j vorderes .
j hinteres. . -

56
60

80
88

L*
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Hffenltiche Sicherheit.
Im Monate Juli  1905 betrug die Zahl der:

Abgeschobenen (Konsignierten ) . 315
Zugeschobenen (Einheimischen ) . 104
Durchschüblinge . 247

Gesamtzahl . . 666

Aröeits - und Dien ltvermitttungsamt
der Stadt Wien.

XV ., Neubaugürtel 38 (Hotel Wimberger ).

Übersicht über die Bermittlnngstätigkeit des Amtes vom
4 . bis 8. August 1905.

Vorgeinerkt wurden:
Arbeitsuchende . . . .
Dienstsuchende . . . .
Lehrstellensuchende . . .

Angemeldet wurden:
Arbeitsposten.
Dienstplätze .
Lehrstellen.

Vermittelt wurden:

. . . . 1396

.1247

. . . ^ _ 29
Zusammen . 2672

.1189

.1117

. . . ^ _ 85
Zusammen . 2391

Arbeitsuchende . 1114
Dienstsuchende . 977
Lehrlinge . 33

Zusammen . 2124
Gesucht werden im städtischenArbeits - und Dienstvermittlungs¬

amte XV ., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Für Männerarbeit:

Hohlschleifer auf Rasiermesser (auswärts ), Feilenhauer (aus¬
wärts ), Gitterstricker , Korbflechter -Werkmeister (auswärts ) , mehrere
Wagner (auswärts ) , mehrere Binder (auswärts ) , mehrere
Tapezierer und Spalierer , 1 Posamentierer , 1 Sattler , der
lackieren kann (auswärts ), 30 Malergehilfen (Wien und aus¬
wärts ), 4 Wagenlackierer (Wien und auswärts ) , 10 Anstreicher¬
gehilfen , 4 Ornamentenspengler nach Dresden , 1 Zimmerputzer,
1 Schneider -Werkmeister in eine Knaben -Korrektionsanstalt (40 X
monatlich und ganze Verpflegung ).

Für Frauenarbeit:
Kartonagearbeiterinnen , 1 Goldkettenschleiferin , 1 Silber¬

poliererin , Näherinnen für Webwaren , Maschinstrickerin (aus¬
wärts ) .

zösischem Koch für einen russischen Prinzen (60 bis 100 X
Monatslohn ), 1 Köchin nach Bukarest (40 bis 60 X Monats¬
lohn ), 1 französische Bonne für Rußland zu einem Schiffsrheder
(70 X Monatslohn ).

Bmlbewkgung
vom 14 . bis 17 . August 1905.

(Die in Klammern eingekeilten Zahlen find die GeschäftSnummern der
Aktenstücke der Abteilung XIV der Magistrates für den I . bis IX . und
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die emgeklammerten
Wahlen die Geschäft - Nummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Gesuche um AaubewiMgurrgen.
Reubaute » .

XIII . Bezirk : Dreistöckiges Wohnhaus , Breikensee , Schanzstraße 25 , von
Pauliue Hanig , XIV ., Goldschlagstraße 61 , Bauführer
I . Ganser (30826 ).

XIX . Bezirk : Sievering , Einl .-Z . 1456 , BudinSkygaffe , von Johann Haus¬
mann , Friedlgasse 3 , Bauführer Josef Bisek (17601 ) .

„ „ Heiligenstadl , Einl .-Z . 251 , Konskr .-Nr . 378/7 , 378/23 , Elmar¬
gaffe 1, von Karl Gäbt durch Josef Münster (17724 ) .

Zubaute « .
XII . Bezirk : Ebenerdiger Trakt , Rauchgaffe 32 a . von Wenzel Schn au er,

Bauführer Josef Hartl (29183 ) .

Nbavtteruugeu.
I . Bezirk : Schwarzenbergstraße 3, von R . GanuS , Baumeister (5785 ).

II . Bezirk : Erzherzog Karlplatz 1, von Josef Steinmetz , Baumeister
(5871 ).

„ „ Kleine Sperlgaffe 2 o (Gymnasium ) , von der Stadt Wien
(5791 ).

III . Bezirk : Radetzkyplotz 5 , von Alfred , Wilhelm und Otto Schrantz,
Bauführer R . Stadler (5811 ) .

V. Bezirk : Einsiedlerplatz 1, von Karl Kutzel , Bauführer HanS Schätz
(5806 ).

VI . Bezirk : Gumpendorferstraße 82 , von HanS Herzog , Bauführer
Rudolf Graf (5821 ) .

IX . Bezirk : ZimmermannSplatz 2 , von Josef Fuchs , Maurermeister
(5802 ).

XX . Bezirk : WaSnergaffe 15 , von Julius Lederer , Bauführer Karl
Klein (5812 ) .

Stockwerkanfsetzuugen.
XIX . Bezirk : Ober - Döbling , Einl .-Z . 462 , Friedlgasse 10 , von Franz

ZalabSky , Pantzergaffe 30 , Bauführer Ad . Micheroli
(17700 ) .

Reuovieruuge « mittels Hängegerüste » , Leiter » rc.
XIV . Bezirk : Goldschlagstraße 108 , von Stagl (2587 ).

„ „ Märzstraße 58 , von Kolat (2586 ).
„ „ Rustengaffe 9 , von Fichtinger (2588 ).
„ „ Hütteldorfcrstraße 77 , von Anton Engert (2672 ) .
» „ Huglgaffe 18/20 , von Slabq (2673 ).
„ „ Kcöllgaffe 20 , von Stagl (2736 ) .
„ „ Grimmgafse 45 (2732 ) .
„ „ Pfeifsergafse 4 , von Josef Fuchs (2747 ) .

XV . Bezirk : Henrietienplatz 3 , von Hanka (2026 ).
„ „ Fünshausgaffe 5, von Edmund Schwarzer (2044 ) .
„ „ Hackengaffe 31 , von Anton Schwarz (2066 ) .

XVI . Bezirk : Grundsteingassc 7 und 9 , von Ludwig Müller (48849 ) .
„ „ Friedrich Kaisergaffe 79 , von Anton Dlouhy (49443 ) .

In der Dienstvermittlungsstelle für den IV . Bezirk werden
gesucht:

1 Köchin neben Stubenmädchen und Neger zu zwei
Personen nach St . Louis , Amerika (100 X Monatslohn , 250 X
Weihnachtsgeld ), 1 Köchin , die französisch spricht , neben fran¬

Hesuche um Paukiuieuöellimmuug , beziehungsweise um
Aekuuutgabe oder Aussteckuug der Aauliuieu wurde«

überreicht:
II . Bezirk : LeopoldSgaffe 39 , von Felix Sauer , Baumeister (5784 ) .
„ „ Obermllllnerstraße , Jlgplatz , Feuerbachstraße , Einl .-Z . 4436,

von Heinrich Glaser , Wallensteinstraße 14 (5797 ) .
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XU. Bezirk : Unter-Meidling, Einl.-Z. 1470, von Ignaz Klupp (29188 ).
„ „ Unter-Meidling, Einl.-Z. 1470, von Ignaz Klupp (29189 ).
„ ,, Breitenfurterstraße4, von Ignaz Wottawa (29393 ).
„ Baustelle9, zwischen Donaulände und Verbindungsbahn, von

Alois Schaufler (29418 ).
,, ,, Altmannsdors, Zöppelgafle8, Einl.-Z. 18, von Franz Silier

(29419).
XIII . Bezirk:  Baumgarten,Baumgartenstraßc, von FriedrichS tark (30800 ).

,, » Ober-St . Veit, Bilusgasse, Erzbischofgaffe, vom Ober-St.
Beiter Verein zum Besten armer Kinder (30823).

XVI. Bezirk:  Parz . 1529/5, Einl -Z. 2363, P . 1526/8, Einl.-Z. 2380, von
Dr. Viktor Hein dl.  I ., Grstnangergaffe6 (48851).

,, Parz. 1525/4,1523/2, Einl.-Z. 2357, Parz. 1521, Einl.-
Z. 2670, von Dr. Viktor Hein dl,  I ., Grstnangergaffe6
(49146).

XIX. Bezirk:  Ober -Döbling, Türkenschanzüraße, Einl.-Z. 1136, Kat.-
Parz. 888/13, von Friedrich und Eugenie Schön (17717).

» ,, Heiligenstadt, Elmargaffe1, Einl.-Z. 251, Kat.-Parz. 378/7,
376/23, von Karl Göbel (17723 ).

XX. Bezirk:  Romanogaffe, Einl.-Z. 4880, von Franziska Sachs , III .,
Krieglergaffe 18 l5813).

„ „ Dresdnerstraße, Einl.-Z. 3711, 438/6, von der Firma Gya,
Nißl L Komp., VII ., Kaiserstraße 89 (8815).

Städtische Arö eilen und Lieferungen.
I . Offertverhandluugs -Ergebniffe.

Mag.-Abt. VI, Z. 2670.
14. August 1905.

Umpslasterung der Favoritenstraße zwischen Taubstummen- und Lagerhofgaffe
im IV. Bezirke.

Asphalticrerarbeiten.
Neuchatel-Asphalt-Tompagnie

— Nachlaß 35)5.
Looper L Komp. — Nachlaß 42)5.
ÖsterreichischeAsphalt-Aktiengesellschast

— Nachlaß 40)5.
Günter Karl — Nachlaß 40)5.
Grafe'S Otto Nachfolger— Nachlaß 37)5.

Erd -, Pflasterer - und Baumeisterarbeiten.
Striebel Julius — Nachlaß2)5.

* *
*

Mag.-Abt. VI, Z. 2632.
16. August 1905.

Regulierung des Auwinkels uud der Postgasse imI. Bezirke.
Müller Friedrich und Emanuel Utiescheny

— Nachlaß 14)5.
Kaufmann Josef L Sohn

— Nachlaß2)5.

* *

Mag.-Abt. III . Z. 2825.
16. August 1905.

Glaser- und Anstreicherarbelte» für die Reparatur des Glashauses im
städtischen Reservegarteu.

Echer Josef
Schulz Emmerich
Soukup Josef
Eilend Beruh.
Hirsch Josef

Glaserarbeiten.
— Nachlaß 15)5.
— Nachlaß 40)5.
— Nachlaß 10^ .
— Nachlaß 10)5.
— Zu den Kostenanschlagspreisen.

Nachlaß 40)5 bei Post 6.

Meisel O. M.
Krafek Joses
Storch Johann
Geißler Franz

Anstrei cherarbeiten.
— Nachlaß 27)5.
— Nachlaß 15)5 bei Verwendung von Zonca-Farbe.
— Nachlaß 28)5.
— Nachlaß 22)5.

* *

M°g.-Abt. III , Z. 4041.
17. August 1905.

Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die Elisabethpromenade.
Erd - und Baumeisterarbciten.

Georg Weinzettl
Pokorny Joses
Waldhauser Anton
Freißler Wilhelm
Haupt Max
Kamenitzky Emanuel
Holaubet Gustav
Schüller Karl
Scheffel August
Marinelli F . L L

— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß
— Nachlaß

Faccanoni
— Nachlaß

101 )5.
8^.
5)5.
6X-

15)5-
14-7)5.
14 8X.
10L.
8)5.

14)5.

Steinmetzarbeiten.
Marinelli F . ckL. Faccanoni

— Nachlaß7)5.
Marizza Franz — Nachlaß8)5 für Sockelsteine von Mauthausener

Granit.
Nachlaß 22)5 für Sockelsteine von Gmündner

Granit.
Nachlaß 11)5 sür Trottoirrandsteine von Maut¬

hausener Granit.
Nachlaß 15)5 fü>Trottoirrrandsteine von Gmündner

Granit.
Hauser Eduard — Nachlaß9)5 für durchwegs Mauthausener Granit.

Nachlaß 26)5 für Sockelsteine von Gmündner
Granit.

Nachlaß 9)5 für Trottoirrandsteinevon Maut¬
hausener Granit.

Nachlaß9)5 für unvorhergesehene Arbeiten nach
dem städtischen Prcistarise.

Zolhe Johann, Größkroffe bei Weidenau, Österr.-Schlesten
— Nachlaß7-2)5 sür schlesischen Granit.

Union-Baugesellschaft — Nachlaß 5)5 für Mauthausener Granit.
Nachlaß 12)5 für böhmischen Granit.
Aufzahlung 10X für unvorhergeseheneArbeiten nach

dem städtischen PreiSlarife.
Steingeschäst der Wiener Ballgesellschaft

— Nachlaß 12)5 für Neuhauser Granit.
Schäftner L. — Nachlaß 7)5 für Mauthausener Granit.

Nachlaß 15)5 für BrohnbühlerGranit.
Nachlaß 18)5 für Neuhauser Granit.
Nachlaß 25)5 sür Gmündner Granit.

Aufhauser Franz ssn. — Nachlaß 10^ für Sockelsteine von böhmischen
Granit.

Trottoirrandstcine von Mauthausener Granit zu
den Kostenanschlagspreisen.
Tonwaren.

Spitzer C. — Nachlaß 16)5.
LedererL Neffenyi — Nachlaß 15)5.
Unter-Themenauer Tonwarenfabrik

— Nachlaß 21)5 für Steinzeugrohre.
Nachlaß 10)5 für Steinzeugrinnen.

Wienerberger ZiegelfabrikS- und Baugesellschasl
— Nachlaß 20)5.

Hutter L Schrantz

Koczor Franz

Meerkatz Joh.

Gitterlieferung.
— Einfache Säulen per Stück 7 X 35 ü.

Ecksäulen per Stück 10 X 50 ii.
Kleine Mittelsäuleu per Stück 3 X 90 ii.
Kleine Ecksäulen per Stück 6 X.
SteifgekripptesGitter mit 1 Durchzugsstange perMeter 4 X 35 ü.
Steifgekripptes Gitter mit 2 Durchzugsstangen perMeter 5 X 35 d.

— Einfache Säulen per Stück 7 X 30 >r.
Ecksäulen per Stück 10 X 40 k.
Kleine Mittelsäulen per Stück 3 X 90 i>.
SteifgekripptesGitter mit 1 DurchzugSstange perMeter 4 X 15 d.
Steifgekripptes Gitter mit 2 Durchzugsstangen per

Meter 5 X 30 d.
— Einfache Säulen per Stück 7 X 25 ir.

Lcksäulen per Stück 10 X 50 k.
Kleine Mittelsäulen per Stück 3 X 85 k.
SteifgekripptesGitter mit I DurchzugSstange per

Meter 4 X 25 ü.
Steifgekripptes Gitter mit 2 DurchzugSstange« perMeter 5 X 25 ti.

* *
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Mag .-Abt . IX . Z . 2196.
17 . August 1905.

Rekonstruktion der I. Szallasenanippe am Zentral -Mehmarkt St . Marx von
Stall -Abteilung 9 bis 24.

Belonarbeiten.

Wayß G . A . L Komp . — Nachlaß 32X-
Pittel L Brausewelter — Nachlaß 19 )tzl.
Emer Max L Komp . — Nachlaß 26 )^ .

* *

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Ausbau des Schulhauses XX. Bezirk, Leipzigerplatz I.

Stukkaturerarbeiten.

Chwatal Franz — Nachlaß 5L.

Bildhauerarbeitcn.

Wenzl ' S Josef Witwe — Nachlaß 25L.

Schiiftner Leopold

Stangl Stephan

Kokesch Franz

Küllag Johann

Barnert Albert

Hanel Heinrich

Schulz Emmerich

Rella H . L Komp.

Ketzlich Albert

Scheider Robert

Steinmetzarbeite n.
— Nachlaß 25 -p".

Zimmermannsarbeiten.
— Nachlaß 21 75X-

Spenglerarbeiten.
— Nachlaß 13L.

Bautischlerarbeiten.

— Nachlaß 8 )l.

Schlojserarb eiten.

— Nachlaß 16 -5L.

Anstreicherarbeiten.
— Nachlaß 30L.

Glaserarbeiten.

— Nachlaß 32X-

Terrazzopflasterung.
— Nachlaß 107X-

Möbeltischlerarbeiten.

— Nachlaß 15X-

Schulbanklieferung.
— Nachlaß 15X-

Herstellung der Niederdruck - Dampfheizung.

Zentralheizungswerke , Aktiengesellschaft
- 16 .098 L 93 k.

Wasserleitungsinstallation und Klosettlieferung.

Maluschek L Komp . — Nachlaß 28 -2

Elektrische Beleuchtungsanlage.

Bostelmann Nicola — 6049 L 45 k.

, *

Strinzeugrohre für die Herstellung der Rohrkanalisieruug beim Bau der
Leichenhalle für Nichtinfektiose im Wiener Zentral -Fricdhofe.

Svitzer C . — Nachlaß 29X von den Kostenanschlag - Preisen.

Eintragungen in dm Grwerösteuer-Kalaster.
L0. August LSVS.

s) Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung .)

Hofmaun Johann — Kleidermachergewerbe — XIII ., Deutschorden¬
straße 2.

Hofmann Julius Karl — Gewerbsmäßige Aufstellung von selbstspielenden
Klavieren und Musikwerken in öffentlichen Lokalen und Ausleihen von Klavieren
gegen eine im vorhinein bestimmte Leihgebühr — Im Bereiche des III . Bezirkes.

Horowitz Alexander — Gemischtwaren -Berschleiß — VII ., Siebenstern¬
gaffe 39.

Jaksch Thomas — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVIII . , Wall-
riesstraße 9.

Jerabek Johann — Bäcker — XX ., Marchfeldstraße 9.
Jereöek Franz — Schuhmachergewerbe — XVIII ., Witthauergaffe 44.
Jorg Josef — Verschleiß von Kanditen , Sodawasser und Fruchtsäften

— XII ., Verkaufsstand auf Kat .-Parz . 381 Grundbuch Breitensee.
Keck Gustav — Gemischtwaren -Berschleiß — III ., Mohsgasse 27.
Kirchweger Josef — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XIII .,

Eumberlandstraße 22.
Klinger Adolf , false Steiger — Gemischtwaren -Berschleiß (Filiale ) — XX .,

Treustraße 5.
Klinger Josefa — Gemischtwaren - Verschleiß — XVIII ., MartinS-

straße 39.
Firma Koppe L Wetjen , offene Gesellschafter AlexiuS Koppe und Johann

Wetjen — Fabriksmäßiger Betrieb der Haspele ! beziehungsweise Zwirnerei von
Seide und Wolle — VII ., Dreilaufergasse 4.

Kralj Josef — Gemischlwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XII .,
Bonygafse 11.

Krammerlechner Elisabeth — Verschleiß von Pserdefleischwaren — XI .,
Spinngaffe 7.

Lampelmaier Josef — Kaffeeschank — XX ., Dresdenerstraße 126.
Lander Emil — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks — XIII . ,

Linzerstraße 426.
Lenz Marie — Flaschenbier -Verschleiß — III ., Landstraßergürtel 49.
Milck Anna — Fleisch - und Sclchwaren -Verschleiß — XVIII ., Gentz-

gafse 71.
Müller Ludwig — Einspänner -Lizenz Nr . 34 — XX ., Wintergaffe 40.
Kommandit -Gesellschaft M . Müller L Komp ., persönlich haftender Gesell¬

schafter Michael Müller — Verschleiß von natürlichem Mineralwasser aus der
Kristaly -Quelle des St . LucaSbadeS in Ofen (Budapest ) — XX ., Leipziger-
straße 83.

Pichlmaier Franz — Gastwirt — XX ., Leipzigerstraße 54.
Radinger Ott — Zahntechnikergewerbe — XII ., Arndtstraße 78.
Rakusch Jakob — Gemischlwaren - und Flaschenbier -Verschleiß — XX .,

Karl Meißlstraße 7.
Reichel Marie — Papier - und Schreibwaren -Verschleiß — XX ., Wallen¬

steinstraße 38.
Schibalik Theresia — Fragnergewerbe — XX ., Gerhardusgafse 31.
Schober Theresia — Wagenschmiedgewerbe (Witwensortbetrieb ) — XX .,

Sachsenplatz 12.
Schönmann Philipp — Gemischtwaren -Berschleiß (Filiale ) — XX .,

Wallensteinstraße 50.
Stefane ! Franz — Fragnergewerbe — XII .. Linzerstraße 131.
Stock Magdalena — Gemischtwaren -Berschleiß — XIII ., Matznergaffe 40.
Taborskp Marie — Wäscheputzerei — XX ., Brigittagaffe 6.

Teruer Israel Hirsch Isidor — Marktfahrergewerbe (Märkte Österreichs)
— XX ., DeniSgaffe 18.

Varga Alexander — Mufikergewerbe — XX ., Wallensteinstraße 52.
Vanoucek Flise — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XX .,

Brigitteuhauerlände 30.
Wallner Alois — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XX .,

Forsthausstraße , Ecke Leystraße (Hütte ) .
Wlllmann Karl — Friseurgewerbe — XI , Dorfgaffe 24.
Zlamal Richard — Tischlergewerbe — XIII , Kienmayergaffe 14.

d) Nicht dem Gewerbegesetzeunterliegende, erwerbstenerpflichtige
Unternehmungen.

Zala Ernst — Journalist — III ., Pragerstraße 13.

» *

IS . August 1» « s.
n) Gewerbe-Unternehmungen.

Adam Wilhelmine — Fortbetrieb des Friseur - und RaseurgewerbeS gemäß
8 56 G .-O - — V ., Ramverstorffergaffe 40.

Bauer Aloisia — Zimmerputzergewerbe — IX ., Währingerstraße 15.
Firma Bednar Franz — Sägespänehandel — IX ., Salzergaffe 38.
Bendiener Gottlieb — Pfandleihanstalt — I ., Wipplingerstraße 12.
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Berler Hermann Lazar — Handelsagenlie mit neuen Gold- und Silber¬
waren — IX., Grünetorgaffe19.

Firma D. Bloch — Holzhandel— IX., Schwarzspanierstraße 18.
Draxler Eva — Zier- und Kirchengärtnergewerbe— V., Johanna-

gafse 17.
Dworak Zdenko — Möbeltransport und Spedition — III , Kolonitz¬

platz 3.
Elbogen Julius — HandelSagentie— III , Wassergasse 38.
Grimm Rudolf — Sladtbaumeister— III , ReiSnerstraße 36.
Heß Marie, verwitw. Seidl, geb. Dier — Konzession nach Z 16, lit. k

und x G.-O . sowie zur Verabreichung von Likören aller Art — IX,, Althan-
platz 5.

Hossmann Markus — Glasergewerbe— V., Schönbrunnerstraße 87.
Hüller Marie — Markifierantie— XII., Dunklergasse 13.
Knöpfmacher Hugo — Pfeidlergewerbe— IX,, Währingerstraße 3.
Kernthaller Marie — Kanditen- und Zuckerbäckerwaren-Berschleiß— IX.,

SechSschimmelgasse 14.
Krautstofl Lorenz— Konzession nach Z 16, lit . i, o und x G.-O. mit

Ausnahme des Billardspieles— IX., Ärünetorgaffe 33.
Löwh Hermann — Konzession nach § 16, lit. kund x G -O,, sowie zur

Verabreichung von Likören aller Art uns von Flaschenbier, bezüglich deS
letzteren beschränkt auf die Dauer des Gewerbebetriebes im gegenwärtigen Um¬
fange und gebunden an den Betriebsart — IX., Porzellangasse 31.

Lukaschek Anna — Damenkleidermachergewerbe— IX., Schlagergasse 8.
Nemecek Franz — Fleischhauer— III ., Großmarkthalle.
Pfeffer Karl — Kleidermachergewerbe— V., Schallergafse 34.
Pigisch Franz — Gemischtwaren- und Flaschenbier-Verschleiß— V.,

ReinprechtSdorserstraße 13.
Preffelmajer Johann — Kleinfuhrwerk Nr. 1146 — IV., SobieSkiplatz 8.
Rauch Gustav — Kühlkammer- und Eiskellerbauten—III ., Kölblgafse3.
Rosola Eduard — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— VII.,

Zollergaffe 30.
Skala Johann — Viktualicn-Verschleiß— IX., Nußdorferstraße 18.
Skala Johann — Viktualien-Verschleiß(Filiale) — IX,, Spitalgaffe 33,
Skrowan Marie — Marktviktualien-Vcrschlech(Filiale) — IX., Markt¬

gaffe 19.
Stavjanek Georg — Musikergcwerbe— V., FranzenSgasse 20.
Josef Voigt L Komp. — Faßbindergewerbe— III ., Göllnergaffe 15.
Josef Voigt L Komp. — Material« und Farbwarenhandlung (Magazin

und ManipulativiiSraum) — III ., Göllnergaffe 15.
Offene Handelsgesellschaft Johann Weiß L Sohn (Inhaber : Johann

Baptist Weiß, Wilhelm Heinrich Weiß, Sophie Weiß; Verantwortlicher Stell¬
vertreter: Wilhelm Heinrich Weiß) — Fabriksmäßige Erzeugung von Werk¬
zeugen, Werkzeugmaschinensowie von sonstigen EinrichtungSgegenüänden und
Apparaten für Werkstätten— XII,, Oswoldgasse 31.

Weinberg Schulim (Simon) — Übernahme von Bestellungen zur Aus¬
führung von GaSrohrleitungcnunter der Bedingung, daß die Arbeiten nur
durch befugte GaS- und Wasserleitungsinstallateure auSgcsührt werden— IX.,
Hahngaffe 7.

Wirth Gabriele — Pfeidlergewerbe— IX., Porzellangaffe 9.

l>) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbstcucrpflichtige
Unternehmungen.

Richter Wilhelmine— Musikunterricht— III ., Kleistgaffe 5.
Knapp Konrad— Magazin deSI ., ReichSratstraße9 befindlichen Hafner-

gewerbeS IX., Wasagaffe 30,
Leukauf Anton — Häuser-Administrator— VII,, Hermanngaffe 28.
Matias Josef — Häuser-Administrator— VII., Mariahilferstraße 46/48,
Miksch Johanna — Lotto-Kollektur— VII., Zieglergasse 42.
Ritter Anna — Tabak-Trafik — VII., Neustiftgaffe 123.
Schnell Karl — Lotto-Kollektur— VII., Zieglcrgasse 42.

* *
*

14 . August 1»«S.
n) Gewerbe-Unternehmungen.

Antermann Anton — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,
Wein, Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausnahme des BlllardspieleS
— XIV., Kauergasse 8.

Arnoldo Giovanni — Zuckerbäcker(Filiale) — XV., Löhrgaffe 1.
Baxa Franz — Verschleiß von Hufeisen— XIV., Reichsäpselgaffe 5.
Lederindustrie- Gesellschaft für Heeresrüstung Bergmann L Konsorten,

Karl BudischovSky's Söhne, Bloch L Söhne, Aktiengesellschaftder Altbrünner
Lederwerke, Aktiengesellschaft für Leder- und Lederwareninoustrie, Dr. LewitL
Sohn — Lieferung von Militärbedarfsartikeln aus Leder— II ., Czerninplatz 4.

Bermann MoseS Abraham — Gemischtwaren- Verschleiß— XIV.,
Graumanngassc 39.

Bernhard Marie — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— X.,
Favoritenstraße 142.

Breiter Julie — Gemischtwaren-Berschleiß— X., Hasengaffe 26.
Brunner Marie — Gast- und Schankgewerbe(8 16, lit. », d, o, I und

x G -O.) — XII., Rosenhügelstraße 1.

Bulan Johann — Tischlergewerbe— XIV,, Goldschlagstraße 88.
Lapita Karl — Tischlergewerbe— XIV., Märzstraße 114.
Dudeschek Vinzenz — Marktviktualienhandel— XIV., Zentralmarkt.
Effenberger Johann — Tischlergewerbe— XIV., Holochergasse 33.
Escher Marie — Photograpbengewerbe— XIV., Mariahilferstraße 202.
Fida Rosa — Kleinhandel mit Brennmaterialien— XIV., ReichSapfel-

gaffe 1.
Florian Anlon — Pachtbetrieb deS Gast- und Schankgewerbes des

Anton Jecho — X.. Brunnweg 564,
Friedrich Franz — Spengler — X., Quellengaffe 36.
Fuchs Franz — Herstellung von Asphaltpflasterungen und Eindeckungen

— XIV., Pfeiffergasse 8.
Gottfried Salomon — Gemischtwaren-Verschleiß— X., Landgutgaffe 47.
Gebel Theresia — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Hustergasse 16.
Göd Karl — Gast- und Schankgewerbc— X,, Götzgafse 10.
Hak Franz — Chemischputzenund Appretieren— III ., Obere Viadukt¬

gaffe 28.
Hartmann Georg — Flaschenbier-Verschleiß— X , Quellengaffe 171.
Heinz Adelheid— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Avedikstraße 7.
Holinsky Johann — Bäckergewerbe— XII., Oswaldgasse 9.
Holzer Franz — Konzession zur Verabreichung kalter Speisen und zum

Ausschank von Bier und Wein — VII , Kaiserstraße 91.
Jäger Autor, — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier — XIV.,

Wienin zerplatz 9,
Karger Rudolf — Tischlergewerbe— XIV., Goldschlagstraße 44,
Köllner Josef — Pfeifenschneidergewerbe— XV., Neubaugürtel43.
Körner Fanni — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— II .,

Rotensterngafse 24.
Krebs Agnes — Fragnerei — XlV., Toßgaffe 2.
Kriebler Anna — Fetlbieten von Vikmalien von Haus zu HauS oder

auf der Straße im Umherziehen im Gemeindegebiete von Wien — VII.,
Breitegaffe 15.

Lüwenthal Israel — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier(Filiale)
— VII , Zieglergaffe 68.

Lnkaßik Leopoldine— Verschleiß von gebrannten geistigen Getränken in
handelsüblich verschlossenen Gefäßen mit Ausschluß des Ausschankes und
KleinverschleißeS— X,, Hasengaffe 27.

Protokollierte Firma Wiener Brot- und Gebäckfabrik Heinrich und Fritz
Mendl (verantwortlicher Geschäftsführer Anton Marrschler) — Waguergewerbe
— X., AbSberggaffe 35.

Neuseld Hermine— Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade und
anderen warmen Getränken und Erfrischungen und Haltung erlaubter Spiele
— XIV., Sechshauserstraße 11.

Paces Marie — Marktviktualienhandel— XIV.. Schwendergaffe, Markt.
Piniel Johann — Gemischtwaren-Verschleiß— XV., Klementinengaffe 5.
Plannec Karl — Einspänner-Lizenz Nr. 1471 — XIV., Braunhirschen¬

gasse 20.
Pokornp Franz — Verschleiß von Holz, Kohlen und Koks — X.,

Eugengaffe 37.
Povolny Johann — Fleischhaner— X., Lugenplatz(Platz Nr. 1).
Prudic Marie — Marktfierantie— XlV., Storchengasse 8.
Reich Karl — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier(Filiale) — XIV.,

Hollergaffe 40.
Reinelt Leopoldine— Damenkl-idermachergewerbe— XIII ., Hütteldorfer-

straße 28.
Rosenfeld Alexander — Gemischtwaren-Verschleiß— X,, Favoriten¬

straße 93.
Rückauf Franz — Kleinfuhrwerksgewerbe— XIV., Rusteugaffe 9.
Rückeit Aloisia— Pfeidlergewerbe— XII , Kriechbaumgaffc20.
Rüpp-l Marie —Konzession zur Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade,

anderen warme» Getränken und von Erfrischungen, von Likören und zur Haltung
erlaubter Spiele — VII , Heidengaffe 26.

Schiel Alois— Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— X., Roten-
hofgaffe 27.

Schmidt Johann — Raseur- und Friseurgewerbe (Filiale) — XV.,
Sechshauserstraße 34.

Schopf Johann — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,
Wein und Obstwein, Haltung erlaubter Spiele mit Ausuahme des Billard-
jpieles — XIV,, Schweglerstraße 1.

SezemSk̂s Adalbert— Schuhmacher— X,, Ettenreichgasse 22.
Slezak Karl — Schuhmacher— X., Favoritenstraße 150.
Sobol Michael— Schuhmacher— VII , Schottenseldgasse 85.
Firma M, Stärk L Sohn, öffentliche Gesellschafter: Moritz Stärk, Alfred

Stärk — Wildpret- und Geflügelhandel— XIV., Kürnbergergaffe 2.
Stekla Wilhelm— Wäschewaren-Erzeugung (Filiale- — XV., Sperr¬

gaffe 7.
Strobl Hermine — Wäschewaren-Erzeugung — XIV,, Stättermaber-

gaffe 21.
Thalinger Anton — Schnhmachergewerbe— VII , Schottenfeldgasse 4.
Treitner Anna, geb. Michalka— Verschleiß von Spirituosen in handels¬

üblich verschlossenen Gebinden und Gefäßen— X., Erlachgasse 129,
Trostli Isidor — Gemischtwaren-Verschleiß— II , Leopoldsgaffe 1.
Vielgut Ernestine— Modisteugewerbe— II , Untere Augartenstraße 1.
Vlöek Leopold — Friseur- und Raseurgewerbe — X., KolumbuS-

gaffe 31.
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Vockathaler Klementine— Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—
XIV., Märzstraße 113.

Wagner Maximilian — Goldarbeitergewerbe(Filiale) — XV., Maria-
hilferstraße 131.

Wallis Ludwig— Möbel-Verschleiß— XV., Mariahilferstraße181.
Weiuberger Margarete— Papier-, Zeichen, und Schreibwaren.Verschleiß

— VII.. Hermanngaffe 33.
Weinzettl Hermine, geb. Sommer — Wäscheputzergewerbe— X., Loxen-

burgerstraße 83.
Zeilinger Berta — Verabreichung von Speisen und Koscherwein, letzteren

jedoch nur zur Zeit der israelitischen Feiertage — XIV-, Reindorfgasse 42.
Zemann Marie — Viktualicn-Verschleiß— X., Quellengaffe 121.
Zlamal Franz — Fleisch- und Selchwaren-Verschleiß— X , Kepler-

goffe 7.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Antoiue Anna — Klavierunterricht— IV., Heugafle 56.
Loibl Rudolf — Möbelzeichner— XLV., Kröllgasse 21.

* *
*

LS. August 1SV».
») Gewerbe-Unternehmungen.

Ballhar Katharina — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— II.
Wolfgang Schmalzlgaffe 5.

Cenek Karoline — Marktvikiualien-Berschleiß— XVIII., Schopenhauer-
straße, Markt.

Danzer Magdalena — Gemischtwaren-Berschleiß— III ., Schlachthaus-
gaffe 28.

Dolejsi Anton — Friseur und Raseur — XVIII., Theresiengaffe 62.
Eckert Alois — Gemischtwaren-Berschleiß— 111., Fasangasse 32.
Eisler Ludwig— Gemischtwaren-Berschleiß als Nebeugewerbe zum Ver¬

goldergewerbe— XVII., Kaloarienberggaffe 8.
Ertler Josef — Spengler — Xl ., Simmeringer Hauptstraße 26.
Eßler Karl — Pachlbetrieb des radizierten Schankgewerbes— II .,

Pralerstraße 27.
Frankl Johanna — Kleinhandel mit Brennmaterialien— II ., Vorgarten¬

straße 211.
Fuchs Josef — Pachtweiser Betrieb des Gastwirtsgewerbes — XVII.,

Alsgaste 12.
Futterknecht Barbara — Marltviltualienhaudel—XVII., Äußerer Gürtel

beim StadtbahnviaduktNr. 86, vor Meinl's Kaffee» agazin.
Glaser Henriette — Pachtweiser Betrieb des Gast- und Schankgewerbes

des Israel David Weinberg — II ., Schreigaffe 13.
Goldenberg Wols, Alleininhaber der Firma Wolf Goldenberg — Taschner¬

gewerbe— II ., Untere Augartenstraße 36.
Gstall Katharina — Gemischtwaren-Berschleiß— XVII., Helblinggaffe 8.
Hausmann Michael — Fiaker-Lizenz Nr . 44t — XVIII , MartinS-

flraße 58.
Heigel Franziska — Kanditen- und Znckerbäckerwaren-Berschleiß —

XVII., Hernalsergürtel 47.
Heubel Marie, geb. Kasper— Fragnergewerbe(Filiale) — V., Wolf¬

ganggaffe 41.
Himmelberg Friedrich Wilhelm, Freiherr v. — Gemischtwaren-Berschleiß-

XVII., Hernalsergürtel47.
Hirsch Leopold— Fleischhauergewerbe— XVII., Haslingergaffe 28.
Hrouda Franz — Schloffergewerbe— XVII., Klopstockgaffe 25.
Huber Josef — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— II ., Am

Bau Harkortstraße, Ennsgaffe.
Jnsühr Josef — Fleischhauergewerbe— XVII., Jörgerstraße 47.
Jsack Elise — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XVII.,

Kalvarienberggaffe 45.
Kirsch Rudolf — Fiaker-Lizenz Nr. 426 — XVIII , herbeckstraße 74.
Kmeth Geza — Musikergewerbe— XVII., Ranftlgaffe 15.
Firma Robert Kolbaba L Komp. (Inhaber : Robert Kolbaba, Josef

Leitner; Stellvertreter: Robert Kolbaba) — Fabriksmäßige Erzeugung von
Kinderwagen, Eisenmöbeln und Fahrstühlen — XVII., Kulmgaffe 30/34.

Krimm Josefine — Fragnerei — XVII., Wichtelgaffe 77.
Krist Josefa — Verschleiß von Kanditen nnd Znckerbäckerwaren—

XVII., Antonigaffe 79.
Kukaczka Wenzel — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVII.,

Rokitanskygaffe 40.
Landgraf Johann — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— III .,

Hohlweggasse 19.
Leger Rudolf — Friseur- und Raseurgewerbe(Filiale) — XVII., Lackner-

gaffe 70.

— Allgemeine Nachrichten rc.

Lechowicz Chane Rachel — Gemischtwaren-Berschleiß— II-, Tandel-
marktgafse 6.

Löwy Alfred — Schloffergewerbe— II ., Große Mohrengaffe 40.
Mittler Katharina — Wäschewaren-Erzeugung —XVII., Kalvarienberg¬

gaffe 13.
Muzzollini Marzellino — Käse- und Salamihandel — II , K. k. Prater,

Restauration . zum braunen Hirschen".
Nedwideg Alexander— Gemischtwaren-Berschleiß—XII., Schönbrnnner-

straße 226.
Neumann Franz — Friseurgewerbe— XVII., Rokitanskygaffe 47.
Nichtenhauser Jakob Baruch — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschen¬

bier — III ., Adomsgaffc 25.
Nösterer Theresia— Verschleiß von Apfelwein und Wein in handels¬

üblich verschlossenen Flaschen und Gebinden— II ., Schönngasse 27.
Oberndorfer Johann — Eierteigwaren-Erzeugung — XVIII., Ferro-

gaffe 40.
Pollak Hermann — Gemischtwaren-Berschleiß— XVII., Ottakringer-

straßc 86.
Powolny Barbara — Verschleiß von Kanditen und Konditoreiwaren—

XVII., Taubergaffe 37.
Rezabek Marie, geb. Scheider — Trödlergewerbe— II ., Volkertplatz 1.
Roiger Johann — Taschnergewerbe— XVII., Hernalser Hauptstraße 29.
Schlierholz Alfred L Heinrich Schmid — Verkauf von EiS — II .,

Czerningasse 6.
Schlembach Rosalia — Marktfierantie— XVII., Horneckgaffe 14.
Schweizer Johann — Nußbutter-Erzeugung— XVII., Bergstciggaffe35.
Straßner Marie — Gemischtwaren-Berschleiß— III , Marxergaffe 11s.
TajovSky Anna — Wäscher- und Wäscheputzereigewerbe(Filiale) —

III ., Hegergaffe 10.
Tajovsly Anna — Wäscher- und Wäschepntzereigewerbe—III ., Luftgaffe 1.
Valzacchi Josef — Käse- und Salamihandel — II ., K. k. Prater,

Restauration„zum braunen Hirschen".
Wildfeuer Ignaz — Kleinhandel mit Brennmaterialien — XVII.,

Meißengaffe 18.
Zierhut Anna — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XVII .,

Kalvarienberggaffe 49.
Zukunft Karoline — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier —

XVII., Blumengaffe 21.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerdstenerpflichtige
Unternehmungen.

Fako Adele— Erteilung von Klavierunterricht— II ., Untere Donau¬
straße 23.

Hollaender Heinrich, Dr. — Ärztliche Praxis — XVII., Dornbacher-
straßc 54.

Schmidt Ludwig Viktor — Akademischer Maler — XVIII., MartinS-
straß 78.

Tribl Aloisia— Hebamme— XVIII., Staudgaffe 66.
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Amtsblatt der k. k. Reichshaupt, und Residenzstadt Wien. — Nr . 66, 18. August 1905.

Gffert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

LSVS.

Jag
und

Stunde
Hrt

(Bureau) H v j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

der Offertverhandlung

22. August
10 Uhr

SbieUung
VI

Mg. -Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege,
Mezzanin)

3194 Herstellung einer Straßenstütz¬
mauer längs des Franz Josef¬

bahnhofes im IX. Bezirke.

» ) Erd - und Bauineisterarbkiteu

b) Geländerlieserung.

140.336 I( 66 Ii und
12.000 L Pauschale.

8520 L

3- 3

23. August
10 Uhr

dctto 2771 Straßcnherstellung inderSpallart-
gasse im XIII. Bezirke bei der

neuen Schule.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 7466 I( 15 b und
800 L Pauschale.

2 - 3

l2. Sept.
10 Uhr

detto 1177 Vergebung der im städtischen
Materialdepot IX., Elisabeth-
Promenade 23 während der Jahre
1906 und 1907 erforderlichen
Stearin- und Unschlittkerzen im
mutmaßlichen Jahresbedarf von:

1. Stearinkerzen:
a) 6er in Paketts zu 6 Stück

- - 0 5 kx.

b) Wageukerzcu in Paketts zu
6 Stück — 0 5 kx.

2. Unschlittkerzen:
In Paketts zu8 Stück—0 5 lrx

1500 Palette

8000 Palette

700 kg
3- 3

*
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Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Aurea « )

erhandlung

W .-Z. H ö j e k 1 Hegenstaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

23. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag . - Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

1046 Herstellung eines Steinzcugrohr-
kanales in derJglaseegassezwischen
der Silber - und Formanekgasse

im XIX. Bezirke.

Erd - und Banmkisterarbtitkn
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

1930 X 95 I,

1- 2

5. Skpt.
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag . - Rat
Schmid¬
bauer,

Altes Rat¬
haus,

I., Wipp-
ingerstr. 8,
II. Stiege,
2. Stock)

2254 Städtische Wasserleitungen. Lieferung von hölzernen Winter-
gehänstll für Auslaufbrunuen der

städtischen Wasserleitungen.

1900 X
(1662 X nach Ein¬
heitspreisen und ein
Pauschale von 238 X.)

Vorbemerkung:
Bcdiugnisse, Kostenanschläge
und Verzeichnis in der
Stadt - BanamlS - Abteilung
VII a im Alten Nathause.

1- 3

25. August
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hnlka,

III . Stiege,
Hochparterre)

4767 Leichenhalle für Nichtinfektiöse im
Wiener Zentral -Friedhofe.

Bildhauerarbeiten ans Zementguß. 3007 X und 1993 X
Pauschale.

Vorbemerkung:
Pläne , allgemeine und be¬
sondere Bedinguisse sowie
der Kostenanschlag erliege»
zur Einsicht im Stadtbau¬

amte, Abteilung III.

1- 2

26. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag . -Rai
NaroLny,

Neues
Rathaus

VII. Stiege
2. Stock)

5591 Schulbau XX., Leipzigerplatz 1. Zimmermannsarbeiteii. 11.738 X 62 b

1 - 3
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Sag HrtUN«
Stunde (Aurea » ) M .-I. H v j e k t

Gegenstand Veranschlagte
der Arbeiten oder Lieferungen Koste«

der Offertverhandlung

5. Sept. I., Neues 7232 Schulbau XV ., 1. Baniiieisterarbeiten . . . . 201 .744 X 60 Ii
10 Uhr Rathaus XV Sperrgasse 8 — 10. 2 . Lieferung der hydraulischen

Volkshallc Viktoriagasse 6. Bindemittel. 6 .100 „ — „
3. Traversenlieferung . . . . 53 .236 „ — „
4 . Stukkaturerarbeiten . . . . 5 .626 „-
5 . Steinmetzarbeiten. 12 .130 72 „
6. Zimmermannsarbeite » . . . 23 .447 ,. 60 „
7. Spenglerarbeiten. 5 .831 ,. 50 „
8 . Bantischlerarbeiten . . . . 35 .090 .. 15 „
9. Schlosserarbeiten. 25 .311 „ 92 „

10 . Anstreicherarbeiten . . . . 10 .928 „ 30 „
11. Glaserarbeiten. 5 .259 ,. 30 „
12. Terrazzopflasternng . . . . 3 .600 „ — „
13. Tonwarenlieferung . . . . 4 .314 .. 60 „
14 . Möbeltischlerarbeiten . . . 9 .258 50 „
15 . Schulbanklieferung . . . .
16. Lieferung der Turnsaalein-

15 .744 "

Achtung.
17 . Lieferung der Dachwasser-

6 .940 ., 66 "

ableitung.
18. Lieferung des Einsriedungs-

2 .032

gitters .
19. Niederdrnckdampfheiznngs-

2 .040 »

anlage . 21 .000 „ —
20. Elektrische Beleuchtuugsan-

läge (Installation samt Ver¬
teilern, Apparaten und Be¬
leuchtungskörpern Gruppe L
des Kostenanschlages) . . . 8 .182 50

21. Blitzableiteranlage . . . .
22. Wasserlcitungseinrichtiing,

620 »

Klosett- und Pissoirherstellung -12 .264 „ 70
1— 3

21. August Abteilung 1604 Sitzungssaal im Nmtshause des Malerarbeiten. 2282 X
10 Uhr XXII XII . Bezirkes.

(Mag . - Rat
Dr. Spacth,

Parterre,
Eingang v.
der Lichten-

felsgasse)
3 - 3
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Z . 9 169/41 , 6.

Kundmachung.
(Offcrtausschreibung .)

Zur Erlangung von Anboten auf die Lieferung des für die
städtischen Straßenbahnen im Jahre 1906 notwendigen Donau-
sandcs und Tonanrundschotters , sowie für die Abfuhr des bei
den Pflasterungsarbeiten rückgewonnenen Schuttmateriales findet
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung im Sitzungssaale
der Bezirksvertretung Wieden , Wien , IV ., Schäffergasse , 1. Stock,
am Dienstag den 5 . September 1905 , vormittags 10 Uhr , statt.

Benötigt werden , und zwar im Bereiche des ganzen Bahn¬
netzes zirka:

6000 Fuhren doppelt geworfenen Pflastersandes,
8000 Fuhren einfach geworfenen Pflastersandes,

300 Fuhren Wellsaudes,
1000 Fuhren Rundschotters.

Weiters sind rund 6000 Fuhren Schutt abzuführen.

Die Anbote , welche vor der Offertverhandlung rechtzeitig
an die Direktion der städtischen Straßenbahnen einzusenden oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlung der Kommission
zu übergeben sind , müssen in eine Brieshülle verschlossen sein,
welche die Aufschrift „Offert für die Lieferung von Donausand
und Rundschotter " zu tragen hat.

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes einzubringen
und ist nach Tarifpost 44 au und Punkt 4 des Gebührengesetzes
ftempelfrei.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Betrage
von 1000 L bei unserer Hauptkassa lV ., Favoritenstraße 4,
IV . Stiege , Erdgeschoß , erlegt werden.

Dieses Vadium kann in barem oder in Einlagebüchern der
Ersten österreichischen Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkaffa
oder der Wiener Kommunal -Sparkassen oder in inländischen
pupillarsicheren Wertpapieren bestehen.

Die Vadien derjenigen Bewerber , deren Anbote nicht an¬
genommen wurden , können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Die Vadien der Ersteher werden als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbehalten.

Ein in barem erlegtes Vadium (Kaution ) wird nicht verzinst.
Für diese Lieferungen gelten die allgemeinen Bedingnisse der
Gemeinde Wien für die Übertragung der kurrenten Arbeiten und
Lieferungen , sowie das Regulativ Nr . 2 für Deichgräber¬
arbeiten des städtischen Preistarifes , sowie die „Besonderen Be¬
dingnisse " der städtischen Straßenbahnen.

Die Bedingnisse liegen zur Einsicht im Kanzlei -Sekretariate
der städtischen Straßenbahnen auf und können die besonderen
Bedingniffe daselbst auch zum Preise von 10 b bezogen werden

Im Anbote hat sich der Offerent auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingnissen vorbehaltlos zu unterwerfen.

Jeder Offerent hat vor der Offertverhandlung im Bureau
der Bauleitung IV ., Favoritenstraße 9 , III . Stiege , 3 . Stock,
die Sand - und Schottermuster abzugeben.

Anbote , welche nach Eröffnung der Offertverhandlung über¬
reicht werden oder den gestellten Bedingnissen nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „Gemeinde Wien - städtische Straßen¬
bahnen " solange im Worte , bis er von der Entscheidung dieser
Firma vorständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die Ratifikation des Ergebnisses der Offertverhandlung , sowie
die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern , sowie die
geteilte Vergebung vor.

In allen aus dem Lieferungsvcrtrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus¬
schließlich besonderen Gerichtsstand gehören , sind in I . Instanz
die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung , I ., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 14 . August 1905 . i —3

M .-Abt . XI k, 62 87/05.

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Wegen Vergebung der Blitzableiter -Anlage im städtischen
Versorgungshanse zu Mbs a. d. Donan im veranschlagten Kosten¬
beträge von 4500 L wird am Montag den 4 . September 1905,
präzise 10 Uhr vormittags , in der Mag .-Abt . XI b im Ver¬
sorgungsheime Lainz eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bedingnisse können in der Mag .-Abt . XI b während der
gewöhnlichen Amtsstunden (an Wochentagen bis 2 Uhr nach¬
mittags ) eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Das vorgeschriebene Vadium ist spätestens einen Tag vor
der Abhaltung der Offertverhandlung bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und ist dem Anbote der Empfangsschein hier¬
über anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Anbot ist unzulässig und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ansgestattcte Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  den 10 . August 1905 . i - z
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Z . 9170 43 , 3.

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " beabsichtigt,
für die Zeit vom 30 . Oktober 1905 bis 15 . April 1906 die
Bespannung der Schneepflüge für die Reinigung jener Straßen,
in welchen die städtischen Straßenbahngeleise liegen , sicherzustellen.

Es werden hiezu benötigt für den
Bahnhof Favoriten . 18 Paar Pferde.

„ Simmering . 4 „ „
„ Erdberg . 9 „ „
„ Vorgarten . 12 „ „

Währingergürtel . . 22 „ „
„ Grinzing . 5 „
,. Hcrnalser Hauptstraße . 9 „ „
„ Ottakring . 12 „ „
„ Breitensee . 6 „ „
„ Rudolfsheim . 15 „ „
„ Bleidling . 9 „ „
„ Währing , Kreuzgasse . 9 „ „

Zur Erlangung der bezüglichen Anbote findet am Donners¬
tag den 7 . September 1905 , vormittags 10 Uhr, - eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung im Sitzungssaale der Bezirks-
Vertretung Wieden , IV ., Schäffergasse , statt.

Die Anbote , welche vor der Offertverhandlung rechtzeitig
an die Direktion der städtischen Straßenbahnen einzusenden oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlung der Kommission
zu übergeben sind , müssen in eine Briefhülle verschlossen sein,
welche die Aufschrift „Offert für Schneepflug -Bespannung " zu
tragen hat.

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes an die
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten und ist
nach Tarifpost 44 au und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes
stempelfrei.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Be¬
trage von 50 L für jeden Schneepflug , für welchen die Beistellung
der Bespannung offeriert wurde , bei unserer Hauptkassa , IV .,
Favvritenstraße 9 , erlegt werden.

Das Vadium kann in barem oder in Einlagebüchern der
Ersten österreichischen Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkassa
oder der Wiener Kommunal -Sparkassen oder in inländischen
pupillarsicheren Wertpapieren bestehen.

Die Badien derjenigen Bewerber , deren Anbote nicht an¬
genommen wurden , können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Das Vadium des Erstehers wird als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbehalten.

Das in barem erlegte Vadium (Kaution ) wird nicht verzinst.
Für diese Leistungen gelten die Bedingnisse der städtischen

Straßenbahnen für die Bestellung von Unternehmern für die
Bespannung der Schneepflüge.

Die Bedingnisse und die Einteilung der Fahrten mit den
Schneepflügen sind im Kanzlei -Sekretariate der Straßenbahn-
Direktion , IV., Favoritenstraße 9 , IV . Stiege , 1. Stock , an Werk¬

tagen von 8 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags einzusehen und
können dieselben auch um den Preis von 40 ll per Exemplar
bezogen werden.

Im Anbote hat sich der Offerent auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den aufgestellten
Bedingnissen vorbehaltlos zu unterwerfen.

Anbote , welche nach Eröffnung der Offertverhandlung
überreicht werden oder den gestellten Bedingnissen nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " solange im Worte , bis er von der Entscheidung
dieser Firma verständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die freie Wahl unter allen Offerten , sowie das Recht vor,
alle einlaufenden Offerte abzulehnen.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 14 . August 1905 . 1 - 3

M .-Abt . XII . 16497/05.

Kundumchnng.
(Offertausschreibung .)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Viktualien für die
Waisenhäuser der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1. Jänner 1906 bis 31 . Dezember 1906 wird
vom Magistrate am Donnerstag den 21 . September 1905 , präzise NM
10 Uhr vormittags , im Neuen Rathause , 1. Stock (Beratungs¬
zimmer IV des Wiener Gemeinderates ), auf Grund der vom
Wiener Stadtrate diesbezüglich genehmigten Vorschrift eine öffent¬
liche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe I.

1. Mehl , und zwar Neue Type Nr . 0 und Neue Type Nr . 2:
Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser ist veranschlagt
mit 11 .000 kg beziehungsweise 4000 kg.

2 . Grieß : Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 2000 kg.

3 . Rollgerste : Bedarf beiläufig 700 kg.
4 . Hülsensrüchte:

a) Erbsen : Bedarf beiläufig 1900 kg (ganze Erbsen aus¬
geschlossen) ;

b) Linsen : Bedarf beiläufig 2500 kg;
e) Bohnen : Bedarf beiläufig 1000 kg.

Gruppe II.
1. Zucker : Bedarf beiläufig 3800 kg (in Würfeln , brutto

für netto in finanzämtlich geschlossenen Kisten ä 50 kg) .
2 . Kaffee : Bedarf beiläufig 1600 kg (netto zugewogen zu

liefern ) .
3 . Reis (italienischer Karolinen und „ Glace 3 -k oder 4 ^ "),

Bedarf beiläufig 1600 kg.
4 . Essig : Bedarf beiläufig 4000 I.
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Gruppe III.
Milch: Bedarf beiläufig 61.900 1.

I . Waisenhaus. . 5 .000 1
II- . . 7 .600 „

III. . 8 .500 „
IV . ,. . . 7 .200 „

V . .. . . 16 .800 „
VI . und VII . ,. . .12 .100 ,.

VIII. . 4 .700 ,.

Die in den Gruppen I und II aufgesührten Artikel sind für

sämtliche städtischen Waisenhäuser zu liefern ; für die Gruppe III
(Milch ) werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser ange¬
nommen . Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer Lieferung
mehr als veranschlagt erforderlich wäre , die Mehrlieferung zu
den erstandenen Preisen zu leisten , ebenso muß er es sich gefallen
lassen , wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt bezogen
würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Viktualien erfolgt durch
Spezialanbote für jede der vorangeführten Gruppen im Wege
einer öffentlichen Offertverhandlung.

Die Lieferungen werden für die Zeit vom 1 . Jänner bis
31 . Dezember 1906 übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden , vom Offerenten eigenhändig
zu unterschreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T .-P . 44 an und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes (siehe Formular .4 im Anhänge der Bedingniffe)
verfaßt sein , die Gruppe , für welche offeriert wird , genau be¬
zeichnen und das Anbot , basiert auf die speziellen Bedingnisse
in Ziffern und Buchstaben ausgedrückt , enthalten . Bei dem An¬
bote bezüglich des Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen
Lage außerhalb des Verzehrungssteuerrayons Rücksicht zu nehmen.

Den Offerten hinsichtlich der Gruppen I und II müssen
doppelte Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den
speziellen Bedingnissen beigeschlossen sein . Die Muster , welche
mit dem Namen oder der Firma des Offerenten in dauerhafter
Weise zu bezeichnen sind und von welchen eines mit dem Siegel
des Offerenten versehen sein muß , werden vom Wiener Magistrate
in Aufbewahrung übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl , Grieß und Rollgerste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat spätestens an dem der Offertverhand¬
lung vorangehenden Tage , d . i. am 20 . September 1905 , fünf
Prozent derjenigen Summe , um welche die offerierte Lieferung
übernommen werden will , als Vadium bei der städtischen Haupt-
kassa zu erlegen und den Empfangschein hierüber seinem Offerte
anzuschließen . Für bei Offerten Vorgefundene Vadien übernimmt
die Gemeinde Wien keinerlei Haftung . Das Vadium kann in
barem , in Staatspapieren , Kommunallosen , Einlagebüchcrn der
Wiener Kommunal -Sparkassen und der Ersten österreichischen
Sparkaffa oder sonstigen pupillarsicheren Wertpapieren , nach dem
Kurse des dem Erlagstage vorangehenden Tages berechnet,
bestehen.

Die diesfälligen Offerte samt Empfangscheinen über die
erlegten Vadien und Mustern sind an dem durch die öffentliche
Kundmachung bestimmten Tage der zur Vornahme der Offert¬
verhandlung bestimmten Kommission zu übergeben.

Von dieser Kommission werden die Offerte eröffnet und die
Muster nebst den Empfangscheinen über die erlegten Vadien
übernommen.

Als Offerenten werden nur Produzenten oder zum Handel
mit den betreffenden Artikeln berechtigte Gewerbsleute zugelassen.

Die Vadien jener Offerenten , deren Anbote nicht angenommen
wurden , werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlußfassung
des Stadtrates zurückgestellt . Die Vadien der Ersteher werden
als Kaution bei der Hauptkaffa der Stadt Wien bis zum Schluffe
des Jahres , für welches die Lieferung erstanden wurde , auf¬
bewahrt.

Die Kautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬
füllung aller von den Erstehern übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des Lieferungsjahres über
Ansuchen dann erfolgt , wenn gegen die Rückstellung derselben in
keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.

Die Offerenten sind an ihr Offert schon dann rechtskräftig
gebunden , sobald sie dasselbe der zur Offertverhandlung be¬
stimmten Kommission übergeben haben ; für die Gemeinde Wien
aber entsteht bezüglich des überreichten Offertes erst dann eine
Verbindlichkeit , wenn das Anbot vom Wiener Stadtrate genehmigt
ist , welchem das Recht Vorbehalten wird , unter den eingelangten
Offerten frei zu wählen , die Lieferung einzelner Viktualien-
gattungen ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneinteilung den
Offerenten nach seiner Wahl zu übertragen oder eine neue Ver¬
handlung einzuleiten . Von der Genehmigung oder Ablehnung
des Anbotes wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate
verständigt.

Die Ersteher (Lieferanten ) sind verpflichtet , die übernommene
Lieferung genau nach den speziellen Bedingnissen und , falls Muster
genehmigt worden sind , nach den Mustern auf das solideste aus¬
zuführen und die Ausführung in der in den speziellen Beding¬
nissen bestimmten Zeit zu bewerkstelligen.

Die beizustellenden Viktualien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern , und zwar:

in das I . Waisenhaus , XIX ., Hohe Warte 5,
II . „ V . , Gassergasse 1,

III . „ IX ., Galileigasie 8,
IV . „ X ., Laxenburgerstraße 43,
V . „ zu Klosterneuburg,

VI . und VII . „ VIII . , Josefstädterstraße 93,
VIII . „ XII ., Vierthalergasse 15,

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkosten abzuliefern.

Die weiteren vertragsmäßigen Bestimmungen und die speziellen

Bedingnisse hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offertverhandlungs-
Kommission vorzulegenden Muster sind in der Vorschrift , be¬

treffend die Lieferung der Viktualien für die Waisenhäuser der
k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien , enthalten , welche
Vorschrift von den Unternehmungslustigen bei der städtischen
Hauptkaffa I ., Neues Rathaus , zum Preise von 20 >, angekauft,
sowie bis zum Tage der Offertverhandluug entweder in der

Magistrats -Abteilung XII oder im Marktamte im Neuen Rat¬
hause eingesehen werden kann.
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Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts¬
briefes einzubringendcOffert werden in der Magistrats-Abteilung XII
erteilt.

Auf nicht gehörig verfaßte, verspätet einlangende oder mit
dem Empsangscheine über das erlegte, vorgeschriebene Vadium,
riiüsichtlich auch dem Muster, nicht versehene Offerte wird keine
Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  im August 1905. 1—3

M.-Abt. XV, 7248/05.

Kundmachung.
(Offertansschreibung.)

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für den Bau einer Doppel-Volks- und Bürgerschule im X. Be¬
zirke, Arthaberplatz, und zwar:

1. der Erd- und Baumeisterarbeiten im ver¬
anschlagten Betrage von . 297.206 X 50 b

2. der Lieferung hydraulischer Bindemittel im
veranschlagten Betrage von . 13.000 „ — „

3. der Lieferung von Traversen im ver¬
anschlagten Betrage von . 55.128 „ — „

4. der Stukkaturerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 8.320 „ — „

5. der Steinmetzarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 16.213 „ 70 „

6. derZimmermannsarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 34.067 „ — „

7. der Spenglerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 10.894 „ — „

8. der Ziegeldeckerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 3.748 „ — „

9. der Bautischlerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 53.862 „ 80 „

10. der Schlosserarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 35.370 „ 26 „

11. der Anstreicherarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 12.231 „ —

12. der Glaserarbeiten im veranschlagten Be¬
trage von . 8.127 „ 20 „

13. der Asphaltiererarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 2.090 „ 40 „

14. der Lieferung der Terrazzopflasterung im
veranschlagten Betrage von . 7.200 „ — „

15. der Herstellung des Naturasphalttrottoirs
im veranschlagten Betrage von . . . . 2 .800 „ — „

16. der Lieferung der Steinzeug-, Ton- und
Schamotte-Erzeugnisse im veranschlagten
Betrage von . 7.026 „ — „

17. derWasserleitungs-Einrichtung undKlosett-
lieferung(Mädchentrakt) im veranschlagten
Betrage von . . 6.322 „ 69 „

18. derWasserleitungs-Einrichtung undKlosett-
licferung(Knabentrakt) im veranschlagten
Betrage von . .. 7.172 X 69 b

19. der Bildhauerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 6.000 „ —

20. der Möbeltischlerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 22.442 „ 40

21. der Lieferung der Schulbänke im ver¬
anschlagten Betrage von . 22.244 „ —

22. der Lieferung der Turnsaaleinrichtung im
veranschlagten Betrage von . 10.811 „ 82

23. der Lieferung der Dauerbrandöfen im ver¬
anschlagten Betrage von . 16.000 „ —

24. der Holz- und Kohlenaufzugslieferung im
veranschlagten Betrage von . 2.000 „ —

25. der Jnstallationsarbeitenfür die elektrische
Beleuchtung im veranschlagten Betrage von 20.819 „ 15

26. der Herstellung der Blitzableiteranlage im
veranschlagten Betrage von . 1.500 „ —

27. der Herstellung des Einfriedungsgitters im
veranschlagten Betrage von . 700 „ —

wird vom Magistrate, Abteilung XV, der k. k. Reichshaupt- und
Residenzstadt Wien am Mittwoch den 6. September 1905, präzise
10 Uhr vormittags, in der Volkshalle des Neuen Rathauses
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustigekönnen die Pläne, Kostenanschläge
und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse im Stadtbau¬
amte, Abteilung II, während der gewöhnlichen Amtsstunden
einsehen.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 ti bezogen werden.

Bezüglich Form und Inhalt der Anbote wird auf die dies¬
bezüglichen genau einzuhaltenden Bestimmungender Bedingnisse
verwiesen.

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den Erlag des in
den besonderen Bedingnissen vorgeschriebenen Vadiums von
5 Prozent der betreffenden Kostenanschlagssumme beizuschließen.

Die Vadien sind spätestens drei Tage vor der Abhaltung
der Offertverhandlungbei der städtischen Hauptkassa zu erlegen.

Der Anschluß der Vadien an die Anbote ist nicht gestattet
und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangcnde oder nickt in der vorgeschriebene«
Form ansgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der
Offertverhandlung sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14. August 1905.

Der Abteilungs-Vorstand:
Dr . Winkler,
Magistrats-Sekretär. 1—3



Amtsblatt der k. k. Reich- Haupt- und Residenzstadt Wien . — Nr . 66 , 18. August 1905.

Z . 4700/ 05.

Kundmachung.
(Personaleinkommeusteuer .)

Der im 8 217 des Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-
Bl . Nr . 220 , ungeordnete Auszug aus den Zahlungsaufträgen
über die Personaleinkommensteuer für das Jahr 1905 rücksichtlich
der Schätzungsbezirke Nr . 3, 3 a und 4 (Leopoldstadt und
Brigittenau ) liegt vom 21 . August 1905 angefangen durch
14 Tage Hieramts (II ., Große Pfarrgasse 28/30 , 2. Stock,
Zimmer Nr . 28 ) während der Amtsstunden zur Einsicht der sich
entsprechend legitimierenden Personaleinkommensteuerpflichtigen
des betreffenden Schützungsbezirkes auf.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Mißbrauch dieser Auszüge wird nach 8 246
des zitierten Gesetzes geahndet.

K. k. Steuer -Administration für den H . und XX . Bezirk Wien,
am 14 . August 1905 . 1

Z . X a 2464.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Wilhelmsdorf,  Ried in Mitterfeld,
im politischen Bezirke Oberhollabrunn wurde das Auftreten der
Reblaus (kbzckloxsra vastatrix ) konstatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.
Wien,  am 3. August 1905 . i - i

Z . 4943 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Eduard Freiherr v. Todesco ' sche Stiftung .)

Am 2. Dezember 1905 kommen die Interessen der Eduard
Freiherr v. Todes  co 'schen Stiftung per 780 L an verschämte
hiesige Arme , vor allem an solche, die dem Klcingewerbestande
angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der
Konfession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
Kranken derart zur Verteilung , daß keiner der zu Beteilenden
einen geringeren Betrag als 80 L erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬
gemeine Erwerbsteuer , ihren Tauf (Geburt )schein, ihren Heimat¬
schein, eventuell ihren Trauschein , die Tauf (Geburt )scheine ves

Ehegatten und der Kinder , dann ein legales Armutszeugnis,
Sieche und Kranke außerdem ein armcnärztliches Zeugnis , bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905 . 3—3

Z . 4938 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Rogge ' sche Stiftung .)

Im Jahre 1906 gelangen dieJntercssen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v. Rogge 'schen  Stiftung im Betrage von
2138 L 46 b an fünf arme , nach Wien zuständige Familien¬
väter gleichmäßig zur Verteilung , wobei Steuerzahler ohne
Rücksicht auf die Konfession zu bevorzugen sind.

Bewerber um eine Beteilnng aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , die
Tauf (Geburt )scheine des Ehegatten und der Kinder , ein legales
Armutszeugnis , den Heimatschein der Gemeinde Wien und , falls
sie Steuerzahler sind , ihren Steuerschein beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis
1. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5 . August 1905 . 2- 3

Z . 4945 ex 1905.
XNll

Kundmachung.
(Karoline Uetz' schc Waisenstistung .)

Aus der Karoline Uetz 'schen Waisenstiftung gelangen im
Jahre 1906 24 Stiftungsbetrüge von je 200 L zur Verleihung.

Zur Bewerbung um diese Stiftung sind arme Wiener
Waisen beiderlei Geschlechtes berufen.

Ein und dasselbe Kind darf nicht öfter als einmal aus
dieser Stiftung beteilt werden.

Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,
sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
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Stiftbriefes dem beteilten Kinde erst nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt , damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder zum
Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Betrages
gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder weiter verwendet.

Gesuche um einen solchen Stiftungsbetrag müssen mit dem
Zuständigkeitsnachweise , einem legalen Armutszeugnisse , dem
Nachweise der Verwaisung , dem Tauf (Geburts )scheine, eventuell
mit den Schulzeugnissen des zu beteilenden Kindes belegt sein
und längstens bis 15. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle
der Magistrats -Abteilung Xlll überreicht werden.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1905 . 1—3

Z . 4941 8i 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Max Freiherr v. Spriuger'sche Stiftung.)

Am 2 . Dezember 1905 gelangen die Zinsen der Max-
Freiherr v. Springer 'schen  Stiftung im Betrage von 374 L
an verarmte Angehörige des Kleingewerbestandcs zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben in erster Linie solche
Bittsteller , die nach Wien zuständig , unschuldig verarmt , im ehe¬
maligen Gemeindegebiete von Rudolfsheim ansässig sind und
dem Kleingewerbestande angehören , in zweiter Linie aber solche
Kleingewerbetreibende , die im XIV . Gemeindebezirke Rudolfsheim
überhaupt ansässig und nach Wien zuständig sind.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Heimatschein , den
Trauschein , den Gewerbe - und den Steuerschein , und die Tauf-
(Geburt )scheine der Gattin und der Kinder , dann ein legales
Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung Xlll oder bei der Bezirksvorstehung Rudolfsheim zu
überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1905 . 1- 3

Z . 3613 sx 1905.
Xlll.

Kundmachung.
sDavid Schwarzmann'sche Stiftung.)

Am 8. Dezember 1905 gelangen die Interessen der David
Schwarzmann 'schen  Stiftung Pro 1905 im Betrage von
71 L 20 b an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,
welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,
zur Vergebung.

Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Tauf-
(Geburts )schein, der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬
stellers , die Tauf (Geburts )scheine der Kinder , endlich ein legales
Armutszeugnis bcizulegcn , und ist jener Unglücksfall , der der
Familie des Bewerbers seit 5 . Juli 1904 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
15. September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.

Z . 3600 ex 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Anna Holzinger'sche Stiftung.)

Am 12. Februar 1906 gelangen die Interessen der Anna
Holzin ger 'schen  Stiftung für dürftige Kleingewerbetreibende
mit fünf Stiftplätzen zu je 200 L zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben dürftige , unterstützungs¬
würdige , nach Wien zuständige Kleingewerbetreibende , welche im
Polizeirayon Wien , somit in einer der Gemeinden Wien , Florids¬
dorf und Groß -Jedlcrsdorf , ansässig sind.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburts )schein, die Tauf (Geburts )scheine des anderen Gatten¬
teiles und der Kinder , den Heimatschein , ein legales Armuts¬
zeugnis und den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine
Erwerbsteuer beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
4 . November 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 7. Juli 1905.
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Z . 3268 ox 1905.
Xlll.

Klmdlimchnng.
(Stiftung eines ungenannt sein wollenden Menschenfreundes.)

Im Laufe eines jeden Jahres kommen aus den verfügbaren
Interessen der Stiftung eines ungenannt sein wollenden Menschen¬
freundes , deren Stammkapital 200 .000 l< beträgt , Jahresrenten
oder einmalige Gaben zur Verleihung.

Anspruch auf diese Stiftung haben bedürftige Personen,
die durch ein Ereignis körperlich beschädigt worden sind oder die
bedürftigen Hinterbliebenen der bei solchen Anlässen getöteten
oder infolge derselben verstorbenen Personen . In Betracht kommen
aber nur mit dem Riugtheaterbraude in keinem Zusammenhänge
stehende Verunglückte oder deren Hinterbliebene.

Die Verleihung der Stiftung ist an einen bestimmten Tag
nicht gebunden und erfolgt die Zuwendung derselben nach Maß¬
gabe des Stiftnngscrträgnisses so oft geeignete Bewerber vor¬
handen sind.

Das Verleihungsrecht steht der Gemeinde Wien aus¬
schließlich zu.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ihr Gesuch mit ihrem Tauf (Geburt ) scheine , ihrem Heimatschcine,
einem legalen Armutszeugnisse , einem armenärztlichen Befunde
über ihre Erwerbsunfähigkeit und einem ämtlichen Zeugnisse über
die ihnen zugestoßene körperliche Beschädigung zu belegen.

Bittsteller , die aus Anlaß ihrer körperlichen Beschädigung
schon von der Unfallversicherungskassa , aus einer Stiftung , einem
Fonde oder anderweitig eine Unterstützung beziehen , haben dies
anzugeben und nachzuwcisen.

Wenn Hinterbliebene einer bei einem Ereignisse getöteten
oder infolge einer hiebei erlittenen Verletzung verstorbenen Person
um eine Unterstützung einschreiteu , so haben sie außerdem den
Nachweis zu erbringen , in welchem Verwandtschaftsverhältnisse
sie zu dem Getöteten oder Verstorbenen gestanden sind.

In solcher Weise belegte Gesuche können jederzeit im Ein¬
reichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung Xlll überreicht
werden.

Ausdrücklich wird bemerkt, daß auf nicht gehörig belegte
Gesuche keine Rücksicht genommen werden kann.

Vom Magiskate derk. k. Reichshanpt- nnd Residenzstadt
Wien,  am 20 . Juni 1905.

i Z . 3615 sx 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Joses Stiindl'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1906 gelangen aus den Interessen der
Josef Stündl 'schen  Stiftung des Jahres 1905 , 1207 l< 42 I>
in Teilbeträgen zu 100 L an ohne ihr Verschulden in Armut
geratene Wiener Gewerbsleute , die ihr Gewerbe noch betreiben,
zur Verteilung.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung müssen
ihr Gewerbe noch betreiben und haben ihren Gesuchen den Ge¬
werbeschein oder das Konzessionsdekret , den letzten Zahlungs¬
auftrag über die allgemeine Erwerbsteuer , den Tauf - (Geburts -)
schein und den Heimatschein , dann ein legales Armutszeugnis
anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
17. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung Xlll zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt nnd Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.
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Erscheint jeden Dienstag und Freitag abends.

Nr. 67. Dienstag den 22. Lugnst 1905. Jahrgang UV.

Für Wien : mit Zustelluug ganzjährig 14 X. halbjährig 7 X. I P ^ vinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 X
^rüssülgerislsilssösires ê » ^ „ ohne Zustellung ganzjährig 12 X, halbjährig6 X.

Da§ ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Eimzel-Exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Ratbause.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «Er Wiedliug , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnseraten -Annahme bei Haasenftein «E? Bögler (Otto Maaß ) , I., Walfischgasse 10.

Stadlrat.

Bericht
Über die Stadtrats - Sitzung vom II . Angnst 1SV5

(vormittags ).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr . Josef Porz er.

Anwesende: Braun , Hraba,
Brzezowsky , Knoll,
Büsch,  Oppenberger,
Costenoble , Rain,
Gr äs Ferdinand , Rauer,
GMLÜLck- Sebastian , Rissaweg,
Hallmann , Schreiner,
Hölzl,
H ö r m a n n,
Hoß,

S t r a ß er,
W e i t m a n n,
Wessely.

Entschuldigt: St .-N. Schneider.
Beurlaubt : St .-R . Brauneiß , Dr . Deutschmann , Gsott-

bauer , Dr. Krenn , Tomola , Zatzka.
Schriftführer : Magistrats -Kommissär Künzl.

Wize-Aürgerineister Ar. Harzer eröffnet die Sitzung
und macht folgende  Mitteilungen:

1 . St .-R.  Schneider hat bei der Bau -Kommission für das

Gebäude der Währinger Kommunal -Sparkassa zu intervenieren und

läßt daher sein Ausbleiben von der heutigen Sitzung entschuldigen.
(Zur Kenntnis .)

2 . Der Obmann des Vereines der Kinderfreunde XIII ., Hägelin-

gafse 11 , spricht für die Errichtung eines Auslaufbrunnens auf der
seinem Gebäude gegenüber liegenden Gartenparzelle Einl . - Z . 93
Breitensee und für die unentgeltliche Abgabe von täglich 5 dl Hoch-

quellenwafser zur Bespritzung des Gartens den wärmsten Dank auS.
(Zur Kenntnis .)

(10947 .) St . -Hl . Hlifsaweg referiert aber den Antrag der
Bezirksvertretung für den X. Bezirk auf Verleihung einer kommunalen
Auszeichnung an die Freiwillige Feuerwehr Rudolfshügel im X. Be¬

zirke und beantragt:

Der Freiwilligen Feuerwehr Rudolfshügel im X. Bezirke wird
anläßlich der Feier des 25jährigen Bestandes die goldene Salvator-
Medaille verliehen und dem Hauplmann dieser Feuerwehr Johann

Li PP die Anerkennung der Gemeinde ausgesprochen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10890 .) St . -R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Freiwilligen Feuerwehr Rudolfshügel im X. Bezirke um Überlassung
von Dekorationsgegenständen anläßlich der am 13 . beziehungsweise

1b . August 1905 stattfindenden Feier des 25jährigen Bestandes der

Freiwilligen Feuerwehr und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß

dem Magistrats -Antrage . (Angenommen .)

(10794 .) St .-Hl . HLÜsch referiert über das Ansuchen des Alois

Raminger  um Bewilligung für Adaptierungen im Hause XII .,

Hetzendorferstraße 7 , Einl .-Z . 15 Hetzendorf , und beantragt die Be¬

stätigung des Baukonsenses im Sinne des Magistrats -Antrages.
(Angenommen .)

(10795 . ) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen des Johann
Endlweber  um Baubewilligung für einen Holzschupfen auf der
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Ackerparzelle 512, Einl.-Z . 381 Hetzendorf(Holzgafle) im XII . Bezirke
und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung im Sinne des
Bezirksamts-Antrages. (Angenommen .)

(10835.) St .-R. Büsch referiert über den Bau einer Doppel-
Volksschule im XII. Bezirke, Singrienergasse, und beantragt:

1. Die Errichtung eines Doppel-Volksschulgebäudes auf dem der
Gemeinde Wien gehörig!» Bauplatz: im XII . Bezirke, Singrienergasse,
Ecke Raischkygasse, mit einem Kosteneriordernisse von ungefähr
445.000 X sür Bau und Einrichtung wird auf Grund der vor¬
liegenden Projeklskizze genehmigt.

2. Die Bauführung hat so eingerichtet zu werden, daß das
Gebäude womöglich noch im heurigen Jahre im Rohbaue fertiggestellt
und unter Dach gebracht wird, längstens aber bis 15. September 1906
der Benützung zugeführt werden kann.

3. Zur Ausgabs-Rubrik XII 12 m 2 wird ein Zuschußkredit
von 165.000 X bewilligt, für die im Jahre 1906 erwachsenden Kosten
von ungefähr 200.000 X ist im Voranschläge für das Jahr 1906
Vorsorge za treffen.

4. Der Magistrat wird beauftragt, das Detailprojekt samt Kosten¬
anschlägen ehestens zur Genehmigung vorzulegen.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10721.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen des Lorenz
Bauer  um Altersnachsichtbehufs Erlangung einer AuShilssdienerstelle
und beantragt die ausnahmsweise Gesuchsgewährung gemäß dem
Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(10930.) St .-R. Büsch referiert über die Herstellung der
Betonpflastcrung, der Flötzböden und der Holzstöckelpflasterung im
städtischen Versorgungshause in Mauerbach und beantragt:

1. Die Herstellung der Betonpflasterung in den Gängen des
städtischen Versorgungshauseszu Mauerbach wird der Firma H.
Rella L Komp,  um einen Kostenbetrag von 7632 X 80 Ir über¬
tragen.

2. Die Herstellung der Ferrovollinböden wird der Firma L. Boll-
mann L Komp,  um einen Betrag Von 5882 X 50 Ir übertragen.

3. Die Herstellung der Holzstöckelpflasterung wird der Firma
Guido Rütgers  um einen Betrag von 955 X 50 Ir übertragen.

(Angenommen .)

(10624.) St .-R. Büsch referiert über die Erbauung zweier
Objekte am Werkplätze der Straßenbahn in der Aßmayergaffe im
XII. Bezirke und beantragt:

1. Das Projekt für die Herstellung einer neuen Werkzeugschmiede,
eines Magazinanbaues, der Aufbau einer Längslaterne auf dem be¬
stehenden Schmiedegebäude, sowie die Anschaffung der erforderlichen
Einrichtung sür die neue Werkzeugschmiedeauf dem Werkplatze der
Bauleitung der städtischen Straßenbahnen mit einem aus demJnvestitionS-
Anlehen zu bedeckenden Gesamtkostenaufwande von 18.280 X wird
genehmigt.

2. Die Erd-, Baumeister- und Professionistenarbeiten sind für
beide Objekte an Karl Rieß,  Stadlbaumeister, IV., Starhemberg¬
gaffe 47, auf Grund der Einheitspreise des von dieser Firma vor¬
gelegten Kostenanschlages zu vergeben.

3. Die Arbeiten für die Aussetzung der Laterne auf dem be¬
stehenden Schmiedegebäude sind an Oswald Pönisch,  III ., Erd-
bergermaiS 2018, zum Pauschalpreise von 580 X zu vergeben.

-Sitzung vom 11. August 1905 (vormittags).

4 . Die Lieferung der maschinellen Einrichtung der Werkzeugschmiede
wird, wie folgt, vergeben:

a) Schmiedeeinrichtung an die Firma Josef Schalter,  Wien,
II ., Rotensterngaffe 21, zu den Einheitspreisenihres Offertes
vom 11. Juli 1905;

d) eine Sländerbohrmaschine anSchuchardt Ä Schütte,  Wien,
VII., Breitegaffe 17, auf Grund ihres Offerte- vom 25. Juli
1905 zum Preise von 1180 X;

o> die Ergänzung der elektrischen Beleuchtungsanlage an die Firma
Salzer L Thie,  Wien , VII ., Neubaugaffe 57, auf Grund
der Einheitspreise ihrer Offerte vom 24. und 25. Juli 1905;

ä) ein 2 ü ? Elektromotor an die Österreichischen Siemens-Schuckert-
werke Wien, XX., Engerthstraße 150, auf Grund ihres Offertes
vom 22. Juli 1905, Nr. 178410, zum Preise von 753 X
20 Ir netto.

5 . Die restlichen Teile der maschinellen Einrichtung, wie Trans¬
missionen, sowie die erforderlichen Werkbänke sind von der Direktion
der städtischen Straßenbahnen in eigener Regie zu beschaffen.

(Angenommen .)

(10948 .) St .-W. Straßer referiert über den Rekurs des Ernst
Formanek  gegen die Entscheidung des Bezirksamtes sür den
IX. Bezirk vom 17. Juni 1905, Z . 23949 , mit welcher das An¬
suchen des Genannten um Bewilligung zur Warenausstellung vor dem
Geschäftslokale IX., Servitengaffe4, abgelehnt wurde, und beantragt
die Abweisung. (Angenommen .)

Der Worstheude konstatiert die Anwesenheit von mehr als
1? Stadträten.

(10761.) St .-A . Kalkmanrr referiert über die Besetzung einer
Bademeisterstelle für ein städtisches Volksbad.

Es wird bei Anwesenheit von mehr als 1? Stadträten b e-
sch lassen, als Bademeister für ein städtisches Volksbad mit den
systemisterten Bezügen gegen einmonatliche Kündigung den Maschinisten¬
gehilfen der elektrischen Anlage im Rathause Wilhelm Bösel  zu
bestellen.

(9601.) St .-R. Hallmann  referiert über den Rekurs des
Richard Konrad  wider daS BezirkSamtS-Dekret, betreffend feuer¬
polizeiliche Übelstände im Hause V., Stolberggaffe 15, und beantragt,
dem Rekurse keine Folge zu geben. (Angenommen .)

(10636.) St .-R . Hallmann  referiert über daS Ansuchen des
Katholischen Jünglingsvereines um Überlastung des Turnsales der
Volksschule, XI., Braunhubergaffe3 für einen Turnkurs und beantragt,
daS Ansuchen im Sinne des Bezirksamts-Antrages abzulehnen.

(Angenommen .)

(9292.) St .-R. Hallmann  referiert über den Bezirksamts-
Antrag auf Abschreibung der nach Gustav und Amalia Gilgen
aushaftenden ZinS- und Schulheller per 133 X 75 Ir sür das HauS
V., Zentagaffe 34 und beantragt die Genehmigung.

(Angenommen .)

(10874.) St .-R. Hallmann  referiert über das Offert der
Ehegatten Josef und Marie Nemetz  auf die Baustelle Einl.-Z . 1759
im V. Bezirk (Ecke der Stöber- und Högelmüllergaffe) und beantragt:
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Die Gemeinde Wien verkauft an Joses und Marie Nemetz
die städtische Baustelle Einl.-Z . 1759 V. Bezirk, im Ausmaße von
zirka 4737-6 n? um den Betrag von 81 L per Quadratmeter.

Von dem Kausschillinge sind 13.000 L innerhalb 14 Tagen
von der Verständigung über das genehmigte Kaufgeschäft und der
Rest innerhalb eines Jahres , gerechnet vom Fälligkeitstermin der
ersten Rate, zu bezahlen.

Der Kausschillingsrest ist mit 4 5 Prozent zu verzinsen und zur
Sicherstellung desselben auf der Einl.»Z . 1759 des V. Bezirkes das
Pfandrecht zugunsten der Gemeinde Wien grundbücherlich xrimo
loeo sicherzustellen.

Sämtliche mit der Vertragsausfertigung, der grundbücherlichen
Durchführung dieses Rechtsgeschäftes, der Pfandrechtseinverleibung und
Löschung verbundenen Kosten und Gebühren, sowie die Übertragungs¬
gebühren bezahlen die Käufer.

(Angenommen ; an den Gemeind  erat .)

<10937) St .-R . Hallmann  referiert über das Ansuchen deS
Karl Schumann  um Bestimmung der Schadloshaltung für den
vom Hause Or .-Nr . 109 Schönbrunnerstraße(Ecke der Amtshaus¬
und Bräuhausgafse) V. Bezirk zur Verbreiterung der Amtshausgasfe
abzutretenden Grund im Ausmaße von 35156 und beantragt,
die Erhebung und Verhandlung über die Schadloshaltung gemäß
§ 12 W. B.-O . noch vor der Bauausführung auf Kosten der
Partei zu bewilligen und die Gültigkeit der Schadloshallungsbestimmung
auf die Dauer von zwei Jahren einzuschränken. (Angenommen .)

(10733.) St .-Hl. Warn referiert über das Ansuchen des Wilhelm
und der Hedwig Maß um Bewilligung zur Herstellung eines Kohlen-
einwursschachtesVIII ., Lerchengafse1, und beantragt:

Die vom Magistrate zu erteilende Baubewilligung wird unter
der Bedingung bestätigt, daß bezüglich des Einwursschachtesder übliche,
auf Kosten der Partei einzuverleibende Revers ausgestellt werde, die
enthaltenen Verpflichtungen genau erfüllt werden und insbesondere für
die in Anspruch genommene Grundfläche im Ausmaße von 0 98
ein Platzzins von jährlich 10 L vom Tage der Baubewilligung an¬
gefangen stets im vorhinein an die städtische Hauptkassa entrichtet werde.

(Angenommen .)

(10fl65.) St .-R . Rain  referiert über das Ansuchen der Allge-
gemeinen österreichischen Baugesellschaft um Bewilligung zur Abschrankung
eines Teiles der LandeSgerichtSstraßevor dem k. k. LandeSgerichte zur
Vornahme von Adaptierungen und beantragt, die Abschrankung des
aus dem Plane ersichtlichen Platzes, sowie die Verwendung desselben
als Materiallagerplatz für die Zeit vom 1. August bis 31. De¬
zember 1905 im Sinne des Magistrats-Antrages zu bewilligen.

(Angenommen .)

(10898 .) St .-R . Rain  referiert über den Magistrats-Antrag
auf Verbesterung der öffentlichen Beleuchtung der Währingerstraße an
der Einmündung der Waisenhausgaste und vor dem Bürgerversorgungs¬
hause im IX. Bezirke und beantragt:

In der Währingerstraße, und zwar an der Einmündung der
Waisenhausgaste sind an den im Plane mit I , II und 1 bezeichneten
Punkten,zwei ganznächtige und eine halbnächtige Flamme neu aufzu¬
stellen. Die Flammen 479, 484 sind plangemäß zu versetzen. Wegen
elektrischer Beleuchtung des Platzes vor dem Bürgerversorgungshause
hat der Magistrat schleunigst zu berichten. (Angenommen .)

(10961.) St .-W. Schreiner referiert über das Detailprojekt für
den Bau einer Doppel-Volksschule XV., Sperrgaste 8/10 , Vcktoria-
gaffe 6, und beantragt, der Stadtrat wolle vorbehaltlich der nachträg¬
lichen Genehmigung durch den Gemeinderat bezüglich der Punkte 1
bis 3 folgenden Beschluß fasten:

1. Das vom Stadlbauamte auSgearbeitete, im Sinne des Stadt«
rats-BeschlusteS vom 27. Juli 1905, Pr .-Z . 10100/5 , geänderte
Detailprojekt für den Bau einer Doppel-Volksschule im XV. Bezirke,
Sperrgaste Nr. 8/10 , Viktoriagaste6, als Ersatzbau für die aufzu¬
lastende Schule XV., Vikloriagaste2, mit dem buchhalterisch adjustierten
Kostenbeträge von 508.712 L 37 d wird genehmigt.

2. Der Bau ist nach Demolierung der alten Gebäude im Herbste
1905 zu beginnen, bis Ende 1905 im Rohbau vollendet unter Dach
zu bringen und bis längstens Ende August 1906 benützbar fertig¬
zustellen.

3. Vorbehaltlich des anstandslosen Ergebnisses der Bau-Kommission
wird für diesen Schulbau der Baukonsens erteilt.

4. Die für diesen Schulbau nötigen Arbeiten und Lieferungen
sind in der Weise sicherzustellen, wie dies aus der vom Stadtbauamte
verfaßten und von der Stadbuchhaltung revidierten Zusammenstellung
ersichtlich ist. Der Offerverhandlung sind die vom Stadtbauamte vor¬
geschlagenen und von der Stadtbuchhaliung überprüften allgemeinen
und besonderen Bedingniste und Kostenanschläge zugrundezulegen.

5. Die Pissoire sind unter Verwendung von Tonschiefer herzustellen.
6. Für Genußzwecke wird ein tägliches Hochquellenwasterquantum

von 25 dl und für Nutzzwecke(Klosettspülung, Gartenbespritzung)
während der Wintermonaleein tägliches Wientalwafferquantumvon
45 dl, während der Sommermonate von 50 dl bewilligt.

7. Die Betriebskosten jährlicher 1470 L für die elektrische Be¬
leuchtung werden genehmigt.

8. Dem mit der permanenten Überwachung der Ballführung zu
betrauenden Beamten des Stadtbauamtes wird der normalmäßige
Zehrungsbeitrag von 4 L täglich bewilligt.

9. Die Frist für die Einbringung der Offerte wird mit drei
Wochen festgesetzt. (Angenommen .)

(10803.) St .-R. Schreiner  referiert über die Beschaffung
von Asphalt-Rinnenlatten und beantragt:

Die Lieferung des Jahresbedarfes an Asphalt-Rinnenlatten, und -—
zwar von ungefähr

60.000 m Latten stark, 3" breit, 3 bis 6 m lang,
30.000 m Latten stark, 4" breit, 3 bis 6 m lang,

5.000 m Latten */, " stark, 5" breit, 3 bis 6 m lang,
1.500 m Latten */, " stark, 6" breit, 3 bis 6 m lang,

wird der Firma Josef Staßer  zu den offerierten Preisen, d. i. von
3 3 d beziehungsweise4-4 d, 5'5 d und 7 2 per laufenden Meter
franko loko Magazine Döblingergürtel übertragen. DaS Erfordernis
ist bedeckt. (Angenommen .)

(10891.) St .-R. Schreiner  referiert über die Zuschrift des
k. k. Reichs-Finanzministeriums, betreffend den Strombezug aus den
städtischen Elektrizitätswerken, und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Erklärung des k. u. k. gemeinsamen
Finanzministeriums vom 14. Juli 1905, Z . 6586, mit welcher den
städtischen Elektrizitätswerken die Übertragung der Stromlieferung für
alle Neuinstallationen, sowie für alle Erweiterungen bereits bestehender
Installationen in den der Verwaltung dieses Ministeriums unter-

1*
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stehenden Gebäuden und Räumlichkeiten zugesichert wird , zustimmend

zur Kenntnis nehmen und genehmigen , daß nunmehr auch für

den Strombezug in Ämtern und Dienststellen de- k. u. k. Reichs-

Finanzministerium - die Strompreise des Übereinkommens mit der k. k.

Staatsverwaltung vom 4 ./17 . Juni 1903 , Mag .-Abt . V , 1744,

verrechnet werden . (Angenommen .)

(10892 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Revers für

Provisorische Bauten der Straßenbahn nächst dem Zentral -Friedhofe

und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Ausstellung eines Reverses genehmigen,

in welchem die „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " aus

jeden Entschädigungsanspruch , welcher den im BauverbotSrayon des

k. k. Neugebäudes , XIV . Bezirk alljährlich zur Aufstellung gelangenden

provisorischen Bauten zur Abwicklung des Allerheiligenverkehres beim

Zentral -Friedhofe , au - der Nähe des genannten ärarischen Gebäudes

erwachsen könnte , verzichtet. (Angenommen .)

(10557 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Ansuchen der

k. k. Polizei -Direktion um eine Straßenbahn -Freikarte für den Revier-

Inspektor Eugen Gerber  pro 1905 und beantragt die Gesuchs¬

gewährung . (Angenommen .)

(10623 .) St . -R . Schreiner  referiert über die Anschaffung

eines Lastenaufzuges für das neue Verwaltungsgebäude der Haupt¬

werkstätte der städtischen Straßenbahn XIII ., Anschützgasie 15 , und

beantragt:
1 . Der Stadtrat wolle beschließen , daß der in dem neuen Ver¬

waltungsgebäude zur Ausstellung gelangende Aufzug von der Firma
l.  v . Petraviö  auf Grund ihres Anbotes vom 16 . Mai 1905

zu liefern sei.
2 . Die Kosten dieses Aufzuges per 3650 L werden aus dem

Jnvestitionspräliminare pro 1905 , innere Einrichtung des neuen Ver¬

waltungsgebäudes der Hauptwerkstätte gedeckt. (Angenommen .)

(10558 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Berufung eines

gewesenen Kondukteurs gegen die mit dem Disziplinär - Erkenntnis vom

27 . Juni 1905 erfolgte Entlastung und beantragt , den Genannten

mit Rücksicht auf sein sonstiges tadelloses Verhalten auf ein Jahr

als Weichenwärter zu verwenden . Bei klaglosem Verhalten während

dieser Zeit ist er wieder als Kondukteur anzustellen.
(Angenommen .)

(10792 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Grundzüge für

die Beteiligung der Gemeinde Wien an der Ausstellung in Mailand

1906 und beantragt:
Die im Protokoll vom 25 . Juli 1905 niedergelegten Grundzüge

für die Beteiligung der Gemeinde Wien an der Ausstellung in Mailand

1906 werden genehmigt . Demgemäß ist für die Beteiligung an dieser

Ausstellung in dem Budget der Straßenbahnen pro 1906 ein Betrag

von 50 .000 L , in jenem der städtischen Elektrizitätswerke ein Betrag

von 20 .000 L sicherzustellen. Die allsälligen Mehrerforderniste für

die Beteiligung dieser Unternehmungen sind aus dem vom Gemeinde¬

rate mit Beschluß vom 25 . Mai 1905 , Z . 5996 , für die obige

Ausstellung bewilligten Kredit per 100 .000 L zu decken.
Von einer Beteiligung der Wiener Feuerwehr ist abzusehen , da

dieselbe nach Mitteilung des k. k. Handelsministeriums im Rahmen

deS österreichischen Pavillons oder der Abteilung der Gemeinde Wien

nicht möglich ist.

Dem k. k. Handelsministerium ist mitzuteilen , daß die Gemeinde

bereit ist, die Anregung , betreffend den Betrieb einer Restauration im

Vortragssaale des österreichischen Pavillons , eingehend in Erwägung
zu ziehen . (Angenommen .)

(9971 .) St . -U . Hlissaiveg referiert über die Anschaffung von

Gactenaufschriftstafeln für den Maria Josefapark im X. Bezirke und

beantragt:

Für die Anschaffung von 15 gußeisernen GartenausschriftStafeln

für den Maria Josefapark im X. Bezirke nach beiliegender Skizze

wird ein bedeckter Betrag von 1275 X bewilligt . Die Lieferung der

Tafeln inklusive Anstrich wird der Firma Johann Meerkatz,  VII .,

Neubaugasse 68 , zum Preise von 854 L per Stück übertragen . Die

Aufstellung der Tafeln ist vom Stadtgarten -Jnspektor zu besorgen.
(Angenommen .)

(9970 .) St .- R . Rissaweg  referiert über die Renovierung der

vom Gem .-Rate Jerzabek  gespendeten Gedenksäule aus dem Jahre

1548 und beantragt:

Die Renovierung und Wiederaufstellung der vom Gem .-Rate

Jerzabek  der Gemeinde überlassenen Grenzsäule aus dem Jahre

1548 gemäß den Anträgen der Lokalaugenscheins -Kommission vom

12 . November 1904 in der Laaerstraße im X. Bezirke wird mit einem

Kostenbeträge von 700 L genehmigt . An der Gedenksäule ist eine

Tafel mit der von der Direktion der städtischen Sammlungen in

Vorschlag gebrachten Inschrift anzubringen . Die Renovierung und

Ausstellung ist vom Stadtbauamte im kurrenten Wege beziehungsweise

durch den Bildhauer und Steinmetzmeister Franz Pro ko pp , X.,

Steudelgafse 14 , vorzunehmen . (Angenommen .)

(10432 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der

Firma Siegmund Jaray  um Bewilligung zur Kanalisierung der

Fabriksrcalität X., Quellengasse 15 , und beantragt:

Es werde die Baubewilligung unter den im Augenscheinsprotokolle

durch Rotstift hervorgehobenen Bedingungen bestätigt . Weiters werde

über Parteiansuchen die Kanaleinmündungsgebühr von 5670 L 36 k

im Sinne des Gesetzes vom 9 . April 1894 , L.-G .-Bl . Nr . 14 , auf

zwei Drittel , d. i. auf 3780 L 24 Ir ermäßigt , jedoch daS Recht

Vorbehalten , bei Änderung der die Gebühren - Erleichterung begründenden

Verhältnisse die entsprechende ErgänzungSgebühr einzuheben.
(Angenommen .)

(10963 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen des

Deutschmeister -Schützenkorps um eine Ehrengabe für daS Kaiser -Fest-

schießen in der Zeit vom 6 . bis 20 . August 1905 und beantragt

die Bewilligung einer Ehrengabe von 200 X unter Verweisung der

Auslage auf den Reservefond.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(9980 .) St .-R . Rissaweg  referiert über daS Ansuchen der

Nachkommen de- Rudolf v. Arthaberum  Zustimmung zur Errichtung

eines Denkmales für denselben in der Gartenanlage am Arthaberplatz

im X. Bezirke und beantragt:

1. Den Nachkommen deS im Jahre 1867 verstorbenen Wiener

Großindustriellen Rudolf Edlen v . Arlhaber  wird gestattet , in der

Gartenanlage auf dem Arthaberplatze im X. Bezirke ein Denkmal für

denselben nach der vorgelegten Skizze in der Form eines monumentalen

Brunnens in Verbindung mit einer elektrisch beleuchteten Uhr gemäß
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den Anträgen der Lokalaugenscheins-Kommissionen vom 23. Mai und
1b. Juli 1S0S aufzustellen.

2. Es wird genehmigt, daß die Herstellung der Fundamente,
der Brunnenstube, der Wasterzuleitung, Kabellegung und Platzherrichtung
auf Kosten der Gemeinde auSgeführt wird; für diese Herstellungen
wird ein Betrag von 3300 L bewilligt, welcher zur Deckung auf den
Reservefond verwiesen wird. Die Arbeiten find im kurrenten Wege
auszuführen. Für die elektrische Beleuchtung der Uhr wird ein Betrag
von 400 X an jährlichen Betriebskosten bewilligt. Der Brunnen wird
während der Sommermonate mit einer täglichen Wafsermenge von
100 kl aus der Hochquellenleitung dotiert.

3. Gegen den Text der auf dem Denkmal anzubringenden Inschrift
wird keine Einwendung erhoben. (Angenommen .)

Der AorstHende konstatiert die Anwesenheit von mehr als
17 Stadträten.

(1057s.) St .-Hl. Kraba referiert über die Besetzung einer
Akzessistenstelle im Status des Marktamtes und beantragt, zum Markt-
amtS-Akzessisten in der VIII . Rangklasse, und zwar vorerst nur
provisorisch bis zur vorgeschriebenen Ablegung der Prüfung über Vieh»
und Fleischbeschau den Kanzleipraktikanten Erasmus Vogel  zu
ernennen.

(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen .)

(10894.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Ober«
RevidentenSwitwe Magdalena Schöps um Anweisung der Witwen¬
pension und beantragt, der Gesuchstellerin die normalmäßige Witwen¬
pension im Betrage von 1200 L, sowie für ihre Kinder Josesa und
Anna einen Erziehungsbeitrag von jährlich je 150 L im Sinne des
Magistrats-Antrages zuzuerkennen.

DaS Ansuchen um Bewilligung des auf den Zeitraum vom
1. August bis 31. Oktober 1905 entfallenden Mietzinsbeitrages per
250 L wird abgelehnt.

(Bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten angenommen .)

(10635.) St .-W. Hlissarveg referiert über das Ansuchen der
Firma Hermann Wanner L Komp,  um Bewilligung zur Legung
eines RohrkanaleS vom Lagerplatze Or .-Nr. 11 Gürtelstraße, X. Be¬
zirk, zum Straßcnkanal in der Gürtelstraße, und beantragt die Be¬
stätigung der Baubewilligung im Sinne des Bezirksamts-Antrages.

(Angenommen .)

(10147.) St .-R . Rissaweg  referiert über Reparatursarbeiten
an der ersten Anlage des Reservoirs am Wienerberge und beantragt:

1. Die vom Stadtbauamte vorgeschlagenen, in dem angeschlossenen
Kostenanschläge aufgenommenen Reparatursarbeiten an der ersten An¬
lage deS Reservoirs der Hochquellenleitung am Wienerberge werden
mit dem Gesamtkostenbetragevon 45.000 L, bedeckt auf RubrikXXVIIo
prinzipiell genehmigt und sind noch im Laufe des heurigen Jahres
auszufahren.

2. Wegen Vergebung der Baumeisterarbeiten mit der AuSrufs-
summe von 31.17? L 14 k und im Pauschale 1322 L 86 k sowie
die AsphaltierungSarbeiten nach Einheitspreisen mit der AuSrufSsumme
von 6293 L 18 k und im Pauschale 326 L 82 k ist eine allgemeine
öffentliche Offertverhandlung im Sinne deS Magistrats-Antrages auS-
zuschreiben.

3. Die übrigen Asphaltiererarbeiten(Post 45 deS Kostenanschlages)
sind dem städtischen Kontrahenten Cooper L Komp ., die Her«

-Sitzung vom 11. August 1905 (vormittag- ).

stellung von eisernen Plateauxtreppen rc. ist der Firma H. Heinisch
beiden mittels Schlußbriefes und unter den von der Buchhaltung noch'
sonst beantragten Modalitäten zu übertragen.

Die restlichen Arbeiten und Lieferungen sind im kurrenten Wege
auszuführen. (Angenommen .)

(10940.) St .-R. Rissaweg  referiert über das Detailprojekt
für den Bau einer Doppel-Volks- und Bürgerschule am Arthaberplatze
im X. Bezirke und beantragt:

Der Stadlrat wolle vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung
durch den Gemeinderat bezüglich der Punkte 1 bis 4 folgenden Beschluß
fasten:

1. DaS vom Stadtbauamte ausgearbeitete, im Sinne deS Stadt-
ratS-Beschlusies vom 20. Juli 1905, Pr .-Z . 10099/05 , geänderte
Detailprojekt für den Bau einer Doppel-Volks- und Bürgerschule im
X. Bezirke am Arthaberplatz, Ecke Rotenhof- und Siccardsburggaffe,
mit dem buchhalterisch adjustierten Kostenbeträge von 725.161 L 27 k
wird genehmigt.

2. Der Bau ist im Herbste 1905 zu beginnen, bis Ende 1905
im Rohbau vollendet unter Dach zu bringen und bis längstens Ende
August 1906 benützbar fertigzustellen.

3. Vorbehaltlich deS anstandslosen Ergebnisse- der Bau-Kommission
wird für diesen Schulbau der Baukonsens erteilt.

4. Die Benützung von Straßengrund für die Herstellung je eines
9 25 m langen, 0 15 m über die Baulinie am Arthaberplatz und in
der Rotenhofgaffe vorspringenden RisaliteS wird genehmigt.

5. Die für diesen Schulbau nötigen Arbeiten und Lieferungen
sind in der Weise stcherzustellen, wie dies aus der vom Stadtbauamte
verfaßten und von der Stadtbuchhaltungrevidierten Zusammenstellung
ersichtlich ist. Der Offertverhandlung sind die vom Stadtbauamte vor¬
geschlagenen und von der Stadtbuchhaltung überprüften allgemeinen
und besonderen Bedingniffe und Kostenanschläge zugrunde zu legen.

6. Die Beheizung hat mittels Dauerbrandöfenfür Koksfeuerung
zu erfolgen.

7. Für Genuß- und Nutzzwecke(Klosettspülung, Gartenbespritzung)
wird ein tägliches Hochquellenwafferquantum von 130 kl während
der Wintermonate und 135 kl während der Sommermonate bewilligt.

8. Die Betriebskosten jährlicher 2300 L für die elektrische Be¬
leuchtung werden genehmigt.

9. Dem mit der permanenten Überwachung der Ballführung zu
betrauenden Beamten de- Stadtbauamtes wird der normalmäßige
Zehrungsbeitrag von 4 L täglich bewilligt.

10. Die Frist für die Einbringung der Offerte wird mit drei
Wochen festgesetzt. (Angenommen .)

(10943.) St .-R. Rissaweg  referiert über die Erneuerung der
Geleise und Verbesterung der Beleuchtung im Röhrendepot am Laaer«
berge im X. Bezirke und beantragt:

1. Die Auswechslungund Verlängerung, beziehungsweiseNeu¬
herstellung der Geleise und Drehscheiben im Röhrendepot am Laaer-
berge wird mit dem Kostenersorderniste von 10.000 L genehmigt und
werden die Geleiseherstellungsarbeiten und Lieferungen der Firma E.
GieldzinSki  I ., Kolowratring 8, in Gemäßheit ihres Offerte-
(vom 31. Jänner und 5. August 1905) übertragen. Die übrigen
Arbeiten sind im kurrenten Wege auSzusühren.

2. Die Vermehrung der Gasflammen im Röhrendepot um fünf
ganznächtige wird bewilligt; dieselben sind mittels Wandstützen auf
der Vorderseite(2) beziehungsweiseRückseite(3) des Verwaltungs¬
gebäude- aozubringen. (Angenommen .)
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(10706 .) St .-R . R is s a w eg referiert über daS Mehrerfordernis
an Schotter für den X. Bezirk , und beantragt , der Bezirksvorstehung
des X. Bezirkes für das Jahr 1905 ein Mehrquantum von 2400 m?
Gebirgsschotter zur Straßenerhaltung mit einem Kostenbeträge von
19 .152 X zu bewilligen . (Angenommen .)

St .-R . Rissaweg  referiert über Gesuche um Zustimmung zur

Löschung von Reallastcn und beantragt , im Sinne des Magistrats-
Antrages zu bewilligen:

(10851 .) die Löschung der auf Einl . - Z . 1617 X. Bezirk,

(SiccardSburggasse ), haftenden Reallast , betreffend die Verpflichtung
zur Straßengrundübergabe;

(10852 , 10853 .) die Löschung des auf den Realitäten Einl-
Z . 1138 , 1139 Jnzersdorf - Stadt (Neilreichgaffe , Jnzersdorferstraße)
haftenden Bauverbotes . (Angenommen .)

(10256 .) St . -R . Rissaweg  referiert über das Anerbieten
der Firma Johann WeishappelSöhne  zur käuflichen Erwerbung
von Teilen der unparzellierten Bürgerspitalfondsgründe in der Gudrun-
straße und beantragt , daS Offert im Sinne des Magistrats -Antrages
abzulehnen.

Das Stadtbauamt wird angewiesen , die in der Gudrunstraße
(westlicher Teil ) gelegenen Bürgerspitalfondsgründe zu parzellieren und
hierüber ehestens zu berichten . (Angenommen . )

(10966 .) St .-N . Rissaweg  referiert über die Sicherung des

HochquellenwafferleitungSrohreS in der Quellengaffe im X . Bezirke
und beantragt:

1 . Das vorliegende Projekt für die Sicherung des 660 mm
Hochquellenwafserleitungsrohres in der Quellengaffe im X. Bezirke
anläßlich des Baues des Sammel - (Entlasiungs -) Kanales daselbst
mit dem veranschlagten und bedeckten Kostenerforderniffe von 22 .000 X
wird genehmigt.

2 . Der den Kanalbau ausführenden Unternehmung H . Nella
L Komp . , VIII ., Buchfeldgaffe 19 , werden die Erd - und Bau¬
meisterarbeiten für die Rohrversicherung nach dem vorliegenden
Kostenanschläge gegen einen Nachlaß von 3 ' 7 Prozent insoweit
entschädigt , als sie sich auf die Rohrverficherung über die normale
Kanalkunette hinaus erstrecken, während sämtliche übrigen Leistungen
zur Sicherung des Wafferleitungsrohres innerhalb der kurrenten
Kanalkunette im Sinne des Bauvertrages für den Bau des Sammel¬
kanales in der Quellengaffe gegen einen Nachlaß von 17 7 Prozent
von den Einheitspreisen des städtischen Kostenanschlages von der
obigen Firma zu leisten sind . (Angenommen . )

(10951 .) Sl . -Hf . Hlauek referiert über das Ansuchen des
Josef und der Barbara Dienst  um Baubewilligung zum Umbau
ihres Hauses auf den Realitäten Einl .-Z . 88 und 519 , Grundbuch
Breitensee (Hütteldorferstraße Ecke Kendlerstraße und Hägelingaffe)
XIH . Bezirk und beantragt die Bestätigung der Baubewilligung unter
der Bedingung , daß die Bauwerber für den der Erkerausladung
entsprechenden Grund per 2 79 m ^ den Betrag von 60 X Per
Quadratmeter , daS ist zusammen 167 X 40 d vor Ausfolgung des
BaukonsenseS entrichten . (Angenommen .)

(10950 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des
Josef und der Katharina Kunz  um Bewilligung zur Auswechslung
der Pläne für den Bau eines Wohnhauses auf der Realität Einl .-
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Z . 466 Lainz , XIII . Bezirk , an der unbenannten Straße läng - der
Verbindungsbahn und beantragt , den Bezirksamts -Antrag auf Be¬
stätigung der Baubewilligung zu verwerfen . (Angenommen . )

(10949 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des

Franz Hois  um Verpachtung eines Teiles des städtischen Grundes
Einl .-Z . 235 Ober -Baumgarten und beantragt:

Die Auslösung des Pachtverhältnisses zwischen der Gemeinde

und Michael Schnabel  unter Umgangnahme von der festgesetzten
Kündigungsfrist vom August -Termine 1905 , sowie die Verpachtung
des in der beiliegenden Planskizze ersichtlichen Teiles des städtischen
Grundstückes Kat .-Parz . 303/3 , 303/4 , Einl .-Z . 235 Ober-
Baumgarten im Ausmaße von ungefähr 180 an Franz Hois
von diesem Termine an und die Belastung der auf dieser Realität
befindlichen Häuschen Konskr . - Nr . 85 und 98 samt dem dazu
gehörigen Garten gegen einen jährlichen , in zwei gleichen Raten
im Mai - und November -Termine eines jeden Jahres zahlbaren
Pachtzins von 96 X und das sowohl dem Pächter als der Ge¬
meinde zu diesen Terminen zustehende Recht der halbjährigen
Kündigung wird genehmigt . (Angenommen .)

St .-R . Rauer  referiert über die Benennung von Gaffen im

XIII . Bezirke und beantragt:
(10678 .) Die aus den Parzellen 520/132 , 520/2 und 1633

(teilweise ) bestehende Verlängerung der Erzbischofgaffe , welche eigentlich
nur eine platzartige Erweiterung derselben darstellt , wird in die
Bezeichnung „ Erzbischofgaffe " einbezogen.

(10717 .) Die Gaffe mit der Kat .-Parz . 377/70 im XIII . Be¬
zirke, welche von der Amalienstroße zur Stadtbahn -Haltestelle Ober-
St . Veit führt , wird nach dem kaiserlichen Hofgarten -Direktor Franz
Boos (1753 bis 1832 ), welcher um die Ausgestaltung des berühmten
botanischen Gartens und der Menagerie in Schönbrunn sich hervor¬
ragende Verdienste erworben hat , „Franz Boosgaffe " benannt.

(10763 .) Der neue Straßenzug un XIII . Bezirke Breitensee,

welcher parallel zur Leyserstraße und westlich von derselben zur Hüttel-
dorferstraße führt und die im öffentlichen Gute befindlichen Kat .-
Parz . 301/lS und 300/7 enthält , wird nach Joses Tiefendorfer,
welcher Bäcker und WirtschafiSbcsitzer in Breitensee war , durch viele
Jahre der Gemeindevertretung von Breitensee angehörte und sich in
hervorragender Weise als Wohltäter der Armen betätigte , „Tiefendorfer¬
gaffe " benannt . (Angenommen .)

(10893 .) St .-R . Rauer  referiert über das Ansuchen des Josef

Krichenbauer  um Zustimmung zur Löschung des auf der Realität
Einl .-Z . 137 Ober -St . Veit , XIII . Bezirk , zugunsten der Gemeinde
Wien hastenden Pfandrechtes , betreffend den Sleuerrückstand per 86 fl.
99 kr. und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne deS MagistratS-
AntrageS . (Angenommen .)

(10456 .) St .-R . Rauer  referiert über daS Ansuchen der

Eigentümer der Villa XIII ., Bujattigaffe 15 um Ermäßigung der
Jahresgebühr per 50 X für den Bezug von Wasser aus der Spül¬
vorrichtung am Ende der Wolfersberggaffe zur Gartenbespritzung und
beantragt , das Ansuchen gemäß dem MagistratS -Antrage abzulehnen.

(Angenommen .)

(10421 .) St .-R . Rauer  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die Kanalisierung der Gartenverwaltungsgebäude und des
Hietzinger Kaiserstöckels in Schönbrunn und beantragt , dem Bezirks-



1727Nr. 67. — 22. August 1905. - Stadtrats

amte mitzuteilen, daß eine Kanaleinmündungsgebührnicht vorzu¬
schreiben ist. (Angenommen .)

St .-R. Rauer  referiert über Ansuchen um Bewilligung zur
nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für eigene Gräber
im Baumgartener und Hietzinger Friedhöfe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne der Magistrats-Anträge für:

(10319.) Hubert Stahlich (Grab , Gruppe 8, Nr. 689) im
Baumgartener Friedhofe;

(10926.) Karoline Adamek (Grab , Gruppe V Nr. 127) im
Hietzinger Friedhofe. (Angenommen .)

(10716.) St .-R. Rauer  referiert über das Ansuchen der Frau
Rosina Saletu  um Verlängerung des Benützungsrechies an dem
seit 7. April 1905 verfallenen 10jährigen Grabe des am 7. April
1895 verstorbenen Martin Saletu  im Hietzinger Friedhofe und
beantragt die ausnahmsweise Gesuchsgewährung im Sinne des Magi¬
strats-Antrages. (Angenommen .)

(10637, 10672.) St .-R. Rauer  referiert über Gesuche um
Ermäßigung von Kanaleinmündungsgebühren und beantragt, die mit
413 L 40 d bemessene Kanaleinmündungsgebühr für das Haus
XIII ., Roterberggasse6, im Sinne des Bezirksamts-Antrages aus
289 L 38 ll zu ermäßigen, dagegen die Ermäßigung der Gebühr
für das HauS XIII ., Reichgafse 42, mangels der gesetzlichen Voraus¬
setzungen abzulehnen. (Angenommen .)

(10646.) St .-N. Rauer  referiert über daS Ansuchen der Irene
Klei bl  um Abschreibung der Wassergebühr per 18 X für den außer¬
gewöhnlichen Bedarf deS Hauses XIII ., Auhosstcaße 229, und be¬
antragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Bezirksamts-Antrage.

(Angenommen .)

(10026.) St .-R. Rauer  referiert über das Anerbieten des Karl
Pirgmayer  zur unentgeltlichen Überlastung von 2000 Fuhren
Schottermaterial und beantragt, das Offert im Sinne des Magi¬
strats-Antrages abzulehnen. (Angenommen .)

(10876.) St .-U . Kraba referiert über das Ansuchen der Kanzlei-
AkzessistenswitweJohanna Haas  um einen Erziehungsbeitrag für
ihren Sohn Emil und beantragt die Bewilligung eines Erziehungs¬
beitrages von jährlich 100 L im Sinne des Magistrats-Antrages.

(Angenommen .)

St .-R. Hraba  referiert über Gesuche um Belastung der Bezüge
für die Dauer der Waffenübung und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem Magistrats-Antrage für:

(10791.) Franz Stepanek,  Aufzugswärtergehilfe;
(10842.) Ludwig Hutzler,  Aufseher im VI. städtischen Waisen¬

hause;
(10848.) Rudolf Guschelbauer,  Aushilfstechniker;
(10922.) Rudolf Pospischill,  Hilfsarbeiter in der Kühl¬

anlage St . Marx;
(10900.) Johann Peyrer,  Steinbruchaufseher in Mauthausen.

(Angenommen .)

(10955.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der
Helene Weißelberger  um Vergütung der Kosten per 20 L 80 ll
für die Verpflegung ihres Dienstmädchens Amalia WytrzenS in

-̂Sitzung vom 11. August 1905 (vormittags).

der Niederösterreichischen Landesgebäranstalt und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem BezirksamtS-Anlrage. (Angenommen .)

(10825.) St .-R. Hraba  referiert über die Vornahme eines
Versuches zum Betriebe elektrischer Uhren nach dem System Dr . Max
Reithofser  und Franz Mora wetz  und beantragt:

Dem Stadtbauamte wird behufs Vornahme eines Versuches zum
Betriebe elckirischer Uhren mittels elektrischer Wellen nach dem Systeme
Dr . Max Reithofser  und Franz Morawetz  gegen seinerzeitigc
Detailverrcchnungein Moximalberrag von 3000 X bewilligt und
gestattet, hiezu einzelne städtische Objekte nach vorheriger Einholung
der Zustimmung des bezüglichen Fachreferenten in einer dieselben nach
keiner Richtung hin schädigenden Weise zu benützen.

Der genannte Kostenbetrag ist aus den Reservefond zu über¬
weisen.

Über die Vornahme des Versuches und besten Ergebnis ist ein¬
gehend zu berichten. (Angenommen .)

(10822, 10823, 10836, 10838.) St .-R. Hraba  referiert über
Gesuche um Gehaltsvorschüsse.

Die Referenten-Anträge werden angenommen.

(10831.) St .-R. Hraba  reseriert über das Ansuchen der Fried-
hofSbeamten Deutschlands um Unterstützung der im September 1905
in Berlin stattfindenden Fachausstellung und beantragt, auf die Zuschrift
im Sinne des Magistrats-Antrages nicht einzugehen.

(Angenommen .)

(10847.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Kanzlei-Aspiranten Anton Kadawy  um Belastung des halben
Adjutums für die Dauer der einjährigen Militär-Präsenzdienstzeit und
beantragt die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(10824.) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen der Kinder
des RechnungSrateSi. R . Anton Fab er um Anweisung eines
Krankheits- und Leichenkostenbeitragesund beantragt die gnadenweise
Bewilligung eines Krankheits- und Leichenkostenbeitragesvon 400 L
gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(10793.) St .-R . Hraba  referiert über die Besetzung von Frei¬
plätzen am Konservatorium und beantragt:

1. Die Schüler des Konservatoriums Karl Bager,  Leopold
Bla ha , Olga Busch , Karl Fischl,  Leopoldine Gold,  Robert
Kahrer,  Rudolf Kattner,  Roman Leiting  er , Johann Mühl-
dräxler,  Josef Niklfeld,  Helene Parger,  Otto Rip p l, Otto
Stiglitz  und Marie Tandler  werden im Genüsse der ihnen ver¬
liehenen Freiplätze der Gemeinde Wien im Schuljahre 1905/06
belasten.

2. Die den Schülern Paul Dostal,  Berta Kiurina , Max
Merz,  Friedrich Ruprecht,  Franziska Weinwurm  und Anton
Zanetti  verliehenen Freiplätze werden als mit Ende des Schul¬
jahres 1904/05 erloschen erklärt.

3. Zur Besetzung von sechs vom Beginne des Schuljahres 1905/06
an erledigten Freiplätzen ist der Konkurs auszuschreiben.

(Angenommen .)

(9668.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der Offizials«
gattin Christine Knaipp  um Bewilligung von Erziehungsbeiträgen
für ihre sünf minderjährigen Kinder und beantragt, vorerst zu erheben,
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ob es der Gesuchstellerin nicht möglich ist, die Befreiung von den

Verpflegskosten zu erlangen . (Angenommen .)

(10790 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen de-

Johann Skalnik  um Ausfolgung der Kaution per 200 L für die

Schlosserarbeiten im VI . Bezirke in der Zeit vom 1. Jänner 1901

bis 31 . Dezember 1903 und beantragt die AuSfolgung der Kaution

unter Verzicht auf die Beibringung des Erlagscheines im Sinne des

MagistratS -AntrageS . (Angenommen .)

(10829 .) St . -Hi . Kötzl referiert über die Zuschrift des k. k.

BerwaltungsgerichishofeS vom 3 . Juli 1905 , betreffend die dem

Johann Twaro  ch erteilte gewerbebehördliche Bewilligung zur Er¬

öffnung einer Sandgrube nächst dem Döblinger Friedhofe , und be¬

antragt , für den Fall , als der Gesetzentwurf , betreffend die Zulassung

von Beamten zur Vertretung der Gemeinde vor dem k. k. Ver¬

waltungsgerichtshofe bis 27 . September 1905 sanktioniert wird , ist

die Gemeinde durch den betreffenden Beamten , im anderen Falle durch

den Stadtanwalt Dr . Robert Swoboda  zu vertreten.
(Angenommen .)

(7305 .) St . -R . Hölzl  referiert über den Vergleichsvorschlag

des Karl Flandrak,  betreffend die Abgrenzung seiner Realität Einl .-

Z . 269 , Sieveringerstraße , von der städtischen Realität Einl .-Z . 562

und beantragt:

Zur Beilegung des betreffenden Grenzkonfliktes zwischen dem

Eigentümer der Kat .-Parz . 590 , Einl .-Z . 269 Unter - Sievering und

der Gemeinde Wien als Eigentümerin der Kat .-Parz . 591 , Einl .-

Z . 562 Unter - Sievering , wird folgender Ausgleich genehmigt:

Die Gemeinde Wien anerkennt die in der Grundbuchsmappe ein¬

gezeichnete Grenzlinie zwischen Kat . -Parz . 590 und 591 in dem Teile

zwischen der Baulinie der Sieveringerstraße und der Baulinie des am

Arbesbache projektierten freien Platzes.

Dagegen anerkennt Karl Flandrak  die dermalen bestehende

faktische Begrenzung der beiden genannten Parzellen zwischen der Bau¬

linie des obgenannten Platzes und dem Arbesbache , Kat .-Parz . 825,

öffentliches Gut.
Karl Flandrak  überträgt der Gemeinde Wien daS Eigentums¬

recht an dem zwischen der Baulinie des obigen freien Platzes und dem

Arbesbache gelegenen Teiles der Kat . -Parz . 590 , Einl .-Z . 269 Unter-

Sievering . Für diese Grundfläche ist seitens der Gemeinde Wien bis

zu einer Breite von 23 m außerhalb der Baulinie keine Entschädigung

zu leisten , die Restfläche dagegen ist mit 3 X 80 L per Quadratmeter

zu bezahlen.
Die Ausfertigung und Durchführung dieses Vergleiches übernimmt

die Gemeinde Wien auf ihre Kosten . Stempel und sämtliche Ver-

mögensübertragungSgebühren samt Zuschlägen tragen beide Teile je zur

Hälfte.
Der an die Gemeinde Wien abzutretende Teil der Katastral-

Parzelle 590 ist seitens des Karl Flandrak  vollkommen lastenfrei

zu übergeben und hat derselbe die hiezu erforderlichen Freilassungs-

Erklärungen auf seine eigenen Kosten zu beschaffen.

Die auf Grund dieses Ausgleiche - resultierenden Grenzen und

Flächenausmaße sind einvernehmlich festzustellen.

Der Weinbauverein Ober - und Unter -Sievering ist aufzusordern,

einen Teil der ihm nach dem Grundbuchsstand verpachteten Kat .-

Parz . 591 zu räumen , welcher das grundbuchsmäßige Ausmaß über¬

schreitet.

Das auf dem strittigen Grundteile befindliche Rebenmaterial

(amerikanische Schnittreben ) beläßt Karl Flandrak  dem bezeichneten

Vereine dis zur Schnittzeit , d. i . bis zirka 20 . März 1906.
(Angenomme  n .)

(10921 .) St . -R . Hölzl  referiert über die Herstellung eines

Steinzeugrohrkanales in der Jglas -egaffe im XIX . Bezirke und beantragt:

1 . DaS vorliegende Projekt für die Herstellung eines Steinzeug-

rohrkanales in der Jglaseegafse zwischen der Silber - und Formanek-

gasse im XIX . Bezirke mit dem veranschlagten und bedeckten Kosten¬

erfordernisse von 3900 X wird genehmigt.

2 . Behufs Speisung der gleichzeitig mit diesem Kanalbau am
Vorkopfe herzustellenden Kanalspülkammer mit Spülwasser wird die

Entnahme eines jährlichen WasferquautumS von 36 aus der Hoch-

quellcnleitung bewilligt.

3 . DaS Anbot der Johanna Keck , Realitätenbesitzerin im

XIX . Bezirke , verlängerte Jglaseegafse , und des Johann Zacherl,

Realitätenbesitzers , XIX ., Nußwaldgaffe 9, auf Leistung eines frei¬

willigen Beitrages von je 150 X zu den Kosten dieses Kanalisierungs-

Projektes , sowie das weitere Anbot des Johann Zacherl  auf unent¬

geltliche Einräumung der Kanal - und Wasserleitungs -Servitut ob

seiner Realitäten Einl .-Z . 82 und 237 deS Grundbuches Unter-

Döbling wird unter den im Verhandlungs -Protokolle vom 25 . Juli

1905 , Mag .-Abt . VII , Z . 943/05 , enthaltenen Bedingungen an¬

genommen . (Angenommen .)

(10953 .) St . -R . Hölzl  referiert über daS Ansuchen des Emil

Hoppe  um Bewilligung zur Erbauung eines Wohnhauses auf der

Realität Einl . -Z . 282 Unter -Sievering (Hackenberggaffe ) im XIX . Be¬

zirke und beantragt , die Baubewilligung im Sinne des Bezirksamts-

Antrages zu bestätigen . (Angenommen .)

(10946 .) St . -R . Hölzl  referiert über den Anstrich der Wände

im Schulgebäude XVIII ., Haizingergaffe 37 , und beantragt , die An¬

bringung eines Porzellan -EmailanstricheS an den unteren Wandteilen

der Gänge , in den Lehrzimmern und im Turnsaale im städtischen

Schulgebäude XVIII ., Haizingergaffe 37 , durch die Firma Eduard

Lutz L Komp,  wird mit dem Kostenerforderniffe von 3240 X

bewilligt und mangels budgetmäßiger Bedeckung die Überweisung dieses

Betrages auf den Reservefond genehmigt . (Angenommen .)

(10827 .) St .-R . Hölzl  referiert über daS Ansuchen des

Dr . Viktor Kleß  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der

Renovationsgebühr für das eigene Grab Gruppe VI , Reihe 6 , Nr . 12

im Grinzinger Friedhose , und beantragt die Gesuchsgewährung im

Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10907 .) St .-U . Wrzezowsky referiert über die Note des

Bezirksschulrates , betreffend die Zustimmung zur beabsichtigten definitiven
Versetzung des Volksschullehrers I . Klaffe Franz Bücking  von der

Knaben -Volksschule I ., Schellinggaffe 11 , an die Knaben -BolkSschule

IV ., Phorusgaffe 10 , und beantragt , der Versetzung zuzustimmen.
(Angenommen .)

(10820 .) St .-R . B rzez o w s ky referiert über das Ansuchen

deS Felix Sauer  um Genehmigung der AuswechSlungSpläne für den
Bau eines Wohnhauses aus der Baustelle Einl .-Z . 1294 Grundbuch

Wieden (Favoritenstraße , Ecke der Waltergaffe ) und beantragt , die



1729Nr . 67 . — 22 . August 1S0S . — Allgemeine Nachrichten rc.

Baubewilligung gemäß § 97 B .-O . unter der Bedingung zu bestätigen,
daß für die Zustimmung der Gemeinde Wien zur Anbringung der
Vorbauten mit Ausladeflächen von zusammen 211 ein Betrag
von 200 L per Quadratmeter , somit an 428 L vor Ausfertigung
der Baubewilligung zu den eigenen Geldern der Gemeinde erlegt werde.

(Angenommen .)
(10864 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen

des R . A. Gold mann  um Bewilligung zur Auswechslung der
Pläne für den Bau eines Wohn - und Geschäftshauses auf der Realität
Einl . -Z . 836 IV . Bezirk , Or .-Nr . 14 Biktorgafse , und beantragt,
die Baubewilligung im Sinne des Magistrats -Antrages unter der
Bedingung zu bestätigen , daß die AuSladestächen der Risalite und
Erker von zusammen 2 w ? im dreifachen Ausmaße von der schadlos
zu haltenden Fläche in Abzug gebracht werden . (Angenommen .)

(10785 .) St .-R . Brzezowsky  referiert über das Ansuchen
des Ferdinand Erm um Bewilligung zur Abteilung der Realität
Einl .-Z . 118 im IV . Bezirke (Teil der parzellierten Holzhofkaserne)
Favoritenstraße 26 , auf zwei Baustellen und beantragt , zur Ver¬
handlung mit dem Gesuchsteller ein Komitee zu wählen.

(Angenommen .)

Der Worsthmde konstatiert die Anwesenheit von mehr als
17 Stadträten.

(10097 .) St .-R . Schreiner  referiert über die Besetzung von
Gärtnerstellen.

ES wird bei Anwesenheit von mehr als 17 Stadträten b e«
schlossen,  zu ernennen:

Zu Gärtnern 1. Bezugsklaffe: Johann  DubovSky , Alfred
Kienast;

zu Gärtnern 2 Bezugsklaffe : Ferdinand Brait,  Franz Strda,
Jaroslav Stanek,  Josef Koura,  Felix Lattacher,  Karl Jost;

zu Gärtnern 3 . Bezugsklaffe : Ferdinand Kneifet,  Alois
Sebera,  Josef Steuer,  Karl Eh mann,  Karl Angeli,  Josef
Schnöpf,  Johann Häusler,  Franz Siebenlist.

Den Bewerbern Alois Seb era,  Josef Steuer,  Karl E h-
mann  und Johann Häusler  wird die Altersnachstcht erteilt.

Der Aorsthende macht folgende Mitteilung:
In daS Komitee zur Verhandlung mit Ferdinand Erm über

sein Ansuchen um Bewilligung zur Abteilung der Realität IV . ,
Favoritenstraße 26 auf zwei Baustellen wurden gewählt die St .-R.
Costenoble , Hörmann und Weitmann  mit je 16 Stimmen.

(Zur Kenntnis .)
(Schluß der  Sitzung .)

Allgemeine Unchnchten.
Approvifionierung.

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle eingelangte Fleischwaren

vom 13. bis 19. August 1905.
1. Fleischsenduugeu.

Für den täglichen Fleischmarkt.
Rindfleisch . . 268.742 kg Und zwar aus:

Wien . 225 .577 Ire
dem sonst. Niederösterreich 16.751 „
Oberöfterreich. 410 „

Möhren.
Galizien.
Ungarn. . . 367 .
Bukowina. . . 2482 „
Kroatien. 64 .
Serbien.

Kalbfleisch. . 11.104 kS Und zwar aus:
Wien. . . 3.429 kg
dem sonst. Niederösterreich 82
Möhren. 22
Galizien.
Ungarn.

Schaffleisch. . 4 .791 „ Und zwar-uS:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich 20 .
Mähren. 4S ..
Galizien.
Bukowina. . . 2.217 „

Schweinfleisch . 80.424 „ Und zwar au«:
Wien.
dem sonst. Niederösterrcich. . 974 .
Böhmen. . . 156
Möhren.
Galizien.
Ungarn.
Kroatien.

Kälber . . . 1.883 Stück Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich 38 .
Möhren. 75 ..
Galizien.
Ungarn . 10 .
Bukowina. 7 .

Schafe . . . . 126 „ Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederöstcrreich S1 ..
Möhren.
Galizien. 13 „

Schweine . . 345 „ Und zwar auS:
Wien. . . 298 St.
dem sonst. Niederösterreich 29 «
Mähren . 5 „
Galizien. 5 ..
Ungarn . 8 „

2. Preisbewegung.
lSiedfleisch . . . von L — 80 bis 1 64 per Kg.

Rindfleisch Mch^ Enu. Rieden " " ^ « 2 20 „ „
Kalbfleisch . . « .. 104 ,. 190 „ „
Schaffleisch . 190 „ „
Schweinfleisch 190 „ „
Kälber . . . . „ , 108 „ 160 , „
Schafe . . . 120 „ ..
Schweine . . . 128 .. 1 84 .. ..

Bei nicht besonders lebhaftem Marktverkehr wurde Rind-
fleisch zu den vorwöchentlichen Preisen gehandelt; infolge der
schwach beschickten Stechviehmärktein St . Marx zogen Kälber
und Kalbfleisch um 10 bis 14 d, Schweine und Schweinfleisch
um 4 bis 6 b per Kilogramm im Preise an. Galizische Ware
behauptete die hohen Notierungen der Vorwoche; per Bahn
langten 38 Waggons mit 89 4 Tonnen Fleischwaren an.

2
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Pferdemarkt vom 18 . August IVOS.
Zum Perkaufe wurden gebracht : 432 Pferde

(281 Schlachtpferde, 151 Gebrauchspferde).
Preis : für Gebrauchspferde . . . 130—1100 X per Stück

» Schlachtpferde . 64—144 „ „
Der Markt war lebhaft.

Schlachtviehmarkt vom 21 . August ISVS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 19. August 1905).

1. Gesamtaustrieb : 4789 Stück, und zwar:
Mastvieh . 2619 Stück
Weidevieh . 671 .
Beinlvieh . 1499 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte . 5 „

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:
Ochsen . . . . 3102 Stück Kühe . 528 Stück
Stiere . . . . 847 „ Büffel . 312 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Österreich . 1203 Stück

„ Galizien und der Bukowina . 63 „
„ Ungarn . 3523
„ dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
») Preis per 100 kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I. Qualität . . . von 80 bis 96 K (extrem bis 98 X)

„ II . „ . . . „ 69 ., 85 „
„ III . 60 .. 73 „

Aus und über Galizien:
Ochsen I . Qualität . . . von 74 bis 82 X (extrem bis 90 X)

„ II. „ - - - „ 69 „ 73 ,.
Aus anderen Ländern:

Ochsen I . Qualität . . . von 86 bis 96 X (extrem bis 98 X)
„II - „ . . . „ 74 „ 85 „
„III . 67 .. 73 „

Stiere . „ 60 „ 76 „ (extrem bis 84 X)
Kühe . . . „ 58 „ 72 „ (extrem bis 83 X)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . von 56 bis 72 X (extrem bis 80 X)
Büffel . „ 44 ,. 58 „ (extrem bis 68 X)
Beinlvieh . 42 „ 59 „

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 100 bis 250 X (extrem bis — X)

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.

3. Verkauf.
Angekauft wurden für Wien . 3312 Stück

„ „ „ auswärts . 1429 „
Unverkauft blieben . 48 „

Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬
selben, wurden in der Woche vom 13. bis 19. August
1905 für Wien angekauft . 893 „

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 376 Stück
mehr aufgetrieben.

Bei lebhaftem Geschäftsverkehrewaren beste Stallmastochsen
um 2 X per Meterzentner teuerer. Alle übrigen Qualitäten , sowie
auch Stiere und Beinlvieh wurden zu vorwöchentlichen Preisen
verkauft.

» *

Preisbewegung an der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie » vom IS . August l » VL.

») Getreide.
Weizen IQualitätSgewicht Per 1 dl 77—82 kx) von 8 L 15 ii bis 9 H 25 t>
Roggen( „ „ 1 „ 71—74 „ ) „ 6 „ 70 7 „ — „
«erste (nnr Futter-, Brenner und Rollgerste) . „ 5 „ 70 „ 9 „ — „
Mai- „ 8 „ 45 „ ,, 9 „ „
Hafer . „ 6 55 „ 7 „ 70 „

(per 50 Kilogramm).

d) Mahl-rodukte.
Grieß . von 44 20 b bi- 15 X 20 d
Weizenmehl, Wiener Type . „ 8 „ 20 » 14 „ 50 „
Futtermehl . . 7 „ 10 „ 8 „ —
Roggenmehl. . 8 „ 40 „ „ 12 „ 20 „
Weizenkleie. . 5 „ — „ 5 .. 40 „
Roggenkleie. . 5 . 40 „ „ 5 50 .

(per 50 Kilogramm).

Heu- und Strohmarkt in Wien
Vom 13. bis 19. August 1905.

Niederösterr. Bergheu >von X 3 60 bis 8 40 per 100 kg.
„ Wiesenheu . „ „ 4 80 „ 6 — „ „ ,.

Slovakisches Heu . . . „ „ 4 20 „ 5 80 „ „ „
Ungarisches Heu . . . . „ „ 5 - „ 6 — „ „
Klee . „ 5 - „ 9 40 ,. ,.
Schaubstroh . „ ,. 4 80 „ 710 „ „ „

„ „ ,. 20 - „ 24 — per Schober.
Rüttstroh . „ „ —'— „ 4 60 per 100 kg.
Gerstenstroh . „ „ — — „ 3. - per 100 „

Städtisches Lagerhaus.
Vom 10. bis 17. August  1905.

Waren eingelagert . 22.650 Meterzentner
„ ausgelagert . 17.692 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich aus
8.069 Meterzentner.

Lagerstand vom 17. August 1905 156.850 Meterzentner, und zwar:
9.882 Meterzentner Weizen, 9 552 Meterzentner Roggen,

12.415 Gerste, 28.607 „ Hafer,
21.948 Mai-, 9.995 „ Ölsaatcn,
8 041 Mehl u. « leie, 945 Linseu,
1.266 Zucker. 16.958 „ Wein,

6.671 Hektoliter» 100"/, Spiritus.
Der Affeluranzwert dieser Waren stellte sich aus 3,893.900 K,
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Detailpreise für Lebensmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 13 . bis 19 . August 1905.

P r e i s
Artikel Menge von bi-

L I K L d

Weizengrieß. 1 Lss 28 42
Auszugmehl . . . . . . . 28 . 40
Mundmehl. „ 24 36
Semmelmehl. „ 22 . 36
Pohlmehl. 16 30
Kaisersemmelä 4 b 1 St . . 3-7di, S-SUs — — — —
Mundsemmel„ 4 „ „ Sdi.S-Sddx — — — —

»» ^ ^ ff ff - i bii5i — — — —
Weißes Brot. 1 — — —
Weißgemischtes Brot . . . . „ 21 6 . 37-7
Schwarzgemischtes Brot . . „ 18 8 . 343
Schwarzes Brot. „ 19 8 - 306

Erbsen, ganz. 1 kLI 24 56
„ gespalten. „ 28 . 80

Linsen. „ 30 . 72
Bohnen. 24 . 72
Hirse. 20 48
Rollgerste. 24 1
Reis. 30 80
Kaffee, roh. „ 2 . 5 60

„ gebrannt . „ 2 40 6
Kakao. 2 80 10
Schokolade. 2 10 10
Tee. 2 40 24
Zucker. 72 90
Honig. " 1 20 4 -

Bohnen, grün. 1 20 40
Erbsen, grün, in Schoten . .
Paradiesäpfel.

„ 50 60
„ 14 28

Kohl, grün. 30 St. 40 1 40
„ „ . 1 2 8

Kohlrüben. 30 .. 30 1
^ . 1 „ 2 8

Kraut, weißes. 30 ., 60 4
„ „ . 1 .. 4 20

Salat , in Häupteln . . . . 30 ,. 40 1 20
t» »» N « ' 1 „ 2 10

Spinat. 1 KZ 20 80
Rüben, weiß. 1 St. 2 4

« gelb. „ 2 6
„ rot. 2 10

Sauerkraut, heuriges . . . 1 >n 28 40
Sauere Rüben.
Knoblauch. . . 30 50
Zwiebel. „ 12 20
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100 ks -

„ heurige.
^ „

100 .. 6 '10
ff t' ff ' - 1 „ 7 12
„ Kipfel, vorjährige. 100 ..1

- -

„ „ heurige . . .
^ ,f

100 ., 12 18
»» », - 1 .. 16 . 24

Rindsfilz. 1 In 56 1 20
Rindschmalz. t, 1 90 3 20
Schwemfilz. 1>44 1 76

Pr e i s
Artikel Menge von bis

L K L k

Schweinschmalz. 1 KA 1 44 1 76
Scbweinspeck. 1 28 1 70
Unschlitt, geschmolzen . . . 70 1 20
Milch . 11 14 . 36
Rahm. 40 2 .
Topfen. 1 ks 28 80
Butter. 1 80 4 20
Margarine. 1 20 3 .
Eier, frische um 2 L . . . 30- 35 St. — — — —

„ eingelegte um 2 L . . . >. — — — —

Barben. 1 . 1 60
Brachsen . . 1 40 1 60
Forellen. 9 11 ,
Hechte, lebend. .

» tot. 2 80
Karpfen, lebend. „ 2 20 2 40

tot. 80 1 20
Lachse. „ 8 10 .
Schaiden. „ . . .
Schille. 2 80 4

50Sterlete. 2 50 3
Stockfische. . . .
Schellfische. „ 66 1

80Weißfische. .
Krebse. 1 St. - 8 - 70

Huhn, junqes, geputzt . . . 1 St. 1 1 80
Masthuhn, geputzt. „ 1 60 2 60
Poulard. 2 20 3

40« steir. 1 Irx 3 3
Kapaun . „ . .

» steir. „ .
70Ente. 1 80 3

Gans. 4 40 6 50
Indian. .
Taube. 50 1 -

Fasan. 1 St. 3 4
Rebhuhn . 70 1 10
Wildente. 1 50 1 70
Wildgans. „ . .
Hase. „ 2 80 3 40
Hirschfleisch. 1 In 80 160
Rehfleisch. „ 1 10 1 60
Schwarzwild. »

Detailpreise(mit Zuwage)

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellern

Bei den
Ständen mii

PreiS-
beschränkung

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-beim

Ochsenfieisckr Verschleißer

Fleischgattungen von dir von dir van dir

l vorderes . .
E -E « ' j ^ ,

100 150 116 160 100 170
120 190 152 190 120 190

Kalbfleisch. 100 200 120 200 100 240

Schaffleisch . 100 180 130 190 100 200

Schweinfleisch . 136 192 170 240 128 240
_ „ s vorderes . 56 80

- 60 88

2*
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Aröetts - und Aienstvermilirungsaml
der Stadl Wien.

XV ., Neubaugürtel 38 (Hotel Wimberger ).

Übersicht über die Vermittlungstätigleit des Amtes vom
11. bis 17. August 1905.

Vorgemerkt wurden:
Arbeitsuchende . . . .
Dienstsuchende . . . .
Lehrstellensuchende . . .

. 1261
.1104
. 45

Zusammen . 2410

Angemeldet wurden:
Arbeitsposten.
Dienstplätze .
Lehrstellen.

.1037

.1037

. 78

Zusammen . 2152
Vermittelt wurden:

Arbeitsuchende . . . .
Dienstsuchende . . . .
Lehrlinge.

.988

.832

. 33

Zusammen . 1853
Gesucht werden im städtischen Arbeits - und Dienstvermittlungs¬

amte XV ., Neubaugürtel 38 , Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Für Männer a'rbeit:
Uhrmacher (Wien), Schlosser auf neuen Steinmeißl , Gitter¬

stricker (Wien), Messerschmiede (Wien und auswärts ) , mehrere
Binder (auswärts ) , mehrere Wagner (auswärts ) , Korbflechter¬
meister (Wien), Posamentierer (Wien), Baumwollfärber , Blau-
fürber (Ungarn), 80 Malergehilfen (Wien und auswärts ) ,
14 Anstreichergehilfen (Wien), 8 Wagenlackierer (Wien), 4 Metall-
lackiercr (Wien), 2 Spengler und Monteure (auswärts ), 2 Glas¬
schleifer, Ziegeldecker (auswärts ), Taglöhner und Erdarbeiter.

Für Frauenarbeit:
Goldkettenschleiferin, mehrereKartonagcarbeiterinnen,Maschin-

strickerin, Silberpolicrerin , Kammerzofe nach Kairo in Ägypten,
die entweder französisch, englisch oder italienisch spricht;
Monatslohn 60 L . Vorzustellcn zwischen 3 bis 4 Uhr:
IV ., Dienstvermittlung , Naschmarkt.

Auilirwegung
vom 18 . bis 21 . August 1905.

(Die m Klammern eingestellten Zahlen find d>e GkschäftSnummcrn dkl
Aktenstücke der Abteilung XIV dcS Magistrate - für den I . bi- IX . unt
XX . Bezirk . — Für den X . bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerten
Zahlen die GrschäftSuummern der betreffenden magistratischen Bezirksämter .)

Hesuche«m ZSauöewilttgungm.
Neubauten.

III . Bezirk : Haus , Lechnerstraße , Einl .>Z . 3177 , von Josefiue Sorger,
Dietrichgaffe 36 (5815 ) .

IV . Bezirk : HauS , Schwarzenbergplatz , Ecke Brucknerstraße , Einl .-Z . 1270,
von Oskar Neu mann , I ., Kantgaffe 3 , Bauführer
M . L . I . Sturany (5877 ).

„ „ Haus , Brucknerstraße , Einl .-Z . 1270 , von Oskar Neumann,
I ., Kautgafle 3 (5878 ).

IX . Bezirk : Haus , Säulengaffe 7, Dreihackengaffe 6, Einl .-Z . 829 , von
O . L R . Marek , Baumeister (5882 ).

X . Bezirk : Rieplstraße , Einl .-Z . 2715 , von August und Rudolf Komarek,
IV ., Draschepark 10, Bauführer Josef Ganser (54974 ).

„ „ Jnzersdorf -Stadt , „Zur Spinnerin " , Einl .-Z . 73 , von Anton
Ledwina , XVI ., Brunnengaffe 72, Bauführer Friedrich
Marmore ! (55842 ).

XI . Bezirk : Haus , Simmering , Kaiser -Ebersdorferstraße 83 , von Theresia
Weigl , Bauführer Anton Kurz , Stadtbaumeister (16821 ).

„ „ Werlstälte , Simmering , Rinnböckstraße 57 , von der Firma
Gust . Chaudoir L Komp ., ebenda , Bauführer Johann
Schneid er 's Witwe (16822 ).

Zubaute « .
V. Bezirk : Hoftrakt , Krongaffe 19 , von Matth . Steiner , Bauführer

Ferd . Hofer (5908 ) .

Adaptierungen.
I . Bezirk : Slubcnbastei 2 , von Franz Mario , Bauführer Karl

Kirchem (5880 ).
„ „ Universitätsstraße 10 , von Leop. Köck, Maurermeister (5905 ) .
„ „ Kohlmcffergaffe 8 , von Jul . Bellak , Bauführer Johann

Hanka (5868 ).
III . Bezirk : Apostelgaffe 22 , von F . Kreuz L F . Erhärt , Baumeister

(5834 ) .
„ „ Hörnesgaffe 3 , von F . Klement , Maurermeister (5840 ).
„ „ Pettenkosengaffe 2 , von der Allgem . öftere . Baugesellschaft

(5867 ) .
„ „ Klimschgaffe 2 , von Joh . Ungcr , Bauführer F . Klement

(5879 ) .
„ „ Raditzkystraße 11 , von Fanni Göttinger , Bauführer Franz

Nowotny (5890 ) .
IV . Bezirk : Große Nengaffe 37 , von Adelheid Kirchmayer , Bauführer

Edm . Schwarzer (5869 ) .
„ „ Schleismühlgaffe 6 , von Josef Tischler , Baumeister (5870 ).

V . Bezirk : Franzensgaffe 26 , von Max Marek L Fl . Müller , Bau¬
meister (5906 ).

VI . Bezirk : Mittelgaffe 37 , von Dr . Ludwig Ullmann , Bauführer
Wenz L Leiter (5847 ).

„ „ Gumpendorferstraße 12 , von E . Hübner , XI , Leberstraße 82
(5896 ).

„ „ Mariahilserstraßc 107 , von Barat L Czada , Baumeister
(5904 ) .

VII . Bezirk : Kaiserstraße 47/49 , von Klemens M . Kattner , Baumeister
(5831 ) .

„ „ Neustistgaffe 101 , von Anton Ketele , Bauführer Johann
Binder (5900 ).

IX . Bezirk : Garnisongasse 28 , von Franz Vogler (5859 ) .
„ „ Säulengaffe 13 , von Therese Homo latsch , Baulührer Karl

Reichstätter (5843 ) .
X . Bezirk : Puchsbaumgaffe 4l , von Therese Lotschar , ebenda , Bau¬

führer W . Laitl ,5594l ) .
„ „ Fevorilenstraße 126 , von der Alfred Fürst zu Windisch-

graetz 'schen Zentral -Kanzlei , Bauführer MaxNotthaft
(54833 ) .

XIX . Bezirk : Bellevuestraße 15 , von Franz Müllner , ebenda , Bauführer
Ad . Micheroli ( 17979 ).

Diverse (geringere » Bauten.
III . Bezirk : Veranda , Rasumofskygaffe 30 , von Josef Fenzl , Bauführer

R . u . O . Marek (5828 ).
XI . Bezirk : Glashaus und Schupfen , Kaiser -Ebersdorf , Kaiser -EberSdorfer-

straße 185 , von Michael H obig er , ebenda , Bauführer
Franz RubenS , Maurermeister (16714 ) .
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XIX . Bezirk : Ober -Döbling , Friedlgafle 8, Einl .-Z . 447 , von Josef und
Marie Daniel , ebenda, Bauführer Josef Bi sek (17973).

„ „ Hauskanalherstellung,Heiligenstädterstraße54 —58, von Heinrich
Weiner , XX., Wintergaffe 29 , Bauführer Josef Falter
(18030 ).

», ,, Cottagegafse 49, von Emil Lederer,  ebenda (17972).
XX. Bezirk:  Schupfen , Jiigerstraße 57, von Karl Zwölfer,  Bauführer

Martin Neubauer (5874 ).

Gesuche um Ziauknieuöestimmuug, beziehungsweise um
Bekanntgabe - der Ansstecknng der Aankiuien wurdeu

überreicht:
I . Bezirk:  Franz Josefskai , von F . Mörtinger L Sohn,  Baumeister

(5830 ).
VI . Bezirk:  Königsklostergaffe, Einl .-Z . 42, Baust . I , von Dr . Gustav

Egger  uos . Olga de Szilva de Szilvas (5883 ).
„ „ KönigSklostergafse, Theobaldgafse, Einl .-Z . 42, Baust . II . von

Dr . Gustav Egger  uos Olga de Szilva de Szilvas
(5884).

„ „ Theobaldgaffe, Einl .-Z . 42, Baust . III , von Dr . Gustav
Egger  noe Olga de Szilva de Szilvas (5885 ).

XIII . Bezirk:  Hietzing , Wattmanngaffe 14, von Anna Bratanitsch  uud
Rudolf Freiberger (31118 ).

„ „ Hütteldorf , von Artur Mittler,  VII ., Zieglergaffe 5 (31392).
,, „ Breitensee, LaurentiuSplatz, von Rudolf und Hedwig Wiener

(31533 ) .
XIX . Bezirk:  Unter -Döbling , Silbergaffe 12, Einl .-Z. 111, Kat.-Parz . 60,

61, von Eduard Vonderhaid (17816 ).
„ „ Döblinger Hauptstraße 62, von Ludwig Hechtl (18170).

XX . Bezirk:  OSpelgaffe , Einl . - Z . 3401, von Donat Zifferer,  Bau¬
meister (5862).

„ „ OSpelgaffe, Einl .-Z . 3400, von Donat Zifferer,  Baumeister
(5864) .

„ „ Pasettistraße, Einl .-Z . 3452 , von Donat Zifferer,  Bau¬
meister (5865).

„ „ Pasettistraße , Einl .-Z . 3453 , von Donat Zifferer,  Bau¬
meister (5863).

Pemolieruugsaujeigen.
III . Bezirk:  Ungargaffe 51/53 , von Max Kaiser,  Baumeister (5872).

V. Bezirk:  Phorusplatz 4, von Wenzel Bluma,  Maurermeister (5901).

VII . Bezirk:  Kaiserstraße 101, von Paul Wastl , Maurermeister (5851).

XIX . Bezirk:  Ober -Döbling , Hauptstraße 62, von Ludwig Hechtl,  IV .»
Alleegaffe 22 (18169).

Städtische Arbeiten und Lieferungen.
I . Offertverhaudlnugs-Ergebnisse.

Mag .-Abt. VI , Z . 2773.
10. August 1905.

Asphaltierung der Brandstätte.
ÖsterreichischeAsphalt-Aktiengesellschaft

— Nachlaß 25-2)5.
Günther Karl — Nachlaß 28)5.
Eooper L Komp. — Nachlaß 28 )5 als Alternativanbot : wenn Aiphalt-

arbeiten am Stephansplatz übertragen und gleich¬
zeitig ausgeführt werden.

Neuchatel-Asphalt-Kompagnie
— Nachlaß 27)5.

*
»

*

Mag .-Abt. VI , Z . 2775.
17. August 1905.

Regulierung der Dietrichgaffe uud verlängerte» Lronhardgaffe im III. Bezirke.
Schußmann Johann — Nachlaß 02 ^ .
Fiala Theodor — Nachlaß 10)5.

* *
*

Mag .-Abt. VII , Z . 1010.
17. August 1905.

Neubau eines Hauptuuratskanales am Sterneckplatze in der verlängerten
Harkortgaffe tm II. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5795 X 74 k.

Mehrwald Leopold — Nachlaß 216 )5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter,
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 bx per Hektoliter.

Holaubek Gustav — Nachlaß 19'5)5 gegen Verwendung von Roman-
zement der Marte Waldmühle in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 74 kg per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Witkowitz in
Fässern mit dem spezifischen Gewichte von 90 KZ
per Hektoliter.

Sikora A. L L. Schwarz — Nachlaß 22)5 gegen Verwendung von Roman-
zement der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 Icx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke Königshof
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kx per Hektoliter.

Mayer Leopold — Nachlaß 19)5 gegen Verwendung von Romall¬
zement der Marke Steinschall in Fässern
mit dem spezifischen Gewichte von 78 per
Hektoliter und von Schlackenzement der Marke
Witkowitz in Fässern mit dem spezifischen
Gewichte von 90 Icg Per Hektoliter.

Dobler Josef — Nachlaß 22)5 gegen Verwendung von Roman¬
zement der Marte Steinschall in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 78 bx per Hekto-
litcr und von Schlackenzementder Marke Witko¬
witz in Fässer» mit dem spezifischen Gewichte
von 90 bx per Hektoliter.

* *»

II . Vergebung der städtischen Arbeite» «nd
Liefernngen.

Lieferung von Stauböl
Kragl Franz I.
Baumgartner Konrad
Weber W. L Komp.
Muhr Max
Rouge August
Krach Rudolf
Zidek Anton
Meister Julius

Hartmann Heinrich und

Schinke Adolf

für die städtischen Schulen
— 30 X per 100 kx für
— 50 X per 100 ÜA für
— 50 X per 100 üg für
— 42 X per 100 bg für
— 52 X per 100 Lg für
— 38 X per 100 ÜA für
— 45 X per 100 kg für
— 47 X 50 ü per 100

XVIII . Bezirk.
Emilie

34 X per 100 kg für
— 30 X per 100 bg für

in den BezirkenI bis XX.
den I . und IX. Bezirk,
den II . und XX. Bezirk,
den III . und IV. Bezirk,
den V. und XII . Bezirk,
den VI . und XIII . Bezirk,
den VII . und VIII . Bezirk,
den X. und XI . Bezirk,

für den XIV . und

den XV. und XVII . Bezirk,
den XIX . und XVI . Bezirk.

» *

Reparatur der Glashäuser im städtischen Reservegarten, II. Bezirk.

Schulz Emmerich

Glaserarbeiten.
— Nachlaß 40)5.

Anstreicherarbeiten.
— Nachlaß 22 )5.

* *
*

Geißler Franz
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Lieferung der Lehrmittel für die allgemeine» Volks- und Bürgerschulen.
Rohrbeck'S I . W Nachfolger

— I. Gruppe Gesamtpreis 353 X 17 b.
II , Gruppe Gesamipreis 26 L 14 1>.

Allgemeine österreichische Lehrmittelanstalt
— III . Gruppe Gesamtpreis 739 X 70 ü.

VI. Gruppe Gesamtpreis 244 X 70 k.
IX. Gruppe Gesamtpreis 2469 X 75 k.

Lcnoir L Förster — IV. Gruppe Gesamtpreis 606 X 75 k.
VIII . Gruppe Gesamtpreis 118 X 40 1>.

Schurr Amalia — V. Gruppe Gesamtpreis1193 X 30 b.
Diry Marie — VII. Gruppe Gesamtpreis 94 X.

* *

Neubau eines Hauptunratskanales in der unbenannten, von der Rinndöck-
straße bei Or.-Nr. 12 adzweigenden Gasse im XI. Bezirke.

Erd - und Baumcisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hpdraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 5317 X 96 k.
Sikora A. L L. Schwarz

— Nachlaß 18L gegen Verwendung von Roman«
zcmeiit der Marke Steinschall in Fässern mit dem
spezifischen Gewichte von 78 kx per Hektoliter
und von Schlackenzement der Marke KönigShos
in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 bx per Hektoliter.

* *»

(Nichtigüellung.) Die Z i m m er m a n n S a r b ei t en für den Ausbau
der Schule XX., Leipzigerplatz1 erstand nicht, wie auf Seite 1718, Nr. 66,
irrtümlich angegeben ist, Stephan S t a n g l, sondern eS findet wegen Ver¬
gebung derselben auf Grund des StadtratS-BeschluffeS vom II . August 1905,
Z. 10962 am 26. August 1905 eine neuerliche Offertverhandlung statt. (Vrgl.
OffertanSschreibungen.)

Eintragungen in dm Grwervsteuer-Kalaster.
17. August isos.

n) Gewerbe-Unternehmungen.
Arlow Karl — Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen

warmen Getränken und Erfrischungen, sowie von Likören aller Art, Ausschank
von Flaschenbier, Haltung erlaubter Spiele — XIX., Heiligenstädterstraße 115.

Auer Barbara — Verabreichungvon Speisen, Ausschank von Bier,
Wein, Obstwein, Ausschank und Kleinverschleiß von gebrannten geistigen
Getränken, Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade und anderen warmen
Getränken und von Erfrischungen, sowie Haltung erlaubter Spiele mit Aus¬
nahme des Billardspieles— XIX., Krapfenwaldgaffe 10.

Brichta Franziska, geb. Thuine — Pfeidlergewerbe— XIX., Billroth-
straße 71.

Brinda Franz — Herrenklcidermacher— XII., Neschgasse 9.
Brunner Johann — Pachlbetrieb der Fiaker-Lizenz Nr. 96 — XIX.,

Heiligenstädterstraße 187.
Fusek Marie, geb. Feytl — Gemischtwaren-Verschleiß— XIX., Obkircher-

gasse 27.
Glaser Aloisia— Kaffeesiedergewerbe— V., Schönbrunnerstraße 71.
Haserl Josef — Tischlergewerbe— XII., Sagedergasse 26.
Hauser Marie, gib. Drapal — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschen¬

bier — XIX., Jglaseegafse 19.
KalaS Josef — Schlossergewerbe— XIX., Heiligenstädterstraße 83.
Lkwinsohn Amalia, geb. Lippe — Pseidlergewerbe— XIX., Döblinger

Hauptstraße 34.
Link Johann — Tischlergewerbe— XIX., Eisenbahnstraße 3.
Wiener Brot- und GebäckfabrikHeinrich und Fritz Mendl — Gemischt-

wareu-Verschleiß sFiliale) — XIX., Döblinger Hauptstraße 17.
Mergenthaler Gottlieb — Gemischtwaren-Verschleiß(Wiederbetrieb) —

XIX., Sieveringerstraße 66.
Neumayer Karl Leopold — Bäckergewerbe— XIX., Nußdorferplatz 2.
Nunner Theresia, geb. Straßner — Gemischtwaren- Verschleiß mit

Flaschenbier— XIX., Hauptstraße 67.

Ochsenhofer Rudolf — Schlossergewerbe— XIX., Schegargaffe 1.
Poller Karl z'uv. — Einspänner-Lizenz Nr. 656 —XIX., Lißbauergasse 7.
Rauch Marie, geb. Kramisch— Gemischtwaren-Verschleiß— V., Ziegel¬

ofengaffe 29.
Schwab Josef — Fleischhauergewerbe(Wiederbetrieb) — XIX., Greiner-

gasse 53.
Stöhr Georg zun. — Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier,

Wein und Obstwein, Ausschank von gebrannten geistigen Getränken, Verab¬
reichung von Kaffee, anderen warmen Getränken und von Erfrischungen,
Haltung erlaubter Spiele — XIX., Heiligenstädterstraße 167.

Surböck Adalbert — Flaschenbierfüllergewerbe— XIX., Heiligenstädler¬
straße 45.

Toschnar Emil (Inhaber der Firma Manhart L Toschnar) — Spengler¬
gewerbe(Filiale) — XIX , Obkirchergasse 3.

Trostli Isidor — Gemischtwaren-Verschleiß(Filiale) — XII ., Schön¬
brunnerstraße 230.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Hoffmann Leopold — ProvisionSagent— XIX., Gymnasiumstraße 62.
Hofmann Julius Karl — Aufstellen und Verleihen von Musikautomaten

und Klavieren im XIX. Bezirke.
Raiter Eduard — HauSadministrator— XIX., Heiligenstädterstraße 156.
Schmied! Karl, Dr. — Ärztliche Praxis — XIX., Colloredogasse 7.

» *
*

18 . August 1S05
») Gewerbe-Unternehmungen.

Baier Ferdinand— Kleidermachergewerbe(Filiale) —VII., Sluckgasse8.
Beer Ottilie — Gemischtwaren-Verschleiß— VII ., Neubaugasse 77.
Beer Theresia — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier— IV.,

Fleischmanngaffe 2.
Blaustein Samuel — Trödlergewerbe— IV., Favoritenstraße 45.
BlaSzofzky Josefine — Gemischtwaren-Verschleiß mit Flaschenbier—

IV., Schönburgstroße 46.
Brum Egmont, Edler v. — Gold- und Juwelenhandel— IV., Schön¬

burgstraße 6.
Butschek Franz — Tischlergewerbe— VII ., Zieglergaffe 51.
LSautoS Florian — Obsthandel— IV., Naschmarkt.
Erop Meilach— Kürschnergewerbe— IX., Wasagaffe 31.
Deuczo Jeovicz — Grllnwarenhandel— IV., Naschmarkt.
Ficker Josefa — Konzession nach Z 16, lit . b, e und A G.-O. mit AuS-

uahme der Billard — IX., Rotenlöwengafse 3.
Freud Karoline— Zuckerbäckerwaren- uud Kanditen-Verschleiß— IX.,

Althangaffe 9.
Gasparik Marie — Marktviktualienhandel— IV., Naschmarkt.
Herzfeld Salomon — Agentur mit ausländischen Zigarren, Zigaretten

und Tabaken— IX., Maximilanstraße9 (jetzt IV., Große Neugaffe 27) .
Hoffmann Veronika — Gemischtwaren-Verschleiß— IX., Nußdorser-

straße 52.
Jra Marie — Wäsche-Erzeugung— IV., Kolschitzkygasse 24.
Jäger Franz — Konzession nach Z 16 lit . b, o und x G.-O. mit Aus¬

nahme deS Billardspieler— IX., Spitalgaffe 29.
Jakob Josef— Hans- und Küchengerätschaften-Verschleiß—IV., Karolinen-

gaffe 33.
JonaS Panline — Viktualien-Berschleiß — IX., Zimmermannplatz 5.
Kammholz Reisel Sara — Gemischtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier

— VII., Breitegaffe 19.
Karlinger Josef — Pachlbetrieb der radizierten Schankgerechtigkeit—

IX., Nußdorferstraße 24.
KoöSiS Esther — Obsthandel— IV., Naschmarkt.
Köck Johann — Graveur — IV., Wienstraße 39.
Krann Anna — Hand- und Nagelpflege— IV., Schikanedergaffe 12.
Kügerl Anna — Milch-Verschleiß— IX., Porzellangaffe 11.
Lang Wenzel— Gemischtwaren-Verschleiß— IV., Schelleingaffe 37.
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Ludwig Franz — Pachtbetrieb des dem Josef Geyer zustehenden Schank-
gewerbes ääto . 22 . Juli 1903 , Z . 283331 , lautend auf die Berechtigung des
8 16 lit . b, « und x G . O . mit Ausnahme deS Billardspiels (Zwangs-
Verpachtung ) — IX ., Lichtentalergafse 16.

Mich ! Anna — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IV ., Fleisch,
manngasse 6.

Mrzina Thomas — Gemischtwaren -Verschleiß — VII ., Westbahnstraße 30.
Orlitta Marie — Wäscheputzerei — IX ., Stroheckgaffe 2.
Otoupal Anton — Herrcnlleidermacher — IX ., Danhausergaffe 8.
Paul Adolf — Gürtler und Bronzewaren -Erzeuger — VII ., AndreaS-

gaffe 4.

Piel Marie — Pfeidlergewerbe — IX ., Pramergaffc I.
Pimpel Rudolf — Einspänner -Lizenz Nr . 82 — IV ., Johann Strauß,

gaffe 29.

Pummer Katharina — Gasthaus -Pachtbetrieb — IV ., Hechtengaffe 10.
Reihans Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IV .,

Hauptstraße 36.

Rischanek Pauline — Marktviktualienhandel — IV ., Naschmarkt.
Salczer Edmund — Gemischtwaren -Verschleiß — IX ., Porzellangaffe 12.
Schindler Matthias — Miederputzerei — IX ., Fluchtgaffe 8.
Schwarz Josef — Bartbinden -Erzeugung — IV ., Schäffergaffe 22.
Schweiger Theresia — Marktviktualienhandel — IV ., Naschmarkt.
Seda Franz — Kürschnergewerbe — VII ., Neustiftgaffe 12.
Snejdar Franz — Naturblumenbinder und -Händlergewerbe — IV . ,

Weyringergaffe 37.

Strauß Rosina — Viktualien -Verschleiß — IV ., Floragaffe 2.
TaborSky Franziska — Wäscheputzergewerbe — VII ., Hermanngaffe 12.
Tomann Christine — Marktviktualienhandel — IV ., PhoruSballe.
Tolh Siegmund — Marktviktualenhandel — IV ., Naschmarkt.
Tuma Julius Bohumil — Bäcker und Konditorwarenhandel — IV .,

Favoritenstraße 20 b.
Vetricek Johann — Tischler — XII , Meidlinxer Hauptstraße 7.
Wieder ' S V . Sohn , öffentliche Gesellschafter : Gustav Eduard Wieder

(zugleich Vertreter gegenüber der Gewerbebehörde ), Rudolf Gottfried Wieder
— Verschleiß von Uhren , Uhrenbestandteilen , Werkzeugen und Maschinen mit
Ausschluß alten Geschmeides — VII ., Neustiftgaffe 61.

Widl Marie Aloisia — Gemischtwaren -Verschleiß — IX ., Währinger-
straße 48.

Wostrazky Gustav — Herrenkleidermacher — IV ., Hauptstraße 10.
Zeman Marie — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IV .,

Schikanedergaffe 11.

b) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Müllner Artur — BolkSsängerführer — IV ., Leibenfrostgafse 2.
Siegt Ferdinand , Dr . — Advokat — IV ., Gürtel 56.

* *

LS. August LSVS.
») Gewerbe-Unternehmungen.

Adametz Eva — Grünzeughandel — VIII ., Buchfeldgaffe 9.
Arnet Marie — Marklfirantie — XIII ., Fenzlgaffe 41.
Auerbach Salomon — Uhrmacher — XVI ., Neulerchenfelderstraße 28.
Barnet Anastasia — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVII.

Rokitanskygaffe 6 . '
Barthel Julius — Spielwaren - Erzeugung — XVII . . Weidmanngaffe 23.
Bednak Johann — Gemischtwaren -Verschleiß — XVII ., Klopstockgafle 12.
Berger Johann — Zier - und Handelsgärtnerei — III ., Erdbergermais,

Mitterweg 2311.
Biefel Emil — Pachtbetrieb eines verkäuflichen Schankgewerbes —

XVI ., Fröbelgaffe 37.
Blaha Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — XIII ., Auhosstraße 205.
Bonkowski Josef Lorenz — Färb - und Lackwaren -Erzeu 'gung — XVI . ,

Peyerlgaffe 1.
Borak Israel — Pfeidler (Filiale ) — XVI ., Neulerchenfelderstraße 39.

Berger Severin — Handel mit Wein in Flaschen und Gebinden und
mit Flaschenbier — XVII ., Lacknergaffe 36.

Braunitzer v. Braunthal Friedrich (minderjährig ; Geschäftsführer : Karl
Lescha») — Konzession zur gewerbsmäßigen Vermittlung des Kaufes , Verkaufes
und Tausches von Realitäten und Vermittlung von Hypothekardarlehen —
XVII ., Ottakringerstraße 44.

Tapauch Franz — Pferdeagentie — XVI ., Arnethgaffe 33.
Coneye Marie — Fortbetrieb der Einspänner -Lizenzen Nr . 730 und 1345

— XVI ., Stillfriedplatz 2.
Dangler Karl — Einspänner -Lizenz Nr . 1099 — XVI ., Wilhelminen-

straße 10.
Deutsch Samuel — Uhreu -Verschleiß — XIII ., Blindengaffe 4.
Drexler Josefine — Zuckerwaren -Berschleiß — XIII ., Diesterweggasse 39.
Dyduch Agnes — Gemischtwaren -Verschleiß — XVII ., Gschwanduergaffe 17.
Franel Franz — Kleidermachergewerbe — XVII ., Beheimgaffe 83.
Fränkl Jänkel Joses — Pachtweiier Betrieb des Kafseeschankgewerbes —

XVII ., Hernalser Hauptstraße 200.
Frei Leopold — Photograph — XVI ., Weyprechtgaffe 7.
Fuhrwagen Karl — Einspänner -Lizenz Nr . 471 — I ., Hohenstaufsen-

gaffe ; Wohnort : XVII ., Lobenhauerngaffe 33.
Gabriel Franz — Photographengewerbe — XVII ., Hernalser Haupt¬

straße 63.
Gängl Karoline — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XVII . ,

Rosensteingaffe 16.
Geist Josef — Zuckerbäcker — XVII ., Jörgerstraße 38.
Gmeiner Aloisia — Gast - und Schankgewerie (ß 16 , lii . k G .-O .) —

XV ., Zwölfergaffc 6.
Gruber Leopold — Gastwirtsgewerbc Z 16 , lit . b , c und x G .-O . ohne

Billard — XVII . , Veronikagaffe 42.
Harbich Anna — Fiaker -Lizenzen Nr . 509 und 965 und Einspänner-

Lizenz Nr . 1432 — XVI ., Rosenhügel 2.
Hillinger Valerie , ged . Nassau — Leder - , LederauSschneider - und Schuh-

zugehärhandel — XVI ., Thaliastraße 33.
Hofer Robert — Baumeistergewerbe — XVII ., Taubergaffc 10.
Herdliika Marie , geb . Huberts — Gemischtwarcn -Verscheiß mit Flaschen¬

bier — XVI ., Hasnerstraße 7.
Hrdlicka Theresia — Fragnergewerbe — XVI ., Ganglbauergaffe 18.
Jaros Wenzel — Friseur - und Raseurgewerbe — III ., Hörnesgaffe 24.
Jira Ludmilla — Milch -Verschleiß und Fragnerei — XV ., Zinckgaffe 10.
Karolyi Anton — Kommissionswarenhandel — XVII ., Hormayrgaffe 7 a.
Katzer Franz juo . — Einspänner -Lizenz Nr . 839 — XVII ., Gschwandner-

gasse 56.
Kleitzner Franz — Leichenkonduktansagergewerbe (Pachtbetrieb des Ge¬

werbe - d?S Karl Zach ) — XVII ., Bartholomäusplatz 5.
Köllner Andreas — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — III .,

Erdbergstraße 151.
Köhler Anton — Pachtbetrieb der Einspänner -Lizenzen Nr . 78 und 1374

— XVI ., Römergaffe 27.
Köpper geb . Hacke Antonia — Gemischtwaren -Berscheiß — XVI ., Lindauer-

gaffe 17.
Krapmeier Franz — Gemischtwaren -Verschleiß — XVI ., Brunnengaffe 20.
Kunzl Josef — Schuhmachcrgewerbe — XVII ., Nattergaffe 3.
Lasar Marie , geb . Ziml — Wäschewaren -Eczeugung — XVI ., Richard

Wagnerplatz 12.
Liebe Bruno ' — Gas - und WafferleitungSinstallateur — XVII ., Hernalser

Hauptstraße II.
Lindner Otmar — Dampfkefselputzgewerbe — XIII . , Schantzstraße 11.
Lipp Johanna — Einspänner -Lizenz Nr . 582 — XVII ., Lobenhauern-

gaffe 33.
List Marie — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — XVII .,

Hernalser Hauptstraße 119.
Brüder Löw — Pfeidler (Filiale ) — XVI ., Brunnengaffe 48.
Margreiter Franz — Nutzviehhandel — XIII ., Linzerstraße 45.
Mayer Rudolf — Gemischtwaren - Verschleiß — XIII ., Hütteldorfer-

straße 14.
MastaliI Josef — Schuhmachergewerbe — XVI ., Thaliastraße 12.
Mock Alois — Fleischhauergewerbe — XVI ., Ottakringerstraße 70.
Moravec Joses — Herrenkleidermachergewerbe — VIII ., Schlöffelgaffe 24.
Motyka Wenzel — Schuhmachergewerbe — XIII ., Sechshauserstraße 93.
MraS Michael — Uhrgehäuscmacher — III -, Hegergaffe 20.
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Nastl Franziska , geb. BrezovSky — Wäsche -Erzeugung — XVI ., Gablenz-

gaffe 30.
Nawratil Anna — Fragnergewerbe — VIII ., Florianigaffe 54.

Oberzaucher Franz — Schnhmachergewerbe — VIII ., Buchseldgaffe 8.

Pekeny Agnes — Gemischtwaren -Berschleiß — III ., Bechacdgaffe II.

Plohowilsch Marie — Wildpret - und Geflügelhandel — XVI ., Markt am

Johann Nepomuk Bergerplatz.
Prankl Karl — Kaffeesieder <§ IK, lit . k und x G .-O ., Verabreichung von

Flaschenbier und Likören aller Art ) — XVII ., Ottakringerstraße 60.

Ramach Joses » — Wäschewaren -Erzeugung — XVII ., Pezzlgaffe 46.

Rezek TbomoS — Kleidermachergewelbe — XVI ., Eckmiillergaffe 1.

Schein Hermann — Marllfieraniie — XVI ., Neulerchenfelderstraße 39.

Schilhanek Konrad — KleinfuhrwerkSgewerbe — XVI ., Grundsteingaffe 17.

Schmidl Anion (Firma Jurschitzka K Schmidl ) — Betrieb der ortho¬

pädischen Mechanik , Erzeugung und Verschleiß von chirurgischen Bandagen und

allen Behelfen der Krankenpflege — VIII ., Lerchenfelderstraße 62/64.

Schön Johann — Gemischtwaren -Berschleiß — XVII ., Beheimgafse 48.

Schöny Karl — Fleisch -Verschleiß — XIII ., Hsttteldorferstraße 140.

Schroll Josef — Gemischrwaren -Verschleiß — XIII ., AnschLtzgaffe 31.

Schuender Heinrich — Gastgewerbe § 16, lit . d G .-O ., beschränkt auf

Pferdefleisch — XV ., Aufmarschstraße 2.

Schwarz LouiS — KommissionSwarenhandel — XVII ., Hernalser Haupt¬

straße 13.
Sethaler Theresia — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — III . ,

Dißlergaffe 5.
Simhart Josefa — Wäschewaren -Erzeugung — XV ! ., Thaliastraße 87.

Soviika Karl — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — XVII .,

Hernalser Hauptstraße 80.
Steiner Netti — Kanditen - und Zuckerbäckerwaren -Verschleiß — VIII .,

Blindengaffe 17.
StejSkal Ferdinand — GlaSschleisergewerbe — XVII ., Hernalser Haupt¬

straße 34.
Thilo Henriette — Wäschewareu -Erzengung — XVII ., Hormayrgaffe 45.

Tielsch Anna — Damenkleidermachergewerbe — XIII ., Hernstorfer-

straße 17.
Valentin Franz — Gemischtwaren -Berschleiß — XIII ., Firmiangasse 20.

Vesel/ Marie — Damenkleidermachergewerbe — XVI ., Koppstraße 55.

Wetzelhofer Theresia — Marktfierantie — XVII ., RokitanSkygaffc 11.

Widtmann Katharina — Pfeidlergewerbe — III ., ESlarngaffe 13.

Wiener Aron — Verschleiß von Auer ' schcn GlUhkörpern (Filiale ) —

XVII ., Kalvarienberggasie 5.
Windisch Theresia , geb. Sterneck — Marktviktualien -Verschleiß — XVI .,

Brunnengaffe , Markt.
Witthalm Franz — Flaschenbierhandel — XIII ., Schanzstraße 23.

Wondraschek Leopold , Ferdinand Wondraschek , Rosalia Wondraschek,

Johann Wondraschek (Geschäftsführer : Josef Geigenberger ) — Tischlergewerbe

(Fortbetrieb ) — XIII ., Cumberlandstraße 31.
Wurm Johann — Friseurgewerbe — XIII ., Meiselstraße 65-

Wrba Gustav — Kommissions -Verschleiß für Nähmaschinen und Fahr¬

radbestandteilen - - VIII ., Strozzigasse 11.
Zwieauer Marie — Damenkleidermachergewerbe — XIII ., Allgaffe 5.

b) Nicht dem Gewerdegesetze unterliegende , erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Ritter Antonia — Verkauf von Schul - und Gebetbüchern , Kalendern

und Heiligenbildern — VIII ., Piaristengasse 36.
Troll Karl , Stoppel Johann — Architekten — VIII ., Piaristengasse 13.

* *

SL. August 1905.
») Gewerbe -Unternehmungen.

Aschner Julie — Gast - und Schanigewerbe (Zwangspacht Ex .- Ger .-

Abt . III 2331/5/8 ) — I ., Fleischmarkt 17.
Babanek Wenzel — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — I .,

Regierungsgasse 4.

Bahner Marie — Übernahme zum Wäscheputzen und chemischen Putzen —

I ., LandeSgerichtSstraße 18.
Bauer Anna — Händlerin mit Obst , Blumen und Gemüse im Umher¬

ziehen im Gemeindegebiete Wiens — XI ., Kaiscr -EberSdorferstraße 40.

BeneS Theresia — Wildpret - und Geflügelhandel — I -, Freyung (Tag¬

markt ), Wohnort : XIII ., Sechshauserstraße 95.
Berl Hermine — Pseidlcrgewerbe — I ., Weihburggaffe 18.

CrippS Charlotte — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — I .,

Franz JosefSkai.
Erhard Jakob — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — I .,

Seitzergaffe 1.
Gachmang Heinrich — Mechaniker — I ., Stock -im-Eisenplatz 2.

Offene Handelsgesellschaft Ignaz Grünhut , Rudolf Schiffmann ( Stell¬

vertreter ), Ignaz Grünhut — Kommissionswarenhandel mit Papier — I .,
Getreidemarkt 20.

Holzschuh Johanna — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier (Filiale)

— XII ., Längenfcldgasse 10.
Kiesling Sabine — Modistengewerbe — V., Schönbrunnerstraße 50.

Kongregation der Oblatinen des heil . Franz v. SaleS , Geschäftsführerin

Cöcile Aimöe de Beaufort — Beherbergung von Fremden mit der Beschränkung

auf weibliche Personen französischer Abstammung , Verabreichung von Speisen,

Kaffee und Tee , jedoch ausschließlich an die Mieter — I ., Schenkenstraße 2.

Knöbel Emma — Wohnungsvermietung (Beherbergung von Prostituierten)

— I ., SonnenfelSgassc 17.

Kögel Josef — Erzeugung von Ledersalben und Schuhwichse — XII .,

Eichenstraße 26.
Kotoui Anna — Gemischtwaren - Berschleiß — XI ., Meißelstraße 78

(Berkaufshütte ) .
Kreuz Franziska — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — IV .,

Danhausergaffe 5.
Kürzel Franz — Kleidermachergewerbe — I ., Särntnerstraße 21.

Langer Rosa — Damenkleidermachergewerbe — III ., RochuSgaffe 6.

Lenz Gustav — Gemischtwaren -Berschleiß mit Flaschenbier — V., Sieben¬
brunnengaffe 48.

Le Roy Adele — Pfeidlergewerbe — I ., Weihbnrggaffe 18.

May Sidonie — Übernahme zum chemischen Putzen , Färben und Appre¬

tieren — I ., Gonzagagaffe 12.
Meidinger Karoline — Pfeidlergewerbe — I ., Hegelgaffe 5.

MUllner Johann — Flecksiedergewerbe (Filiale ) — XIV ., Markt Meisel¬

straße.
Netval Heinrich — Kürschnergewerbe — III ., Krieglergaffe 2.

(DaS Weitere folgt .)
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Hffert-Aus schreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Osfert-Ausschreibnngen.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich find, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassungdieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Aus verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

1SOS.

Tag
und

Stunde

der Offertv

Hrt
(Aurea«)

erhandlung

WZ. Objekt Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

23. August
10 Uhr

Abteilung
VI

,Mg. -Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege.
Mezzanin)

2771 ' Straßenherstellung in derSpallart-
gasse ein XIII. Bezirke bei der

neuen Schule.

Erd- und Pflasternngsarbeiten. 7466 X 15 b und
800 X Pauschale.

3 - 3

30. August
10 Uhr

detto 2758 Umpflasterung der Wühringer-
straße zwischen dem Gürtel und
der Martinsstraße im XVIII. Be¬

zirke.

Erd- und Pflasternngsardeiten.14.970 X 23 b und
1000 X Pauschale.

1 - 3

23. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag. - Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

1046 Herstellung eines Steinzcugrohr-
kanales in derJglaseegassezwischen
der Silber- und Formanekgasse

im XIX. Bezirke.

Erd- und Banmeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

1930 X 95 b

2 - 2

29. August
10 Uhr

detto 1102 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Greinergasse von der
Grinzingerstraße bis Or.-Nr. 6

im XIX. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

2509 X 11 I.

1- 2
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Sag
UNV

Staude

Hrt
(Aurea «) W .-Z. H ö j e k t Hegenstaud

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koste«
der Offertverhandlung

29 . August
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag . - Rat
Schmid¬
bauer,

Altes Nat¬
hans,

I., Wipp-
lingerstr. 8,
II . Stiege,
2. Stock)

3189
ex 1904

Reparatursarbciten im Hoch-
quellenleitungs - Reservoir ani

Wienerberge (erste Anlage).

1.  Baumeisterarbciten.

2. Asphaltiererarbeiten . . . .
(Post 46 bis 51 des Kosten¬

anschlages.)

Nach Einheitspreisen
31.177 X 14 I> und
ein Pauschale von

1322 X 86 b.

Nach Einheitspreisen
6293 U 18 b und ein
Pauschale von 326 X

82 b.
Vorbemerkung:

Kostenanschläge und Be¬
dingnisseerliegen im Bureau
der Sladlbauamts -- Abtei¬
lung VII a, l ., Wipplinger-
straße 8, II . Stiege , 3. Stock

zur Einsicht.
1- 2

4. Sept.
10 Uhr

dctto 2062 Wasserleitungsrohrlegungen am
Margaretengürtel in der Strecke
von der ehemaligen Matzleins-
dorferlinie bis zur Verlängerung
der Kohlgasse, beziehungsweise
zum Matzleinsdorfer Frachten¬

bahnhofe.

1.  Lieferung von Röhren größeren
Kalibers.

2. Erd - und Maschiutstcnarbeitcn

*

11.544 X 03 b
33.810 „ 22 „

(wovon 27.085 X 23 b
nach Einheitspreisen
und 6724 X 99 b

Pauschale).
Vorbemerkung:

Pläne , Kostenanschlägeund
Bedingniffe erliegen im
Bureau der St . - B . - A.-
Abt. VII , I ., Wipplinger-
straße 8, II . Stiege , 3. Stock,
während der Amtsstunden

zur Einsichtnahme.
1- 3

5. Sept.
10 Uhr

detto 2254 Städtische Wasserleitungen. Lieferung von hölzernen Winter-
gchäusrn für Auslaufbrunnen der

städtischen Wasserleitungen.

1900 X
(1662 X nach Ein¬
heitspreisen und ein
Pauschale von 238 X.)

Vorbemerkung:
Bcdingnissr, Kostenanschläge
und Verzeichnis in der
Stadt - Bauamts - Abteilung
Vit n im Alten Rathause.

2- 3

25. August
10 Uhr

Abteilung
X

Mag . - Rat
Hulka,

IU. Stiege,
HoSranerre)

4767 Leichenhalle für Nichtinfektiöse im
Wiener Zentral -Fricdhofe.

Bildhauerarbeiten aus Zementguß. 3007 X und 1993 X
Pauschale.

Vorbemerkung:
Pläne , allgemeine und be¬
sondere Bedingniffe sowie
der Kostenanschlag erliegen
znr Einsicht im Stadtbau-

amte, Abteilung III.' 2- 2
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Tagund
Stunde

Hrt
iAureau) W .-A. Objekt

Kegeukaud
der Arbeiten oder Lieferungen

Berausch tagte
Koste»

der Offertverhandlung

4. Sept.
10 Uhr

Abteilung
X

Mag . - Rat
Hulka,

III. Stiege,
Hochparterre)

4753 Portalbau im Wiener Zentral-
Friedhofe.

Herstellung des Betontrottoirs. 2500 X
Vorbemerkung:

Der Plan, Kostenanschlag,
allgemeine und besondere
Bedingnisse liegen im Stadt¬
bauamte, Abt. III während
der gewöhnlichen Amts-
stunden zur Einsicht auf.

1- 3

5. Sept. I., Neues 7232 Schulbau XV., 1. Baumeisterarbeiten . . . . 201.744 X 60 >>
10 Uhr Rathaus

Volkshalle
XV Sperrgaffe 8—10.

Viktoriagaffe 6.
2. Lieferung der hydraulischen

Bindemittel.
3. Traversenlieferung . . . .
4. Stukkaturerarbeitcn. . . .
5. Steinmetzarbeiten.
6. Zimmermannsarbeiten. . .
7. Spenglerarbeiten.
8. Bautischlerarbeiten . . . .
9. Schlosscrarbeiten.

10. Anstreicherarbeitcn. . . .
11. Glaserarbeiten.
12. Terrazzopflasternng. . . .
13. Tonwarenliefcrung . . . .
14. Möbeltischlerarbeiten. . .
15. Schulbanklieferung. . . .
16. Lieferung der Turnsaalein-

richtung.
17. Lieferung der Dachwasser¬

ableitung .
18. Lieferung des Einfriedungs¬

gitters .
19. Niederdruckdampfheizungs-

anlagc .
20. Elektrische Beleuchtungsan¬

lage (Installation samt Ver¬
teilern, Apparaten nnd Be¬
leuchtungskörpern Gruppe 4
des Kostenanschlages) . . .

21. Blitzableiteranlagc . . . .
22. Wasserleitungscinrichtung,

Klosett- und Pissoirhcrstcllnng

6.100 „ - ,.
53.236 ,. - ..
5.626 „ —

12.130 „ 72 ..
23 447 „ 60 „
5.831 „ 50 „

35.090 „ 15 „
25.311 ,. 92 „
10.928 .. 30 „
5.259 30 „
3.600 „ — „
4.314 „ 60 .,
9.258 „ 50 „

15.744 .. — ..

6.940 „ 66 ,.

2-032 - ,.

2.040 „ - ..

21.000

8.182 „ 50
620 ., - ..

12.264 „ 70 .,

2 - 3
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Sag
und

Stunde

Hrt
(Aurea ») W .-Z. H ö j e L t Gegenstand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Aasten
der Offertverhandlung

26. August
10 Uhr

Abteilung
XV

(Mag. -Rat
NaroLuy,

Neues

5591 Schulbau XX., Leipzigerplatz 1. Ziuimcrmaunsarbeiten. 11.738 X 62 Ii

Rathaus
VII. Stiege,
2. Stock)

2 - 3

ksulrautionsn Va ^ LSIL
bestellt ru kulanton LöckiôuoZkn

!M
VveliriilLvi 8li » ir « IVi' . 5.

Z . 9169/41, 6.

Kn»i»unchu»g.
(Offertausschreibung.)

Zur Erlangung vvn Anboten auf die Lieferung des für die >
städtischen Straßenbahnen im Jahre 1906 notwendigen Donau- >
sandcs und Donaurundschotters, sowie für die Abfuhr des beij
den Pflasterungsarbeitenrückgewonnenen Schuttmateriales findet
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlungim Sitzungssaale
der Bezirksvertretung Wieden, Wien, IV., Schäffergasse, 1. Stock,
am Dienstag den5. September 1905, vormittags 10 Uhr, statt.

Benötigt werden, und zwar im Bereiche des ganzen Bahn¬
netzes zirka:

6000 Fuhren doppelt geworfenen Pflastersandes,
8000 Fuhren einfach geworfenen Pflastersandes,
300 Fuhren Wellsandes,

1000 Fuhren Rundschotters.
Weiters sind rund 6000 Fuhren Schutt abzuführen.
Die Anbote, welche vor der Offertverhandlungrechtzeitig

an die Direktion der städtischen Straßenbahnen cinzusenden oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlung der Kommission
zu übergeben sind, müssen in eine Briefhülle verschlossen sein
welche die Aufschrift„Offert für die Lieferung von Donausand
und Rundschotter" zu tragen hat. "

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes cinznbringen
und ist nach Tarifpost 44 aa und Punkt 4 des Gebührengesctzes
stempelfrei.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Betrage
von 1000 X bei unserer Hauptkassa IV., Favoritenstraße 4,
IV. Stiege, Erdgeschoß, erlegt werden.

Dieses Vadium kann in barem oder in Einlagcbüchern der
Ersten österreichischen Sparkassa, der Neuen Wiener Sparkaffa
oder der Wiener Kommunal-Sparkassen oder in inländischen
pupillarsichcren Wertpapieren bestehen.

Die Vadien .derjenigen Bewerber, deren Anbote nicht an¬
genommen wurden, können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Die Vadien der Ersteher werden als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbehalten.

Ein in barem erlegtes Vadium (Kaution) wird nicht verzinst.
Für diese Lieferungen gelten die allgemeinen Bedingnisse der
Gemeinde Wien für die Übertragung der kurrenten Arbeiten und
Lieferungen, sowie das Regulativ Nr. 2 für Deichgräber¬
arbeiten des städtischen Preistarifes, sowie die „Besonderen Bc-
dingnisse" der städtischen Straßenbahnen.

Die Bedingniffe liegen zur Einsicht im Kanzlei-Sekretariate
der städtischen Straßenbahnen auf und können die besonderen
Bedingnissc daselbst auch zum Preise von 10 b bezogen werden.
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Im Anbote hat sich der Offerent auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingnisfen vorbehaltlos zu unterwerfen.

Jeder Offerent hat vor der Offcrtverhandlung im Bureau
der Bauleitung IV ., Favoritenstraße 9 , III . Stiege , 3 . Stock,
die Sand - und Schottermuster abzugeben.

Anbote , welche nach Eröffnung der Offertverhandlung über¬
reicht werden oder den gestellten Bedingnissen nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „Gemeinde Wien - städtische Straßen¬
bahnen " solange im Worte , bis er von der Entscheidung dieser
Firma Vorständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält
sich die Ratifikation des Ergebnisses der Offcrtverhandlung , sowie
die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern , sowie die
geteilte Vergebung vor.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten , welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus¬
schließlich besonderen Gerichtsstand gehören , sind in I . Instanz
die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung , 1., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 14 . August 1905 . 2- 3

M .-Abt . Xl l>. 6287 05.

Kundmachung.
«Offertausschrcibuug .)

Wegen Vergebung der Blitzableiter Anlage im städtischen
Versorgungshause zu Abbs a. d. Donau im veranschlagten Kosten¬
beträge von 4500 L wird am Montag den 4 . September 1905,
präzise 10 Uhr vormittags , in der Mag .-Abt . XI b im Ver¬
sorgungsheime Lainz eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bedmgnisse können in der Mag .-Abt . XI b während der
gewöhnlichen Amtsstunden (an Wochentagen bis 2 Uhr nach¬
mittags ) eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Das vorgeschriebenc Vadium ist spätestens einen Tag vor
der Abhaltung der Offertvcrhandlung bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und ist dem Anbote der Empfangsschein hier¬
über anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien au das Anbot ist unzulässig und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet cinlangende oder nicht in der vorgeschriebeneu
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücklicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  den 10. August 1905 . 2—3

Z . 9170 43 , 3.

Kundmachung.
lOffertausschreidung .)

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " beabsichtigt,
für die Zeit vom 30 . Oktober 1905 bis 15 . April 1906 die
Bespannung der Schneepflüge für die Reinigung jener Straßen,
in welchen die städtischen Straßenbahngeleise liegen , sicherzustellen.

Es werden hiezu benötigt für den
Bahnhof Favoriten.

„ Simmering. .4 „ „
„ Erdberg. . . . . 9
„ Vorgarten. .12 „ „
„ Währingergürtel . . . .22 „ „
„ Grinzing. .5 „ „
„ Hernalser Hauptstraße . .9 „ „
„ Ottakring. .12 l' ,»
„ Breitensee. .6 kt
„ Rudolfsheim. .15 kt
„ Meidling. .9

„ Währing , Kreuzgasse . . .9 „ „

Zur Erlangung der bezüglichen Anbote findet am Donners¬
tag den 7. September 1905 , vormittags 10 Uhr , eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung im Sitzungssaale der Bezirks-
Vertretung Wieden , IV ., Schäffergasse , statt.

Die Anbote , welche vor der Offertverhandlung rechtzeitig
an die Direktion der städtischen Straßenbahnen einzusend.cn oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlung der Kommission
zu übergeben sind , müssen in eine Briefhülle verschlossen sein,
welche die Aufschrift „Offert für Schneepflug -Bespannung " zu
tragen hat.

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes an die
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten und ist
nach Tarispost 44 au und 60 . Punkt 4 des Gebühreugesetzes
stempelfrei.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Be¬
trage von 50 L für jeden Schneepflug , für welchen die Beistellung
der Bespannung offeriert wurde , bei unserer Hauptkassa , IV .,
Favoritenstraße 9 , erlegt werden.

Das Vadium kann in barem oder in Einlagebüchern der
Ersten österreichischen Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkassa
oder der Wiener Kommunal -Sparkassen oder in inländischen
pupillarsicheren Wertpapieren bestehen.

Die Vadien derjenigen Bewerber , deren Anbote nicht an¬
genommen wurden , können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Das Vadium des Erstehers wird als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbehalten.

Das in barem erlegte Vadium (Kaution ) wird nicht verzinst.
Für diese Leistungen gelten die Bedingnisse der städtischen

Straßenbahnen für die Bestellung von Unternehmern für die
Bespannung der Schneepflüge.

Die Bedingnisse und die Einteilung der Fahrten mit den
Schneepflügen sind im Kanzlei -Sekretariate der Straßenbahn-
Direktion , IV., Favoritenstraße 9, IV . Stiege , 1. Stock , an Werk-
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tagen von 8 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags einzusehen und
können dieselben auch um den Preis von 40 k per Exemplar
bezogen werden.

Im Anbote hat sich der Offerent , auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den aufgestellten
Bedingnissen vorbehaltlos zu unterwerfen.

Anbote , welche nach Eröffnung der Offertverhandlung

überreicht werden oder den gestellten Bedingnissen nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „ Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen " solange im Worte , bis er von der Entscheidung
dieser Firma verständigt ist.

Die „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " behält

sich die freie Wahl unter allen Offerten , sowie das Recht vor,
alle einlaufenden Offerte abzulehnen.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 14 . August 1905 . 2—3

M .-Abt . XII . 16497/05.

Kundmachung.
(Offertausschreibung .)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Viktualien für die
Waisenhäuser der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1. Jänner 1906 bis 31 . Dezember 1906 wird
vom Magistrate am Donnerstag den 21 . September 1905 , präzise NM
10 Uhr vormittags , im Neuen Rathause , 1 . Stock (Beratungs¬
zimmer IV des Wiener Gemeinderates ) , auf Grund der . vom
Wiener Stadtrate diesbezüglich genehmigten Vorschrift eine öffent¬
liche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe I.

1 . Mehl , und zwar Neue Type Nr . 0 und Neue Type Nr . 2:
Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser ist veranschlagt
mit 11 .000 k^ beziehungsweise 4000 k ^ .

2 . Grieß : Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 2000 leg.

3 . Rollgerste : Bedarf beiläufig 700 k » .
4 . Hülsenfrüchte:

a) Erbsen : Bedarf beiläufig 1900 kA (ganze Erbsen aus¬
geschlossen ) ;

b ) Linsen : Bedarf beiläufig 2500 kg;
e) Bohnen : Bedarf beiläufig 1000 kg.

Gruppe II.

1 . Zucker : Bedarf beiläufig 3800 kg (in Würfeln , brutto
für netto in finanzämtlich geschlossenen Kisten a 50 kg ) .

2 . Kaffee : Bedarf beiläufig 1600 kg (netto zugewogen zu
liefern ) .

3 . Reis (italienischer Karolinen und „ Glace 3 ^ oder 4 /I ") ,
Bedarf beiläufig 1600 kg.

4 . Essig : Bedarf beiläufig 40001.

Gruppe III.

Milch : Bedarf beiläufig 61 .900 1.
I . Waisenhaus . . . . . . . 5 .000 l

n. . 7 .600 „

III. . 8 .500 „
IV. . 7 .200 „
V . „ . . . . 16 .800 „

VI . und VII . „ . . . .12 .100 „
VIII . „ . . . . . . . 4 .700 „

Die in den Gruppen I und II aufgeführten Artikel find für
sämtliche städtischen Waisenhäuser zu liefern ; für die Gruppe III
(Milch ) werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser ange¬
nommen . Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer Lieferung
mehr als veranschlagt erforderlich wäre , die Mehrlieferung zu
den erstandenen Preisen zu leisten , ebenso muß er es sich gefallen
lassen , wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt bezogen
würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Viktualien erfolgt durch
Spezialanbote für jede der vorangeführten Gruppen im Wege
einer öffentlichen Offertverhandlung.

Die Lieferungen werden für die Zeit vom 1. Jänner bis
31 . Dezember 1906 übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden , vom Offerenten eigenhändig
zu unterschreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T .-P . 44 aa und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfreien
Geschäftsbriefes (siehe Formular X im Anhänge der Bedingnisse)
verfaßt sein , die Gruppe , für welche offeriert wird , genau be¬
zeichnen und das Anbot , basiert auf die speziellen Bedingnisse
in Ziffern und Buchstaben ausgedrückt , enthalten . Bei dem An¬
bote bezüglich des Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen
Lage außerhalb des Verzehrungssteuerrayons Rücksicht zu nehmen.

Den Offerten hinsichtlich der Gruppen I und II müssen
doppelte Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den
speziellen Bedingnissen beigeschlossen fein . Die Muster , welche
mit dem Namen oder der Firma des Offerenten in dauerhafter
Weise zu bezeichnen sind und von welchen eines mit dem Siegel
des Offerenten versehen sein muß , werden vom Wiener Magistrate
in Aufbewahrung übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl , Grieß und Rollgerste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat spätestens an dem der Offertverhand¬
lung vorangehenden Tage , d . i. am 20 . September 1905 , fünf
Prozent derjenigen Summe , um welche die offerierte Lieferung
übernommen werden will , als Vadium bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und den Empfangschein hierüber seinem Offerte
anzuschließen . Für bei Offerten Vorgefundene Vadien übernimmt
die Gemeinde Wien keinerlei Haftung . Das Vadium kann in
barem , in Staatspapieren , Kommunallosen , Einlagebüchcrn der
Wiener Kommunal -Sparkassen und der Ersten österreichischen
Sparkaffa oder sonstigen pupillarsicheren Wertpapieren , nach dem
Kurse des dem Erlagstage vorangehenden Tages berechnet,
bestehen.

Die diesfälligen Offerte samt Empfangscheinen über die
erlegten Vadien und Mustern sind an dem durch die öffentliche
Kundmachung bestimmten Tage der zur Vornahme der Offert¬
verhandlung bestimmten Kommission zu übergeben.
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Von dieser Kommission werden die Offerte eröffnet und die
Muster nebst den Empfangscheinen über die erlegten Vadien
übernommen.

Als Offerenten werden nur Produzenten oder znm Handel
mit den betreffenden Artikeln berechtigte Gewerbsleute zugelassen.

Die Vadien jener Offerenten , deren Anbote nicht angenommen
wurden , werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlußfassung
des Stadtrates zurückgestellt . Die Vadien der Ersteher werden
als Kaution bei der Hauptkassa der Stadt Wien bis zum Schluffe
des Jahres , für welches die Lieferung erstanden wurde , auf¬
bewahrt.

Die Kautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬
füllung aller von den Erstehern übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des Lieferungsjahres über
Ansuchen dann erfolgt , wenn gegen die Rückstellung derselben in
keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.

Die Offerenten sind an ihr Offert schon dann rechtskräftig
gebunden , sobald sie dasselbe der zur Offertverhandlung be¬
stimmten Kommission übergeben haben ; für die Gemeinde Wien
aber entsteht bezüglich des überreichten Offertes erst dann eine
Verbindlichkeit , wenn das Anbot vom Wiener Stadtrate genehmigt
ist, welchem das Recht Vorbehalten wird , unter den eingelangten
Offerten frei zu wählen , die Lieferung einzelner Viktualien-
gattungen ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneinteilung den
Offerenten nach seiner Wahl zu übertragen oder eine neue Ver¬
handlung einzuleiten . Von der Genehmigung oder Ablehnung
des Anbotes wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate
verstündigr.

Die Ersteher (Lieferanten ) sind verpflichtet , die übernommene
Lieferung genau nach den speziellen Bedingnissen und , falls Muster
genehmigt worden sind , nach den Mustern auf das solideste aus¬
zuführen und die Ausführung in der in den speziellen Beding¬
nissen bestimmten Zeit zu bewerkstelligen.

Die beizustellenden Viktualien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern , und zwar:

in das I. Waisenhaus

IV.
V.

I VI . und VII.
.. .. VIII.

XIX ., Hohe Warte 5,
V., Gassergasse 1,

IX ., Galileigaffe 8,
X., Laxenburgerstraße 43,

zu Klosterneuburg,
VIII ., Josefstädterstraße 93,
XII ., Vierthalergasse 15,

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkosten abzuliefern.

Die weiteren vertragsmäßigen Bestimmungen und die speziellen
Bedingnisse hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offertverhandlungs-
Kommissivn vorzulegenden Muster sind in der Vorschrift , be¬
treffend die Lieferung der Viktualien für die Waisenhäuser der
k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien , enthalten , welche
Vorschrift von den Unternehmungslustigen bei der städtischen
Hauptkassa I., Neues Rathaus , zum Preise von 20 >> angekauft,
sowie bis zum Tage der Offertverhandlung entweder in der
Magistrats -Abteilung XII oder im Marktamte im Neuen Rat¬
hause eingesehen werden kann.

Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts¬
briefes einzubringende Offert werden in derMagistrats -Abteilung XII
erteilt.

Auf nicht gehörig verfaßte , verspätet einlangende oder mit
dem Empfangscheine über das erlegte , vorgeschriedenb Vadium,
rücksichtlich auch dem Muster , nicht versehene Offerte wird keine
Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  im August 1905 . 2—3

M .-Abt . XV , 7248,05.

Kundmachung.
(Offertansschreibung .)

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für den Bau einer Doppel -Volks - und Bürgerschule im X . Be¬
zirke, Arthabcrplatz , und zwar:

1. der Erd - und Baumeisterarbeiten im ver¬
anschlagten Betrage von . 297 .206 L 50 ll

2 . der Lieferung hydraulischer Bindemittel im
veranschlagten Betrage von . 13 .000

3. der Lieferung von Traversen im ver¬
anschlagten Betrage von . 55 .128

4 . der Stnkkaturerarbeiteu im veranschlagten
Betrage von . 8.320

5 . der Steinmetzarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 16 .213

6. derZimmermannsarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 34 .067

7. der Spenglerarbeiten im veranschlagten
Betrage von.

8 . der Ziegeldcckerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 3 .748

9. der Bautischlerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 53 .862

10 . der Schlosserarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 35 .370

11 . der Anstreicherarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 12 .231

12 . der Glaserarbeiten im veranschlagten Be¬
trage von . . .

13 . der Asphaltiererarbeiten im veranschlagten
Betrage von . . 2 .090

14 . der Lieferung der Terrazzopflasterung im
veranschlagten Betrage von.

15 . der Herstellung des Naturasphalttrottoirs
im veranschlagten Betrage von . . . .

16 . der Lieferung der Steinzeug -, Ton - und
Schamotte -Erzeugnisfe im veranschlagten
Betrage von . 7 .026

17 . der Wasserleitungs -Einrichtung undKlosett-
lieferung (Mädchentrakt ) im veranschlagten
Betrage von . 6 .322

13 .000 „ — „

55 .128 „ — „

8.320 „ — „

16 .213 „ 70

34 .067 „ — „

10 .894 „ - „

3 .748 — „

53 .862 „ 80

35 .370 „ 26 „

12 .231 „ — „

8.127 „ 20  „

2 .090 „ 40 ..

7 .200 „ -

2.800 — „

7.026 „ — „

6.322 „ 69 „
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40

82

16.000 „ —

18. derWasserleitungs-Einrichtung undKlosett-
lieferung(Knabentrakt) im veranschlagten
Betrage von . 7.172 X 69 b

19. der Bildhauerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 6.000 „ — „

20. der Möbeltischlerarbeitenim veranschlagten
Betrage von . 22.442

21. der Lieferung der Schulbänke im ver¬
anschlagten Betrage von . 22.244

22. der Lieferung der Turnsaaleinrichtung im
veranschlagten Betrage von . 10.811

23. der Lieferung der Dauerbrandöfen im ver¬
anschlagten Betrage von.

24. der Holz- und Kohlenaufzugslieferung im
veranschlagten Betrage von . 2.000 „ —

25. der Jnstallationsarbeitenfür die elektrische
Beleuchtung im veranschlagten Betrage von 20.819 „ 15

26. der Herstellung der Blitzableiteranlage im
veranschlagten Betrage von . 1.500 „ —

27. der Herstellung des Einfriedungsgitters im
veranschlagten Betrage von.

wird vom Magistrate, Abteilung XV, der k. k. Reichshaupt- und
Residenzstadt Wien am Mittwoch den 6. September 1905, präzise
10 Uhr vormittags, in der Volkshalle des Neuen Rathauses
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustige können die Pläne, Kostenanschläge
und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse im Stadtbau¬
amte, Abteilung II, während der gewöhnlichen Amtsstunden
einsehen.

Exemplare der bezüglichen Bedingnisse können bei der
städtischen Hanptkassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.

Bezüglich Form und Inhalt der Anbote wird aus die dies¬
bezüglichen genau einzuhaltenden Bestimmungen der Bedingnisse
verwiesen.

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den Erlag des in
den besonderen Bedingnissen vorgeschriebenen Vadiums von
5 Prozent der betreffenden Kostenanschlagssumme beizuschließen.

700

Die Badien sind spätestens drei Tage vor der Abhaltung
der Offertverhandlung bei der städtischen Hauptkassa zu erlegen.

Der Anschluß der Vadien an die Anbote ist nicht gestattet
und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassungdieses Verbotes
keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nickt in der vorgeschriebeucu
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der
Offertverhandlung sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , am 14. August 1905.

Der Abteilungs-Vorstand:
Dr . Winkler,
Magistrats -Sekretär . 2—3

D.-Z. 9343/32. 2.

Kundmachung.
tOffertausschreibung. —Bau des neuen Bahnhofes Brigittenau.)

Über die bei der Offcrtverhandlung am 12. August 1905
eingelaufenen Anbote, betreffend die Erd- und Baumeisterarbeiten
des neuen Bahnhofes Brigittenau, ist bisher keine Entscheidung
getroffen worden, vielmehr findet zufolge Stadtrats -Beschlusses
vom 17. August 1905, Pr .-Z . 11141, zur Erlangung weiterer
Anbote eine neuerliche Offertverhandlung am Mittwoch den
30. August 1905, vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaale der
Bezirksvorstehung Wieden, IV.. Schäffergasse3, statt.

Zur Vergebung gelangen:
l. Gruppe: Erd- und Baumeisterarbeiten:
1. Verwaltungsgebäude, Kostenvoranschlag . 86.400 X
2. Nebengebäude, Kostenvoranschlag. . . . 52.000 „
3. Wagenhalle und Sandmagazin, Kosten¬

voranschlag . 150.000 ,,
Zusammen. 288.400 X

Die einschlägigen Pläne. Kostenvoranschlägeund Bedingnisse
liegen zur Einsicht bei der Bauleitung der städtischen Straßen¬
bahnen, Abteilung für Hochbau, IV., Favoritenstraße9, auf;
ebendaselbst werden Auskünfte erteilt.

Die Offerenten haben ihre nach Tarispost 44 aa und 6 s,
Punkt 4, stcmpelsreien Offerte in Form eines Geschäftsbriefes
und in geschlossener Briefhülle mit der Aufschrift: „Offert für
die Neubauten im neuen Betriebs-Bahnbofe Brigittenau XX,
Gruppe I" versehen, bis Mittwoch den 30. August 1905, vor¬
mitt:gs 9 Uhr, bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen
einzubringen oder längstens vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu übergeben. Dem Anbote darf ein Vadium nicht
angeschlossen werden; es ist vielmehr das in den Bedingnissen
vorgeschriebene Vadium spätestens einen Tag vor dem Offert-
vcrhandlungstermine bei der Hauptkassa der städtischen Straßen¬
bahnen IV., Favoritenstraße9, zu erlegen und ist der diesbezügliche
Erlagschein der Kommission vorznweisen.

Für Vadien, welche dem Offerte angeschlosscn werden, wird
keine Haftung übernommen.

Die zur Offertverhandlung am 12. August 1905 eingebrachten
Offerte behalten ihre Gültigkeit bis zur endgültigen Entscheidung
über deren Annahme oder Ablehnung.

Modifikaiionen sind nur insofern zulässig, als dieselben eine
Verbesserung des Anbotes zugunsten der „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen" bedeuten.

Im Offert muß sich der Offerent ausdrücklich auf diese
Kundmachung beziehen und die Erklärung abgeben, daß er die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse eingcsehen habe und sich
denselben unterwirft.

Denjenigen Offerenten, deren Anbote nicht angenommen
werden, wird das Vadium nach Jntimation der bezüglichen Ent¬
scheidung der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen'"
zurückgestellt werden.
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Auf verspätet einlaiigcnde oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestellte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" bleibt
die uneingeschränkte Wahl unter den Offerenten, sowie die Ab¬
lehnung aller Anbote Vorbehalten.

Direktion der städtische» Straßenbahnen.
Wien,  am 19. August 1905. r- 3

M.-Abt. VIII, 2322/05.

Kundmachung.
(Bademeisterstelle.)

Infolge Errichtung eines neuen städtischen Volksbades gelangt
— vorbehaltlich der Shstemisierung durch den Gemeinderat—
eine Bademeisterstellc an einem städtischen Volksbade zur Besetzung.

Diese Bademeisterstelle ist mit einem Monatslohne von 120X,
einer Naturalwohnung im Badhause und zwei Quinquennien zu
je 240 X verbunden. Bewerber um diese Stelle haben die öster¬
reichische Staatsbürgerschaft, die Heimatszustündigkeit, ein Alter
unter 40 Jahren, ferner Maschinistenvorbildung und die Kenntnis
der ersten Hilfeleistung bei Unglücksfüllen nachzuweisen und im
Falle der Verleihung dieser Stelle eine Kaution von 300 X zu
erlegen.

Die Besetzung der Stelle erfolgt nur provisorisch und gegen
beiden Teilen jederzeit Anstehende einmonatliche Kündigung, die
Diensteszuweisung ist dem Herrn Bürgermeister Vorbehalten.

Gesuche um diese Stelle sind, vorschriftsmäßig belegt, bis
längstens 31. August 1905 in der Magistrats-Abteilung VIII,
I., Wipplingerstraße8, II. Stiege, 2. Stock, zu überreichen.

Jene Bewerber, welche sich bereits um die mit dem Ein¬
reichungstermine bis 25. Juli 1905 ausgeschriebene gleiche Stelle
beworben haben, sind von einem neuerlichen Einschreiten enthoben.

Nicht vorschriftsmäßig belegte oder verspätet eingebrachtc
Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

Dem Stadtrate steht die freie Wahl unter den Bewerbern zu.

Vom Wiener Magistrate,
am 21. August 1905. 1—3

M. B.-A. XVIII, 187 46/05.

Kuninualyu«-.
(Wiesenverpachtung.)

Vom magistratischen Bezirksamte für den XVIII. Bezirk
werden am Dienstag den 29. August 1905, um 10 Uhr vor¬
mittags, im Gasthause des Herrn Ludwig Straß er  in Pötz-
lcinsdorf die nachverzeichneten, der Gemeinde Wien gehörigen
Wiesen in Pötzleinsdorf für die Zeit vom 1. November 1905
bis 31. Oktober 1911 im Wege der öffentlichen mündlichen
Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet.

Post 1. Kat.-Parz. 477, Teilstücka, Ausmaß 49 a, 45 m?,
Ried Seefelder.

Post 2. Kat.-Parz. 477, Teilstückb, Ausmaß 35 a, 78'5 m̂ ,
Ried Seefelder.

Post 3. Kat.-Parz. 477, Teilstücke, Ausmaß 32 a, 16-25 n̂ ,
Ried Seefelder.

Post 4. Kat.-Parz. 478, Teilstücka, Ausmaß 22 a, Nied
Seefelder.

Post 5. Kat.-Parz. 478, Teilstückb, Ausmaß 45 a, Ried
Scefelder.

Post 6. Kat.-Parz. 478, Teilstücke, Ausmaß 50 a, Ried
Seefelder.

Post 7. Kat.-Parz. 480, Ausmaß 69 a, 70 in̂ , Ried
Seefelder.

Post 8. Kat.-Parz. 539, Ausmaß 58 a, 12 n?, Ried Buch¬
leiten.

Post 9. Kat.-Parz. 628, Ausmaß 324 a, 48 in'ß Ried
Winterdämmerung.

Post 10. Kat.-Parz. 629, Ausmaß 39 a, 49 >u-, Ried
Winterdämmcrung.

Post 11. Kat.-Parz. 431, Ausmaß 112 a, 65 n? , Ried
Winterdämmerung.

Die Pachtbedingungcn sowie der Pachtplan können im
magistratischen Bczirksamte XVIII während der Amtsstunden
(von 8 bis 2 Uhr) eingesehen werden.

Jeder Meistbieter hat eine Kaution in der Höhe des ange¬
botenen halbjährigen Pachtzinses, ferner den Protokollstempel
per 1 X zu Händen des Versteigerungs-Kommissärs zu erlegen.

Vom magistratischen Bezirksamt für den XVH1. Bezirk,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 14. August 1905.
Der Bezirksamksleiter:

In Vertretung:
O . Langer,

Magistrals-Selretär. 1- 2

M. B.-A. XVIII,  18751/05.

Knndmnchnng.
(Wiesenverpachtung.)

Vom magistratischen Bezirksamte für den XV11I. Bezirk
werden am Mittwoch den 30. August 1905, um 10 Uhr vor¬
mittags, im Gasthause des Herrn Anton Wasscrburger  in
Neustift am Walde die nachverzeichneten, der Gemeinde Wien
gehörigen Wiesen in Neustift am Walde für die Zeit vom1. No¬
vember 1905 bis 31. Oktober 1911 im Wege der öffentlichen
mündlichen Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet.

Post 1. Kat.-Parz. 44, Ausmaß4 a, 10 n? .
Post 2. Kat.-Parz. 419, Teilstücka, Ausmaß 26 a, 10-75 m̂ .
Post 3. Kat.-Parz. 419, Teilstückb, Ausmaß 23 a, 83 m .̂
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Post 4 . Kat .-Parz . 419 , Teilstück e, Ausmaß 29 a , 5 u? .
Post 5 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück a, Ausmaß 28 ->, 93 -40 n? .
Post 6. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück b, Ausmaß 24 a, 79 -50 n? .
Post 7. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück c, Ausmaß 22 g, 47 -50 ir? .
Post 8. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück 6, Ausmaß 23 a, 76 m ?.
Post 9. Kat .-Parz . 420 1, Teilstück s , Ausmaß 22 a,

93 50 m2.

Post 10 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück k, Ausmaß 19 a,
24 -88 m -.

Post 11 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück A, Ausmaß 17 a,
45 22 ii? .

Post 12 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück l>, Ausmaß 15 a,
9123

Post 13 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück i, Ausmaß 41 a, 86 m .̂
Post 14 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück ü , Ausmaß 30 a.
Post 15 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück I, Ausmaß 29 a, 76 ii? .
Post 16 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück m, Ausmaß 14 a, 32
Post 17 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück o, Ausmaß 25 a, 27 u? .
Post 18 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück o, Ausmaß 25 a, 65 n? .
Post 19 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück p , Ausmaß 26 u, 70 in .̂
Post 20 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück g, Ausmaß 26 a, 30 m .̂
Post 21 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück r , Ausmaß 46 g, 26 u? .
Post 22 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück s, Ausmaß 32 a, 76 in .̂
Post 23 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück t , Ausmaß 32 g, 24 ir? .
Post 24 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück u , Ausmaß 29 a, 75 n? .
Post 25 . Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück v, Ausmaß 43 r>, 32
Post 26 . Kat .-Parz . 420/1 , Teikstück vv, Ausmaß 35 u, 48 in .̂
Post 27 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück x, Ausmaß 35 a.
Die Pachtbedingungen sowie der Pachtplan können im

magistratischen Bezirksamte XVIII während der Amtsstunden
(von 8 bis 2 Uhr ) eingesehen werden.

Jeder Meistbieter hat eine Kaution in der Höhe des halb¬
jährigen Pachtzinses , ferner den Protokoll -Stempel per 1 X zu
Händen des Versteigerungs -Kommissärs zu erlegen.

Vom magistratischen Bezirksamt für den XVHl . Bezirk,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien , am 14 . August 1905.

Der Bczirksamtsleiter:
In Vertretung:
O . Langer , i—3

MagistratS-Sekretär.

Z . X a-2499.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Dobermannsdorf , Riede „Merk ", im
politischen Bezirke Gänserndorf , wurde das Auftreten der Reblaus
(kbMoxora vastatrix ) konstatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.

Wien,  am 15 . August 1905.

Z . X a-2398.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Alt - Höflein,  Riede „Dürnholz ", im
politischen Bezirke Mistelbach , wurde das Auftreten der Reblaus
(kb/IIoxsra va8tatrix ) konstatiert.

Von der k. k. n .-ö. Statthaltern.

Wien,  am 5. August 1905 . 1—t

Z . 1413 ex 1905.
Xllll ^

Kundmachung.
(Leopold Josef Zopf ' sche Stiftung .»

Bei der Leopold Josef ZoP f'schen Stiftung ist ein Stift¬
platz mit dem Bezüge von 28 k pro Tag auf Lebensdauer in
Erledigung gekommen.

Anspruch auf diesen Stiftplatz hat in erster Linie ein Armer
aus der Freundschaft (Verwandtschaft ) des Stifters , des am
23 . Dezember 1835 in Wien verstorbenen Rechnuugsrates der
k. k. Linzer Wollcnzengsfabrik -Cameral -Buchhaltung Leopold Josef
Zopf,  in Ermanglung eines solchen eine gewisse Elisabeth«
Kinlingerin , verehelichte Hofmann,  eventuell eine gewisse
Magdalena Dusch und in Ermanglung dieser eine andere arme
Person.

Bewerber um diesen Stiftplatz haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , den Heimatschein , eventuell
den Totenschein des verstorbenen Gatten (Gattin ) , die Tauf-
(Geburt )zettel der Kinder , ein legales Armutzeugnis und solche
Bewerber , die aus dem Titel Freundschaft einen Anspruch
erheben , überdies den Nachweis ihrer Verwandtschaft mit dem
Stifter , sowie die in zweiter Linie anspruchsberechtigte Elisabetha
Kinlingerin,  verehelichte Hofmann  und Magdalena
Dusch noch ihre Identität mit der vom Stifter bezeichneten
Person.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.

1— 1
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Z . 4941 kx 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Max Freiherr v. Springcr ' sche Stiftung .)

Am 2. Dezember 1905 gelangen die Zinsen der Max
Freiherr v. Springer 'schen  Stiftung im Betrage von 374 L
an verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben in erster Linie solche
Bittsteller , die nach Wien zuständig , unschuldig verarmt , im ehe¬
maligen Gemeindegebiete von Nudolssheim ansässig sind und
dem Kleingewerbestande angehören , in zweiter Linie aber solche
Kleingewerbetreibende , die im XIV . Gemeindebezirke Rudolfsheim
überhaupt ansässig und nach Wien zuständig sind.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Heimatschein , den
Trauschein , den Gewerbe - und den Steuerschein , und die Tauf-
(Geburt )scheine der Gattin und der Kinder , dann ein legales
Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII oder bei der Bezirksvorstehung Rudolfsheim zu
überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1905 . 2- 3

^ Z . 4902 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Freiplätze der Gemeinde Wien am Konservatorium .)

Am Konservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien
sind vom Schuljahre 1905/06 an sechs von der Gemeinde Wien
gewidmete Freiplätze auf die Dauer der Studien zu verleihen.

Nach dem hiefür bestehenden Regulativ sind in erster Linie
nur solche Bewerber zu berücksichtigen, die in Wien heimats¬
berechtigt sind ; nur bei Abgang derartiger Bewerber und unter
besonders berücksichtigungswürdigen Umständen können auch nicht
nach Wien zuständige Bewerber mit Kommunal -Freiplätzen bedacht
werden.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten Bewerber , die sich
dem Studium der höheren theoretischen Disziplinen oder seltener
gepflegter Orchesterinstrumente widmen , in Ermanglung solcher
zunächst Schüler der übrigen Jnstrumentalklassen , endlich jene
der Gesangklassen den Vorzug.

Bewerber , welche bereits im vorhergegangenen Schuljahre
Zöglinge des Konservatoriums waren , wird ein Freiplatz in der
Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahresprüfung
im Hauptsache die Vorzugsklasse erhalten haben.

Bewerber um diese Freiplätze haben unter Beibringung der
bezüglichen Nachweise in ihren Gesuchen genau anzugeben , ob sic
die Vorbildung - oder die Ausbildungschule besuchen, und in
beiden Fällen , welches Fach sie als Hauptfach gewühlt haben.

Bewerbern , die noch nicht Zöglinge des Konservatoriums
sind , kann ein Freiplatz nur dann verliehen werden , wenn sie
bei der von ihnen abzulegenden Aufnahmsprüfung sich als be¬
sonders musikalisch begabt erwiesen haben ; wegen Ablegung
dieser Aufnahmsprüfung haben sie sich ungesäumt an die Direktion
des Konservatoriums zu wenden.

Die mit deni Tauf (Geburt )scheine, dem Heimatscheine , einem
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , einem Sittenzeugnisse,
sowie den oben bezeichneten Nachweisen belegten Gesuche sind bis
längstens 25 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der
Magistrats -Abteilung XIII einzubringen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Auf verspätet überreichte , sowie auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 18 . August 1905 . 1—3

Z . 4943 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Eduard Freiherr v. Todesco 'sche Stiftung .)

Am 2. Dezember 1905 kommen die Interessen der Eduard
Freiherr v. Todes  co 'schen Stiftung per 780 L an verschämte
hiesige Arme , vor allem an solche, die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehören , ohne Unterschied der
Konfession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
Kranken derart zur Verteilung , daß keiner der zu Beteilenden
einen geringeren Betrag als 80 L erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬
gemeine Erwerbsteuer , ihren Tauf (Geburt )schein, ihren Heimat¬
schein, eventuell ihren Trauschein , die Tauf (Geburt )scheine des
Ehegatten und der Kinder , dann ein legales Armutszeugnis,
Sieche und Kranke außerdem ein armenärztliches Zeugnis , bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - nnd Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905.
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Z . 4938 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Heinrich Friedrich Albrecht Ritter v. Nogge ' sche Stiftung .)

Im Jahre 1906 gelangen dieJnteressen der Heinrich Friedrich
Albrecht Ritter v. Rogge 'schen  Stiftung im Betrage von
2138 X 46 Ii an fünf arme , nach Wien zuständige Familien¬
väter gleichmäßig zur Verteilung , wobei Steuerzahler ohne
Rücksicht auf die Konfession zu bevorzugen sind.

Bewerber um eine Beteilung ans dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Trauschein , die
Tauf (Geburt )scheine des Ehegatten und der Kinder , ein legales
Armutszeugnis , den Heimatschein der Gemeinde Wien und , falls
sie Steuerzahler sind , ihren Steuerschein beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens dis
1. Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle des Wiener Magi¬
strates , Abteilung XIII , zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 5. August 1905 . 3 - 3

Z . 4945 ex 1905.
XÜI

(Karoline Uctz' sche Waisenstiftung .)

Aus der Karoline U etz'schen Waisenstiftung gelangen im
Jahre 1906 24 Stiftungsbeträge von je 200 X zur Verleihung.

Zur Bewerbung um diese Stiftung sind arme Wiener
Waisen beiderlei Geschlechtes berufen.

Ein und dasselbe Kind darf nicht öfter als einmal aus
dieser Stiftung beteilt werden.

Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,
sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
Stiftbriefes dem beteilten Kinde erst nach erreichter Großjährigkeit

ausgefolgt , damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder zum
Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Betrages
gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder weiter verwendet.

Gesuche um einen solchen Stiftungsbetrag müssen mit dem
Zuständigkeitsnachweise , einem legalen Armutszeugnisse , dem
Nachweise der Verwaisung , dem Tauf (Geburts )scheine, eventuell
mit den Schulzeugnissen des zu beteilenden Kindes belegt sein
und längstens bis 15 . Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle
der Magistrats -Abteilung XIII überreicht werden.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1905 . 2—3

Z . 3616 .-x 1905.
XIII.

(Dr . Johann Taubes v. Lebenswarth 'sche Stiftung .)

Im Monate Dezember 1905 gelangen aus der Dr . Johann
Taubes v. Leb ensw  arth 'schen Stiftung 863 X zu gleichen
Teilen an drei alte verarmte Wiener Bürger zur Verteilung.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf-
(Geburts )schein, das Bürgerrechtsdekret und ein legales Armuts¬
zeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
17 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Neichshaupt - und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.
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Erscheint jeden Dienstag «nd Freitag abends.

Nr. 68. Freitag den 25. Äug»st 1905. Jahrgang XIV.

Für die Provinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 X.B1rän,lN1I »ratianaiiri ' i1> ^ Wien : E Zustellung ganzjährig 14 X, halbjährig 7 X.
^i rullumrrgnvllsprrij k . , „ ohne Zustellung ganzjährig 12 X, halbjährig 6 X.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Einzel-Exemplare » SV Heller im Redaktiouslokale im Ratbause.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnseraten -Annahme bei Haasenstei « «E? Vogler (Otto Maaß ), I., Walfischgasse 10.

Stnütmt.
Sitzungen des Stadiales.

Donnerstag den 31. August 1905, vormittags 10 Uhr.
Donnerstag den 31. August 1905, nachmittags4 Uhr.
Freitag den 1. September 1905, vormittags 10 Uhr.

Bericht
über die Stadtrats - Sitzung vom LI. August >r»OS

(nachmittags).
Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.
Anwesende: Braun,

Brzezowsky,
Büsch,
Co sten ob l e,
Graf  Ferdinand,
H a l l ma n n,
Hölzl,
H ö r ma n n,
H°ß.
H r a ba,

Kno ll,
Oppenberger,
Rain,
Rauer,
Rissaweg,
Schneider,
Schreiner,
Straßer,
Weitmann,
Wessely.

Beurlaubt: St. - R.  Brauneiß , Dr. Deutschmann,
Sebastian  Grünbeck , Gsottbauer , Dr. -Krenn , Tomola,
Zatzka.

Schriftführer: Magistrats-Ober-Kommissär  Böttger.

Wze-WürgermeisterI>r. Harzer eröffnet die Sitzung.
(10292.) St .-Hl. WraiM referiert über die Vornahme von

Adaptierungen in der thermo-chemischen Anstalt in Kaiser-Ebersdorf
im XI. Bezirke durch den Pächter Ferdinand Wambacher  und
beantragt:

1. Der Auswechslung des bereilS unbrauchbar gewordenen Tenbrink-
kessels in der thermo-chemischen Anstalt zu Kaiser-Ebersdorf gegen einen
neuen Tischbeinkefsel mit 70 m? Heizfläche und acht Atmosphärenüberdruck,
dann der Vermauerung der vom großen Digestorenraume zum Mühlen¬
raume führenden Türe, sowie der Herstellung eines Mauerdurchbruches
zwischen dem großen und kleinen Digestorenraumeauf Kosten des
Pächters der Anstalt wird zugestimmt.

2. Die vom magistratischen Bezirksamte für den XI. Bezirk zu
erteilende Baubewilligung für die KefselauSwechSlung wird, falls sich
bei der Bauverhandlung keine besonderen Anstände ergeben, gemäß
Z 9? der Bauordnung bestätigt. (Angenommen .)

(11001.) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen deS
Josef Wiener  um Baubewilligung für die Realität Einl.-Z . 1789
Simmering (Baustelle IV), XI. Bezirk, und beantragt, von einer
nachträglichen Änderung der genehmigten Baulinie abzusehen.

(Angenommen .)
(10945.) St .-R. Braun  referiert über die Projekte für die

Regulierung des Platzes vor dem Portale im Wiener Zentral-Fricdhofe
und beantragt:

1. Die vorliegenden Projekte werden mit dem bedeckten Gesamt¬
kostenbetrage von 14.570 X 38 k genehmigt, und zwar die Bau¬
meisterarbeiten mit 5942 X 80 ü, die Steinzeugrohr- und Kanal¬
gitterlieserungmit 1070 X, die Betonarbeiten mit 2500 X, die
Straßenherstellungmit 5057 X 58 ü.

2. Die Baumeisterarbeiten werden dem Georg Lö witsch  gegen
einen Nachlaß von 4 Prozent von den Kostenanschlagspreisen unter
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den für den Portalbau festgesetzten allgemeinen und besonderen Be-
dingnifsen übertragen.

Die Lieferung der Steinzeugrohre und der Kanalgitter , sowie die
Straßenherstellung ist durch den betreffende » Kontrahenten auszufahren;
für die Vergebung der Betonarbeiten ist auf Grund der vorliegenden
speziellen und der allgemeinen Bedingnisse eine öffentliche schriftliche
Offertverhandlung auszuschreiben . (Angenommen .)

(10628 .) St .«R . Braun  referiert über die Schotterlieserung
für die Erhaltung der Straßen und Wege im Zentral -Friedhofe und
beantragt , .zu genehmigen , daß der vom städtischen Kontrahenten Adolf
Baxa  an Stelle von Brunner Schotter gelieferte Mannersdorfer
Schotter übernommen werde . (Angenommen .)

(10938 .) St .-R . Braun  referiert über die Vornahme von
Adaptierungen im Knabentrakte des Schulgebäudes XI ., Enkplatz 4,
und beantragt:

1 . Die Beseitigung der alten Abortgruppe im ersten und zweiten
Stockwerke der Knabenschule XI ., Enkplatz 4 , und die Umwandlung
derselben in zwei kleine zweifenstrige Zimmer sowie die Vermauerung
des Durchganges bei der neuen Abortgruppe im zweiten Stocke samt
Kassierung des völlig überflüssigen rechtsseitigen Abortschlauches wird
mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 700 X genehmigt.

2 . Der Übersiedlung der Bezirkslehrerbibliothek in daS im dritten
Stocke des Neubaues in der Braunhubergasse 3 befindliche und als
solches entbehrliche Lehrmittelzimmer wird zugestimmt.

3. DaS aus der Adaptierung der Abortgruppe im zweiten Stocke
am Enkplatz gewonnene kleine zweifenstrige Zimmer wird der Gewerbe-
Kommisston zur Unterbringung ihrer Lehrmitielkästen überlasten.

4 . Zu den unter Post 1 erwähnten Adaptierungen wird vor¬
behaltlich des anstandslosen Ergebnisse - der Bauverhandlung der Bau¬
konsens erteilt . (Angenommen .)

(10112 .) St .-R . Braun  referiert über die Bestimmung der
Querprofile der Rinnböckstraße und der unbcnannten Seitengasse gegen¬
über Or .-Nr . 12 im XI . Bezirke und beantragt , die vom Regu¬
lierungsbureau vorgeschlagenen , im Kommissions - Protokolle vom
10 . Juli 1905 beschriebenen Querprofile für den verbreiterten Teil
der Rinnböckstraße von der künftigen Gürtelstraße bis zur Schneider¬
gaste und für die gegenüber Or .-Nr . 12 der Rinnböckstraße ein¬
mündende Seitengaste im XI . Bezirke zu genehmigen.

(Angenommen .)

(10356 .) St .-R . Braun  referiert über das Ansuchen des
Johann Klose  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der
Renovationsgebühr für das eigene Grab Gruppe IV , Reihe 4,
Nummer 10 im Simmeringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10834 .) St .-R . Braun  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates , betreffend die Verlegung der allgemeinen Mädchen -Volks-
schule XI ., Braunhubergaste 3 , in den neuen Schulgebäudetrakt dort-
selbst und beantragt , zur Verlegung der erwähnten Schule die Zu¬

stimmung zu erteilen . (Angenommen .)
(10764 .) St .-R . Braun  referiert über daS Ansuchen des Karl

Strauß  um ZinSermäßigung für die Wohnung Nr . 8 im Hause
II ., Kaiser -EberSdorferstraße 332 , und beantragt:

1 . Dem Gesuchsteller wird ab November - Termin 1905 die

Wohnung Nr . 8 im allgemeinen Versorgungsfondshause XI . , Kaiser . "

! EberSdorferstraße 332 unmöbliert um den ermäßigten Jahreszins von
216 X gegen vierteljährige Kündigung und Zinszahlung in Bestand
gelasten.

2 . Die noch vorhandenen Einrichtungsstücke dieser Wohnung,
mit Ausnahme des RegulierfüllofenS samt Rahmen und Sockel , welcher
beim Hause zu verbleiben hat , werden dem Mieter Karl Strauß
gegen einen Ablösungsbetrag von 20 X überlasten . Die städtische
Hauptkassa wird angewiesen , diesen Betrag mit der Mietzinsrate im
November 1905 einzuheben . (Angenommen .)

(10924 .) St .-R . Braun  referiert über daS OffertverhandlungS-
Ergebnis , betreffend die Rohrkanalisierung beim Baue der Leichenhalle
für Nichtinfektiöse am Wiener Zentral -Friedhofe und beantragt:

Die Lieferung der für die Rohrkanalisterung beim Baue der
Leichenhalle für Nichtinfektiöse am Wiener Zentral -Friedhofe erforder¬
lichen Steinzeug -, Ton - und Schamottewaren wird der Beton - und
Tiefbauunternehmung C . Spitzer,  I . , Getreidemarkt 16 , gegen einen
Nachlaß von 29 Prozent von den Kostenanschlagspreisen per 8000 X
übertragen . (Angenommen .)

(10975 .) St .-R . Braun  referiert über da « Projekt für die
Einrichtung der Beheizung und Beleuchtung des PortaleS im Wiener
Zentral -Friedhofe und beantragt:

1 . DaS vom Stodtbauamte vorgelegte Projekt für die Einrichtung
der Beheizung und Beleuchtung des PortaleS im Wiener Zentral-
Friedhofe wird mit dem bedeckten Kostenbeträge von 1300 X genehmigt.

2 . Die jährlichen Kosten der Gasverbrauches per 660 X sowie
der auf das Jahr 1905 eventuell entfallende , auf Rubrik XXXIIII Ir
bedeckte Teilbetrag derselben werden genehmigt . (Angenommen .)

(10281 .) St .-R . Braun  referiert über Gesuche von Parteien
auS dem XI . Bezirke um Nachsicht der Hundesteuer pro 1905 und
beantragt die Genehmigung der BezirkSamtS -Anträge.

(Angenommen .)

(10261 .) St . -R . Braun  referiert über das Ansuchen der
Franziska Lorenzum  Rückvergütung eines Teiles der Grabstellgebühr
für eine leer gewordene , der Gemeinde rückgestellle einfache Gruft am
Wiener Zentral -Friedhofe und beantragt : Der Franziska Lorenz,
Ober -LandeSgerichtSralswitwe , Gmunden , Satoristraße 9 , wird für die
Rückstellung der am 6. Jänner 1905 sub J .-A. 382 um 1400 X
erworbenen einfachen Gruft , Gruppe 59 o, Reihe 1, Nr . 4 im Wiener
Zentral -Friedhofe die Rückvergütung eines Betrages von 1250 X unter
der Bedingung bewilligt , daß dieser Betrag bis längstens 30 . Sep¬
tember 1905 bei der städtischen Hauptkasta gegen Rückstellung der
Originalquittung über die seinerzeitige Einzahlung der Grabstellgebühr
behoben wird . (Angenommen .)

(10698 .) St .-R . Braun  referiert über das OffertverhandlungS-
ErgebniS , betreffend die Pflasterung der Sedlitzkygaffe , zwischen Grill-
und Gottschalkgaste im XI . Bezirke , und beantragt die Genehmigung
des Offertes des Richard Kratochwill (2 Prozent Nachlaß ) sowie
die Bewilligung eines Zuschußkredites per 4619 X 98 k.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10425 .) St . -W . Koß referiert über den Magistratsbericht , be¬
treffend den Gemeinderats -Ausschuß zur Regulierung der zwanzig
Bezirke Wiens , und beantragt , der genannte GemeinderatS -Ausschuß
habe küuftighin die Bezeichnung zu führen : „ Gemeinderats -AuSschutz
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zur Regulierung der Bezirksgrenzen" und sei um ein Mitglied auS
dem XXI. Bezirke zu vermehren.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10810.) St .-R. Hoß referiert über das Offert des Ferdinand
Hager  und der Josefine Puffer  auf Verkauf von Teilen der Kat.-
Parz. 109/2 und 160/2 in Floridsdorf, XXI. Bezirk, und beantragt
die Ablehnung.

Den Offerenten ist bekanntzugeben, daß die Gemeinde Wien nicht
beabsichtigt, diese Parzellenteile überhaupt käuflich zu erwerben.

(Angenommen .)

(1055S.) St .-R . Hoß referiert über das Offert des Eugen
Frieß  auf Kauf der Baustellen Parz. Nr. 109, 110, 111 und 112
in Floridsdorf und beantragt die Ablehnung des Offertes.

(Angenommen .)

(10850.) St .-R . Hoß referiert über daS Ansuchen der Firma
Everth L Komp,  durch Dr . Ludwig Vogler  um Zustimmung
zur Löschung der auf der Realität, Einl.-Z . 2673 Grundbuch
Favoriten, X. Bezirk, zugunsten der Gemeinde Wien haftenden Real¬
lasten und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats-
Antrages. (Angenommen .)

(10932.) St .-R. Hoß referiert über das Ansuchen der Gabriele
Manhardt  um Bewilligung zur Herstellung einer Erkeranlage bei
dem Hause, IX., Thurngasse 13 und beantragt, die Baubewilligung
für die projektierte Erkeranlage unter der Bedingung zu bestätigen,
daß die Erkerausladefläche im dreifachen Ausmaß von der zufolge
Stadtrats -Beschlusses vom 5. April 1905, Z . 4359, mit 50 L per
Quadratmeter schadlos zu haltenden Grundfläche abgezogen werde.

(Angenommen .)

(10933.) St .-R. Hoß referiert über das Ansuchen der Gabriele
Manhardt  mn Bewilligung zur Herstellung einer Erkeranlage bei
dem Hause IX-, Thurngasse 15 und beantragt, die Baubewilligung
für die projektierte Erkeranlage unter der Bedingung zu bestätigen,
daß die Erkerausladefläche per 2 13 n? im dreifachen Ausmaße von
der zufolge Stadtrats -Beschlusses vom5. April 1905, Z . 4359, mit
50 X per Quadratmeter schadlos zu haltenden Grundfläche abgezogen
werde. (Angenommen .)

(10516.) St . - Hl. Weltmann referiert über das Offert-
verhandlungs-Ergebnis, betreffend die Vergebung der Lieferung deS
Scheiterholzes für die Heizperiode 1905/06 und beantragt:

Die Lieferung von 1000 weichen Scheiterholzes für das
Versorgungsheim in Lainz und von 1700 weichen Scheiterholzes
für die Amts- und Anstaltsgebäude in den BezirkenI , II , IV bis XXI
wird dem Josef Schalhofer,  III ., Weißgärberlände 9/11 , zum
Preise von 9 X 10 Ir einschließlich deS Ausladens, der Zufuhr und
des Ablragens übertragen. (Angenommen .)

(10431.) St .-N. Weitmann  referiert über den Rekurs des
Dr . Julius Wagner,  Administrator des Hauses VII., Breitegaffe 8,
gegen de» sanitätspolizeilichenAuftrag, betreffend die Wohnung Nr. 16,
und beantragt die Abweisung des Rekurses. (Angenommen .)

(10929.) St .-R. Weitmann  referiert über daS Ergebnis der
Armenratswahlen im VII . Bezirke und beantragt, die Wahl der nach-

benannteo Personen zu Armenräten deS VII. Bezirkes mit der Funktions-
dauer bis 31. Dezember 1907 zu bestätigen:

Josef Dreßler,  Franz Herre,  Josef Ianda,  Ferdinand
Knapp,  Eduard Korn,  Wilhelm Merker,  Josef Nowak,  Franz
Pemesberger , Gustav Potoker,  Johann Richter,  Julius
Steiner,  Georg Vogel,  Franz Weber,  Thomas WondraIsch
und Josef Wolf . (Angenommen .)

(10953.) St .-R. Weitmann  referiert über das Ansuchen deS
Neubauer Kindergartens um Legung eines harten BrettelbodenS in
einem für Zwecke des Kindergartensüberlassenen Zimmer der Schule
VII ., Burggaffe 14, und beantragt, dem Ansuchen ausnahmsweise
Folge zu geben. (Kosten inklusive Färbelung 550 X.)

(Angenommen .)

(10860.) St .-R. Weitmann  referiert über das Ansuchen der
Firma Weil L Komp,  um Bewilligung zur Abteilung der Liegen¬
schaften Einl.-Z . 58, 60 und 315 im VII . Bezirke und beantragt,
die Abteilung der bezeichneten Liegenschaften auf drei Baustellen unter
Abschreibung der zur Straße entfallenden Grundteile in daS Verzeichnis
für das öffentliche Gut nach dem vorliegenden Plane unter den vom
Magistrate aufgestellten Bedingungen zu bewilligen.

(Angenommen .)

(10867.) St .-Hl. Kerdmarid Graf referiert über da« Ansuchen
der Jmperial-Kontinental-GaS-Affoziation um Entschädigung für ver¬
brauchtes, aber nicht gemessenes Leuchtgas in der Knabcn-Bolksschule
XVI., Grundsteingaffe 65 und beantragt, der Jmperial-Kontinental-
Gas -Affoziation im Vergleichswege die Bezahlung der Differenz
zwischen dem GaSkonsum im IV. Quartal 1901 und jenem, welchen
der Gasmesser im IV. Quartal 1904 anzeigte, d. i. 1102 —
394 mb — 708 m^ anzubieten. (Angenommen .)

(10870.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Deutsch-österreichischen Stenographenbundes um Überlastung eines
Lokales im Amtsgebäude des XVI. Bezirkes zu Kanzleizweckenund
beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(10974.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über daS Ansuchen
deS Rudolf Seifert  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe III , Reihe 8,
Nummer 8, im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬
gewährung im Sinne des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10928.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
des Michael Kigler  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe I , Reihe 1,
Nummer 31, im Ottakringer Friedhofe und beantragt die GesuchS-
gewährung im Sinne deS Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10828.) St .-R. Ferdinand Gräf  referiert über daS Ansuchen
des Philipp Holle  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzclgrab Gruppe m, Reihe 5,
Nummer 28, im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs«
gewährung im Sinne des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(10819.) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen
der Magdalena Hauser  um Bewilligung zur nachträglichen Ent¬
richtung der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe II , Reihe 5,

1*
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Nummer 24 , im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬

gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10826 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über das Ansuchen

des Philipp Holle  um Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung
der Renovationsgebühr für das Einzelgrab Gruppe H , Reihe 10,

Nummer 24 , im Ottakringer Friedhofe und beantragt die Gesuchs¬

gewährung im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10849 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über daS Ansuchen

der Anna Jezek  um Löschungserklärung bezüglich der auf den

Liegenschaften Eint . - Z . 2060 und 2061 Grundbuch Währing,

XVIII . Bezirk , zugunsten der Gemeinde Wien haftenden Reallasten

und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem MagistratS -Antrage.
(Angenommen .)

(6131 .) St .-R . Ferdinand Gräf  referiert über daS Detail¬

projekt für Neubauten und Adaptierungen im Ottakringer Friedhofe

und beantragt:
1 . Das Detailprojekt für die Herstellung eines Verwaltungs¬

gebäudes , eines Leichenhauses , eines Gärtnerhauses sowie für die

Adaptierungen an den bestehenden Gebäuden im Ottakringer Friedhofe
wird mit dem Gesamtkostenbetrage von 84 .568 L 46 und mit

folgenden Abänderungen genehmigt:
Die Einsegnungskapelle für JnsektionSleichen ist dem Stile der

bestehenden Kapelle nach Tunlichkeit anzupasfen und die Fassade des

Verwaltungsgebäudes in derselben Weise , jedoch mit Betonung des

Utilitätscharakters herzustellen . Die abgeänderten Pläne sind dem

Stadtrate vorzulegcn.
2 . Für diese Bauten wird vorbehaltlich des anstandslosen Ergeb¬

nisses der Bauverhandlung die baubehördliche Bewilligung erteilt.

3 . Mit der permanenten Beaufsichtigung des Baues wird ein

Bauinspizient gegen den täglichen Zehrungsbeitrag von 5 L (K 26
des Gebührennormales ) betraut.

4 . Die bezüglichen Arbeiten und Lieferungen sind auf die in der

beiliegenden Übersichtstabelle angeführten Arten unter Zugrundelegung

der beiliegenden allgemeinen Vorschrift und speziellen Bedingnisse zu

vergeben.
5 . Das Stadtgarteninspektorat wird beauftragt , ein Projekt für

die gärtnerischen Anlagen bei den obigen Gebäuden vorzulegen.
6 . Behufs Bedeckung der im Jahre 1906 fällig werdenden

Bauraten ist in den Hauptvoranschlag pro 1906 das restliche Bau-

erfordernis einzustellen.
(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10877 .) S1 .-W . ßostenoöke referiert über die Herstellung
einer Erinnerungsmedaille anläßlich der Enthüllung des Mozart¬

brunnens im IV . Bezirke und beantragt , die Herstellung einer der¬

artigen Medaille im Sinne des Antrages der Direktion der städtischen

Sammlungen zu genehmigen . (Kosten zirka 2000 L .)

Referenten -Antrag ab gelehnt.

(10708 .) St .-R . Costenoble  referiert über die Schlußrechnung,

betreffend die Neupflasterung des Schmerlingplatzes im I . Bezirke, und

beantragt , die eingetretene Kostenüberschreitung von 6008 L 66 k zu

genehmigen.
Es wird jedoch das Bedauern ausgesprochen , daß die ursprünglich

schon vorauszusehenden Mehlkosten bei der Verfassung deS Kosten¬

anschlages nicht t-cnicksiebtigt wurden . (Angenommen .)

-Sitzung vom 11 . August 1905 (nachmittags ).

(10399 .) St .-N . Costenoble  referiert über den Rekurs deS

Franz Stangl  gegen die verweigerte Bewilligung zur Anbringung
von zwei Lichtreflektoren vor seinem Geschäftslokale I ., Himmelpfort-

gasse 14 , und beantragt die Abweisung des Rekurses.
(Angenommen .)

(10022 .) St .-R . Costenoble  referiert über die Schlußrechnung,

betreffend die Rckonstruktionsarbeiten im Bürgerspitalfondshause , I .,

Freisingergaffe 4 , anläßlich des Umbaues des Nachbarhauses und be¬

antragt , das eingetretene Mehrersordernis per 1309 L 67 Ir zu

genehmigen . (Angenommen .)

(10788 .) St .-R . Costenoble  referiert über die Überlassung

der im Schulgebäude I . , Schellinggasse 11 , aus Versehen eingelagerten
Kohlen an den n .-ö. Landesausschuß und beantragt , zu genehmigen,

daß die auS Versehen im Schulgebäude , I ., Schellinggasse 11 —

Hegelgasse 12 , für die Heizperiode 1905/06 eingelagerten zehn Fuhren

Steinkohlen im Gesamtgewichte von 475 4 g dem n .- ö. Landes-

ausschusse gegen Bezahlung der Selbstkosten per 1199 L 20 k über¬

lassen werden . (Angenommen .)

(10817 .) St .-R . Costenoble  referiert über die Errichtung

eines AuslaufbrunnenS auf dem Kaiser Ferdinandsplatze im I . Bezirke,

und beantragt:

Die Aufstellung eines Vikloriabrunnens der Firma Armaturen-
und Maschinenfabriks -Aktiengesellschaft vormals I . A. Hilpert  auf

dem Kaiser Ferdinandsplatze im I . Bezirke im Zuge des Laurenzer-

berges wird mit dem Gesamtkostenbetrage von 400 L genehmigt,
wovon der Teilbetrag von 225 L (Ausstellungskosten ) auf der

Rubrik XXVI 1 s bedeck: ist, während für den Restbetrag (An-

schoffungSkosten) im Voranschläge pro 1906 , in welchem Jahre dieser

Betrag erst zur Auszahlung gelangen wird , Vorsorge zu treffen ist.

Die Ausstellung dieses Brunnens erfolgt probeweise und behält sich

der Stadtrat die Entscheidung über den eventuellen Ankauf desselben

nach Ablauf eines Probejahres vor . (Angenommen .)

(10858 .) St .-R . C o st e n o b l e referiert über daS Ansuchen des

Heinrich Schöldan  um Bewilligung zur Herstellung eines Wetter¬

schutzdaches bei dem Hause , I ., Walfischgasse 7, und beantragt , die

Baubewilligung unter der Bedingung zu bestätigen , daß für den

Bestand des Wetterschutzdaches ein jährlicher , mit dem Tage der

Erteilung der Baubewilligung zuerst fällig werdender Platzzins von
40 L immer vorhinein bei der städtischen Hauptkassa entrichtet , der

übliche Revers vom Bauwerber auSgefertigt und auf seine Kosten

grundbücherlich einverleibt und die in diesem Reverse enthaltenen
Verbindlichkeiten beobachtet werden . (Angenommen .)

(10859 .) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen des

Stephan Auspitz v. Arieneggum  Bewilligung zur Herstellung
von Balkonen und Lesenen bei dem Hause I ., Graben 17 , und be¬

antragt , die vom Magistrate zu erteilende Baubewilligung unter der

Bedingung zu bestätigen , daß für die Zustimmung der Gemeinde zur

Lesenenanlage die Ausladefläche der letzteren von zusammen 0 47 m '̂

im dreifachen Ausmaße von dem zur Straßenverbreiterung abzutretenden

Grund bei der Schadloshaltung in Abzug gebracht wird.

Für die Zustimmung der Gemeinde zur Balkonherstellung wird

keine Enischädigung beansprucht . (Angenommen . )
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<10840.) St .-R . Costenoble  referiert über Gesuche um Ab»
schreibung beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den Wafser-
mehrverbrauch in Häusern des I . Bezirke- und beantragt die Ge¬
nehmigung der Bezirksamts-Anträge. (Angenommen .)

(10936.) St .-N. Costenoble  referiert über das Ansuchen der
Ely Wasserstrom  um Bekanntgabe der Baulinien für die Liegen¬
schaften Einl.-Z . 1679 und 1680 im I. Bezirke und beantragt, die
vom Magistrate beabsichtigte Hinausgabe des vorgelegten Baulinien¬
planes zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(10908.) St .-R . Costenoble  referiert über die Note des
Bezirksschulrates, betreffend die Zustimmung zur beabsichtigten Ver¬
setzung der Bolksschullehrerin Marie Fischer  von der Mädchen-
VolksschuleI ., Hegelgasse 12, an die Mädchen-VolksschuleI ., Johannes¬
gasse 4 L., und beantragt, der Versetzung zuzustimmen.

(Angenommen .)

(10954.) St .-R . Costenoble  referiert über das Ansuchen des
Klubs stenographierenderDamen in Wien um Überlastung eines vierten
Lehrzimmers der Schule I -, Werdertorgasse6, zur Abhaltung eines
praktischen ÜbungSkurses in Stenographie und beantragt die Gesuchs¬
gewährung gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(10873.) St .-R. Costenoble  referiert über das Ansuchen
des Katholischen Schulvereines um Überlastung des Sitzungssaales im
Alten Rathause und beantragt, dem genannten Vereine den Sitzungs¬
saal im Alten Rathause an allen Sonntagen in der Zeit vom 15. Ok¬
tober 1905 bis 15. April 1906 von 4 bis ^ 6 Uhr nachmittags
zur Abhaltung von Vortragsabenden gegen Entrichtung eines Pauschal¬
betrages von 10 L für jede Benützung des SaaleS einschließlichder
Beheizung, Beleuchtung und Reinigung zu überlasten. Die einzelnen
Pauschalbeträge sind bei jedesmaliger Benützung im vorhinein bei der
städtischen Hauptlast« zu erlegen. (Angenommen .)

(10872 ) St .-R. Costenoble  referiert über die Einladung
der k. k. Gartenbau-Gesellschaft in Wien zur Beteiligung des Stadt-
gartcn-Jnspekiorates an der im November 1905 statlfindenden Herbst¬
ausstellung und beantragt, die Beteiligung des Stadtgarten-Jnspektorates
an der Herbstausstellung der k. k. Gartenbau-Gesellschaft in Wien zu
genehmigen.

St .-R. Schreiner  beantragt, daß nur Koniferen und Gehölze,
nicht aber blühende Pflanzen und Blattpflanzen zur Ausstellung ge¬
langen.

Modifizierter Neferenten-Antrag angenommen.

(10906.) St .-R. Costenoble  referiert über die Note des
Bezirksschulrates, betreffend die Zustimmung zur beabsichtigten Ver¬
setzung der Bürgerschullehrerin Ludmilla Schonka  von der Mädchen-
Bürgerschule I ., Hegelgaste 12, an die Mädchen-BürgerschuleI .,
Zedlitzgaffe9, und beantragt, der Versetzung zuzustimmen.

(Angenommen .)

(10869.) St .-R. Costenoble  referiert über das Ansuchen des
Klubs der Industriellen für Wohnungseinrichtung in Wien um Über¬
lastung von Dekorationsgegenständen für die XVII. Möbelausstellung
und beantragt, dem Ansuchen keine Folge zu geben, da diese Dekorations¬
gegenstände nach der letzten Benützung in einem völlig unbrauchbaren
Zustande zurückgegeben wurden. (Angenommen .)

Sitzung vom 11. August 1905 (nachmittags).

(10888.) St .-N. Costenoble  referiert überden Statthalterei-
Eclaß vom 3. August 1905, Z . 1988/VI, betreffend die Bau¬
bewilligung für eine Abortanlage im Hauptpostgebäude in Wien und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10896.) St .-R. Costenoble  referiert über die Verbesserung
der Beleuchtung an der Kreuzung der Landesgerichts- und Universttäts-
straße im I. Bezirke und beantragt:

An der Kreuzung der Landesgerichts- und Universttätsstraße im
I. Bezirke sind an den im Plane mit I bis III und 1, 2 bezeichneten
Punkten drei ganznächlige und zwei halbnächtige Gasflammen neu zu
errichten, sowie die Flammen Nr. 391, 1802 und 1803 planmäßig
zu versetzen; außerdem ist die Doppelflamme Nr. 985 durch zwei
weitere halbnächtige Flammen zu verstärken. (Angenommen .)

(10897.) St .-R. Costenoble  referiert über die Verbesterung
der Beleuchtung in der Albrechtsgaste und am Schillerplatz im I. Be¬
zirke und beantragt:

In der Albrechtsgaste und am Schillerplatze im I . Bezirke sind
die Gasstammen Nr. 1258, 1259, 1260 und 1261 hinter den neuen
Trottoirrandstein zu versetzen und diese Flammen, sowie die Nr. 1263
und 1264 mit je einer neuen halbnächtigen Gasflamme zu verstärken.

(Angenommen .)

(10899.) St .-R. Costenoble  referiert über die Beleuchtung
deS Rettungsplatzes vor dem Hause I ., Stephansplatz 2, und bean¬
tragt, auf dem neu herzustellenden Rettungsplatze vor dem Hause
I ., Stephansplatz 2 ist eine ganznächtige Flamme zu errichten und
sind ferner die aus Anlaß der Regulierung deS Stephansplatzes
erforderlichen Kandelaberversetzungcnvorzunehmen. (Angenommen .)

(10939.) St .-N. Costenoble  referiert über das Ansuchen
deS Installateurs Josef Engelmann  um Gewährung einer Auf¬
zahlung auf den seinerzeit für die Herstellung einer Projektionswand
in der Schule I ., Johannesgasie 4 L. genehmigten Offertpreis von
60 L und beantragt die Ablehnung. (Angenommen .)

(10942.) St .-W. Knoll referiert über die Abgabe von Markt-
und Straßendünger an Wirtschastsbesttzer der Gemeinden Kagran,
Stadlau , Hirschstetten und Aspern und beantragt, die Abgabe von
Straßen- und Marktkehricht an Wirtschaftsbesitzer in Kagran, Hirsch¬
stetten, Stadlau und Aspern, vertreten durch Johann Oberleuthner
in Aspern, im ungefähren Ausmaße von 4500 Fuhren für das Jahr
1905/06 , zugeführt auf dem vereinbarten Abladeplatze in Stadlau, zum
Preise von 2 L 20 Ir wird prinzipiell genehmigt und hat der Magistrat
im Einvernehmen mit allen in Betracht kommenden Faktoren die näheren
LieferungSbedingnisteund Zahlungsmodalitäten festzusetzen.

(Angenommen .)

(10811.) St -R. Kn oll referiert über das Offert des Anton
Kretschy  aus Ankauf von Baustellen an und nächst der Reichsstraße
in Kagran und beantragt, das Offert mit dem Bemerken abzulehnen,
daß die Gemeinde Wien einen Verkauf dieser Baugründe derzeit nicht
beabsichtigt. (Angenommen .)

(10895.) St .-'A . Weflety referiert über die Entscheidung des
k. k. Eisenbahnministeriums vom 14. Juni 1905, Z . 21579, betreffend
die Herstellung von Kohlenabladeplätzen am Wiener Nordbahnhofe
und beantragt, gegen diese Entscheidung die Beschwerde an den k. k.
BerwaltungsgerichtShof zu ergreifen.

(Angenommen ; an den Gemeindcrat .)
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(10881 .) Sl .-R . Wessely  referiert über die öffentliche Be¬
leuchtung der Straßenstiege in der Kaunitzgaffe im VI . Bezirke und
beantragt , in der Kaunitzgaffe im VI . Bezirke ist zur Beleuchtung der
daselbst neu erbauten Straßenstiege eine ganznächtige und eine halb¬
nächtige Gasflamme zu errichten , hingegen die bestehende ganznächtige
Gasflamme Nr . 163 zu entfernen . (Angenommen .)

(10818 .) St .-R . Wessely  referiert über die Abhaltung eines
Weintrauben -Großmarktes und beantragt , zu genehmigen , daß die vor
dem Hause VI ., Wienstraße 1 gelegene Fläche des Kartoffelmarktes
zur Abhaltung dcS Weintrauben -Großmarkles provisorisch , und zwar
für die Dauer der starken Wcintraubenzufuhr verwendet werde.

(Angenommen .)

(10832 .) St . -R . Wessely  referiert über dar Ansuchen des
Heinrich Lintner,  Ziegeldeckermeister in Herzogenburg , um Über¬
tragung der Ziegeldeckerarbeiten im Versorgungshause St . Andrä und
beantragt:

Die Gewerberücklegung der Aloisia Ritsche,  bisherigen Kon-
tcahentin für kurrente Dachdcckerarbeitm im Versorgungshause zu
St . Andrä , wird zur Kenntnis genommen . Diese Arbeiten werden für
die restliche Vertragsperiode , d. i. bis Ende 1906 dem Heinrich
Lintner  in Herzogenburg nach seinem Anbote zu den Tarispreisen
übertragen . (Angenommen .)

(10833 .) St .-R . Wessely  referiert über die Persolvierung
der Sebastian N e y d h a r t' schen Waisenstiftung im Jahre 1905 und
beantragt , die vom Magistrate vorgeschlagenen 53 Waisen mit den
namhaft gemachten Beträgen zu beteilen . (Angenommen .)

(10882 .) St . -R . Wessely  referiert über das Offertverhandlungs-
Ergebnis , betreffend die Umpflasterung der Kasernengaffe zwischen
Königsegggasie und Schmalzhofgaffe im VI . Bezirke und beantragt
die Genehmigung deS Bestbotes des Johann Schußmann (5 ' 1 Pro¬
zent Nachlaß ). (Angenommen .)

(10619 .) St . -Hl . Hppenöerger referiert über das Ansuchen
des städtischen Diurnisten Hans Tüll  um Studiennachstcht und be¬
antragt die ausnahmsweise Erteilung der Studiennachsicht.

(Angenommen .)

(10934 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Firma Wilhelm Knaust  um käufliche Überlastung eines Teiles
der Straßen -Parz . 3881/1 zur Arrondierung der Liegenschaft II .,
Obere Augartenstraße 42 , und beantragt , den Übernahmspreis für den
nach der genehmigten Baulinie zur Liegenschaft Einl .-Z . 48 Leopold¬
stadt einzubeziehenden Teil der Straßen -Parz . 3881/1 im Ausmaße
von 0 90 nr? mit dem vom Stadtbauamte ermittelten Betrag von
180 L per Quadratmeter zu bestimmen , beziehungsweise der Gesuch¬
stellerin den bezeichneten Grund um den angeführten Betrag zu über¬
lasten , wobei dieselbe die Kosten der Plananfertigung , der Vertrags¬
errichtung und grundbücherlichen Durchführung , sowie die VermögenS-
übertragungSgebühren zu zahlen hat . (Angenommen .)

(10905 .) St . -R . Oppenberger  referiert über die Note des
Bezirksschulrates , betreffend die Zustimmung zur definitiven Versetzung
des definitiven Volksschullehrers Joachim Gans  von der Knaben-
Bolksschule II ., Blumauergaffe 21 , an die Knaben -VolkSschule II .,
Czerninplatz 3 , und beantragt , der Versetzung zuzustimmen.

(Angenommen .)

(10965 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Kosten¬
erfordernis anläßlich der Fundamentversicherung deS stadtseitigen Ufcr-
pfeilerS der Marienbrücke und beantragt , den für Mehrarbeiten bei der
pneumatischen Fundierung des rechtsseitigen Widerlagers der Marien¬
brücke erforderlichen , im Pauschale bedeckten Kostenbetrag von 11 . 600 L
zu genehmigen . (Angenommen .)

(10548 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Jn-
kammerierung des Vermögensstandes der Schülerlade der allgemeinen
Volks - und Bürgerschule I ., Schellinggaffe 11 und beantragt:

Das Vermögen der Schülerlade der Knaben -Übungsschule des
Wiener städtischen Lehrerpädagogiums , bestehend aus einer Staats¬
schuldverschreibung im Nominalwerte von 200 L und einem Spar-
kaffabuche mit einer Einlage von 366 L 90 Ir, ist im Hinblicke darauf,
daß die erwähnte Schule mit 15 . Juli 1905 in die Verwaltung des
n . -ö. Landes -Ausschuffes übergegangen ist, flüssig zu machen , den
eigenen Geldern der Gemeinde Wien zuzuführen und zur Anschaffung
von Lehrmitteln für bedürftige Schulkinder der städtischen Volks - und
Bürgerschulen zu verwenden . (Angenommen .)

(10944 .) St .-R . Oppenb erger  referiert über den Magistrats¬
bericht , betreffend die elektrische Beleuchtung der städtischen Strombäder
Augarten - und Sophienbrücke , und beantragt:

I . Das Ergebnis des Lokalaugenscheines vom 2 . August 1905,
betreffend die elektrischeBeleuchtung des städtischen Strombades Augarten¬
brücke und die Bewilligung zum Baden bei elektrischen Licht wird
genehmigend zur Kenntnis genommen und der Magistrat ermächtigt,
für die Kabelzuleitung den vom k. k. Ministerium des Innern namens
dcS Stadterweiterungsfondes , der k. k. Statthalterei und der Kommission
für Verkehrsanlagen in Wien gestellten , beziehungsweise zu stellenden
Forderungen zu entsprechen.

II . Die elektrische Beleuchtung des Bades Sophienbrücke ist mit
Beginn der Badesaison 1906 zu aktivieren . (Angenommen .)

(10787 . ) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Kongregation der Töchter vom göttlichen Heiland um unentgeltliche
Überlastung von Schuldrucksorten und beantragt die Gesuchsgewährung
gemäß dem MagistralS -Antrage . (Wert 10 L .) (Angenomme  n .)

(10841 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Deutsch -österreichischen Stenographen - Bundes in Wien um Schul-
lokalüberlaffung II ., Weintraubengaffe 13 , und beantragt die Abweisung.

(Angenommen .)

(9141 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
des Alfred und Otto Berger  um Einleitung der Schadloshaltungs¬
verhandlung für die Grundabtretung vor der Bausührung , beziehungs¬
weise um Bestimmung des Übernahmspreises für die Grundeinbeziehung
beim Umbau des HauseS II . , Taborstraße 31 , Ecke der Haidgafle
und beantragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(10588 .) St . -R . Oppenberger  referiert über die Änderung
der Dienstsprengeleinteilung für Armenbehandlung und Totenbeschau
im II . Bezirke und beantragt:

I . Die Diensteinteilung für die Armenbehandlung und Toten¬
beschau im II . Bezirke wird in der in den vorgelegten Plänen ersicht¬
lichen Weise festgesetzt.
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II . Die gegenseitige Vertretung hat in nachstehender Weise zu
erfolgen:

1. Armenbehandlung : Die den Dienstsprengeln 1 und 2 , 3 und 5,
4 und 6 zugewiesenen Ärzte vertreten sich gegenseitig.

2 . Totenbeschau : Dir den Dienstsprengeln 1 und 4 , 2 und 3,
6 und 8 zugewiesenen Ärzte vertreten sich gegenseitig ; der dem Dienst¬
sprengel 5 zugewiesene Arzt wird in dem Teile 5 a von dem Arzte
des DienstsprengelS 1 , in dem Teile 5 d von dem Arzte deS Dienst-
sprengels 7 vertreten ; der dem Dienstsprengel 7 zugewiesenc Arzt wird
vom Arzte der DienstsprengelS 5 vertreten.

III . Vorstehende Diensteinteilung tritt mit Novembcrtermin 1905
in Kraft . (Angenommen .)

(11013 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die Strom¬
lieferung für die Landesgebäude , und beantragt:

Die Direktion der städtischen Elektrizitätswerke zu ermächtigen , vor¬
behaltlich der Genehmigung des Gemeinderates mit dem n .-ö. LandeS-
Ausschusse wegen Übernahme der Stromlieferung für sämtliche im
Wiener Gemeindcgebiete befindlichen Landesgebäude und -Anstalten auf
Grund des zufolge GemeinderatS -BeschlufseS vom 26 . Mai 1903,
Z . 6648 , mit der k. k. Staatsverwaltung errichteten Übereinkommens
unter Berücksichtigung der vom Magistrate vorgeschlagenen Änderungen
beziehungsweise Ergänzungen in Behandlung zu treten.

(Angenommen .)

(10521 .) St .-R . Oppenberger  referiert über das Ansuchen
der Wiener Elektrizitäts - Gesellschaft um Bewilligung zur Kabelverlegung
im I ., VI . und VII . Bezirke und beantragt:

1 . Der Wiener Elektrizität - - Gesellschaft wird die Bewilligung
erteilt , in der Eschenbach - , Millöcker - , Windmühl -, Esterhazy -, Linden-
und Zieglergaffe an den in den Plänen ersichtlichen Stellen und unter
Einhaltung der im LokalaugenscheinS -Protokolle vom 25 . Juli 1905
genannten Bedingungen Kabel zu verlegen , wobei jedoch bedungen
wird , daß auf Grund dieser Kabellegungen Hausanschliiffe im Sinne
des Übereinkommens vom 3 . Juli 1903 nicht hergestellt werden dürfen.

2 . Vor Ausführung der Kabellegungsarbeiten ist die gewerbs-
behördliche Bewilligung hiefür zu erwirken . (Angenommene

(10704 .) St .-R . Oppenberger  referiert über die archi¬
tektonische Ausschmückung der Marienbrücke und beantragt , die vor¬
liegenden Entwürfe für eine reichere dekorative Ausschmückung der
Marienbrücke samt dem hiefür erforderlichen bedeckten Kostenbeträge
von 4898 L 96 d zu genehmigen . (Angenommen .)

(10962 .) St .-Hl . Straßer referiert über das Offertverhand-
lungS -Ergebnis , betreffend den Schulbau XX., Leipzigerplatz 1, und
beantragt , die Arbeiten und Lieferungen für den Ausbau der Schule
XX. , Leipzigerplatz 1, in folgender Weise zu vergeben:

1. Die Stukkaturerarbeiten gegen einen Nachlaß von 5 Prozent
von den Kostlnanschlagspreisen an Franz Chwatal,  VII ., Kaiser¬
straße 93.

2 . Die Bildhauerarbeiten an Josef Wenzl ' S Witwe , II .,
Greiseneckergaffe 12 , gegen einen Nachlaß von 25 Prozent.

3 . Die Steinmetzarbeiten an Leopold Schäftner,  X ., beim
Matzleinsdorfer Südbahnviadukt , gegen einen Nachlaß von 25 Prozent
bei Verwendung von Mrakotiner Granit.

4 . Die Spenglerarbeiten an Franz Kokcsch,  IX ., Nußdorfer-
straße 20 , gegen einen Nachlaß von 13 Prozent . j

5 . Die Bautischlerarbeiten an Johann Kültag,  XX . , Wallen¬
steinstraße 57 , gegen einen Nachlaß von 8 Prozent.

6 . Die Schlofferarbeiten an Albert Barnert,  XX ., Winter¬
gaffe 47 , und zwar Post 43 und 44 gegen die Kostenanschlagspreise,
die übrigen Posten gegen einen Nachlaß von 16 5 Prozent.

7 . Die Anstreicherarbciten an Heinrich Hanel,  XX ., Jäger¬
straße 60 , gegen einen Nachlaß von 30 Prozent.

8 . Die Glaserarbeiten an Emmerich Schulz , XVIII ., Währinger-
straße 147 , gegen einen Nachlaß von 32 Prozent.

9 . Die Terrazzopflasterung an H . Nella L Komp . , XIII .,
Buchfeldgaffe 19 , gegen einen Nachlaß von 10 -7 Prozent.

10 . Die Möbeltischlerarbeiten an Albert Ketzlik,  XX ., Leipziger¬
straße 50 , gegen einen Nachlaß von 15 Prozent.

11 . Die Schulbanklieferung an Robert Scheib er , gegen einen
Nachlaß von 15 Prozent.

12 . Die Herstellung der Niederdruckdampsheizungsanlage an die
Zentral -HeizungSwerke -Aktiengesellschaft , XVI ., Lerchenfeldergürtel 53,
um den Gesamtpreis von 16 .098 L 93 k.

13 . Die Wafferleitungsinstallation und Klosettlieferung an
Malluschek ä Komp ., IX ., Glasergaffe 11 , gegen einen Nachlaß
von 28 2 Prozent.

14 . Die elektrische Beleuchtungsanlage an Nikola Bostelmann,
VII . , Mondscheingaffe 17 , um den Gesamtpreis von 6049 L 45 d.

15 . Für die ZimmermannSarbeiten ist eine neue Offertverhand¬
lung mit kurzem Termin auszuschreiben . (Angenommen .)

(10809 .) St . -U . Körmann referiert über das Detailprojekt
für die Ausgestaltung des Hochstrahlbrunnens auf dem Schwarzenberg-
Platze im III . Bezirke als Fontaine Iummeu8s und beantragt:

1 . Das Detailprojekt für die Einrichtung deS Hochstrahlbrunnens
auf dem Schwarzcnbergplatze im III . Bezirke als § ontuws Imninsuas
wird mit einem im Gabrielli - Brunnenfonde bedeckten Kostenbeträge
von 120 .500 L genehmigt.

2 . Die Herstellung des elektrischen Teiles wird den Österreichischen
SiemenS - Schuckertwerken , XX., Engerthstraße 150 , gemäß dem Offerte
vom 2 . August 1905 zu den in den eigenen Kostenanschlägen ein¬
gestellten Einheitspreisen unter der Bedingung übertragen , daß diese
Firma im ersten Betriebsjahre daS erforderliche Bedienungspersonal
kostenlos beistellt.

3 . Die übrigen Arbeiten und Lieferungen find von den mit den
StadtratS -Beschlüffen vom 14 . April 1905 , Z . 4663 , und vom 3 . Mai
1905 bestellten Kontrahenten Körting,  HanS Felsinger und
F . Marinelli L L. Faccanoni  gemäß den Offerten vom
2 . und 3 . August 1905 als Mehrleistung auszuführen.

4 . Die Inbetriebsetzung des Hochstrahlbrunnens als I 'ontaing luwi-
nkusk hat an jedem Sonn - und Feiertag , sowie an jedem Dienstag und
Donnerstag nach eingebrochener Dunkelheit in der Dauer von wenigstens
iVr Stunden in der Zeit von Mitte April bis Ende Oktober jeden
Jahres zu erfolgen . An jährlichen Betriebskosten wird ein Betrag von
rund 2300 L bewilligt.

5 . Die Gesamtanlage ist bis Ende Mai 1906 fertigzustellen , und
spätestens anfangs Juni 1906 in Betrieb zu setzen.

(Angenommen .)

(10980 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der
Therese Baronin Bourgoing  um Bewilligung zur Herstellung eines
Wetterschutzdaches beim Neubaue Einl . -Z . 1901 , III ., Jacquingaffe,
und beantragt , die vom Magistrate zu erteilende Baubewilligung
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umer der Bedingung zu bestätigen , daß für den Bestand des Wetter¬
daches ein jährlicher Platzzins von 50 X vom Tage der Erteilung der

ersten Benützungsbewilligang angefangen stets im vorhinein bei der
städtischen Hauptkafsa entrichtet , der übliche auf Kosten der Partei ein¬

zuverleibende Revers ausgestellt und die in demselben enthaltenen Ver¬

bindlichkeiten eingehalten werden . (Angenommen .)

(10968 .) St .^R . Hörmann  referiert über das Ergebnis der

kommissionellen Verhandlung vom 5 . August 1805 , betreffend die Er¬

richtung einer Fabrik von Munilionsgegenständen durch Anton Keller

in EnzeSfcld an der Tciesting , und beantragt , die von den Vertretern
der Gemeinde bei der kommissionellen Verhandlung abgegebene Er¬

klärung genehmigend zur Kenntnis zu nehmen . (Angenommen .)

(10923 .) St .-R . Hörmann  referiert über die Bestellung eines

Bauaussehers für die Bauten im Wiener Zentral -Friedhofe und be¬

antragt , den bisher beim Baue des Versorgungsheims im XIII . Bezirke

beschäftigten Bauaufseher Anton Sch ei bl mit dem bisherigen Bezüge

von 4 X täglich in gleicher Eigenschaft bei den Bauten im Wiener

Zentral -Friedhofe in Verwendung zu nehmen . (Angenommen .)

(10768 .) St . -R . Hör mann  referiert über das Mehrerfordernis

für die Wafferleitungsrohrumlegungen bei der ehemaligen S ' . Marxer-

linie und beantragt , die vom Stadtbauamte beantragte Rohrumlegung

in der Strecke zwischen dem Wechselkasten und dem Punkte gegenüber
dem Gaskandelaber Nr . 1483 wird mit dem bedeckten Mehrerfordernifse

von 1000 X genehmigt . (Angenommen .)

(10759 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Offert deS

Franz Vogl  auf einen Teil der Wegparzelle 3148 im III . Bezirke

und beantragt:

Die Gemeinde Wien verkauft an Franz Vogl  den an die

Baustelle Einl .-Z . 2063 angrenzenden Teil der Parzelle (Fig . a d

0 ä fas 3148 ) öffentliches Gut im Ausmaße von 18 '40 m? um den

Einheitspreis von 20 X per Quadratmeter — 368 X unter der

Bedingung , daß der Käufer sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und

der grundbüchcrlichen Übertragung verbundenen Kosten und Gebühren

trägt . (Angenommen .)

(10756 .) St .-R . Hörmann  referiert über daS Ansuchen des

Dr . Adolf Brieß  um Zustimmung zur Löschung der aus der Realität

Einl .-Z . 2651 III ., Haidingergasfe zugunsten der Gemeinde Wien
haftenden Reallasten , betreffend Straßengrundübergabe im Niveau und

Bauverbot bis zur Arrondierung und beantragt die Gesuchsgewährung

im Sinne des Magistrats - Antrages . (Angenommen .)

z10766 .) St .-R . Hörmann  referiert über das Ansuchen der

Marie Kozum  und Genossen um Bewilligung zur Abteilung der

Liegenschaft Einl .-Z . 39 Landstraße und Bestimmung der SchadloS-

haltung für den zur Verbreiterung der Apostelgaste entfallenden Grund

und beantragt:

1 . Die Abtrennung des in den Plänen mit s k A i k o um¬

schriebenen Teiles von der Liegenschaft Einl .-Z . 39 des Grundbuches
Landstraße behufs Vereinigung dieses Teiles mit der Liegenschaft Einl .-

Z . 1124 desselben Grundbuches , sowie die Übertragung des mit a d

1 m a umschriebenen GrundteilcS in das Verzeichnis für öffentliches

Gut wird bewilligt.
2 . Die Schadloshaltung für den zur Verbreiterung der Apostel¬

gaffe entfallenden Grund im Ausmaße von 77 22 m^ wird mit 26 X

!- Sitzung vom 11 . August 1905 (nachmittag - ).

Per Quadraimeter festgesetzt, wobei die Partei die Kosten der Ver-

trazsanfertigung und grundbücherlichen Durchführung zu tragen hat.
(Angenommen .)

(10633 .) St .-R . Hörmann  referiert über da - Ansuchen deS

Josef und der Franziska Reisinger  um Baulinienänderung für

das Haus VI ., Windmühlgaffe 9, und beantragt die Abweisung im

Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10857 .) S1 . -M . Mauer referiert über das Ansuchen des Robert

Hofer  um Bewilligung zur Abteilung der Liegenschaft Einl .-Z . 117
Ober -Baumgarten , XIII . Bezirk , und beantragt , die Abteilung der

bezeichneten Liegenschaft auf vier Baustellen unter den vom Magistrate

aufgestellten Bedingungen zu bewilligen . (Angenommen .)

(10815 .) St . -R . Rauer  referiert über den Antrag des Stadt-

bauamteS auf Zuerkennung eines Kostgeldes an den provisorischen

Bauausseher Johann Schock für die Dauer der Verwendung des¬

selben als Aufsichtsorgan beim Kanalbau in der Raschgaffe , XIII . Bezirk,

und beantragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(10960 .) St .-R . Rauer  referiert über den Rekurs deS Kabs-

fuhrwerksbesitzerS Anton Sterchel  e gegen die verweigerte Bewilligung

zur Befahrung der Lainzerstraße und Reichgaffe bis zur Bernbrunngaste

im XIII . Bezirke mit Schuttfuhrwerk und beantragt die Abweisung
deS Rekurses . (Angenommen .)

(10856 .) St . -M . Müsch referiert über das Ansuchen deS Karl,
der Sophie und Margarete Putz um Bewilligung zur Abteilung der

Realität Einl .-Z . 1071 Unter -Meidling , XII . Bezirk , auf sieben Bau¬
stellen und vier Baustellenfragmente und beantragt die Gesuchsgewährung

im Sinne des Magistrats -Antrages . (Angenommen .)

(10959 .) St .- R . Büsch referiert über den Rekurs des Bertold

Schiller  gegen den feuerpolizeilichen Auftrag , betreffend Möbel¬

lagerung im Hauseingange XII . , Gierstergasie 10 , und beantragt die

Abweisung . (Angenommen .)

(10964 .) St .-R . Büsch referiert über den Magistratsbericht,

betreffend die Verwertung der Bürgerspitalfondsgründe am Fuchsenfeld

im Xll . Bezirke und beantragt:

1 . In den sud lit . s. des Stadtrats -BeschluffeS vom 31 . Mai

1905 , Z . 7502 , genannten Straßenzügen sind vor allem die unter¬

irdischen Einbauten (HauptunratSkanäle und WosterleitungSrohre ) her¬

zustellen . Mit diesen Arbeiten ist schon im März 1906 zu beginnen
und hiesür im Budget pro 1906 entsprechend vorzusorgen.

2 . Einzelnen Pächtern solcher Gründe , welche in die seinerzeit

bestimmten Straßenzüge fallen , kann über ihr Ansuchen eine Erstreckung

der Frist zur Räumung deS Pachtgrundes , beziehungsweise eine Ver¬

längerung des Pachtes gewährt werden ; doch ist in jedem einzelnen
Falle die Zustimmung des Stadtrates einzuholen.

3 . Der Magistrat wird ermächtigt , Grundflächen , die von den

Straßenherstellungen entweder gar nicht oder nur teilweise berührt
werden , gegen jederzeitige 14tägige Kündigung den bisherigen Pächtern

wieder zu vermieten , jedoch wird jede Errichtung von provisorischen

Hütten rc. untersagt.

4 . Die Neuverpachtung von Gründen ist überhaupt ausgeschloffen.
(Angenommen .)
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(10793 .) St .-R . Büsch referiert über das Ansuchen deS
Siegmund Schnabel  um Bewilligung zur Planauswechslung , be¬
treffend den Fabriksbau Xll ., Hetzendorferstraße 17 , und beantragt,
die Planauswechslungsbewilligung unter den vom Magistrate fest¬
gestellten Bedingungen , sowie unter der weiteren Bedingung zu bestätigen,
daß zur Vermeidung von Nauchbelästigung ein Rauchverzehrungsapparat
nach System Krückl anzubringen ist. (Angenommen)

(15735 .) St .-R . Büsch referiert über die Versetzung des AuS-
laufbrunnens Ecke der Hetzendorfer - und Kernstraße im XII . Bezirke
und beantragt , den besagten Auslaufbrunnen auf den im Plane
bezeichnten Punkt 6 in der Kernstraße , jedoch neben dem Trottoir
auf städtischen Grund zu versetzen. Falls auch dort Schwierigkeiten
erwachsen sollten , ist der Auslaufbrunnen gänzlich zu entfernen.

(Angenommen .)

(10919 .) St .-R . Büsch referiert über den Verkauf von Gas¬
rohren und Fusionstücken an die Mödlinger Gasunternehmung und be¬
antragt , der Mödlinger Gasunternehmung gußeiserne Rohre und
Füssonstllcke, soweit der abgebbare Vorrat reicht, elftere zum Preise
von 16 L per Meterzentner , letztere zum Selbstkostenpreise zu ver¬
kaufen , d. i. detailliert:

32 m 400 mm Gußrohre zum Preise von 16 L per Meter¬
zentner,

400 m 800 mm Gußrohre zum Preise von 16 L per Meter¬
zentner,

1 Stück 400 mm Krummer zum Preise von 57 L 80 b,
1 Stück 400/200 mm Reduzierung zum Preise von 27 L 39 k,
1 Stück 300/200 mm Reduzierung zum Preise von 22 L 15 ti,
2 Stück 300 mm Krummer 90 " zum Preise von 33 L 23 b

per Stück — und zwar netto Kassa loko Gaswerk in Simmering.
(Angenommen .)

(10101.) S1.-M. Schreiner referiert über die Beschaffung von
Automobilen für Zwecke der städtischen Straßenbahnen.

St .-R . Hraba  beantragt , vorerst ein Gutachten der städtischen
Feuerwehr über die verschiedenen Systeme einzuholen und dasselbe
längstens binnen 4 Wochen vorzulegen.

Dieser Antrag wird angenommen.

(10559 .) St .-R . Schreiner  referiert über das Anbot des
Edgar Aub auf leihweise Überlastung eines 8 Hk Maurer -Union-
Wagen für Zwecke der Direktion der städtischen Straßenbahnen und
beantragt die Ablehnung . (Angenommen .)

(10248 .) St .-R . Schreiner  referiert über den Bericht der
Forstverwaltung Kaiserbrunn , betreffend die im Jahre 1904 ein-
gelieferten Kreuzottern und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(10747 .) St .-N . Schreiner  referiert über das Offertverhand-
lungs -Ergebnis , betreffend die Beschaffung von ArbcitSmaschinen für
Zwecke der städtischen Straßenbahnen , und beantragt:

Auf Grund des Ergebnisses der am 29 . März 1905 abgehaltenen
Offertverhandlung wird das Anbot des

1. Franz Taver Swatosch,  Wien , aus Lieferung einer Universal-
Fräsmaschine zum Preise von 4120 L und einer Zahnfräsmaschine
zum Preise von 8950 L;

2 . der Brüder Sch erb,  Wien , auf Lieferung einer Presse zum
Preise von 3200 L;

3 . der Vulkan -Maschinenfabriks -Aktiengesellschaft auf Lieferung
einer Keilunterziehmaschine zum Preise von 3250 L;

einer Schraubenschneidemaschine zum Preise von 2160 L;
einer Holzdrehbank zum Preise von 1230 L und
einer hydraulischen Achsrichtmaschine zum Preise von 3000 L

angenommen.
4 . Der auflaufende Betrag von 25 .910 L findet seine Deckung

im Jnvestitions -Präliminare Pro 1905 . (Angenommen .)

(10444 . ) St .- R . Schreiner  referiert über die Winterfahr¬
ordnung der städtischen Straßenbahnen , gültig für die Zeit vom
16 . Oktober 1905 bis 16 . April 1906 , und beantragt:

1 . Die vorliegende Winterfahrordnung wird genehmigt und die
Direktion der städtischen Straßenbahnen ermächtigt , in der Zeit vom
20 . November 1905 bis 28 . Februar 1905 die notwendigen Berkehrs¬

einschränkungen durchzusühren.

2 . Der Früh - und Nachtanschlußverkehr der Straßenbahnen zu

den Zügen der Vollbahnen hat während der Gültigkeitsdauer der vor¬
liegenden Winterfahrordnung zu unterbleiben.

3 . In der Winterfahrplanperiode 1905/06 hat der Betriebs¬

beginn aus jenen Linien , welche durch Arbeiterviertel führen , zehn
Minuten früher als nach dem vorjährigen Winterfahrplane zu erfolgen.

4 . Die Direktion der städtischen Straßenbahnen wird ermächtigt,

während der Gültigkeitsdauer der Winlerfahrordnung an schönen Sonn-
und Feiertagen im Bedarfsfälle die den jeweiligen Bedürfnissen ent¬
sprechenden notwendigen Verkehrsänderungen durchzufahren.

5 . Von 10 Uhr abends bis zum Betriebsschluß find aus allen
Linien die Verkehrsintervallen um je eine Minute zu vergrößern.

6. Der Verkehr von der Steinbauergasse über die Niederhofstraße
bis zur Meidlinger Hauptstraße wird mit Rücksicht auf die minimale
Frequenz vorläufig Wert.

St .-R . Rissaweg  beantragt , vom 16 . Oktober 1905 an¬

gefangen einen Pendelverkehr auf der Strecke Simmeringer Haupt¬
straße — Absberggasse einzuführen , falls bis dahin wegen des Baues
des Sammelkanales in der Quellengasse die Inbetriebsetzung der ganzen

Verbindungslinie zwischen X. und XI . Bezirk noch nicht möglich sein sollte.
St . -R . Weitmann  beantragt zu Punkt 5:
Es sei bei jenen Linien , bei welchen ohnehin 15 Minuten-

Jntervallen bestehen, eine Verlängerung der Verkehrsintervalle nach
10 Uhr abends nicht eintreten zu lassen.

Es wird der Referenten -Antrag mit der vom St .-N . Weit¬

mann  beantragten Abänderung sowie der Zusatz -Antrag des St .-R.
Rissaweg angenommen ; an den Gemeinderat.

(10423 .) St .-U . Schneider referiert über die Festsetzung der
Verpflichtung zur Anlage von Vorgärten bei Bausührungen gegenüber
dem Zentral -Friedhofe im XI . Bezirke und beantragt:

Längs der genehmigten Baulinie der Simmeringer Hauptstraße
gegenüber dem Zentral -Friedhofe zwischen der Straße lila und der
Gasse IV wird die Verpflichtung zur Anlage von 12 m tiefen Vor¬
gärten hinter der Baulinie nach der Linie a d und o ä des mit
St .-B .-Z . 966/XIII sr 1905 bezeichneten Plane « festgesetzt. Diese
Vorgartentiefe ist genau einzuhalten , damit keine ungedeckten Feuer¬
mauern von der Straße aus sichtbar werden.

Der Abschluß der Vorgärten gegen die Straße zu und unter¬
einander hat mit eisernen Gittern zu erfolgen , welche die Durchsicht

nicht behindern und aus höchstens 0 '5 m hohen steinernen oder Ziegel-
2
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sockeln errichtet werden. Hinter und an diesen Gittern düifen Vor¬
richtungen, die die freie Durchsicht hindern, nicht angebracht werden.

(Angenommen ; an den Gemein deral .)

(10784.) St .-R . Schneider  referiert über das Offertver-
handlungS-Ergebnis, betreffend den Kanalbau in der unbenannten
Gaffe, abzweigend von der Rinnböckstraße 12 im XI. Bezirke, und
beantragt die Genehmigung deS Bestbotes der Bauunternehmung
A. Sikora L L. Schwarz (18 Prozent Nachlaß'.

(Angenommen .)

(11014.) St .-R . Schneider  referiert über die Ausstellung eines
Reverses anläßlich der Benützung von Grundstücken der Allgemeinen
österreichischen Ballgesellschaft für Kabel der städtischen Elektrizitätswerke
im XX. Bezirke und beantragt, zu genehmigen, daß anläßlich der Be¬
nützung von Grundstücken der Allgemeinen österreichischen Ballgesellschaft
behufs Legung einer Drehstrom-Hochspannungsleitung der städtischen
Elektrizitätswerke vom Kaiserplatze im XX. Bezirke durch die Forst¬
hausgaffe und Brigittenauerländenach dem XIX. Bezirke, der von
der genannten Gesellschaft mit Zuschrift vom 5. August 1905,
Z . 5798, im Entwürfe übersendete Revers ausgestellt wird.

(Angenommen .)

(10783.) St .-R . Schneider  referiert über das Ansuchen des
Karl Retzbach um Stundung des KaufschillingSresteS für die städli
scheu Baustellen Einl.-Z . 2349 und 2368 Favoriten, X. Bezirk, und
beantragt:

Dem Ansuchen des Karl Retzbach um Stundung des fälligen
Kausschillings wird in der Weise Folge gegeben, daß am 28. Oktober
1905 ein Betrag von 8500 X, ferner 4 5 Prozent Zinsen vom Reste
per 8500 X für die Zeit vom 28. Oktober 1905 bis 27. April 1906,
endlich am 28. April 1906 der letzte Nest per 8500 X bezahlt wird.
Alle aus dieser Vertragsänderung der Gemeinde Wien erwachsenden
Auslagen hat Retzbach zu tragen. Eine grundbücherliche Sicher¬
stellung entfällt, weil ohnehin das Pfandrecht auf beiden Baustellen,
Einl.-Z . 2349 und 2368 X. Bezirk, für die Gemeinde einverleibt ist.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(10140.) St .-R . Schneider  referiert über daS Ansuchen der
Firma Rella L Komp,  um Nachsicht der Konventionalstrafe wegen
widerrechtlicher Anschüttung des Terrains der verlängerten Herbcck-
straße mit einem Teile des vom Kanalbau in der Wallrießgaffe im
XVIII. Bezirke gewonnenen AushubmaterialeS und beantragt die
Ablehnung. (Angenommen .)

(10618 .) St .-R . Schneider  referiert über daS Ansuchen des
BauaufsichtS-Assistenten Johann Eder »m Gewährung eines Zehrungs¬
beitrages anläßlich der Überwachung der Unterfangungsarbeilen im
Schulgebäude IX., Währingerstraße 43 und beantragt, dem Genannten
ausnahmsweiseeinen Zehrungsbeilrag von 2 X täglich für die Zeit
seiner Verwendung daselbst zu bewilligen.

Referenten-Antrag abgelehnt.

(10878.) St .-Hs. Kraötl referiert über das Ansuchen des
Wilhelm Wohlmeyer  und der Valerie Brett  um Überlastung der
der Gemeinde Wien verliehenen Personal-Konzession zum Kaffeehaus¬
betriebe II ., Taborstraße 1 und beantragt die Ablehnung.

(Angenomme u.)

(10885 .) St .-R . Hraba  referiert über das Ansuchen des
Leopold Gröpl  um Überlassung der Kaffeehaus-Konzession samt
Inventar II ., Untere Donaustraße 3/5 und beantragt die Ablehnung.

(Angenommen .)

(10977.) St .-R. Hraba  referiert über die Stiftbriefentwürfe
für die Koloman und ThereseW ürt h in g e r'schen Stiftungen und
beantragt, die vorgelegten Stiftbriefentwürfe zu genehmigen.

An die k. k. n.-ö. Statthalterei als Stiftungsbehördeist das
Ersuchen zu richten, die Einhebung eines Sprozentigen Verwaltungs-
kostenbcitrages von den Interessen beider Stiftungen für die Gemeinde
Wien zu bewilligen. (Angenommen .)

(10970.) St .-N. Hraba  referiert über das Ansuchen der Bett!
Rudnai,  Witwe des Maschinenmeisters in Gschloif, Stephan
Rudnai,  um Auszahlung des Monatsgehaltespro Mai 1905 und
beantragt, der Gesuchstellerin gnadenweise den Monatsgehalt ihres
verstorbenen Gatten, Stephan Rudnai,  Pro Mai 1905 per 225 X
aus den Geldern des Jnvestitionsanlehenszu erfolgen.

(Angenommen .)

(10973.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Ignaz
Wöpperer,  Wegerhaltungsgehilfeim Zentral-Friedhofe, um Fort¬
bezug des Wochenlohnes während der Waffenübung (26. Juni bis
22. Juli 1905) und beantragt, dem Gesuchsteller ausnahmsweise und
ohne Anerkennung einer rechtlichen Verpflichtung den halben Wochen¬
bezug im Betrage von 48 X zu bewilligen. (Angenommen)

(10976.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Anton Riß und Johann Schauer,  städtische Waisenhausleiter, um
Anweisung des QuadrienniumS und beantragt, crsterem vom 1. Juli
1905, letzterem vom I . August 1905 an eine weitere Quadriennal-
zulage von 200 X anzuweisen.

^Angenommen;  mehr als 16 Anwesende.)

(11008.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Franz Brazda,  städtischer Hausdiener, um Fortbezug deS Lohnes
während der Waffenübung(14. bis 26. August 1905) und beantragt
die Gesuchsgewährung. (Angenommen .)

(11012.) St .-R . Hraba  referiert über Gesuche von Be¬
diensteten der städtischen Elektrizitätswerke um Fortbezug des Gehaltes
beziehungsweise Lohnes während der Waffenübung und beantragt die
Genehmigung der Anträge der Direktion der städtischen Elektrizitäts¬
werke. (Angenommen .)

(10972.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des
Wiener Brauhauses um mietweise Überlastung von Räumlichkeiten und
um Bewilligung zur Herstellung eines Aufzuges in der Markthalle im
IX. Bezirke, Nußdorserstraße, und beantragt:

I . Dem Wiener Brauhause wird der gegen die Stiege top. 34
gelegene4 05 m breite, 5 42 m lange, vom Kellerraume top. 25
bis 33 abgetrcnnte Raum um den jährlichen Bruttozins von 120 X
bis 31. Dezember 1909 unter den sonstigen mit den Stadtrats-
Beschlüffen vom 15. Dezember 1904, Z . 15846, festgesetzten Miet¬
bedingungen in Bestand gegeben.

II . Gegen die Herstellung einer Abschlußmauerzum Stiegenraume
top. 34, sowie gegen die Herstellung eines BieraufzugSschachtesvom
Trottoir in der Alserbachstraße zum Stiegenraume top. 24 rechts vom
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Risalit in der Alserbachstraße wird unter nachstehenden Bedingungen
keine Einwendung erhoben:

1. Bei Endigung de« Mitverhältnisses ist über Verlangen der
Gemeinde Wien vom Bestandnehmer auf seine Kosten der frühere

Zustand wieder herzustellen.

2 . Die der Markthalle in der Nußdorferstraße beziehungsweise
ihren Bestandteilen aus Anlaß des Betriebes des Bieraufzuges zu¬

gehenden Beschädigungen sind sogleich vom Bestandnehmer zu beheben.

Zur Herstellung des Aufzugsschachtes und des Bieraufzuges
ist vom Bestandnehmer die Baubewilligung zu erwirken , bei welchem
Anlasse die Höhe des Anerkennungszinses für die Trottoirbenützung
vorzuschreiben ist. (Angenommen .)

(10985 .) St .-N . Hraba  referiert über die Kündigung der an
die Aktiengesellschaft der Liesinger Brauerei vermieteten Kühlräume
top . 4 bis 10 in der Detailmarkthallel ., Stadiongasse , und beantragt,
zu genehmigen , daß die besagten Kühlräume zum Augusttermine 1905
gekündigt werden . (Angenommen .)

(10984 .) St .-N . Hraba  referiert über die Ausfertigung der
Vertragsurkunden , betreffend den Ankauf der gesamten Besitzstandes
der registrierten Genossenschaft „Wiener Brauhaus " , und beantragt,
vorbehaltlich der nachträglichen Genehmigung des Gemeinderates die
in dem vorliegenden Entwürfe eines Schlußbriefes zwischen der Gemeinde
Wien und der registrierten Genoffenschaft „Wiener Brauhaus i. L. "
hinsichtlich des Besitzstandes dieser registrierten Genossenschaft enthaltenen
Abänderungen beziehungsweise Ergänzungen des ursprünglichen Über¬
einkommens zu genehmigen und die Ausfertigung des vorgelegten Schluß-
briefeS sowie des für die Liegenschaften ausgefertigten Vertrages zu
bewilligen.

St .-N . Schreiner  beantragt , daß die nachstehende Be¬
stimmung zu entfallen habe:

„Für den Fall , als die Gemeinde den Brauhausbetrieb ein¬
stellen oder dasselbe verkaufen sollte , wird der Restbetrag , welcher an
die Genossenschafter noch auszuzahlen kommt , in einem Zeiträume,
welcher die Zahl der Jahre , während welcher der Brauereibetrieb durch
die Gemeinde erfolgte , auf 20 ergänzt , amortisiert.

Es wird der Referenten -Antrag bei getrennter Abstimmung über
die vom St .-N . Schreiner  zur Eliminierung beantragte Be¬
stimmung ang enommen.

(11005 .) St . -W . Wistaweg referiert über die Beleuchtung der
beiden Rettungsplätze in der Walsgaffe im X. Bezirke und beantragt:

In der Waldgaffe im X. Bezirke ist auf den beiden neu herzu¬
stellenden Rettungsplätzen je eine ganznächtige Gasflamme zu errichten,
hingegen die halbnächtige Flamme Nr . 1019 einzuziehen . Außerdem
sind aus Anlaß der Trottoirvcrbreuerung die erforderlichen Flammen¬
versetzungen vorzunehmen . (Angenommen .)

(S ch lu ß d er S itz u n g.)

Altarmrinr Nnchrichten.
lFrey - Marcsch , Gutachten und Entscheidungen über den

Umfang tcc Gcwcrbercchte , IV . Band . » Zufolge Erlasses der
k. k. ii .-ö . Statthalters ! vom 16 . August 1905 , 1-4581 , werden
die beteiligten Kreise auf das Erscheinen des IV . Bandes der
Sammlung Frey - Maresch,  Gutachten und Entscheidungen
über den Umfang der Gewcrberechtc aufmerksam gemacht und
ihnen der Bezug dieser Sammlung empfohlen . (M .-Abt . XVII,
4050/05 .)

Approvistonierungs-Angekegenyeilen.
Borstenviehmärkte vom 22 . und 24 . August kVVS.

1 . Auftrieb auf dem freien Markt.

Jungschweine (Fleischschweine ) . . . . 5333 Stück
Fettschweine . 6047 „

Summe . 11380 Stück

Darunter unverkaufter Rest von der Vorwoche 354 Stück.

Angekauft wurden:

für Wien . 9938 Stück
für das Land . . . . . 696 „
unverkauft blieben . . . 746

2 . Preisbewegung.

(Preis per 1 Lebendgewicht .)

Jungschweine (Fleischschweine ) :

I. Qualität . von 116 bis 122 ii (extrem bis 128 k)
H . , . 106 ,. 115 „

III . . 100 „ 105 „

Fettschweine:

I. Qualität . von 122 bis 126 ii (extrem bis 128 k)
H. » . 113 .. 121 „

III . ., 104 „ 112 „

Auf den dieswöchentlichen Borstenviehmärkten wurden im
Vergleiche zur Vorwoche um 1271 Stück Fettschweine mehr und
um 392 Stück Jungschweine weniger aufgetrieben . Bei ziemlich
lebhaftem Geschäftsverkehre waren die Preise für Fettschweine
durchschnittlich um 2 bis 4 ii per Kilogramm niedriger . Fleisch¬
schweine notierten im allgemeinen vorwöchentlich , und bei schweren
italienischen Fleischschweinen waren in mehreren Fällen Preis¬
rückgänge von 1 ii per Kilogramm zu verzeichnen.

* *

Pferdemarkt vom 22 . August

Zum Verkaufe wurden gebracht : 404 Pferde

(218 Schlachtpferde , 186 Gebrauchspferde ) .

Preis : für Gebrauchspferde . . . . 150 — 1100 X per Stück
„ Schlachtpferde . 60 — 214 „ „ „

Der Markt war lebhaft.

2
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Jung - and Stechviehmarkt vom SS. und
S4 . August LSV5.

1. Auftrieb bezw. Zufuhr.
Kälber lebend . . . . 1837 Schafe lebend . . . . 3150
Kälber ausgeweidet. . 1604 Schafe ausgeweidet. . 338
Lämmer lebend . . . 22 Schweine ausgeweidet. 731
Lämmer ausgeweidet . 50

2. Preisbewegung.
Kälber lebend(per 1 LA:

I. Qualität . von 110 bis 124 ll (extrem bis 138 b)
II. 98 108 „

III. 86 ,. 96 „
Kälber ausgeweidet(per 1 LA:

I. Qualität . von 132 bis 146 d (extrem bis 164 d)
II. „ . . 120 „ 130,.
III. » . 106 „ 118 „

Lämmer lebend (per Paar ) :
II. Qualität . . . . von — bis 30 L (extrem bis — L)

Lämmer ausgeweidet(Per Paar ) :
II. Qualität . von 14 bis 30 L (extrem bis — X)

Schafe ausgeweidet(per 1 LA:
I. Qualität . . . . von 98 bis 116 b (extrem bis 120 d)

II- n . „ 90 „ 96 „
III- » . „ 84 „ 88 „

Schweine ausgeweidet(per 1 LA:
I. Qualität . von 130 bis 148 d (extrem bis 164 d)

II. 116 „ 128 .. '
III. 110 „ 114 „

Schafe lebend(per Paar ):
II. Qualität . von 30 bis 39 L (extrem bis — L)
HI» „ . n — ,, 24 „

Schafe lebend (per 1 LA:
I. Qualität . von 55 bis 60 b (extrem bis — k)

II- „ 48 „ 54„
III. — . 44 ..

Auf dem Jungviehmarkte wurden um 277 Stück Kälber
mehr zugeführt.

Bei mattem Geschäftsverkehre waren lebende und Weidner
Kälber in Primasorten durchschnittlich um 4d , in mittleren und
minderen Qualitäten bis zu 14 d per Kilogramm billiger.
Weidner Schweine notierten durchschnittlich um6 bis 8 d niedriger.

Auf dem Schafmarkte wurden um 387 Stück Schafe mehr
aufgetrieben. Weidner Schafe Prima-Qualität waren um 4 d
teuerer, mittlere und mindere Sorten bei ziemlich lebhaftem
Geschäftsverkehre um 2 bis 3 d billiger.

Auf dem Schlachtviehmarkte wurden am 24. August 1905
211 Stück Mast-, 35 Stück Weide- und 153 Stück Beinlvieh
aufgetrieben.

* **

Fleischstände der Ersten Wiener Großschlächterei-
Aktiengesellschaft.

Donnerstag den 24. August 1905 wurde der Verkaufsstand
der Großschlächterei im XX. Bezirke vor dem Hause Klucky-
gasse 10 eröffnet.

Freitag den 25. d. M. wird ein zweiter Verkaufsstand im
X. Bezirke auf dem Kolumbusplatze und Samstag den 26. d. M.
ein dritter Verkaufsstand im XVI. Bezirke auf dem Johann
Nepomuk Bergerplatze eröffnet werden. In denselben gelangen
sämtliche Fleischgattungen zum Verkaufe.

Die Preisbestimmung erfolgt nach den zwischen der Gemeinde
und der Ersten Wiener Großschlächterei-Aktiengcsellschaft verein¬
barten Bedingungen.

* *
*

Kundmachungen, betreffend den Viehverkehr.
— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 5. August

1905. Z. XII-48/8, betreffend die Ausfuhr von Klauentieren aus
Niederösterreich nach Ungarn. (M.-Abt. IX, 2929/05.) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 6. August 1905,
Nr. 179.

— Kundmachung der k. k. n.-ö. Statthalterei vom 10. August
1905, Z. Xll-21/55, betreffend die Einfuhr von Klauentieren aus
Ungarn nach Niederösterreich. (M.-Abt. IX, 2990/05.) Enthalten
im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 11. August 1905,
Nr. 183.

— Kundmachung derk. k. n.-ö. Statthalterei vom 15. August
1905, Z. 28/6, betreffend die Einfuhr von Vieh aus dem
Okkupationsgebietenach Niederösterreich. (M.-Abt. IX, 3075/05.)
Enthalten im Amtsblatte zur „Wiener Zeitung" vom 17. August
1905, Nr. 187.

Sanbewegung
vom 22 .- bis 24 . August 1905.

(Die in Klammern einqcstellten Zahlen find die BeschästSnummrrn der
Iktenstücke der Abteilung XIV des Magistrates für den I . bis IX . und
XX. Bezirk. — Für den X. bis XIX . Bezirk bedeuten die eingeklammerteu
Zahlen die GeschäftSnummern der betreffenden magistratischenBezirksämter .)

Hesnche um NailveiviMgunge«.
Neubaute«.

II. Bezirk : HauS, Sterneckplatz, Obermiillnerstraße, Einl.-Z. 4440, von
S . Leop. Borg , XX., Bäuerlegaffe 26, Bauführer Heinrich
Fröhlich (5937).

„ „ Haus, Kronprinz Rudolfstraße7, Eiul.«Z. 5165, von Anna
Wolf , Bauführer Josef Gauser (5974).

V. Bezirk : HauS, Gaffergaffe 30, Einl.-Z 2113, von Wenzel Lojda,
V., Anzengrubergaffe 30, Bauführer Michael Kuhmayer
(5968).

VIII. Bezirk:  Haus , Kupkagaffe4, Einl.-Z . 1001, von Simon Schwarz,
Rud. Nossal,  I ., Grillparzerstraße 14, Bauführer Josef
Falter (5959 ).

IX. Bezirk:  Haus , WaisenhauSgaffe 12, Einl.-Z. 1117, von Arnold
Hatschek  und Karl Gärber,  Bauführer CH. Jahn
(5976).

XIX. Bezirk:  Ober -Döbling, Pyrkergaffe, Einl.-Z. 378/9, von der Nieder¬
österreichischen LandeS-Weinkellerei-Genoffenschaft durch H.
Ullrich,  Stadtbaumeister, Heiligenstädterstraße 185, Bau-
sührer derselbe(18248).

Umbaute«.
XVII. Bezirk:  Hans , Hernals, Weidmanngaffe 22, von Heinrich Filip

(37197).
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Zubaute « .
XIII. Bezirk: Zweistöckiger Hoftrakt, Penzing, Flachgasse6, von Wenzel

Schediwy , Linzerstraße 57, von I . Kloiber (31748).

Adaptierungen.
I. Bezirk: Rauhensteingasse5, von Rud. Jäger , Baumeister(5958).

II. Bezirk : Glockengaste1, von Franz QuidenuS , beh. a. Architekt
(5983).

V. Bezirk: Ziegelofengaste 37, von Leop. Haberson, V., Phornrplatz 4,
Bauführer Franz Doleyschka (5919).

VI. Bezirk : Mittelgastes, von Rud. Esterle, Bauführer Seit ! L Klee
(5912).

VII. Bezirk: Mariahilferstraße 18, von Kupka L Orglmeister , I.,
Mölkerbastei3 (5940).

„ „ Burggaffe 54, von Willibald Petzolt , Bauführer Johann
Binder (5949).

„ „ Kaiserstraße 62, von I . L. Heller , Bauführer Heim L
Hermann (5955).

IX. Bezirk : Nußdorferstraße3, von Joh. Bogl , XIX., Kobenzlgaste 68,
Bauführer Ed. Dücker (5918).

,, „ Spittelauerländ- 3, von Karl Scholtes zun., Bauführer
Anton Schwarz (5925).

„ ,, ClusiuSgaste1, von Samuel Wolf , BauführerM. Draxel-
meyer (5966).

„ „ WaisenhauSgaste6, von Fellner L Helmer, k. k. Ober»
Bauräte noo. Rosa Hain dl (5982).

„ „ Hahngaste 31, von Thomas Kazda, Maurermeister(5987).
XI. Bezirk: Waschküche und Abort, Kaiser-EberSdorf, Schmidgunstgaffe 24,

von Hermann und Jeanette Horn, III., Erdbergstraße 148,
Bauführer Karl Wicker, Baumeister(17030).

XIV. Bezirk : Lehnergafle 14, von Barbara Huber, Bauführer Rudolf
Görner (33073).

XIX. Bezirk : McdlergaffeI, von Marie Pasta, ebenda, Bausührer Franz
Fei gl (18249).

„ „ Heiligenstädterstraße 150, von Anna Löwy, ebenda Bau¬
führer Rudolf Re ichelt (18263).

„ „ Peter Jordan- und Meridiaustraße, vom Vereine zur Er¬
haltung deS Franz Josef-StudentenheimeS der k. k. Hoch¬
schule für Bodenkultur, Bauführer Friedrich Reichel nos.
Wiener Baugesellschaft(18267).

Diverse lgertugere » Baute ».

IX. Bezirk : Remise,Liechtensteinstraße37,vonGrafFranz Elam - GallaS,
Bauführer Albert Paar , Baumeister(5934).

XIX. Bezirk : Ober-Döbling, Billrothstraße 39, Einl.-Z. 244, von Severin
Schreiber , ebenda, BauführerO. LaSke L V. Fiala
(13285).

XX. Bezirk : Stall und Magazin, Pasettistraße 96/98, Einl.-Z. 3512, von
A. Fischer L Sohn (5961).

XXI. Bezirk : Scheune, Kagran, Or.-Nr. 12, vom BürgermeisteramtKagran,
Bauführer Josef Müller s5930).

Stockwerkaufsetzungen.
XVII. Bezirk: Dornbach, Curlandgafle3, von Jeanette Krall (38238).

Gesuche um Aauliuieuöekimmurrg, veziehnugsweise um
Hiekauutgave oder Aussteckuug der Aaukiuie« wurde«

überreicht:
XIII. Bezirk : Penzing, Flachgaste6, von Wenzel Schediwy (31749).

„ „ Baumgarten, Linzerstraße 214, von Anna Koba nn (31758).
XIV. Bezirk : Hustergaste8, von Theodor Gielow (33098).
XIX. Bezirk : Heiligenstadt, Geweygaffe, Einl.-Z . 283, von Alexander

Br äuner (18250).

Renovierung «:« mittels Häugegeritste» , Leitern re.
XVI. Bezirk : Deinhardtsteingaste114, von Johann Binder , Währinger-

gürtel 61 (50324).

pemolieruugsauzeige».
II. Bezirk : Taborstraße31, von Karl Mayer , Baumeister(5911).
V. Bezirk : Margaretenstraße 106, vonK. A. Benischke L R. Wichart,

Baumeister(5971).
VI. Bezirk : Pfauengaste 7/13, KönigSklostergaffe3, von der Allg. Ssterr.

Ballgesellschaft(5920) .
„ „ Fillgradergafle5, von Ferd. Ptaczek, Maurermeister(5962).

IX. Bezirk : Säulengaffe 10, SobieSkiplatz3, von Friedrich Gutmann,
Baumeister(5969).

„ „ Nußdorferstraße84, vonI . Kreuzinger , Baumeister(5988).

RmliMen-Verkehr in Wien.
Vom 1. bis 31. Juli 1905.

I. Bez., Graben, Einl.-Z. 10, bisheriger Besitzer Johann Schrantz, grund¬
bücherlich übertragen an Alfred Schrantz, Wilhelm Schrantz,
Otto Schrantz, je >/, , am 6. Juli 1905.

„ „ Adlergaste, E.-Z. 23, biSH. Bes. Marie Horkq"/,<, grdb. übertr.
an Leopoldine Horky, Josef Horky, Julius Winkler, je "/„ 2,
am 15. Juli 1905.

„ „ Franziskanerplatz, E.-Z. 298, biSH. Bes. Georg Heinrich Mautner
Ritterv. Marlhof, grdb. übertr. an Kuno Mautner Ritter
v. Markhof, am 24. Juli 1905.

„ „ Körblergaste, E.-Z. 649, biSH. Bes. Johann SchrantzH, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz, Wilhelm Schrantz, Otto Schrantz,
je >/g, am 30. Juni 1905.

Il.(XX.)Bez., Bellegardegaste, E.-Z. 103, biSH. Bes. Gustav Theodor Springer,
Karl Georg Springer, je >/,>>, Gustav Springer, Karl Springer,
Hermine Barnert, geb. Springer, je >/, , grdb. übertr. an
Friedrich Wilhelm Springer "/„ , am 10. Juli 1905.

„ „ Burghardtgaste, E.-Z. 191, bish. Bes. Marie Dittrich (auch
Dietrich), verw. Ament, geb. Daniel Vr, k>rdb. übertr. an
Marie Hettler, geb. Ament, Franz Ament-Dietrich, je >/ ,̂ am
14. Juli 1905.

„ „ Burghardtgaste, E.-Z. 192, biSH. Bes. Marie Dittrich (auch
Dietrich), verw. Ament, geb. Daniel H, grdb. übertr. an
Marie Hettler, geb. Ament, Franz Amant-Dietrich, je '/<,
am 14. Juli 1905.

,, ,, ZirkuSgaste, E.-Z. 246, biSH. Bes. Anna Böheim, grdb. übertr.
an Josef Hengst, Josef Witz, je >/», am 14. Juli 1905.

„ „ Dresdenerstraße, E.-Z. 483, biSH. Bes. die Firma Blau L
Komp., grdb. übertr. an Robert Kern, am 4. Juli 1905.

„ „ Haidgaste, E.-Z. 684, biSH. Bes. Ferdinand Brandstätter'^ '/iiioo,
grdb. übertr. an Alfred Berger, Otto Berger, je '^Vrwoo, am
6. Juli 1905.

» ,, Jägerstraße, E -Z. 738, biSH. Bes. Lazar Lampl, Eugenik Lampl,
je grdb. übertr. an Vinzenz Tuma, Amalia Tuma, je »/z,
am 3. Juli 1905.

„ , LeopoldSgaste, E.-Z. 931, bish. Bes. die Wien-Leopoldstädter
BäckerhefefabrikI . WeinerL Söhne, grdb. übertr. an die
Aktiengesellschaft Ignaz KufsnerL Jakob Kuffner für Brauerei,
Spiritus- und PreßhefesabrikalionOttakring- Döbling, am
14. Juli 1905.

„ „ Große Sperlgaste, E.-Z. 942, bish. Bes. Leopold Klausner</a,
grdb. übertr. an Anna Kolieb, Friederike Uhrmacher, Jett!
Weiler, Albert Klausner, Rosa Flieget, Cäcilie Weinberger,
Moritz Klausner, Charlotte Fliege!, je >/,„ am 28. Juli
1905.

„ „ Große Sperlgaste, E.-Z. 942, bish. Bes. Anna Kolieb, Friederike
Uhrmacher, Jetti Weiler, Albert Klausner, Rosa Flieget,
Cäcilie Weinberger, Moritz Klausner, Charlotte Flieget, je >/„ ,
grdb. übertr. an Rebelka KlausnerV2, am 31. Juli 1905.

„ „ Otmargaffe, E.-Z. 1231, bish. Bes. Mathilde Spitzer>/,«, grdb.
übertr. an m. Rosalia Spitzer, m. Erwin Spitzer, in. Elfrieda
Spitzer, w. Maria Spitzer, in. Walter Spitzer, je >/,„ , am
12. Juli 1905.
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II .(XX .)Bez ., Hannovergaffe , E .-Z 1240 , bish . Bes . Mathilde Spitzer 1/2«.
grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin Spitzer , m.
Elfriede Spitzer , m . Marta Spitzer , m . Walter Spitzer je
am 12 . Juli 1905.

„ „ Prager Neichsstraße , E .-Z . 1326 , bish . Bes . Marie Abheiter Vs,
Karl Abheiter , Alfred Abheiter , Marie Abheiter , m . Friedrich
Abheiter , je ' /,, , Josef Abheiter V, 2, grdb . übertr . an Leopold
Trischak , Josesiiie Trischal , je Vs, am 15. Jnli 1905.

„ „ Prager Neichsstraße , E .-Z . 1327 , bish . Bes . Marie Abheiter Vs,
Karl Abheiter , Alfred Abheiler , Marie Abheiter , m . Friedrich
Abheiter , je >/, 2, Josef Abheiter Vis , grdb . übertr . an Leopold
Trischak , Josefine Trischak , je Vs, am 15 . Jnli 1905.

„ „ Schiftmühlenstiaße , E .-Z . 1693 , bish . Bes . der Donauregu-
lierungSfond , grdb . übertr . an Josef Jekel , Marie Jekel , je Vs,
am 7. Juli 1905.

„ „ Schreigafie , E .-Z . 1761 , bish . Bes . die Veriassenschast nach Fanni
Bauer , Helene Broda , je V«, grdb . übertr . an Maria Jüllig >/z,
am 19 . Juli 1905.

., „ Webergasse , E .-Z . 2386 , bish . Bes . Mathilde Spitzer >/s«, grdb.
' übertr . an m . Rosalia Spitzer , in . Erwin Spitzer , in . Elfriede

Spitzer , in . Marta Spitzer , in . Walter Spitzer , je am
12 . Juli 1905.

„ „ Engerthstraße , E .-Z . 2915 , bish . Bes . Auguste Schmidt , grdb.
übertr . an Viktor Kraft , Elisabeth Kraft , je Vs am 4 . Juli
1905.

„ „ Knrzbauergafse , E .-Z . 5080 , bish . Bes .' Anua Horowitz , grdb.
übertr . an Dr . Jakob Pleßner , Lazar Grabkowicz . je Vs, am
31 . Juli 1905.

III . Brz ., Baumgaffe , E .-Z . 148 , bish . Bes . Heinrich Sasse , Mathilde
Sasse , je Vs, grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 14 . Juli
1905.

„ „ Erdbergstraße , E . Z . 451 , bish . Bes . Adele Fuchs , grdb . übertr.
an Alois Frommer , am 7 . Juli 1905.

„ „ Pragerstraße , E .-Z . 1205 , bish . Bes . Johann Schrantz , grdb.
übertr . an Alfred Schrantz , Wilhelm Schrantz , Otto Schrantz,
je >/, , am 6 . Juli 1905.

„ „ Reisnerstraße , E .-Z . 1279 , bish . Bes . Gräfin Franziska Hoyos,
geb . Gräfin Herberstein , grdb . übertr . an Dr . Emanuel Pollach,
Dr . Albert Pollach , je Vs, am 11 . Juli 1905.

„ „ Wällischgaffe , E .-Z . 1774 , bish . Bes . Anton Lasar grdb.
übertr . an Josef Lafar am 11 . Juli 1905.

„ „ Waffergaffe , E . -Z . 1821 , bish . Bes . Editha Zweybrück , grdb.
übertr . an Magdalena Mauthner v . Marlhos , am 10 . Juli
1905.

IV . Bez ., Louisengaffe , E .-Z . 445 , bish . Bes . Hermine Baugoin 1/2, grdb.
übertr . an August Vaugoin Vs, am 21 . Juli 1905.

„ „ Waaggaffe , E .-Z . 861 , bish . Bes . Franziska Kietaibl , grdb.
übertr . an Marie Brög , geb. Kietaibl , Karl Kietaibl , Karoline
Demulh , geb . Kietaibl , Franziska Richter , geb . Kietaibl , Anna
Schirmer , geb . Kietaibl , Ludwig Kietaibl , Julius Kieteibl , je >/?,
am 13 . Juli 1905.

., „ Waaggaffe , S .-Z . 862 , bish . Bes . Franziska Kietaibl , grdb.
übertr . an Marie Brög , geb . Kietaibl . Karl Kietaibl , Karoline
Demuth , geb . Kietaibl , Franziska Richter , geb. Kietaibl , Anna
Schirmer , geb. Kietaibl , Ludwig Kietaibl , Julius Kietaibl , je ' /i,
am 17 . Juli 1905.

„ „ Wiedener Hauptstraße , E .-Z 1046 , bish . Bes . Wilhelmine
Lorinser >/ -, grdb . übertr . an Mathilde Lorinser , Theodora
Lorinser , je >/ «, am 17 . Juli 1905.

V . Bez ., Cbristophgaffe , E .-Z . 126 , bish . Bes . Eduard Zelniczek , grdb.
übertr . an Katharina Weiß , am 17 . Juli 1905.

„ „ Margaretcnstraße , E .-Z 307 , bish . Bes . Dr . Karl Eckel >/»,
grdb . übertr . an Dr . Hermann Eckel >/«, am 12 . Juli 1905.

„ „ Johannagaffe , E .-Z . 560 , bish . Bes . Johann Buchsbauin , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 8 . Juli 1905.

„ „ Margaretenstraße , E .-Z . 740 , bish . Bes . Rudolf Stelzhammer,
Karoline Stelzhammer , je V- , grdb . übertr . an Elisabeth
Cmcinia , Theodor Ciucmra , je Vs, am 7 . Juli 1905.
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V . Bez ., Matzleinsdorferstraße , E .-Z . 803 , bish - Bes . Berta Cloeter Vs,
grdb . übertr . an Emil Krause Vs, am 19 . Juli 1905.

„ Matzleinsdorferstraße , E .-Z . 804 , bish . Bes . Berta Cloeter Vs,
grdb . übertr . an Emil Krause Vs- am 19 . Juli 1905.

,, „ Manthansgaffe , E . -Z . 812 , bish . Bes . Franz Höttl ' /iss , grdb.
übertr . an Heinrich Rottmeister , Rosa Rottmeister , je Vsss-
am 29 . Juli 1905.

„ „ Mittersteig 10 , E .-Z . 822 , bish . Bes . Karoline Richers >/- .
grdb . übertr . an Amalia Richers , Hermann Richers , Laura
Sieber , Leopoldini Lugner , je Vs«, am 13 . Juli 1905.

., „ Reinprechtsdorserstraße , E .-Z . 970 , bish . Bes . Theresia Pfneudl V- ,
grdb . übertr . an Theresia Reisinger , am 25 . Jnli 1905.

„ „ Margaretenstraße 115 , E .-Z . 1736 , bish . Bes . Aloisia Vingera Vs,
Rosa Wosatka >/ , u . >/, 2- Josef Wosatka °/>2, grdb . übertr . an
Abalbert Wallek , Theresia Walle !, je Vs, am 19 . Juli 1905.

„ „ Hauslabgaffe , E .-Z . 2109 , bish . Bes . Martin Berger , grdb.
übertr . an Ignaz Heller , am 11 . Juli 1905.

„ „ Slolberggaffc , E .-Z . 2140 , bish . Bes . Josef RauS , grdb . übertr.
an Adolf Wallisch , Franziska Wallisch , je Vs, am II . Juli
1905.

VI . Bez ., Gumpendorferstraße , E .-Z . 334 , bish . Bes . Georg Heinrich,
Mautner Ritter v. Markhof , grdb . übertr . an Georg Mautner
Ritter v. Markhof , Theodor Mautner Ritter v . Markhof,
je V- , am 8 . Juli 1905.

„ „ Hosmühlgaffe , E .-Z . 403 , bish . Bes . Norbert Jaschke , grdb.
übertr . an Karl Jaschke , m . Norbert Jaschke , Franz Jaschke,
je >/«, am 4 . Jnli 1905.

„ „ Magdalenenstraße , E .-Z . 602 , bish . Bes . Katharina Weise , grdb.
übertr . an Johann Kernast , am 19 . Juli 1905.

„ „ Saudwirtgasse , E .-Z . 900 , bish . Bes . Friedrich Schwäher >/s,
grdb übertr . an Leopoldine Schwäher >/s - am 22 . Jnli 1905.

„ „ Stumpergaffe , E .-Z . 951 , bish . Bes . Marie Klimesch , grdb.
übertr . an das Institut der barmherzigen Schwestern nach
der Regel des heil . Vinzenz de Paul , am 12 . Juli 1905.

„ „ Köstlergaffe , E .-Z . 1221 , bish . Bes . die Firma Holzmann L
Komp ., grdb . übertr . an Friedrich Wagenmann Adele
Rath «/, , am 8 . Juni 1905.

VII . Bez ., Bandgaffe , E .-Z . 31 , bish . Bes . Franz Dubsky , Johann Dnbskh,
Leopold Dubsky , Hermine Schmid , Helene Herz , Sophie Hackl,
je >/, , grdb . übertr . an Ferdinand Kowar , Therese Kowar,
je Vs, am 31 . Juli 1905.

„ „ Bandgaffe , E .-Z . 37 , bish . Bes . Anna Karst 1/2, grdb . übertr.
an Edmund Karst V2, am 15 . Juli 1905.

„ „ Bernardgaffe , E .-Z . 75 , bish . Bes . Franz Keller , grdb . übertr.
an Josef Wawra , Anna Wawca , je Vs- am 7 . Juli 1905.

„ „ Burggasse , E .-Z . 148 , bish . Bes . Mari - Borneque , Anna Stefan,
je Vs, grdb . übertr . an die Kongregation der Schwestern von
Xotro vums >1o Lion in Wien , am 14 . Jnli 1905.

„ „ Kandlgaffe , E .-Z . 441 , bish . Bes . Matthias Maurer , Barbara
Maurer , je Vs, grdb . übertr . an Friedrich Maurer , Barbara
Maurer , je Vs, am 8 . Juli 1905.

„ „ Neubangaffe , E .-Z . 711 , bish . Bes . Marie Weber , grdb . übertr.
an August Karl Stützer , am 11 . Juni 1905.

„ „ Neubaugaffe , E .-Z . 713 , bish . Bes . Simon Nagel , grdb . übertr.
an Henriette Nagel , m . Wilhelm Nagel , je Vs, am 1. Juli
1905.

„ „ Schottenseldgaffe , E .-Z . 941 , bish . Bes . Karl Albert ' / «, grdb.
übertr . an Barbara Albert ' / «, am 17. Juli 1905.

„ „ Siebensterngaffc , E .-Z . 1030 . bish . Bes. Anna Stolz , grdb.
übertr . an das HauS der Barmherzigkeit gestiftet von der
Bruderschaft der Allerheiligsteu Dreifaltigkeit zur Pflege armer
Unheilbarer in Wien , am 14 . Juli 1905.

„ „ Stuckgaffe , E .-Z . 1117 , bish . Bes . Irma Marita Riegler
grdb . übertr . an Orlanda Riegler «/, „ am 19 . Juli 1905.

„ „ Westbahnstraße , E .-Z . 1136 , bish . Bes . Franz LipowSky , grdb.
übertr . an Leopold WeiSmayer , Marie Weismayer , je V», am
17 . Juli 1905.
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VIII. Bez., Albertgaffe, E.-Z. 18, bish. Bes. Georg Heinrich Mautner v
Markhof, grdb. übertr. an Georg Mautner v. Markhof,
Theodor Mautner v. Markhof, je Vr, am 8. Juli 1905.

„ „ Breitenfeldergasse, E.-Z. 123, bish. Bes. Amalia Reithose,,
grdb. übertr. an Ignaz Fleischner, am 4. Juli 1905.

» „ Lenaugaffe, E.-Z. 463, bish. Bes. Auguste Friederike Elisabeth
Äusserer Vs, grdb. übertr. an Dr. Karl Äusserer Vr, am
1. Juli 1905.

„ ,, Lenaugaffe, E.-Z. 473, bish. Bes. Johann Bapt. Wallishauffer Vs,
grdb. übertr. an Hermine Milosch Vr, am 25. Juli 1905.

„ Schlöffelgaffe, E.-Z. 692, bish. Bes. Johanna Benedikter°/>o,
Heimine Bcnedikter, Panline Benedikter, m. Mathilde Benedikter,
verehl. Leisching, m. Karl Benedikter, je '/io, grdb. übertr. an
Karl Bohaczek, Elisabeth Bohaczek, je Vs, am 5. Juli 1905.

„ „ Tigergaffe, E.-Z.807, bish. Bes. Emmerich Leonhard Smoboda,
grdb. übertr. an Anton Hoffmann, am 7. Jnli 1905.

„ „ Tigergasse, E.-Z. 867, bish. Bes. Johann Poser Vr, grdb.
übertr. an Rosa Poser Vs, am II . Juli 1905.

IX. Bez., Altbangaffe, E.-Z. 62, bish. Bes. Wilhelm Grünsfeld, grdb.
übertr. an Leopold Garai, Julius Garai, Hermine Garai
je >/, , am 13. Juli 1905.

,. „ Badgaffe, E.-Z. 86, bish. Bes. Dr. Otto Wagner '/«, grdb.
übertr. an m. Otto Wagner, m. Rosa Wagner, je am
25. Juli 1905.

„ „ Berggaffe, E.-Z. 126, bish. Bes. Marie Klinkowström, grdb.
übertr. an Arnold Spitz, Anna Spitz, je Vs, am 17. Juli
1905.

,, „ Fechtergasse, E.-Z. 192, bish. Bes. Wilhelm Grünsfeld, grdb.
übertr. an Leopold Garai, Julius Garai, Hermine Garai,
je >/z, am 13. Juli 1905.

„ „ Lazarettgasse, E. - Z. 343, bish. Bes. Anna Terdich, geb.
Demmer '/«> grdb. übertr. an Anton Demmer, Theresia
Waagner, geb. Demmer, je >/„ , am 24. Juli 1905.

„ „ Mosergafle, E.-Z. 564, bish. Bes. Max Süffermanu, grdb. übertr.
an Adolf Ritzer, am 20. Juli 1905.

„ ,, Rotenlöwengaffe, E.-Z. 798, bish. Bes. die Sparkaffa Letschen,
grdb. übertr. an Moritz Huttrer, Veronika Huttrer, je Vs, am
1. Aug. 1905.

„ „ Thurngaffe, E.-Z. 1021, bish. Bes. Franziska Moyses-Kotten,
grdb. übertr. an Johanna Schmidt, am 15. Juli 1905.

,, „ Porzellangaffe, E.-Z. 1381, bish. Bes. die Tetschener Sparkaffa,
grdb. übertr. an Moritz Huttrer, Veronika Huttrer, je Vs, am
1. Aug. 1905.

„ „ Rotenlöwengaffe, E.-Z. 1497, bish. Bes. die Tetschener Spar¬
kaffa, grdb. übertr. an Moritz Huttrer, Veronika Huttrer, je Vs.
am 1. Aug. 1905.

„ „ Borschkegaffe, E.-Z. 1583, bish. Bes. Fürstin Gabriele Wrede,
grdb. übertr. an Gustav Beck, Emilie Beck, Johann Anton
Siwiec, je >/-, am 5. Juli 1905.

„ „ Löblichgaffe, E.-Z. 1695, bish. Bes. Paula Strauß , grdb. übertr.
an EliaS Nippel, am 14. Jnli 1905.

X. Bez., BUrgergasse, E.-Z. 157, bish. Bes. Eva Zimmermann, grdb.
übertr. an Johanna Goralczik, Albert Koiterer, je am
3. Juli 1905.

„ „ Erlachgaffe, E.-Z. 313, bish. Bes. Johann Schrantz Vr, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz V», Wilhelm Schrantz V«, Otto
Schrantz >/», am 20. Juli 1905.

„ „ Erlachgaffe, E.-Z. 335, bish. Bes. Siegmund Bauer, grdb. übertr.
an Wilhelm Bisenz, am 6. Juli 1905.

„ „ Simmeriugerstraße, E.-Z. 439, bish. Bes. Johann Schrantz Vr,
grdb. übertr. an Alfred Schrantz >/s, Wilhelm Schrantz >/«,
Otto Schrantz Vs, am 20. Juli 1905.

„ „ Erlachgaffe, E.-Z. 441, bish. Bes. Johann Schrantz Vr, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz >/s, Wilhelm Schrantz >/«, Otto
Schrantz Vs, am 20. Jnli 1905.

„ „ Hasengaffe, E.-Z. 504, bish. Bes. Marie Anna Zaul
grdb. übertr. an Marie Wilczek, geb. Zaul, Karl Zaul, Josefine
Willmann, geb. Zaul, Wenzel Zaul, Emma Engel, geb. Zaul,
ja " V«i, am 20. Juli 1905.

X. Bez., Laaeestraße, E.-Z. 919, bish. Bes Eleonore Bisek Vr, grdb.
übertr. an Ludwig Bise! Vr, am 22 Juli 1905.

„ „ Laxenburgerstraße, E.-Z. 994, bish. Bes. Moritz Bauer, grdb.
übertr. an Berta Bauer, am 7. Juli 1905.

,. „ Neilreichgaffe, E.-Z. 1174, bish. Bes. Karoline Brandt, grdb.
übertr. an Moritz Geer, Barbara Geer, je Vr, am 19. Juli
1905.

„ „ Neilreichgasse, E.-Z. 1179, bish. Bes. Siegmund Bauer, grdb.
übertr. an Wilhelm Bisenz, am 6. Jnli 1905.

„ „ Quellengaffe, E.-Z. 1348, bish. Bes. Helene Rößler, verehel.
Gaßner, grdb. übertr. an Karl Faack, am 4. Juli 1905.

„ „ Schröttergaffe, E.-Z. 1514, bish. Bes. Johann MakovskyV«s,
grdb. übertr. an Makovskya am 19. Juli 1905.

„ „ Gudrunstraße, E.-Z. 1651, bish. Bes. Johann Schrantz Vr, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz Vs, Wilhelm Schrantz Vi, Otto
Schrantz am 20. Jnli 1905.

„ „ Gudrunstraße, E.-Z. 1655, bish. Bes. Johann SchrantzV-, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz Vs, Wilhelm Schrantz Otto
Schrantz '/„ am 20. Juli 1905.

„ „ Gudrunstraße, E.-Z. 1656, bish. Bes. Johann Schrantz Vs, grdb.
übertr. an Alfred Schrantz >/s, Wilhelm Schrantz '/«>Otto
Schrantz >/», am 20. Juli 1905.

», „ Waldgasse, E.-Z. 1817, bish. Bes. Siegmnnd Bauer, grdb.
übertr. an Wilhelm Bauer.

„ „ Erlachgaffe, E.-Z. 1884, bish. Bes. Johann Schrantz H , grdb.
übertr. an Alfred Schrantz >/g, Wilhelm Schrantz >/«, Otto
Schrantz >/»-

„ „ Gudrunstraße, E.-Z. 2074, bish. Bes. Rosa Winter, Anna Zusch-
mann, je Vr, grdb. übertr. an Josef Friedmann, Auguste
Friedmann, je Vr-

, „ Feuchterslebengasse, E.-Z. 2143, bish. Bes. Josefa Pellischek, geb.
Schöbinger, grdb. übertr. an Franz Schall, Johanna Schall,
je

,, ,, Jnzersdorf - Stadt, Siccardsburggafse, E.-Z. 789, bish. Bes.
Elisabeth Müller, grdb. übertr. an Franz Wrbka, am 13. Juli
1905.

„ „ Jnzersdorf-Stadt , Neilreichgaffe, K.-Nr. 395, E.-Z. 887, bish.
Bes. Rosa Grasmann, grdb. übertr. an Josef Müller, Josefine
Müller, je Vr, am 3. Juli 1905.

., „ Jnzersdorf-Stadt , Alxingergaffe, K.-Nr. 590, E.-Z. 447, bish.
Bes. Georg Tleöek, Marie Tkeöek, je V», grdb. übertr. an Isidor
Amster, am 15. Juli 1905.

XI. Bez., Kaiser-Ebersdorf, Schmidgunstgaffe, K.-Nr. 50, E.-Z. 48, bish.
Bes. Georg Jäger , Therese Jäger, je Vr, grdb. übertr. an
Hermann Horn, Jeanette Horn, je Vs, am 22. Juli 1905.

„ „ Kaiser-EberSdorf, Kaiser-EberSdorferstraße, K.-Nr. 192, E.-Z. 164,
bish. Bes. Barbara Müller V«, grdb. übertr. an Johann
Müller V«. »in 21. Juli 1905.

„ „ Kaiser-Ebersdorf, Hörtengafse, K.-Nr. 351, 459, E.-Z. 470,
bish. Bes. Leopold Schaden, Katharina Schaden, je Vr, grdb.
übertr. an Anton Schaden, Viktoria Schaden, geb. Seydl,
je Vs, °m 8. Juli 1905.

„ „ Kaiser-Ebersdorf, Hörtengafse, K.-Nr. 401, E.-Z. 479, bish. Bes.
Anton Stöffel Vr, grdb. übertr. an Marie Stöffel H , am
21. Juli 1905.

„ „ Kaiser-Ebersdorf, Hörtengaffe, K.-Nr. 460, E.-Z. 565, bish.
Bes. Lorenz Stangl , Josesa Stangl, je Vr, grdb. übertr. an
Stephan Gattringer, Johanna Galtringer, je V», am 8. Juli
1905.

„ „ Simmering, K.-Nr. 87, E.-Z 80, bish. Bes. Michael Ferstl,
grdb. übertr. an Josef Ferstl, Franz Ferstl, je Vs, am 6. Juli
1905.

„ „ Simmering, Simmeringer Hauptstraße, K.-Nr. 238, E.-Z. 227,
bish. Bes. Salomon Winter, grdb. übertr. an Magdalena
Knapp, am 26. Juli 1905.

„ ,, Simmering, Grillgaffe, K.-Nr. 408, E.-Z. 390, bish. Bes.
Theresia Löw, grdb. übertr. an Emma Krottendorfer, am
7. Aug. 1905.
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.XII . Bez . , AltmannSdorf , Wienerbergstraße , K.-Nr . 124 , E .-Z . 214 , birh.

Bes . Josef Sammer , grdb . übertr . an Viktor Gabriel , Leopoldine
Gabriel , je am 29 . Juli 1905.

„ „ Hetzendorf , Hetzendorferstraße , K..-Nr . 66 , E .. Z . 56 , birh . Bes.

Sebastian Gärtner , Josefa Gärtner , grdb . übertr . an Therese
Bauer , am 14 . Juli 1905.

„ „ Ober -Meidling , Frauenheimgasse , K.-Nr . 101 , E .-Z . 99 , birh.
Bes . Johann Steidl , Karoline Steidl , je 1/2, grdb . übertr . an
Anton Rankl , Karoline Rankt , je >/z , am 21 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , Hauptstraße , K.-Nr . 16 , E .-Z . 16 , biSh . Bes.

Hermann Winkler , Philipp Winller , je «/<g, Edmund Winkler

>s/„ , Rosa Winkler 2/ ^ . Gustav Winkler ^ Melanie

Winkler 2/ ^ , grdb . übertr . an Franz Bonz , am 14 . Juli
1905.

„ „ Unter -Meidling , Hauptstraße , K.-Nr . 63 , E .-Z . 63 , bish . Bes-

Fanni Pater , grdb . übertr . an Arnold Pater , am 1. Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , Albrechtsbergergasse , K.-Nr . 152 , E -Z . 152,
bish . Bes . Johann Ackert, Johann Pfisterer , je 2/, , grdb.

übertr . an Rudolf ZeliiiSzek °/, , am 27 . Juli 1905.
„ „ Unter -Meidling , Vierthalergaste , K.-Nr . 289 , E .-Z . 289 , birh.

Bes . Peter Meier , grdb . übertr . an August Mälzer , am
4. Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , Vivenotgaste , K.-Nr . 340 , E .-Z . 340 , bish . Bes.
Karl Göbel , grdb . übertr . an Josestne Staller , am 22 . Juli
1905.

„ „ Unter -Meidling , Gatterholzgaffe , K.-Nr . 413 , E .-Z . 413 , bish.
Bes . Karl Taschner , Katharina Taschner , je H , grdb . übertr.
an Johann Seidl , am 4 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , K.-Nr . 520 , E .-Z . 520 , birh . Bes . Ludwig Eßler,

grdb . übertr . an Leopold Ettmaher , am 24 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , Pohlgaste , K.-Nr . 947 , E .-Z . 755 , bish . Bes.

Rosalia Schmidt , grdb . übertr . an Franz Nemei , Marie NemeL,
je H , am 4 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , Murlingengaste , K.-Nr . 1073 . E .-Z . 1702 , bish.
Bes . Josef Hartl , grdb . übertr . an Karl Bernhardt , am
23 . Juni 1905.

XHl . Bez ., Breitensee , Sampogaste , K.-Nr . 325 , E .-Z . 47 , bish . Bes . Anton

Wegscheider , Marie Wegscheider , je l/2, grdb . übertr . an Franz
Koucel , am 5 . Juli 1905.

„ „ Breitens « , Grassigaste , K .-Nr . 198 , E .-Z . 123 , birh . Bes . Elise

Gottwald , grdb . übertr . an Johann Karl Gottwald , Ludwig

Gottwald , je ' /, , w . Rudolf Gottwald , m . Johann Gottwald,
m . Elise Gottwald , je am 26 . Juli 1905.

„ „ Breilensee , Hütteldorserstraße , K.-Nr . 202 , E .-Z . 124 , bish . Bes.
Josefa Engl , grdb . übertr . an Josef Wicha , Anna Stephan
je V2, am 27 . Juli 1905.

„ „ Breitensee , Schanzsiraße , K.-Nr . 267 , E .-Z . 153 , birh . Bes.

Franziska Gschoßmann , grdb . übertr . an Pauline PetrofSky,
geb. Mühlbauer , Johann MUHlbauer , se H , am 26 . Juli 1905.

„ „ Breitensee , Kienmayergaste , K.-Nr . 239 , E .-Z . 158 , birh . Bes.

Gustav Nagel , Theresia Detz , je H , grdb . übertr . an Mathilde
Hollnsteiner , am 4 . Juli 1905.

„ „ Breitensee,Nußallee , K.-Nr . 299 , E .-Z . 392 , biSh . Bes . Ferdinand

Kellner >/->, grdb . übertr . an Josefa Kellner 2/2, am 11 . Juli
1905.

„ „ Hietzing , Auhvfstraße , K.-Nr . 274 , E .-Z . 228 , birh . Bes . Gustav
Graf Normann -Ehrenfels , grdb . übertr . an Julius Frankl,
am 26 . Juli 1905.

„ „ Hietzing , Laiuzcrstraße , K.-Nr . 312 , E .-Z . 340 , birh . Bes . Therese

Blahatek , grdb . übertr . an August Robausch , Marie Robausch,
je 1/ 2, am 13 . Juli 1905.

„ „ Hütteldorf , Hüttelbergstraße , K.-Nr . 211 , E .-Z . 474 , birh . Bes.
Siegfried Katz, grdb . übertr . an Artur Mittler , Rudolf Emil
Kohn , je V2, am 6 . Juli 1905.

„ „ Lainz , Fasangartengaffe , K.-Nr . 96 , E .-Z . 78 , birh . Bes . Amalia

Jwanowitsch , grdb . übertr . an Franz Faß -Beleznay , am
19 . Juli 1905.

„ „ Penzing , Linzerstraße , K.-Nr . 198 , E .-Z . 210 , birh . Bes . Karoline

Weiß , Anna Auer , je 1/2, grdb . übertr . an Johann Nowak,
Magdalena Nowak , je H , am 20 . Juli 1905.

XIII . Bez ., Penzing , Einwanggaste , K.-Nr . 61 , E .-Z . 322 , birh . Bes . Karl
Kremser , grdb . übertr . an Franz Wanke , Josefine Wanke,
je e/2, am 31 . Juli 1905.

„ ,. Penzing , Anschützgaste , K.-Nr . 613 , E .-Z . 667 , birh . Bes . Franz

Faß -Beleznay , grdb . übertr . an Thekla Weigel , am 19 . Juli
1905.

„ „ Penzing , Anschützgaste , K.-Nr . 614 , E .-Z . 668 , birh . Bes . Franz

Faß -Beleznay , grdb . übertr . an Amalia Jwanowitsch , am
19 . Juli 1905.

„ „ Penzing , Hadikgaste , K .-Nr . 467 , E .-Z . 740 , bish . Bes . Abraham
Balan >/, , grdb . übertr . an Ernestine Balan 1/2, am 16 . Juli
1905.

„ „ Penzing , Llltzowgaste , K.-Nr . 658 , E .-Z . 871 , biSh . Bes . Hietzinger

Stahlwerk Spellak L Komp ., grdb . übertr . an die Firma
Vogel L Noot , am 27 . Juli 1905-

„ „ Penzing . Moßbachergaste , K.-Nr . 746 , E .-Z - 1003 , birh . Bes.
m . Anton Schmidt , m . Felix Schmidt , je >/r , grdb . übertr.
an Anna Posch , am 14 . Juli 1905.

„ „ Penzing , Hütteldorserstraße , K.-Nr . 874 , E .-Z . 1179 , bish . Bes.
Joses Zang , Magdalena Zang , je >/2, grdb . übertr . an Ferdiinad
Marchhart Anna Marchhart , je 1/2, am 24 . Juli 1905.

„ „ Penzing , K.-Nr . 856 , E . -Z . 1461 , birh . Bes . Peregrin Wagner,
Theresia Wagner je t/2, grdb . übertr . an Franz Konopalsch,
Anna Konopatsch , je H . am 27 . Juli 1905.

„ „ Speising , Gallgaffe 18 , K.-Nr . 205 , E .-Z . 383 , birh . Bes.

Hermine Jby , grdb . übertr . an Hermann Knott , am 10 . Juli
1905.

„ „ Ober -St . Veit , Trazenberggaste47 , E .-Z . 63 , birh . Bes . Johann
Schrantz , grdb . übertr . an Alfred Schrantz , am 25 . Juli 1905.

„ „ Untcr -St . Veit , Fleschgaffe , K.-Nr . 92 , E .-Z . 85 , biSh . Bes.
Rosa Pfeningberger >/, , grdb . übertr . an Josef Flesch ' /„ am
30 . Juni 1905.

XIV . Bez , Rudolfsheim , Reindorfgaffe , K.-Nr . 8 , E .-Z . 8 , birh . Bes . Rudolf
Zinlerhof , Leopoldine Zinterhof , je >/, , grdb . übertr . an
Leopoldine Stäuber , geb . Zinterhos , am 20 . Juni 1905.

„ „ Rudolssheim , Neindorsgaffe , K .-Nr . 21 , E .-Z . 21 , bish . Bes.
Franziska Stern Vs, grdb . übertr . an Moritz Stern >/, , am
1. Aug . 1905.

„ „ Rudolssheim , Braunhirschengaste , K.-Nr . 140 , E .-Z . 140 , bish.
Bes . Karl Knopp ' /„ grdb . übertr . an Anna Franz ' /„ am

4 . Juli 1905.

„ „ Rudolssheim , Höllergaste , K.-Nr . 342 , E .-Z . 342 , bish . Bes.
Valentin Heller , grdb . übertr . an Karl Anger , Bibiana Anger,

je am 22 . Juli 1905.

„ „ Rudolfrheim , Reithofserplatz , K.- Nr . 482 , E .-Z . 482 , birh . Bes.
Leopold Bartl grdb . übertr . an Dr . HanS Kuzel »/„ , am

8 . Juli 1905.

„ „ Rudolssheim , Fenzelgaste , K.-Nr . 532 , E .-Z 532 , bish . Bes.
Therese Rauchberger t/2 , m . Karl Nauchberger , m . Anna

Rauchberger , in . Friedrich Rauchberger , m . Eduard Rauch¬

berger , je ' /„ grdb . übertr . an Franz Mäuler , am 22 . Juli
1905.

„ „ Rudolssheim , Johnstraße , K.-Nr . 847 , E .-Z . 1334 , bish . Bes.
Marie Mraz H , grdb . übertr . an Marie Kneift , geb . Mroz,
in . Adele Mraz , je >/, , am 21 . Juli 1905.

„ „ Rudolfrheim , Fustergaste , K.-Nr . 1037 , E .-Z . 1462 , birh . Bes.
Franz Hausenbichl 1/2, grdb . übertr . an Johann Wolf >/, , am
18 . Juli 1905.

„ „ Rudolssheim , NeichSaPselgaste , E .-Z . 1524 , birh . Bes . Valentin
Heller , grdb . übertr . an Karl Anger , Bibiana Anger , je >/r,
am 22 . Juli 1905.

„ „ SechShouS , Ullmannstraße , K.-Nr . 108 , E .-Z . 96 , birh . Bes.
Leopold CoSme de Somzöe , grdb . übertr . an Franz Rudolph,
am 26 . Juli 1905.

, „ SechShans , Ullmannstraße , K.-Nr . 109 , E .-Z . 97 , biSh . Bes.
Leopold CoSme de Somzse , grdb . übertr . an Franz Rudolph,

am 26 . Juli 1905.

„ „ SechshauS , Diefenbachgaste , K.-Nr . 147 , E .-Z . 132 , birh . Bes.
Leopold Corme de Samz4e , grdb . übertr . an Franz Rudolph,

am 26 . Juli 1905.
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XIV. Bez., Sechshaus, Graumaniigafse, K.-Nr. 182, E.-Z. 166, bish. Bes.
Hermine Schneider, geb. Walter, grdb. überlr. an Alfred
Schininger, am 4. Juli 1905.

„ „ Sechshaus, Rauchfangkehrergasse, K.-Nr. 189, E -Z. 173 bish.
Bes. Emanuel Riker'/,«>grdb. übertr. an Rudolf Moser>/„ ,
am 5. Juli 1905.

„ „ Sechshaus, Diefenbachgasse, K.-Nr. 206, E.-Z. 220, bish. Bes.
Leopold Cosme de Somzäe, grdb. übertr. an Franz Rudolf,
am 26. Juli 1905.

XV. Bez., Haidmannsgasse, K.-Nr. 249, E.-Z. 249, bish. Bes. Ignaz
Hausmann i/z, grdb. übertr. an in. Aurelia Hausmann,
in. Gustav Hausmann, je >/, , am 25. Juli 190e5.

, „ Kohlenhofgaste, K.-Nr. 271, E.-Z. 271, bish. Bes. Ludwig
Supanöii, Marie Supaniiä, je r/y, grdb. übertr. an m. Olga
Supanöiö, verehel. Gestrig, am 14. Juli 1905.

„ „ Kirchnerhof, ident, mit Mariahilsergürtel, K.--Nr. 531, 532, 533,
534, E.-Z. 520, bish. Bes. Alois Kirchner'/g, grdb. übertr.
an Rosalia Stagl, Eduard Kirchner, Jsabella Haydäck, Amalia
Mauracher, Benno Kirchner, je am 29. Juli 1905.

„ Märzstraße, K.-Nr. 571, E.-Z. 543, bish. Bes. Mari- Mraz-/n,
grdb. übertr. an Marie Kneift, geb. Mraz, m. Adele Mraz,
je '/i , am 17. Juli 1905.

„ „ Urban Loritzplatz, K. Nr. 57, E.-Z. 833 bish. Bes. Berta Källich,
grdb. übertr. an Leopoldiue Honl, am 12. Juli 1905.

XVI. Bez., Neulerchenfeld, Hasnerstraße, K-Nr. 462, E.-Z. 134, bish. Bes.
verwitwete Magdalena Rieß, wiederverehelichte Putz, grdb.
übertr. an die Ludwig und Wilhelmine Rieß'sche Stiftung für
tuberkulöse und skrophulöse Kinder, am 20. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfeld, Brunnengaste, K.-Nr. 371, E.-Z. 273, biSh. Bes.
verwitwete Magdalena Rieß, wiederverehelichle Putz, grdb.
übertr. an die Ludwig und Wilhelmine Rieß'sche Stiftung für
tuberkulöse und skrophulöse Kinder, am 20. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfcld, Hasnerstraße, K.-Nr. 267, E.-Z. 369, bish. Bes.
Helene Sürge, grdb. übertr. an Franz Bedlan, Marie Bedlan,
je am 20. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfeld, Thaliastraße, K.-Nr 438, T.-Z. 525, bish. Bes.
Franz Weinrank, Mathilde Weinrank, je >/, , grdb. übertr. an
Johann Stuhlhofer, Marie Stuhlhofer, je >/z. am 21. Juli
1905.

„ „ Neulerchenfeld, Hcrbststraße, K-Nr. 616, E.-Z. 697, bish. Bes.
Hedwig Lindner, Anna Meerkatz, je i/z, grdb. übertr. an
Elisabet, Katharina Lang, je >̂ , am 28. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfeld, Haberlgaste, K.-Nr. 712, E.-Z. 702, bish. Bes.
Georg Dobruschka, Ferdinand Schashauser, je r/z, grdb. übertr.
an Anna Marschka, am 13. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfeld, Peherlgaste, K. Nr. 585, E.-Z. 724, bish. Bes.
verwitwete Magdalena Rieß, wiederverehelichtePutz, grdb.
übertr. an die Ludwig und Wilhelmiue Rieß'sche Stiftung für
tuberkulöse und skrophulöse Kinder, am 20. Juli 1905.

„ „ Neulerchenfeld, Herbststraße, K.-Nr. 607, E.-Z. 780, bish. Bes.
verwitwete Magdalena Rieß, wiederverehelichte Putz, grdb.
übertr. an die Ludwig und Wilhelmine Rieß'sche Stiftung für
tuberkulöse und skrophulöse Kinder, am 20. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Ottakringerstraße, K.-Nr. 393, E.-Z. 116, bish. Bes.
r». Ernestine Gastgeb'/, , grdb. übertr. an Anton Szokacs >/,,
am 18. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Thaliastraße, K.-Nr. 370, E.-Z. 249, bish. Bes. Marie
Zagorski, grdb. übertr. an m. Marianne Zagorski, am 6. Juli
1905.

„ „ Ottakring, Ainetbgaste, K.-Nr. 418, E.-Z. 344, bish. Bes. Heinrich
Schärf grdb. übertr. an Karolilie Schafselhofer am
22. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Wilhelminenstraße, K.-Nr. 820, E.-Z. 394, bish. Bes.
Ludwig Pillweis, Theresia Pillweis, je grdb. übertr. an
Leopold Wopmann, Marie Wopmaun, je H, am 15. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Liebhartstalgaffe, K.-Nr. 1290, E.-Z. 651, bish. Bes.
Franz Koäel, grdb. übertr. an Anton Wegscheidel, Marie Weg-
scheider, je >/?, am 8. Juli 1905.

XVI. Bez., Ottakring, Ottakringerstraße, K.-Nr. 100, E.-Z. 727, bish. Bes.
Alois Mayer>/, , grdb. übertr. an Antonia Mayer, am 13. Juli
1905.

„ „ Ottakring, Friedrich Kaisergaffe, K-Nr. 257, E.-Z. 822, bish. Bes.
Franz Donabauer, Katharina Donabauer, je >/, , grdb. übertr.
an Friedrich Fally, Marie Fally, je t/?, am 3. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Speckbachergaste, K.-Nr. 774, E.-Z. 1017, bish. Bes.
Karoline Glatzel°/4, Karoline Giorgiovics, geb. Glatzel
grdb. übertr. au Rudolf Pfundner, Anna Pfundner, je t/z,
am 20. Juli 1905

„ „ Ottakring, Redtenbachergaffe, K.-Nr. 924, E.-Z. 1044, bish. Bes.
Adelheid Klein, grdb. übertr. an Franz Schärf, Johanna
Schärf, je >/r, am 8. Juli 1905.

„ „ Ottakring, Odoakergaste, K.-Nr. 1097, E.-Z. 2079, bish. Bes.
Josef RupprechlH , grdb. übertr. an Magdalena Rupprecht1/2,
am 20. Juli 1905.

„ ., Ottakring, Brestlgasse, K.-Nr. 1176, E.-Z. 2114, bish. Bes. Leopold
Heinberger, grdb. übertr. an Franz Elischberger, Anna Elisch-
berger, je >/, , am 25. Juli 1905.

„ „ Ottakring,Haymerlegaste, K.-Nr. 1396, E.-Z.2652,bish. Bes. Kathi
Rosenfeld, grdb. übertr. an Johann Scdivy, am 20. Juli 1905.

„ „ Ottakring,Hasnerstraße,K.-Nr.1531, E.-Z.2848, bish. Bes. Anton
Teufelhart>/?, grdb. übertr. an m. Anton Teuselhart, m. Marie
Teufelhart, m. Josefa Teufelhart, je >/, , am 1. August 1905.

„ „ Dornbach, Dornbacherstraße, K.-Nr. 43, E.-Z. 189, bish. Bes.
Karl Fabianek, Josef Fabianek, Anna Zacharias, Julius Krbetz,
je i/i, grdb. übertr. an Johauna Hahn, Marie Urbisch, Elisabeth
Nimmerrichter, je '/, , am 5. Juli 1905.

„ „ Dornbach, Dorubacherstraße, K.-Nr. 48, E.-Z. 339, bish. Bes.
Ignaz Reiter H, grdb. übertr. an Marie ReiterH, am
21. Juli 1905.

„ „ Dornbach, Hernalser Hauptstraße, K.-Nr. 420, E -Z. 991, bish.
Bes. Franz Josef Schera, Anna Schweinhofer, je Vr, grdb.
übertr. an Franz Faß-Beleznay, am 5. Juli 1905.

„ „ Dornbach, Hernalser Hauptstraße, K.-Nr. 420, E.-Z. 991, bish.
Bes. Franz Faß-Beleznay, grdb. übertr. an Aurelia Scichert,
am 21. Juli 1905.

„ „ Dornbach, K.-Nr. 421, E.-Z. 993, bish. Bes. Franz Faß-Beleznay,
grdb. übertr. an Aurelia Seichert, am 21. Juli 1905.

„ „ Hernals, Geblergaffe, K.-Nr. 890, E.-Z. 43, bish. Bes. Georg
Heinrich Mautner Ritterv. Marlhof, grdb. übertr. an Theodor
Mautner Ritterv. Markhof, Georg Mautner Ritterv. Mark-
Hof/ je Vs, »m 26. Juli 1905.

„ „ Hernals, Hernalser Hauptstraße, K.-Nr. 116, E.-Z. 180, bish,
Bes. Albertina Urban>/»> grdb. übertr. an Ernst Urban
am 24. Juli 1905.

„ „ Hernals, Ottakringerstraße, K.-Nr. 271, E.-Z. 235, bish. Bes.
Anna Karst grdb. übertr. an Hermine Karst t/2, am
18. Juli 1905.

„ „ Hernals, Bergsteiggaffe, K-Nr. 539, E.-Z. 341, bish. Bes.
Johanna Glchwandner grdb. übertr. an Karl Mücke r/2,
am 31. Juli 1905.

„ „ Hernals, Gschwandnergaffe, K.-Nr. 1220, E.-Z. 476. bish. Bes.
Johann Hehn, grdb. übertr. an das k. k. Ärar, am 29. Juli
1905.

XVII. Bez, Hernals, Pezzlgaffe, K.-Nr. 704, E.-Z. 705, bish. Bes. Johann
Bauer r/2, grdb. übertr. an Johanna Bauer, geb. Aigner>/z,
am 4. Juli 1905.

„ „ Hernals, Pezzlgaffe, K.-Nr. 702, E.-Z. 720, bish. Bes. Karl
Sieg! 1/2, grdb. übertr. an Katharina Siegl >/, , am 1. Aug.
1905.

„ „ Hernals, Leopold Ernstgaffe, K.-Nr. 1116, E.-Z. 916, bish. Bes.
Franz Meixner, grdb. übertr. an Dr. Max Fried, am I. Juli
1905.

„ „ Hernals, Mayßengaffe, K.-Nr. 606, E.-Z. 1043, bish. Bes.
Adolf Diamant, Julie Diamant, je t/,, grdb. übertr. an Jakob
Scherber, am 31. Juli 1905.

3
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XVII . Bez ., Hernals , Nosensteingaffe , K.-Nr . 580 , E .-Z . 1064 , bish . Bes.
Adele Krcs >/, , grdb . übertr an >n . Franz Krcs , m . Konrad
Krcs , m . Adalbert KrcS , je Paul Krcs am 12 . Juli
1905.

„ „ Hernals , Lobenhauerngaffe , K.-Nr . 1284 , E .-Z . 1282 , bish . Bes.
Moritz Tzettl , grdb . übertr . an Georg Kowabik , am 7. Juli
1905.

„ „ Hernals , HaSlingergaffe , K.-Nr . 963 , E .-Z . 1348 , biSh . Bes.
Karl Meyer , grdb . übertr . an Josef Reichel , Marie Reichel,

je am 13 . Juli 1905.

XVIII . Bez ., Gersthof , Hockegaffe, K.-Nr . 210 , T .-Z . 375 , bish . Bes . Marie
Schoderböck , grdb . übertr . an Max Mantel , am 14 . Juli 1905.

„ „ Gersthof , Höhnegasse , K.-Nr . 412 , E .-Z . 538 , bish . Bes . Heinrich

Hamberger , Anna Hamberger , Katharina Heß , je ' /, , grdb.
übertr . an Aloisia Czerny , am 15 . Juli 1905.

„ „ Gersthof , Schöffelgaffe , K .-Nr . 350 , E .-Z . 686 , bish . Bes.
Katharina Stöpsel , grdb . übertr . an Julius Röpfel , am 27 . Juli
1905.

,. „ Gersthof , Schindlergasse , K.-Nr . 359 , E .-Z . 792 , bish . Bes.
Dr . Alois Benesch , grdb . übertr . an Dr . Emil Pilz Edlen v.
Wernhof , Ludovika Pilz Edle v. Wernhof , je >/, , am I . Aug.
1905.

„ „ Währing , Sternwartestraße , K.-Nr . 928 , E .-Z . 261 , bish . Bes.
Heinrich Marhold >/n , grdb . übertr . an Marie Marhold >/,„
am 12 . Juli 1905.

„ „ Währing , Karl Ludwigstraße , K.-Nr . 783 , E .-Z . 283 , bish . Bes.
Ferdinand Egermann V», grdb . übertr . an Ferdinand Eger-
mann , Amalia Klemm , Dr . Kajetan Egermann , Rudolf Eger¬

mann , Viktor Egermann , je >/ „ , am 10 . Juli 1905.
„ „ Währing , Schumanngaffe , K.-Nr . 303 , E .-Z . 656 , bish . Bes.

Josef Honek , grdb . übertr . an Anna Pfeiffer , am 7 . Juli 1905.

„ „ Währing , Antonigafle , K.-Nr . 422 , E .-Z . 694 , bish . Bes . Eva
Lorenz , grdb . übertr . an Martin Trittner , Amalia Trittner,
je V2, am 10 . Juli 1905.

„ „ Währing , Leiteimayergasse , K.-Nr . 607 , E .-Z . 801 , bish . Bes.
Adele Krcs ' /, , grdb . übertr . an Paul KrcS >/ „ , in . Franz
Krcs , m . Konrad Krcs , m . Adalbert Krcs , je >/ig , am 19 . Juli
1905.

„ „ Währingergürtel , K.-Nr . 1219 , E .-Z . 1395 , bish . Bes . Aloisia

Tzerny . grdb . übertr . an Ferdinand Sturmwind , Auguste
Sturmwind , je >/» , am 8 . Juli 1905.

XIX . Bez ., Ober -Döbling , Pokornygaffe , K.-Nr . 10 , E .-Z . 80 , bish . Bes.
Karoline Bilgeri , grdb . übertr . an Adam Kunz , Jakob Kunz,

Karl Kunz , je >/z, am 16 . Juli 1905.
,. ,. Ober -Döbling , Würthgaffe , K.-Nr . 260 , E .-Z . 82 , bish . Bes.

Jessie Schapira de Csepreg , grdb . übertr . an Wilhelm Löwy,
am 8 . Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling , Hauptstraße , K -Nr . 32 , E .-Z . 107 , bish . Bes.
Karl Wilhelm Jurany , grdb . übertr . an Arpad Mogyarosy,
Valerie Nephan , je 1/2, am 7. Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling , Gymnasiumstraße , K.-Nr . 421 , E .-Z . 258 , bish.

- Bes . Berta Kunizer , grdb . übertr . an Hermann Türk , Cäcilie
Türk , je Vr . ° m 16 . Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling , Obkirchergaffe , K.-Nr . 603 , E .-Z . 1011 , bish.
Bes . Johann Wollant , grdb . übertr . an Karl I . Schmidt , am
31 . Juli 1905.

„ „ Unter -Döbling , Nußwaldgaffe , K.-Nr . 31 , E .-Z . 27 , bish . Bes.

Juliana Zacherl , grdb . übertr . an HanS Zacherl , am 3. Juli
1905.

„ „ Uuter -Döbling , Rudolfinergaffe , K.-Nr . 7, E .-Z . 222 , bish . Bes.
Heinrich Goldschmid , grdb . übertr . an Franz Enter , am
6 . Juli 1905.

„ „ Grinzing . Straßergaffe , K. -Nr . 79 , E .-Z . 101 , bish . Bes . Franziska
Kietaibl , grdb . übertr . an Marie Brög , geb. Kietaibl , Karl
Kietaibl , Franziska Richter , geb. Kietaibl , Anna Schirmer,
geb. Kietaibl , Karoline Demulh , geb . Kietaibl , Ludwig Kietaibl,
JuliuS Kietaibl , je >/, , am 27 . Juli 1905.

XIX . Bez , Grinzing , Straßergaffe , K.-Nr . 103 , E .-Z . 102 , bish . Bes . Franziska
Kietaibl , grdb . übertr . an Marie Brög , geb . Kietaibl , Karl
Kietaibl , Franziska Richter , geb . Kietaibl , Anna Schirmer,
geb. Kietaibl , Karoline Denruth , geb . Kietaibl , Ludwig Kietaibl,
Julius Kietaibl , je >/?, am 27 . Juli 1905.

„ „ Grinzing , Grinzingerstraße , K.-Nr . 148 , E .-Z . 379 , bish . Bes.
Paul Weigel , grdb . übertr . an Karl Tulipan , am 13 . Juli
1905.

„ „ Heiligenstadt , Heiligenstädterstraße , K.-Nr . 140 , E .-Z . 221 , bish.

Bes . Sophie Adler , geb. Kotz >/, , grdb . übertr . an m . Gabriele
Katz ' /«. 19 . Juli 1905.

„ „ Heiligcnstadr , Aussichtsweg , K .-Nr . 303 , E .-Z . 603 , bish . Bes.
Leopold Stockhammer , grdb . übertr . an w . Leopoldine Stock¬

hammer , Marianne Kallgruber , je H , am 13 . Juli 1905.
„ „ Kahlenbergerdorf , Heiligenstädterstraße , K.-Nr . 27 , E .-Z . 108,

bish . Bes . Ferdinand Mayerhofer H , grdb . übertr . an Anna
Skütta 1/2 , am 3 . Juli 1905.

„ „ Ober -Sievering , Sieveringerstraße , K.-Nr . 20 , E .-Z . 168 , bish.
Bes . Heinrich Puschner , Franziska Puschner , je Vr, grdb.
übertr . an Josef Puschner , Auna Puschner , je >/, , am 6 . Juli
1905.

„ „ Unter -Sievering , Sieveringerstraße , K.-Nr . 62 , E .-Z . 6 , bish.
Bes . Katharina Mehrschuh , grdb . übertr . an Oskar Dittmar,

Rosa Dittmar , je 1/2, am 13 . Juli 1905.
„ „ Unter -Sievering , Weinberggaffe , K.-Nr . 149 , E .-Z . 208 , bish.

Bes . Georg Konstantin >/ ĝ, Franz Konstantin o/„ , Leopold
Konstantin , Elisabeth Mark , Marie Hora , je »/<„ Anton
Konstantin Wilhelm Konstantin , Anna Aengstl , je >/ ẑ,

grdb . übertr . an Giuseppe Facchi , am 29 . Juli 1905.

Baustellen-Verkehr in Wien.
Vom 1. bis 31. Juli 1905.

Landtafel P . 45/1 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis für
öffentliches Gut übertragen , Einl .-Z . 630 , bisheriger Besitzer
das Stift Klosterneuburg , grundbücherlich übertragen an die
Gemeinde Wien , am 19 . Juli 1905.

II .lXX .)Bez ., Baust . 11 , Gruppe L , P . 2281/4 Wiese . E .-Z . 1779 , bish . Bes.
der Donauregulierungsfond , grdb . übertr . an Franz Schneider,
am 4 . Juli 1905.

„ „ Baust . I , Gruppe k' , P . 4633 , E .-Z . 3487 , bish . Bes . Karl

Teudlofs , grdb . übertr . an Josef Löwitsch, am 24 . Juli 1905.
„ „ P . 4595 , Baust . 3 von hier abgeschrieben und in die E .-Z . 3549

übertragen , E .-Z . 3548 , bish . Bes . der Donauregulierungs¬
fond , grdb . übertr . an die Niederösterreichische Molkerei in Wien
(r . G . m . b. H .), am 3 . Juli 1905.

„ „ Baust . 10 , Gruppe V, Reihe X , P . 4642 Wald , E .-Z . 3696,
bish . Bes . Karl Teudlofs , grdb . übertr . an Wendelin Kühnel,
am 28 . Juli 1905.

„ .. P . 4174/3 , 3126/14 , 3126/16 , 3192/27 , E .-Z . 4176 , bish . Bes.
der Donauregulierungsfond , grdb . übertr . an Mathilde Bittner,
am 12 . Juli 1905.

„ „ P . 3581/3 , Baust . 1, E .-Z . 4217 , bish . Bes . Karl Faber , grdb.
übertr . an Gustav Oplat , Siegmund Sinaiberger , je 1/, , am
21 . Juli 1905.

III . Bez ., Teil der P . 366/1 von hier abgeschrieben und in daS Verzeichnis
für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 506 , bish . Bes . Josef

Steiner , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 30 . Juni
1905.

„ „ P . 3082/2 vom Verzeichnis für öffentliches Gut hieher über¬
tragen , E . - Z . 1798 , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb.
übertr . an Franz Laglcr , Theresia Lagler , je am 10 . Juni
1905.

„ „ P . 2777 Garten , E .-Z . 2079 , bish . Bes. Leopold Groll , Josefa
Groll , je ' /r , grdb . übertr . an Anton Stumpf , am 15 . Juli
1905.
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III . Bez ., Teil der P . 2710 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
sür öffentliches Gut Übertragen , E -Z 2117 , bish . Bes . Heinrich

Glaser , grdb . Lbertr . an die Gemeinde Wien , am 31 . Juli
1905.

„ „ P . 2812 Garten , E .-Z . 2141 , bish . Bes . Leopold Groll , Josefa
Groll , je grdb . Ubertr . an Anton Stumpf , am 15 . Juli
1905.

, „ Khnnngasie , P . 1126/58 , E .-Z . 2641 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer >/„ , grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin
Spitzer , m . Elfriede Spitzer , m . Maria Spitzer , m . Waller
Spitzer , je >/,n , am 12 . Juli 1905.

,, „ Khunngasse , Baust . XII , E . - Z . 2642 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin
Spitzer , m . Elfriede Spitzer , in . Maria Spitzer , m . Walter
Spitzer , je >/, „ , am 12 . Juli 1905.

., .. Kleistgasse . P . 1126/69 , E . - Z . 2688 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer */„ , grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin
Spitzer , m . Elfriede Spitzer , m . Maria Spitzer , m . Walter
Spitzer , je >/,i „ am 12 . Juli 1905.

., „ Khnnngasse , P . 1126/94 , E .-Z . 2711 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer ' / „ , grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin
Spitzer , in . Elfriede Spitzer , m . Maria Spitzer , in . Walter
Spitzer , je >/, 2, , am 12 . Juli 1905.

„ „ Kleistgasse, P . 1126/98 , E . - Z . 2715 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer ' /, „ grdb . Ubertr . an m . Rosalia Spitzer , m . Erwin
Spitzer , m . Elfriede Spitzer , in . Maria Spitzer , in . Walter
Spitzer , je >/,n , am 12 . Juli 1905.

„ „ Teil der P . 2711/1 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
für öffentliches Gut übertragen , E . - Z . 2820 , bish . Bes.
Heinrich Glaser , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am
31 . Juli 1905.

,. „ Kleistgaffe , Baust . 4 . P . 1195/15 , E .-Z . 2821 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer ' /, «, grdb . Ubertr . an m . Rosalia Spitzer , in . Erwin
Spitzer , in . Elfriede Spitzer , in . Maria Spitzer , m . Walter
Spitzer , je >/, „ . am 12 . Juli 1905.

„ „ Hegargaffe , P . 1195/16 , E . - Z . 2822 , bish . Bes . Mathilde
Spitzer >/„ , grdb . übertr . an m . Rosalia Spitzer , w . Erwin
Spitzer , m . Elfriede Spitzer , m . Marta Spitzer , m . Walter
Spitzer , je >/,ro , am 12 . Juli 1905.

„ „ P . 2164/2 , E .-Z . 3177 , bish . Bes . Josefine Sorger . grdb.
übertr . an Franz Laska , am 28 . Juli 1905.

„ „ P . 2203/6 , 2204/3 , Baust . VIII , E .-Z . 3182 , bish . Bes . Josefine
Sorger , grdb . übertr . an Ferdinand Weese, am 12 . Juli
1905.

„ „ P . 2187/1 , 2187/3 Bauarea , P . 2188/13 Garten , E .-Z . 3188,
bish . Bes . Eduard Berger , grdb . übertr . an Moritz Maimann,
am 4. Juli 1905.

„ „ P . 383/6 , E .-Z . 3223 , bish . Bes . Oskar Franz >/, „ grdb.
übertr . an Friedrich Hermann Lederer am 5 . Juli 1905.

„ „ P . 1194/24 , E .-Z . 3227 , bish . Bes . Ferdinand Erm , grdb.
übertr . an Leopold Klima , am 17 . Juli 1905.

„ ,. P . 1128/9 , Baust . III , E .-Z . 3233 , bish . Bes . Rudolf Kmunke,
grdb . übertr . an Dr . Julius Baum , am 10 . Juli 1905.

,» „ P . 1128/7 , Baust . IV , E .-Z . 3234 , bish . Bes . Rudolf Kmunke,
grdb . übertr . an Dr . Julius Bauer , am 10 . Juli 1905.

IV . Bez . , P . 593 Grundstreifen , E .-Z . 6 , bish . Bes . die Gemeinde Wien,
grdb . übertr . an die Firma Kupka L Orglmeister , am 14 . Juli
1905.

„ „ P . 474/1 , E .-Z . 1293 , bish . Bes das k. k. Ärar , grdb . Ubertr.
an Karl Auteried , Pia Auteried , je A , am 10 . Juli 1905.

V . Bez .. P . 618/11 hier abgeschrieben und in die E .-Z . 2285 übertragen,
E .-Z . 50 , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb . übertr . an
Moritz Lampel.

„ „ P . 859/16 Straßengrund , E .-Z . 1083 , biSH. Bes . Ludwig Karl
Zamarski , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien.

., „ P . 836/5 , Baust . 5 , E .-Z . 1754 , bish . Bes . die Gemeinde Wien,
grdb . übertr . an Rudolf Marek.

„ „ P . 977/4 , E .-Z . 1155 , bish . Bes . Berta Eloeter H , grdb . übertr.
an Emil Krause A.

VI . Bez ., Theil der P . 1240 , von hier abgeschrieben und in das Ver¬
zeichnis für öffentliches Gut übertrage », E .-Z . 78 , bish . Bes.
Katharina Haas , grdb . Ubertr . an die Gemeinde Wien , am
3 . August 1905.

„ „ Teil der P . 692 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . 1053 , bish . Bes.
Ernestine Gödrich , grdb . Ubertr . an die Gemeinde Wien , am
21 . Juni 1905.

VII . Bez ., P . 1271/5 , 1271/9 , 1271/10 , 1306/7 von hier abgeschrieben
und in die E .-Z . 328 übertragen , E . Z . 330 , bish . Bes . die
Stiftung Erzherzogin Sophien -Spital , grdb . Ubertr . au die
Kongregation der MissionSpriester vom heiligen Vinzenz de
Paula , genannt Lazaristen , am 20 . Juli 1905.

„ „ Teil der P . 581 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 728 , bish . Bes . Adolf
Kronfeld , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 19 . Juli
1905.

„ „ Teil der P . 761 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 76l , bish . Bes . Rudolf
Demski , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 24 . Juli
1905.

„ „ P . 140 , 141 , 143 von hier abgeschrieben und in das Verzeichnis
für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 1457 , bish . Bes . Anton
de Toma , Alfons de Toma , Margarete Micheli , je >/, , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 27 . Juli 1905.

VIII . Bez ., P . 434/25 , Baust . 7 , Gruppe II . E .-Z . 987 , bish . Bes . das
k. k. Ärar , grdb . übertr . an Rudolf Kazda , am 13 . Juli 1905.

„ „ P . 434/39 Garten , Baust . I , Gruppe V, E .-Z . 1001 , bish . Bes.
daS k. k. Ärar , grdb . übertr . an Rudolf Noffal , Simon Schwarz,
je am 20 . Juli 1905.

. „ P . 123/3 , Baust . III , E .-Z . 1042 , bish . Bes . die Firma Weil L
Komp ., grdb . Ubertr . an die Firma Johann Stadler L Komp .,
am 25 . Jnli 1905.

IX . Bez ., P . 1319/16 Garten , E .-Z . 1546 , bish . Bes . Viktor Silberer,
grdb . Ubertr . an das k. k. Ärar , am 6. Juli 1905.

, P - 1319/17 Garten , E .-Z . 1547 , bish . Bes . Viktor Silberer,
grdb . übertr . an daS k. k. Ärar , am 6 . Juli 1905.

„ „ P . 1319/18 Garten , E .-Z . 1548 , bish . Bes Viktor Silberer,
grdb . übertr . an das k. k. Ärar , am 6. Juli 1905.

„ „ P . 1319/21 , E .-Z . 1799 , bish . Bes . Viktor Silberer , grdb . übertr.
an das k. k. Ärar , am 6 . Juli 1905.

„ „ P . 1319/22 , E .-Z . 1800 , bish . Bes . Viktor Silberer , grdb . übertr.
an daS k. k. Ärar , am 6. Juli 1905.

X . Bez . , P . 465 , Baust . XII , E .-Z . 302 , bish . Bes . Johann Schrantz H,
grdb . übertr . an Alfred Schrantz >/g, Wilhelm Schrantz 1/4,
Otto Schrantz ' /, , am 20 . Juli 1905.

„ „ P . 1876 , Baust . 3 , E .-Z . 430 , bish . Bes . Julius Sohm , Gebhard
Sohm , Adolf Sohm , je ' / „ grdb . übertr . an Norbert Sohm,
Eleonore Sohm , je 2/, . am 3 . Juli 1905.

„ „ P . 460/1 , E .- Z . 437 , bish . Bes . Johanu Schrantz t/2, grdb.
Ubertr . an Alfred Schrantz ' /, , Wilhelm Schrantz >/, , Otto
Schrantz ' /, , am 20 . Juli 1905.

„ „ P . 463 , E .-Z . 443 , bish . Bes . Johann Schrantz >/», grdb . Ubertr.

an Alfred Schrantz >/„ Wilhelm Schrantz >/ <, Otto Schrantz '/„
am 20 . Juli 1905.

„ „ P . 464 , E .-Z . 444 , bish . Bes . Johann Schrantz H , grdb . übertr.

an Alfred Schrantz Wilhelm Schrantz ' /„ Otto Schrantz >/,,
am 20 . Juli 1905.

„ ., P . 1829 , Baust . 8, E . -Z . 838 , bish . Bes . Josef König , Josefine
König , je H , grdb . übertr . au die Gemeirde Wien , am
29 . Juli 1905.

„ „ P . 459 , Baust . 18, E .-Z . 1636 , bish . Bes . Johann Schrantz H,
grdb . übertr . an Alfred Schrantz >/ „ Wilhelm Schrantz >/« ,
Otto Schrantz >/, , am 20 . Juli 1905.

„ „ P . 468 , Baust . 19 , E .-Z . 1637 , b>SH. Bes . Johann Schrantz
grdb . übertr . an Alfred Schrantz >/„ Wilhelm Schrautz >/«,
Otto Schrantz >/„ am 20 . Juli 1905.

»*
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X . Bez ., P . 1450/1 Acker, P . 1451/1 Wiese . P . 1449/2 Acker, E .-Z . 1686,
bish . Bes . Johann Schrantz >/, , grdb . übertr . an Alfred
Schrantz >/, . Wilhelm Schrantz ' / «, Otto Schrantz ' /, , am
20 . Juli 1905.

„ „ P . 1337/1 , 1337/2 , Baust . 16 , Gruppe II , E .-Z . 1722 , bish.
Bes . m . Stephanie Hörandner 1/2, grdb . übertr . an Johanna
Gülg , verwitwete Hörandner >/, , am 3 . Juli 1905.

,, „ Jnzersdorf -Stadt , P . 820/104 Garten , Baust . 27 , E .-Z . 494,
bish . Bes . Alfred Wünsch , grdb . übertr . an Karl Pranke , am
7. Juli 1905.

„ . „ Oberlaa . Stadt , P . 2468 , 2469 Äcker, E . -Z . 4 , bish . Bes.
Katharina Langhaus , Barbara Meixger , je grdb . überrr.
an Josef Meixger , Marie Megger , je >/§, am 21 . Juli 1905.

„ „ Oberlaa -Stadt , P . 2468 , 2469 Äcker, E .-Z 4 , bish . Bes.
Georg Langhaus , Aloisia Langhaus , je ' / ^, grdb . übertr . an
Josef Meixger , Marie Meixger , je ' /^, am 1. Aug . 1905.

XI . Bez ., Kaiser -Ebersdorf , P . 1164 , 1165 , 1166 , 1167 , 1189/9 Gärten,
E .-Z . 374 , bish . Bes . Barbara Müller r/§, grdb . übertr . an
Johann Müller 1/4, am 21 . Juli 1905.

„ ., Kaiser -Ebersdorf , P . 601 Acker, E . Z . 529 , bish . Bes . Leopold
Schaden , Katharina Schaden , je H , grdb . übertr . an Anton
Schaden , Viktoria Schaden , je >/z , am 8 . Juli 1905.

„ „ Kaiser -EberSdorf , P . 567 Acker, E .-Z . 719 , biSH. Bes . Anton
Stöffel V2, grdb . übertr . an Marie Stöffel V2, am 21 . Juli
1905.

„ „ Simmering , P . 10 Garten , von hier abgeschrieben und in die
E .-Z . 473 übertragen , E .-Z . 106 , bish . Bes . Marie Sailer,
grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 2. Juli 1905.

„ „ Simmering , P . 400 Acker, E .-Z . 522 , bish . Bes . Ernst
Storch ' / „ , grdb . übertr . an Gustav Chaudoir >/, „ am
21 . Juli 1905.

„ „ Simmering , P . 443 , 444 , 445 Äcker, E .-Z . 534 , bish . Bes.
Ernst Storch >/ „ , grdb . übertr . an Gustav Chaudoir ' / „ , am
21 . Juli 1905.

„ Simmering , P . 1107 Garten , E .-Z . 803 , bish . Bes . Marie
Hartmann , grdb . übertr . an Emil Trentinaglia , am 11 . Juli
1905.

„ „ Simmering , P . 668/1 von hier abgeschrieben und in die neue
E .-Z . 1989 übertragen , E .-Z . 812 , bish . Bes . Johann Bal-
bowsky , Helene Balbowsky , je H , grdb . übertr . an Josef
Anderl , Walpurga Ander !, je l/2, am 14 . Juli 1905.

„ „ Simmering , P . 1905/3 von hier abgeschrieben und in die
E .-Z . 812 übertragen , E .-Z . 917 , bish . Bes . die Gemeinde
Wien , grdb . übertr . an Johann Ralbovsky , Helene Ralbovsky,
je >/z , am 22 . Juli 1905.

„ „ Simmering , P . 1683 von hier abgeschrieben und in das Ver¬
zeichnis für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 1066 , bish.
Bes . Maximilian Gradlmiller , Marie Gradlmiller , je H,
grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 19 . Juli 1905.

„ „ Simmering , P . 1803/3 Acker, Baust . IV , E .-Z . 1789 , bish.
Bes . Marie Anderl , grdb . überlr . an Josef Wiener , am
7 . Juli 1905.

XII . Bez ., Altmannsdorf , P . 326 Acker von hier abgeschrieben und in die
neue E .- Z . 767 übertragen , E .-Z . 28 , bish . Bes . Elisabeth
Artmann , grdb . übertr . an Julius Frankl H , Moritz Edlen
v . Kuffner >/ «, Wilhelm Kuffner , Karl Kuffner de Dioszegh,
je ' /, , am 7. Juli 1905.

. „ Altmannsdorf , P . 232/11 , E .-Z . 383 , bish . Bes . Stephan Möll¬
mann , grdb . übertr . an Friedrich Karl Büsch , am 3. Juli
1905.

,. „ Altmannsdors , P . 233/13 . E -Z . 418 , bish . Bes . Julius Frankl H,
MoritzEdler v . Kuffner >/, . Wilhelm Kuffner , Karl Kuffner de
Dioszegh , je >/, , grdb . übertr . an Georg Raabe , am 17 . Juli
1905.

„ „ Hetzendorf , P . 307 , 308 Gärten , E :-Z . 232 , bish . Bes . Marie
Bauer ' /e - grdb . übertr . an Josef Seemann >/ . , am 24 . Juli I
1905.

XII . Bez ., Unter -Meidling , P . 157/36 Acker, Banst . 20 , E .-Z . 1470 , bish.
Bes . Marie Paumkirchner 2̂ , Barbara Pomberger 2/,,,
m . Barbara Pomberger >/,g , Anna Seemann 2/, , Josef See¬
mann , Josef Habicher , je ' /, . grdb . übertr . an Ignaz Klupp,
Anastasia Klupp , je am 12 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , P . 157/40 Acker, Baust . 24 , E .-Z . 1474 , bish.
Bes . Marie Paumkirchner 2/^ Barbara Pomberger 2/,,,
m . Barbara Pomberger ' / „ , Anna Seemann 2/, , Josef See¬
mann , Josef Habicher , je ' /z , grdb . übertr . an Arnold Schmid,
Antonia Schmid , je 2/2, am 17 . Juli 1905.

„ „ Unter -Meidling , P . 157/41 Acker. Baust . 25 , E .-Z . 1475 , bish.
Bes . Marie Paumkirchner 2/, , Barbara Pomberger 2/,,,
m . Barbara . Pomberger >/is , Anna Seemann 2/, , Josef See¬
mann , Josef Habicher , je ' /, , grdb . übertr . an die Firma
Gebrüder Simon , am 30 . Juni 1905.

„ „ Unter -Meidling , P . 148/49 Acker, E .-Z . 1565 , bish . Bes . Julius
Frankl , grdb . übertr . an Hermine Jurenka , am 22 . Juli
1905.

XIII . Bez ., Ober -Baumgarten , P . 127 Wiese , E .-Z 81 , bish . Bes . Stephan
Filo , grdb . übertr . an Dr . Heinrich Rieger , am 24 . Juli
1905.

„ „ Ober -Baumgarten , P . 207/4 , 207/3 , von hier abgeschtieben und
in die E .-Z . 331 übertragen , E .-Z . 159 , bish . Bes . das k. k.
Ärar , grdb . übertr . an die Kommission für Berkehrsanlagen,
am 21 . Juli 1905.

„ „ Ober - Baumgarten , P . 11/11 Park , E .-Z . 250 , bish . Bes . die
Gemeinde Baumgarten , grdb . übertr . an Josef Walla , Milka
Walla , je 2/2, am 12 . Juli 1905.

„ „ Unter -Baumgarten , P . 290/1 Garten , E .-Z . 242 , bish . Bes.
Karl Pfeningberger >/, , grdb . übertr . an Josef Flesch ' /?,
am 30 . Juni 1905.

„ „ Unter - Baum garten , P . 123/4 Wiese , E .-Z . 418 , bish . Bes.
Severin Tefal , grdb . übertr . an Eleonore Hackl, am 12 . Juli
1905.

„ „ Breitensee , P . 108/19 Acker, E .-Z . 154 , bish . Bes . Gustav Nagel,
Theresia Detz , je >/, , grdb . übertr . an Mathilde Hollensteiner,
am 4 . Juli 1905.

„ „ Breitensee , P . 108/20 , E .-Z . 155 , bish . Bes . Gustav Nagel,
Theresia Detz, je >/, , grdb . übertr . an Mathilde Hollnsteiner,
am 4. Juli 1905.

„ „ Breitensee , P . 360/1 Wiese , E .-Z . 400 , bish . Bes . Franz Steindl,
Barbara Steindl , je >/, , grdb . übertr . an Georg Weiß , am
18 . Juli 1905.

„ „ Breitensee , P . 416/3 , 417/3 , 418/3 Äcker, E .-Z . 556 , bish . Bes.
Leopold Hager , Anton Hager , Klara Hager , Anna Stahl , je ' /,,
grdb . übertr an Theodor Kövesdy , am 3 . Juli 1905.

„ ,. Breitensee , P . 415/2 , 416/4 Äcker, E .-Z . 557 , bish . Bes . Leopold
Hager , Anton Hager , Klara Hager , Anna Stahl , je >/ ,̂ grdb.
übertr . an Theodor Kövesdy , am 3 . Juli 1905.

„ „ Hütteldorf , P . 474/2 , 475/1 , 475/2 , 478/2 von hier abgeschrieben
und in die E .-Z . 617 übertragen , E .-Z . 185 , bish . Bes . das
k. k. Ärar , grdb . übertr . an die Kommission für VerkehrS-
anlagen , am 21 . Juli 1905.

„ Hütteldorf , P . 560/1 Wiese , 560/2 Acker, E .-Z . 250 , bish . Bes.
Joses Herberth >/,g , grdb . übertr . an Johann Herberth , Michael
Herberth , Karl Herberth , je 2/2,, , Marie Raufsal 2/^ , am
15 . Juni 1905.

,. ., Hütteldorf , P . 251/2 Wiese, 251/3 Garten , E .-Z . 700 , bish . Bes.
Alfred Berger , Otto Berger , je l/z , grdb . übertr . an Johanna
Keck, am 23 . Juli 1905.

„ „ Lainz , P . 140/4 parifizierter Garten , E .-Z . 86 , bish . Bes . Leo
Warenitsch , Marie Warenitsch , je 1/2, grdb . übertr . an Karl
Warmuth , am 6 . Juli 1905.

„ „ Lainz , P . 382 Wiese von hier abgeschrieben und in die neue
E .-Z . 501 übertrügen , E .-Z . 95 , bish . Bes . Josefa Mayer,
grdb . überlr . an Wenzel König , Gabriele König , je H , am
20 . Juli 1905.

„ „ Lainz , P . 336/5 Acker, E .- Z . 311 , bish . Bes . die Österreichische
Heimstätten - Gesellschaft , grdb . übertr . an Josef Großbauer,
Ernestine Großbauer , je H , am 26 . Juli 1905.
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XIII . Bez ., Penzing , P . 628/81 von hier obgeschrieben und in die neue E .,
Z . 1743 übertragen , E .-Z . 561 , biSH. Bes . Karl Preysing,
grdb. übertr . an Lorenz Zelenka , am 17 . Juni 1905.

„ „ Penzing , P . 668/1 Garten , E .-Z . 644 , biSH. Bes . w . Rosalia
Spitzer , m . Erwin Spitzer , in . Elsriede Spitzer , in . Martha
Spitzer , m . Walter Spitzer , je >/, . grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 10 . Juli 1905.

„ „ Penzing , P . 509/3 , E .-Z . 747 , biSH. Bes . Abraham Balan
grdb. übertr . an Ernestine Balan am 16 . Juli 1905.

„ „ Penzing , P . 596/21 Acker, E .-Z . 1017 , biSH. Bes . daS Hietzingcr
Stahlwerk Spellak L Komp ., grdb. übertr . an die Firma
Bogel L Noot , am 27 . Juli 1905.

,, „ Penzing . P . 606/66 , E .-Z . 1313 , bish . Bes . Helene Löffler, grdb.
übertr . an das Spar - und Vorschuß-Konsortium sür Retz und
Umgebung , am 22 . Juli 1905.

„ „ P -nzing , P . 606/85 Acker, E .-Z . 1331 . bish . Bes . Rosa Wirth,
grdb. übertr . an Philipp Fritz Toch, am 10 . Juli 1905.

.. „ Ober - St . Veit , P . 147 Wiese, 148/1 Weg , 148/2 Wiese, E .-Z . 69.
bish . Bes . Johann Schrantz , grdb. übertr . an Alfred Schrantz,
am 25 . Jiinu . 1905.

,, » Ober -St . Veit , Teil der P . 425 von hier abgeschrieben und in
dar Verzeichnis für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 344,
biSH. Bes . Ludwig Pilka , Katharina Pitka , je >/z, grdb. übertr.
an die Gemeinde Wien , am 13 . Juli 1905.

,, ,. Ober -St . Veit , P . 579 Wiese, 580 Weingarten , E .-Z . 413 , bish.
Bes . Josef Geiger . Josef Geiger jun ., je t/z, grdb. übertr . an
Benedikte Moritz , Theresia Moritz , je >/, , am 1. Juli 1905.

,. ,. Ober -St . Beit , P . 520 44 Wiese , E .-Z . 1307 , bish . Bes . Graf
Julius v. Reischach, grdb. übertr . an Friedrich W . Gielow,
am 20 . Juli 1905.

„ „ Ober -St . Veit , P . 520/73 Wiese , E .-Z . 1380 , bish . Bes . Graf
Julius v. Reischach, grdb. übertr . an Karl Pnybila , am 7 . Juli
1905.

„ „ Ober -St . Veit , P . 520/76 Wiese, Baust . 5 , Gruppe 6 , E .-Z . 1383,
biSH. Bes . Graf Julius v. Reischach, grdb. übertr . an Karl
Pnybila , am 7. Juli 1905.

.. ,. Unter-St . Veit , P . 283/8 , 283/65 Äcker, E .-Z . 165 , bish . Bes.
Julius Frankl , grdb. übertr . an Karl Wenz , am 5 . Juli 1905.

,. „ Unter-St . Veit , P . 283/43 , 283/17 , Baust . VII , E .-Z . 306 , bish.
Bes . Julius Frankl , grdb. übertr . an Karl Wenz , am 5 . Juli
1905.

„ ., Unter-St . Veit , P . 308/33 , Baust . I- IV . E -Z . 352 , bish . Bes.
Julius Frankl </ „ , Moritz Oppenheim °/ „ , grdb. übertr . an
Emilie Popper , am 4 . Juli 1905.

„ ,. Unter-St . Veil . P . 23/5 Garten , Baust . 13, E .-Z . 492 , bish.
Bes . Jelli Ehrenfeld >/z, Klara Ehrenseld , verehel . v . Härtel,
Dr . Richard Ehrenseld , m . Lili Ehrenfeld , m . Johanna Ehren-
fcld, in . Alfred Ehrenfeld , je '/ „ , grdb. übertr . an Emilie
Kriser, am 12 . Juli 1905.

XIV . Bez ., Rudolssheim , P . 349/9 , E .-Z . 1296 , bish . Bes . Israel Pollak,
Karl Hannauer , Leopold Hannauer , je >/, , Hermann Winkler .'/,,,
Edmund Winkler " /„ , Gustav Winkler , Rosa Wieselthier,
Melanie Paschko, je >/„ , grdb. übertr . an Jakob Bucht «, am
20 . Juli 1905

,. „ Rudolfrheim , P . 756 , Banst . 4 X , E .-Z . 1463 , bish . Bes . Franz
Hausenbichl Vr, grdb. übertr . an Johann Wolf V2, am 18 . Juli
1905.

„ „ Rudolfsheim , P . 757 , Baust . 5 tl , E .-Z . 1464 , bish . Bes . Franz
Hausenbichl H , grdb . übertr . an Johann Wolf t/^, am 18 . Juli
1905.

„ » SechShaus , P . 37/2 Garten , E .-Z . 225 , bish . Bes . die Gemeinde
Wien , grdb. übertr . an Josef Polt , am 13 . Juli 1905.

XV . Bez ., P . 254 von hier abgeschrieben und in daS Verzeichnis sür
öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 517 , bish . Bes . der Nieder-
österreichische Religionsfond , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 19 . Juli 1905.

XVI . Bez ., Ottakring , P . 726/1 Weingarten , E .-Z . 79 , bi- h. Bes . Katharina
OpawSki A , grdb. übertr . an Siegmund Goldmann ^2, am
14 . Juli 1905.

XVI . Bez ., Ottakring , P . 770/1 , 771/1 Äcker, P . 770/2 , 771/2 Weiden.
E .-Z . 169 , bish . Bes . Hermine Platze !, Leopoldine Dalla Bona,
Rosa Martiny , Marie Hofer , m . Josefine Schneider , Rudolf
Schneider , je '/„ , grdb. übertr . an die Firma Kainz L Partck '/z,
am 10 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 269 Wiese . E .-Z . 292 , bish . Bes . Viktor Emanuel
Fink >/, , grdb. übertr . an Marie Fink '/, . am 19 . Juli 1905.

„ .. Ottakring , Teil der P . 24 von hier abgeschrieben und in daS
Verzeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . 360 , bish.
Bes . der Wiener k. k. Krankenanstaltenfond , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , Teil der P . 7/1 von hier abgeschrieben und in daS
Verzeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z. 362 , bish.
Bes . der Wiener k. k. Krankenanstaltenfond , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 7/11 von hier abgeschrieben und in die E .-Z . 1925
übertragen , E . -Z . 362 , bish . Bes . der Wiener k. k. Kranken¬
anstaltenfond , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am
12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , Teil der P . 1344 von hier abgeschrieben und in das
Verzeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . 683 , bish.
Bes . Marie Oswald , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 1423/3 und 1423/4 von hier abgeschrieben und
als öffentlicher Straßengrund in dar Verzeichnis für öffent¬
liches Gut übertragen , E -Z . 984 , bish . Bes . August Stock-
daub °/ „ , Rosa Stockdaub "/ „ , Elisabeth Türek ?/ „ , grdb.
übertr . an die Gemeinde Wien , am 25 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , Teil der P . 1651/4 von hier abgeschrieben und in
das Verzeichnis für öffentliches Gut übertragen , E .-Z . 1403,
bish . Bes . der Wiener k. k. Krankenanstaltenfond , grdb. übertr.
an die Gemeinde Wien , am 12 . Juli 1905.

„ Ottakring , P . 727/1 Weingarten , E .-Z . 1553 , bish . Bes . Katharina
OpawSki Vr, grdb . übertr . an Siegmund Goldmann t/r, am
14 . Juli 1905

„ „ Ottakring , Teil der P . 6 von hier abgeschricben und in das
Verzeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . 1843 , bish.
Bes . der Wiener k. k. Krankenanstaltenfond , grdb. übertr . an
die Gemeinde Wien , am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , Subparzelle 6/2 von hier abgeschrieben und in die
E .-Z . 1995 übertragen , E .-Z . 1843 , bish . Bes . der Wiener
k. k. Krankenanstaltenfond , grdb. übertr . an die Gemeinde
Wien , am 12 . Juli 1905.

.. .. Ottakring , P . 522/2 Wies - , E .-Z . 1909 , bish . Bes . Severin
Tutschek >/r, grdb. übertr . an Alois Pehalek V- , am 17 . Juli
1905.

„ „ Ottakring , P . I5I0/1 Weide , E .-Z . 1985 , bish . Bes . die Ge¬
meinde Ottakring , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien , am
30 . Juni 1905.

,. „ Ottakring , P . l/2 , 23/1 , 37/1 , 69 , 146 , 147/1 , 147/2 , 224,
263 , 265 , 307 , 310/1 , 3I2/I , 333 , 410/1 , 421/1 , 438/1,
438/2 , 502 , 705/2 , 714 , 734/2 , 769/2 , 775/1 . 776/2,1509/1,
1513 , 1655 , 1688/1 , 1735 , 1747/2 , 23/3 , 775/2 , 769/10,
1668/2 , 1509/2 Weiden , P . 5/1 , 6/2 , 7/11 Acker, P . 2531
Garten , P . 50 , 382/2 Wiese, E .-Z . 1995 , bish . Bes . die
Gemeinde Wien , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am
30 . Juni 1905.

„ „ Ottakring , P . 22/1 von hier abgeschrieben und in die E .-Z . 1490
übertragen , E .-Z . 1995 , bish . Bes . die Gemeinde Wien , grdb.
übertr . an den Wiener k. k. Krankenanstaltenfond , am 12 . Juli
1905.

„ „ Ottakring , Teil der P . 5/1 von hier abgeschrieben und in die
E .-Z . 1843 übertragen , E .-Z . 1995 , bish . Bes . die Gemeinde
Wien . grdb. übertr . an den Wiener k. k. Krankenanstaltenfond,
am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 801/81 von hier abgeschrieben und in dar Ver¬
zeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . (kassiert), bish.
Bes . Josef Häusler , grdb. übertr . an die Gemeinde Wien,
am 26 . Juli 1905.
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XVI . Bez ., Ottakring , P . 1873/2 Garten , Baust 18 , E .-Z . 2872 , bish.
Bes . Adelheid Klein , grdb . Ubertr . an Franz Schärf , Johanna
Schärf , je Vs, am 8 . Juli 1905.

» Ottakring , P . 1869 , E -Z . 2373 , bish . Bes . Adelheid Klein,
grdb . übertr . an Franz Schärf , Johanna Schärf , je Vs, am
8 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 749/33 , E .-Z . 2432 , bish . Bes . Alfred Sachs,
Dr . Ludwig Sachs , je Vs, grdb übertr . an Matthias Traurig,
am 12 . Juli 1905.

„ „ Ottakring , P . 2749/1 Baustelle , E .-Z . 2853 . bish . Bes . Kathi
Rosenfeld , grdb . Ubertr . an Johann Sedivy , am 12 . Juli
1905.

„ „ Ottakring , P . 1730,12 , von hier abgeschrieben » nd in die neue
E -.Z . 3080 übertragen , E .-Z . 2818 , bish . Bes . die Gemeinde
Ottakring , grdb . übertr . an Karl Schuh , Viktoria Schuh,
je Vs, am 22 . Juni 1905.

„ Ottakring , Teil der P . 1730/12 von hier abgeschrieben und in
die E .-Z 83 zur P . 1593 übertragen , E .-Z . 2818 bish.

Bes . die Gemeinde Ottakring , grdb . übertr . an Karl Beer,
Laura Beer , je V», am 22 . Juni 1905.

„ „ Ottakring , P . 840/2 von hier abgeschrieben und in da - Ver¬
zeichnis für öffentlicher Gut übertragen , E .-Z . 2922 , bish.
Bes . Josef Häusler , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am
26 . Juli 1905.

XVII . Bez ., Dornbach , P . 815/1 Acker, E .-Z . 441 , bish . Bes . Leopold Birenz,
grdb . übertr . an Franz Prochaska , Karoline Prochaska , je A,
am 17 . Juli 1905.

„ „ Dornbach , P . 1189/14,1141/6 Bauplätze , P . 1141/7 Acker, E .-
Z . 559 , bish . Bes . Anna Ruthmayr , grdb . Ubertr . an Emil
Rößler , am 13 . Juli 1905.

„ „ Dornbach , P . 1181/3 Wiese, Baust . II , E .-Z . 1021 , bish . Bes.
Marie Tsasny , grdb . übertr . an Adele Meiffeles , am 1 . Aug.
1905.

„ „ Hernals , P . 565/4 Baustelle , E .-Z . 1283 , bish . Bes . Moritz
Czettl , grdb . übertr . an Georg Kowakik , am 7 . Juli 1905.

„ „ Hernals , P . 542/53 Baustellcnfragment , E .-Z . 1852 , bish . Bes.
Theodor Schmidt Vr , grdb . übertr . an Leo Schmidt, , Theodor
Schmidt jun . , je ' Zu , am 14 . Juli 1905.

„ „ Hernals , P . 542/62 , 542/63 , 542/64 künftiger Straßengrund,
E .-Z . 1874 , bish Bes . Theodor Schmidt ' /?, grdb . Ubertr . an
Leo Schmidt , Theodor Schmidt jun ., je ' / >«, am 14 . Juli
1905.

„ „ Hernals , P . 542/62 , 542/663 , 542/64 Straßengrund , von hier
abgeschrieben und in das Verzeichnis für öffentliches Gut über¬
tragen , E .-Z . 1874 , bish . Bes . Therese Fehr ' /, , Leo Schmidt,
Theodor Schmidt jun ., je Vi«, Gustav Schmidt , Ernestine
Schmidt , Leopoldine Schmidt , Auguste Göschl , Henriette Pietsch¬
mann , je ' /, , grdb . übertr . an die Gemeinde Wi n , am 21 . Juli
1905.

„ „ HernalS , P . 542/40 Baustelle , E .-Z . 1913 , bish . Bes . Solomon
Weitzmann , grdb . übertr . an Joses Mantsch , am 13 . Juli
1905.

„ „ Hernals , P . 542/37 Baustelle , E .-Z . 1920 , bish . Bes . Lina
Rein , grdb . übertr . an Salomon Weitzmann , am 18 . Juli
1905.

XVIII . Bez ., Gersthof , P . 174/13 Wiese , P . 609 Straße , E .-Z . 452 , bish.
Bes . Dr . Alois Benesch , grdb . übertr . an Dr . Emil Pilz Edlen

v. Wernhof , Ludovika Pilz Edle v. Wernhof , je am
I . Aug . 1905.

,. ,. Gersthof , P . 285/16 Acker, E .-Z . 800 . bish . Bes . Dr . Alois
Benesch , grdb . übertr . an Dr . Emil Pilz Edlen v . Wernhof,
Ludovika Pilz Edle v. Wernhof , je Vs, am 1. Aug . 1905.

„ „ Gersthof , P . 185/14 Acker, E .-Z . 805 , bish . Bes . Dr . Alois
Benesch , grdb . über an Dr . Emil Pilz Edlen v . Wernhof,
Ludovika Pilz Edle v. Wernhof , je Vs, am I . Aug 1905.

„ „ Gersthof , P , 121/7 Weingarten , E .-Z . 806 , bish . Bes . Johann
Dilitz , Josefine Dilitz , je Vs grdb . übertr . an Karl Singer,
Betty Singer , je >/^, Hildcgarde Singer .am 11 . Juli
1905.

XVIII . Bez ., PötzleinSdorf , P . 554/107 Acker, E .-Z 445 , bish . Bes . Irma
Schwarz , geb. Goldner , grdb . übertr . an Lazar Goldner , Nina
Goldner , am 14 . Juli 1905.

„ „ PötzleinSdorf , P . 554/108 Acker, E .-Z . 446 , bish . Bes . Irma
Schwarz , geb . Goldner , grdb . Ubertr . an Lazar Goldner , Nina
Goldner , je V- , am 14 . Juli 1905.

„ „ Salmannsdorf , P . 189 Wiese , P . 190 Weingarten , E .-Z . 105,
bish . Bes . Johann Zeiler , grdb . übertr . an Marie Scherb,
am 9. Juni 1905.

„ „ Währing , P . 995/1 Weingarten , Baust . XI , E .-Z . 306 , bish.
Bes . Otmar Lorenz , grdb . übertr . an Heinrich Mendl , am
22 . Juli 1905.

„ „ Währing , P . 279 , 28/2 Gärten , E .-Z . 1448 , bish . Bes . Hans
Geiler , m . Anna Seiler , m . Franz Seiter , m . Therese Seiler,
m . Emilie Gomolko , je >/i ». grdb . übertr . an Hans Gröger,
Marie Glöger , je Vs, »in 17 . Juli 1905.

., „ Währing , P . 420,8 Garten , E .-Z . 1463 , bish . Bes . Alois,a
Tischler , grdb . übertr . an die Gemeinde Wien , am 13 . Juli
1905.

„ „ Währing , P . 132/7 von hier abgeschrieben und die neue
E .-Z . 2064 übertragen , E .-Z . 1863 , bish - Bes . Täcilie Frank
grdb . übertr . an Ferdinand Schindler , Aloisia Schindler , je Vs,
am 17 . Juli 1905.

„ „ Währing , P . 1002/5 , E .-Z . 1922 , bish . Bes . Otmar Lorenz,
grdb . übertr . an Friedrich Schön , Eugenie Schön , je Vs, am
22 . Juli 1905.

„ Währing , P . 995/19 , 1002/6 , Baust . VII , E .-Z . 1923 , bish.
Bes . Otmar Lorenz , grdb . übertr . an Friedrich Schön,
Eugenie Schön , je Vs, am 22 . Juli 1905.

., „ Währing , P . 995/20 , 1002/7 , 1002/8 , Banst . VIII , E .-Z . 1924,
bish . Bes . Otmar Lorenz , grdb . Ubertr . an Heinrich Mendl,
am 22 . Juli 1905.

„ „ Währing , P . 995/21 , Baust . X, E .-Z . 1925 , bish . Bes . Otmar
Lorenz , grdb . übertr . an Heinrich Mendl , am 22 . Juli 1905.

., ., Währing , P . 255/3 , 256/3 Gärten , E .-Z . 1995 , bish . Bes.
Josefine Fellner , Angela Gleißner , geb. Landmann , je ' /,,
Rosalia Rupprecht , geb . Himmelbauer , Marie Rittersbacher,
Josef Himmelbauer , Franz Himmelbauer , je >/ „ , grdb . Ubertr.
an Wenzel König , Guido Gröger , je Vs, am 10 . Juli 1905.

„ „ WcinhauS , pro ». P . 28/2 von hier abgeschrieben und in die
E .-Z . 1448 Grundbuch Währing übertragen , E .-Z . 55 , bish.
Bes . Hans Seiter , m . Anna Seiter , m . Franz Seiter , w.
Therese Seiter , in . Emilie Gomolko , je >/,o , Emilie Seiter,
Emilie Anna Seiter , je V^, grdb . übertr . an HanS Gröger,
Marie Gröger , je Vs, am 17 . Juli 1905.

XIX . Bez . , Ober -Döbling , P . 783/1 Acker, 783/2 Weide , 784/1 Acker,
E .-Z . 240 , bish . Bes . Franz Schreiber jun ., grdb . übertr . an
Hermine Zacherl , am 29 . Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling , P . 784/2 , 783/3 Äcker, 783/4 Weide , E .-Z . 946,
bish . Bes . Anna Schreiber , Katharina Haitzer Katharina , Franz
Schreiber , je >/„ grdb . übertr . an Hermine Zacherl A , am
29 . Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling , P . 870/94 Acker, E .-Z . 1004 , bish . Bes . Moritz
v. Kuffner Vs, Wilhelm Kuffner , Karl Kuffner de Dioszegh,
je >/«> grdb . übertr . an Ludwig Ritter v. Stockert , Friederike
v. Stockert , je Vs, am 16 . Juli 1905.

„ „ Ober -Döbling . P . 888/12 , Baust . VI , E .-Z . 1135 , bish . Bes.
Otmar Lorenz , grdb . übertr . an Friedrich Schön , Eugenie
Schön , je V», am 29 . Juli 1905.

, Ober -Döbling , P . 888/13 , Baust . VII , E .-Z . 1136 , bish . Bes.
Otmar Lorenz , grdb . übertr . an Friedrich Schön , Eugenie
Schön , je Vs, am 29 . Juli 1905.

„ „ Ooer -Döbling , P . 888/14 , Baust . VIII , E .-Z . 1137 , bish . Bes.
Otmar Lorenz , grdb . Ubertr . an Heinrich Mendl , am 29 . Juli
1905.

„ „ Ober -Döbling , P . 379/9 Garten , E .-Z . 1446 , bish , Bes . Rudolf
Albrecht , Ludwig Albrecht , Theodor Albrecht , je >/>, grdb.
übertr . an die Niederösterieichische Landes -Weinkellereigcnoffen-
schaft r . G . m . b. H . in Wien , am 6. Juli 1905.
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XIX. Bez., Unter-Döbling, P. 216/4 Straßengrund vom Verzeichnis für
öffentlicher Gut hieher übertragen, E.-Z. 262, biSh. Bes. die
Gemeinde Wien, grdb. Ubertr. an den Verein zur Versorgung
hilfsbedürftiger Waisen der israelitischen KultuSgemeinde in
Wien, am 15. Juli 1905.

„ „ Grinzing, P . 753/1, 753/2 Wiesen, E.-Z. 193, biSh. Bes. Christine
Greiner, grdb. übertr. an Ignaz Wagner zun., Anna Wagner,
je r/z, am 31. Juli 1905.

,, ,, Grinzing, Teil der P . 214/2, 214/3, 214/1 von hier abgeschrieben
und in das Verzeichnis für öffentliches Gut übertragen, E.-
Z. 327, biSh. Bes. Anna Berger, Karl Berger, je >/, , grdb.
übertr. an die Gemeinde Wien, am 6. Juli 1905.

,, „ Heiligenstadt, P . 73/3 von hier abgeschrieben und in die neue
E.-Z . 730 übertragen, E.-Z. 189, biSh. Bes. Dr. Heinrich
Jesovits, grdb. übertr. an Margarete Legier, am 7. Juli 1905.

„ ,, Heiligenstadt, P . 247, E.-Z. 581, biSh. Bes. Josefa Rathauscher,
grdb. übertr. an das Stift Klosterneuburg, am 15. Juli 1905.

,, ,, Kahlenbergeidorf, P . 50 Garten, E.-Z. 109, biSh. Bes. Ferdinand
Mayerhofer, m. Anna Mayerhofer, Aloisia Mayerhofer, Karl
Mayerhofer, je '/„ grdb. übertr. an Anna Skutta, am 3. Juli
1905.

.. „ Nnßdors, P . 367/4, 368/4, Baust. V, E.-Z. 699, bish. Bes.
Karl Kreindl, Anna Kreindl, je grdb. übertr. an Josef
Hartig, am 16. Juli 1905.

„ Ober-Sievering, P . 176 Acker, P . 177 Weingarten, E.-Z. 3,
bish. Bes. Josef Steinzer, Barbara Steinzer, je t/, , grdb.
übertr. an Charlotte Achselrad, am 3. Juli 1905.

„ „ Ober-Sievering, P . 529 Wiese, E.-Z. 74, bish. Bes. Karl Rath,
Anna Rath, je >/, , grdb. übertr. an Josef Scheidl, am
22. Juli 1905.

„ „ Ober-Sievering, P . 202/1, 202/2 Äcker, E.-Z. 255, bish. Bes.
Anton Mürz, Therese März, je i/z, grdb. übertr. an Joses
Sichart, Karl Sichart, je r/̂ , am 29. Juli 1905.

„ „ Ober-Sievering, P . 527/2 Weingarten, P . 528/2 Wiese, E.-
Z. 370, bish. Bes. Karl Weber jun ., grdb. übertr. an Andreas
Kölbl, Marie Kölbl, je i/z, am 31. Juli 1905.

„ „ Unter-Sievering, Teil der P . 422 Acker von hier abgeschrieben
und in das Verzeichnis für öffentliches Gut übertragen, E.-
Z. 139, bish. Bes. Katharina Schiener, grdb. übertr. an die
Gemeinde Wien, am 8. Juli 1905.

„ „ Unter-Sievering, P . 562/1 Acker, E.-Z. 373, bish. Bef. Anna
Schreiber, Katharina Haitzer, geb. Schreiber, je >/„ , Franz
Schreiber zun. »/„ , grdb. übertr. an Hermine Zacherl°/«,
am 29. Juli 1905.

„ „ Unter-Sievering, P . 643 Acker, E.-Z. 374, bish. Bes. Anna
Schreiber, Katharina Haitzer, geb. Schreiber, Franz Schreiber,
je >/„ grdb. übertr. an Hermine Zacherl t/z, am 29. Juli
1905.

., Unter-Sievering, P . 563 Acker. E.-Z. 375, bish. Bes. Anna
Schreiber, Katharina Haitzer, geb. Schreiber, Franz Schreiber
je '/, , grdb. übertr. an Hermine Zacherl>/r, am 29. Juli
1905.

Mag -Abt. VI. Z. 3194.
22. August 1905.

Herstellung einer Straßenstützmauer(Augaffen-Regulierung längs des
Franz Josef-Bahnhoses) im IX. Bezirke.

Ban meisterarbeiten.
Schindler Ferdinand — Nachlaß 10)5-
Holaubek Gustav — Nachlaß 21)5.
Kamenitzky Emanuel — Nachlaß 123)5.
Pittel L Brausewelter — Nachlaß8'7)5.
Arnoldi Leo — Nachlaß 27^ .

Nachlaß 28X bei Schlackenzement unter Bei¬
behaltung des städtischen Preises bei Portland¬
zement.

Beck Rudolf — Nachlaß 16 7L.
Marinelli F . L L. Faccanoni

— Nachlaß 22-5)5.
Union-Baugesellschaft — Nachlaß 111 )5.
Comel L Oblach — Nachlaß 16)5.

Bidla Franz
Koczor Fr.

Hutter L Schrantz

Meerkatz Franz

Einfriedung.
— Nachlaß8)5.
— 14 X 45 ü für Post 28.

33 X 60 I, für Post 29.
— 14 X 50 >r für Post 28.

33 X 50 ü für Post 29.
— 15 X sür Post 28.

34 X für Post 29.

*
»

*

Mag.-Abt. VI. Z. 2771.
23. August 1905.

Straßenherstellnng in der Spallartgasse im XIII. Bezirke bei der neuen
Schule.

Frigo Jak.
Panozza Jakob
Gaßner Michael
Schiel Karl
Lovato Pietro Josef
Frigo Angelo

— Nachlaß2 7)5.
— Nachlaß4 5)5.
— Aufzahlung 10)5.
— Kostenanschlagspreise.
— Nachlaß8 5X-
— Auszahlung 12'5)5.

*

Mag.-Abt. VIl, Z. 1046.
23. August 1905.

Herstellung eines Steinzeugrohrkanales in der Jglaseegasse zwischen der
Silber- und Formanekgasse im XIX. Bezirke.

Erd - und Baumeisterarbeiten einschließlich der Lieferung
der hydraulischen Bindemittel  im veranschlagten Kostenbeträge

von 1930 X 95 li.
^irka Anton — Nachlaß5 5)5 gegen Verwendung von Roman¬

zement der Marke Waldmühle in Fässern mit
dem spezifischen Gewichte von 74 kg per Hekto¬
liter und von SchlackenzementderMarke Königs-
Hof in Fässern mit dem spezifischen Gewichte von
90 kg per Hektoliter.

Städtische Aröeiten und Lieferungen.
Offertverhaudlungs-Ergebrrisse.

Mag.-Abt. XXII, Z. 1604.
21. August 1905.

Vergebung der Malerarbeiten für die Renovierung des großen Sitzungs¬
saales im Amtshause des XII. Bezirkes(2282X).

Klouöek Franz
Killmann Karl
Bestie Ludwig
Magauer Philipp
Schlaffer Joses
CizekF. L W. Süß
Fischer Franz

— Nachlaß5)5 von den Kostenanschlagspreisen.
— Nachlaß 10)5 von den Kostenanschlagspreisen.
— Zu den Pauschal- und Einheitspreisen.
— Nachlaß8)5 von den Kostenanschlagspreisen.
— Nachlaß 12)5 von den Kostenanschlagspreisen.
— Nachlaß 10^ von den Kostenanschlagspreisen.
— Nachlaß5)5 von dem ausgeschriebenen Preise.

*
*

*

Gintragungen in dm Grwerösteuer-Kataster.
21 . August isos.

») Gewerbe-Unternehmungen.
(Fortsetzung.)

Obermayer Fritz, Dr . — Arzt — I., Opernring 11.
Oplat Ludwig— Kommissionswarenhandel— 1.. Dominikanerbastei 17.
Pekar Alois — Schuhmachergewerbe— XIV., Reichsapselstraße 22.
Riedl Marie — Kleidermacherin— I., Weihburggasse 5.
Kommanditgesellschaft Georg Roy (persönlich haftender Gesellschafter:

Franz Klapetz) — Maschinenfabrik— V., Margaretenstraße 119.
Rupprecht Max — Wirt — V., Sonnenbofgaffe 5.
Offene Handelsgesellschaft Jakob Schick's Nachfolger Rosenblatt L

Schwabach(Gesellschafter: Heinrich Rosenblatt, Stellvertreter: Albert Schwa¬
bach) — Gemischtwarenhandel— I ., Börsegaffe l.

Schmitz Katharina — Marktviktualienhandel— XI., Hauptstraße 113.
Schuh Marie — Damenkleidermachergewerbe— lll ., Kölblgaffe 14.
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Selmayer August — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flascheubier— V.,
Wolfganggaste 37.

Singer Johann — Handel mit Manufakturwaren— I., Mark Aurel¬
straße 9.

Sladky Franz — Vermittlung des EskompteS kaufmännischer Wertpapiere
— I., Bäckerstraße 7.

Soboita Franz — Herrenkleidermachergewerbe— VII., Florianigaste 32.
Steinmann Theresia — Tierhandel und Tierzüchterei— XI., Hanfs¬

gaste 14.
Stepan Karl — Tapezierer— III ., Fasangaste 14.
Szcpest Rosa — Parfümerieware» Erzeugung — I., Kärntnerstraße 34.
Tomek Franziska — Pfeidlergewerbe— I., Hegelgaste 3.
TreSkq August — Fleijchselchcrgewerbe(Filiale) — III ., Großmarkt¬

halle, Stand.
Trimmel Theresia— Binden von Naturblumen und Handel mit solchen

— I ., Felderstraße 10.
Ullrich Franz — Gast- und Schankgewcrbe sPachtbetrieb) — I., Schön-

laterngaste 5.
Waktor Moritz — Gemischtwaren-Berschleiß(Schncidcrzugehör) — I .,

Kohlmestergaste 8.
Manko Dominikus— Viktualien-Verschleiß— V., Embelgaste 42.
Wasserbauer Wolfgang — Gerichtliche ZwangSpachtung der Konzession

des Gastwirtes Jobann Oberleituer — I., Wollzeile 38.
Weiß Eduard — Konzession zum Betriebe des Buchdruckergewerbes—V.,

Zentagasse 49.
Wellisch Bertold — Pachtbelriebdes verkäuflichen Gast- und Schank¬

gewerbes— I., Ballgaste 6.
Zawadil Thomas — Schuhwichs- Erzeugung — XII., Speifinger¬

straße 100.

d) Nicht dem Gewerbegcsetze unterliegende, erwerbstenerpflichtige
Unternehmungen.

Hofmann Julius Karl — Aufstellen und Verleihen von Musik-Automaten
und Klavieren im XI. Bezirke— XIII ., Hietzingerkai 111.

* *
»

SS . August 1905.
Gewerbe-Unternehmungen.

Altenburger Karl — Kanalräumergewcrbe— XVlll ., Theresiengaffe 81-
Berger Aloisia— Ausschank und Kleinverschleißvon gebrannten geistigen

Getränken und Verabreichung von Brot und Wurst, sowie von warmem Tee —
XIV., Sueßgaste 8.

Brix Rudolf — Ausstopfung und Präparierung von Tieren — VII .,
Halbgaste 26.

Busalka Euimerich— Vereinskassier— XV., Zinckgaste 9.
Damboritz Alois — Friscurgeweibe— XX., Bäuerlegaste 20
Dobesch Johann — Schudmachergewerbe— XIV., Meiselstraße 45.
Döblinger Richard— Gemischlwaren-Verschleiß— XIII . Poschgaste 2.
Arbeiter-Konsumverein„Douaustadl" r. G. m. b. H. lverantworllichsr

Geschäftsführer: Rudolf Royko) — Konzession zum Betriebe des Flaschenbier-
abfülleus — XX., Vorgartcnstraße 84.

Lvorak Jobann — Kleidermachergewerbe— VII., Bnrggaste 128.
Edinger William Eugen— Handel mit Briketts — II ., Nordwestbahnhos.
Englinger Marie — Marklviklualieiihandel— XIV., Markt in der

Schwendergaste.
Ertel Johann — Gemischtwareu-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Storchengaste 19.
Glattstem Jakob — Herrenkleidermachergewerbe— XX , Klosterneu-

burgcrstraße 26.
Grien Heinrich— Ausführung von Gas- und Wasserleitungen— XVIII.,

Gentzgasse 40.
Grünbaum Ignaz — Juweliergewerbe— XIV., Reiudorfgaste 8.
HauSmaun Karl — Fiaker-Lizenz Nr. 576 — XVIII., Joh . Nep.

Voglplatz 8.
HIawatsch Leopoldine— Gemischtwareu-Verschleiß— XVIII., Wäh-

ringerstraße 145.
Hohenauer Matthias — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier—

XX., Marchfelderstraße 12.
Horn Ludwig — Anfertigung von Architekturzeichnungen— XVIII.,

Jiirgerslraße 14.
Hradil Johann — Herreukleidcrmachergewtrbe— XX., Treustraße 32.
Huber Hildegarde— Schweinfleisch- und Selchwaren-Verschleiß— VII.,

Lerchenselderstraße137.
Hudecek Therese— Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XX.,

Hannovergaste 33
Jrschik Walpurga — Tierhandlung— XIV., Beckmanngaste 60.
JablonSky Ferdinand — Papier-, Zeichen- und Schreibwareu-Verschleiß

— VII., Zieglergaste 88.

Janouschek Johann — Schuhmachergewerbe— XIV-, Brauuhirschen-
gasse 40.

John Josef — Wäschewaren-Erzeuguug - - XIV., Märzstraß- 63.
Jonke Georg — Gemischtwareu-Verschleiß mit Flaschenbier— XIV.,

Reichsapselgaste 25.
Kirch Alois — Pachtbetried der Fiaker Lizenz Nr. 569 — XX., Damm¬

straße 12.
Klima Anna — Gemischtwareu-Verschleiß mit Flaschenbier — XX.,

Burghardtgaste 16.
Kohn Hermann — Gast- und Schankgewerbe— XX., Heinzelmann-

gasse 1.
Kouril Wilhelm — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— XX.,

Leystraße 123.
Krakauer Hermann — Verabreichung von Speisen und Ausschank von

Obstwein— XX., Klosterncuburgerstraße 40.
Kratky Franz — Gemischtwaren-Berschleiß— VII , Zieglergaste 44.
Krauß Johanna — Gemischtwaren-Berschleiß inil Flaschenbier— VII.,

Hermanngaste 22.
Krenn Emilie — Gemischtwaren-Berschleiß mit Flaschenbier— III .,

Dietrichgaste 46.
Lawatsch Franz — Gemischtwaren-Berschleiß— XIII., Linzerstraße 371.
Lefler Alois — Architekt— XVIII., Edelhofgaste 17.
Leiter Johann — Bildhauer — XVIII., Kutschkergaste 78.
Lichtenberger August— Fragner — XVIII., Ladenburggaste 28.
Markstein Josef — Gemlschtwaren-Verschleiß ohne Flaschenbier— XX.,

Wallensteinstraße 7.
Nagel Gustav— Verabreichung von Speisen, Ausschank von Bier, Wein

und Obstwein, Verabreichung von Kaffee, Tee, Schokolade, anderen warmen
Getränken und Erfrischungen— XIV., Jobnstraße 55.

Nolzer Gustav — Ingenieur — XVIII., Theresiengaffe 44.
Nowotny Laura — Schlostergewerbe— XVIII., Kreuzgaste 79.
Öcker Josef — Erzeugung von ungehobeltenPfosten— XIV., Meisel¬
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Slezak Vinzenz— Gemischtwaren-Berschleiß ohne Flaschenbier— XX.,

Bäuerlegaste 23.
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Offert-Ausschreibungen.
Vorbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße , Kostenanschläge , Bedingnisse u . s. w .) können , falls nicht speziell anderes angegeben

ist , im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können , insofern dieselben überhaupt verkäuflich sind , bei der städtischen Hauptkassa zu den

festgesetzten Preisen bezogen werden.
Die Anbote find in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.

Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern , aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats -Abteilung erteilt.

1SOS.

Sag
und

Stunde

Ort
(Anrean) W .-Z. Objekt

Hegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste«

der Offertverhandlung

3st. August
10 Uhr

Abteilung
VI

Mg . - Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege,
Mezzanin)

2758 Umpflasterung der Wühringer-
straße zwischen dem Gürtel und
der Martinsstraße im XVIII . Be¬

zirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 14 .970 X 23 b und

1000 X Pauschale.

2 - 3

29. August
10 Uhr

Abteilung
VII

(Mag - Rat
Dr.

Nüchtern,
VIl . Stiege,

2 . Stock)

1102 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Greinergaffe von der
Grinzingerstraße bis Or .-Nr . 6

im XIX . Bezirke.

Erd- und Bauineisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulische» Bindemittel.

2509 X 11 b

2- 2

29. August
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag . - Rat
Schund

3189
ox 1904

Reparatursarbeiten im Hoch-
quellenleitungs - Reservoir am

Wienerberge (erste Anlage ) .

I . Baumeistecarbeiten. Nach Einheitspreisen
31 .177 X 14 b und

ein Pauschale von
1322 X 86 b.

bauer,
Altes Rat¬

haus,
I., Wipp-

lingerstr . 8,
II . Stiege,
2 . Stock)

2 . Asphaltiererarbeiten . . . !
(Post 46 bis 51 des Kosten¬

anschlages .)

Nach Einheitspreisen
6293 X 18 b und ein

Pauschale von 326 X
82 b.

Vorbemerkung:
Kostenanschläge und Be-
dingnifse erliegen im Bureau
der Stadtbauamts » Abtei¬
lung VII », I ., Wipplinge»
straße 8, II . Stiege , 3 . Stock

zur Einsicht.
2- 2

*
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Tag
LN»

Stunde

Hrt
(Htureau)

der Offertverhandlung

W.-A v j « » 1 Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Kosten

4 . Sept.
10 Uhr

5 . Sept.
10 Uhr

4 . Sept.
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag . - Rat
Schmid¬
bauer,

Altes Rat¬

haus,
I., Wipp-

lingerstr . 8.
II . Stiege,
2 . Stock)

detto

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hulka,

III . Stiege,
Hochparterre)

2062

2254

4753

Wasserleitungsrohrlegungen am
Margaretengürtel in der Strecke
von der ehemaligen Matzleins-
dorferlinie bis zur Verlängerung
der Kohlgasse , beziehungsweise
zum Matzleinsdorfer Frachten¬

bahnhofe.

1. Lieferung von Röhren größeren
Kalibers.

2 . Erd - und Maschinistenarbeitrn

Städtische Wasserleitungen. Lieferung von hölzernen Winter-
gehiinsen für Auslanfbrnnnen der

städtischen Wasserleitungen.

Portalbau im Wiener Zentral-
Friedhofe.

Herstellung des Betontrottoirs.

11 .544 X 03 i>

33 .810 „ 22

(Ivovon 27 .085 X 23 >1
nach Einheitspreisen
und 6724 X 99 I,

Pauschale ) .
Vorbemerkung:

Pläne , Kostenanschläge und
Bedingnisse erliegen im
Bureau der St . - B . - A.»
Abt . VII , I , Wipplinger-
straße 8 , II . Stiege , 3 . Stock,
während der Amtsstunden

zur Einsichtnahme.
2- 3

1900 X

(1662 X nach Ein¬
heitspreisen und ein
Pauschale von 238 X .)

Vorbemerkung:
Bedingnisse , Kostenanschläge
und Verzeichnis in der
Stadt - Bauamts - Abteilung
Vll n im Alten Rathause.

3- 3

2500 X

Vorbemerkung:
Der Plan , Kostenanschlag,
allgemeine und besondere
Bedingnisse liegen im Stadt¬
bauamte , Abt . III während
der gewöhnlichen Amts-
stunden zur Einsicht aus.

2 - 3

26 . August
10 Uhr

Abteilung
XV '

(Mag . - Rat
NaroLny,

Neues

Rathaus
VII . Stiege,

2 . Stock)

5591 Schulbau XX ., Leipzigerplatz 1. Ziinmermannsnrbeiten. 11 .738 X 62 d

3 — 3
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Tag Hrt
GegenstandUNV

Stunde (Wnrean) H ö 1 e k 1 Veranschlagte
Kostender Arbeiten oder Lieferungen

der Offertverhandlung

5. Sept. I., Neues 7232 Schulbau XV.. 1. Banmeisterarbeiten . . . . 201.744 X 60 b
10 Uhr Rathaus XV Sperrgasse 8—10. 2. Lieferung der hydraulischen

Volkshalle Viktoriagasse 6. Bindemittel . 6.100 „ - ,.
3 . Traversenlicfernng . . . . 53.236 — „
4 . Stnkkaturerarbeiten . . . . 5.626 „ - ..
5 . Steinmetzarbeiten . 12.130 „ 72 „
6. Zimmermannsarbeiten . . . 23 447 „ 60 „
7. Spenglerarbcitcn . 5.831 „ 50 „
8 . Bautisäilerarbciten . . . . 35.090 „ 15 „
9. Schlosscrarbeiten . 25.311 „ 92 „

10 . Anstrcicherarbciten . . . . 10.928 „ 30 ,.
- 11. Glaserarbeiten . 5.259 „ 30 „

- 12. Terrazzopflastcrung . . . . 3.600 „ - „
13. Tonwarenliescrung . . . . 4.314 „ 60 .,
14 . Möbcltischlerarbeiten . . . 9.258 „ 50 „
15 . Schulbankliefming . . .
16. Lieferung der Turnsaalein-

15.744 .. - ,.

Achtung .
17. Lieferung der Dachwasser-

6.940 „ 66 „

ableitung.
18. Lieferung des Einfriednngs-

2.032 - „

gittcrs.
19. Nied erdru ckd ampfh eiznngs-

2.040 ,. - „

anlage . 21.000 ,. — „
20. Elektrische Belenchtungsan-

läge (Installation samt Ver¬
teilern, Apparate» und Be¬
leuchtungskörpern Gruppe 4
des Kostenanschlages) . . . 8.182 „ 50 „

21.  Blitzablciteranlage . . . .
22. Wafferlcitungscinrichtniig,

620 „ - „

Klosett- und Pissoirherstcllung 12.264 „ 70 „
3- 3

M .-Abt . XI b, 6287/05.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Wegen Vergebung der Blitzableiter -Anlage im städtischen
Versorgungshausc zu Nblisa. d. Dona» im veranschlagten Kosten¬
beträge von 4500 L wird am Montag den 4 . September 1905,
präzise 10 Uhr vormittags, in der Mag.-Abt. XI b im Ver¬
sorgungsheime Lainz eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die allgemeinen und be¬
sonderen Bcdingnissc können in der Mag .-Abt . XI b während der
gewöhnlichen Amtsstunden (an Wochentagen bis 2 Uhr nach¬
mittags ) eingesehen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen
Form zu überreichen.

Das vorgeschriebene Vadium ist spätestens einen Tag vor
der Abhaltung der Offertverhandlung bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und ist dem Anbote der Empfangsschein hier¬
über anzuschließen.

Der Anschluß der Vadicn an , das Anbot ist unzulässig und
übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet cinlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücklicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern,
aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Vom Magistrate derk. !. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien , den 10. August 1905. 3- 3
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M .-Abt . XII . 16497/05.

Kundmachung.
(Offertausschreibllng.)

Wegen Sicherstellung der Lieferung der Viktualien für die
Waisenhäuser der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt Wien für
die Zeit vom 1. Jänner 1906 bis 31. Dezember 1906 wird
vom Magistrate am Donnerstag den 21 . September 1905 , präzise um
10 Uhr vormittags, im Neuen Rathause, 1. Stock (Beratungs¬
zimmer IV des Wiener Gemeinderates ) , auf Grund der vom
Wiener Stadtrate diesbezüglich genehmigten Vorschrift eine öffent¬
liche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Laut dieser Vorschrift wird die Lieferung folgender Artikel
sichergestellt:

Gruppe I.
1.  Mehl , und zwar Neue Type Nr . 0 und Neue Type Nr . 2:

Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser ist veranschlagt
mit 11 .000 kg beziehungsweise 4000 kg.

2 . Grieß : Der Bedarf für sämtliche städtischen Waisenhäuser
beträgt beiläufig 2000 kg.

3 . Rollgerste : Bedarf beiläufig 700 kg.

4. Hnlsensrüchte:
a) Erbsen : Bedarf beiläufig 1900 kg (ganze Erbsen aus¬

geschlossen ) ;
b ) Linsen : Bedarf beiläufig 2500 ktz;
e) Bohnen : Bedarf beiläufig 1000 kg.

Gruppe II.
1.  Zucker : Bedarf beiläufig 3800 kg (in Würfeln , brutto

für netto in finanzämtlich geschlossenen Kisten ä 50 kg ) .

2 . Kaffee : Bedarf beiläufig 1600 kg (netto zugewogen zu
liefern ) .

3 . Reis (italienischer Karolinen und „ Glaco 3 L oder 4 ^ ") ,
Bedarf beiläufig 1600 kg.

4. Essig: Bedarf beiläufig 40001.

Gruppe III.
Milch: Bedarf beiläufig 61.900 1.

I . Waisenhaus. . 5 .000 1
II. ..

III. „ . . . . . . . 8 .500 „
IV. ..
V. „ . . . . . . . 16 .800 „

VI . und VII. „ . .12 .100 „
VIII. „ .

Die in den Gruppen I und II aufgeführten Artikel sind für
sämtliche städtischen Waisenhäuser zu liefern ; für die Gruppe III
(Milch ) werden auch Anbote für einzelne Waisenhäuser ange¬
nommen . Jeder Lieferant verpflichtet sich, wenn von einer Lieferung
mehr als veranschlagt erforderlich wäre , die Mehrlieferung zu
den erstandenen Preisen zu leisten , ebenso muß er es sich gefallen
lassen , wenn von einem Artikel weniger als veranschlagt bezogen
würde.

Die Sicherstellung der Lieferung der Viktualien erfolgt durch
Spezialanbote für jede der vorangeführten Gruppen im Wege
einer öffentlichen Offertverhandlung.

Die Lieferungen werden für die Zeit vom 1 . Jänner bis
31 . Dezember 1906 übertragen.

Die schriftlich zu überreichenden , vom Offerenten eigenhändig
zu unterschreibenden Offerte müssen in der Form eines nach
T .-P . 44 an und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes stempelfrcien
Geschäftsbriefes (siche Formular .4 im Anhänge der Bedingnisse)
verfaßt sein , die Gruppe , für welche offeriert wird , genau be¬
zeichnen und das Anbot , basiert auf die speziellen Bedingnisse
in Ziffern und Buchstaben ausgedrückt , enthalten . Bei dem An¬
bote bezüglich des Waisenhauses in Klosterneuburg ist auf dessen
Lage außerhalb des Verzehrungssteuerrayons Rücksicht zu nehmen.

Den Offerten hinsichtlich der Gerippen I und II müssen
doppelte Muster der bezüglichen Artikel nach der Weisung in den
speziellen Bedingnissen beigeschlossen sein . Die Muster , welche
mit dem Namen oder der .Firma des Offerenten in dauerhafter
Weise zu bezeichnen sind und von welchen eines mit dem Siegel
des Offerenten versehen sein muß , werden vom Wiener Magistrate
in Aufbewahrung übernommen.

Hinsichtlich der Artikel Mehl , Grieß und Rollgerste werden
nur Erzeugnisse österreichischer Mühlen berücksichtigt.

Jeder Offerent hat spätestens an dem der Offertverhand¬
lung vorangehenden Tage , d . i. am 20 . September 1905 , fünf
Prozent derjenigen Summe , um welche die offerierte Lieferung
übernommen werden will , als Vadium bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und den Empfangschein hierüber seinem Offerte
anzuschließen . Für bei Offerten Vorgefundene Vadien übernimmt
die Gemeinde Wien keinerlei Haftung . Das Vadium kann in
barem , in Staatspapieren , Kommunallosen , Einlagebüchern der
Wiener Kommunal -Sparkassen und der Ersten österreichischen
Sparkassa oder sonstigen pupillarsichcren Wertpapieren , nach dem
Kurse des dem Erlagstage vorangehenden Tages berechnet,
bestehen.

Die diesfülligen Offerte samt Empfangscheinen über die
erlegten Vadien und Mustern sind an dem durch die öffentliche
Kundmachung bestimmten Tage der zur Vornahme der Offert¬
verhandlung bestimmten Kommission zu übergeben.

Von dieser Kommission werden die Offerte eröffnet und die
Muster nebst den Empfangscheiuen über die erlegten Vadien
übernommen.

Als Offerenten werden nur Produzenten oder zum Handel
mit den betreffenden Artikeln berechtigte Gewerbsleute zugelassen.

Die Vadien jener Offerenten , deren Anbote nicht angenommen
wurden , werden denselben sogleich nach erfolgter Beschlußfassung
des Stadtrates zurückgestellt . Die Vadien der Ersteher werden
als Kaution bei der Hauptkassa der Stadt Wien bis zum Schlüsse
des Jahres , für welches die Lieferung erstanden wurde , auf¬
bewahrt.

Die Kautionen dienen zur Sicherstellung der genauen Er¬
füllung aller von den Erstehern übernommenen Verpflichtungen
und werden den Erstehern nach Ablauf des Lieferungsjahres über
Ansuchen dann erfolgt , wenn gegen die Rückstellung derselben in
keinerlei Beziehung ein Anstand obwaltet.
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Die Offerenten sind an ihr Offert schon dann rechtskräftig
gebunden , sobald sie dasselbe der zur Offertverhandlung be¬
stimmten Kommission übergeben haben ; für die Gemeinde Wien
aber entsteht bezüglich des überreichten Offertes erst dann eine
Verbindlichkeit , wenn das Anbot vom Wiener Stadtrate genehmigt
ist , welchem das Recht Vorbehalten wird , unter den cingelangten
Offerten frei zu wählen , die Lieferung einzelner Viktualien-
gattungen ohne Rücksichtnahme auf die Gruppeneinteilung den
Offerenten nach seiner Wahl zu übertragen oder eine neue Ver¬
handlung einzuleiten . Von der Genehmigung oder Ablehnung
des Anbotes wird der Offerent mündlich vom Wiener Magistrate
verständigt.

Die Ersteher (Lieferanten ) sind verpflichtet , die übernommene
Lieferung genau nach den speziellen Bedingnissen und , falls Muster
genehmigt worden sind , nach den Mustern auf das solideste aus¬
zuführen und die Ausführung in der in den speziellen Beding-
nisscn bestimmten Zeit zu bewerkstelligen.

Die beizustellenden Viktualien sind in den acht städtischen
Waisenhäusern , und zwar:

in das I . Waisenhaus , XIX ., Hohe Warte 5,
II . .. V., Gassergasse 1,

„ III . ,. IX ., Galileigasse 8 ,
„ IV . „ X ., Laxenburgerstraße 43,
„ ,. V . ,. zu Klosterneuburg,
„ „ VI . und VII . „ VIII . , Josefstädterstraße 93,
,. ,. VIII . XII ., Vierthalergasse 15,

ohne Anspruch auf Vergütung der Transportkosten abzuliefern.

Die weiteren vertragsmäßigen Bestimmungen und die speziellen
Bcdingnisse hinsichtlich der Beschaffenheit der zu liefernden Artikel,
sowie hinsichtlich der Quantitäten der der Offcrtverhandlungs-
Kommission vorzulegenden Muster sind in der Vorschrift , be¬
treffend die Lieferung der Viktualien für die Waisenhäuser der
k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt Wien , enthalten , welche
Vorschrift von den Unternehmungslustigen bei der städtischen
Hauptkassa I ., Neues Rathaus , zum Preise von 20 I> angekauft,
sowie bis zum Tage der Offertverhandlung entweder m der
Magistrats -Abteilung XII oder im Marktamte im Neuen Rat-
Hause eingesehen werden kann.

Auskünfte insbesondere über das in Form eines Geschäfts¬
briefes einzubringendeOsfcrt werden in dcrMagistrats -AbteilungXII
erteilt.

Auf nicht gehörig verfaßte, verspätet cinlangcnde oder mit
dem Empfangscheine über das erlegte, vorgeschriebene Vadium,
rücksichtlich auch dem Muster, nicht versehene Offerte wird keine
Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  im August 1905 . 3 -g

Z . 9170/43 , 3.

Kundmachung
(Offertausschreibung.)

Die „ Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " beabsichtigt,
für die Zeit vom 30 . Oktober 1905 bis 15 . April 1906 die
Bespannung der Schnccpflügc für die Reinigung jener Straßen,
in welchen die städtischen Straßcnbahngeleisc liegen , sicherzustellcn.

Es werden hiezu benötigt für den
Bahnhof Favoriten . .18 Paar Pferde.

„ Simmering . . . . . . 4 ff ff

„ Erd berg . .9 ff ff

„ Vorgarten . . 12 "

„ Währingergürtel . . . .22 „ „

„ Grinzing. . 5 ff ff

„ Hcrnalscr Hauptstraße . . 9 „ „

„ Ottakring . . 12 ,f f.

„ Breitensee . .6 „

„ Nudolfsheim . . 15 ff

„ Meidling . . 9 " f,

,. Währing , Kreuzgasse . . . 9 ,, ,,

Zur Erlangung der bezüglichen Anbote findet am Donners¬
tag den 7. September 1905, vormittags 10 Uhr, eine öffentliche
schriftliche Offertverhandlung im Sitzungssaale der Bezirks-
Vertretung Wieden , IV ., Schäffergasse , statt.

Die Anbote , welche vor der Offertverhandlung rechtzeitig
an die Direktion der städtischen Straßenbahnen cinzusenden oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlung der Kommission
zu übergeben sind , müssen in eine Briefhülle verschlossen sein,
welche die Aufschrift „ Offert für Schneepflug -Bespannung " zu
tragen hat.

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes an die
„Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " zu richten und ist
nach Tarifpost 44 aa und 60 , Punkt 4 des Gebührengesetzes
stempelfrci.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Be¬
trage von 50 L für jeden Schneepflug , für welchen die Beistellung
der Bespannung offeriert wurde , bei unserer Hauptkassa , IV .,
Favoritenstraße 9 , erlegt werden.

Das Vadium kann in barem oder in Einlagebüchcrn der
Ersten österreichischen Sparkassa , der Neuen Wiener Sparkassa
oder der Wiener Kommunal -Sparkassen oder in inländischen
pupillarsicheren Wertpapieren bestehen.

Die Vadien derjenigen Bewerber , deren Anbote nicht an¬
genommen wurden , können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Das Vadium des Erstehers wird als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbchalten.

Das in barem erlegte Vadium (Kaution ) wird nicht verzinst.

Für diese Leistungen gelten die Bedingnisse der städtischen
Straßenbahnen für die Bestellung von Unternehmern für die
Bespannung der Schneepflüge.

Die Bedingnisse und die Einteilung der Fahrten mit den
Schncepflügen sind im Kanzlei - Sekretariate der Straßenbahn-
Direktion . IV ., Favoritcnstraßc 9 , IV . Stiege , 1 . Stock , an Werk-
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tagen von 8 Uhr früh bis 3 Uhr nachmittags einzusehen und
können dieselben auch um den Preis von 40 i> per Exemplar
bezogen werden.

Im Anbote hat sich der Offerent auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den aufgestellten
Bedingnissen vorbehaltlos zu unterwerfen.

Anbote, welche nach Eröffnung der Offertverhandlung
überreicht werden oder den gestellten Bedingnissen nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der „Gemeinde Wien — städtische
Straßenbahnen" solange im Worte, bis er von der Entscheidung
dieser Firma verständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" behält
sich die freie Wahl unter allen Offerten, sowie das Recht vor,
alle einlaufenden Offerte abzulchnen.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 14. August 1905. 3—3

M.-Abt. XIb. 5448/05.

Kundmachung.
(Osfertausschreibung.)

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die
Einführung der Klosettbespülung und der Herstellung der Wasser¬
leitungseinrichtung im Versorgungshause der Stadt Wien in
St . Andräa. d. Traisen im veranschlagten Kostenbeträgevon
7000 X wird am Dienstag den 5. September 1905, Punkt
10 llhr vormittags, in der Magistrats-Abteilung XIb (Bureau
des Herrn Magistrats-Sekretärs Dr. D 0 nt im Wiener Ver-
svrgnngsheime inLainz) eine öffentliche schriftliche Offcrtverhandlung
abgehalten werden.

Die Pläne, Kostenanschläge und die Bedingnisse können im
Stadtbauamte Abteilung VlI b im Neuen Rathause während
der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen und die Bedingnisse
dortselbst behoben werden. Die Anbote sind in der in den Be-
diugniffen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Das vorgeschriebene Vadium ist spätestens einen Tag vor
der Abhaltung der Offertausschreibung bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und ist dem Anbote der Empfangschein hierüber
anzuschließen. Der Anschluß der Vadien an das Anbot ist un¬
zulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses
Verbotes keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangeude oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, sowie auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Vom Wiener Magistrate,
im selbständigen Wirkungskreise,

am 18. August 1905.
Der Abteilungs-Vorstand:

Dr . Dont , 1- 3
Magistrats -Sekrelär.

M.-Abt. XV, 7248/05.

Kundmachung.
(Offertausschreibnng.)

Wegen Vergebung nachstehender Arbeiten und Lieferungen
für den Bau einer Doppel-Volks- und Bürgerschule im X. Be¬
zirke, Arthabcrplatz, und zwar:

1. der Erd- und Baumeisterarbeiten im ver¬
anschlagten Betrage von . 297.206 L 50 k

2. der Lieferung hydraulischer Bindemittel im
veranschlagten Betrage von . 13.000

3. der Lieferung von Traversen im ver¬
anschlagten Betrage von . 55.128

4. der Stukkaturerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 8.320

5. der Steinmetzarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 16.213

6. derZimmermannsarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 34.067

7. der Spenglerarbeitcn im veranschlagten
Betrage von . . . . 10.894

8. der Ziegeldeckerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . . . 3.748

9. der Bautischlerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 53.862

10. der Schlosserarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 35.370

11. der Anstreicherarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 12.231

12. der Glaserarbeiten im veranschlagten Be¬
trage von . 8.127

13. der Asphaltiererarbeitcn im veranschlagten
Betrage von . 2.090

14. der Lieferung der Terrazzopflasterung im
veranschlagten Betrage von . 7.200

15. der Herstellung des Naturasphalttrottoirs
im veranschlagten Betrage von . . . .

16. der Lieferung der Steinzeug-, Ton- und
Schamotte-Erzeugnisse im veranschlagten
Betrage von . 7.026

17. der Wasserleitungs-Einrichtung undKlosett-
lieferung(Mädchentrakt) im veranschlagten
Betrage von . 6.322

18. derWasserleitungs-Einrichtung undKlosett-
lieferung(Knabentrakt) im veranschlagten
Betrage von . . . . . . . 7 .172

19. der Bildhauerarbeitcn im veranschlagten
Betrage von . . . 6.000

20. der Möbeltischlerarbeiten im veranschlagten
Betrage von . 22.442

21. der Lieferung der Schulbänke im ver¬
anschlagten Betrage von . 22.244

22. der Lieferung der Turnsaaleinrichtung im
veranschlagten Betrage von . 10.811

23. der Lieferung der Dauerbrandöfenim ver¬
anschlagten Betrage von , . - - , -

13.000 „ ff

55.128 „ ff

8.320 „ — „

16.213 „ 70 ,.

34.067 „ n

10.894 „ — „

3.748 „ — „

53.862 „ 80 ,.

35.370 „ 26 ,.

12.231 „ — „

8.127 „ 20 ..

2.090 „ 40 „

7.200 „ — „

2.800 „ — ,.

7.026 „ — „

6.322 „ 69 „

7.172 „ 69 ,.

6.000 „ — „

22.442 „ 40 „

22.244 „ — „

10.811 „ 82 „

16.000 „ — „



24. der Holz- und Kohlenaufzugslieferungim
veranschlagten Betrage von.

25. der Jnstallationsarbeitenfür die elektrische
Beleuchtung im veranschlagten Betrage von

26. der Herstellung der Blitzableiteranlageim
veranschlagten Betrage von.

27. der Herstellung des Einfriedungsgittersim
veranschlagten Betrage von . . . . . . 700 „ — „

wird vom Magistrate, Abteilung XV, der k. k. Reichshaupt- und
Residenzstadt Wien am Mittwoch den 6. September 1905, präzise
10 Uhr vormittags, in der Volkshalle des Neuen Rathauses
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung abgehalten werden.

Unternehmungslustigekönnen die Pläne, Kostenanschläge
und die allgemeinen und besonderen Bedingnisse im Stadtbau¬
amte, Abteilung II, während der gewöhnlichen Amtsstunden
einsehen.

Exemplare der bezüglichen Bedingniffe können bei der
städtischen Hauptkassa gegen Erlag von 20 b bezogen werden.

Bezüglich Form und Inhalt der Anbote wird ans die dies¬
bezüglichen genau einzuhaltenden Bestimmungen der Bedingniffe
verwiesen.

Jedem Anbote ist die Bestätigung über den Erlag des in
den besonderen Bedingnissen vorgeschriebenen Vadiums von
5 Prozent der betreffenden Kostenanschlagssumme beizuschließen.

Die Vadien sind spätestens drei Tage vor der Abhaltung
der Offertverhandlungbei der städtischen Hauptkassa zu erlegen.

Der Anschluß der Vadien an die Anbote ist nicht gestattet
und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses Verbotes
keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nickt in der vorgeschriebeuen
Form ausgestattete Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die Ratifikation des Ergebnisses der
Offertvcrhandlung sowie die uneingeschränkte Wahl unter den
sämtlichen Offerenten Vorbehalten.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 14. August 1905.

Der Abteilungs-Vorstand:
Dr . Winkler,
Magistrats -Sekretär . 3—3

Z. 9169/41, 6.

Kundmachung.
(Offertausschreibung.)

Zur Erlangung von Anboten auf die Lieferung des für die
städtischen Straßenbahnen im Jahre 1906 notwendigen Donau¬
sandes und Donaurnndschotters, sowie für die Abfuhr des bei
den Pslasternngsarbeiten rückgewonnenen Schuttmateriales findet
eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung im Sitzungssaals
der Bezirksvertretung Wieden, Wien, IV., Schäffergasse, 1. Stock,
am Dienstag den5. September 1905, vormittags 10 Uhr, statt.

Benötigt werden, und zwar im Bereiche des ganzen Bahn¬
netzes zirka:

6000 Fuhren doppelt geworfenen Pflastersandes,
8000 Fuhren einfach geworfenen Pflastersandes,

300 Fuhren Wellsandes,
1000 Fuhren Rundschotters.
Weiters sind rund 6000 Fuhren Schutt abzuführen.
Die Anbote, welche vor der Offertverhandlung rechtzeitig

an die Direktion der städtischen Straßenbahnen einzusenden oder
längstens vor Eröffnung der Offertverhandlungder Kommission
zu übergeben sind, müssen in eine Brieshülle verschlossen sein
welche die Aufschrift„Offert für die Lieferung von Donausand
und Rundschotter" zu tragen hat.

Das Anbot ist in Form eines Geschäftsbriefes einzubringen
und ist nach Tarifpost 44 an und Punkt4 des Gebührengesetzes
stempelfrei.

Vor Überreichung des Anbotes muß ein Vadium im Betrage
von 1000 L bei unserer Hauptkassa, IV., Favoritenstraße 4,
IV. Stiege, Erdgeschoß, erlegt werden.

Dieses Vadium kann in barem oder in Einlagebüchern der
Ersten österreichischen Sparkassa, der Neuen Wiener Sparkassa
oder der Wiener Kommunal-Sparkassen oder in inländischen
pupillarsicheren Wertpapieren bestehen.

Die Vadien derjenigen Bewerber, deren Anbote nicht an¬
genommen wurden, können nach erfolgter Entscheidung über die
Offerte wieder behoben werden.

Die Vadien der Ersteher werden als Kaution während der
Dauer des Vertrages zurückbehalten.

Ein in barem erlegtes Vadium(Kaution) wird nicht verzinst.
Für diese Lieferungen gelten die allgemeinen Bedingniffe der
Gemeinde Wien für die Übertragung der kurrenten Arbeiten und
Lieferungen, sowie das Regulativ Nr. 2 für Deichgräber¬
arbeiten des städtischen Preistarifes, sowie die „Besonderen Be¬
dingnisse" der städtischen Straßenbahnen.

Die Bedingniffe liegen zur Einsicht im Kanzlei-Sekretariate
der städtischen Straßenbahnen auf und können die besonderen
Bedingniffe daselbst auch zum Preise von 10 b bezogen werden.

Im Anbote hat sich der Offerent auf Datum und Zahl
dieser Kundmachung zu berufen und sich den vorstehend an¬
gegebenen Bedingniffe» vorbehaltlos zu unterwerfen.

Jeder Offerent hat vor der Offertverhandlung im Bureau
der Bauleitung, IV., Favoritenstraße9, III. Stiege, 3. Stock,
die Sand- und Schottermuster abzugeben.

Anbote, welche nach Eröffnung der Offertverhandlung über¬
reicht werden oder den gestellten Bedingniffe» nicht entsprechen,
bleiben unberücksichtigt.

Der Offerent bleibt der„Gemeinde Wien—städtische Straßen¬
bahnen" solange im Worte, bis er von der Entscheidung dieser
Firma vorständigt ist.

Die „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen" behält
sich die Ratifikation des Ergebnisses der Offertverhandlung, sowie
die uneingeschränkte Wahl unter allen Bewerbern, sowie die
geteilte Vergebung vor.

In allen aus dem Lieferungsvertrage entspringenden Rechts¬
streitigkeiten, welche nicht kraft des Gesetzes vor einen aus-
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2.000 L - b

20.819 „ 15 „

1.500 „ —
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schließlich besonderen Gerichtsstand gehören , sind in 1. Instanz
die sachlich zuständigen Gerichte am Sitze der Wiener Gemeinde¬
vertretung , I ., Neues Rathaus , ausschließlich zuständig.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 14 . August 1905 . 3—3

D .-Z . 9943/32 , 2.

Kundmachung.
(Offertausschreibuug. — Bau des neuen Bahnhofes Brigittenau .)

Über die bei der Offertverhandlung am 12 . August 1905
eingelaufcnen Anbote , betreffend die Erd - und Baumeisterarbeiten
des neuen Bahnhofes Brigittenau , ist bisher keine Entscheidung
getroffen worden , vielmehr findet zufolge Stadtrats -Beschlusses
vom 17 . August 1905 , Pr .-Z . 11141 , zur Erlangung weiterer
Anbote eine neuerliche Offertverhandlung am Mittwoch den
30. August 1905, vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaale der
Bezirksvorstehung Wieden , IV ., Schäffergaffe 3 , statt.

Zur Vergebung gelangen:
I . Gruppe : Erd - und Baumeisterarbeiten:
1. Verwaltungsgebäude , Kostenvoranschlag . . 86 .400 X
2. Nebengebäude , Kostenvorauschlag . 52 .000 „
3 . Wagenhalle und Sandmagazin , Kosten-

Voranschlag . 150 .000 „

Zusammen . 288 .400 X
Die einschlägigen Pläne , Kostenvorauschlüge und Bedingnisse

liegen zur Einsicht bei der Bauleitung der städtischen Straßen¬
bahnen , Abteilung für Hochbau , IV ., Favoriteustraße 9 , auf;
ebendaselbst werden Auskünfte erteilt.

Die Offerenten haben ihre nach Tarispost 44 an und 6 a,
Punkt 4 , stempelfreien Offerte in Form eines Geschäftsbriefes
und in geschlossener Briefhülle mit der Aufschrift : „Offert für
die Neubauten im neuen Betriebs -Bahnhofe Brigittenau XX,
Gruppe I " versehen , bis Mittwoch den 30 . August 1905 , vor¬
mittags 9 Uhr , bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen
einzubringen oder längstens vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu übergeben . Dem Anbote darf ein Vadium nicht
angeschlossen werden ; es ist vielmehr das in den Bedingnissen
vorgeschriebene Vadium spätestens einen Tag vor dem Offcrt-
verhandlungstermine bei der Hauptkassa der städtischen Straßen¬
bahnen IV ., Favoritenstraße 9 , zu erlegen und ist der diesbezügliche
Erlagschein der Kommission vorzuweisen.

Für Vadien , welche dem Offerte angeschlossen werden , wird
keine Haftung übernommen.

Die zur Offertverhandlung am 12 . August 1905 eingebrachten
Offerte behalten ihre Gültigkeit bis zur endgültigen Entscheidung
über deren Annahme oder Ablehnung.

Modifikationen sind nur insofern zulässig , als dieselben eine
Verbesserung des Anbotes zugunsten der „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " bedeuten.

Im Offert muß sich der Offerent ausdrücklich auf diese
Kundmachung beziehen und die Erklärung abgeben , daß er die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse eingesehen habe und sich
denselben unterwirft.

Denjenigen Offerenten , deren Anbote nicht angenommen
werden , wird das Vadium nach Intonation der bezüglichen Ent¬
scheidung der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zurückgestellt werden.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ansgestellte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " bleibt
die uneingeschränkte Wahl unter den Offerenten , sowie die Ab¬
lehnung aller Anbote Vorbehalten.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.
Wien,  am 19 . August 1905 . 2- 3

Z . 5090 «>x 1904.
XIV.

Kundmachung.
(Besetzung einer erledigten Assistenteustelle für den städtischen Bau¬

aufsichtsdienst.)

Im Hilfsstatus des Stadtbauamtes ist eine Assisteiltenstelle
für den städtischen Bauaufsichtsdienst zu besetzen.

Mit dieser in die VIII . Rangklasse eingereihten Assistenten¬
stelle ist ein Jahresgehalt von 1600 X , welcher durch Anfall
eines Trienniums sich um 200 X erhöht , und ein jährliches
Quartiergeld von 600 X verbunden.

Mit Rücksicht auf das Wesen dieses Dienstes hat der
Assistent für den städtischen Bauaufsichtsdienst auf eine wie immer
Namen habende Entschädigung (Pauschale für Kleiderabnütznng,
Entfernungsgebühren , Kostgelder rc.) für Dienstleistungen außer¬
halb des Amtslokales oder außer den Amtsstunden (von 7 Uhr
früh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 6 Uhr
abends an Wochentagen und von 8 Uhr vormittags bis 12 Uhr
mittags an Sonn - und Feiertagen ) keinen Anspruch . Bei Über¬
tragung der permanenten Aufsicht bei städtischen Bauten hat sich
der Dienst auf die tägliche Arbeitsdauer auf dem Bauplatze zu
erstrecken. Nur für Amtshandlungen , welche in die Zeit von
8 Uhr abends bis 6 Uhr früh fallen , kann eine Entfernnngs-
gebühr für die halbe Nacht mit 4 X und für die ganze Nacht
mit 6 X beansprucht werden.

Bewerber um die ausgeschriebene Assistentenstelle müssen
nebst den allgemeinen Erfordernissen zur Anstellung im städtischen
Dienste (Alter von 18 bis 40 Jahren , österreichische Staats¬
bürgerschaft , ehrenhafter Lebenswandel ) die physische Eignung
besitzen und den Nachweis erbringen , daß sie eine deutsche höhere
k. k. Staatsgewerbeschule mit gutem Erfolge absolviert , ihrer
Militärdienstpflicht Genüge geleistet haben und müssen ihre
Eignung durch eine dreijährige Praxis im Baufache und eine
einjährige Probedienstzeit erweisen, die Umgangssprache ist anzu¬
geben und der Heimatsort nachznweisen.

Die Verleihung erfolgt durch den Stadtrat , und zwar pro¬
visorisch auf die Dauer eines Jahres , nach dessen Ablauf um
die definitive Anstellung angesucht werden kann. Die Beamten
für den Banaufsichtsdienst werden jedoch gleich bei ihrer An¬
stellung beeidet . Das provisorische Dienstverhältnis kann jederzeit
durch eine beiden Teilen zustehende vierzchntägige Kündigung
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gelöst werden . Im Falle der definitiven Anstellung wird die bis¬
herige Dienstzeit bei der Gemeinde in die bei der seinerzcitigen
Pensionierung oder Quieszierung anrechenbare Dienstzeit einge¬
rechnet.

Gesuche um Verleihung einer Assistentenstelle sind , mit den
erforderlichen Nachweisen versehen , bis längstens 5 . September
1905 in der Magistrats -Abteilung XIV einzubringen.

Gesuche, welche nach Ablauf dieses Termines einlangcn
oder die geforderten Nachweise nicht enthalten , bleiben unbe¬
rücksichtigt.

Vom Magistrate der k. k. Rcichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 9. August 1905 . i —3

M .-Abt . VII I, 2322/0 5.

Kundmachung.
lBadcmeisterstcllc .)

Infolge Errichtung eines neuen städtischen Volksbades gelangt
— vorbehaltlich der Systemisiernng durch den Gemeinderat —
eine Badcmcisterstelle an einem städtischen Volksbade zur Besetzung.

Diese Bademeistcrstellc ist mit einem Monatslohne von 120X,
einer Naturalwohnung im Badhause und zwei Quinguennicn zu
je 240 X verbunden . Bewerber um diesk Stelle haben die öster¬
reichische Staatsbürgerschaft , die Heimatszuständigkeit , ein Alter
unter 40 Jahren , ferner Maschinisteuvorbildung und die Kenntnis
der ersten Hilfeleistung bei Unglücksfüllen nachznweisen und im
Falle der Verleihung dieser Stelle eine Kaution von 300 X zu
erlegen.

Die Besetzung der Stelle erfolgt nur provisorisch und gegen
beiden Teilen jederzeit zustehcnde einmonatliche Kündigung , die
Dienstcszuweisung ist dem Herrn Bürgermeister Vorbehalten.

Gesuche um diese Stelle sind, vorschriftsmäßig belegt , bis
längstens 31 . Anglist 1905 in der Magistrats -Abteilung VIII,
I ., Wipplingerstraße 8 , II . Stiege , 2 . Stock , zu überreichen.

Jene Bewerber , welche sich bereits um die mit dem Ein¬
reichungstermine bis 25 . Juli 1905 ausgeschriebene gleiche Stelle
beworben haben , sind von einem neuerlichen Einschreiten enthoben.

Nicht vorschriftsmäßig bclcgte oder verspätet eingebrachte
Gesuche können nicht berücksichtigt weiden.

Dem Stadtrate steht die freie Wahl .unter den Bewerbern zu.

Vom Wiener Magistrate,
am 21 . August 1905 . 2- 3

M . B .-A. XVIII , 18746/05.

Kundmachung.
(Wiesenverpachtnng .)

Vom magistratische » Bezirksamte für den XVIII . Bezirk
werden am Dienstag den 29 . Anglist 1905 , um 10 Uhr vor¬
mittags , im Gasthause des Herrn Ludwig Straß er  in Pötz-
leinsdorf die uachvcrzcichnetc », der Gemeinde Wien gehörigen

Wiesen in Pötzleinsdorf für die Zeit vom 1. November 1905
bis 31 . Oktober 1911 im Wege der öffentlichen mündlichen
Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet.

Post 1. Kat .-Parz . 477 , Teilstück a, Ausmaß 49 a, 45 m ,̂
Ried Seefelder.

Post 2 . Kat .-Parz . 477 , Teilstück b, Ausmaß 35 a, 78 5 m ,̂
Ried Secfelder.

Post 3 . Kat .-Parz . 477 , Teilstück o, Ausmaß 32 a, 16 -25 in ,̂
Ried Secfelder.

Post 4 . Kati -Parz . 478 , Teilstück a, Ausmaß 22 a, Ried
Seefelder.

Post 5 . Kat .-Parz . 478 , Teilstück b , Ausmaß 45 a, Ried
Seefelder.

Post 6. Kat .-Parz . 478 , Teilstück o, Ausmaß 50 a, Ried
Seefelder.

Post 7. Kat .-Parz . 480 , Ausmaß 69 u, 70 n? , Ried
Seefelder.

Post 8. Kat .-Parz . 539 , Ausmaß 58 g, 12 m ,̂ Ried Buch¬
leiten.

Post 9. Kat .-Parz . 628 , Ausmaß 324 a, 48 n? , Ried
Winterdämmerung.

Post 10 . Kat .-Parz . 629 , Ausmaß 39 r>, 49 m ,̂ Ried
Winterdämmcrung.

Post 11 . Kat .-Parz . 431 , Ausmaß 112 a, 65 ir? , Ried
Winterdämmcrung.

Die Pachtbedingungen sowie der Pachtplan können im
magistratischen Bezirksamte XVIII während der Amtsstunden
(von 8 bis 2 Uhr ) cingesehen werden.

Jeder Meistbieter hat eine Kaution in der Höhe des ange-
botencn halbjährigen Pachtzinses , ferner den Protokollstempel
per . 1 X zu Hauden des Versteigerungs -Kommissärs zu erlegen.

Vom magistratischen Bezirksamt für den XVHI . Bezirk,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 14 . August 1905.
Der Bezirksamksleiter:

Ju Vertretung:
O . Langer,

Magistrats -Sekretär . 2— 2

M . B .-A. XVIII , 1875 1/05.

Kundmachung.
(Wiesenvcrpachtung .)

Vom magistratischen Bezirksamte für den XVIII . Bezirk
werden am Mittwoch den 30 . Anglist 1905 , um 10 Uhr vor¬
mittags , im Gasthause des Herrn Anton Wasserburger  in
Neustift am Walde die nachverzcichnctcn , der Gemeinde Wien
gehörigen Wiesen in Neustift am Walde für die Zeit vom 1. No¬
vember 1905 bis 31 . Oktober 1911 im Wege der öffentlichen
mündlichen Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet.

Post 1. Kat .-Parz . 44 , Ausmaß 4 a, 10 m'̂ .
, Post 2 . Kat .-Parz . 419 , Teilstück a, Ausmaß 26 a, 10 -75 n? .

Post 3. Kat .-Parz . 419 , Teilstück b, Ausmaß 23 a, 83 »? .
Post 4 . Kat .-Parz . 419 , Teilstück o, Ausmaß 29 a, 5 m .̂
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Post 5.Kat.-Parz. 420/1, Teilstücka, Ausmaß 28 g, 93 40 u? .
Post 6. Kat.-Parz. 420/1, Teilstück>>, Ausmaß 24 a, 79'50 m?.
Post 7. Kat.-Parz. 420/1, Tcilstücko, Ausmaß 22 a, 47 50 n? .
Post 8. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückä, Ausmaß 23 g, 76 m .̂
Post 9. Kat.-Parz. 420,1, Teilstücke, Ausmaß 22 a,

93 50 m .̂
Post 10. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückk, Ausmaß 19 a,

24'88 m'̂ .
Post 11. Kat.-Parz. 420/1, Teilstück ss, Ausmaß 17 a,

45 22 w'̂ .
Post 12. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückl>, Ausmaß 15

9123 n? .
Post 13. Kat.-Parz. 420/1, Teilstücki, Ausmaß 41 o, 86 m-.
Post 14. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückk, Ausmaß 30 a.
Post 15. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückl, Ausmaß 29 a, 76 n? .
Post 16. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückw, Ausmaß 14 a, 32 n? .
Post 17. Kat.-Parz. 420/1, Teilstücku, Ausmaß 25 a, 27
Post 18. Kat.-Parz. 420/1, Teilstück0, Ausmaß 25 a, 65 n? .
Post 19. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückp, Ausmaß 26 a, 70 in .̂
Post 20. Kat.-Parz. 420/1, Teilstück<1, Ausmaß 26 a, 30 u? .
Post 21. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückr, Ausmaß 46 a, 26 i» .̂
Post 22. Kat.-Parz. 420/1, Teilstücks, Ausmaß 32 a, 76 n? .
Post 23. Kat.-Parz. 420/1, Teilstückt, Ausmaß 32 g, 24 n? .
Post 24. Kat.-Parz. 420/1, Teilstücku, Ausmaß 29 a, 75 m?.
Post 25. Kat.-Parz. 420,1, Teilstückv, Ausmaß 43 g, 32 n? .
Post 26. Kat.-Parz. 420/1, Teikstückw, Ausmaß 35 a, 48 in .̂
Post 27. Kat.-Parz. 420,1, Teilstückx, Ausmaß 35 a.
Die Pachtbediuguugeusowie der Pachtplan können im

magistratischen Bezirksamte XV11I während der Amtsstunden
(von 8 bis 2 Uhr) eingesehen werden.

Jeder Meistbieter hat eine Kaution in der Höhe des halb¬
jährigen Pachtzinses, ferner den Protokoll-Stempel Per 1 X zu
Händen des Versteigerungs-Kommissärs zu erlegen.

Vom magistratische» Bezirksamt für den XVIII. Bezirk,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 14. August 1905.
Der Bezirksamtsleiter:

In Vertretung:
O . Langer , ^ ^

Magistrals -Sekretär.

Z. 3602 ex 1905.
XIII.

KUNiMMlkMg.
(Jakob Kuffner'sche Studienstistung.)

Für das Studienjahr 1905/06 kommen zwei Jakob
Kuffner 'sche  Stipendien im Betrage von je 250X für Schüler des
k. k. Staatsgymnasiums in Ober-Döbling ohne Unterschied der
Konfession zur Verleihung.

Als Bewerber um diese Stipendien können nur solche Schüler
in Betracht kommen, die oder deren Eltern in der bestandenen
Gemeinde Ober-Döbling das Heimatsrccht besessen haben.

Die Verleihung erfolgt auf die Dauer eines Jahres ; es kan»
aber ein solches Stipendium einem und demselben Gymnasial¬
schüler auch während mehrerer auf einander folgender Jahre
verliehen werden, nur hat die Bewerbung in jedem Jahre wieder
zu erfolgen.

Bewerber um eines dieser Stipendien haben ihre mit dem
Tauf(Geburt)scheine, einem Armuts- oder Mittellosigkeitszeugnisse,
dem Jmpfzeugnisse, dem Nachweise ihrer Zuständigkeit in der ehe¬
maligen Gemeinde Ober-Döbling, sowie den letzten zwei Studien¬
zeugnissen belegten Gesuche bis längstens 14. Oktober 1905 im
Einreichungs-Protokolle der Magistrats-Abteilung XIII zu über¬
reichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnissebelegten Gesuche
sind stempelfrei.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 21. August 1905. 1- 3

Z. 5347 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Baron Moritz Wodianer'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1906 gelangen die halbjährigen In¬
teressen der Baron Moritz W 0 d i a n er'schen Stiftung im
Betrage von 2000 X zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs- und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Konfession oder Heimatsberechtigung, dieselben
müssen jedoch in Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen, welche für eine Familie zu sorgen haben, und
nicht kinderlose Witwen, die ein Gewerbe betreiben, haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf(Geburt)schein, den Trauschein und die Tauf(Geburt)zctteb
der Kinder, ferner den Gewerbeschein oder das Konzessionsdekret,
den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbsteuer un!>
ein legales Mittellosigkeitszeugnis, Witwen aber noch außerdem
den Totenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1905 im Einreichungs- Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Aus später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 21. August 1905. 1- 3

kur VMM» ILM
Lur »LI»tts

votierten
Liebten mick Valuten

d»»tsns swxfoUsL

SvkvIdLmmvrL SvdLtterL
vsxrülläsl 1332.

I. Lsriib,

Nr. 11
IM »parterre. "W>



ÄmIMM
derk. k.

Ukilhshallpi- und
Erscheint jeden Dienstag «nd Freitag abends.

Nr. 69. Dimslan den 29. Äugust l905. Jahrgang UV.

Für die Provinz : ganzjährig 16 X, halbjährig 8 X.Man „merati >ii,ai,rei1 > ^ "" Zustellung ganzjährig 14 x, halbjährig7 x.
HirNNliUlrrniivIliljirrisr « „ „ ohne Zustellung ganzjährig 12 X, halbjährig 6 X.

Das ganzjährige Abonnement beginnt mit 1. Jänner , das halbjährige mit 1. Jänner beziehungsweise 1. Juli jedes Jahres.
Einzel-Exemplare » SV Heller im Redaktionslokale im Rathauie.

Für den Buchhandel in Kommission bei Gerlach «<r Wiedling , I ., Elisabethstraße Nr . 13. — Ganzjährig 20 X.

Jnserateu -Annahme bei Haasenstein «Ek Vogler (Otto Maaß ), I , Walfischgasse 10.

Stadlrat
Bericht

Über die Stadtrats - Sitzung vom 17 . August Ivos
(vormittags).

Vorsitzender: Vize-Bürgermeister Dr. Josef Neumayer.
Anwesende: Braun,

Büsch,
Costeno bl e,
Grünbeck  Sebastian, Rauer,
Hallmann , Rissaweg,
Hölzl,
Hörmann,
Hoß.
Hraba,
Bürgermeister Dr. Karl Lueger.
Vize-Bürgermeister Dr. Josef Porz er.

Kn o l l,
Oppenberger,
Rain,

Schneider,
S t r aß er,
T omo l a,
Weitmann,

Entschuldigt: St .-R. Wessely.
Beurlaubt: St .-R. Brauneiß , Brzezowsky , Dr.Deutsch-

mann,  Ferdinand Gras, Gsottbau  er,Dr.Kren n, Schreiner,
Z a tzka.

Schriftführer: Magistrats-Kommissär Künzl.

Aize- Bürgermeister Dr. Weumayer eröffnet die
Sitzung und macht folgende  Mitteilung:

Der Rektor derk. k. Universität Wien spricht für die den Universität«.
Hörern bewilligte Ermäßigung der Preise für den Besuch des städtischen
Donaubades II ., Erzherzog Karlplatz 4 den besten Dank aus.

(Zur Kenntnis .)

(10875.) Sl .-Ht. Ansch referiert über das Ansuchen des Abraham
Fischer  um Zustimmung zur Löschung der auf der Realität Einl.-
Z. 1344 Grundbuch Unter-Meidling zugunsten der Gemeinde Wien
haftenden Reallast, betreffend die Abtretung von Gründen zur Straßen.
Verbreiterung, und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne des
Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(11138.) St .-R. Büsch referiert über den Verkauf von Alt«
Materialien und beantragt, zu verkaufen:

der Firma Bernhard  Weiniger L Sohn , XX., Kaiser-
Platz 10, Post 28 ;

dem Joh. Wessely,  II ., Rotenkreuzgaffe2, Post 25, 26. 31,
41 bis 44, 66, 76)

dem Raimund  Wallner, XII/2 , SchönbrunneM̂Pe l88, die
im beiliegenden Verzeichnisse angegebenen GegenständeHMen offerierten
Preisen. (Angenommen .)

(11016.) S1 .-B - Kaüman « referiert über die Besetzung von
Stiftplätzen an der Karl Dich  l' schen Fortbildungsschule für Mädchen
im V. Bezirke pro 1905/06 und beantragt die Verleihung der Stift-
Plätze an die vom Bezirksvorsteher in Vorschlag gebrachten Bewerberinnen.

(Angenommen .)

(11039.) St .-Ht. Kraöa referiert über den Bezirksamts-Antrag
aus Übernahme der VerpflegSkosten per 72 L für Marie Bauer
und beantragt die Abweisung. (Angenommen .)

(11018, 11117.) St .-R. Hraba  referiert über Gesuche um
Bewilligung von Gnadengaben und beantragt, der Torwächterswitwe
Marie Eckell,  sowie der .Straßenaufseherswitwe Franziska Berger
eine Gnadengabe von jährlich je 240 X vom 1. August 1905 bis
Ende des Jahres 1907, eventuell bis zu einer etwa früher eintretenden
anderweitigen Versorgung zu bewilligen.

(Angenommen ) an den Gemeinderat .)
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(1I0S7 .) St .-R. Hraba  referiert über da- Ansuchen des
Heizer- im Theresienbade Wenzel Kulm eit  um Belastung des Tag-
lohneS für die Dauer seines Erholungsurlaubes und beantragt die
Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-Antrage.

(Angenommen .)

(10866.) St .-R . Hraba  referiert über die Vergebung der
Stauböllieferungfür die Schulen und beantragt:

Die Stauböllieferungfür die städtischen Schulen in den Bezirken
I bis XX für die Zeit vom September 1905 bis 1b. Juli 1908,
da- ist also für drei Schuljahre, wird in nachstehender Weise vergeben:

1. Franz I . Kargt  für die Bezirkei und IX, 100 Lx
Dustleß-Stauböl, 30 X.

2. Konrad Baumgartner,  II . und XX. Bezirk, 100 L^
Stauböl „Sanitol ", 50 X.

3. W. Weber ä Komp ., III . und IV. Bezirk, 100 Lg
Stauböl, Muster ö , 50 X.

4. Max Muhr,  V . und XII. Bezirk, 100 Lg Stauböl, 4S X.
5. August Ron ge, VI. und XIII. Bezirk, 100 Lg Stauböl

52 X.
6. Rudolf Krasa, VII. und VIII . Bezirk, 100 Lg „Samt ",

38 X.
7. Anton Zidek,  X . und XI. Bezirk, 100 Lg 4b X netto.
8. Julius Meister,  XIV . und XVIII. Bezirk, 47 X 50 k.
9. Heinr ch und Emilie Hart mann,  XV . und XVII. Bezflk,

100 Lg Stauböl, Hochprima, 34 X.
10. Adolf Schücke , XIX. und XVI. Bezirk, 100 Lg Stauböl II,

30 X. (Angenommen)

(10571.) St .-R. Hraba  referiert über den MagistratS-Schluß-
dcricht, betreffend die Verlastenschaft nach Marie Klimesch,  und
beantragt:

1. Der Schlußbericht über die Berlastenschaftsabhandlung wird
zur Kenntnis genommen.

2. Es wird die Zustimmung erteilt, das die vorhandenen Pretiosen
und Münzen im Werte von zirka 470 X im k. k. Versteigerungsamte
versteigert u»d daß das vorläufig reservierte Kapital per 1000 X
Nominalwert(5 Stück Prämienschuldverschreibungender Österreichischen
Bodenkreditanstafl) zur Graberhaltung nach den Anträgen der Zentral-
Friedhof-Verwaltung, und weitere 168 X zur Erwerbung de« Grabes
auf Friedhofsdauer und zur sofortigen Renovierung des Grabsteines
verwendet werde.

3. Der Magistrat wird ermächtigt, Herrn Dr . Franz Vepkek
die gerichtlich zugesprochenen Kosten per 1098 X 12 L gegen Quittung,
in der Dr. Vepkek  die vollständige Benchtigung seiner Ansprüche
an den Nachlaß bestätigt, auf Rechnung der Berlaffenschaft zu honorieren.

(Angenommen .)

(10172.) St .-HI. T-omota referiert über das Anerbieten der
Unternehmung für aniiseptilche Reinigung, Füllung und kostenlose Bei-
Üellung hygienischer Spucknäpse „SalubriiaS" zur Überlastung von
Spucknäpfen für Schulen und beantragt, das Offert im Sinne des
Magistrals-Antrages abzulehnen. (Angenommen .)

(10656.) St .-R. Tomola  referiert über den Erlaß des k. k.
n.-ö. Landesschulrates vom 26. Juni 1905, betreffend Grundsätze
hinsichtlich der Versetzung definitiver Lehrpersonen, und beantragt die
Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10579.) St -N.  Tomola  referiert über den Neubau eines
Hauptunratskanales in der Schasberggaste im XVIII. Bezirke und
beantragt:

1. Das vorliegende Projekt für den Neubau eines Hauptunrats¬
kanales in der Schafberggaste von Nr. 11 bis 15 im XVIII . Bezirke
mit dem veranschlagten und bedeckten Kostenerforderniffe von 4200 X
wird genehmigt.

2. Das Anbot des Architekten Jakob Gärtner  auf Leistung
eines freiwilligen Beitrages von 600 X zu den Kosten dieses Kanal¬
baues wird unter den im Verhandlungsprotokolle vom 2. Juni 1905,
zur Magistrats-Abteilung VII 724/905 , enthaltenen Bedingungen ge¬
nehmigt. (Angenommen .)

(10416.) St .-R. Tomola  referiert über die Erhaltung des
Grabdenkmales Martin Lanner 's im allgemeinen Währinger Fried¬
hofe und beantragt:

Die Gemeinde Wien übernimmt das bei dem Grabe Martin
Lanner 's (Vater Josef Lanner 'S)  im allgemeinen Währinger Fried¬
hofe aufgestellte Denkmal in ihre Obhut und Pflege und bewilligt,
daß auch die Ausschmückungdes Grabhügels auf Kosten der Gemeinde
ausgesührt wird, wofür der Totengräberin jährlich 16 X auszube¬
zahlen sind. (Angenommen .)

(10574.) St .-R. Tomola  referiert über den Erlaß der k. k.
n.°ö. Siatthalterei vom 13. Juli 1905, betreffend die erfolgte Über¬
lastung der Wenzel Arco 'schen Stistungshäuser XVIII., Theresien-
gaste 37/39 , an den Verein zur Erhaltung und Förderung des
I . öffentlichen Kmder-KrankeninstiluteSI ., Klecblattgaste3 (Max
Kassowitz ), und beantragt, den Statthalkerei-Erlaß dermalen zur
Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(10170.) St .-R . Tomola  referiert über da- Ansuchen des
k. k. n.-ö. Landesschulrates um Nachsicht eines Teile« der restlichen
Zinsen für die Baustellen zur Errichtung eine- Staatsgymnasiums im
XVIII. Bezirke und beantragt:

Dem k. k. n.-ö. Landesschulrate ist bekanntzugeben, daß die
Gemeinde Wien aus die Bezahlung von 3 5prozentigen Zinsen für den
Kaufschilling von 70.000 X für die Monate Juni und Juli 1903
unter der Voraussetzung verzichtet, daß das k. k. Ministerium für
Kultus uud Unterricht auch tatsächlich der Bezahlung der Zinsen für
die Zeit vom 3. Jänner bi- einschließlich 31. Mai 1903 zustimmt.

(Angenommen .)

(10168.) St .-R. Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates, betreffend das Ansuchen des Bürgerschullehrers Karl
Janoschek  um einen Studienurlaub, und beantragt:

Der Stadtrat wolle, wie im Vorjahre, die Zustimmunggeben,
daß dem Bürgerschullehrer Karl Janoschek  behufs Besuches der
Kunstgewerbeschule' ein Urlaub vom 16. September 1905 bis 15. Sep¬
tember 1906 unter Belastung der vollen Bezüge(Gehalt, DienstalterS-
zulagen uud Quartiergeld), jedoch mit Ausschluß aller Remunerationen
unter der Bedingung erteilt werde, daß er auch im Schuljahre 1905/06
den Fortbildungskursfür den Zeichen- und Kunstunterricht für fünfzig
Teilnehmer aus dem Lehrstande abhalte, ohne hiefür eine Remu¬
neration zu beanspruchen. (Angenommen .)

(11021.) St .-U . Koß referiert über da« Ansuchen de« Karl
Kehlendorfer  um käufliche Überlastung eines Teile« der Kat.-
Parz. 1041 eventuell 1042/2 Aspern, und beantragt, da- Ansuchen
im Sinne deS Magistrats-Antrages abzulehnen. (Angenommen .-
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(11009.) St .-R . Hoß referiert über die Erbauung eines Ge- s
bäudes für das landwirtschaftliche Kasino in Aspern a. d. Donau und !
beantragt:

1. Der Stadtrat befürwortet beim n.-ö. Landes-AuSschuß die
Genehmigung des AuSschuß-BeschlufleS der Gemeinde Aspern a. d.
Donau vom 6. Oktober 1904, betreffend die Erbauung eines Wirt¬
schaftsgebäudes im Hofe der Realität Einl.-Z . 76 Aspern.

2. Die Überlastung eines Teiles des Gebäudes an das land¬
wirtschaftlicheKasino in Aspern gegen Zahlung eines Anerkennungs¬
zinses von 10 X und gegen jeweils zu den Zinsterminen zustehende
vierteljährige Kündigung sowie unter der weiteren Bedingung, daß das
Kasino sich verpflichtet, der Gemeinde über Verlangen das nötige Master
für Brände, für Straßenbespritzung und Gartenanlagen unentgeltlich
zu verabfolgen, wird genehmigt.

3. Wegen Überlastung des dem landwirtschaftlichen Kasino ge¬
hörigen, jedoch auf Gemeindegrund befindlichen Brunnens an die
Gemeinde Wien ist mit dem Kasino zu verhandeln und ehestens zu
berichten. (Angenommen .)

(11010.) St .-R. Hoß referiert über die Genehmigung von
Ausschuß-Beschlüssen der Gemeinde Stadlau vom 23. März 190b
und beantragt:

Die Beschlüsse über die Punkte 4 und b werden vorläufig nicht
genehmigt. Dagegen wird die Magistrats-Abteilung III beauftragt, über
die Punkte 4 und b im Einvernehmen mit der Bezirksvertretung und
dem StadtratSreferenten genaue Erhebung zu pflegen und über das
Resultat ehebaldigst zu berichten, damit für die eventuellen Durch¬
führungen im Budget für das Jahr 1908 entsprechend vorgesorgt
werden kann und dieselben bestimmt gemacht werden können.

Die vorhandenen Offerte sind nicht als bindend zu betrachten.
(Angenommen .)

(10814.) St .-R . Hoß referiert über die Postbeförderung auf der
Straßenbahnlinie nach Kagran und beantragt, das im Entwürfe bei¬
liegende Übereinkommen mit der k. k. Post- und Telegraphen-Direknon,
betreffend die Beförderung der Brief- und Fahrpost zwischen Vorgarten¬
straße und Kagran, zu genehmigen. (Angenommen .)

(11003.) St .-R . Hoß referiert über den Magistratsbericht, be.
treffend den Ausbau deS Marktplatzes in Floridsdorf, XXI. Bezirk,
und beantragt:

I . Das Ansuchen der Realitätenbesttzer Johann Grünauer,
Richard Langer,  Hermann Grünwald,  Franz Böhm,  Katharina
Gottschamel  und Juliana Brandstetter  um Durchführung
einer Straße durch den Baublock zwischen der Prager-, Brünner-, Kaiser
Franz Josesstraße und dem Marktplatze wird abgelehnt.

II . Das Anbot des Richard Langer,  Gastwirt , XXI., Prager¬
straße2, auf Ankauf der von der früheren RathauSbaustelle Parz. 1b7
erübrigenden BaustellenI und II im beiläufigen Ausmaße von 339 m^
zum Einheitspreise von 80 X per Quadratmeter wird unter folgenden
Bedingungen angenommen:

1. Die Übergabe der Baustellen hat am 1. Februar 1906 statt¬
zufinden; zu demselben Zeitpunkte ist der gesamte Kausschilling bar zu
erlegen.

2. Die abverkauften zwei Baustellen, beziehungsweiseBaustellen¬
teile sind längs ihrer Baulinien innerhalb Jahresfrist nach Übergabe
zu verbauen, und zwar die Baustelle I mit einem zweistöckigen, die
Baustelle II mit einem dreistöckigen Wohn- und Geschäftshause.

Sitzung vom 17. August 1905 (vormittag-).

f Beide Häuser sind nach dem von den Architekten Gebrüder
! Drexler  ausgearbeitetenFassadenplane auszuführen. Die Kosten für

diese Planverfassung trägt der Käufer. Die Einhaltung dieser Fassaden-
auSführung ist in dem Verkaufsvertrage als wesentliche Bedingung auf¬
zunehmen und entweder grundbücherlich oder durch Leistung einer
Kaution sicherzustellen.

Der Troltoirrandstein ist entweder sofort nach den bestehenden
Vorschriften herzustellen oder, falls die Herstellung durch die Gemeinde
erfolgt, sind die Kosten der Gemeinde sogleich zu ersetzen.

3. Für die Einhaltung dieses Offertes, sowie insbesondere auch
für die übernommenen Verpflichtungen zur Verbauung binnen Jahres¬
frist und zur Ausführung nach den Fafsadenplänender Gebrüder
Drexler  ist vom Käufer eine Kaution im Barwerte von 3000 X
binnen 8 Tagen nach Annahme des Anbotes bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen.

4. Die Kosten der Vertragserrichtung und die Übertragungs¬
gebühren trägt der Käufer.

5. Die Anbote von Josef und Franziska Bruckner  und Wenzel
Größt  auf die EckbaustelleI werden abgelehnt.

(Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(9561.) St .-R. Hoß referiert über die Zustimmung zum Ver¬
kaufe eines Baustellenfragmentes am Floridsdorfer Spitz an Franz
Wurz  um 100 X per Quadratmeter und beantragt die Zustimmung
unter den von der Gemeindevorstehung Floridsdorf vor geschlagenen
Bedingungen. (Angenommen .)

(11089.) St .-W. Straßer referiert über die Versetzung des
AuslaufbrunnenS am Brigittaplatz im XX. Bezirke und beantragt die
Versetzung des Brunnens an die kommissionell auSgemittelte Stelle
gegenüber der HauSgrenze Jägcrstraße 46/48 mit dem bedeckten Kosten¬
erfordernisse von 350 X. (Angenommen .)

(11243 M 1899.) St .-A . Sebastian Krnnöeck referiert über
das Anerbieten des Leopold Fellner  sowie des Josef Tichy zur
käuflichen Überlastung beziehungsweise Verpachtung ihrer Schotlerbrüche
in Kalksburg und Rodaun und beantragt, den Akt zur neuerlichen
Berichterstattung an den Magistrat zurückzuleiten. (Angenommen .)

(8867.) Aize -Mrgerrneister Sr . Harzer referiert über den
Antrag des Gem.-Rates G r u » d ler auf Errichtung eines Gemeinde-
vermittlungSamtes für den IX. Bezirk und beantragt:

ES wird prinzipiell beschlossen, für den IX. Wiener Gemeinde¬
bezirk ein Gemeindevermittlungsamt zu errichten, wie ein solches bereits
im I. Bezirke besteht. Der Magistrat wird beauftragt, die Anträge
wegen Durchführung dieses Beschlusses mit solcher Beschleunigung vor¬
zulegen, daß die Einrichtung dieses Amtes mit 1. Jänner 1906 er¬
folgen kann. (Angenommen ; an den Gemcinderat .)

(11133.) St .-Hl. Sebastian Hrünbeck referiert über das An¬
suchen des Anton Schisterl um Umgangnahme von der Einhebung
einer Kanaleinmündungsgebührfür die Realität XVII., Hernalser
Hauptstraße 63, und beantragt:

Von der Einhebung einer Kanaleinmündungsgebühr wird vorläufig
Umgang genommen; für die Benützung des städtischen Grundes für
den Kanal ist jedoch ein jährlicher Bestandzins von 11 X 92 d zu
entrichten. Nach Auflösung des Pachtverhältnifses ist auf Verlangen

1*
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der Gemeinde Wien der Kanal zu entfernen und zu diesem Zwecke
vom Gesuchsteller eine Kaution von 100 L zu erlegen.

(Angenommen .)

(11088.) St .-R . Sebastian Grün deck  referiert über die Ver¬
mehrung der Feuerhydranten und beantragt, die Ausstellung von zwölf
Hydranten neuer Type sowie die Verbindung von 80 ww-Rohrsträngen
in der Kästner- und Weidmanngaste mit dem 18b mm-Rohrstrange
in der Blumengaste im Sinne des Magistrats-Antrages zu genehmigen.

(Angenommen .)

(11073.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über die Her¬
stellung eines Brunnens im „Steinbruchwirtshaus" und beantragt:

Die vom Stadtbauamte angeregte Neuherstellung eines Brunnens
in der städtischen Realität XVI., Steinhosstraße, Konskr.-Nr. 86, Einl.-
Z . 199l Grundbuch Ottakring(sogenanntes StkinbruchwirlShaus) wird
mit einem auf Rubrik XII 4 a bedeckten Kostenaufwande von 2000 L
genehmigt und die Erklärung des Pächters Franz Wiesinger,  von
dem auf die Fertigstellung des neuen Brunnens folgenden Zinsquartale
an einen um 50 L erhöhten Jahrespachtzins von 1850 L zu bezahlen,
zur Kenntnis genommen, beziehungsweise duseS Anerbieten angenommen.

(Angenommen .)

(10244.) St .-R. Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen des Redemptoristenkollegiums XVII., Wichtelgaste 74, um Über¬
nahme der Rosten für die Reparatur der Turmuhr der Kirche„Maria
von der immerwährenden Hilfe" am Hoffbauerplatze, XVII. Bezirk,
beziehungsweise um eine Subvention in der Höhe der bezüglichen
Auslagen per 1000 L und beantragt, das Ansuchen im Sinne de-
Magistrats-Antrages abzulehnen.

(Angenommen; an den  G em  e i n d e r a I.)

(10594 .) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über das An¬
suchen der Knabenbeschäftigungsanstalt XVII., Hormayrgaste1, um
Überlastung von gebrauchten Lernmitteln und beantragt, die Über¬
lastung von Schreibheften Nr. 9 und 10 je 200 Stück, Nr. 11
100 Stück, Schönschreibheften Nr. 3, 4 und 5 je 200 Stück, Rechen¬
heften Nr. 12 und 13 je 200 Stück im Werte von zirka 24 L
gegen nachträgliche Genehmigung deS Wiener Gemeinderaieszu ge¬
nehmigen und zu bewilligen, daß zirka 30 bis 40 Stück Natur¬
geschichte, Naturlehre, Geschichte und Liederbücher von dem zur Skar-
tierung bestimmten Vorräte ausgcschieden und der ansuchenden Leitung
ausgefolgt werden. (Angenommen .)

(10925.) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über den
Magistrats-Antrag auf Verkleinerung der Jnfektionsleichenkammer zur
Erweiterung der Abortanlage im Dornbacher Friedhofe und beantragt
die Ablehnung.

Der Magistrat hat für die projektierte Abortanlage einen ge¬
eigneteren Platz auszumitteln. (Angenommen .)

(10979.) St .-R. Sebastian Gr ü n b eck referiert über den Statt¬
halterei-Erlaß, betreffend die Erteilung der Baubewilligung für den
Neubau eines Staatsgymnasiums an der Kreuzung der Kloster- und
Staudgaste, XVIII. Bezirk, und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(9649 ) St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über die Be¬
nennung von Gaffen im XVII. Bezirke und beantragt:

1, Der Platz mit Gartcnanlage an der Leopold Ernstgaste
(Parz. 782) wird nach Diepold,  dem ersten urkundlich genannten
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Mitgliede des Geschlechtes der Herren von Als, der 1135 und
1155 genannt erscheint, „Diepoldgaffe",

2. der Platz mit Gartenanlage an der Taubergaffe (Parz. 193
und 411) wird nach dem 1894 verstorbenen hochverdienten Gemeinde-
rale und langjährigen Obmanne der Straßenerhaltungs-Sektion und
der Parkanlagen in der bestandenen Gemeinde Hernals, Lorenz Bayer,
„Lorenz Bayerplatz",

3. schließlich die Gartenanlage zwischen der Pezzlgaste, Rötzer-
gaste und Jörgerstraße (Parz. 350/1 und teilweise 351/00 -, welche
den ausgesprochenen Charakter eines Parkes trägt, „Pezzlpark" benannt.

(Angenommen .)

(10994.) St .-R. Sebastian Grün deck  referiert über das An¬
suchen des Rudolf und der Karoline Schmucker um Bewilligung
zur StockwerksaufsetzungXVII., Dornbacherstraße 76, und beantragt:

1. Der Übernahmspreis für den Risalitgrund wird mit 74 L
75 k, das ist 25 L per Quadratmeter bestimmt.

2. Falls die Bauwerber nachträglich den Nachweis erbringen,
daß ihnen der Risalitgrund von der bestandenen Gemeinde Dorndach
bereits entgeltlich überlasten wurde, ist obiger Betrag zurückzuerstattten.

3. Der Baukonsens wird sohin bestätigt. ^Angenommen .)

St .-R. Sebastian Grünbeck  referiert über Ansuchen um Be¬
willigung zur nachträglichen Entrichtung der Renovationsgebühr für
eigene Gräber im Hernalser, Gersthofer und Ottakringer Friedhofe
und beantragt die Gesuchsgewährungim Sinne der Magistrats-
Anträge für:

(10415.) Ferdinand Brünner (Grab, GruppeL, Nummer 23);
(10711.) Karl Ulm (Grab, Gruppe L, Nummer 62) im

Hernalser Friedhofe;
(10927.) Ludwig Hauner (Grab , Gruppe 2, Reihe 3,

Nummer 10) im Gersthofer Friedhofe;
(11092.) GabrieleV a s di n gey (Grab, Gruppe II , Reihe 14,

Nummer 18) im Ottakringer Friedhofe;
(11093.) Antonv. AndrLssy (Grab , GruppeL , Nummer 143)

im Hernalser Friedhofe. (Angenommen .)

(10789 .) St .-M. Uauer referiert über die Einbeziehung der
Straßenparzelle 1634 Mauer in das Wiener Gemcindegebiet und
beantragt:

Es sei von der Erhebung eines Entschädigungsanspruches au«
Anlaß der Übernahme des bisher zum Bezirksstraßen-Ausschuß Liesing
gehörigen und durch das Gesetz vom 28. Dezember 1894, L.-G-
und V.-Bl . Nr. 1 sx 1905, zu Wien einbezogenen Teiles der Kat.-
Parz. 1634 Mauer unter der Voraussetzung abzusehen, daß auch
seitens des Bezirksstraßen-AuSschusses Liesing keine Forderung er¬
hoben wird. (Angenommen .)

(11149.) St .-R . Rauer  referiert über die Abgabe von ver¬
sorgungsbedürftigen Personen an das Bezirksarmenhaus in Gloggnitz
und beantragt:

1. Der Stadtrat gibt seine Zustimmung, daß bis zu 30 geeignete,
nach Wien zuständige und der Versorgung bedürftige Personen in da«
Bezirksarmenhaus in Gloggnitz ausgenommen werden.

2. Die hiefür äuslausenden Berpflegskosten von höchstens 80 Ir
per Kopf und Tag werden genehmigt.

3. Der Magistrat (Abteilung XI) wird mit der Besetzung und
den diesbezüglich notwendigen weiteren Verhandlungen betraut.

zAn gen omm en.)



1765Nr . 69 . — 29 . August 1905 . — StadtratS

(11017 .) St .-R . Rauer  referiert über daS Ansuchen der
Jakobine Göbel  um Zustimmung zur Löschung der auf der Realität
Einl . ' Z . 269/271 Grundbuch Sechshaus zugunsten der Gemeinde
Wien hastenden Reallasten , beziehungsweise des Bauverbotes und be¬
antragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(11040 ., St .-R . Rauer referiert über das Ansuchen des Deutsch¬
österreichischen Stenographenbundes um Überlastung eines LehrzimmerS
der Knaben . Bürgerschule XIII . , Auhofstraße 49 , an zwei Abenden
wöchentlich für stenographische Unterrichtskurse , und beantragt die
Gesuchsgewählung im Sinne des BeznksamtS -Antcages.

(Angenommen .)

(1 1068 .) St .-M . Mailt referiert über daS Projekt für die
Straßen - und Trottoir Herstellung am Schlesingeiplatz , VIII . Bezirk,
und beantragt:

1 . Der Stadtrat wolle das vorliegende Projekt für die Slraßen-
und Trotloirherstellung aus dem Schlesingerplatze im VIII . Bezirke,
mit dem Kostenerforderniste von 7570 X 15 k genehmigen und die
Scholteiplanierung (inklusive Beihilfe beim Walzen und Bespritzen)
dem Herrn Bezirksvorsteher übertragen.

2 . Behufs Bedeckung des im Präliminare nicht vorgesehene»
Betrages wird ein Zuschußkredit per 7570 X zur Rubrik XXII 1 ä
bewilligt . (Angenommen;  Punkt 2 an den Gemeinderat .)

(11080 .) St .-R . Rain  referiert über daS Anerbieten der Firma
Siemens L Halske  zur käuflichen Überlastung von Pflastersteine»
pro 1906 und beantragt:

Die von der Firma Siemens LHalske  der Gemeinde Wien
angeborenen Pflastersteine sind ä -Konto des Steinebedarfes pro 1906
zu den von der genannten Firma angebotenen Preisen zu übernehmen
und ist der Ankaufspreis seitens der Gemeinde Wien erst am 2 . Jänner
1906 zu entrichten . Hiezu ist ein Betrag von rund 103 .000 X pro
1906 präliminarmäßig sicherzustellen.

Wegen Überwachung und Abfuhr der Steine nach erfolgter Über¬
nahme sind seitens des Magistrates im Einvernehmen mit dem Stadt¬
bauamte die nötigen Vorkehrungen zu treffen . (Angenommen .)

(11035 .) St .-R . Rain  referiert über Gesuche um Abschreibung
beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den Wastermehrver-
brauch in Häusern des VIII . Bezirkes und beantragt die Genehmigung
der BezirkSamtS -Anträge . (Angenommen .)

(9955 .) St .-R . Rain  referiert über den Rekurs de« Eugen
Richter  wider das Bezirksamts -Dekret , betreffend feuerpolizeiliche
Übelstände im Hause VIII ., AuerSpergstraße 3 , und beantragt , dem
Rekurse in den Punkten 1 und 2 Folge zu geben, dagegen im Punkte 3
abzuweisen . (Angenommen)

(9838 . , Aize -Mrgermeister Z>r . Aorzer referiert aber den
statistischen Ausweis des GemeindevermiitlungSamieS Innere Stadt für
da« erste Halbjahr ( 1. Jänner bis 30 . Juni 1905 ) und beantragt
die Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(10871 .) Vize -Bürgermeister Dr . Porz er  referiert über die
Anschaffung einer Ehrenkette für den dritten Vize - Bürgermeister und
beantragt:

1. In der Voraussetzung , daß Seine k. und k. Apostolische
Majestät allergnädigst zu gestatten geruht , daß auch der dritte Vize-
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Bürgermeister der Stadt Wien bei feierlichen Anlässen eine goldene
Ehrenkette tragen darf , wird die Anschaffung einer solchen nach Muster
der vorhandenen Vize Bürgermcisterketten auf Gemeindekosten genehmigt.

2 . Der Magistrat wird beauftragt , um die a . h. Genehmigung
einzuschreiten.

3 . Auf der Rückseite des Medaillons ist an Stelle der auf den
anderen Ketten befindlichen Inschrift : „ Die Bürger Wiens ; ihrer
Vaterstadt 12 . September 1883 " nur das Datum einzugravieren , an
welchem die a. h. Genehmigung für den Landtags -Beschluß bezüglich
der dritten Vize -Bürgermeisterstelle erteilt wurde.

4 . Nach eingeholter a . h. Genehmigung ist eine beschränkte Offert¬
verhandlung bezüglich der Ausführung der Kette auszuschreiben und
deren Ergebnis dem Stadtrate zur Genehmigung vorzulegen.

5 . In den Hauptvoranschlag für das Jahr 1906 ist für die
Herstellung der Kette und der Kassette rin Betrag von 6000 X ein¬
zusetzen. " (Angenommen .)

(10055 .) Vize-Bürgermeister Dr . Porz er  referiert über die Zu-
stimmung des Vereines „BolkSlesehalle " zur Ausnahme von sieben
Gemeinderäten als stimmberechtigte Mitglieder in den Bereinkvorstand
und beantragt die Kenntnisnahme , sowie die Flüssigmachung der Sub¬
vention per 5000 X.

(Angenommen ; an den Gemeinderat .)

(11004 .) Vize-Bürgermeister Dr . Porz er  referiert über die
Bestellung eines Vertreters der Gemeinde Wien für die vor dem
k. k. BerwaltungSgerichtshofe am 7. Oktober 1905 stallfindende Ver¬
handlung , betreffend die Zweite Hochquellenleitung.

Es wird beschlossen,  das vom Herrn Referenten im Ein¬
vernehmen mit dem Herrn Bürgermeister gestellte Anerbieten , die Ver¬
tretung selbst in seiner Eigenschaft als Vize -Bürgermeister zu führen,
dankend anzunehmen.

(11042 .) St . -Hl . 'Uistaweg referiert über das Ansuchen der
Bouunternehmung Leo Arnold > um Bewilligung zur Anbringung
einer Gedenktafel an den Stützmauern der Unterfahrung der Staats¬
bahn im Zuge der Geiselbergstraße im X. und XI . Bezirke und be¬
antragt die Gesuchsgewährung.

Der Text der Tafel hat zu lauten:

„Erbaut unter dem Bürgermeister Dr . Karl Lueger  1904
bis 1905 ." (Angenommen .)

(10957 .) St .-R . Rissaweg  referiert über das Ansuchen der
Firma Pittel L Brauscwetter  um Baubewilligung für Lager-
schupsen auf der nicht parzellierten Realität der k. k. priv . Südbahn¬
gesellschaft X ., Gürtelstraße 20 , und beantragt , die Baubewilligung
im Sinne de« Bezirksamts -Antrages zu bestätigen . (Angenommen .)

(11082 .) St .-N . Rissaweg  referiert über das Ansuchen des
Kanalräumers Karl Mittler  um AuSfolgung der am 26 . Juni
1902 erlegten Kaution für Kanalräumungsarbeiien und beantragt die
AuSfolgung der Kaution per 6600 X unter Verzicht auf die Rück¬
stellung des Erlagscheines im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(9743 .) St .-R . Rissaweg  referiert über daS Ergebnis der
von der Bezirksvertretung des X. Bezirke - am 28 . April 1905 vor¬
genommenen Ergänzungswahl von Armenräten.
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Es werden als Armenräte mit der Funktionsdauerbis 31. De¬
zember 1907 bestätigt  die Herren:

HauSladen  Johann , Hausbesitzer, Hasengasse 27;
Lille  g Leopold de, k. k. Postsparkasien-Kontrollor, Kiesewetter-

gasie 3 ;
Stanzl  Anton , städtischer Lehrer, Quellengaffe 38.

(10547 .) Sl .-R. Rissaweg  referiert über die Regelung der
Futterrationen für die Pferde des städtischen Fuhrwerksbetriebes und
beantragt, die Tagesration der Pferde mit 10 Lg; eventuell mit 12 kx
Hafer und 4 kx Heu zu bestimmen. (Angenommen .)

St . - R . Riss aweg  referiert über die Bewilligung von
Remunerationen und beantragt,

(10046.) dem Magistratsrate Dr . Emil Schwarz,  sowie dem
Tierarzte und Stallmeister Friedl  für den Ankauf von Pferden zu
Feuerwehrzwecken eine Remuneration von je 200 L und

(11070 .) anläßlich der Rohrlegungsarbeiten am Wiedener- und
Margaretengürtel im Sinne des Bauomts-Antrages Remunerationen
im Gesamtbeträge von 400 X zu bewilligen. (Angenommen .)

(9978.) St .-R. Rissaweg  referiert über Ansuchen um Er¬
mäßigung beziehungsweiseNachsicht der Hundesteuer pro 1905 und
beantragt die Genehmigung der Bezirksamts-Anträge.

(Angenommen .)

(11036.) St .-W. KltoK referiert über Gesuche um Abschreibung
beziehungsweise Ermäßigung von Gebühren für den Wastermehr-
verbrauch in Häusern des X. Bezirkes und beantragt die Genehmigung
der Bezirksamts-Anträge. (Angenommen .)

(11087.) St .-Hk. Müsch referiert über das Ansuchen der
Kassierin im Therestenbade Margarete Plobner  um Belastung des
Lohnes für die Dauer ihres Eiholungsurlaubes und beantragt die
Gesuchsgewährung gcmäß dem Magistrats Anträge.

(Angenommen .)

(11086.) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen der Süd-
bahn-Gesellschast um Bewilligung zur Entwässerung des Bahnhof¬
vorplatzes sowie des Aufnahmsgebäudesder Station Hetzendorf und
beantragt, dem Ansuchen der k. k. priv. Südbahn-Gefellschuft, ihr
gegen Entrichtung eines Betrages von 2000 X die Ableitung der
Tagwäsier des Bahnhofvorplatzes und Aufnahmsgebäudes der Station
Hetzendors, sowie die Entwässerung des Kellers dieses Gebäudes in
den Regenwafferkanal der Altmannsdorferstraßezu gestatten, wird
Folge gegeben. (Angenommen .)

(11131 .) St .-R. Büsch referiert über das Ansuchen der
Meidlinger Vorschuß- und Sparkassa um Baubewilligung für einen
Auszug im Neubau, XII ., Arndtstraße 59, und beantragt, den Bezirks¬
amtsbericht zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(11108 , 11126 ) St .-A . Kraöa referiert über das Ansuchen
des Kanzlei-Diurnisten Bertold Jordan,  sowie des technischen Straßen¬
bahnbeamten Alois Beck um Urlaubsbewilligung und beantragt die
Bewilligung eines 13tägigen Urlaubes für Bertold Jordan  gegen
Einstellung der Bezüge.

Das Ansuchen des Alois Beck wird abgelehnt.
(Angenommen .)

(11079.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen deS
Straßentaglöhners Josef Mayerhofer  um Belastung des halben
TaglohneS für die Dauer der Waffenübung und beantragt die Be¬
lastung des halben TaglohneS gemäß dem MagistratS-Antrage.

(Angenommen .)

St .-R. Hraba  referiert über Gesuche um Belastung der Bezüge
sür die Dauer der Waffenübung und beantragt:

(11083 .) Die Gesuchsgewährung für Franz Ibl , Kanalausseher.
(11030.) Die Abweisung für Franz König,  provisorischer

Wagmeister. (Angenommen .)

(11116.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen des Rats¬
dieners Heinrich Kain dl  um Anrechnung seiner Feuerwehrdienstzeit
und beantragt, das vorliegende Ansuchen abzuweisen.

Dem Bittsteller wäre jedoch bekanntzugeben, daß es ihm freisteht,
anläßlich der seinerzeitigen Pensionierung oder QuieSzierung um An¬
rechnung der früheren Dienstzeit einzuschreiten. (Angenommen .)

(11076.) St .-R. H r a ba referiert über das Ansuchen des Wiener
Brauhauses in Rannersdorf um Überlastung von Dekorationsgegen¬
ständen anläßlich der Feier des Geburtsfestes Seiner Majestät des
Kaisers und beantragt die Gesuchsgewährung gemäß dem Magistrats-
Antrage. (Angenommen .)

(10821.) St .-R . Hraba  referiert über daS Ansuchen der
Deutschen Verlagsanstalt Stuttgart um Bewilligung zur Reproduktion
Schwind 'scher  Gemälde und beantragt die Bewilligung zur photo¬
graphischen Ausnahme der Bilder „Überraschung", „Schwind und
Cornelius in der Campagna" und „St . Christoph" im Sinne des
Antrages der Direktion der städtischen Sammlungen.

(Angenommen .)

(11139.) St .-R. Hraba  referiert über das Ansuchen der
Franziska Gerhartl,  Witwe deS Kanzleidieners im Straßensäuberungs-
Jnspektorat des I . Bezirkes Martin Ger Hartl,  um einen Be¬
gräbniskostenbeitrag und beantragt die Bewilligung eines Beitrages
von 60 X gemäß dem Magistrats-Antrage. (Angenommen .)

(11125.) St .-R. Hraba  referiert über daS Ansuchen des Jules
Laurencic,  Herausgebers der „Revue internationale", um einen
Kostenbeitrag für das anläßlich der Weltausstellung in Lüttich ver¬
öffentlichte Weltausstellungsalbum und beantragt, das Ansuchen gemäß
dem MagistralS-Antrage abzulehnen. (Angenommen .)

(11124.) St .-U . Gomota referiert aber die Festsetzung des
LadenpreiseS sür den ErgänzungsbandI und die chronologische Übersicht
von Landsteincr 's Sammlung der das Volksschulwesen betreffenden
Gesetze, Verordnungen und Erlässe mit besonderer Rücksicht auf Wien,
und beantragt, den Preis eines Exemplare- deS ErgänzungsbandesI
mit 2 X 20 d und der chronologischenÜbersicht mit 1 X 60 d zu
bestimmen. (Angenommen .)

(10216.) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates vom 15. Juni 1905, Z. 4203 , betreffend die Zuweisung von
Kindern aus den Schulen Gruber-, Wurlitzer-, Speckbacher-, Seitenberg-,
Lorenz Mandelgaste und Mildeplatz zur neuen Sammelstalion sür
den evangelischen Religionsunterricht am Mildeplatz, XVI. Bezirk, und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)
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(11122.) St .-R . Tomola  referiert über den Erlaß des k. k.
n.-ö. Landesschulrates, betreffend die Verlegung der beiden evangelischen
Religionsstationen VI., KorneliuSgasse6 und Kopernikusgasse 15, in
das neue SchulgebäudeVI., Hirschengasie 18 (Loquaiplatz4), und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(11112.) St .-R. Tomola  referiert über die Note deS Bezirks«
schulrates, betreffend die Bewilligung der erste» und zweiten Dienst¬
alterszulage von jährlich je 200 X für den definitiven Volksschullehrer
II . Klaffe Josef Ens lein,  und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(11114.) St .-R . Tomola  referiert über die Auslassung der
Oberlehrerwohnung im Schulgebäude Leopoldau, XXI. Bezirk, und be¬
antragt :

1. Zur Auflassung der Oberlehrerwohnung in Leopoldau und der
Anweisung des fystemmäßigen Quartiergeldes an den Oberlehrer dieser
Schule vom 1. August 1905 ab wird die Zustimmung erteilt.

Die Adaptierung der Oberlehrerwohnung zu einer Schuldiener¬
wohnung und einer Schulkanzei wird nach Maßgabe der vom Bau¬
amte vorgelegten Planskizzen mit dem Kostenerfordernisie von 1151 X
95 Ir genehmigt.

3. Die Ausführung der Arbeiten hat durch Leopoldauer Geschäfts¬
leute und im Einvernehmen mit dem Herrn Bürgermeister von Leopoldau
durch das Stadtbauamt zu erfolgen. Die Auszahlung der Rechnung hat
aus der Gemeindekaffa in Leopoldau zu erfolgen und sind die Beträge
in die Gemeinderechnung für das Jahr 1905 einzustellen.

4. Der Magistrat wird ermächtigt, falls es notwendig sein sollte,
bei der k. k. Bezirkshauptmannschast Floridsdorf um den Baukonsens
einzuschreiten. (Angenommen .)

(11144.) St .-R. Tomola  referiert über das Ansuchen des
Eduard Pastejkik  um Vermietung der Bogenöffnungen Nr. 185
und 186 der Gürtellinie der Stadtbahn und beantragt, das Ansuchen
im Sinne des Magistrals-Antrages abzulehnen. (Angenommen .)

(11091.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Theresia Centrichum  Bewilligung zur nachträglichen Entrichtung der
Renovationsgebühr für das eigene Grab Gruppei,Reihe 7, Nummer 19
im Gersthofer Friedhöfe und beantragt die Gesuchsgewährung im Sinne
des Magistrats-Antrages. (Angenommen .)

(11123.) St .-R. Tomola  referiert über daS Ansuchen des
Professors an der ehemaligen Kommunal-Realschule im IV. Bezirke,
Heinrich Richard,  um Bewilligung des Quartiergeldbeitrages zu den
Ruhebezügen und beantragt:

Dem Professor Heinrich Richard  wird anläßlich seiner mit
Erlaß des k. k. Ministeriums für Kultus und Unterricht vom 30. Fe¬
bruar 1905, Z . 4459 , mit 31. Juli 1905 erfolgten Versetzung in
den bleibenden Ruhestand die Hälfte des zur Zeit seines Übertrittes
in den Staatsdienst von der Gemeinde Wien bezogenen Quartier¬
geldes von 1320 X jährlich, somit der Betrag von 660 X jährlich
als Mietzinsbeitrag vom 1. August 1905 an zuerkannt und in der
üblichen Weise flüssig gemacht. (Angenommen .)

(10050.) St .-R. Tomola  referiert über das Projekt, betreffend
die Umpflasterung der Währingerstraße zwischen dem Gürtel und der
Martinsstraße im XVIII. Bezirke und beantragt, das vorliegende Projekt,
mit dem bedeckten Erfordernisse von 55.034 X 50 Ii zu genehmigen.

-Sitzung vom 17. August 1905 (vormittags).

Die Arbeiten sind gleichzeitig mit der GeleiseauSwechslung ehestens
auszuführen.

Die Erd- und Pflasterungsarbeiten werden im Wege einer öffent¬
lichen schriftlichen Offertverhandlung vergeben. Die übrigen Arbeiten
sind im kurrenten Wege auszuführen. (Angenommen .)

St .-R. Tomola  referiert über Noten des Bezirksschulrates,
betreffend die Zustimmung zur Zueikennung von Remunerationen an
Lehrpersonen für die Erteilung des Wechselunlerrichtes im Schuljahre
1904/05 , und beantragt, genehmigend zur Kenntnis zu nehmen:

(10005.) die Bewilligung einer Remuneration per 220 X für
den Oberlehrer der Mädchen-Volksschule III ., Kleistgaffe 12, Josef
M atzen auer;

(10006.) die Bewilligung einer Remuneration von 220 X für
den Oberlehrer der Knaben-Volksschule III ., Erdbergstraße 76, Anton
Dasch;

(10007.) die Bewilligung einer Remuneration von 220 X für
den Oberlehrer der Knaben- und Mädchen-Volksschule Xl., Molitor¬
gasse 11, Josef Maresch;

(10008.) die Bewilligung einer Remuneration von 220 X für
den Oberlehrer der Knaben-Volksschule III ., Kleistgasse 12, Kaspar
Brake;

(10293.) die Bewilligung einer Remunerationvon 198 X für
den Oberlehrer der Knaben-Volksschule III ., Hainburgerstraße 40,
Alexander Ullmann . (Angenommen .)

(10180.) St .-R. Tomola  referiert über den Magistratsbericht,
betreffend die erfolgte Zustimmung des niederösterreichischen Landes-
AuSschuffes zur provisorischen Belastung der an den Übungsschulen
des Lehrerpädagogiumsin Verwendung gewesenen drei städtischen
Schuldiener, und beantragt die genehmigende Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(9869.) St .-R . Tomola  referiert über den Jahresbericht des
städtischen Lehrerpädagogiums pro 1904/05 und beantragt, den Bericht
zur Kenntnis zu nehmen und im Sinne deS § 42 des Pädagogium¬
statutes dem k. k. n.-ö. Landes-Schulrate vorzulegen.

(Angenommen .)

(11113.) St .-R . Tomola  referiert über die Zuerkennung von
Remunerationen an Lehrpersonen für Unterrichtsstunden an fremden
Schulen und beantragt:

Gemäß§ 20 des neuen Substitutionsnormales wird in Würdigung
der vom k. k. Bezirksschulräte Wien angeführten Umstände die Zu¬
stimmung erteilt, daß jenen 11 Lehrpersonen deS Wiener Schul¬
bezirkes, welche seit 16. September 1904 im Genüsse von Re¬
munerationen für Unterrichtsstunden an einer fremden Schule gemäß
§ 6, Absatz2 des Substitutionsnormalesvom 30. November 1895,
Z . 12101, L.-G-Bl . Nr. 54, standen und welchen diese Remunerationen
mit Rücksicht auf die Bestimmung des § 7, Z . 1, des mit 1. Juli
1905 in Wirksamkeit getretenen Substitutionsnormalesvom 28. Juli
1905, Z . 2971/8 -II , L.-G.-Bl . Nr. 112, für die Zeit vom 1. bis
15. Juli 1905 nachträglich vollständig einzustellen, beziehungsweisezu
vermindern wären, die bezeichneten Remunerationen auch für die Zeit
vom 1. bis 15. Juli 1905 belassen werden. (Angenommen .)

(9844.) St .-R. Tomola  referiert über die Herstellung eines
Ehrengrabes für Karl Komzak  im Zentral-Friedhose und beantragt,
zu genehmigen, daß:

1. das Ehrengrab für Karl Komzak  Grabstelle Nr. 13, der
Gruppe 32 a an der Kapellenstraße im Zentral-Friedhose als Gruft
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gegen dem hcrgestellt werde , daß seitens der Witwe des Genannten

der Betrag von 640 L (240 L für die Ausmauerung und 400 L
für den Gruftbelag aus Mauthausener Granit ) bei der Kassa des
Zentral . FriedhofeS bezahlt und von Seite der Partei das Einvernehmen
mit der Verwaltung bei Herstellung der Gruft gepflogen werde , und

2 . Frau Eugenie Komzak,  Witwe des Vorgenannten , in dem

Ehrengrabc unter Umgangnahme von der Einhebung einer Beilege¬
gebühr bestattet werden dürfe , gegen dem, daß ihr Name an dem
Denkmale , beziehungsweise der Grabschrift nicht ersichtlich gemacht werde.

Schließlich wolle der Ausdruck des Dankes der Einschreiterin für
die Widmung eines Ehrengrabes zur Kenntnis genommen werden.

(Angenommen .)

(9870 .) St .-R . T o m o l a referiert über die Schlußrechnung

für den zufolge Beschlusses vom 22 . Juli 1903 , Z . 9484 , ge¬
nehmigten Abortzubau im Schuthause XVIII ., Cottagegasse 17 , und
beantragt , die Schlußrechnung zur Kenntnis zu nehmen und daS im
Jahre 1905 sich noch ergebende Gesamterfordernis per 2194 L 37 Ii

auf den Reservesond zu verweisen . (Angenommen .)

(10018 .) St .-R . Tomola  referiert über die Beschaffung der

Armenlernmittel und Schuldrucksorlen für den XXI . Bezirk und be¬

antragt :
Die Gcmeindevorstände der zufolge Z 1 des Gesetzes vom

28 . Dezember 1904 , L.-G -Bl . Nr . I sx 1905 , mit Wien ver¬
einigten Ortsgemeinden sind zu ersuchen, die zufolge H 3 des Gesetzes
vom 24 . Juni 1905 , L. -G .- Bl . Nr . 108 , und H 60 des Gesetzes

vom 2b . Dezember 1904 , L - G .-Bl . Nr . 98 , in die Kompetenz des
Wiener Magistrates fallenden Geschäfte , betreffend die Anschaffung
von Armenlernmitteln für dürftige Schulkinder und Beistellung der
für den Anrlsgebrauch des Ortsschulrates des XXI . Bezirkes und der
Leitungen der im XXI . Bezirke befindlichen Schulen erforderlichen
Drucksorte » bis zum Zeitpunkte der Errichtung des magistratischen
Bezirksamtes für den XXI . Bezirk nach Maßgabe der in den Vor¬
anschlägen der einzelnen Schulgemeinden für diesen Zweck präliminierten
Beträge zu besorgen , wobei z» berücksichtigen ist, daß für Einzel¬
auslagen , welche den Betrag von 4000 L überschreiten , im Wege
des Wiener Magistrates die Genehmigung des Stadtrates cinzuholen
ist. Im übrigen ist die Anschaffung , Verabreichung und Reparatur der
Armenlernmittel , beziehungsweise die Beistellung der Schuldruckiorten
und der für den Amtsgebrauch der Ortsschulräte erforderlichen Druck¬
sorten in derselben Weise vorzuuehmen wie bisher . (Angenommen .)

<10l79 .) St .-R . Tomola  referiert über ten Bericht des Leiters

des unentgeltlichen Fortbildungskurses im Turnen für Lehrpersonen
Anton Jahn,  betreffend das Schuljahr 1904/05 , und beantragt die
Kenntnisnahme . (Angenommen .)

(10150 .) St .-R . Tomola  referiert über die Note des Bezirks¬
schulrates , betreffend daS Vermögen deS bestandenen Vereines

„Gesellschaft der Kindersreunde " , und beantragt , zu genehmigen , daß
die Gemeinde Wien das Vermögen des bestandenen Vereines „ Gesellschaft
der Kinderfreunde " , VIII , Zeltgafse 7 gegründet 1878 , aufgelöst 1902,
(zuletzt war Vorsitzender Johann Nie der Hof er , Direktor des k. k.

Schulbllcherverlages , und Stellvertreter Franz St ei gl , Bürgerschul¬
leiter , VIII ., Zeltgafse 7), bestehend in einem Kapitale von 4540 L

91 Ir im Kalle der Errichtung einer Schulstiftung im Sinne der
Zuschrift vom 2 . Dezember 1903 in ihre Verwahrung und Verwaltung
übernehme . (Angenommen .-

(10159 .) St . - R . Tomola  referiert über Gesuche um

Ermäßigung von Gebühren für den Wassermehrverbrauch in Häusern
des XVIII . Bezirkes und beantragt die GcsuchSgewährung im Sinne
der Bezirksamts -Anträge . (Angenommen .)

(10175 .) St .-R . Tomola  referiert über das Anerbieten der

Firma K . k. Privilegium Longlife > Unternehmung zur Probeweisen
Lieferung von Luflreinigungsapparaten für Schulen und beantragt,
das Offert im Sinne des Magistrals -Antrages abzulehnen.

(Angenommen .)

(11034 .) St .-R . Tomola  referiert über die Vergebung der

Tischlerarbeiten für die Turnsaaleinrichtung der Schule XII ., Hetzen¬
dorferstraße 11 , und beantragt , die Herstellung der hölzernen Turn¬
geräte der Firma Josef Plaschkowitz,  III ., Hauptstraße 64
(28 Prozent Nachlaß ), im Sinne des Bauamts -Antrages zu über¬
tragen . (Angenommen .)

(11115 .) St .-R . Tomola  referiert über die Beschaffung eines

Konferenzzimmeis der Mädchen -Bürgerschule VI -, Stumpergasse 56
und beantragt , der Stadtrat wolle genehmigen , daß daS Lehrzimmer
Nr . 18 im Parterre der Mädchen -Bürgerschule VI ., Stumpergasse 56,
vom Beginn deS Schuljahres 1905/06 provisorisch solange als
Konferenz - und Lehrmittelzimmer benützt wird , bis etwa die Ver¬

wendung als Lehrzimmer wieder nötig werden sollte , und wolle zur
Verlegnng einer I . Mädchen - Bürgerschulklasse von der Mädchen-
Bürgerschule VI ., Stumpergasse 56 , in die mit Beginn des Schul¬
jahres 1905/06 zur Eröffnung gelangende Mädchen -Bürgerschule VI .,
Loquaiplatz 4 die Zustimmung erteilen . -Angenommen .)

(10016 .) St .-R . Tomola  referiert über Anerkennungen für
den Leiter und die Lehrkräfte des städtischen Pädagogiums und bean¬
tragt :

Der Stadtrat wolle:

1. Dem Dr . Karl R o s e n b er g für die ausgezeichneten Dienste,
welche er unter schwierigen Verhältnissen als Leiter und Dozent des
Wiener städtischen Lehrer - Pädagogiums der Gemeinde Wien geleistet
hat , die vollste Anerkennung und den Dank der Gemeinde aussprechen;

2 . den Dozenten Franz Pönninger,  Dr . Friedrich Umlaust,

Charles Beiling,  Viktor v. Renner  und Josef Plan  k für ihre
langjährige , sehr zufriedenstellende Dienstleistung am Wiener städtischen
Lehrer -Pädagogium die vollste Anerkennung aussprechen;

3 . den Dozenten Dr . Johann Rupp,  Johann Nippel,  Franz
Schranzhofer,  Eduard Scholz und Artur Prätorius  für
ihre sehr zufriedenstellende Dienstleistung am Wiener städtischen Lehrer-
Pädagogium die vollste Anerkennung aussprechen;

4 . den Dozenten Paul Kuschel,  Franz Zoder,  Anton
Wollensack,  Adolf Heinrich,  Anton Moßbauer  und Albin

Horn  für ihre langjährige , sehr zufriedenstellende Dienstleistung am
Wiener städtischen Lehrer -Pädagogium die volle Anerkennung aus¬
sprechen ;

5 . den Dozenten Josef Jahne,  Franz Bücking,  Josef
G las er , Hermann Jünger,  Theobald Blaschke  und Daniel

Siebert  für ihre sehr zufriedenstellende Dienstleistung am Wiener
städtischen Lehrer -Pädagogium die volle Anerkennung aussprechen.

(Ange » omm  en .)

(10058 .) St .-R . Tomola  referiert über das Anerbieten der

Julie Edinger  zur käuflichen Erwerbung der Trottoirrandsteine vor
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ihrer Realität Or .-Nr. 94 Währingerstraßeim XVIII. Bezirke um
221 X 91 h und beantragt, daS Offert im Sinne des Magistrats-
Antrages zu genehmigen. (Angenommen .)

(10174.) St .-R . Tomola  referiert über daS Ansuchen der
Direktion der Knaben-Bürgerschule XVIII., Cottagegaffe 17 um Ein¬
leitung deS elektrischen Stromes in den Phystksaal für Skioptikon-
zwecke und beantragt, das Ansuchen im Sinne des Magistrats-Antrages
abzulehnen. (Angenommen .)

(9911.) St .-R . Tomola  referiert über die Vergebung der
Lehrmittellieferung für die Volks- und Bürgerschulen im Schuljahre
1905/06 und beantragt:

Der Stadtrat wolle übertragen:
die Lieferung der Lehrmittel der I . und II . Gruppe an die

Firma W. I . Rohrbeck 's Nachfolger, I ., Kärntnerstraße 59, zu
den offerierten Gesamtpreisen von 353 X 17 Ir bezüglich der I ., und
von 26 X 14 k bezüglich der II . Gruppe;

die Lieferung der III ., VI. und IX. Gruppe an die Allgemeine
österreichische Lehrmittclanstalt IX., Universitätsstraße8 zu den offerierten
Gesamtpreisen von 739 X 70 k bezüglich der III ., vou 244 X
75 Ir bezüglich der IX. Gruppe, und von 2469 X 75 Ir bezüglich
der VI. Gruppe;

die Lieferung der Lehrmittel der IV. Gruppe und der VIII . Gruppe
an Lenoir L Förster,  IV ., Waaggaffe5, zum Offertpreise von
zusammen 606 X 75 Ir bezüglich der IV., und von 118 X 40 Ir
bezüglich der VIII . Gruppe;

die Lieferung der V. Gruppe an Amalia Schurr,  IV ., Schaum¬
burgergaffe7 a zum Gesamtpreise von 1193 X 30 Ir und

die Lieferung der Lehrmittel der VII . Gruppe an Marie Di ry,
IV., Margaretenstraße27 zum Gesamtpreise von 94 X.

(Angenommen .)

(11033.) St .-R . Tomola  referiert über das Ansuchen der
Volksschullehrerini. P . Ottilie S o ckl um Zustimmung zum Pension-«
genuß im Ausland und beantragt:

Der Stadtrat wolle die Zustimmung geben, daß von der jedes¬
maligen Koramisierung der von Ottilie Sockl ausgestellten Quittung
durch daS k. und k. Generalkonsulatin Zürich, sofern sich ein
Zweifel nicht ergeben sollte, abgesehen werde. (Angenommen .)

(11105, 11106.) St .-R. Tomola  referiert über die Noten
des Bezirksschulrates, betreffend die Zustimmung zur beabsichtigten
provisorischen Versetzung des Bürgerschul-DirektorS Stephan Hölzl
von der Knaben-Volks« und Bürgerschule II ., Wittelsbachstraße 6,
an die Mädchen-Bürgerschule III ., Hainburgerstraße 40, sowie zur
beabsichtigten definitiven Versetzung des Direktors Anton Moß-
bach er  von der Volks- und BürgerschuleI ., Hegelgaffe 12, an die
Knaben-Bürgerschule III ., Sechskrügelgaffe 11, und beantragt, der
Versetzung des Direktors Stephan H ölzl zuzustimmen, dagegen die
Zustimmung zur Versetzung deS Direktors Anton Moßbacher
zu verweigern. (Angenommen .)

(8654.) St .-U . Schneider referiert über die Schlußrechnung
für den Schulbau XX., Rafaelgasie 11/13, und beantragt, daS
Mindererfordernis per 16.714 X 16 Ir zur Kenntnis zu nehmen.

(Angenommen .)

(8934.) St .-R. Schneider  referiert über das Ergebnis des
anläßlich von Beschwerden gegen das „Zentralbad" wegen Rauch¬
belästigung vom Bezirksamte vorgenommenen Lokalaugenscheines und
beantragt die Kenntnisnahme. (Angenommen .)

(10762.) St .-U . Weitmarm referiert über das Ansuchen des
Friedrich und der Sophie Pollak  um Baubewilligung für den Um¬
bau des Hauses VII ., Myrtengaffe 16, und beantragt, den Magistrats¬
bericht, daß das Hofausmaß im Erdgeschoß nur 5 Prozent (anstatt
15 Prozent) beträgt, zur Kenntnis zu nehmen. (Angenommen .)

(10634.) St .-U . Schneider referiert über das Ansuchen des
Julius Frankfurter  um Baubewilligung für eine maschinelle Ziegel¬
schlaganlage auf der nicht parzellierten Realität Einl.«Z . 138 Ober-
laa-Stadt , X. Bezirk, nächst der Eisenbahnstation Oberlaa und be¬
antragt, die Baubewilligungim Sinne des Bezirksamts-Antrages zu
bestätigen. (Angenommen .)

(11141.) St .-R. Schneider  referiert über das Offertver-
handlungS-ErgebniS, betreffend die Vergebung der Erd- und Bau¬
meisterarbeiten für den neuen Betriebsbahnhof der städtischen Straßen¬
bahn „Brigittenau", und beantragt die Ausschreibung einer neuen
Offertverhandlung. (Angenommen .)

(11142.) St .-U . Hppertöerger referiert über die Vergebung
der Arbeiten für die Reparatur der Glashäuser im Reservegarten im
II . Bezirke und beantragt:

Die Arbeiten für die Reparatur der Glashäuser im städtischen
Reservegarten im II . Bezirke werden wie folgt vergeben»

1. Die Glaserarbeitcn an Emmerich Schulz,  XVIII ., Währinger¬
straße 147, gegen einen Nachlaß von 40 Prozent von den Einheits¬
preisen des Kostenanschlages.

2. Die Anstreicherarbeiten an Franz Geißler,  II ., Große
Pfarrgaffe 2, gegen einen Nachlaß von 22 Prozent von den Einheits¬
preisen des Kostenanschlages. (Angenommen .)

(778.) St .-R. O PP en berger  referiert über das Ansuchen deS
Allgemeinen Turnvereines Leopoldstadt um Überlastung des Turnsaales
der Knaben-Volksschule II ., LeopoldSgaffe3, an drei Abenden der
Woche von 7 bis 9 Uhr abends, und beantragt, das Ansuchen ab¬
zulehnen. (Angenommen .)

(11071.) St .-R. Oppenberger  referiert über das Projekt
der Ersten k. k. priv. Donau-Dampsschiffahrtsgesellschaftfür die Er-
richtung einer Waggonbrückenwage samt Waghütte am Landungsplätze
Praterkai, und beantragt, dem Projekte zuzustimmen.

(Angenommen .)

(11094.) St .-R. Oppenberger  referiert über den sechsten
Geschäftsbericht deS städtischen Arbeits- und Dienstvermittlungsamtes
für das Jahr 1904 und beantragt die Kenntnisnahme.

(Angenommen .)

(11060.) St .-R . Oppenberger  referiert über die Bewilligung
von Gleichengeldern für den Bau der beiden Transformatorenstationen
der städtischen Elektrizitätswerke im Freudenauer Winterhafen und be¬
antragt die Bewilligung von Gleichengeldern im Gesamtbeträge von
118 X. (Angenommen .)

2
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<11072 .) St .-Hk. Weitmamr referiert über das Ansuchen des
Rudolf D emSki  um Zustimmung zur Löschung der auf der Realität
Or .-Nr . 60 Westbahnstraße , Or .-Nr . 6 Urban Loritzplatz , VII . Bezirk,
zugunsten der Gemeinde Wien haftenden Reallast , betreffend die un¬
entgeltliche Ablretung der Parzellen 1313/2 und 1314/2 , und be¬
antragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Magistrats -Antrages.

(Angenommen .)

(11128 .) St . - R . Weitmann  referiert über den Rekurs

der Firma D . Pollak  wider das Bezirksamts - Dekret , betreffend
feuerpolizeiliche Übelstände im Hause VII ., Kaiserstraße 63 , und be¬
antragt , dem Rekurse keine Folge zu geben. (Angenommen .)

(11129 .) St .-R . Weitmann  referiert über das Ansuchen des
Vereines für Kindergärten und Kinderbewahranstalten in Österreich
um Bewilligung zur Benützung des Zeichensaales der Mädchen-
Bürgerschule VII ., Stiftgaffe 3b , für Vollversammlungen und be¬
antragt die Gesuchsgewährung im Sinne des Bezirksamts -Antrages.

(Angenommen .)

(11006 .) St .-R . Weitmann  referiert über das Ansuchen des
Emil Kohn  um Bestimmung der Schadloshaltung für den vom
Hause VII ., Neustiftgaffe 68 , zur Straßenverbreiterung abzuiretenden
Grund im Ausmaße von 45 64 und beantragt , die Schadlos¬
haltung im Sinne des Magistrals -Antrages mit 25 L per Quadrat¬
meter zu bestimmen . (Angenommen .)

(11170 .) Wze -Aürgerrneister Pr . Worzer referiert über den
Mittelstands -Kongreß in Lüttich und beantragt:

Der Stadtrat erteilt seine Zustimmung , daß der Mittelstands-
Kongreß in Lüttich durch den Herrn Magistrats -Direktor Dr . Weis¬
kirchner  eingeladen wird , im Jahre 1907 seine Tagung in Wien
abzuhalten . (Angenommen .)

(11146 .) Vize -Bürgermeister Dr . Porz er  referiert über die
Maßnahmen gegen die Fleifchteuerung und beantragt:

1 . Die Standplätze der mit Beschluß vom b . August 1905 ge¬
nehmigten Fleischverkaufsstände werden wie folgt festgesetzt:

Im X. Bezirke : Am Kolumbusplatz an der Fahrbahn gegenüber
dem Mitteltrakte von Kohldeck ' S Gasthaus ; im XVI . Bezirke : Am
Johann Nepomuk Bergerplatz ; und im XX. Bezirke : In der Klucky-
gasie vor dem Eckhause Nr . 10.

Hinsichtlich deS KolumbuSplatzeS wird die Großschlächterei ersucht,
den Verkauf einem dort bereits etablierten Fleischverkäufer (christlicher
Religion ) zu übertragen.

2 . Der Magistrat hat die Ständebesitzer , welche die Verkaufs¬

preise erhöht haben , vorzuladen und ihnen die Kündigung anzudrohen,
wenn sie mit den Preisen nicht herabgehen.

3. Der Magistrat hat weiters dis nach Bezirken angelegten Ver¬
zeichnisse der Fleischhauer und Fleisch -Verschleißer unter Angabe der
jeweiligen Fleischpreise in Evidenz zu führen.

(Schluß der Sitzung .) (Angenommen .)

BeMsvettretungen.
sX. Gemeindebezirk, Favoriten.)

WrolokoL
über die öffentliche Sitzung der Bezirksvertretung

Favoriten vom SL . Juli tSOS.

Vorsitzender : Bezirksvorsteher Leopold Kruza.

Der Vorsitzende begrüßt die Erschienenen und erklärt nach
Feststellung der Beschlußfähigkeit die Sitzung für eröffnet.

Hierauf bringt der Schriftführer das Protokoll über die Sitzung
vom 21 . Juni 1905 zur Verlesung ; dasselbe wird nach einer unbe¬
deutenden Abänderung genehmigt.

Mitteilungen.

Der Wezirksvorstetzer teilt mit , daß der Stadtrat den Ankauf
der König ' schen  Realität in der Karmaschgaffe behufs Führung eines
Erweiterungsbaues zur k. k. Staatsgewerbeschule im X. Bezirke , sowie
die Kosten für den Kanalbau in der Triesterstraße und Matzleins-
dorferstraße per 37 .000 L genehmigt habe , dagegen auf die Wieder¬
einführung des durchgehenden Verkehres der elektrischen Straßenbahn
auf der Triesterstraße anstatt deS gegenwärtigen Pendelverkehres nicht
eingegange » ist.

Einlauf.

(30b6 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung VI , betreffend die
Genehmigung des Projektes für die Herstellung von Gehwegen,
Säumen und Rinnsalen um die Gartenanlage am Laubeplatz.

Zur Kenntnis.

(3155 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVIII , betreffend die
Bestellung eines fünften Krankenrevisors.

Zur Kenntnis.

(3125 .) Zuschrift der Magistrats - Abteilung V wegen Aufstellung
einer Wartehalle an der Triesterstraße.

Zur Kenntnis.

(2978 .) Zuschrift der Magistrats -Abteilung XVII , betreffend die
Behandlung der Frage des Lokalbedarfes bei Verleihung von neuen
Tanzschul -Konzessionen.

Zur Kenntnis.

Hierauf gelangt eine von Seite der Motozyklisten -Bereinigung
gegen den h. ä . Antrag auf Erlassung eines Verbotes der Benützung
der Laxenburgerstraße für Automobilsahrzeuge und insbesondere für die
im praktischen Verkehrsleben unnützen und meist nur zur Austragung
von unsinnigen Wetten in den Straßen Wiens verwendeten Motor¬
fahrräder gerichtete Beschwerde an den Magistrat zur Verhandlung
und gibt zu allgemeinen Klagen Anlaß gegen das geradezu wahnsinnige
Tempo , in welchem die Motozyklisten insbesondere an Sonntagen
gerade in der Laxenburgerstraße , der einzigen Straße , auf welcher die
Bewohner des X., V . und IV . Bezirkes die so beliebten Ausflugsorte
im Süden der Stadt Wien erreichen können , dahin zu rasen pflegen,
und die friedlichen Paffanten der ständigen Gefahr aussetzen , von
einem der Fahrzeuge gerädert zu werden.

ES wird daher neuerlich der Beschluß  gefaßt , energisch darauf

zu dringen , daß den Automobilisten und insbesondere den Moiozyklisten
eine weniger frequentierte Straße im X. Bezirke als AusfallSior nach
dem Süden (eventuell die Triesterstraße ) zugewiesen werde.
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Anträge und Interpellationen.

W.-A . Stepariek beantragt die zweimalige tägliche Bespritzung
der Puchsbaumgasse.

A .-K .-St . Wippet beantragt die Aufstellung eines Hydranten
Ecke der Fernkorngaffe und Brunnwegstraße.

A .-A . Oroh verlangt die Herstellung eines Gehweges nach
Rotneustedel und die Kanalisierungder Alpengaffe bei der Einmündung
der Weldengaffe.

(Schluß der Sitzung.)

Schafe . . . . 130 Stück Und zwar-u«:
Wien. 76 St.
dem sonst. Niederösterreich . 47 ..
Galizien . . 7 „

Schweine . . . 270 „ Und zwar auS:
Wien. 244 St
dem sonst. Niederösterreich. . 8 .
Mähren . 11 ,.
Schlesien. 1 „
Galizien. 4 ..
Ungarn . 2 ..

2. Preisbewegung.

Allgrmrine Nachrichten.
Approvistonierung.

Der tägliche Fleischmarkt.
In der Großmarkthalle ei « gelangte Fleischwaren

vom 20. bis 26. August  1905.

1. Fleischsenduugeu.
Für den täglichen ^ leischmarkt.

Rindfleisch . . 268.538 icßs Und zwar auS:
Wien . . 215.601 Ke
dem lauft. Niederüfterreich . 19.462 „
Oberöfterreich. 4SI ..
Steiermark . 122 „
Mähren . 7.909 „
Gattziev . 16.511 „
Ungarn . 102
Bukowina . 2.405 „
Kroatien . 114
Serbien . 5.821 „

Kalbfleisch . . . 10.044 „ Und zwar aus:
Wien.
dem sonst. Niederösterreich . .
Möhren . . . .
Galizien . . .
Ungarn . . . .
Bukowina . . .

Schaffleisch. . . 8.884 „ Und zwar »US:
Wien.
Mähren . . . .
Galizien . . . .
Bukowina . . .

Schweinfleisch . 78.586 „ Und zwar aus:
Wien . 53.624 kg
dem sonst. Niederösterreich. . 950 ,
Böhmen . 1587 „
Möhren . 3592 „
Galizien . 1.163 „
Ungarn . 14.419 „
Kroatien . 3.251 ,

Kälber . . . . 1 .912 Stück Und zwar aus:
Wien . 709 St.
dem sonst. Niederösterreich. . 12 ,
Möhren . 106 „
Galizien . 1.067 „
Bukowina . 18 ,

50 kx
56 „

4.788
3.SS0 „

3.577 kg
40
54 „

6.137 „
IS ,

217 ..

, lSiedfleisch . . . von L — 90 bis 1 60 per Kg.
Rindfleiscĥ Rostbraten u. Rieden .. 148 „ 2 20 „ „
Kalbfleisch . 1 — ,. 1-80 „ „
Schaffleisch . „ „ —-68 „ 1'40 „ „
Schweinfleisch . . „ 140 „ 1'92 „ „
Kälber . . - 92 .. 1-56 .. „
Schafe . — 96 120 .. „
Schweine . 120 „ 168 „

Der Marktverkehr gestaltete sich nicht besonders lebhaft
und hatten Rindfleisch einen Preisrückgang von 4 bis 8, Schwein¬
fleisch und Schweine von 6 dis 10, Kalbfleisch und Kälber
einen solchen von 8 bis 10 Ii per Kilogramm zu verzeichnen.
Galizische Ware wurde in größeren Mengen zugeführt und war
gegen Wochenende billiger erhältlich. Per Bahn langten
50 Waggons mit 111 1 Tonnen an.

* *
*

Pferdemarkt vom SS . August tNSS.
Zum Verkaufe wurden gebracht : 518 Pferde

(319 Schlachtpferde, 199 Gebrauchspferde).
Preis: für Gebrauchspferde. . . . 120—1100 L per Stück

„ Schlachtpferde . 52—200 „ „ „
Der Markt war lebhaft.

*
*

*

Preisbewegung au der Börse für landwirtschaftliche
Produkte in Wie « vom SS . August I»SS.

rst Getreide.
Weizen QualitötSgewicht per 1 dl 77—82 kx) von 8 L — d bis 9 K 10 d
Roggens , . 1 „ 71- 74 ) „ 6 60 „ . 6 90 „
Berste (nur Futter-, Brenner und Rollgerste) . „ 5 „ 70 „ „ 9 „ — „
M-iS . 8 „ 50 „ „ 9 „ —
Hafer . 6 „ 50 „ 7 „ 55 ,.

(per 50 Kilogramm).

d) Mahlprodukte.
Grieß . von 13 k 80 d bis 14 80 d
Weizenmehl, Wiener Type . „ 7 „ 90 „ „ 14 ,. 20 „
Futtermehl . „ 6 ,. 90 „ 7 „ SO ,.
Roggenmehl. 8 „ 20 „ „ 12 „ - „
Weizenkleie. „ 4 „ SO„ „ 5 „ 30 „
Roggeukleie. „ 5 . 25 „ „ 5 ., 35 .,

tper 50 Kilogramms.

* *
»

2*
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Detailpreise für LebeuSmittel.
Ausweis über die Preise nachbenannter Artikel in

der Woche vom 20 . bis 26 . August 1905.

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
L K L K

Weizengrieß.
Auszugmehl.
Mundmehl.
Semmelmehl.
Pohlmehl.
Kaisersemmelä 4 d 1 St . .
Mundsemmel„ 4 „ „

n n 2 n n ,
Weißes Brot.
Weißgemischtes Brot . . . .
Schwarzgemischtes Brot . .
Schwarzes Brot.

1 Lg
»»
,t
»»

3-7l>iiKL
5 95
r l»>>S-L

1 kg
tt
t»
tt

—

28
28
24
22
16

21-6
188
19-8

—

42
40
36
36
30

377
34-3
30-6

Erbsen, ganz. 1 Lg 24 56
„ gespaltm. ff 28 80

Linsen. 30 72
Bohnen. 24 72
Hirse. . 20 . 48
Rollgerste. 24 1
Reis. 30 80
Kaffee, roh. „ 2 5 60

„ gebrannt. 2 40 6 .
Kakao. 2 80 10
Schokolade. 2 10 10
Tee. 2 40 24
Zucker. „ 72 90
Honig. '' 1 20 4 -

Bohnen, grün. 1Lg 20 40
Erbsen, grün, in Schoten . . 40 80
Paradiesäpfel. 16 28
Kohl, grün. 30 St. 40 1 20

. . . . . . 1 2 8
Kohlrüben. 30 „ 30 120

„ . 1 .. 2 8
Kraut, weißes. 30 ,. 90 6

1 „ 8 24
Salat , in Häupteln . . . . 30 ,. 40 1 80

tt N N ' 1 „ 2 10
Spmat. 1 Lg 20 80
Rüben, weiß. 1 St. 2 6

» gelb. „ 2 8
» rot. 3 10

Sauerkraut, heuriges . . . 1 Lg 24 40
Sauere Rüben.
Knoblauch. 32 50
Zwiebel. „ 12 30
Erdäpfel, vorjährige. . . . 100 - -

„ ,f . . . .
» heurige. 100 ,. 5 'io
»t ' 1 " 6 16
„ Kipfel, vorjährige. 100 ., - -
t» t» ' . .
„ „ heurige . . . 100 ,. 10 . 16
" »» „ » ' ' 1 14 . 20

Rindsfilz. 1 Lg 56 120
Rindschmalz. 1 90 3 20
Schweinfilz. 1j44 1 76

Artikel Menge
P r e

von
i s e

bis
L d L k

Schweinschmalz. 1 LZ 144 1 76
Swweinspeck. 128 1 70
Unschlitt, geschmolzen. . . 70 120
Milch . 11 14 36
Rahm. 40 2
Topfen. 1 kg . 28 80
Butter. 180 4 20
Margarine. 120 3
Eier, frische um 2 X . . . 38—36 St. —. — — —

„ eingelegte um 2 L . . . - . .. — — — —

Barben. 1 KZ 160 .
Brachsen. 120 1 60
Forellen. 9 11
Hechte, lebend. .

„ tot (rumänisch) . . . 130 . .
Karpfen, lebend. 2 2 40

„ tot. .
Lachse. . .
Schaiden.
Schille. 2 . 3 60
Sterlete . . 2 80 3 60
Stockfische. .

Schellfische. 66 1 90
Weißfische. 80 1 20
Krebse. 1 St. 10 - 70

Huhn, junges, geputzt . . . 1 St. 80 1 60
Masthuhn, geputzt. „ 1 60 2 60
Poulard. „ 2 20 5

» steir. 1 Lg 2 80 3 40
Kapaun . . . .

„ steir. .
Ente. 1 60 3 80
Gans. „ 4 7
Indian.
Taube. - 50 1

Fasan. 1 St.
Rebhuhn. „ 70 2
Wildente. 1 50 1 70
Wildgans. .
Hase. 2 80 3 60
Hirschfleisch. 1 Lg 140 1 60
Rehfleisch. 1 10 1 50
Schwarzwild. - - -

Fleischpreise in Wien per
Kilogramm in Hellem

Detailpreis? (mit Zuwagcs
Lei den

Ständen mii
PrciS-

beschränkung
beim

Ochsenfleische

In den
Markthallen

In den
Bänken der
Fleischhauer
und Fleisch-
verschleißer

Fleischgattungen von bis von bis von bis

^ s Vorderes . . 100 150 116 160 100 170

! hm.« « . 120 190 152 190 120 190

Kalbfleisch. 100 200 120 200 100 240

Schaffleisch . 100 180 130 190 100 200

Schweinfleisch . 136 192 170 240 128 240
. „ s vorderes . 56 80

P, « dch. „ch. j - - 60 88
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Schlachtviehmarkt vom 28 . August IVOS
(einschließlich des Kontumazmarktes vom 26 . August 1905).

1. Gesamtauftrieb : 5280 Stück, und zwar:
Mastvieh . 2923 Stück
Weidevieh . 693 .
Beinlvieh . 1664 „
Darunter unverkaufter Rest von dem vorwöchentlichen

Donnerstagmarkte. 66 „

Dieser Gesamtauftrieb zerfällt in:
Ochsen . . . . 3264 Stück Kühe . 706 Stück
Stiere . 970 „ Büffel . 340 „

Provenienz des Gesamtauftriebes:
aus Österreich . 1402 Stück

„ Galizien und der Bukowina . . 51 „
„ Ungarn . 3827
„ dem Auslande . — „

2. Preisbewegung.
u) Preis per  100kg Lebendgewicht.

Aus und über Ungarn:
Ochsen I . Qualität . . . von 80 bis 96 X (extrem bis 98 k)

» H. „ . . . „ 67 „ 85 „
» HI. 58 .. 71 ,

Aus und über Galizien:
Ochsen I . Qualität . . . von 74 bis 82 X (extrem bis 94 X)

" H- » . . . „ 70 „ 72 „
Aus anderen Ländern:

Ochsen I. Qualität . . . von 86 bis 96 X (extrem bis 98 X)
n II. „ . . . „ 72 „ 85 „

Stiere . „ 56 „ 73 „ (extrem bis 82 X)
Kühe . „ 54 „ 69 „ (extrem bis 89 X)

Aus und über Ungarn:
Weidevieh . von 50 bis 70 X (extrem bis 80 X)
Büffel . . 42 „ 54 „ (extrem bis 64 X)
Beinlvieh . „ 40 „ 57 „

b) Preis per Stück.
Beinlvieh . von 111 bis 250 X (extrem bis — X)

Nach dem Modus auf Schlachtgewicht wurde nicht gehandelt.
3. Verkauf.

Angekauft wurden für Wien . 3746 Stück
„ „ „ auswärts . 1357 „

Unverkauft blieben . 159
Außer dem Markte, jedoch mit Berührung des¬

selben, wurden in der Woche vom 20. bis 26. August
1905 für Wien angekauft . 1138

Gegen den letzten Montagmarkt wurden um 491 Stück
mehr aufgetrieben.

Prima -Stallmastochsen sowie beste Mittelware wurden bei
lebhafter Nachfrage zu vorwöchentlichenPreisen abverkauft. Für
alle übrigen Mastqualitäten und Weidevieh war der Geschäfts¬
verkehr flau und die Preise um 2 bis 3 X per Meterzentner
billiger. Auch Stiere und Beinlvieh notierten um 4 X per
Meterzentner niedriger.

Heu- und Strohmarkt iu Wien
Vom 20. bis 26. August 1905.

Niederösterr. Bergheu . von X 340 bis 8 — per 100 k8-
„ Wiesenheu - n 3 40 „ 7'- .. . „

Slovakisches Heu . . - n „ 4-60 „ 5-80 „ ,
Ungarisches Heu . . . - „ „ 4-- „ 5-40 .. .. N
Klee. „ 4- „ 0 » »
Schaubstroh . . . . » » 4-40 „ 7 10 .. ,. „

„ . . . . „ 20 - „ 24-— per Schober.
Rüttstroh. . n „ „ 4 40 per 100 ^8-
Gerstenstroh. - ,, ,, —'—

,, 3 80 per 100 „

Städtisches Lagerhaus.
Vom 17. bis 24. August  1905.

Waren eingelagert . 32.825 Meterzentner
„ ausgelagert . 32.129 „

Die durchschnittliche Tagesbewegung bezifferte sich auf
10.830 Meterzentner.

l'agerstand vom 24. August 190b 157.573 Meterzentner, und zwar:
9.884 Meterzentner Weizen, 9.669 MeterzentnerRoggen,

12.406 Berste, 29.198 „ Hafer,
21.311 MaiS, 13.149 „ Ölfaaten,

9.243 Mehl u. Xleie, 883 „ Linsen,
1.266 „ Zucker, 16.928 „ Wein,

6.671 Hektoliter» 100°/, Spiritus.
Der Aflckuranzwert dieser Waren stellte sich aus 4,047.410 X.

Aröeits - und Aienstvermittkungsamt
der Stadt Wien.

XV., Neubaugürtel38 (Hotel Wimberger).

Übersicht über die Vermittlungstätigkeit des Amtes vom
18. bis 24. August 1805.

Vorgemerkt wurden:
Arbeitsuchende . . . .
Dienstsuchende . . . .
Lehrstellensuchende. . .

Angemeldet wurden:
Arbeitsposten.
Dienstplätze .
Lehrstellen.

Vermittelt wurden:
Arbeitsuchende . . . .
Dienstsuchende . . . .
Lehrlinge.

. . . . 1541
.1382
. . . . . 35

Zusammen , 2958

.1400

.1458

. . . ^ _ 89
Zusammen . 2947

.1317

.1149

. 32

Zusammen . 2498
Gesucht werden im städtischen Arbeits- und Dienstvermittlungs¬

amte XV., Neubaugürtel 38, Arbeiter und Arbeiterinnen in
nachfolgenden Berufsarten:

Für Männerarbeit:
Huf- und Wagenschmiede(auswärts), Schloßmacher, Kunst¬

schlosser, Kesselschmiede, Uhrmacher(Wien und auswärts), mehrere
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Binder (auswärts ) , drei Sattler (auswärts ) , Buchbinder (aus¬
wärts ) , Kartonage -Zuschueider (Ungarn ) , mehrere Tapezierer
(Wien ) , 60 Zimmermaler (Wien und auswärts ) , 20 Anstreicher
(Wien und auswärts ) , 14 Wagenlackierer (Wien und auswärts ) ,
4 Wagenlaternenspcngler (auswärts ) , 6 Glaser (auswärts ) , Hafner-
Ofensetzer (auswärts ) , Ziegeldecker (auswärts ) , 4 Steinmetze und
2 Marmorschleifer (Wien ) .

Für Frauenarbeit:

Goldkettenschleiferin , mehrereKartonagearbeiterinnen , Maschin-
strickerin, Silberpoliererin.

Smiliewrguny
vom 25 . bis 28 . August 1905.

(Die m Klam >» ern einaefiellten Zahlen find die Geschäft- Nummern bei
Aktenstücke der Abuilung UV der Magistrale - für den I. dir IX ank
XX . Bezirk . — Für den X. dir XIX . Bezirk bedeuten die eingcklammerrei
Zahlen die GelchäslSnummern der betreffenden magistratilchen Bezirksämter .)

Gesuche um NauVewiMgumgen.
-tenvaure»

I . Bezirk : Han «, Franz Josefskai , Bank . 31 , von Franz Mörtinger,
Baumeister (6070 ).

X . Bezirk : Jnzersdorferstraße 50 , von Adolf Torhepper , ebenda , Bau¬
führer Karl Brizzi (58348 ).

„ „ Alxiiigergaffe 58 , von Franz Schafarik , ebenda , Bauführer
Johann Leitner (58099 ) .

XII . Bezirk : Ebenerdiges Wohnhaus und Schupfe , Unter - Meidling,
Meidlinger Hauptstraße , Einl .-Z . 1470 , von Ignaz und
Anastasia Klupp , Bauführer derselbe (29559 ) .

„ „ Dreistöckige - Wohnhaus , Aichholzgasse 15 von Jakob und
Julie Lang , Bauführer Josef Hartl (28661 ) .

XIII . Bezirk : Dreistöckige - Wohnhaus , Hietzing , Braunschweiggasse , von
Franz Slama , ebenda (32237 ) .

Znbaute«.
XIII . Bezirk : Zweistöckiges Wohnhaus , Hütteldorf , Keißlerstraße , von Eduard

und Leopoldine Haberl , ebenda , Bauführer E . Grünauer
(32595 ).

„ „ Dreistöckiges Wohnhaus , Brcitensee , Laurentiusplotz 2, von
Rudolf und Hedwig Wiener , ebenda , Bauführer Fl.
Müller (32596 ) .

Adavtternugen.
I . Bezirk : Strauchgaffe 1, von Heinz Gerl , k. k. Baurat (6004 ) .
„ „ Fleischmarkt 10 , von Josef Helmreich , Maurermeister

(6013 ).
„ „ Kärntnerring 6 , von Ferdinand Schindler , Baumeister

(6014 ) .
II . Bezirk : Glockengüsse 2 , von RosaWeiß , Bauführer E . Miserowsky

(5990 ).
„ „ VereinSgaffe 19, von Johann Nowak , Maurermeister (6022 ) .
„ „ Obere Donaustraße 29/31 , von der Militär -Dampfwäscherei

und Appretur , Bauführer Johann DobiaS (6073 ) .
III . Bezirk : Beatrixgaffe 26 , von Irena Dumba , Bauführer Albert

Paar , Baumeister (6020 ).
„ „ Hegergaffe 17 , von Emma Legat , HörneSgasse 15 , Bauführer

Johann Vavra (6035 ),
IV . Bezirk : Therestanumgaffe 14 , von Freiherrn AlfonS v. Rothschild,

Bauführer I . ZerkoWitz (5991 ).
„ „ Klagbaumgaffe 6 , von Michael Laurer , Bauführer E.

Kamenicky (6064 ).
V . Bezirk : Schallergaffe 31 , von Leopold H ep pich , Bauführer Andreas

Do » ner (6007 >.
„ „ Schönbrunnerstraße 12 , von Katharina Zaun er , Bauführer

Ferdinand Hofer (6017 ).
„ » Fockygaffe 23 , von Josef Münster , Baumeister (6048 ).
„ „ ReinprechtSdorferstraße 54 , von Franz Helm re ich , Bauführer

Johann Binder (6049 ).

VI . Bezirk : Schmalzhotgaffe I b , von Leopold Fuchs noe . I . Morgen¬
stern L Bruder , Bauführer E . Melcher (6002)

,, „ Wallgaffe 21 , von Jos . Th . May er (5995 ) .
„ » Bürgerspitalgaffe 24 , von Franz Quidenus , behördl . aut.

Architekt (6041 ) .
VII . Bezirk : AndreaSgaffe 4, von Franz Sto ll (6053 ).
IX . Bezirk : Berggasse 14 , von Ed . Dücker , Baumeister (2999 ).

„ „ Säiilengaffe 16 , von Josef Englisch , Bauführer Ed . Dücker
(6021 ) .

„ „ Servilengaffe 17 , von Julie Edinger , XVIII ., Währinger-
straße 132a , Bauführer Ambros Schmid (6030 ) .

X . Bezirk : FeuchterSlebengaffe 69 , von Franz und Johanna Schall,
XII ., Eichenstraße 22 , Bauführer Wenzel Voit (57466 ) .

„ „ Kolumbusgaffe 24 , von G . Szigethi , ebenda , Bauführer
Andreas Donner (58087 ) .

XI . Bezirk : Schupfen , Werkstätte , Simmering , 5 . Landengaffe 17 , von
Eduard Wilidal , ebenda , Bauführer Franz Rubens,
Maurermeister (17191 ) .

XX . Bezirk : Klosterneuburqerfiraße 82 , Spaungaffe 17 , von Ink . Wert¬
heimer (6052 ) .

Dtvertr «nerinaere Bauten
III . Bezirk : Werktstätte , Rundweg , Ei » l.-Z . 2162 , von Johann Markgraf,

Bauführer Robert Benesch (6029 ) .
IV . Bezirk : Schupfen , Gumpendorferfiraße 8 , vom städtischen Elektrizitäts¬

werke , Rahlgaffe 3 (6033 ).
XII . Bezirk : Dachwasserableituug , Hoffmeifiergaffe 3/5 , von Karl Granner,

Bauführer Josef Hartl (29663 ).
„ „ Dachwasserableitung . Murlingengasse 53 , von Karl Granner,

Bauführer Josef Hartl (29664 ) .
XXI . Bezirk : Scheuer , Kagran , Südseite , vom Bürgermeisteramt Kagran,

Bauführer Josef Müller (6050 ).

Stockwerkaufsetzungeu.
X . Bezirk : Quellengasse 165 , von Weinel und Anna Dite , Bauführer

Ferdmand Scholz (56812 ).

«euovternngen mtttelS Hanftegerüfteu, Lettern re.
XIV . Bezirk : Braunhirschengaffe 25 , von Franz Tiefenbacher (2772 ).

„ „ Schweglerstrane 33 , von Franz Brantner (2787 ) .
„ „ Grimmgaffe 27 , von Stättermayer (2788 ).
„ „ Pillergaffe 20 , von Leopold Ettmayer (2817 ).
„ „ Lehnei gaffe 2 . von Edmund Schwarzer (2890 ).
„ „ Jllekgaffe , Wurmsergaffe , von Schrepfer (2918 ).
„ „ Holochergaffe 19 , von Anton Engert (2919 ).
„ „ Denglergaffe 4 , Scherer (2923 ).
„ „ Preysinggaffe l7 , von Alois Allesch (2935 ) .

XV . Bezirk : Staglgasse 12/14 , Leo Stussig (2077 ) .
„ „ Kranzgasse 20 , von Slagl (2087 ) .
„ „ Haidmanngaffe 3 , von Franz Stagl (2100 ) .
„ „ Sverrgaffe 2 . von Franz Görner (2101 ).
„ „ Henrieltenplatz 7 , von Lackner <2140i.
„ „ Mariahilferstraße 145 , von Witasek (2078 ) .
„ „ Mariahilsergürtel II , von Stagl (2182 ).

Gesuche um Aaukuieuvestirnumug , öeziehuugsweise um
Pekauutgave oder Ausfteckuug der Aauüuie « wurdeu

«verreicht:
II . Bezirk : Kronprinz Rudolfstraße , Wolfgang Schmälzlgaffc , Einl . -

Z . 5176 , von Karl Hörmann , Baumeister (5996 ) .
V. Bezirk : Schloßgaffe 9 , von Ferdinand Hofer , Maurermeister (6061 ).

IX . Bezirk : Nußdorferstraße 84 , von I . Kreuz inger , Baumeister (6010 ).

Pemolieruugsanjeigeu.
II . Bezirk : Kronprinz Rudolfstraße 7 , von Anna Wolf (6005 ).

IV . Bezirk : Schönburgstraße 17 , von Ed . Ed . Frauenfeld , Baumeister
(15989 ).

VI . Bezirk : Fillgradergaffe 8 , von Josef Zelniiek (6067 ).
VII . Bezirk : Bandgaffe 32 , von Hans Mischka , Baumeister (6008 ).

„ „ Bandgasse 34 , von Hans Mischka , Baumeister (6009 ) .
„ „ Mariahilferstraße 102 , Schottenscldgasse 2/4 , von Georg

Demsky , Baumeister (6025 ) .
„ „ Zieglergaffe 51 , von der Allgemeinen österreichischen Bau¬

gesellschaft (6062 ) .
VIII . Bezirk : Josefstädterstraße 73 , von Ferdinand Ptaczek , Maurer¬

meister (6066 ) .
XI . Bezirk : Säulengaffe 7 , Dreihackengaffe 6 , von Oskar Marek , Bau¬

meister (6068 ).
„ „ Waisenhausgaffe 12 , von CH. Jahn , Baumeister (6000 ).
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Städtische Arveiten und Lieferungen.
I . Offertverha » dlrnrgs -Grged « ifse.

Mag .-Abt . X , Z . 4767.
25 . August 1905^

Bildhauerarbeiten aus Zementguß fiir den Bau einer Leichenhalle für Nicht-
infektiöse im Wiener Zentral -Friedhofe.

Wenzl ' s Joses Wüwe — Nachlaß I8X-
HauSleitner Heinrich — Nachlaß 50 ^ -
Jung , Ruß L Komp . — Nachlaß 25 ^ .

* *

Mag .-Abt . XV , Z . 5591.
26 . August 1905.

Zimmermauusardeiten für den Schulhausbau XX ., Leipzigerplatz 1.
Dezort Franz — Nachlaß 19X-

Aufzahlung 18X bei Regiearbeiten.
Neubauer Martin — Nachlaß I9L.
Stangl Stephan — Nachlaß 23 5 )l.

* *

II . Vergebung der städtischen Arbeiten und
Lieferungen.

Gartenanlage auf der Elisabethpromeuade im IX. Bezirke zwischen Moser¬
gasse und Brigittadriilkc.

Baumeisterarbeiten.
Haupt Max — Nachlaß 15X-

Steinmetzarbeiten.
Hauser Eduard — Nachlaß 26X bei Verwendung von Gmündner

Granit für die Sockelsteine.
Nachlaß 9X bei Verwendung von Mauthausener

Granit für Trottoirraiidsteine , Stiegcnstufen und
Postamente.

Steinzeugwarenlieferung.
Wienerberger ZiegelfabrikS - und Baugesellschaft

— Nachlaß 20X-

Gitterlieferung.
Meerkatz Joh . — Mittelsäulen per Stück 7 L 25 k.

Ecksäulen per Stück 10 L 50 k.
Kleine Säulen per Stück 3 L 85 k.
Gitterfelder mit einer Dnrchzugsstange per Meter

4 L 25 k.
Gitterfelder mit zwei Durchzugsstangen per Meter

5 L 25 Ir.

Eintragungen in dm Krwerösteuer-KalaKer.
SS . August isos.

Gewerbe -Unternehmungen.
(Fortsetzung .)

Treithofer Louise — Gemischtwaren -Verschleiß — VI ! ., Lerchenfelder¬
straße 37.

Waiß Gustav Adolf — Betonbau -Unternehmung (Materialplatz ) — I .,
Walfischgaffe 11.

Wöhrer Johann — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XX .,
Rauscherstraße 6.

Wohak Antonia Äloisia — Modistengewerbe — XVIII ., Theresiengafse 70.
Zechmayer Franz — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XIV .,

Beckmanngasse 62.
Zeuge ! Wilhelm — Tischlergewerbe — XVIII . , Semperstraße 29.
Zenzinger Josef — Tischlergewerbe — XIV ., Märzstraße 81.

* *

SS . August 1SVS.
») Gewerbe -Unternehmungen.

Grünberger Gustav — Photographengewerbe — XV ., Karmeliterhof-
gafse 11.

Häring Josef — Bürsten - und Pinselmachergewerbe — III ., Thomasplatz 7.
Huniata Johanna — Modistengewerbe — VII ., Kaiserstraße 123.
Jrmler Heinrich — Tischler — XVIII ., Währingergürtel 9.
Kyselka Wenzel — Schuhmachergewerbe — III ., ESlarngasfe 2.

— Allgemeine Nachrichten rc.

Rainländer Johann — Brennmaterialien - Verschleiß — III . , Erdberg¬
straße 103.

Rapek Anna — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VII . ,
Kaiserstraße 96.

Ratzel Richard — Gürtler - und Bronzewaren -Erzeugung — VII ., Kaiser¬
straße 80.

Rieger Adolf — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VII .,
Lerchenfelderstraße 25.

Velikay Theophil — Jndustriemalergewerbe — VIII ., Stolzenthalergasse 7.
Zagorskh Marie — Wäschewaren -Erzeugung (Filiale ) — VII ., Burg-

gasse 20.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende , erwerbsteuerpflichtigc
Unternehmungen.

Bartl Johann — Küchengärtnerei — XIX ., Heiligenstädterstraße 108.
Bischof Marie — Dienstvermittlung sür männliche und weibliche Dienst¬

boten — VII ., Westbahnstraße 6 a.

«- *

24 . August LSOS.
») Gewerbe -Unternehmungen.

Bernhard Karoline — Tierhandel — XIII ., Hütteldorferstraße 18.
Bierbach Breindel — Verkauf von Herren - und Knabenkleidern — II .,

Schmelzgafse 5.
Bött Karl — Metallgießerei — II . , Leopoldsgafse 6.
Bleibcrg Israel — Geflügelhandel (Filiale ) — II ., Stuwerstraße 25.
Blitz Berta — Handel mit Papier , Schreib - und Zeicheurequifiten —

VI ., Esterhazygaffe 20.
Bösmllller Friederike — Wäscher - und Wäscheputzergewcrbe — VI .,

Gumpendorferstraße 106.
Bornsteiu Jenny — Gemischtwaren -Verschleiß (Filiale ) — II ., Tabor¬

straße 19.
Brunner Cäcilie , geb . Ernst — Gast - und Schankgewerbe — VI . , Gumpen¬

dorferstraße 101.
ÖeSatka Franz — Feilbieten von Obst , Blumen und Gemüse im Umher¬

ziehen — II ., Tandelmarklgasse 14.
6erny Josef — Achuhmachergewerbe — VI ., Haydngasfe 7.
Terwenka DionisiuS — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier —

VI ., Schmalzhofgassc 1 a.
Drbohlav Josef — Herstellung von Schriften und Zeichnungen auf

lithographischen Platten zum Zwecke der Vervielfältigung mit Ausschluß der
letzteren — VI .. Grabncrgasse 16.

Eibel Jakob — Friseur - und Raseurgewerbe — VI ., Stumpergasse 13.
Eibensteiner Emmerich — Papier -, Schreib - und Zeichenrequisiten -Berschleiß

— VI ., Amerlingstraße 15.
Ekl Wilhelm — Gemischtwaren - Verschleiß mit Flaschenbier — II . ,

Stephaniestraße 6.
Endler Bruno — Erzeugung von Kräuterlikör — XIII ., Schloßberg-

gafse 3.
Fauta Marianne — Marktfirantie — II . , Taborstraße 61.
Fiala Marie — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Blumauergafse 11.
Fischer Adolf — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VI -,

Esterhazygasse 12.
Fischer Louise — Pfeidlergewerbe — VI ., Kasernengasse 24.
Fleischer Sophie — Wäscheputzerei , chemische Färberei und Appretur —

II , Tandelmarklgasse 20.
Gerihauser Aloisia — Wildpret - und Geflügelhandel (Filiale ) — VI .,

Barnab,tengafse 4.
Gottfried Franziska — Viktualien -Verschleiß — III ., Parkgasse 7.
Grünwald Josef — Gold - und Silberwaren -Erzeugung — VI ., Web¬

gasse 38.
Günter Karl — Bäckergewerbe (Filiale ) — II ., Markt im Werd.
Halama Barbara — Gemischtwaren -Verschleiß — XI ., Simmeringer

Hauptstraße 169.
Hamlisch Jakob — Verschleiß von Kunstblumen und Schmuckfedern —

II ., Große Sladtgutgasse 28.
Hecher Karl — Drechslergewerbe — VI ., Gumpendorferstraße 137.
Hofer Anton — Schlossergewerbe — VI ., Gumpendorferstraße 131.
Holinski Johann — Gemischtwaren -Verschleiß — XII ., Oswaldgaffe 9.
Kamp Berta , geb. Simon — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier-

Handel — VI ., Luftbadgasse 12.
Klucina Johann — Schuhmacher — XIII ., Weiglgasse 19.
Köppel Paul — Kleinhandel mit Brennholz , Kohlen und Koks — III .,

Schimmelgaffe 7.
Koller Ludwig — Vervielfältigung von Kleiderschnitten nach vorhandenen

Mustern — VI ., Matrosengaffe 6.
Kürt Hermine — Damenkleidermachergewerbe — VI ., Webgaffe 11.
Kuklinek Vinzenz — Schlossergewerbe (Filiale ) — VI ., KönigSkloster-

gaffe 3.
Laister Leopoldine — Einspänner -Lizenz Nr . 1399 — XIII ., Fasan¬

gartengaffe 18.
Einzelfirma Loquay , Oellert L Pfleger (Alleininhaber : Henriette Pfleger)

— Roulleaux - und Jaloufien -Trzeugung — VI ., Webgaffe 34.
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Marczinecz Anna — Markiviktualien . Verschleiß — ll ., Volkertmarkt.
Matnschik Rudolf — Friseurgewerbe — VI ., Hirschengaffe 14.
Mlöak Josef — Gast - und Schaukgewerbe — VI .. Mtttelgaste 7.
Mühlleitner Anna — Frognergewerbe — VI ., Hofmüblgasse 27.

. Musyl Julie , geb . Krautwurst — Gemischtwaren -Verschleiß — VI .,
Agidigaffe 10.

Firma Nenfellner ' s Nachfolger Matthias (verantwortlicher Leiter : Johann
Angerer ; Gesellschafter : Johann Kallenbeck ) — Gemischlwaren - Verschleiß
(Filiale ) — VI .. Gumpendorferstraße 159.

Neuhold Rudolf — Papier - , Zeichen - und Schreibwarenhändler — VI . ,
Gumpendorferstraße 139.

Nülken Richard — Photograph — II ., »Venedig in Wien -' .
Ornstein Adolf — Pfeidlerei — II ., Schmelzgassc 1.
Otscheniaschek Angela , verwitw . Kneißl , geb . Splichal — Kaffeeschank —

VI ., Gumpendorferstraße 159.
Pfannenschwarz Aloifia , geb. Weißenböck — Gemischtwaren -Verschleiß —

XII ., Aichhorngaffe 10.
Pilar Gottlieb — Schuhmacher — VI ., Luftbadgaffe 1.
Pohl Laura , geb. Grab — Schuhperlenstickereigewerbe — VI ., Stümper-

gaffe 42.
Puszcyna Adalbert — Pfeidlergewerbe — VI ., Liniengaffe 35.
Proper Moses — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Pillersdorfgaffe 1.
Puzinger Josef — Schuhmacher — XIII ., Hadikgasse 120.
Rawicz Helene — Verschleiß von Papier , Schreib - und Zeichenrequisiten

— VI , Mariahilferstraße 33.
Rehak Therese , geb . Fräuer — Grünwaren - und Viktualien -Verschleiß —

VI ., Hofmühlgaffe 16.
Riedel Max — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — XII .,

Bendlgaffe 24.
Schacherl Edmund — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Taborstraße 44.
Schanzer Stephanie — Branntwein - und Teeschauk gemäß § 16 , lit . ä

und I G .-O . — VI ., Gumpendorferstraße 159.
Schendera Johann — Schloffergewerbe — VI ., Mollardgaffe 44.
Schiller Felbisch — Kleidermachcrgewerbe — II ., Große Mohrengaffe 14.
Schleien Sessie — Gemischtwaren -Verschleiß — II ., Große Mohren¬

gaffe 36.
Schloßnikel Johann — Gast - und Schankgewerbe — VI ., Engelgaff : 6.
Firma A . Schmidt L Komp ., Alleininhaber : August Schmidt — Waren-

Kommissionshandel — VI ., Mariahilferstraße 47.
Schreiber Moses — Gemischtwaren -Verschleiß — II . , Stephaniestraße 3.
Schuma Johann — Schuhmachergewerbe — XI . , Simmeringer Haupt¬

straße 18.
Sonnenfeld Geza — Schloffergewerbe — VI ., Mariahilferstraße 70.
Springer Karl — Gemischtwaren -Verschleiß — VI ., Ägydigaffe 4.
Stallknecht Wilhelm — Friseurgewerbe — VI ., Wallgaffe 14.
Strohschneider Julius — Gemischtwaren -Verschleiß — XIII ., Linzer¬

straße 405.
Szakall Albert — Kürschnergewerbe — VI , Königsklostergaffe 3.
Tamek Friedrich — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — VI .,

Barnabitengaffe 8.
Teichmann Wilhelm — Gast - und Schankgewerbe — VI ., Königsegg-

gaffe 10.
Then Marie Emilie — Modistengewerbe (Filiale ) — VI ., Gumpen¬

dorferstraße 91.
Lieber Bernhard Ben — Gast - und Schankgewerbe — VI . , Gumpen¬

dorferstraße 63.
Lieber Bernhard Ben — KaffeehauS -Konzession — VI ., Gumpendorfer¬

straße 63.
Firma Ferdinand Tonsern , Alleininhaber : Ferdinand Tonsern — Ge¬

mischtwarenhandel — VI ., Blümelgaffe 1.
Trethan Josef — Kleinhandel mit Brennmaterialien — II . , Springer¬

gaffe 27.
Tutschek Johann — Tapezierer — VI ., Magdalenenstraße.
Vollnhals Lenz — Handelsagentie — VI ., Mariahilferstraße 123.
Wallner Franz — Gast - und Schaukgewerbe — VI .. Webgaffe 17.
Weber Rosa , geb. Blaschek — Puppen -Erzeugung — VI ., Gumpendorfer¬

straße 67.
Weber Rosina — Gast - und Schankgewerbe — II ., Nordbahnstraße 44.
Weltmannt Irma — Damenkleidermaqerin — II ., Im Werd 17.
Wenisch Karl Otto — Photograpbengewerbe — VI ., Garbergaffe 18.
Wertheim Pankratz — Schuhmachergewerbe — XIII ., Linzerstraße 51.
Zillner Anna — Viktualien -Verschleiß — XI ., Brambillagasse 4.
Zink Ludmilla — Modistengewerbe — II ., Darwingaffe 12.
Zsemla Georg — Huf - und Wagenschmied — VI ., Gumpendorfer¬

straße 136.
Zwonek Johann — Schuhpasta -Erzeugung — VI ., Stumpergaffe 37.

d) Nicht dem Gewerbegesetze unterliegende, erwerbsteuerpflichtige
Unternehmungen.

Safärik Josef — Landschaftsmaler — L1II ., Misflndorfstraße 32.
*

2S . August LSO».
») Gewerbe-Unternehmungen.

Annerl Ernst — Tapezierernägel -Erzeugung — XIV .. Goldschlagstr . 52.
Appiano Louise — Kanditen - und Zuckerbäckerwaren -Verschleiß — IX -,

Sechsschimmelgaffe 7.
Bauer Georg — Ziinmerpiitzergewerbe — IX ., Währingerstraße 15.
Benesch Julius — Pachtbeirieb des auf unten bezeichnetem Hause

radizierten Schankgewerbes — IX ., Bindergafle 4.
Beran Karoline — Maffeurgewerbe — X ., Engengaffe 26.
Bibinger Franz — Kaffeesieder — V ., Schonbrunnerstraße 53.
Bicrmann Juliana — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Favoritenstr . 109.
Bittner Therese — Gemischtwaren -Verschleiß — IX -, Währingergürtel 106.
Brandstätter Anna — Schnhwaren -Verschleiß — IX ., Sechsschimmel-

gaffe 18.
Bken Franziska — Jndustriemalergewerbe — X ., Leebgaffe 60.
Brunnflicker Agnes — Gemischlwaren -Berschleiß mit Flaschenbier —

X ., Humboldtgaffe 14.
Cagran Anna , geb. Nevrava — Zuckerbäckerwaren - und Kanditen-

Verschleiß — X ., Senefeldergaffe 66.
Capek Franz — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — III -,

Barichgasse 12.
Cernik Josef — Schuhmacher — X ., Quellengaffe 62.
Coufal Johann — Schuhmacher — XIV ., Schweglerstraße 18.
Czernik Franziska — Wäscheputzerei und Übernahme von Kleidern und

Vorhängen zum Chemischpntzen , Appretieren und Färben — X ., Senefelder-
gasse 53.

Ecker Anton — Kantine — IX ., Roßauerkaserne (Nordtrakt ).
Eibensteiner Franz — Schuhmachergewerbe — V ., Siebenbrunnenplatz 6.
Fokler Georg — Konzession nach § 16 , lit . b, o und z G .-O . exklusive

Billardspiel — IX ., Gürtel 142.
Fuhs Andreas — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — X .,

Gellertplatz 10.
Gerstenecker Anna — Kurzwaren -Berschleiß — X .. Arsenal , Objekt 7.
KLth Anna — Milch -Verschleiß — X ., Eugengaffe 26.
Götting Anna — Gemischtwaren -Verschleiß — X ., Favoritenstraße 86.
Grünberger Gustav — Photograph (Filiale ) — XIII ., Etablissement

Weigl.
Grünholz Franz — Stadtlohnfuhrwerk Nr . 1272 — XII ., Bierthaler-

gaffe 4.
Henn Adolf — Tierbandel — X ., Favoritenstraße 135.
Hieß Emilie — Gemischtwaren -Verschleiß — IX ., Nadlergaffe 2.
HrdliLka Matthias — Schuhmacher — X ., Waldgaffe 39.
Jakl Josef — Musikergewerbe — V., Diehlgaffe 36.
Janeba Anna — Kleidermachergewerbe (Witwensortbetrieb ) — XII . ,

Migazziplatz 2.
Klapp Elsa — Gemischtwaren -Verschleiß — IX . , Hernalser Hauptstraße 4.
Kälbel Marie — Gemischtwaren -Verschleiß mit Flaschenbier — IX .,

Nußdorferstraße 47.
(DaS Weitere folgt . )
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Gffert-Ausschreibungen.
Borbemerkung zu folgenden Offert-Ausschreibungen.

Die Behelfe(Pläne, Profile, Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisseu. s. w.) können, falls nicht speziell anderes angegeben
ist, im Stadtbauamte während der gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

Exemplare der Bedingnisse können, insofern dieselben überhaupt verkäuflich find, bei der städtischen Hauptkassa zu den
festgesetzten Preisen bezogen werden.

Die Anbote find in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.
Dem Anbote ist der Empfangsschein über das bei der städtischen Hauptkassa erlegte Vadium anzuschließen.
Der Anschluß der Vadien an das Offert ist unzulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassungdieses

Verbotes keinerlei Haftung für derart erlegte Vadien.
Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ausgestattete Anbote wird keine Rücksicht genommen.
Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.
Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magistrats-Abteilung erteilt.

1SVS.

Tag
und

Stunde
Art

(Aurea«) Wl-Z. H ö j e k t Gegenstand
der Arbeiten oder Lieferungen

Veranschlagte
Koste»

der Offertverhandlung

30. August
10 Uhr

AbicUung
VI

'Mg. -Sekr.
Schaufler,
VI. Stiege,
Mezzanin)

2758 Umpflasterung der Währinger-
straße zwischen dem Gürtel und
der Martinsstraße im XVIII. Be¬

zirke.

Erd- und Pflasterungsarbeiten. 14.970 X 23 Ii und
1000 X Pauschale.

3 - 3

4. Sept.
10 Uhr

Abli 'ilmig
VII

(Mag.- Rat
Dr.

Nüchtern,
VII. Stiege,
2. Stock)

1013 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Schafberggasse von Or.-
Nr. 11 bis Or.-Nr. 15, XVIII.Be¬

zirk.

Erd und Banmeistcrarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

2901 X 4 b

l — 2

5. Scpt.
10 Uhr

detto 1000 Neubau eines Hauptunratskanales
in der Wenzgasse von Or.-Nr. 3
bis Or.-Nr. 19 im XIII. Bezirke.

Erd- und Baumcisterarbeiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

9817 X 41 k

1 - 2

6. Sept.
10 Uhr

detto 1028 Neubau eines Hauptunratskanales
in dcrRamperstorffergassezwischen
der Stolberggaffe und Matzleins-

dorferstraße im V. Bezirke.

Erd- und Baumeisterarb eiten
einschließlich der Lieferung der

hydraulischen Bindemittel.

7141 X 10 1>

t — 3
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Kag
und

Stunde

Hrt
(Anrean) M .-Z. H S j « » t Hegenkand

der Arbeiten oder Lieferungen
Veranschlagte

Koke«

der Offertverhandlung

4 . Sept.
10 Uhr

Abteilung
VIII

(Mag . - Rat
Schmid¬
bauer,

Altes Rat¬
haus,

I ., Wipp-
lingerstr . 8,
II . Stiege,
2 . Stock)

2062 Wasserleitungsrohrlegungen am
Margaretengürtel in der Strecke
von der ehemaligen Matzleins-
dorferlinie bis zur Verlängerung
der Kohlgasse , beziehungsweise
zum Matzleinsdorfer Frachten¬

bahnhofe.

1. Lieferung von Röhren größeren
Kalibers.

2. Erd - und Maschinistenarbeiten
11 .544 X 03 l>
33 .810 „ 22 „

(wovon 27 .085 X 23 b
nach Einheitspreisen
und 6724 X 99 l,

Pauschale ) .
Borbcmerlung:

Pläne , Kostenanschlägeund
Bedingniste erliegen im
Bureau der St . - B . - A.-
Abt. VII . I , Wipplinger-
straße 8, II . Stiege , 3. Stock,
während der Amtsstunden

zur Einsichuiahme.
3- 3

4 . Sept.
10 Uhr

Abteilung
X

(Mag . - Rat
Hulka,

III . Stiege,
Hochparterre)

4753 Portalbau im Wiener Zentral-
Friedhofe.

Herstellung des Bctontrottoirs. 2500 X

Vorbeinelkung:
Der Plan , Kostenanschlag,
allgemeine und besondere
Bedingniste liegen im Stadt-
bauamte, Abt. Ill während
der gewöhnlichen Amts-
stunden zur Einsicht auf.

3 - 3

kaukLuisonkn V ^ ckLSIL
bestellt , ru kulanten LeäinAUllAen

W
II tv » , IV . , V « vIinilL «r8t ^» ir «; Vr . 5.

D .-Z . 9343/ 32 , 2.

Kundmachung.
(Osfertausschreibung. — Bau des neuen Bahnhofes Brigittenau .)

Über die bei der Offertverhandlung am 12 . August 1905
eingelaufenen Anbote , betreffend die Erd - und Baumeisterarbeiten
des neuen Bahnhofes Brigittenau , ist bisher keine Entscheidung
getroffen worden , vielmehr findet zufolge Stadtrats -Beschluffes
vom 17 . August 1905 , Pr .-Z . 11141 , zur Erlangung weiterer

Anbote eine neuerliche Offertverhandlung am Mittwoch den
30. August 1905, vormittags 10 Uhr, im Sitzungssaale der
Bezirksvorstehung Wieden , IV ., Schäffergasse 3, statt.

Zur Vergebung gelangen:
I . Gruppe : Erd - und Baumeisterarbeiten:
1. Verwaltungsgebäude , Kostenvoranschlag . . 86 .400 X
2 . Nebengebäude , Kostenvoranschlag . 52 .000 „
3 . Wagenhalle und Sandmagazin , Kosten-

Voranschlag . 150 .000 „

Zusammen . 288 .400 X
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Die einschlägigen Pläne , Kostenvoranschläge und Bedingnisse
liegen zur Einsicht bei der Bauleitung der städtischen Straßen¬
bahnen , Abteilung für Hochbau , IV ., Favoritenstraße 9, auch
ebendaselbst werden Auskünfte erteilt.

Die Offerenten haben ihre nach Tarifpost 44 an und 6 »,
Punkt 4, stempelfreien Offerte in Form eines Geschäftsbriefes
und in geschlossener Bricfhülle mit der Aufschrift : „Offert für
die Neubauten im neuen Betriebs -Bahnhofe Brigittenau XX,
Gruppe I " versehen, bis Mittwoch den 30 . August 1905 , vor¬
mittags 9 Uhr , bei der Direktion der städtischen Straßenbahnen
cinzubringen oder längstens vor Eröffnung der Verhandlung der
Kommission zu übergeben . Dem Anbote darf ein Vadium nicht
angeschlossen werden ; es ist vielmehr das in den Bedingnissen
vorgeschriebene Vadium spätestens einen Tag vor dem Offert¬
verhandlungstermine bei der Hauptkassa der städtischen Straßen¬
bahnen IV., Favoritenstraße 9 , zu erlegen und ist der diesbezügliche
Erlagschein der Kommission vorzuweisen.

Für Vadien , welche dem Offerte angeschlossen werden , wird
keine Haftung übernommen.

Die zur Offertverhandlung am 12 . August 1905 eiugebrachten
Offerte behalten ihre Gültigkeit bis zur endgültige » Entscheidung
über deren Annahme oder Ablehnung.

Modifikationen sind nur insofern zulässig , als dieselben eine
Verbesserung des Anbotes zugunsten der „Gemeinde Wien —
städtische Straßenbahnen " bedeuten.

Im Offert muß sich der Offerent ausdrücklich auf diese
Kundmachung beziehen und die Erklärung abgeben , daß er die
allgemeinen und besonderen Bedingnisse eingesehen habe und sich
denselben unterwirft.

Denjenigen Offerenten , deren Anbote nicht angenommen
werden , wird das Badinm nach Jntimation der bezüglichen Ent¬
scheidung der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen"
zurückgestellt werden.

Auf verspätet cinlaiigende oder nicht in der vorgeschriebenen
Form ausgestellte Anbote wird keine Rücksicht genommen.

Der „Gemeinde Wien — städtische Straßenbahnen " bleibt
die uneingeschränkte Wahl unter den Offerenten , sowie die Ab¬
lehnung aller Anbote Vorbehalten.

Direktion der städtischen Straßenbahnen.

Wien,  am 19 . August 1905 . 3- 3

M .-Abt . XI b, 5448,05.

Kuiliinutchnng.
(Offertausschreibung . )

Wegen Vergebung der Arbeiten und Lieferungen für die
Einführung der Klosettbespülung und der Herstellung der Wasser¬
leitungseinrichtung im Versorgungshause der Stadt Wien in
St . Andrä a. d. Traisen im veranschlagten Kostenbeträge von
7000 X wird am Dienstag den 5 . September 1905 , Punkt
10 Uhr vormittags , in der Magistrats -Abteilung XI b (Bureau
des Herrn Magistrats -Sekretärs Dr . Dont  im Wiener Ver¬
sorgungsheime inLainz ) eine öffentliche schriftliche Offertverhandlung
abgehalten werden.

Die Pläne , Kostenanschläge und die Bedingnisse können im
Stadtbauamte Abteilung VII b im Neuen Rathause während
der gewöhnlichen Amtsstunden eingeschen und die Bedingnisse
dortselbst behoben werden . Die Anbote sind in der in den Be¬
dingnissen vorgeschriebenen Form zu überreichen.

Das vorgeschriebeue Vadium ist spätestens einen Tag vor
der Abhaltung der Offertausschreibung bei der städtischen Haupt¬
kassa zu erlegen und ist dem Anbote der Empfangschein hierüber
anzuschließen . Der Anschluß der Vadien an das Anbot ist un¬
zulässig und übernimmt die Gemeinde bei Außerachtlassung dieses
Verbotes keinerlei Haftung für derartig erlegte Vadien.

Auf verspätet einlangende oder nicht in der vorgeschricbcncn
Form ausgestattcte Offerte wird keine Rücksicht genommen.

Der Gemeinde bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern , sowie auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Vom Wiener Magistrate,

im selbständigen Wirkungskreise,
am 18 . August 1905.

Der Abteilungs -Vorstand:
Dr . Dont , 2- 3

MagistratS -Sekretär.

M .-Abt . VIII , 2322/0 5.

Kundmachung.
(Bademeisterstelle . )

Infolge Errichtung eines neuen -städtischen Volksbades gelaugt
— vorbehaltlich der Systemisierung durch den Gemeinderat —
eine Bademeisterstelle an einem städtischen Volksbade zur Besetzung.

Diese Bademeisterstelle ist mit einem Monatslohne von 120 X,
einer Naturalwohnung im Badhause und zwei Quinquennien zu
je 240 X verbunden . Bewerber um diese Stelle haben die öster¬
reichische Staatsbürgerschaft , die Heimatszuständigkeit , ein Alter
unter 40 Jahren , ferner Maschinistenvorbildung und die Kenntnis
der ersten Hilfeleistung bei Unglücksfällen nachzuweisen und im
Falle der Verleihung dieser Stelle eine Kaution von 300 X zu
erlegen.

Die Besetzung der Stelle erfolgt nur provisorisch und gegen
beiden Teilen jederzeit zustehende einmonatliche Kündigung, , die
Diensteszuweisung ist dem Herrn Bürgermeister Vorbehalten.

Gesuche um diese Stelle sind , vorschriftsmäßig belegt , bis
längstens 31 . Augnst 1905 in der Magistrats -Abteilung VIII,
I ., Wipplingerstraße 8 , II . Stiege , 2 . Stock , zu überreichen.

Jene Bewerber , welche sich bereits um die mit dem Ein¬
reichungstermine bis 25 . Juli 1905 ausgeschriebene gleiche Stelle
beworben haben , sind von einem neuerlichen Einschreiten enthoben.

Nicht vorschriftsmäßig belegte oder verspätet eingcbrachte
Gesuche können nicht berücksichtigt werden.

Dem Stadtrate steht die freie Wahl unter den Bewerbern zu.

Vom Wiener Magistrate,

am 21 . August 1905 . 3- 3
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Z . 5090 ex 1904.
XIV.

Kundmachung.
(Besetzung einer erledigten Assistentenstelle für den städtischen Ban¬

aufsichtsdienst .)

Im Hilfsstatus des Stadtbcmamtes ist eine Assisteiitenstelle
für den städtischen Bauaufsichtsdienst zu besetzen.

Mit dieser in die VIII . Rangklasse eingereihten Assistentcn-
stelle ist ein Jahresgehalt von 1600 X , welcher durch Anfall
eines Triennimns sich um 200 X erhöht , und ein jährliches
Quartiergeld von 600 X verbunden.

Mit Rücksicht auf das Wesen dieses Dienstes hat der
Assistent für den städtischen Bauaufsichtsdienst auf eine wie immer
Namen habende Entschädigung (Pauschale für Kleiderabnützung,
Entfernungsgebühren , Kostgelder rc.) für Dienstleistungen außer¬
halb des Amtslokales oder außer den Amtsstunden (von 7 Uhr
früh bis 12 Uhr mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 6 Uhr
abends an Wochentagen und von 8 Uhr vormittags bis 12 Uhr
mittags an Sonn - und Feiertagen ) keinen Anspruch . Bei Über¬
tragung der permanenten Aufsicht bei städtischen Bauten hat sich
der Dienst auf die tägliche Arbeitsdauer auf dem Bauplatze zu
erstrecken. Nur für Amtshandlungen , welche in die Zeit von
8 Uhr abends bis 6 Uhr früh fallen , kann eine Entfernnngs-
gebühr für die halbe Nacht mit 4 X und für die ganze Nacht
mit 6 X beansprucht werden.

Bewerber um die ausgeschriebene Afsistentenstelle müssen
nebst den allgemeinen Erfordernissen zur Anstellung im städtischen
Dienste (Alter von 18 bis 40 Jahren , österreichische Staats¬
bürgerschaft , ehrenhafter Lebenswandel ) die physische Eignung
besitzen und den Nachweis erbringen , daß sie eine deutsche höhere
k. k. Staatsgewerbeschule mit gutem Erfolge absolviert , ihrer
Militärdienstpflicht Genüge geleistet haben und müssen ihre
Eignung durch eine dreijährige Praxis im Baufache und eine
einjährige Probedienstzeit erweisen, die Umgangssprache ist anzu¬
geben und der Heimatsort nachzuweisen.

Die Verleihung erfolgt durch den Stadtrat , und zwar pro¬
visorisch auf die Dauer eines Jahres , nach dessen Ablauf um
die definitive Anstellung angesucht werden kann. Die Beamten
für den Bauaufsichtsdienst werden jedoch gleich bei ihrer An¬
stellung beeidet . Das provisorische Dienstverhältnis kann jederzeit
durch eine beiden Teilen zustehende vierzehntägige Kündigung
gelöst werden . Im Falle der definitiven Anstellung wird die bis¬
herige Dienstzeit bei der Gemeinde in die bei der seinerzeitigen
Pensionierung oder Quieszierung anrechenbare Dienstzeit einge¬
rechnet.

Gesuche um Verleihung einer Assistentenstelle sind , mit den
erforderlichen Nachweisen versehen , bis längstens 5 . September
1905 in der Magistrats -Abteilung XIV einzubringen.

Gesuche, welche nach Ablauf dieses Termines einlangen
oder die geforderten Nachweise nicht enthalten , bleiben unbe¬
rücksichtigt.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt - und Residenzstadt
Wien,  am 9. August 1905. 2—3
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Z . XVI -3961,3ex1905.

Kundmachung.
lReichsrats -ErgänzilugswahI im V. Bezirke.)

Die durch das Ableben des Reichrats -Abgcordncten Josef
Strobach  notwendig gewordene Ergänzungswahl eines Reichs-
rats -Abgeordneten aus dem V. niederösterreichischen Städtewahl¬
bezirke (Wien , Margareten , V. Bezirk ) wird für Dienstag den
10 . Oktober 1905 , angeordnet.

Wahlort ist der V. Wiener Stadbezirk Margareten ; die in
diesem Bezirke zu bestimmenden Wahllokalitäten und die Art der
Zuweisung der Wühler dahin werden mit besonderer Ver¬
lautbarung bekanntgegeben werden , eine etwa erforderliche engere
Wahl wird mit Statthalterei -Kundmachung angeordnet werden.

Wien , am 25 . August 1905.

Seiner k. und k. Apostolischen Majestät Geheimer Rat und
Statthalter im Erzherzogtums Österreich unter der Enns:

Erich Graf Kielmansegg m . p . i -3

Z . X V1-4002,3 ex 19 05.

Kundmachung.
(Landtagsergänzungswahl im IX . Bezirke.)

Da durch das Ableben des niederösterreichischen Landtags-
Abgeordneten Josef Str 0 bach das Mandat eines Landtags-
Abgeordneten für den IX . städtischen Wahlbezirk (Wien , IX .,
Alsergrund ) in Erledigung gekommen ist, wird gemäß § 6 der
niederösterreichischen Landesordnung , beziehungsweise Z 16 der
niederösterreichischen Landtagswahlorduung die erforderliche Er-
gänzungswahl für Dienstag den 10 . Oktober 1905 , aubcraumt.

Die näheren Bestimmungen über Ort und Stunde der
Wahlhandlung werden nachträglich bekanntgegebcn werden.

Wien,  am 25 . August 1905.

Seiner k. und k. Apostolischen Majestät Geheimer Rat und
Statthalter im Erzhcrzogtnme Östcrrrich unter der Enns:

Erich Graf Kielmansegg mp 13

Z . 2645/ 05.

Kundmachung.
(Personalcinkommenstcuer .)

Es wird hiemit bekanntgegeben , daß gemäß der Bestimmung
des Z 217 des Gesetzes vom 25 . Oktober 1896 , R .-G .-Bl . Nr . 220.
je ein Auszug aus den Hieramts ausgefertigten Zahlungsauf¬
trägen über die den Personaleinkommensteuerpflichtigen des XI V.
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und XV - Gemeindcbezirkes (Schützungsbczirke Nr . 16 und 17)
für das Jahr 1905 vorgeschriebene Personaleinkommensteuer im
Rechnungsdepartement dieser Steueradministration (XIV ., Kelliug-
gasse 2 , Mezzanin , Tür 9) vom Donnerstag den 7. September 1905
angefangen durch 14 Tage während der Amtsstunden von 8 bis
2 Uhr zur Einsicht der sich legitimierenden Personaleinkommen-
stcnerpflichtigen des betreffenden Bezirkes aufliegen wird.

Die Anfertigung von Abschriften oder Auszügen ist nicht
gestattet.

Ein etwaiger Mißbrauch dieser Auszüge wird nach ß 246
des zitierten Gesetzes geahndet.

K. k. Stener -Administration für den XIV . nnd XV . Bezirk,
Wien,  am 23 . August 1905 . l —i

Mentzel m x.

Dt. B .-A. XV !II , 18751/05.

Kundmachung.
(Wiesenverpachtung .)

Vom magistratischen Bezirksamte für den XVIII . Bezirk
werden am Mittwoch den 30 . August 1905 , um 10 Uhr vor¬
mittags , im Gasthause des Herrn Anton Wasserbnrger  in
Neustift am Walde die nachverzeichneten , der Gemeinde Wien
gehörigen Wiesen in Neustift am Walde für die Zeit vom 1. No¬
vember 1905 bis 31 . Oktober 1911 im Wege der öffentlichen
mündlichen Versteigerung an den Meistbietenden verpachtet.

Post 1. Kat .-Parz . 44 , Ausmaß 4 a, 10 m ?.
Post 2 . Kat .-Parz . 419 , Teilstück a, Ausmaß 26 a, 1075 m?.
Post 3. Kat .-Parz . 419 , Teilstück b, Ausmaß 23 a, 83 in ?.
Post 4 . Kat .-Parz . 419 , Teilstück o, Ausmaß 29 a, 5 in?.
Post 5 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück a, Ausmaß 28 a, 93 40 w ?.
Post 6. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück b, Ausmaß 24 a, 7050 in?.
Post 7. Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück o, Ausmaß 22 a, 47 50 in ?.
Post 8. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück ä , Ausmaß 23 a, 76 w ?.
Post 9. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück 6, Ausmaß 22 a,

93 50 rn?.

Post 10. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück k, Ausmaß 19 a,
24 -88 in ?.

Post 11. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück § , Ausmaß 17 a,
45 -22 m?.

Post 12. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück b, Ausmaß 15 a,
91 -23 in ?.

Post 13. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück i, Ausmaß 41 a, 86 in?.
Post 14. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück k , Ausmaß 30 a.
Post 15. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück l , Ausmaß 29 a, 76 i»?.
Post 16. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück m, Ausmaß 14 a, 32 in ?.
Post 17. Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück n, Ausmaß 25 a, 27 in?.
Post 18. Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück o, Ausmaß 25 a, 65 ni?.
Post 19. Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück p , Ausmaß 26 s , 70 in ?.
Post 20 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück g, Ausmaß 26 a, 30 in ?.
Post 21 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück r , Ausmaß 46 a, 26 in ?.
Post 22 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück s, Ausmaß 32 a, 76 in ?.
Post 23 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück t , Ausmaß 32 a, 24 in ?.

Post 24 . Kat .-Parz . 420/1 , Teilstück u, Ausmaß 29 a, 75 in ?.
Post 25 . Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück v, Ausmaß 43 a, 32 in?.
Post 26 . Kat .-Parz . 420/1 , Teikstück iv, Ausmaß 35 a, 48 ni ?.
Post 27 . Kat .-Parz . 420,1 , Teilstück x, Ausmaß 35 a.
Die Pachtbedingungen sowie der Pachtplan können im

magistratischen Bezirksamte XVIII während der Amtsstunden
(von 8 bis 2 Uhr ) eingesehen werden.

Jeder Meistbieter hat eine Kaution in der Höhe des halb¬
jährigen Pachtzinses , ferner den Protokoll -Stempel per 1 X zu
Händen des Versteigerungs -Kommissärs zu erlegen.

Vom magistratische » Bezirksamt für den XVIII . Bezirk,
im selbständigen Wirkungskreise,

Wien,  am 14 . August 1905.

Der Bezirksamtsleiter:
In Vertretung:
O . Langer , 3—:r

MagistralS-Sekrelär.

Z . X a-2508/05.

Kundmachung.
(Auftreten der Reblaus .)

In der Gemeinde Nußdorf a . d. Trais  eu , Katastral¬
gemeinde Reichersdorf , Ried „Ungeln " , im politischen Bezirke
St . Polten , wurde das Auftreten der Reblaus (klixlloxora
vastatrix ) konstatiert.

Von der k. k. n.-ö. Statthalterei.

Wien,  am 16 . August 1905 . i - i

Z . 4902 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Frciplätze der Gemeinde Wien am Konservatorium .)

Am Konservatorium der Gesellschaft der Musikfreunde in Wien
sind vom Schuljahre 1905/06 an sechs von der Gemeinde Wien
gewidmete Freiplätze ans die Dauer der Studien zu verleihen.

Nach dem hiefür bestehenden Regulativ sind in erster Linie
nur solche Bewerber zu berücksichtigen, die in Wien heimats¬
berechtigt sind ; nur bei Abgang derartiger Bewerber und unter
besonders berücksichtigungswürdigen Umstünden können auch nicht
nach Wien zuständige Bewerber mit Kommunal -Freiplätzen bedacht
werden.

Unter sonst gleichen Verhältnissen erhalten Bewerber , die sich
dem Studium der höheren theoretischen Disziplinen oder seltener
gepflegter Orchesterinstrumente widmen , in Ermanglung solcher
zunächst Schüler der übrigen Jnstrumentalklassen , endlich jene
der Gesangklassen den Vorzug.
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Bewerber , welche bereits im vorhergegangenen Schuljahre
Zöglinge des Konservatoriums waren , wird ein Freiplatz in der
Regel nur dann verliehen , wenn sie bei der letzten Jahresprüfung
im Hauptsache die Vorzugsklasse erhalten haben.

Bewerber um diese Freiplätze haben unter Beibringung der

bezüglichen .Nachweise in ihren Gesuchen genau anzugeben , ob sie
die Vorbildung - oder die Ausbildungschule besuchen , und in
beiden Fällen , welches Fach sie als Hauptfach gewählt haben.

Bewerbern , die noch nicht Zöglinge des Konservatoriums
sind , kann ein Freiplatz nur dann verliehen werden , wenn sie
bei der von ihnen abzulegeuden Aufnahmsprüfung sich als be¬
sonders musikalisch begabt erwiesen haben ; wegen Ablegung
dieser Aufnahmsprüfung haben sie sich ungesäumt an die Direktion
des Konservatoriums zu wenden.

Die mit dem Tauf (Geburt ) scheine , dem Heimatscheine , einem
Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse , einem Sittenzeugnisse,
sowie den oben bezeichnet «:»: Nachweisen belegten Gesuche sind bis
längstens 25 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der
Magistrats -Abteilung Xlll einzubringen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Ans verspätet überreichte, sowie auf nicht gehörig belegte
Gesuche wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate derk. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 18 . August 1905 . 2—3

Z . 3613 er 1905.
XIlll

Kundmachung.
(David Schwarzmann'sche Stiftung.)

Am 8. Dezember 1905 gelangen die Interessen der David
Schwarzmann 'schen  Stiftung Pro 1905 im Betrage von
71 X 20 b an eine arme Familie ohne Unterschied der Konfession,
welcher im Laufe des Jahres ein Unglücksfall widerfahren ist,
zur Vergebung.

Dem Ansuchen um diesen Stiftungsbetrag ist der Tauf-
(Geburts )schein, der Trauschein und der Heimatschein des Bitt¬
stellers , die Tauf (Geburts )scheine der Kinder , endlich ein legales
Armutszeugnis beizulegen , und ist jener Unglücksfall , der der
Familie des Bewerbers seit 5 . Juli 1904 widerfahren ist,
dokumentarisch zu erweisen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
15 . September 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.

Z . 4945 ax 1905.
Xlll.

Kundmachung.
(Karolinc Uctz'sche Waisenstiftung.)

Aus der Karoline U etz ' schen Waisenstiftung gelangen im
Jahre 1906 24 Stiftungsbcträgc von je 200 X zur Verleihung.

Zur Bewerbung um diese Stiftung sind arme Wiener
Waisen beiderlei Geschlechtes berufen.

Ein und dasselbe Kind darf nicht öfter als einmal aus
dieser Stiftung beteilt werden.

Der verliehene Stiftungsbetrag wird nicht sofort ausbezahlt,
sondern fruktifiziert und in Gemäßheit der Bestimmungen des
Stiftbriefes dem beteilten Kinde erst nach erreichter Großjährigkeit
ausgefolgt , damit es zu seiner einstmaligen Ausstattung oder zum
Antritte eines Gewerbes in den Besitz eines größeren Betrages
gelange.

Im Falle des Ablebens eines der beteilten Kinder vor
erreichter Großjährigkeit wird der betreffende Stiftungsbetrag
nebst den bereits erwachsenen Interessen zur Beteilung anderer
Waisenkinder weiter verwendet.

Gesuche um einen solchen Stiftungsbetrag müssen mit dem
Zuständigkeitsnachweise , einem legalen Armutszeugnisse , dem
Nachweise der Verwaisung , dem Tauf (Geburts )scheiue, eventuell
mit den Schulzeugnissen des zu beteilenden Kindes belegt sein
und längstens bis 15 . Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle
der Magistrats -Abteilung XIII überreicht werden.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 12 . August 1905 . 3—3

Z . 3616 >x 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Dr. Johann Taubes v. Lebenswarth'sche Stiftung.)

Im Monate Dezember 1905 gelangen aus der Dr . Johann
Taubes v. Leb ensw arth 'schen  Stiftung 863 X zu gleichen
Teilen an drei alte verarmte Wiener Bürger zur Verteilung.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den Tauf-
(Geburts )schein, das Bürgerrechtsdekret und ein legales Armuts¬
zeugnis anzuschließen ..

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
17. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshanpt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. Juli 1905.

!
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Z . 4941 sx 1905.
Mll

Kundmachung.
(Max Freiherr v . Springcr ' sche Stiftung . )

Am 2 . Dezember 1905 gelangen die Zinsen der Max
Freiherr v. Springer ' schen  Stiftung im Betrage von 374 I<
an verarmte Angehörige des Kleingewerbestandes zur Verteilung.

Anspruch auf diese Stiftung haben in erster Linie solche
Bittsteller , die nach Wien zuständig , unschuldig verarmt , im ehe¬
maligen Gemeindegebiete von Rudolfsheim ansässig sind und
dein Kleingewerbestande angehören , in zweiter Linie aber solche
Kleingewerbetreibende , die im XIV . Gemeindebezirke Rudolfsheim
überhaupt ansässig und nach Wien zuständig sind.

Bewerber um eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ihren Gesuchen den Tauf (Geburt )schein, den Heimatschein , den
Trauschein , den Gewerbe - und den Steuerschein , und die Tauf-
(Geburt )scheine der Gattin und der Kinder , dann ein legales
Armutszeugnis beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
10 . Oktober 1905 im Einreichungs -Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII oder bei der Bezirksvorstehung Rudolfsheim zu
überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 12 . August 1905 . 3 - 3

Z . 5347 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Baron Moritz Wodianer ' schc Stiftung .)

Im Monate Jänner 1906 gelangen die halbjährigen In¬
teressen der Baron Moritz Wo dian  er ' schen Stiftung im
Betrage von 2000 L zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
ohne ihr Verschulden verarmte Gewerbs - und Handelsleute ohne
Rücksicht auf die Konfession oder Heimatsberechtigung , dieselben
müssen jedoch in Wien wohnhaft sein und ihr Gewerbe noch
betreiben.

Diejenigen , welche für eine Familie zu sorgen haben , und
nicht kinderlose Witwen , die ein Gewerbe betreiben , haben unter
gleichen Verhältnissen den Vorzug.

Bewerber um obige Stiftung haben ihren Gesuchen den
Tauf (Geburt )schein, den Trauschein und die Tauf (Geburt )zcttel
der Kinder , ferner den Gewerbeschein oder das Konzessionsdckret,
den letzten Zahlungsauftrag über die allgemeine Erwerbsteuer und

ein legales Mittellosigkeitszcugnis , Witwen aber noch außerdem
den Totenschein des Gatten beizulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
1. Oktober 1905 im Einreichungs - Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 21 . August 1905 . 2 - 3

Z . 3602 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Jakob Kufsner ' sche Stndienstiftung .)

Für das Studienjahr 1905/06 kommen zwei Jakob
Kufsner 'sche Stipendien im Betrage von je 250 L für Schüler des
k. k. Staatsghmnasiums in Ober -Döbling ohne Unterschied der
Konfession zur Verleihung.

Als Bewerber um diese Stipendien können nur solche Schüler
in Betracht kommen , die oder deren Eltern in der bestandenen
Gemeinde Ober -Döbling das Heimatsrecht besessen haben.

Die Verleihung erfolgt auf die Dauer eines Jahres ; es kann
aber ein solches Stipendium einem und demselben Gymnasial¬
schüler auch während mehrerer auf einander folgender Jahre
verliehen werden , nur hat die Bewerbung in jedem Jahre wieder
zu erfolgen.

Bewerber um eines dieser Stipendien haben ihre mit dem
Tauf (Geburt ) scheine , einem Armuts - oder Mittellosigkeitszeugnisse,
dem Jmpfzeugnisse , dem Nachweise ihrer Zuständigkeit in der ehe¬
maligen Gemeinde Ober -Döbling , sowie den letzten zwei Studien¬
zeugnissen belegten Gesuche bis längstens 14 . Oktober 1905 im
Einreichungs -Protokolle der Magistrats -Abteilung XIII zu über¬
reichen.

Nur die mit einem legalen Armutszeugnisse belegten Gesuche
sind stempelfrei.

Vom Magistrate der k. k. Reichshaupt - und Residenzstadt

Wien,  am 21 . August 1905 . 2 - 3

Z . 4943 ex 1905.
XIII.

Kundmachung.
(Eduard Freiherr v . Todesco ' sche Stiftung . )

Am 2 . Dezember 1905 kommen die Interessen der Eduard
Freiherr v . Todesc  o 'schen Stiftung per 780 L an verschämte
hiesige Arme , vor allem an solche , die dem Kleingewerbestande
angehört haben oder noch angehvren , ohne Unterschied der
Konfession , mit besonderer Berücksichtigung von Siechen und
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Kranken derart zur Verteilung, daß keiner der zu Beteilenden
einen geringeren Betrag als 80 X erhalte.

Bewerber um diese Stiftung haben ihren Gesuchen den
Gewerbeschein und den letzten Zahlungsauftrag über die all¬
gemeine Erwerbsteuer, ihren Tauf(Geburt)schein, ihren Heimat¬
schein, eventuell ihren Trauschein, die Tauf(Geburt)scheine des
Ehegatten und der Kinder, dann ein legales Armutszeugnis,
Sieche und Kranke außerdem ein armenärztliches Zeugnis, bei¬
zulegen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind bis längstens
1. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle des Wiener Magi¬
strates, Abteilung XIII, zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 5. August 1905.

Z. 3605 er 1905.
XIII.

Kundmachung.
Maria Josefa Löwenfeld'sche Stiftung.)

Im Jahre 1906 gelangen die Interessen der Maria Josefa
Lö wen feld 'schen  Stiftung im Betrage von 177 X in zwei
gleichen, am 2. Jänner und am 1. Juli 1906 fälligen Raten
an einen armen würdigen Wiener Fuhrmann ohne Rücksicht auf
Konfession und Nationalität zur Verleihung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
Personen, welche das Fuhrmannsgewerbein Wien selbständig
betreiben, und werden auch Frauenspersonen zur Bewerbung um
eine Beteilung aus diesen Stiftungsinteressen zugelassen.

Der Stiftungsgenuß darf an einen und denselben Bewerber
nur einmal verliehen werden.

Bewerber um obigen Stiftungsbetrag haben ihren Gesuchen
ihren Tauf(Geburts)schein, den Trauschein, eventuell Totenschein
des verstorbenen Gattenteiles, die Tauf(Geburts)scheine der Gattin
und der Kinder, den Gewerbe- und Erwerbsteuerschein, den
Heimatschein, ein legales Armutszeugnis und endlich ein Sitten¬
zeugnis der k. k. Polizei-Direktion beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
15. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Ans später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 23. August 1905. 1- 3

Z. 3607 6x 1905.
XÜX

Kundmachung.
(Sebastian Neydhart'sche Stiftung.)

Im Monate Jänner 1906 kommen aus den zur Unterstützung
von Wiener Bürgern bestimmten Interessen der Sebastian Neyd-
hart 'schen Stiftung 4400 X zur Verteilung.

Anspruch auf eine Unterstützung aus dieser Stiftung haben
nur Wiener Bürger. Bewerber um diese Stiftung haben ihrem
Ansuchen das ihr Bürgerrecht nachweisende Dokument und ein
legales Armutszeugnis anzuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
12. September 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Neichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 7. Juli 1905.

Z. 2278 ex 1905.
XIll.

Kundmachung.
(Elise Gadner'sche Bürger-Stiftung.)

Am 7. November 1905 gelangen die Interessen der Elise
Gadne  r'schen Bürger-Stiftung in Teilbeträgen von acht Gulden
in Gold an arme Bürgerinnen zur Verteilung.

Bewerberinnen um obige Stiftung haben ihren Gesuchen
den Tauf- respektive Geburtsschein, den Trauungsschein eventuell
den Totenschein des Gatten, ein legales Armutszeugnis und
endlich ein die bürgerliche Eigenschaft nachweisendes Dokument
beizuschließen.

Die in solcher Weise belegten Gesuche sind längstens bis
24. Oktober 1905 im Einreichungs-Protokolle der Magistrats-
Abteilung XIII zu überreichen.

Auf später überreichte oder nicht gehörig belegte Gesuche
wird keine Rücksicht genommen werden.

Vom Magistrate derk. k. Reichshaupt- und Residenzstadt
Wien,  am 15. Mai 1905.
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